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Inhalt:  Beitrag  zur  Kenntnis)  der  Land-  und  Süsswasserconchylien 
in  der  Umgegend  von  Darmstadt.  — Die  Mineralvorkommen  im  körnigen 
Kalk  von  Auerbach  a.  d.  B.  — Mineralien  aus  den  Quarzgängen  des 
Borstein  und  liohenstein  b.  Keichenbach.  — Inhalts  - Verzeichnis)  der 

feologischen  Mittbeilungen,  welche  im  Notizblatt  des  Vereins  für  Erd- 
nnde  in  den  Jahren  1854 — 1882,  den  Ergänzungsblättern  zum  Notiz- 
blatt nnd  in  den  Beiträgen  zur  Landes-,  Volks-  und  Staatskunde  des 
Grossberzogthums  Hessen  1850 — 1853  erschienen  sind.  — Verzeichniss 
der  Gesellschaften,  Behörden,  Anstalten  etc.,  mit  welchen  der  Verein  für 
Erdkunde  bezw.  der  mittelrhein.  gcol.  Verein  in  den  Jahren  1881  u.  1882 
in  Verbindung  durch  Schriften-Austausch  standen. 


Beitrag  cur  Kenntnis»*  der  Land-  nnd  Süsswasser- 
conchyllen  in  der  Umgegend  von  Barmstadt. 

Von  August  Köhler. 

A.  Gastropoda. 

I.  Vitrina  Draparnaud. 

1.  Vitrina  pellucida  Müller. 

Fundorte : unter  faulem  Laube  im  Tannenwäldchen  am  Böllen- 
fallthor-Forsthause ; abgestorbene  Exemplare  auf  den  Wiesen 
westlich  vom  Bessunger  Teich;  ebenfalls  leere  Gehäuse  Im 
Sand  an  der  Westgrenze  des  Hopfengartens  und  am  Bahnkörper 
zwischen  Station  BessnDgen  und  Eberstadt. 

II.  Hyalina  Gray. 

1.  Hyalina  cellaria  Müller. 

Fundorte:  Göthefelsen  am  Herrgottsberg  (in  Spalten  des  Ge- 
steins und  unter  Laub);  Garten  des  Herrn  Director  Ludwig 
in  der  Waldstrasse. 

2.  Hyalina  nitida  Müller. 

Fundorte:  Entwässerungsgraben  auf  der  Lichtwiese  unweit  des 
Schiesshauses;  Bessunger  Wasserleitung  am  Klappacher  Weg; 
Ufer  des  Teiches  bei  den  3 Brunnen  und  Ufer  der  Rutzenbach 
im  Park. 
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3.  Hyalina  fulva  Müller. 

Fundorte:  unter  Steinen  im  Tannenwäldchen  nördlich  vom 
Böllenfallthor,  (1  lebendes  Exemplar),  im  Sand  am  Bahnkörper 
zwischen  Bessungen  und  Eberstadt  (1  leeres  Gehäuse). 

III.  Helix  Linne. 

A.  Patnla  Held. 

1.  Helix  rotundata  Müller. 

Fundorte : Raine  auf  beiden  Seiten  der  Ober-Ramstädter  Strasse 
und  des  Eisenwegs  unfern  der  Ludwigseiche  (bei  nassem  Wetter 
häufig),  Ober-Ramstädter  Strasse  am  Viaduct  NW  von  Traisa 
(1  leeres  Gehäuse),  Hirschköpfe  (1  leeres  Gehäuse). 

B.  Vallonia  Risso. 

2.  Helix  coBtata  Müller. 

Fundorte:  Tannenwäldchen  N vom  Böllenfallthor  unter  Steinen; 
Wiese  W vom  Bessunger  Teich  (leere  Gehäuse),  Hopfengarten 
(leere  Gehäuse),  Bahnkörper  zwischen  Eberstadt  und  Bessungen. 
Ferner  fanden  sich  noch  einige  Exemplare  von  Helix  costata 
sowie  Helix  pulcbella  und  hispida  in  einer  feuchten  Stelle  unseres 
Gartens ; sie  dürften  wohl  an  feuchten  Stellen  auch  in  anderen 
Gärten  verbreitet  sein. 

3.  Helix  pulchella  Müller. 

Fundorte:  unterSteinen  im  Tannen  Wäldchen  N vom  Böllenfall- 
thor, Wiese  SO  vom  Darmstädter  Friedhof.  Garten  (s.  oben). 

C.  Gonostoma  Held. 

4.  Helix  obvoluta  Müller. 

Fundorte:  Göthefelsen  am  Herrgottsberg  (sehr  selten;  aus- 
gewachsene Exemplare  unbehaart);  Ober-Ramstädter  Strasse 
bei  der  Ludwigseiche  (bei  feuchtem  Wetter  häufig  am  Grase 
sitzend). 

D.  Fruticicola  Held. 

6.  Helix  incarnata  Müller. 

Fundorte:  Ober-Ramstädter  Strasse  bei  der  Ludwigseiche; 
Steinbruch  am  Böllenfallthor. 

6.  Helix  fruticum  Müller. 

Fundorte:  Wiese  zwischen  Traisa  und  dem  Birkenberg  (nur 
1 weisses  Exemplar).  Grosser  Bruch  (Gebüsch  an  der  Reit- 
schneise, die  weisse  und  besonders  häufig  die  hellrothbraune 
Varietät). 

7.  Helix  hispida  Müller. 

Fundorte:  Im  Schilf  an  Bachufern,  (z.  B.  am  Darm,  an  der 
Rutzenbach,  der  Bessunger  Wasserleitung,  an  den  Entwässerungs- 
gräben auf  der  Lichtwiese);  am  Ufer  des  Bessunger  Teiches, 
des  Teiches  bei  den  3 Brunnen.  Gärten  (s.  Helix  costata). 
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E.  Xerophila  Held. 

8.  Helix  ericetorum  Müller. 

Fundorte:  Süd-Westabhang  des  Kaiserberges  bei  Traisa,  Sonnige 
Sand-  und  Lössraine  bei  Traisa,  Dippelshof,  Ober-  und  Nieder- 
Ramstadt  (in  Gesellschaft  von  Pupa  (BuJiminus)  tridens,  Pupa 
frumentum  und  theilweise  Cionella  acicula. 

9.  Helix  candidula  Studer. 

Fundorte:  Längs  des  ganzen  Bahnkörpers  zwischen  Bessungen 
und  Eberstadt  (neben  der  Stammform  findet  sich  dort  eine  be- 
sonders grosse,  hochgewundene  Form,  wohl  var.  gratiosa  Stabile) ; 
Grosser  Kugelfang,  Westgrenze  des  Hopfengartens;  Lössabbang 
im  Feld  an  der  Ober-Ramstädter  Strasse. 

F.  Arionta  Leach. 

10.  Helix  arbustorum  Linne. 

Fundort:  Rain  an  der  Chaussee  zwischen  Ober-  und  Nieder- 
Ramstadt,  der  Waldmühle  gegenüber. 

G.  Chiiotrema  Leach. 

11.  Helix  lapicida  Linne. 

Fundorte:  Göthefelsen  am  Herrgottsberg;  Ober-Ramstädter 
Strasse  bei  der  Ludwigseiche  (sehr  häufig). 

H.  Tachea  Leach. 

12.  Helix  memoralis  Müller. 

Fundorte : an  Waldrändern,  Gebüschen,  in  Gärten  und  Hecken 
häufig. 

13.  Helix  hortensis  Linnä. 

Fundort:  Herrngartenberg  zu  Darmstadt. 

14.  Helix  pomatia  LinnA 

Fundorte:  Hecken,  sonnige  Raine,  Waldränder,  z.  B.  Umgebung 
des  Bessunger  Teiches,  Raine  bei  Nieder-Ramstadt  und  dem 
Dippelshof,  Rosenhöhe,  Akaziengarten,  Bahndamm  zwischen 
Bessungen  und  Eberstadt,  Darmstädter  Herrngarten. 

IV.  Buliminus  Ehrenberg. 

1.  Buliminus  tridens  Müller  (Pupa  tridens  Drpd.). 

Fundorte:  Sand-  und  Lössraine  bei  Dippelshof,  Traisa  und 
Nieder-Ramstadt,  W estgrenze  des  Hopfengartens,  Schanzen  auf 
dem  Exercierplatz. 

2.  Buliminus  detritus  Müller. 

Fundorte:  Kaiserberg  (sehr  häufig),  Bahnhof  von  Traisa-Nieder- 
Ramstadt,  auf  den  dortigen  Aeckern,  soweit  sie  aus  Löss  und 
Sand  besteben,  aber  nicht  auf  Rothliegendem;  MUhltbal  (sehr 
häufig). 

3.  Buliminus  obscnrns  Müller. 

Fundort:  Hirschköpfe  (1  leeres  Gehäuse). 
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V.  Cionella  Jeffreyss. 

1.  Cionella  lubrica  Müller. 

Fundorte:  Tannen  Wäldchen  N vom  Bollenfallthor  unter  Steinen; 
Wiesen  am  Bessunger  Teich ; Wiesen  und  Tannenwäldchen  SO 
vom  Darmstädter  Friedhof;  Lössraine  bei  Niedcr-Ramstadt  und 
Dippelshof;  Bahndamm  zwischen  Eberstadt  und  Bessnngen  (nur 
leere  Gehäuse) ; Garten  (s.  Helix  costata). 

2.  Cionella  acicula  Müller. 

Fundorte:  Wiese  am  Bessunger  Teich  (nur  leere  Gehäuse,  in 
einer  mulmigen  Erde  mit  Gehäusen  von  Helix  costata,  Pupa 
minutissima,  P.  pusilla,  Cionella  und  Vitrina);  Wiese  SO  vom 
Darmstädter  Friedhof  (in  ähnlicher  Erde);  Lössrain  am  Scheerers- 
berg  bei  dem  Dippelshof;  Westgrenze  des  Hopfengartens;  Garten 
(s.  H.  costata). 

VI.  Pupa  Draparnaud. 

1.  Pupa  frumentum  Draparnaud. 

Fundorte:  Löss-  und  Sandraine  bei  Traisa,  Dippelshof,  Nieder- 
Ramstadt  und  Ober-Ramstadt. 

2.  Pupa  muscorum  Linne. 

Fundorte:  Wäldchen  SO  von  dem  Darmstädter  Friedhof;  Tanncn- 
wäldchen  N vom  Böllenfallthor;  Wiesen  am  Bessunger  Teich 
(leere  Gebänse);  Bahndamm  zwischen  Bessungen  und  Eber- 
stadt (desgl.). 

3.  Pupa  minutissima  Hartmann. 

Fundorte:  Tannenwäldchen  N vom  Böllenfallthor  unterSteinen; 
Sand  an  der  Westgrenze  des  Hopfengartens  (leere  Gehäuse). 

4.  Pupa  pusilla  Müller. 

Fundorte:  Tannenwäldchen  N vom  Böllenfalltbor  unterSteinen; 
Waldrand  an  der  Vorderwiese  bei  der  Kirchschneise  Huf  Blättern 
von  Paris  quadrifolia  (nur  junge  Exemplare) ; Wiese  SO  vom 
Friedhof  (leere  Gehäuse). 

VII.  Clausilia  Draparnaud. 

1.  Clansilia  laminata  Montagu. 

Fundort:  Ober-Ramstädter  Strasse  unfern  der  Ludwigseiche  im 
Moose.  (1  lebendes  Exemplar  gef.) 

2.  Clausilia  nigricans  Pulteney. 

Fundorte:  Göthefelsen  am  Herrgottsberg  und  Umgebung,  (be- 
sonders an  dem  Granatfels);  Eisenweg  und  Ober-Ramstädter 
Strasse  unfern  der  Ludwigseiche  (sehr  häufig);  Klippsteinseiche 
(an  bemoosten  Theilen  des  Stammes). 

VIII.  Succinea  Draparnaud. 

1.  Succinea  pntris  Linn6. 

Fundorte:  Entwässerungsgräben  auf  der  Lichtwiese  (W  vom 
Schiesshaus);  Wiesen  bei  Traisa;  Nieder-Ramstadt  und  Ober- 
Ramstadt. 
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2.  Succinea  Pfeifferi  Rossmässler. 

Fundorte:  Bessunger  Teich  (am  Schilf);  Darm  längs  des 
Schnampel wegea;  Kutzenbach  im  Park;  Wiese  SW  vom  Darm- 
atädter  Friedhof. 

3.  Succinea  oblonga  Drpd. 

Fundorte:  Berg  im  llerrngarten  zu  Darmstadt;  Wiese  am 
Bessunger  Teich ; Wiese  SO  vom  Darmstädter  Friedhof;  Bahn- 
damm zwischen  Bessungen  und  Eberstadt;  Forstbaus  Kalkofen. 

IX.  Carychium  0.  F.  Müller. 

1.  Carychium  minimum  Müller. 

Fundort:  Entwässerungsgraben  auf  der  Wiese  SO  vom  Darm- 
städter Friedhof  (1  leeres  Gehäuse  gef.). 

X.  Limnaea  Lamarck. 

1.  Limnaea  auricularia  Drpd. 

Fundort:  Oberjägermeisterteich  an  der  Darmqueile. 

2.  Limnaea  ovata  Drpd. 

Fundorte:  Teich  bei  den  3 Brunnen;  Lachen  in  den  Gruben 
der  Actienziegelei  am  Carlshof. 

3.  Limnaea  peregra  Drpd. 

Fundorte:  Bessunger  Wasserleitung  (sehr  grosse  Exemplare; 
das  grösste  18““  hoch);  Bach  am  Bessunger  Forsthaus;  Lachen 
in  der  Nähe  der  Rntzenbach  im  Park;  Graben  auf  der  Licht- 
wiese (Cariose  Exemplare,  mit  dickem  eisenhaltigem  Schlamm 
bedeckt,  der  auch  den  Boden  des  Grabens  überzieht). 

4.  Limnaea  minuta  Drpd. 

Fundorte:  Graben  auf  der  Lichtwiese;  Wiese  SO  vom  Friedhof; 
Lachen  an  der  Kutzenbach;  Wiesengräben  bei  Traisa. 

5.  Limnaea  palustris  Drpd. 

Fundort:  Bessunger  Teich. 

6.  Limnaea  stagnatis  Müller. 

Fundorte:  Grosser  Woog;  Teich  an  den  3 Brunnen;  Bessunger 
Teich;  Ziegelbusch  bei  dem  Carlshof. 

XI.  Planorbis  Müller. 

1.  Planorbis  corneus  Linnö. 

Fundorte:  Bessunger  Teich;  Grosser  Woog;  selten  im  Teiche 
bei  den  3 Brunnen. 

2.  Planorbis  spirorbis  Müller. 

Fundorte:  Wiesengräben  bei  Nieder- Ramstadt;  Graben  auf  der 
Lichtwiese;  Lachen  an  der  Rutzcnbach. 

3.  Planorbis  complanatus  Drpd. 

Fundort:  Bessunger  Teich  (nur  leere  Gehäuse;  meist  an  Ge- 
häusen von  Phryganeenlarven). 


Digitized  by  Google 


6 


XII.  Ancylus  Geoffroy. 

1.  Ancylus  fluviatilis  Linnö. 

Fundorte:  Bach  am  Bessunger  Forst  haus;  Darm;  Rutzenbach; 
Bach  auf  der  Ruthsenwiese  S von  der  Klippsteinseiche. 

2.  Ancylus  lacustris  Linn6. 

Fundorte:  Bessunger  Teich ; Teich  bei  den  3 Brunnen;  Kranich- 
steiner Teich  (meist  auf  den  grossen  Limnaen,  Planorben, 
Paludinen  und  Anodonten  sitzend). 

XIII.  Paludina  Lamark. 

1.  Paludina  vivipara  Müller. 

Fundorte : Bessunger  Teich ; Teich  bei  den  3 Brunnen,  Kranich- 
steiner Teich. 

B.  Conchifera. 

Najadea. 

1.  Anodonta  cellensis  Schnitter. 

Fundorte:  Grosser  Woog;  Kranichsteiner  Teich. 

Cyoladea. 

1.  Cyclas  cornea  Linnr,  var.  nucleus  Studer. 

Fundorte:  Bessunger  Teich;  Teich  bei  den  3 Brunnen. 

(Die  Stammform  scheint  bei  Darmstadt  gänzlich  zu  fehlen). 

2.  Pisidium  amnicum  Müller. 

Fundorte:  Rutzenbach  im  Park,  Entwässerungsgraben  auf  der 
Wiese  SO  vom  Darmstädter  Friedhof. 


Die  Mlneralvorkonunen  im  körnigen  Kalk  von 
Auerbach  a.  d.  Bergstraße. 

Von  W.  Harre a in  Darmstadt. 

Nachtrag  zu  Nr.  13  des  Nottzblatts  1881. 

Ilauptgrube  des  Herrn  Dr.  Hofmann. 

Baryt;  eine  Schichte  von  schön  rosenrother  Farbe,  ähnlich  der 
des  Rosenquarzes  von  Zwiesel,  auf  weissem  körnigen  Kalk.  Fettglanz, 
auf  den  Bruchflächen  fettartiger  Glasglanz,  Härte  3,5.  Vesnvian  in 
tafelförmigen  Krystallen  durch  Vorherrschen  von  oP. ; die  Prismen- 
zone meist  sehr  flächenreich:  ooPoo.ocP.ooP2  mit  den  Pyramiden 
P.  3P3.  Die  Krystalle  ähnlich  den  Figuren  7 und  10.  Naumann-Zirkel, 
11.  Aufl.  S.  526  durch  Vorwalten  der  Basis  dünntafelförmig;  in  Be- 
gleitung von  Magnetkies  in  lichtblauem  Kalkspatb. 

Im  Turmalingranit  in  der  Nähe  obiger  Grube  fanden  sich  im 
Laufe  dieses  Sommers  einige  Stufen  mit  Hyacinth  von  prächtiger, 
rother  Farbe  in  gut  ausgebildeten  Krystallen  der  Form  ooPco . P.  An 
einem  der  kleinen  Krystalle  tritt  gleichzeitig  noch  die  ditetragonale 
Pyramide  3P3  auf. 
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Gruben  auf  der  Bangertshöbe. 

Markasit  in  kleinen  Krystallen  in  weissem  körnigen  Kalk. 
Arsenkies  in  grossen  einfachen  Krystallen  und  Zwillingen,  Blei- 
glanzkrystalle  der  Formen  00O00. 0-  und  O.ooOoo.ooO.  Zink- 
blende in  weingelben,  hyacinthrothen  und  braunen  Krystallen  und 
eingewachsenen  blättrigen  Individuen  in  Begleitung  von  Bleiglanz. 

Eisenglanz  in  gut  ausgebildeten  tafelförmigen  Krystallen; 
Eisenglimmer  in  dünnen  Blättchen,  beides  auf  körn.  Kalk;  Zirkon, 
ein  kleiner,  aber  schön  ausgebildeter  Krystall  von  grauer  Farbe,  ähn- 
lich den  bekannten  Zirkonen  von  Georgia  und  Nord-Carolina,  mit  oo  P 
und  der  Pyramide  P an  beiden  Enden,  mit  dunkelbraunem  Titanit. 

Brauneisenerz,  Pseudomorpbose  nach  Pyrit,  einfache 
Hexaeder;  ein  desgl.  von  12 nun  Kantenlänge  aus  dem  Felsit  am  Auer- 
bacher  Schloss. 

Skalenoeder  eines  bläulichrothen  Calcit  der  Form  R 3;  die 
Flächen  meist  überzogen  mit  äusBerst  kleinen,  durch  Eisenoxydhydrat 
gelb  gefärbten  Quarzkryställcben , auf  den  Spitzen  der  Skalenoöder 
theils  jüngere  Fortwachsungen,  theils  kleine  flächenreiche  Rhomboeder, 
beide  letzteren  fast  farblos. 

Grosse  Skalenoöder,  in  Quarz  und  körnigem  Kalk  eingewachsene 
Zwillinge  nach  der  Basis,  sämmtlich  in  Eisenspat  umgewandelt; 
der  eine  Krystall  zeigt  in  der  oberen  Häifte  einen  schönen  herz- 
förmigen Zwilling. 

Eine  Druse  mit  kleinen  Rhomboödern,  täuschend  ähnlich  einem 
schönen  Manganspath  durch  einen  Ueberzug  von  Manganoxydul,  so- 
dass  nur  auf  einzelnen  Spaltungsflächen  der  Kalkspath  erkenntlich, 
begleitet  von  kleinkugelichem,  buntangelaufenem  Glaskopf. 

Auf  einer  Stufe  körnigen  Kalks  mit  reichlichem  Speiskobalt 
nebst  kleinen  gelben  bis  braunen  Quarzkrystallen  finden  sich  fächer- 
förmig gruppirte  monokline  Krystallo  von  licht  grünlich  gelber  Farbe 
und  Seidenglanz,  die  wohl  identisch  mit  Kobaltblüthe,  oder  eine 
beginnende  Zersetzung  derselben  sein  dürften,  begleitet  von  2 apfel- 
grünen,  matten,  anscheinend  tetragonalen  Krystallen,  die  bis  jetzt 
noch  nicht  näher  bestimmt  sind,  sowie  Ueberzüge  von  Kobalt- 
mangan  und  Arseniosiderit 

In  einer  etwa  2 Zoll  dicken  Schwarte  von  körnigem  Vesuvian 
mit  schönem  Melanit  und  durchsetzt  von  einem  8— IO““1  breiten 
Schnürchen  von  Kalkspath  und  Wollastonit  finden  sich  2 kleine  linsen- 
förmige Einlagerungen  eines  morgenrothen  Minerals  mit  muscheligem 
Bruch  und  Fettglanz,  welches  wegen  bis  jetzt  allzu  geringem  Material 
noch  nicht  bestimmt  werden  konnte. 

Topas  in  röthlichgelben,  weingelben,  hellgelben  bis  fast  farb- 
losen säulenförmigen  Prismen  ohne  Endflächen,  mit  lebhaftem  Glas- 
glanz, vertikaler  Streifung  und  eingewachsen  in  einer  lichtgelblichen 
faserigen  Grundmasse. 

Auf  einer  Stufe,  bestehend  aus  weingelbem  und  weissem  Granat, 
Quarz,  Wollastonit  und  Kalk  befindet  sich  ein  kleiner  schwarzer 
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Krystall  mit  lebhaftem  Glasglanz,  der  zweite  dieses  Vorkommens, 
welcher  von  Herrn  Geheime  Oberbergrath  Professor  vom  Rath  als 
Mangan-Epidot  bestimmt  wurde.  (Sitznngsbericht  der  Niederrheini- 
schen Gesellschaft  vom  3.  Januar  1881.)  Der  Originalkrystall  zu  dieser 
Arbeit  betiudet  sich  im  Besitze  des  Herrn  G.  Seligmann  in  Coblenz. 

Von  Granat  fänden  sich  bemerkenswerthe  Stufen  von  lichtgelb- 
lichen, grünlichen,  sowie  völlig  farblosen,  durchsichtigen  Krystallen 
mit  vorherrschendem  Dodekaeder,  dem  Ikositetraeder  als  schmale 
Abstumpfung  und  interessant  durch  das  Auftreten  zweier  Pyramiden- 
wiirfel  oo  0 ’/»  und  oo  0 n. 

Rosa  Granat  (Rotbhoffit)  in  schönen  grossen  Krystallen,  be- 
gleitet von  farblosem  Granat,  goldgelbem  Vesuvian  und  minimalen 
rothen  Kryställcben  und  Körnchen,  die  wohl  als  Realgar  gedeutet 
werden  dürften. 

Auf  einem  Gemenge  von  Wollastonit  und  Calcit  fand  ich  kleine 
Dodekaeder  eines  durchsichtigen,  lichtgrünen  Granats  von  lebhaftem 
Glasglanz,  ähnlich  dem  Kalkeisenoxyd -Granat,  dem  Demantoid 
von  Sissersk. 

Auch  schöne  dunkelbraune  Granaten,  sowie  Melanit  fanden  sich 
lose  in  zersetztem  Wollastonit  und  zerbröckelnden  Granatkörnchen, 
das  Dodekaeder  oft  klein,  aber  lebhaft  glänzend,  das  Ikositetraöder 
gross  und  sich  auszeichnend  durch  eine  äusserst  feine  Streifung  und 
hierdurch  matt,  während  die  rundum  auftretenden  Pyramidenwürfel 
ooO  */»  und  oo  0 s sich  durch  ihren  Glanz  abheben. 

A xinit.  Von  diesem  Mineral  fand  ich  kürzlich  zwei  kleine 
Stufen,  die  kleinen  tafelartigen  Krystalle  seitlich  aufgewachsen  und 
eingebettet  in  zersetzten  Wollastonit  in  Begleitung  von  dunkel- 
braunem Granat. 

Von  dem  von  mir  früher  gefundenen  und  bereits  erwähnten 
Axinit  erhielt  ich  durch  die  Güte  des  Herrn  Professor  Groth  den 
behufs  Messung  losgelösten  Krystall  mit  der  Zeichnung  desselben  in 
Horizontalprojection  mit  eingeschriebenen  Flächen  und  Winkeln. 

Auf  einem  dunkelgrünen  Hornblendegestein , einem  sogen.  Eis- 
knopfe desselben  Fundortes  entstammend,  fand  ich  einen  kleinen 
tetragonalen  Krystall  von  dunkelgraugrüner  Farbe,  der  gelegentlich 
der  Jahresversammlung  des  Oberrhein.  Geolog.  Vereins  zu  Dürkheim 
i.  d.  Pfalz  von  den  Herren  Professor  Groth,  G.  Seligmann  und  Dr. 
Hintz  als  Skapolith  bestimmt  wurde. 

Neu  für  diesen  Fundort  sind  ferner: 

Strahl  stein  als  Begleiter  von  Epidot;  die  feinen  Nadeln,  ähnlich 
dem  bekannten  Vorkommen  von  der  Knappenwand  im  Sulzbachthal, 
eingewachsen  in  Calcit.  Hieran  dürfte  sich  der  Asbest  anreihen, 
welcher  in  dünnen,  langprismatischen  Krystallen  von  grünlichgelber 
bis  goldgelber  Farbe  auftritt;  Endflächen  konnte  ich  keine  beobachten. 
Die  Prismen  sind  vertical  aneinander  gereiht  in  rein  weissem  Kalk- 
spath  und  zeigt  letzterer  eine  Menge  schöner  Krystaüabdrücke  des 
ersten  Minerals. 
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Endlich  fand  sich  Rutil  in  Krystallfragmenteu  und  in  haar- 
förmigen  Prismen  eingewachsen  in  Quarz  und  begleitet  von  Epidot. 


Mineralien  aus  den  Quarzgängen  des  Borstein 
und  Hohenstein  b.  Reichenbach. 

Von  W.  Harros  in  üarmstadt. 

Auf  2 kleinen  Stufen  aus  dem  Quarze  des  Borstein  fanden  sich, 
zum  ersten  Male  von  diesem  Fundorte,  kleine  verzerrte  Octaöder  von 
gediegenem  Kupfer,  aufgewachsen  auf  Rothkupfererz. 

Rothkupfererz  in  undeutlichen  Krystallen,  Lamellen  und 
derb,  von  lebhaftem  metallischem  Glanz  und  rubinroth  aufleuchtend, 
theilweise  bedeckt  mit  kleinen  Malachitkrystallen. 

Fahlerz,  Phosphorkupfer,  Kieselkupfer  und  höchst 
wahrscheinlich  Atakamit. 

Von  demselben  Fundorte  stammt  ein  Kupferphosphat,  welches 
bis  jetzt  wegen  allzuwenigem  Material  noch  nicht  näher  bestimmt 
werden  konnte;  den  Phosphorgehalt  hatte  Herr  Vollhardt  hier  die 
Güte  nachzuweisen.  Dieses  Mineral  findet  Bich  in  kleinen  radial- 
faserigen,  tbeils  regellos  durcheinander  gewachsenen,  licht  apfel- 
grünen, glänzenden  Prismen,  tbeils  in  durch  Zersetzung  trübe  ge- 
wordenen Flasern  und  bat  in  seiner  äusseren  Erscheinung  viel 
Aehnlickkeit  mit  dem  von  Sandberger  bei  Sommerkahl  gefundenen 
Leukochalcit. 

Kupferlasur  fand  sich  in  tafelförmigen  Krystallen  bis  15“>“ 
Kantenlänge,  in  Begleitung  von  Malachit  und  Kupfervitriol, 
letzteres  zum  ersten  Male  für  diesen  Fundort  beobachtet.  Malachit 
in  ausgezeichneten  Krystallen,  radial-strahligen  und  faserigen  Gruppen, 
kugeligen  und  nierenförmigen  Gestalten. 

Vom  Katzenstein,  der  südöstlichen  Fortsetzung  des  Hohensteiner 
Ganges  stammen  grosse  Einlagerungen  von  Bleiglanz,  darunter  ein 
Krystall  oo  0 oo  . 0 . oo  0. 

Weissbleierz  in  kl.  Krystallen,  oft  durch  Schwarzblei  dunkel 
gefärbt.  Schwarzblei  als  Pseudomorphose  nach  Bleiglanz  in 
kleinen  Körnchen  nnd  pulverartigen  Ausfüllungen  von  Hohlräumen 
im  Quarz. 

Pyromorphit  in  einzelnen  schönen  Krystallen,  garbenförmigen 
Gruppen  und  als  Ueberzug,  sowie  ausgezeichnete  Krystalle  von 
Olivenit  und  Mimetesit. 
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Ockstadt,  Bleiglanz,  Schiefer 

mit  Petrefacten  60.  28. 

Odenwald,  Gneiss,  Granulit 

E.  58.  17.  40. 

— westlicher  50.  117. 
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Odenwald,  östlicher  50.  128. 

Oelberg  b.  Schriesheim , Por- 
phyr 50.  101. 

Oes,  Kramenzel  60.  99. 

Offenbach,  Bohrloch  i.  Tertiär  56.  206. 

— Cyrenenmergel  E.  58.  42. 

— Foraminiferen  i.  Tertiär  66.  79. 

Oppenheim,  Cerithienkalk  62.  110. 

— Litorinellenkalk  61.  23. 

Ostern  b.  Weschnitz,  Schwer- 

spath  58.  48. 

Osthofen,  Cyrenenmergel  64.  122. 

— Oligocän  70.  127. 

Otzberg,  Phorphyr  50.  127. 

— Ze.cliste.in  58.  11. 

Poppenhausen , krystalline 

Sandsteine  60.  52. 

Pilsen,  krystalline  Sand- 
steine 62.  100-181. 

Rachclsfaausen  b.  Gladenbach, 

Thonschiefer  58.  85. 


Ranpenstein  b.  Winterkasten, 
Glimmerschiefer  von 
Syenit  durchbrochen 
Reichelsheim,  Quarzgänge 
Reichenbach,  Mineralquellen 
— Syenit 

Reinheim,  Rothliegendes 
— Sandstein 
Reuters,  Basalt 
Rhein  bei  Rastel,  Litorinellen- 


schichten 

58. 

13. 

Rhein-  u.  Mainebene  geogn. 

50. 

137. 

Rheinhessen  u-Wetterau  geogn. 

.50. 

140. 

Rimbach,  Syenit 

58. 

117. 

Rod  a.  d.  Weil , Spiriferen- 

sandstein 

62. 

7. 

Romsthal -Ekardrotb,  Sep- 

tarienthon 

58. 

30. 

Romrod,  Braunkohlengrube 

61. 

29. 

Rossberg,  Basalt,  Mineralien 

77. 

130 

u. 

163. 

— Porphyr 

50. 

127. 

Rüdcsheim,  Meeresthon 

67. 

107. 

— Sericitschiefer 

60. 

71. 

Rupbachthal,  Schiefer 

72. 

33. 

Sackpfeife  bei  Weifenbach, 


Kramenzel 

55. 

103. 

Salzhausen,  Eisenerze 

56.  237. 

— Pflanzen  in  der  Braun- 

kohle 

58. 

103. 

Schlechterwegen  b.  Lauter- 

bach, Schwefelkies  im 

Basalt 

60. 

42. 

Schlierbach,  Glimmerschiefer 

55. 

132. 

Schneidheim  i.  T.,  Quarz  und 

Schwerspathgänge 

60. 

124. 

Schönberg,  Epidot 

58. 

47. 

— Pyrit,  Kupferkies 

58. 

48. 

— Syenit 

58. 

118. 

Schwabsburg  b.  Oppenheim, 

Porphyr 

50. 

102. 

Seeheim,  Gabbro 

62. 

42. 

— Syenit 

58. 

117. 

Seligenstadt,  Braunkohlen 

78.  323. 

— Diluvium 

78.  325. 

Selters,  Zechstein 

58. 

102. 

Sinn,  Dachschiefer 

58. 

67. 

— Dachschiefer 

68. 

159. 

Sonderbacb  b.  Heppenheim, 

Syenit 

60. 

5. 

Spicssheim  b.  Wörrstadt, 

Braunkohlen 

56.  259. 

Sprendlingen,  Cyrenenmergel  62. 

108. 

Starkenburg,  Sandsteine 

60. 

127. 

— Syenit 

58. 

118. 

Steinbach,  Muschelkalk  (Petre- 

facten) 

60. 

87. 

Stockstadt,  Zechstein 

58. 

102. 

Sulzheim,  Cyrenenmergel 

77. 

250. 

Sulz  vorm  Walde  i.  Eisass, 

Tertiärformation 

75. 

66. 

Teplitz,  Tertiär  62.  20,  38. 

Thalitter-Corbach,  Zechstein 

58. 

68. 

Todtenau  im  Schwarzwald , 

Gneiss  in  Thonschiefer 

übergehend 

55. 

91. 

Traisa,  Basalt  mit  Bolus 

64. 

181. 

— Melaphyr,  Mineralien 

77. 

129. 

Traisa  - Nieder- Ramstadt , 

Melaphyr 

72. 

65. 

Uffhofen,  Melaphyr 

81. 

23. 

Ulfa,  Lehm  gefärbt 

58. 

102. 

55.  131. 
58.  117. 
58.  143. 
58.  118. 
72.  65. 
50.  127. 
71.  73. 
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Usingen,  Schiefer 

62. 

7- 

Wiebelsbach,  Zechsteindolomit  77. 

162. 

Yillingen,  Basalteisensteine 

56. 

243. 

Wieseck,  thoniger  Spharosi- 

Vogelsberg,  geogn. 

50. 

149. 

derit  im  Tertiär 

56.  237. 

Wagenberg  b.  Weinheim, 

Wieslocb,  Mineralien 

58. 

52. 

Granit 

58. 

117.  j 

— Tertiär  E. 

58. 

41. 

— Porphyr 

50. 

127. 

Willofs,  Basalt 

71. 

75. 

Walderlenbach  - Mitlechtern, 

Wilmshausen,  Hornblende 

58. 

48. 

Basalt 

58. 

31. 

Wiltz  i.  d.  Ardennen,  devon. 

Walderbacb,  Kalke  u.  Schiefer  60. 

86. 

Gesteine 

58. 

45. 

Waldgirmes,  Petrefacten  im 

Winkel -Oestrich 

60. 

72. 

Stringocephalenkalk 

65. 

62. 

Wingertsberg  b.  Griedel , 

Weiffenbach,  Braunstein 

58. 

27. 

Eisenerze 

56.  234. 

Weimar,  Cbara-Kalk 

58. 

132. 

Winterkasten,  Glimmerschiefer  55. 

131. 

— Muschelkalk 

58. 

60. 

— Syenit 

58.  118. 

Weinheim,  Granit 

61. 

133. 

Wintersheim,  Cerithienmerge!  70. 

128. 

— Hornblende-Granit 

81. 

20. 

Wölfersheim,  Unio  viridis  über 

— Sandsteine 

64. 

107. 

Braunkohlen 

64. 

76. 

— — 

60. 

128. 

Wöllstein  i.  Rheinhessen, 

Weisenau,  Cerithienkalke 

64. 

122. 

Cyphosoma  rhenana 

71. 

50. 

— Litorinellen-,  Cerithien- 

— Porphyr  von  Tertiär 

schichten 

58. 

12. 

umlagert 

66. 

125. 

— Löss 

81. 

27. 

Wörrstadt,  Cyrenenmergel 

77.  250. 

— Pinna  rugosa  u.  Acero- 

Wolfen  b.  Halle,  Braunkohlen  61. 

55. 

therinm  incisivum 

66. 

11. 

Wonsheim,  Melaphyr 

81. 

23. 

Weschnitz,  Muschelkalk 

50. 

112. 

Worms,  linksrhein. 

62. 

41. 

— Rauhkalk 

58. 

53. 

— rechtsrhein. 

62. 

42. 

— Syenit 

58. 

117. 

Zelle,  Braunkohlengrube 

Westhofen,  sandiger  Thon, 

Jägerthal 

61. 

39. 

Klebsand 

64. 

123. 

— Thone  mit  Cyprina  rotun 

- 

Wetterau,  Braunkohlen  E.  58. 

34. 

data,  Braunkohlen 

65.  157. 

Wiebelsbach,  Granit 

77. 

162. 

Zitterts,  Basalt 

71. 

72. 

II.  Sachregister, 

a.  allgemeines,  die  Titel  der  Notizen  wiedergebend. 

L.  hinter  dem  Titel  bedeutet  Ludwig,  S.  Seibert,  Gr.  Groos,  T.  Tasche, 
B.  Becker.  H.  Herbst. 


Axinit  des  Taunus  (Scharff) 

60. 

6. 

Basaltgesteine  (Möbl) 

71. 

71. 

Basalt  i.  Odenwald  (S.) 

58. 

61. 

Basaltgänge  i.  Sect.  Erbach  u. 

Worms  (S.) 

58. 

30. 

Basalt  u.  Buntsandstein  auf 

dem  Otzberg  (Langsdorf) 

66. 

80. 

Basalt  u.  Buntsandstein  bei 

Eisenach  (Langsdorf) 

65. 

95. 

Basalte  u.  Todtliegendes 

(Langsdorf)  64.  168. 

Beobachtungen  aus  Sect.  Er- 
bach u.  Michelstadt  (S.)  60.  87. 

Binnenconchylien,  Alter,  unterste 
Schichten  des  Beckens  von 
Bordeaux  (Bocttger)  79.  193. 

Blättersandsteine  i.  Sect. 

Mainz  (G.)  63.  27. 
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Bleiglanz  im  Calm  bei  Her- 
born (L.)  60.  29. 

Bohrlöcher  i.  Rheinthale  bei 

Mainz  (L.)  58.  12. 

Bolua  aus  Mesotyp  entstehend 

(Thiel)  64.  181. 

Braunkohlcnablagcrung  im 

Vogelsberg  (L.)  61.  29.  39. 

Braunkohlen  bei  Messel  (L.)  76.  1. 

— bei  Niederweisel 

(Schreiber)  E.  58.  33. 

— in  der  Litorinellenkalk- 

gruppo  der  Tertiär- 
formation (L.)  64.  109. 

— in  der  Wetterau  mit 

fossilen  Pflanzen  (H.)  58.  132. 

— in  dem  Tertiärbecken 

von  Teplitz  (L.)  62.  20.  38. 

— in  Rheinbessen  (Greim)  56.  279. 

— von  Wolfen  b.  Halle 

(L.)  61.  55.  62 

Braunkohlenformation  von 
Hausen  u.  Roth  i.  d.  Rhön, 
Versteinerungen  (L.)  64.  183. 

Braunkohlenlager  bei  Lang- 
göns (T.)  63.  174. 

— — - (T.)  63.  60. 

— im  Cyrenenmergel  bei 

Ingelheim  (L.)  58.  143. 

Brannkohlenvorkommen  von 

Seligenstadt  a.  Main  (L.)  78.  323. 

Braunstein  in  Nassau  u.  Ober- 
hessen (L.)  58.  19.  25. 

Breccie  aus  Fischzähnen  und 
Knochenstücken  b.  Angers- 
bach (S.)  61.  118. 

Buntsandsteinformation  in  Sect. 

Erbach  (S.)  60.  126. 

Charakalk  b.  Weimar  (II.)  58.  131. 

Clausilien  des  Mosbacher 

Sandes  (Boettger)  78.  321. 

Cyphosoma  rhenana  (L.)  71.  49. 

Cyrenenmergelfauna  von  Sulz- 
heim bei  Wörrstadt 
(Boettger)  77.  250. 

Cyrenenmergel  in  der  Section 

Offenbach  (Rössler)  E.  58.  42. 


Dachschiefer  im  Kulm  (Koch)  58.  67. 

— -Versteinerungen  von 

Gladenbach  im  Hinter- 
land (L.)  68.  191. 

— vonLaurenburg-Balduin- 

stein  u.  Caub-Lorch(L.)  72.  33. 

Desmin  bei  Hochstätten  (L.)  75.  92. 

Devonisches  Gestein  v.  Wiltz 

in  den  Ardennen  (L.)  58.  45. 

Devon-Schichten  bei  Gladen- 
bach (L.)  E.  58.  32. 

Devon-  und  Carbonformation, 
Versteinerungen  in  der 
Gegend  v.  Biedenkopf  (L.)  64.  181. 

Diluviale  Braunkohlen  im 
Rheinthale  bei  Germers- 
heim (L.)  E.  58.  37. 


Dolomit  der  devon.  Formation 

bei  Oberrosbacb  (Gr.) 

58. 

75. 

Dolomit  und  Taunusqarzit  bei 

Oberrosbach  (L.) 

63. 

42. 

Dyasformation  bei  Büdingen 

in  Oberhessen  (L.) 

69. 

174. 

— b.  Frau-Nauses  i.  Oden- 

wald (L.) 

69. 

175. 

Eisensteinlager  in  den  paläo- 
zoischen Formationen 
Oberhessens  und  im  Dillen- 
burgischen  (L.)  58.  129. 

E.  58.  1. 

Entstehung  der  Süsswasser- 
quellen bei  Homburg  am 


Taunus  (L.) 

61. 

18. 

Erdbeben  von  Darmstadt  u. 

Gross-Gerau  im  October 

u.  November  1869  (L.) 

69. 

161. 

Erderschütterungen  in  Sachsen 

und  Thüringen  (H.) 

58. 

78. 

Erdfall  bei  Weimar  (H.) 

58. 

85. 

Farbenerde  von  Ulfa  (T.) 

58. 

102. 

Flora  der  Tertiärepoche 

55. 

18. 

Flussspath  im  Baryt  von  Klein- 

Umstadt  (Lettermann) 

72. 

176. 

Foraminiferen  in  den  mar. 
Tertiärthonen  von  Often- 
bach,  Kreuznach,  Ekard- 
roth  u.  Alsfeld  (L.)  66.  79. 
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F ossileKnochen  b.Ben8heim(S.)  58.  62. 
Geogenische  u.  geogn.  Studien 
auf  einer  Reise  durch 
Russland  (L.)  62.  16. 

Geognostische  Beobachtungen 
in  der  Umgegend  von 
Nieder-Ingelheim  (Gr.)  62.  107. 

Geognostischer  Bau  des 

Schwarzwalds  (Cotta)  55.  90. 

Geognostische  Skizze  des 
Grossherzogth.  Hessen  u. 
Umgebung  (B.)  50.  97. 

Geognostische  Skizzen  derUm- 
gegend  von  Eisenach 
(Senft)  60.  36. 

Geognostisches  aus  Ober- 
hessen (T.)  58.  87. 

— aus  Section  Alsfeld  und 

Aliendorf  (T.)  60.  69. 

— aus  Section  Fauerbach- 

Usingen  (Gr.)  60.  83. 

— aus  Section  Giessen  (T.)  60.  85. 
Geographische  Darstellung  v. 

Hessen  in  d.  Tertiärzeit  (L.)  55.  97. 

105.  113. 

Geologie  der  bairischen  Rhein- 
pfalz (Giimbel)  60.  53. 

— der  Gegend  von  Frank- 

furt a.  M.  (Volger)  E.  58.  20. 

— von  Böhmen  (L.)  57.  305. 

Geologische  Beobachtungen  in 

den  Sectionen  Weinheim 
n.  Hirschhorn  (Scharff)  60.  5. 

Geologische  Beschaffenheit 

von  Surinam  (Voltz)  56.  146. 
i leologische  Notizen  zur 

Section  Alzey  (L.)  70.  127. 

Geologisches  aus  d.  Grossher- 
zogth. Hessen  (Lepsius)  81.  3.  17. 

— aus  Russland  (L.)  61.  65. 

— aus  Section  Bingen  u. 

Mainz  (Gr.)  66.  125. 

— aus  Section  Giessen  (T.)  60.  112. 

— — — Hirschhorn  (S.)  61.  132. 

— — — Usingen-Fauer- 

bach (Gr.)  62.  7. 

— aus  Section  Worms  (S.)  61.  23. 


I Geologisches  aus  Section 

Worms  (S.)  62.  112. 

— aus  Section  Worms, 
rechte  u.  linke  Rhein- 
seite (S.)  62.  41.  42. 

Geologische  Urgeschichte  der 

hess.  Länder  (L.)  60.  2.  11. 

Geologische  Verhältnisse  in 

Sect.  Dieburg  (L.)  72.  65. 

Gerölle  d.  unteren  Mainlaufes 

(Scharff)  62.  24. 

Glimmerschiefer  i.  westl.  Oden- 
wald (S.)  55.  130. 

Gneuse  des  Odenwaldes  in  den 
Sectionen  Erbach  und 
Worms  (S.)  E.  58.  17. 

Granulit  und  Basalt,  sowie 
neue  Mineralien  in  den 
Saalbändern  des  körnigen 
Kalks  im  Odenwald  (S.)  E.  58.  40. 

Grauwacke  nächst  Bieden- 
kopf (L.)  E.  58.  30. 

Grönländische  Mineralien  57.  312. 

Grünsteine  in  Nassau  u.  dem 

Hinterlande  (Koch)  58.  75. 

Haifischreste  im  Meeresthon  b. 

Nierstein  (L.)  66.  11. 

Kalk,  körniger,  i.  Odenwald  (S.)  58.  13. 

Kalk,  Schiefer,  Eisenstein  von 

Walderbach  (L.)  60.  86. 

Kies-  u.  DUnensandablage- 

rungen  i.  Sect.  Mainz  (Gr.)  63.  8. 

Knochenreste  b.  Heppenh.  (S.)  61.  7. 

KobaltbIQthe  im  körnigen 

Kalk  v.  Hochstädten  (L.)  73.  78. 

Kohlenformation  d.  Thüringer 

Waldes  (H.)  58.  132. 

Korallen  aus  dem  Mitteldevon 

v.  Biedenkopf  (L.)  68.  191. 

Kramenzel,  Lagerung  zu  Kiesel- 
schiefer u.  flötzl.  Sand- 
stein bei  Butzbach  (L.)  60.  99. 

Krystallinische  Gesteine  des 

Odenwalds  (S.)  61.  2. 

Krystallinischer  Kalk  von  Auer- 
bach u.  seine  Begleiter  (L.)  77.  65. 
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Krystalliniscbe  Sandsteine 

(Gutberiet)  60.  51. 

Kupferschieferbergbau  bei 

Büdingen  (T.)  56.  266. 

Lias  in  der  Nähe  von  Lan- 
dau (L.)  E.  5«.  35. 

Litorinellenthon  b.  Frankfurt, 

Bohrlöcher  (L.)  63.  150. 

Mainzer  Becken,  Untersuchung 

von  Versteinerungen  (L.)  65.  47. 

Materialien  zur  geolog.  Special- 
karte v.  Hessen  (Lepsius)  81.  3.  17. 

Meeressandstein,  tertiärer  von 

Weinheim  (S.)  60.  128. 

Meeresthon-Schichten  auf  der 
projectirten  Eisenbahn- 
linie Bodenheim-Bingen 
in  Rheinhcsseu  (L.)  67.  106. 

— tertiär  mit  Fischresten 

b.  Nierstein  65.  80. 

Melaphyr  in  Rbeinhcssen,  ältere 
Sedimentgesteine  durch- 
brechend (L.)  63.  107. 

— bei  Frankfurt  (L.)  65.  95. 

Melaphyrgang  im  Granit  an  d. 

Stiftsstr.  in  üarmstadt  (L.)  65.  188. 

Mineralien  im  Basalt  von  Mit- 
lechtern (S.)  58.  61. 

— in  den  Drusen  des  Mc- 

laphyrs  von  Traisa  u. 
dem  Basalte  des  Ross- 
bergs (L.)  77.  129. 

— in  Section  Erbach  (S.)  58.  47. 

— neue  Fundorte  b.  Wies- 

loch  (Leonhard)  58.  52. 

Mineralien  u.  Versteinerungen 
aus  der  Umgegend  von 
Hering,  Wiebelsbach,  Um- 
stadt (L.)  77.  161. 

Mineralog.-geogn.  Notizen  für 
Excursionen  in  der  Um- 
gegend von  Bensheim- 
Auerbach  (S.)  60.  66. 

Mineralquellen  der  Bergstrasse 

u.  des  Odenwalds  (S.)  68.  142. 

— zu  Ems  (L.)  63.  73. 


Mineralvorkommen  im  körn. 
Kalk  von  Auerbach 


(Harres) 

82. 

6. 

— — 

81. 

9. 

— am  Borstein  u.  Hohen- 

stein (Harres) 

82. 

9. 

Muschelkalk  b.  Weimar  (H.) 

58. 

60. 

Oberdevonische  Gesteine  an 

der  Lahn  u.  Dill  (L.) 

68. 

158. 

Oligocaenformation  am  Karls- 

hof  bei  Darmstadt  (L.)  73.  18.  78. 

Phosphorsaurer  Kalk  im  Schal- 
stein bei  Königsberg  im 
Hinterland  (L.)  68.  158. 

Pliocaenschichten  mit  Unio 

viridis  i.  d.  Wetterau  (L.)  64.  76. 

Polar -magnetische  Gesteine 

bei  Frankenstein  (L.)  63.  150. 

Quarzgänge  des  Taunus 

(Scharff)  60.  115.  123. 

Quarzit  und  Sericitschiefer  bei 

Auringen  etc.  (L.)  60.  55. 

— — bei  Bingen,  RUdes- 

heim  (L.)  60.  71. 

Rheinisches  Grauwackenge- 
stein  von  Battenberg  bis 
Wetzlar  (v.  Dechen)  55.  93.  102. 

Rothliegendes  b.  Eisenach  (H.)  58.  60. 

— zwischen  Isenburg  und 

Frankfurt  (L.)  63.  60. 

Sande,  Thone  u.  Mergel  der  Oli- 
gocaenformation  in  Rhein- 
hessen (L.)  64.  121. 

Sandsteine  von  Alzey,  Wein- 
heim, Flonheim  und  ihr 
Verhältniss  zur  Oligocaen- 
formation  (L.)  64.  107. 

Säugethierreste  bei  Frank- 
furt (H.)  58.  134. 

Schwefelkies  auf  poröser  Basalt- 
lava des  Vogelsbergs  (T.)  60.  42. 

Schwefelkies  durch  faulende 

Pflanzen  gebildet  (L.)  65.  81. 

— Pseudomorphosen  in 
der  Kramenzelform. 

(Koch)  61.  12.  21 
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Septarienthon  b.  Alsfeld  (L.)  58.  30.  77. 

— über  den  Braunkohlen 

mit  Glyptostrobus 
europaeus  bei  Zell  im 
Vogelsgebirge  (L.)  65.  157. 

— und  Melania  horrida  im 

Tertiär  Nieder-  und 
Oberhessens  (L.)  63.  178. 

Sericitschiefer,  Lagerung  bei 

Uomburg  (L.)  60.  44. 

äteinkohlenformation  bei 

Gladenbach  (L.)  58.  85. 

— in  Westphaleu  60.  60. 

— westphälische,  ani- 

malische Reste  (L.)  61.  10. 

— zwischen  Prag  und 

Pilsen  (L.)  62.  100.  120. 

174.  181. 

Stringocephalenkalk  bei 

Waldgirmes  mit  Ver- 
steinerungen (L.)  65.  62. 

— und  Kramenzelschiefer 

der  devon.  Formation 
bei  Langgöns,  Butz- 
bach u.  Holzheim  (L.)  65.  95. 

— Versteinerungen  bei 


Waldgirmes  (L.)  69.  29. 

Süsswasserthon  -Versteine- 
rungen in  d.  Kurhessischen 
Tertiärformation  (L.)  64.  183. 

Siisswasserkalk  von  Danne- 

rod  (L.)  58.  100. 

Syenite  des  Odenwalds  (S.)  58.  116. 

Syenitschiefer  (S.)  60.  111. 

Taonnsquarzit  bei  Ockstadt 

mit  Pflanzen  (Gr.)  60.  71. 

Tertiärablagerungen,  ältere, 
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Nr.  1553.  AusmUnznng  von  Reicliemünzen 

in  der  Grossherzogi.  Münze  in  Darmstadt  von  1872—1881.*) 


u 

z 

d 

~= 

MUnzsorten. 

1872  bis 
1880. 

1881. 

Im  Ganzen. 

0 

M 

Stückzahl 

1 

A.  Goldmünzen. 
Doppelkronen 

16766380,00 

16766380,00 

838319 

2 

Kronen  .... 

15567640,00 

15567640,00 

1556764 

3 

Halbe  Kronen  . 

907290,00 

907290,00 

181458 

4 

B.  SilbermUuzen. 
Fünfmarkatücke 

2192425,00 

2192425,00 

438485 

5 

Zweimarkstücke 

1080216,00 

1080216,00 

540108 

6 

Einmarkstücke  . 

6837366,00 

38660U 

7223966,00 

7223966 

7 

Fünfzigpfennigstücke 

2091785,00 

. 

2091735,00 

4183470 

8 

Zwanzigpfennigatiicke 

933755,00 

933755,00 

4668775 

9 

C.  Nickelmünzen. 
Zebnpfennigatücke  . 

1086197,70 

1086197,70 

10861977 

10 

Fünfpfennigstücke  . 

186487,20 

186487,20 

3729744 

11 

D.  Kupfermünzen. 
Zweipfennigstücke  . 
Einpfennigstücke 

192912,18 

192912,18 

9645609 

12 

85267,41 

. 

85267,41 

8526741 

Summe 

47927671,49 

386600 

48314271,49 

52395416 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  244,  Mai  1881,  S.  81. 
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Nr.  1555.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Barmsladt  lm  Kot.  1§S 

November-MitUU  an«  20  Jahren  (1862—81 ). 

Baron.  330,92  Par.  Linien.  — Thermotn.  3,9 o jl  — Niederschi.  5,34  an. 

Barometerstand  höchst  (19.)  387,08;  tiefster  (27.)  320,21 ; mittlerer  333,57  P.  L. 

Thermometerstand  » (23.)  12,1;  » (1.)  —2,0;  » 6,2°  R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  18;  Schnee  — ; Kegen  und Sclmee — . 

» » > » Nebel  22;  Reif  5;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  12. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  2,12  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tägl.  8 mul.  lieob.)  SW.  56 mal;  SO.  10 mal;  O.  10 mal; 

NO.  9 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  90  *f». 
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Nr.  1556.  Vergleiche »de  ZuKamujcnfUcllung  von  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  November  1881 
su  Darmstadt,  Mioholatadt,  Glossen,  Mains,  Monahoim,  Pfoddershoim ; Sohwoinsborg  und  Cassel  (Proussonl. 


3 


4 


Nr.  1557.  Ergebnime  des  LandgcgtlHs  im  Jahr  1880.  *) 


I.  Uebersicht  der  dnrch  die  Landgestütsbeschäler  im  Jahr  1880  bedeckten  Stnt< 


u 

55 

T3 

o 

Stationen. 

Zahl  der  j 

bedeckten 
Stuten.  | 

1 » 

c iS 

> « 

rt  S 

Q< 

Vertbeilt  auf  die  Provinzen. 

1 

Bahenhanscn 

60 

2 

Bickenbach 

92 

i 

3 

Dornheim 

193 

i 

Starkenburg  = 1191  Stuten. 

4 

Gross- Bieberau 

176 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

5 

JHgersburg 

94 

auf  1 Station  =132  Stutei 

6 

König 

48 

» 1 Beschäler  =43  » j 

7 

Lampertheim 

168 

26 

(28.) 

8 

Lörzenbach 

180 

3 

9 

Trebur 

180 

2 

10 

Berstadt 

118 

11 

Düdelsheim 

123 

13 

12 

Engelrod 

71 

Oberhessen  = 1019  Stuten. 

13 

Grünborg 

80 

. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

14 

Hirzenhain 

47 

2 

auf  1 Station  =113  Stutei 

15 

Nieder- Wöllstadt 

166 

7 

» 1 BeBchlller  =41  » , 

16 

Ober-Ofleiden 

128 

6 

(25.) 

17 

Komrod 

208 

18 

Schlitz 

78 

5 

Kheinhcssen  = 381  Stuten. 

19 

Alsheim 

118 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

20 

Alzey 

166 

auf  1 Station  = 127  Stutei 

21 

Sauor-Schwabenheim 

97 

» 1 Beschäler  =48  > 

Summe 

2591 

66 

(8.) 

Grossherzogthum  = 2591  Stuten.  Davon  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 1 
auf  1 Beschliier  = 42,  auf  1 Woche  (17)  = 152,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  = 25  Stul 


II.  Uebers.  der  Sprünge  der  Landgestütsbeschäler  während  der  Beschälzeit  181 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 4 


1 

Tamcrlan 

Sprünge 

175 

22 

Despote 

Sprünge 

104 

43 

John 

Sprit 

2 

Barbar 

161 

23 

Feu  de  Joie 

104 

44 

Jeffrys 

3 

Adrian 

158 

24 

Nelson 

103 

45 

Sedncteur 

4 

Francois 

146 

25 

Napoleon 

101 

46 

Artist 

5 

Reignier 

Isolier 

146 

26 

Kladderadatsch 

99 

47 

Carignan 

6 

145 

27 

Bravo 

91 

48 

Comfortable 

7 

Bayard 

138 

28 

CHbasson 

91 

49 

Governor 

8 

Bandit 

137 

29 

Mars 

89 

50 

Prince 

1 

9 

Paradis 

137 

30 

Delaville 

84 

51 

Librator 

10 

Blücher 

135 

31 

Protecteur 

82 

52 

Dagobert 

£ 

11 

Bncy 

135 

32 

Fricdland 

78 

53 

Young  Capirat 

{ 

12 

Pcnkam 

129 

33 

Jean  Bart 

78 

54 

Intact 

* 

13 

Brigand 

Helios 

127 

34 

Ivan 

77 

55 

Patriot 

4 

14 

122 

35 

Ignore 

72 

56 

Ignace 

Virgile 

15 

Bohdmond 

118 

36 

Ideal 

71 

57 

A 

16 

Achilles 

117 

37 

Bacchus 

70 

58 

Umbert 

4 

17 

Barabas 

112 

38 

John  Bull 

70 

59 

Tais-Toi 

18 

Centaurc 

110 

39 

Thesde 

70 

60 

Fra-Diavolo 

19 

Abrantes 

109 

40 

Adonis 

69 

61 

Bruno 

20 

Interprete 

108 

41 

Bernhard 

69 

Summe 

55( 

21 

Eros 

105 

42 

Don  Juan 

69 

Hiernach  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  = 90  Sprünge. 
> » » eine  Station  > = 262  » 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  237,  Nov.  1880,  8.  266;  Notizbl.  IV.  Folge,  Nr.  12,  Dec.  1880,  S.  1 
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III.  Ueberslcht  der  ans  der  1880  er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 

A.  Nach  den  Landgestütastationen. 


i 

s 

i 

; 

z 

a 

§ 

E 

5 

5 

Landgestütsstationen. 

Zahl  der  in  1 880  bedeckten ; 
inländischen  Stuten. 

u 2 «i 
° 5" 

> £ G 
o tä  E 
XI  ° c 
- ®-* 
■2  6 a 
c «c  ^ 

tb'£  ? 
g = * 

***  c ~ 

g v o 

o £ 'S 
>■  *c  « 
fc.  r to 
.2^ 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  diesen  wurden 
trächtig. 

Von  diesen  trächtigen 
Stuten 

Procente  an  trächtig  ge-  ! 
wordenen  Stuten. 

wurden  lebende 
Fohlen  geboren. 

verfohlten, 

verunglückten. 

wurden  verkauft. 

1 

Babenhausen 

60 

60 

22 

15 

7 

36,7 

i 

Bickenbach 

91 

2 

89 

51 

43 

6 

2 

57,3 

3 

Dornheim 

192 

2 

190 

91 

82 

8 

1 

47,9 

4 

Gross-Bieberau 

176 

176 

83 

73 

10 

47,2 

5 

Jigersburg 

94 

94 

57 

51 

6 

60,6 

6 

König 

48 

48 

23 

21 

1 

1 

47,9 

7 

Lampertheim 

142 

142 

61 

54 

7 

42,9 

8 

Lörzenbach 

177 

177 

80 

67 

8 

6 

45,2 

9 

Trebur 

178 

1 

177 

94 

86 

9 

53,1 

Starkenburg 

1158 

5 

1153 

562 

492 

62 

10 

48,7 

10 

Berstadt 

118 

118 

70 

59 

11 

59,3 

U 

Düdelsheim 

110 

110 

67 

G0 

7 

60,1 

12 

Engelrod 

71 

71 

48 

40 

8 

. 

67,6 

13 

Grünberg 

80 

1 

79 

38 

32 

6 

46,9 

1! 

Hirzenhain 

45 

45 

26 

22 

3 

1 

57,8 

15 

Jiieder-Wüllstadt 

159 

159 

85 

74 

11 

53,5 

16 

Ober-Ofleiden 

122 

122 

70 

59 

10 

1 

57,4 

17 

Romrod 

208 

208 

129 

118 

10 

1 

62,0 

18 

Schlitz 

73 

73 

41 

37 

3 

1 

56,2 

Oberhessen 

986 

1 

985 

574 

501 

69 

4 

58,3 

P 

Alsheim 

118 

1 

117 

74 

62 

11 

i 

63,2 

» 

Alzey 

166 

1 

165 

84 

76 

7 

i 

50,9 

51 

Sauer-Schwabenheim 

97 

1 

96 

44 

33 

ii 

45,8 

| 

Kheinhessen 

381 

3 

378 

202 

171 

29 

2 

53,4 

1 

Grossh.  Hessen 

2525 

9 

2516 

1338 

1164') 

160‘) 

16 

53,2 

Procente  an  trächtig  gewordenen  Stuten  aus  der  Beschftlzeit: 

1871  54,0  °/o,  1876  60,8»/o, 

1872  51,7  » 1877  50,9  » 

1873  55,9  > 1878  54,6  » 

1874  55,4  » 1879  54,4  » 

1875  54,4  » 1880  53,2  > 

10 jähriger  Durchschnitt  = 53,5  °/o. 

')  Hierunter  587  Hengst-  und  577  Stuten-Fohlen;  1 Stute  mit  lebenden  Zwillingen, 
1 ftete  mit  einem  lebenden  und  einem  todten  Fohlen.  *)  Hierunter  9 Stuten  mit  Zwillingen 
"debil 


Digitized  by  Google 
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B.  Nach  den  Kreisen. 


b 

o 

§ 

Z 

m 

tc 

C 

3 

S 

n 

c 

Kreise. 

i i c 
~ SJ® 

& -S  c 

’-Si 

— © c 
-c  -c  * 

f . 
= = i- 

?SJi 

c % fr  = 

gis-s 

<-  Cb 

-2SE* 
: >- 
-=  = 

Verbleiben 
bedeckte  Htuton. 

Von  diesen  wurdon 
trächtig. 

Von  diesen  trächtigen 
Stuten 

z 

1 

c 

e. 

ö 

O 

u 

wurden  lo- 
hende Fohlon 
geboren. 

I J 
£ 

fc-  bo 

5 § 

wurden  ver- 
kauft. 

i 

Bensbeim 

233 

233 

119 

105 

13 

1 

2 

Darmstadt 

88 

3 

85 

39 

32 

6 

1 

3 

Dieburg 

180 

180 

84 

69 

15 

4 

Erbach 

83 

83 

44 

40 

2 

2 

5 

Gross-Gerau 

374 

2 

372 

189 

172 

16 

i 

7 

Offenbach 

33 

. 

33 

71 

11 

68 

ii 

9 

1 

5 

• 

Starkenburg 

1148 

5 

1143 

557 

487 

62 

10 

8 

Alsfeld 

357 

357 

209 

188 

19 

2 

9 

Büdingen 

167 

167 

104 

90 

13 

1 

10 

Friedberg 

188 

188 

105 

91 

14 

11 

Giessen 

99 

1 

98 

48 

40 

8 

49. 

12 

Lauterbach 

125 

125 

79 

66 

12 

13 

Schotten 

49 

• 

49 

29 

26 

3 

Oberhessen 

985 

1 

984 

574 

501 

69 

4 

14 

Alzey 

120 

1 

119 

58 

53 

4 

1 

15 

Bingen 

35 

. 

35 

17 

13 

4 

16 

Mainz 

52 

52 

24 

19 

5 

17 

Oppenheim 

71 

1 

70 

39 

33 

6 

18 

W orms 

114 

1 

113 

69 

58 

10 

1 

61, 

Rheinhesscn 

392 

3 

389 

207 

176 

29 

r 

Grossb.  Hessen 

2525 

9 

2516 

1338 

1164') 

160*) 

16 

')  Hierunter  1 Zwillingspaar.  *)  Hierunter  9 Stnten  mit  Zwillingen  verfolilt  1 S 
mit  einem  lebenden  und  einem  todten  Fohlen. 

Im  Jahr  1880  wurden  für  das  Landgestüt  angekauft: 

Ord.- 

Nr. 

Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Jahre. 

Grösse. 

cm 

Race  und  Schlag  da 
Beschäler. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

Cobold 

Cadet 

Candidat 

Capitain 

Consul 

Corsar 

Die  vorgenani 

Braun 

Braun 

Schwarzbraun 

Rothbraun 

Braun 

Rapp 

iten  Beschäler  koste 

37s 

S’/t 

37. 

«Vs 

»Vs 

37s 

ten  im 

166 

167 

170 

171 

172 
170 

Granzen  = 

} Hannoveraner. 

Mecklenburger. 

| Anglo-Norinüner. 
= 37344,40  Ji 

Abgegangen  sind  im  Jahr  1880: 

1)  als  untauglich  zum  ferneren  Zuchtgebrauch  in  öffentlicher  Versteigerung  unter 
Bedingung  des  sofortigen  Abschlachtens  = & Beschäler; 

2)  durch  Umstehen  an  Darm-Entzündung  = 1 Beschäler. 
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155S.  Ueberglcht  über  die  Zahl  der  Geburten,  Bterbfälle, 
Heiralhen  und  Ehescheidungen  im  Jahr  1SS0.*) 


’rovinzen 

and 

Kreise. 

Zahl  der 

Geborenen 

e 

£ 

9 

Xi 

V 

tc 

5 

_c 

* 

N 

C 

1 

9 

x> 

tc 

c 

£ 

Zahl 

der 

Gestorbenen 

i üinuchl.  d.  Todtgeb) 

Zahl 

der  Heirathen. 

4 

”■6 

*1 

£ 

ehelich 

unehelich 

c 

- ® 
.1  s 

9 

0 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

m. 

W. 

m. 

W. 

m. 

V. 

m. 

m. 

m. 

w. 

lm 

irkenburg. 

rmstadt 

12117 

1154 

54 

55 

99 

106 

9 

i 

2685 

30 

1030 

934 

1964 

580 

2 

»heim 

889 

791 

47 

33 

68 

37 

3 

s 

1871 

17 

651 

598 

1249 

321 

2 

karg 

900 

786 

31 

32 

41 

41 

1 

I 

1836 

26 

651 

654 

1305 

313 

2 

ach 

787 

772 

54 

39 

88 

76 

6 

6 

1828 

21 

684 

631 

1315 

281 

Meran 

588 

570 

21 

26 

52 

43 

2 

1 

1304 

16 

422 

427 

849 

265 

ipenbeim 

805 

717 

44 

32 

71 

64 

4 

1 

1738 

17 

650 

568 

1218 

279 

sobach 

1422 

1333 

55 

40 

86 

93 

3 

4 

3036 

46 

. 

1006 

986 

1992 

578 

6 

Zusammen 

6598 

6123 

306 

257 

505 

460 

28 

21 

14298 

173 

5094 

4798 

9892 

2617 

11 

«rhessen. 

Bttfn 

1086 

979 

28 

30 

102 

93 

7 

4 

2329 

30 

851 

807 

1658 

499 

(cid 

527 

495 

22 

22 

43 

50 

1 

5 

1165 

21 

398 

387 

785 

226 

1 

liegen 

536 

493 

23 

12 

44 

44 

2 

1154 

10 

413 

381 

794 

241 

tdberg 

854 

828 

29 

24 

54 

45 

4 

3 

1841 

27 

738 

655 

1393 

411 

llerbach 

438 

422 

19 

13 

51 

50 

2 

2 

997 

13 

341 

328 

669 

207 

»tten 

391 

353 

16 

11 

35 

23 

2 

1 

832 

9 

344 

318 

662 

199 

Zusammen 

3832 

3570 

137 

112 

329 

• 

305 

16 

17 

8318 

110 

3085 

2876 

5961 

1783 

1 

theinhessen. 

ans 

1661 

1570 

79 

68 

170 

185 

13 

16 

3762 

45 

i 

1321 

1265 

2586 

727 

9 

»7 

637 

570 

25 

15 

32 

34 

2 

2 

1317 

11 

405 

390 

795 

251 

3 

5en 

605 

529 

28 

22 

17 

26 

3 

1230 

16 

i 

415 

373 

788 

236 

3 

anheim 

675 

661 

24 

24 

32 

33 

2 

1 

1452 

16 

540 

451 

991 

285 

3 

«ms 

999 

925 

42 

49 

56 

46 

6 

2 

2125 

29 

l 

775 

733 

1508 

419 

3 

Znsanimen 

4577 

4255 

198 

178 

307 

324 

23 

24 

9886 

117 

3 

3456 

3212 

6668 

1918 

21 

lederholung. 

ikenburg 

6598 

6123 

306 

257 

505 

460 

28 

21 

14298 

173 

5094 

4798 

9892 

2617 

11 

(rbessen 

3832 

3570 

137 

112 

329 

305 

16 

17 

8318 

110 

3085 

2876 

5961 

1783 

1 

Imbt5«cn 

4577 

4255 

198 

178 

307 

324 

23 

24 

9886 

117 

3 

3456 

3212 

6668 

1918 

21 

Gr.  Hessen 

15007 

13948 

641 

547 

1141 

1089 

67 

02 

3. '502 

1Ö0 

3 

11635 

10886 

2252 1 

6318 

33 

1 Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  238,  Dec.  1880,  8.  288 ; Notizbl.  IV.  Folge,  Nr.  12,  Dec.  1880,  8.  308. 
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Nr.  1559.  Die  Bevölkorung  des  Deutschen  Reichs  nach  der  Tolksxttblung  vom 

1.  December  1880, 

zusammengestellt  vom  Kaiserlichen  statistischen  Amt. 

1.  Die  ortsanwesende  Beviilkernng  der  einzelnen  Bundesstaaten  nach  dem  Geschlecht. 
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Nr.  1560.  Vorlftuf.  Betrieb»*£rj(ebni«ge  der  Eisen- 
bahnen im  October  and  November  1881. 


1 

Main- 

Hess.  Lndw.-Bahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tirte  Linien. 

garantirte 

Linien. 

Hahnen. 

October. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

Betriebslänge,  Ende  October  . 

94,60 

471,58 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

220200 

465243 

123819 

45072 

4-  306 

+ 35957 

-f  5681 

4-  1541 

pro  Kilometer 

2330 

987 

690 

256 

gegen  1880 

-4*  ^ 

+ 50 

-f  32 

+ 8 

Befördert 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Güter  .... 

61000 

250064 

73996 

13698 

gegen  1880 
pro  Kilometer 

646 

4*  12417 

530 

- 9843 

413 

— 6250 

78 

gegen  1880 

— 26 

M 

+ 12 

M 

— 55 

M. 

— 3b 

Jk 

Pers.u.Gep.-Verk. 

188400 

416586 

62331 

36956 

gegen  1&»> 

-f  1048 

+ 13720 

-f  3418 

— 26 

pro  Kilometer 

1994 

898 

348 

210 

+ 1* 

+ 4 

-+•  19 

— 

Güterverkehr 

209500 

686146 

79628 

38032 

gegen  1880 

- 312 

— 36206 

— 14429 

— 13635 

pro  Kilometer 

2217 

1453 

444 

216 

Einnahme 

gegen  1880 
sonstige  Quellen 

— 3 

41300 

- 121 
48706 

- 81 

8797 

— 78 

5187 

gegen  1880 

— 5848 

— 267 

+ 152 

pro  Kilometer 

137 

103 

49 

30 

gegen  1880 

-f  1» 

— 10 

- 1,5 

4-  i 

Summe  . . . 

439200 

1150438 

150756 

80175 

4*  2233 

— 28325 

— 11278 

— 13509 

pro  Kilometer 

4648 

2440 

842 

456 

gegen  1880 

+ 24 

— 132 

- 62 

- 77 

N ovember. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer 

Betricbslünge,  Ende  November 

94,60 

471,58 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

170550 

395508 

106239 

38300 

Kegen  1880 

+ 2OO0 

4-  42**8 

4-  6452 

4-  2505 

pro  Kilometer 

1805 

839 

593 

218 

gegen  1880 

+ 21 

+ 78 

4*  36 

+ 

Befördert 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

53270 

240866 

75000 

13336 

gegen  1880 

— 2686 

— 47191 

— 21190 

- 4818 

pro  Kilometer 

564 

510 

419 

76 

gegen  1880 

— 28 

— 110 

— 118 

— 27 

M. 

M 

JH. 

M. 

Pers.u.Gep.-Verk. 

122000 

819466 

52983 

29500 

Regen  1880 

4“  305 

+ 18793 

4-  3012 

+ 1610 

pro  Kilometer 

1291 

689 

296 

168 

gegen  1880 

4-a 

+ 22 

+ 17 

4-  9 

Güterverkehr 

167000 

628357 

77246 

36502 

gegen  1880 

— 663.) 

— 55736 

— ‘20698 

- 11045 

pro  Kilometer 

1767 

1332 

431 

208 

Einnahme 

gegen  1880 
sonstige  Quellen 

— 60 

40500 

— 145 

70342 

— 116 
7669 

— 63 

11703 

gegen  1880 

+ 3070 

— 8249 

4-  378 

4-  6379 

pro  Kilometer 

429 

149 

13 

67 

gegen  1880 

+ 33 

— 20 

-f  2 

+ 37 

Summe  .... 

329500 

1018164 

137897 

77705 

gegen  1880 

— 2260 

— 45192 

— 17310 

— 3055 

pro  Kilometer 

3487 

2159 

770 

442 

gegen  1880 

— 24 

- 136 

— 96 

- 18 
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*)  Die  angegebenen  Wftfiserstünde  beziehen  sich  auf  die  Beobachtungen  r.wlnchen  7 und  8 Uhr  Vormittage. 


1 


— 12  — 

Nr.  1562.  Jfledere  landwirthscliaftliclie  Vnlcrrichtii-i 


u 

C 


Bezeichnung 

der 

Anstalt. 


Unterrichts- 

Cursus. 


Confession 

der 

Schüler. 


-O  a 
C C 

a 


Zahl 


Alters- 

klassen 

der 

Schüler. 


Zahl. 


Ileimath 

der 

Schüler. 


Aus  dem 
Grosaherxog 
tlium. 

c 
3 S 

SS 

3 . 

SS 

3-2 

n 

I C 

II 

J3  * 

Ol 

i S 
1| 

m » 

3 w 

<1 

Q 

si 

<< 

Zahl. 

Zahl.  "» 


Ackerbauachule  des 
landw.Verein8  für 
die  Prov.  Starken- 
burg zu  Darm- 
stadt. 


3.  Not.  1880 
bis 

30.  März  1881. 


32 


29 


AckcrbaUBchule  des 
landw. Vereins  für 
die  Prov.  Ober- 
hessen zu  Fried- 
berg. 

Not.  1880 
bis 

März  1881. 

Ackerbauschule  zu 
Alsfeld. 

3.  Not.  1880 
bis 

24.  März  1881 

Obstbauschule  zu 
Bens  heim. 

3.  März  bis 
30.  April  und 
8 —27.  Aug. 
1881. 

Obstbaum  - Wärter- 
Cursus  d.  landw. 
Vereins  für  die 
Prov.  Oberhessen 

1 5.  März  bis 
24.  Apr.  und 
15.  Aug.  bis 
3.  Sept.  1881. 

19 


18 


35 


33 


28 


22 


20 


20 


13 


22 


28 


24 


18 


23 


23 


II 


4 4 


16 


85 


19 


32 


17 


35 


14 


15 


2 11 


14 


Wiesonwärtcr-  Cur- 
sus  für  die  Pror. 
Starkenburg. 

Wiesenbau  - Cursus 
a.  d.  Ackerbansch. 
zu  Friedberg. 

Wiesenbau  - Cursus 
zu  Alsfeld. 


Der  im  Jahr  1881  beabsichtigte  Cursus  hat  wegen  Mangel  an 


Der  Cursus  wird,  zu  Folge  Beschlusses  des  Ausschusses  j 
des  Vereins,  alle  zwei  Jahre  und  daher  erst  wieder 


1.  Mai  bis 
15.  Mai  1881. 


Desgleichen. 


25.  Sept.  bis 
26.Oct.1881. 


5 

6 

• 

5 

• 

5 

• 

• 

5 

15 

15 

• 

5 

10 

■ 

15 

• 

• 

15 

• 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  232,  Aug.  1880,  S.  188;  Notizbl.  IV.  Folge,  Nr.  6,  Juni  1880,  S 1 
**)  Zahl  der  Schüler,  welche  beide  Curse  oder  den  oberen  besuchten ; in  der  Debersi* 


‘eilten. 
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alten  Im  OroHBhcrzogthum  Hcggen  im  Jahr  1880—81.*) 


*5  3 

c 

ja 

“3 

k 


Zahl  der  Curd«  der 
Schule. 

Dauer  des  einzelnen 
Curses. 

Betrag  des  Schulgeldes 
für  den  ganzen  Cursus. 

Gcsammtunterhaltungs-j 
koBlen  der  Schule  im 
Durchschnitt  pro  anno. 

5J* 

ilf 

J ® * :b5 

*35; 

3 « 0 g 

^.S  3? 
f f «> 

-X  30 

ist  S 

^■3*0 

•ggg 

?■§* 

.Cd 

s:s 

I 

3 ® „ 

N3  5 
JS&g 

3 0 C 
.3  t»  Ja 

3 10 

Haupt- Unterrichts- 
Oegenstlinde. 

Zahl 

der  wöchent- 
lichen 

Unterrichts- 

und 

Arbeits- 

stunden. 

JH. 

JH. 

M. 

Jt. 

Lehr- 
plan auf 
2 Win- 
tercu  rat- 
berech- 
net- 

& Mo- 
nat« 
Nov 
bla  infl. 
Män 

75 

6000 

5500 

vom 

landw. 

Verein 

für 

Stark**n 

bürg 

Deutsch,  Rechnen  n.  Geometrie, 
Geographie  und  Geachichte, 
Naturgeschichte,  Physik  und 
Chemie,  landw.  Produclions- 
lehre, allg.  Wirthschafts-  und 
landw  Betriebslehre  m.  landw. 
Buchhaltung,  Freihandzeich- 
nen, Feldmessen,  Nivelliren 
und  Planzeichnen,  Baukunde. 

30  Unterrichts  - 
u.  10  Arbeits- 
stunden. 

dcspl 

deagl. 

80 

8500 

3600 

vom 

landw. 

Verein 

fflr 

Ober- 

hessen. 

4041 

Wie  bei  1.  (excl.  allg.  Wirth- 
sehaftslehre , landw  Buchhal- 
tung, Freihandzeichnen  u.  Uau- 
künde),  ausserdem:  Schön- 

schreiben, Anatomie  und  Phy- 
siologie der  Hsusthiere,  Thier- 
heilkunde, Obstbau. 

34  Unterrichts- 
u.  lOArbcits- 
stunden. 

de»  srl. 

5 — 6 
Monate. 

25 

4310 

3600 

desgl. 

Wie  bei  1.  (excl  Geographie, 
Geschichte,  Mineralogie,  Zoo- 
logie, landw.  Betriebslehre, 
Freihandzeichn,  u.  Haukunde), 
auaserdem:  Technologie,  Wie- 
senbau, Drainage,  Obstbau. 

Obero  Classe'tl, 
untere  33  Un- 
terrlchtsstnn- 
den;  30  Ar- 
beitsstunden. 

1 

3 Mo 
nate. 

* 

500 

500 

* 

Obstcultur. 

60 

1 

8 Wo- 
chen« 

• 

686 

686 

• 

Obstkunde,  Obstbautnzucht,Obst- 
bauropflege, Pflanzenernährung, 
Rechnen,  Deutscher  Aufsatz, 
praktische  l'vbungen. 

34 

»2 


10“  I 


«5 


140 


99 


igcnder  Betheiligung  nicht  eröffnet  werden  können. 


»dw.  Vereins  für  die  Provinz  Oberhessen,  alternircnd  mit  dem  ObsthaumwUrter-Cursus 

182  abgehalten  werden. 


24 


15 


1 

14  Tage. 

• 

ll|= 

O o C ■£ 

X*3-“  fc 
t.«® 

Je  60 
ln  den 
ersen  2 
Jahren 

• 

Herstellung  der  Be-  nnd  Ent- 
wässerungsgräben , Drainircn, 
Nivelliren  etc. 

1 

1 Monat 

«{  ß<  U 

lin 

ir 

400 

' 

» 

64 


b 1879 — 80  waren  auch  diejenigen  mitgerechnet  worden , welche  nur  den  unteren  Curs 
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Nr.  1563.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauch*gegeiiBt&n< 


Urte. 


Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

He 

P r 

e i 

B p 

e 

W 

« 

fcX 

93 

fco 

X 

» I - 

ix  1 Z) 

<0 

X 

fco 

"S 

cc 

« 

£ 

o 

£ 

£ 

O 

a 

— 

= 

35 

s 

35 

X 

x 

X 

X 

M. 

X 

X | X 

X 

X 

X 

X 

j 

26,00  24,50  25,25 

21,50  21,00  21,26 

22,00  19,00  20,50 

1 9,00 

16,00 

17,50 

11,00 

10 

24,00  24,00 

24,00 

20,00  20,0020,00 

20,00,20,00  20,00 

18,0(1 

18,u0 

18,00 

10,00 

9 

25,00  24,00  24,50 

21,00  20,5020,75 

18,50  18,00  18,25 

17,00 

16,50 

16,75 

7,00 

6 

26,00 

25,00 

25,50 

22,00 

2 1 ,00  2 1 ,50 

20,00  19,00  19,50 

18,()ii 

17,00 

17,50 

1(1,00 

9 

22,00 

22,00:22,00 

19,00  19,00:19,00 

16, 5U  16,60  16,50 

15,00 

15,00 

15,00 

8,00 

8 

29,00 

23,00 

25.b«> 

29,00 

21,0024,30 

25,00 

18,(10  21,54 

22,40 

16,00 

19,48 

1 1,00 

9 

25,00 

24,50  24,80 

22,00  21,00  21,50 

21,00 

19,00  20,00 

19,00 

16,00 

18,00 

10,00 

f 

24,50 

24,0024,32 

21,00,20,0020.41 

17,00 

16,00  16,17 

16,00 

15,50 

15,68 

10,00 

10 

24,50 

24,501*24,50 

20,00  20,0020,00 

18,00 

18,U0  18,00 

15,00 

1 5,00 1 15,00 

9,00 

9 

25,00  24,50,24,75 

22,00  21,00  21,50 

19,00 

18,00  18,50 

16,20 

16,00:16,10 

8,40 

8 

24,70  24,30 

24,50 

21,20  20,60,20,93 

19,50 

18,30  18,97 

18,ii0 

16,00 

17,00 

11,00 

9, 

24,00 

22,00123,00 

20,00 

18,00:19,00 

17,00 

16,(10  16,50 

16,0(1 

14,00  15.00 

8,00 

7, 

26,30  25,00  25,56 

22,00 

21,5021,75 

19,80 

19,30  19,55 

18,00 

17,20 

17,68 

9,70 

8 

26,00  25,00  25,44 

20,20 

19,00  19,66 

20,30 

19,00  19,68 

17,00 

16,50  16,75 

8,70 

7 

25,00  23,00  24,01 

22,00 

20,0020,93 

19,U(I 

18,00  18,62 

16,00 

14,00  15.32 

11,00 

5 

25,50  24,50 

25,00 

22,00 

20,7021,42 

20,50 

19,00  19,62 

1 7,5<» 

16,50  17,00 

12,00 

8. 

] 3U  I,9<> 

!it»7 ,7  6 

|24,56 

20,87 

18,87 

16/74 

Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bessungcn 

Kr  hach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Urte. 


Ochsentl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweiuefl.  | Weissmehl  |Rogg 

Preis  p e i 


M.\  M 


:©  .5 


.H ,\  .fc  | M 


2 u i 

S3 


M I .«  I .«■ 


X 


X 


Mittel- 

T. 

"o 

:0 

niedgst. 

Mittel- 

hüchst. 

.# 

X 

X 

X 

X 

Darmatailt 
Babenhaus. 
Bensheim 
Bcssungen 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
W orms 
Summe 
Mittelpreis 


I 


0,6G  0,60 
0,65  0,65! 
0,60  0,00 
0,64  0,54 1 
0,000,60 
0,66  0,60 
0,62  0,62 
0,54  0,50 
0,58  0,56 
0,66  0,66 


0,60 

0,56 

0,68 

0,54 

0,65 

0,64 


0,60 
0,52 1 
0,66 
0,50 
0,501 
0,64 


0,63 

0,65 

0,6" 

0,50 

0,60 

0,63 

0,62 

0,52 

0,57 

0,66 

0,60 

0,54 

0,67 

0,52 

0,58 

0,64 

0,62 

0,00 


0,60  0,50 


0,52  0,52 


0,40  0,38 
0,56  0,50 
0,40  0,40 
0,60  0,45 
0,44  0,44 
0,40  0,36 
0,45  0,40 
0,50  0,50 
0,50  0,50 
0,45,0,40 
0,55  0,50 
0,500,50 
0,50  0,50 
0,50  0,50 


0,55 

0,52 

0,39 

0,53 

0,40 

0,53 

0,44 

0,38 

0,43 

0,50 

0,50 

0,43 

0,53 

0,50 

0,50 

0,5u 

7,63 


0,600,40 
0,54  0,54 
0,4010,38 


0,56 

0,54 

0,39 


0,600,35 

0,6010,45 


0,48 

0,53 


0,66 

0,66 

0,50 

6,66 

0,66 

0,80 


0,64 

0,66 

0,50 

0,66 

0,66 

0,70 


0,45», 40 
0,500,50 
0, 50  0,50 
0,400,35 
0,45  0,40 
0,500,50 
0,450,40 
0,60]0,60 


0,48 


0,64  0,62 
0,56  0,54 1 
0,60  0,60 
0,60  0,60 
0,64  0,64 
0,6  4 j 0,60 
0,70  0,70 
0,60  0,60 
0,65  0,60 
0,60  0,60 


1 : 

0,26  0,20:0,23 
0,23  0,22  0,23 
0,25|0,22  0,24 
0,25  0,25  0,25 
0,23:0,2010,22 
0,26; 0, 1 8 0,22 
0,26  ;0,20|0,23 
0,22  0,20  0,21 
0,24  0,24  0,24 
0,24  0,20|0,22 
0,17  0,16  0,17 
0,22  0,20  0,21 
0,24  0,22  0,23 
0,25  0,18:0,22 


0,24  0,20:0,22 


0,25  0,1410,20 
3,54 

[o,22 


0,20  0 
0,22:0, 
0,12  m. 
0,1810, 
0,14|o, 
0,24  0. 
0,20:0. 
0,15o, 
0,17  ö, 
0,18  0, 
o.ielo, 
0,160, 
0,22  0, 
0,17 10, 
0,18  0, 
0,16:0, 


Digitized  by  Google, 
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i 16  Orten  des  Oronh.  Hessen  lm  November  1881. 

Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen.  | Bohnen.  | Linsen. 


00  Kilogramm. 


1 

«i 

■ 

JZ 

o 

0 

to 

ns 

1 O 

*4 

■ 

"3 

90 

«i 

SC 

to 

O 

2 

<C 

'ü 

:0 

B0 

t c 
c 

V 

2 

X 

:0 

X 

rp 

'S 

höchst. 

CB 

tt 

© 

c 

'S 

Jk 

1 ■* 

.46 

jt. 

Jt. 

jt. 

Jt 

Jt 

.4t 

,tt 

.tt 

.tt 

Jt 

Jt 

Jt 

50 

8,50 

8,00 

8,25 

7,00 

3,00 

4,64 

40,00 

24,00 

32,00 

36,00  27,00 

31,50 

53,00 

34,00 

43,50 

92 

8,40  8,00 

8,32 

6,00 

6,00 

6,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00]  30,00 

30,00 

44,00 

44,00 

44,00 

50 

7,00 

6,00 

6,50 

4,50 

4,00 

4,25 

36,00 

32,00 

34,00 

30,00  27,00 

28,50 

46,00 

40,00 

43,00 

50 

8,00 

8,00 

8,00 

6,50 

6,00 

6,25 

38,00 

32,00 

35,00 

32,00 

28,00 

30,00 

52,00 

44,00 

48,00 

6,60 

6,60 

6,60 

6,00 

6,00 

6,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00  40,00 

40,00 

44,00 

44,00 

44,00 

50 

9,60 

7,00 

8,46 

4,40 

3,00 

3,56 

57,00 

39,00 

46,72 

43,00]  29,00'  34,60 

65,00 

47,00 

56,66 

14 

10.00 

9,00 

9,66 

4,00 

3,00 

3,50 

30,00 

25,00 

27,00 

32,00  30,00 

31,00 

40,00 

38,00 

39,00 

90 

8,00 

8,00 

8,00 

6,40 

5,00 

5,80 

44,00 

32,00 

38,50 

30,00  30,00  30,00 

36,00 

36,00 

36,00 

90 

8,00 

8,00 

8,00 

4,00 

4,00 

4,00 

25,00 

25,00 

25,00 

28,00  28,00 

28,00 

28, 00 

28,00 
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Nr.  1564.  Uebersieht  der  Todesfälle  im  Grogsh.  Hessen  vom  III.  Quartal  1881, 


16 


[ 


— 

© 

* r3 
£ ° 

2“ 

© 

O 

•aaniqa|JU|H 

qojtip 



"1 

San«j.*iJJAJjd4<>^ 

«pkimi  Pun 

>«[tpt)l>ox  q»Jnp 
pjom 

-l*qi*8  qw«P 

C4  wh  wh 

. . . 

T H4 

© 

ICM  N 
§• 

© g 

cT 

to  _ « e»  w . tv 

O*  »O  tv  eo  «O  ^ cm 

^ ©~ 

tO  35  . WH  WH  eO 

o »q. 
^ © 

° o 

-dutiqani* 
-anjo^  qwnp 

tv  CO  CM  .O  © CM  CD 

r»  oi  vf  co  ao  cm  wh 

«© 

cm  ao  tvi'iONiß 

(N0-  -H 

eo  Ci 
« wT 

CM  O 

H 

a»n»q 

snuunqaqiin 

f « CMC  o <ß  CM 

o co  cj  co  to 

»O  vf  g -r«  ViOC 
o>  «o  cm  eo  t «o  »o 

CM 

cm  CM  Ci  vj.  eo  r- 
c-  wv*  O cm  cm  cm  co 

"S  - 

t"  tv 

s2- 

-HUVJHOluunx^q  •'»■»ap«» V 

IQCICOOAOM 

tc^ioco o © o 

r»  In»  — vO  ~ co  o ao 

© «.r  ^ Dt'-iOT 

®>c3  - 

CO  00  eo  CO  t»  cm  — 
O rwT  wh  eO  — cm 

O ^ CM  WH  WH 

•f  W 
© “ 

T h" 

5h 

•IWMWnp 

•qo.-UH  n qjamnuaiJwa 

o o>  cm  eo  co  eo 

CO  CO  CM  wh  -«  vf  00 

co  «o  cm  rr  co  >-  er.  cm 
§*•-  - - - 

—•  o>  cm  co  ci  o r- 

O O WH  WH  eo 

w-  d 

lg*»~ 

•o  a 

o? 

‘tnaiB;i«ai 

-n#qH-Xudl®0  «»naV 

^ — CM 

tQ  *h  wh  wh 

© • 

^ O 

o 

* 

tv  tn 

I 

*(rangS«m»$)  njMjdod  v 

CD  - tc  O CD  «f  «O 

eo  ao  ao  — ■ vf  wf  .eo 
**  ^ ^ 

O ao  ao  ao  Ci  o 

»H  - 

ao  *v 

|-»oT 

— tw 

£ *m“ 

91 

•«IV 

1 

ivBJOsBunniqiv  J9P 
WJN  |pun»ia®  9»noy 

ao  cm  cm  — ao  — eo 

rs  M rs  H »H 

o*s  »o  t>  co  © co  © 
*>e%  ~ ~ 04  ~ 

« U eo  O 1»  t-  O 
^ oT  cm  - - 

'C  Vf 

M Hf 

'V  _ 

tanspuiJfttpraaSaii'j 

tO  35  lO  r*  "*  1’ 

<©  CM  CO  WH  cm  cm  Vf 

O ao  © eo  eo  eo  a o ~ 

co  - CO  - CM  wh 

CM  «O 

eo  O 

© t—  CM  CM  CM  CO 

io*  *o 
[®«ö 

30  O 

•aaqagiiaqpujH  puj 
aaipqqnnjqnaqpuiH 

iON*-COH  . 

to  >H  IN  M ew  Sf  (N  CM 
~ © 

CM  Vf  -H  WH  CM 

F* 

\ cT 

,?3- 

"•c 

o 

Mqnn 

CM 

© 

WH  Vf 

«k 

© 

• 

snqdXiqo.'H^ 

r«  « 

. .... 

CM  N 

©. 

© 

c«  « 

•jaqoyuoAir»^  ‘stiqd/j. 

O wh  »ß  CO  CM  . vf 

cq  oco  . co  ^ co 
<*©* 

CM  ao  CM  . wV  CM  CM 
«©" 

itvc^ 
1 ^ 

^ o 

’uairnqqanax 

, ,CM  , tH 

co  eo  *c  cm  ö>  cm  cm  co 

•*  cT 

tO  Oi  CM«  tv  . iO 

Wo 

1 t*  Ob 
1«© 

sj 

•siUJoqmdia  pun  dnorg 

r*  eo  cd  co 

wh  CM 

f-  Vf  »O  WH  co  Vf  rH  CM 

•Ov^  - 

eO  O — • CO  . 00  CD 

^ 

© VH 

co  3\ 

•0*0*1 

WH  WH  CM 

f w .H  WH  WH 

O • 

« H 

o .... 

1 WH  Vf  1 
1 ^ 

X 30 

•qoniJnqog 

%n  wh  t»  *o  -*  cm 
co  cm 

HS  00  CO  Vf  CM  . WH  rH 

WH  Vf  CM  w>  eo  CM  co 

w © ^ 

1 0*. 
i^© 

15  j 

-UJ98VK 

vf 

Vf  *S 

© 

1 CM  U 
1 ° 

l] 

•a»n*ia 

co 

CO  tv  wh 

© 

© 

"3  ^ 

© 

JCIi 

Darunter 

*oadsqovMJq{ 

Iß  fWObOM 
CM  CM  eo  CO  O wh  O 

wH  Ci  co  co  co  vr  ao  o 

CO  **  MX)  O M'  O 

O O WH  -H  WH 

— ^ 

— Vf  o — © Vf  »O  , 

© _r  inoowo 

■'  § w 

jaC  © 

B 

Kinder 

uinumvfinz 

cm  — co  99tp  es 
M*  «O  «O  N t*  N CO 

CM  *w  wh  wh  — CM 

t-  »Q  ««■  o O — o wh 

ws  »O  lO  eo  ao  «v  eo 

tC  o »O  eo  WH  ao  CO 
ao  M CCD  tv  lv 

»s  » 

ao  tv 

-S 

^ sj 

'jqnf«a9q»q 

*«i  *iq  ‘ Z ««1 

OtOOCMOD« 
tv  cm  eo  co  cm  cm  «o 

eo  0>M'0»h*CM 

00  c*  CM  WH  cm  CM  CM 

CM 

vf  co  cm  © eo  o» 

© Cb  CM  « CM  o 

eo 

CM 

r\ 

•jq.f 

-suoqaq  ■*  raj 

cm  o co  ao  o o o 
t»  cm  o co  »o  o>  ao 

H iß  — h cß  CD  O 

eo  t-  co  io  •**  co 

ao 

CM  tv  -d*  o %a  © 

© -f  vf  vf  wo  CM 

CM  CM  WH 

o 

i 

’aauaqjo^sia^ 

1 jap  iqü'/)iQiUB8an 

h*  lO  O O (D  (ß  O 

(O  I-  Ci  O CO  CO  co 

vf  CM  CM  CM  wh  CM  ■*« 

ao  tv  r-  ao  co  «o  eo  -h 
-r  ryT  NCOtOtOOO 
-S  «hhNhh 

CM  ^ _ 

rv  tQ  © wh  cm  co 
ao  Jr  © «o  tv.  © co 
— ^ eö  wh  wh  cm  « 

-V0  WH 

Z »c 

ijj 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 

Bensheim 

Diebarg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

Starkenburg 

Von  10000  Einw 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Von  10000  Einw. 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Oppenheim 

Worms 

Rheinhessen 

Von  lOUOOEInw. 

ao  2 

z ili 
o tf 

Druck  von  H.  Brill  in  DnrmatndU 


Mi 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


M 239.  Febrnar  1882. 


Inhalt:  Ergebnisse  de»  Betriebs  der  Oberhegsiseben  Eisenbahnen 
1880 — 81.  — Sterblichkeitsverhftltn.  Dec.  1881.  — Mcteorol.  Beobacht, 
zu  Darnistadt  Dec.  1881.  — Dienstliche  Arbeiten  der  Steuer-Commis- 
sariate  1880 — 81.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Dec.  1881. 
— Summar.  Uebersicht  des  Sanitätspersonals,  der  Apotheken  und  Hospi- 
täler im  Grossh.  Hessen  am  81.  Dec.  1880. 

Nr.  1565.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Oberbess. 

Eisenbahnen  im  Rechnungsjahr  1880— 81.*) 

1.  Unterhaltung  der  Bahn.  Der  ausserordentlich  strenge 
Winter  1879—80  batte  ein  so  tiefes  Eindringen  des  Frostes  in  den 
Boden,  namentlich  aber  an  den  Böschungen,  zur  Folge,  wie  noch  nie 
zuvor.  Dieser  Umstaod,  in  Verbindung  mit  dem  nach  Aufhören  des 
Frostes  eingetretenen,  von  starken  Regengüssen  begleiteten  Thau- 
wetter  gaben  überall  zu  starken  Rutschungeu  Veranlassung,  welche 
nicht  früher  als  in  den  ersten  Monaten  des  Rechnungsjahrs  1880—81 
beseitigt  werden  konnten.  Hierdurch  sind  gegen  das  Vorjahr  nicht 
unerhebliche  Mehrausgaben  für  Unterhaltung  des  Bahnkörpers  und 
der  Böschungen  etc.  hervorgerufen  worden. 

Für  die  gesammte  Unterhaltung  der  Bahn,  des  Bahnkörpers,  des 
Oberbaues,  sämmtlicher  Bauwerke,  der  Uebergänge  der  Strassen,  Ein- 
friedigungen, Barrieren , Telegraphen  und  sonstigen  Anlagen , sowie 
der  Bahnunterhaltungsgeräthe  wurden  ausgegeben: 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  zu- 

Giessen.  Fulda.  Gelnhausen.  sammen. 

7217,40  M 96840,50  JL  68221,14  M 171779,04  M 

pro  Kilometer  — 913,18  » 990,14  » 979,85  » 

dagegen  1879-80  — 782,56  » 858,26  » 855,82  » 

Werden  die  Kosten  für  den  Bahnhof  Giessen  auf  beide  Linien 
gleichmässig  vertheilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke: 

Giessen-Fulda.  Giessen-Gelnhausen. 
im  Ganzen  99949,20  M.  71829,84  M 

pro  Kilometer  942,91  » 1035,01  » 

dagegen  1879-80  818,57  » 912,71  » 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  238,  Dec.  1880,  8.  282;  Notizbl.  IV.  Folge, 
Nr.  12,  Dec.  1880,  8.  298. 


Digitized  by  Google 


18 


2.  Betriebsdienst.  Auch  in  der  Berichtsperiode  erlitt  der 
Betrieb  keinerlei  Störungen  und  abgesehen  von  wenigen  unvermeid- 
lichen Verspätungen,  wie  solche  zuweilen  durch  Verspätungen  der 
Anschlussziige,  ungünstige  Witterung  etc.  herbeigeführt  werden,  ver- 
kehrten die  Züge  mit  grosser  Regelmässigkeit.  Eine  etwas  grössere 
Verspätung  von  zwei  Zügen  wurde  am  20.  Dec.  1880  dadurch  herbei- 
geftthrt,  dass  der  erste  von  Nidda  nach  Gelnhausen  fahrende  Zug  in 
der  Dunkelheit  zwischen  Nidda  und  Ranstadt  auf  einen  leeren  Wagen 
stiess,  welchen  der  orkanartige  Sturm  aus  einem  Seitengeleise  der 
Haltestelle  Ranstadt  auf  die  freie  Bahn  hinaus  getrieben  hatte.  Ab- 
gesehen von  unbedeutender  Beschädigung  der  Maschine  und  des 
Wagens  hatte  der  Vorfall  keine  weitere  Folgen. 

Leider  sind  auch  zwei  Unglücksfälle  zu  beklagen,  welche  jedoch 
durch  eigenes  Verschulden  der  Betreffenden  herbeigeführt  worden  sind. 

1)  Am  2.  Juni  1880  verunglückte  ein  Bahnmeister  bei  dem, 
ungeachtet  wiederholten  strengsten  Verbots,  leichtsinniger  Weise 
unternommenen  Versuch,  die  Maschine  des  Zuges,  nachdem  dieselbe 
sich  schon  in  Bewegung  gesetzt  hatte,  zu  besteigen,  indem  er  von 
dem  Tritt  abglitt  und  mit  einem  Fuss  unter  die  Tenderräder  gerieth. 

2)  Am  Abend  des  4.  Decembers  wurde  in  der  Nähe  des  Bahn- 
hofs Grünberg  auf  der  Strecke  ein  neben  den  Schienen  liegender 
betrunkener  Mann  gefunden,  welcher  in  der  Trunkenheit  von  dem 
Wege  nach  seinem  Wohnort  ab-  und  auf  die  Bahn  gerathen  war. 
Derselbe  wurde  von  dem  Zug  6 der  Art  erfasst,  dass  die  Räder  über 
den  einen  Fuss  liefen. 

3.  Tarifeinrichtungen  und  Verkehrsbeziehungen.  Die 
den  Tarifen  für  den  Local-  wie  directen  Personenverkehr  zu  Grunde 
liegenden  Einheitssätze  betragen  pro  Person  und  Kilometer 

bei  einfachen  Billoten  bei  Ketourbilleten 
in  I.  Wagenclasse  8 ,3)  — 

» II.  » 6 • 8 3| 

» III.  » 4 » 6 » 

und  zwar  in  allen  Zügen. 

Als  Minimaltaxen  werden  erhoben  in  I.  Classe  40  3),  in  II.  Classe 
30  3(  und  in  der  III.  Classe  20  3).  Neben  den  gewöhnlichen  Fahr- 
billeten  werden  im  Localverkehr  noch  Sonntags  - Retourbillete  von 
allen  Stationen  und  Haltestellen  nach  der  Station  Giessen  und  von 
den  Stationen  Lauterbach,  Salzschlirf  und  Grossenlüder 
nach  Fulda  an  allen  Sonn-  und  Feiertagen  und  zum  Preis  der  ein- 
fachen Billete  ausgegeben.  Auch  werden  zur  Hebung  der  Frequenz 
der  beiden  Bäder  Salzschlirf  und  Salzhausen  Abonnementskarten  von 
allen  Stationen  und  Haltestellen  nach  Salzschlirf  und  Nidda,  wie  von 
letzteren  Stationen  dergleichen  nach  Alsfeld,  Renzendorf,  Lau- 
terbach, Grossenlüder  und  Fulda,  bezw.  Lieh,  Hungen 
Stockheim  und  Büdingen  mit  50%  Fahrpreisermässigung  verab- 
folgt. Ferner  besteht  eine  besondere  Verkehrserleichterung  darin, 
dass  von  und  nach  allen  Stationen  und  Haltestellen  gewöhnliche 
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Abonnementsbillets  mit  erheblichen  Ermässigungen  von  60— 80°/o  an 
Erwachsene,  Schulkinder  und  Lehrlinge,  sowie  an  Arbeiter  ausge- 
geben werden. 

Den  Militärbillets  liegt  ein  Einheitssatz  von  1,33  $ pro  Mann 
und  Kilometer  zu  Grunde,  als  Minimaltaxe  gelangt  der  Satz  von  20  ^ 
pro  Billet  zur  Erhebung. 

Bei  Beförderung  von  Extrazügen  finden  die  Tarife  Anwendung, 
welche  unter  den  dem  Verein  Deutscher  Eisenbahnen  angehörenden 
Verwaltungen  vereinbart  worden  sind.  Hiernach  werden  pro  Kilo- 
meter erhoben: 

für  die  Locomotive  1,20  Jt , für  die  Personenwagenachse  40  ,3|, 
für  die  Gepäck-  und  Güterwagenachse  20,  in  minimo  4 Jt  pro 
Kilometer  und  100  Jt  im  Ganzen. 

Für  die  Beförderung  des  Reisegepäcks  werden  0,5  ,3)  pro 
10  Kilogramm  und  Kilometer  berechnet;  auf  ein  gewöhnliches  ein- 
faches Fahrbillet  wird  ein  Freigewicht  von  25  Kilogramm  gewährt. 

ln  den  Einheitssätzen  für  den  Transport  von  Leichen,  Fahr- 
zeugen und  lebenden  Thiercn  sind  zu  Beginn  des  verflossenen 
Jahres  mehrfache  Aenderungen  eingetreten,  indem  übereinstimmende 
Grundtaxen  von  dem  grösseren  Theile  der  Deutschen  Eisenbahnver- 
waltungen vereinbart  worden  sind. 

Bezüglich  des  Güterverkehrs  wird  bemerkt,  dass  sämmtliche 
Tarife  für  den  Local-,  directen  und  Verbandsverkehr  auf  dem  Deut- 
schen Keformsystem  basiren. 

4.  Betriebsergebnisse.  Die  gesummten  Einnahmen  aus  dem 
Transportverkehr  des  Jahrs  1880—81  betragen  nach  der  unten  folgenden 
Tabelle  914434,37  Jt  Hierunter  sind  enthalten  aus  dem  Persone n- 
und  Gepäck  verkehr  396075,72  Jt  und  aus  dem  Güterverkehr 
518358,65  Jt 

a.  Personen-  und  Gepäokverkehr. 

Von  den  für  Personenbeförderung  vereinnahmten 388808,38 Jt 
entfallen  auf  die  Beförderung  von 

1249  Personen  in  I.  Classo  3393,75  Jt 

41036  » » II.  » 68854,15  • 

415563  » » UI.  » 309773,98  » 

12600  Militärpersonen  6786,50  » 

470448  zusammen  388808,38  Jt 

und  zwar: 

mit  Billets  für  den  internen  Verkehr  incl.  Abonnements: 

453646  Personen  mit  347579,50  Jt 

mit  directen  Billets: 

16802  » » 41228,88  » 

An  Monats- Abonnementskarten  für  Schüler,  Lehrlinge  etc.  wur- 
den 190  Stück  für  10470  Fahrten  ausgegeben. 

Karten  zu  ermässigtem  Preise  zum  Besuch  der  Bäder  Salzschlirf 
und  Salzhausen  für  12  und  für  20  Fahrten  wurden  verabfolgt: 
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nach  Salzschlirf  an  103  Personen  zu  1580  Fahrten, 

» Salzhausen  »13  » » ‘204  » 

Sonntagsbillets  von  allen  Stationen  nach  Giessen  in 
Form  einfacher  Billets  wurden  vom  20.  October  bis  zu  Ende  des  Be- 
richtsjahrs 8006  ausgegeben. 

Die  Einnahme  pro  Kilometer  berechnet  sich  auf  2212,53  Jt. 

Es  entfallen: 

auf  die  Person  auf  den  Personenkilometer 


in  I.  Wagenclasse 

2,72  JH, 

8,40  -3| 

» 11. 

1,68  » 

6,49  » 

» III. 

0,75  » 

3,58  » 

für  Militär 

0,54  » 

1,80  » 

überhaupt 

0,83  » 

3,84  » 

Die  seitherigen  Jahresergebnisse  waren  folgende: 

Es  betrug: 

die  Anzahl  der  beförderten 
Personen: 

die  Einnahmen 
dafür: 

1871 

356464 

28-093  .14 

1872 

415007 

323102  » 

1873 

481690 

386219  » 

1874 

541590 

413052  » 

1875 

545698 

449902  » 

1876 

551912 

455695  » 

1877 

553787 

454245  » 

1878 

526054 

431644  » 

1879-80 

477485 

409446  » 

1880-81 

470448 

388808  » 

Die  Personenfrequenz  der  einzelnen  Stationen 

und  Haltestellen 

in  dem  Berichtsjahr  betrug  bei: 


gegen 

gegen 

der  Station:  Personen: 

vorige® 

Jahr 

3938 

der  Station: 

Personen : 

vorige* 

»Uhr 

— 839 

Giessen 

207887 

Reiskirchen 

15055 

Alsfeld 

55816 

-2397 

Grossenlüder 

14809 

—1927 

Grünberg 

54997 

-1989 

Garbenteich 

14344 

126 

Büdingen 

47382 

-2354 

Nieder-Ohmen 

13510 

- 670 

Nidda 

46482 

—1037 

Zell-Romrod 

13436 

- 804 

Lieh 

45246 

2257 

Ranstadt 

12555 

476 

Gelnhausen 

44388 

-2837 

Renzendorf 

12431 

- 30 

Lauterbach 

40464 

— 349 

Ober-Widdersheim  11422 

121 

Fulda 

39698 

-2698 

Langsdorf 

11070 

502 

Hungen 

35235 

- 620 

Ehringshausen 

10369 

- 406 

Gross-Buseck 

32872 

282 

Wallenrod 

9543 

347 

Mücke 

28386 

- 412 

Mittel-Grilndau 

9374 

-1385 

Stockheim 

22989 

402 

Büches 

4809 

167 

Burg-  und  Nieder- 

Angersbach 

3359 

767 

Gemünden 

21574 

- 238 

Borsdorf 

3094 

428 

Salzschlirf 

20647 

1029 

Lieblos 

1604 

148 

Bleicbenbach 

16822 

- 204 

Schiffenberg 

1154 

86 
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An  Reisegepäck  wurden  befördert  857  Tonnen  und  davon  als 
Taxgewicht  343  Tonnen  mit  einer  Einnahme  von  6454,96  Jt 

Die  Zahl  der  beförderten  Hunde  betrug  1882  und  die  Einnahme 
dafür  812,38  Jt 

b.  Güterverkehr. 


Es  wurden  befördert  und  dafür  eingenommen 


847  Tonnen  Eilgut 

für  9600,31 

20772 

9 

Stückgut  

» 131387,74  » 

3309 

* 

Wagenladungsgut  der  Klassen  A1  u.  B 

einschl.  Leichen 

» 14188,38  . 

80606 

9 

desgl.  nach  den  Specialtarifen 

» 171448,57  » 

89296 

» 

desgl.  nach  Ausnahmetarif  . 

» 142896,24  » 

222 

9 

Postgut 

» 1873,50  » 

139 

» 

Militärgut 

» 1098,69  » 

379 

» 

frachtpflichtiges  Dienstgut  . 

» 817,50  • 

5185 

> 

frachtfreies  Dienstgut  . 

» — 

3158 

9 

Vieh  und  zwar: 

895  Stück  Pferde, 


3081  » 

Mastocbsen, 

8485  » 

Ochsen  und  Kühe, 

10006  » 

Rinder  und  Kälber, 

5360  » 

Schweine, 

2866  > 

Schafe  und  Ziegen, 

» 35727,58  > 

204113  Tonnen  zusammen  für  508538,51  Jt 

Hierzu  Nebenerträge_  » 9820,14  » 

Summe  518358,65  Jt 

Die  seitherigen  Jahresergebnisse  waren: 

bei  Gütern: 


1871 

93670  Tonnen  mit  232286 

1872 

132272 

» 

* 

301612 

» 

1873 

160921 

9 

» 

370262 

* 

1874 

177452 

9 

» 

430569 

» 

1875 

198813 

» 

» 

496012 

•» 

1876 

185312 

* 

» 

514743 

9 

1877 

157668 

» 

» 

465110 

9 

1878 

157593 

9 

» 

438349 

9 

1879-80 

181992 

9 

» 

471335 

9 

1880-81 

195760 

1 » 
bei  V i e b 

482585 

9 

1871 

1540  Tonnen 

mit 

14620  M 

1872 

2000 

9 

» 

18058 

9 

1873 

3043 

» 

» 

27240 

9 

1874 

3348 

9 

» 

30324 

9 

1875 

4417 

» 

» 

43025 

9 

1876 

4155 

9 

* 

38464 

9 

1877 

3388 

9 

» 

36108 

9 

1878 

3378 

» 

> 

34173 

9 

1879-80 

2893 

» 

» 

30626 

9 

1880-81 

3158 

> 

* 

35728 

9 
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Die  Zahl  der  beförderten  Thiere  betrug: 


in 

Pferde. 

Mast- 

ochsen. 

Ochsen  u. 
Kühe. 

Rinder  u. 
KKlber. 

Schweine. 

Schafe  u. 
Ziegen. 

1871 

199 

1658 

3357 

2883 

2820 

2427 

1872 

315 

2586 

3917 

2824 

5286 

6722 

1873 

567 

3803 

6353 

7009 

5672 

6011 

1874 

751 

4191 

6611 

8654 

7077 

3668 

1875 

901 

7048 

7611 

10213 

11055 

6809 

1876 

952 

5749 

7141 

9597 

9528 

125% 

1877 

886 

3830 

6868 

11148 

7066 

3777 

1878 

840 

3632 

6963 

10836 

6648 

4413 

1879-80 

801 

2993 

5862 

7492 

4973 

3227 

1880—81 

895 

3081 

8485 

10006 

5360 

2866 

Die  Frequenz  der  einzelnen  Stationen  etc.  in  dem  Betriebs- 


jahr war  dem  Gewichte  nach  folgende: 

Tonnen.  | Tonnen. 

Giessen  27057  Zell-Romrod  2855 

Grünberg  20807  j Burg-  u.  Nieder-Gemünden  2635 

Hungen  18765  j Gross-Buseck  2137 

Alsfeld  16444  Reiskirchen  1706 

Mücke  15381  ' Salzschlirf  1538 

Lauterbach  11927  : Renzendorf  1244 

Stockheim  11927  ' Grossenlüder  1123 

Fulda  11378  Ranstadt  754 

Nidda  9871  ; Mittel-Gründau  220 

Büdingen  7509  j Ober-YViddersheim  167 

Lieh  7312  i Langsdorf  93 

Nieder-Ohmen  5095  Wallenrod  85 

Gelnhausen  4994  1 Bleichenbach  47 

Ehringshausen  4064  Garbenteich  32 

ln  Wagenladungen  wurden  befördert: 

Steinkohlen  und  Coaks 46637  Tonnen, 

Eisensteine 27660  > 

Steine,  Kies,  Sand  etc 18182  » 

Bau-,  Werk-  und  Nutzholz 16896  » 

Getreide 11997  » 

Eisen-,  Stahl-  und  Gusswaaren 11728  » 

Brennholz  und  Holzkohlen 7512  > 

Eisen,  Stahl  und  Roheisen 6895  » 

Kartoffeln 4277  » 

Erze  und  Mineralien  excl.  Eisensteine  ....  3805  » 

Mühlenfabrikate 3695  » 

Braunkohlen 2175  » 

Feld-,  Garten-  und  Walderzeugnisse  excl.  Getreide 

und  Kartoffeln 1512  • 

Salz 1320 

Düngemittel 1276  » 
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Maschinen  und  Maschinentheile 1177  Tonnen, 

Spirituosen  und  Spiritus 1131  > 

Gerithe,  Möbel  etc 751  » 

Garn  Twist 695  » 

Abfälle,  Haare,  Knochen  etc 679  » 

Oelkuchen  und  Oelknchemnehl 623  » 

Material-  und  Farbwaaren 497  » 

Fettwaaren,  Seife,  Lichter 267  » 

Baumwolle,  rohe 214  » 

Glas,  Porcellan  etc 199  * 

Papier  und  Pappe 193  » 

Bier 172  » 

Militär-Effecten  etc. 136  » 

Wein 135  » 

Wolle,  thierische 118  » 

Petroleum 65  » 

Manufacturwaaren 57  » 

Tabak,  Cigarren 49  » 

Thon-  und  Töpferwaaren 45  » 

Uüttenproducte 37  » 

Asphalt,  Harz  etc 20  » 

Colonial-,  Spezereiwaaren  etc 15  » 

Metalle,  ausser  Eisen  nnd  Stahl 15  » 

Milch,  Butter,  Eier,  Käse 10  » 

Metallwaaren 10  » 

Mineralwasser 10  » 

Fastage  aller  Art 10  » 

Holz-,  Korb-  und  Siebwaaren 5 » 

Sonstige  Güter 421  > 

5.  Finanzielle  Ergebnisse.  Es  betragen: 
die  gesammten  Einnahmen  des  Jahres  1880—81  98253134  M 

die  Ausgaben 890178,37  » 


der  Ueberscbuss  92352,97 

Unter  den  Ausgaben  sind  für  Erweiterungen  der  Stationen  Stock- 
heim und  Mücke,  sowie  für  Erbauung  einer  Locomotivremise  und  An- 
lage einer  Drehscheibe  zu  Lauterbach  13866,59  .H.  enthalten.  Wären 
diese  Ausgaben,  welche  eine  Vermögensvermehrung  in  sich  schliessen, 
nicht  aus  den  Betriebseinnahmen,  sondern,  wie  sonst  üblich,  aus  be- 
sonderen Fonds  bestritten  worden,  so  würden  die  Ausgaben  sich  auf 
876312,78  ,4t,  der  Reinertrag  aber  auf  106218,56  M berechnen. 

Von  den  verrechneten  Ausgaben  berühren: 

die  allgemeine  Verwaltung  81617,37  M 
» Bannverwaltung  . . . 33235937  » 

» Transportverwaltung  . . 476201,63  » 

Zusammen  890178,37  Jt 

Eine  Verbleichung  mit  den  Ergebnissen  der  Vorjahre  kann  nicht 
stattfinden,  weil  in  Folge  der  Einführung  eines  neuen  Buchungsplans 
die  Verrechnungsweise  unter  den  einzelnen  Abtheilungen  eine  andere 
geworden  ist.  Bei  einer  Verrechnung  in  der  früheren  Weise  würden 
von  den  Ausgaben  auf: 

A.  Allgemeine  Verwaltung  63694,21  JH.  — 7,l°/o  gegen  8,6  im  Vorjahr, 

B.  Bahnverwaltung  379901,52  » = 42,7  > » 39,3  > » 

C.  Transportverwaltung  446582,64  » = 50,2 « « 52,1  » » 

entfallen. 

Die  verrechneten  Einnahmen  und  Ausgaben  betragen: 
für  den  Bahnkilometer 

Einnahme  5591,14  Ji 
Ausgabe  5065,60  » 
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Local- 

Durch- 

(interner) 

Verkehr. 

Directer 

Verkehr. 

gangs- 

Verkehr. 

Summe. 

Personen- V er  kehr. 

a c. 

[ I.  Classe  . 

835 

331 

83 

1249 

• 

Einzelbillcts  { II.  » 

17367 

4074 

835 

22276 

l III.  . 

153942 

11126 

353 

165421 

« O 

v.  » ^ . 

Retourbillets  | jjj'  * 

18760 

250142 

18760 

250142 

a»  *» 

T3  « a 

Militär  auf  Requisitions- 

schein  und  auf  Militär- 

||-3 

billets  .... 

12600 

. 

12600 

■Sä 

Summe 

453646 

15531 

1271 

470448 

Gepäck-  etc.  Verkehr. 

Befördertes  i Totalgewicht  Tonnen 
Reisegepäck!  Taxge  wicht  » 

625784 

195987 

35645 

857316 

273795 

59390 

10190 

343375 

Beförderte  Hunde  .... 

1878 

4 

1882 

Güter-  etc.  Verkehr 

(oinscbl.  der  Vieh-  etc.  Transporte). 
Eilgut Tonnen 

320,52 

465,46 

61,36 

847,34 

Frachtgut  . . . . » 

Militärgut  auf  Requisisionsschein, 

35890,89 

108662,36 

49619,52 

194172,77 

einschl.  Pferde  und  Fahrzeuge  . 
Frachtpflichtiges  Dienstgut  incl. 

138,62 

0,11 

138,73 

Baumaterialien  .... 

139,02 

139.02 

Ausserdem: 

36489,05 

109127,82 

49680,99 

195297,86 

Postgüter 

. 

221,87 

Frachtpflichtige  Dienstgiiter  incL 
Baumaterialien  .... 

240,00 

Summe 

195759,73 

Sonstige  Transporte: 

Leichen 

1 

1 

2 

Vieh 

Tonnen 

1967,62 

1126,84 

63,05 

3157,51 

Einnahme 

aus  dem 

Personen-Verkehr  . . M 

347579,50 

33568,70 

7660,18 

388808,36 

Gepäck-  etc.  Verkehr  * 

5378,45 

1330,76 

558,13 

7267.34 

Güter 

-etc.  Verkehr  ...» 

149559,86 

256504,36 

108802,89 

514867,11 

502517,81 

291403,82 

1 17021,26 

910942,83 

Ausserdem  wurden  erhoben  für: 

Postgüter 

Frachtpflichtige  Dienstgüter  incl. 

• 

1873,50 

Baumaterialien  .... 

. 

105,00 

Sonstige  Nebenerträgnisse 

. 

1513,04 

1 

Summe 

. 

914434,37| 

3y  Google 
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Todesfälle. 

Verstarb.:  im  1.  Lebensjahre 
» » 2. — 15.  » 

» Erwachsene 

Todesursachen. 
Verunglückung 
Selbstmord 

Mord  u.  tödtl.  Körperverletzung 

Blattern 

Masern 

Scharlach 

Rose 

Croup  und  Diphtheritis 

Kouchhusten 

Unterleibstyphus 

Flecktyphus 

Cholera 

Ruhr 

Kindbettfieber 

Andere  Infections-Krankheiten 

Lungenschwindsucht 
Acute  entzündliche  Krankheiten 
der  Athmungsorgano 
Apoplexie  (Sohlagfiuss) 

Acuter  Gelenk-Rheumatismus 
Darmkatarrh  u.  Brechdurchfall 
Andere  bekannte  Krankheiten 
Todesursache  unbekannt 

Zusammen 

Todesfälle  per  Jahr  auf  1000  Lobendo 

■ 1567.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  Im  Dec.  1881. 

December- Mittel  aus  20  Jahren  (1862  -81). 

Barom.  331,68  Par.  Linien.  — Tbermor».  0,90  R.  — Niederschi.  5,41  cm. 

liroraeteratand  höchst.  (26.)  339,36;  tiefster  (20.)  322,38;  mittlerer  333,12  P.  L. 

Vrmometerstand  » (18.)  9,1;  » (31.)  —5,0;  » 1,7°  R. 

buhl  der  Tage  mit  Regen  20;  Schnee  6;  Regen  und  Schnee — . 

* » » » Nebel  24 ; Reif  3 ; Gewitter  — . 

1 » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  20. 

Höhe  der  NiederscblAge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  2,57  cm. 

Vorherrschende  Windr.  (bei  tftgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  49mal;  NO.  25 mal;  SO.  9mal; 

O.  6 mal;  NW  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  90%. 
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')  Ausschliesslich  der  Pfleglinge  der  Landes-Irren-Anstalt  und  der  bei  denselben  vorgekommenen  Todesfälle. 
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Nr.  1568.  Ueberelcht  der  dienstlichen  Arbeiten 


Veränderungen 


in  den 
Grundbüche 


Steuer-  der 

Commissariate  Grund- 


Starkenburg. 

Beerfelden 

Darmstadt 


GroBs-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 


Michelatadt 
Offenbach 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

Summe  |l  179153 

Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Giessen 
Grünberg 
Homberg 
Hungen 
I.autcrbach 
Nidda 
Schotten 

Summe  11915222 

Rheinhessen. 

Alzey 
Bingen 
Mainz 

Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
OBthofen 
Wörrstadt 
Worms 

Stimme  | 879532 

Wiederholung. 

Starkenburg  11179153 

Oberhessen  Il9 15222 

Rheinhessen 

6rossh.  Hessen 

*)  Vergl.  Mitl 


1573  625 

5279  1716 
4349  1571 
1593  796 

8568  2500 
3528  2363' 
3523  1404 
5842  2071 
94  1491  734 

276  4072  2190 

I . 7866  3140 

5 49  3847  1361 

5r419  51531  20471 


►»sh.  Stenercommissarlate  im  Jahr  1880 — 81.*) 


•»briefe. 

Ab-  und  Zugang 
der  Gewerb- 
steucrpflichtigen. 

Ab-  und  Zugang 
der  Einkommen- 
etenerpflichtigen. 
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+ 
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+ 
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+ 
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+ 
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+ 
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54 
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+ 
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+ 
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+ 
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9426 

154 

4 

28 

5 

5 

3 

271 

69 

4 

Summe 

5214 

98558 

1215 

45 

4 

. 

294 

75 

32 

42 

2714 

393 

16 

Oberhessen. 

Alsfeld 

206 

5314 

101 

5 

9 

14 

3 

72 

33 

Büdingen 
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21 
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1 
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Nr.  1569.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbranchsgegenst&i 

Weizen. 

| Roggen. 

| Gerste. 

1 

Hafer. 

n 

P r 

eis  p < 

Orte. 

03 

-c 

o 

to 

*C 

u 

re 

to 

na 

© 

"5 

'S 

4j 

2 

«i 

90 

M 

O 

SO 

JS 

B 

to 

.2 

’S 

1 

£ 

4* 

00 

»13 

O 

SO 

•ö 

n 

to 

na 

JO 

*5 

i 

s 

«2 

90 

M 

O 

10 

ja 

4* 

CO 

bo 

na 

« 

’S 

1 

2 

* 

ö 

:o  I 

— 

»46 

»46 

.46 

»46. 

»46 

»46 

.46 

»46 

.46 

Ml 

Jt 

* 

Darm  stadt 

Babcnbauson 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbacli 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

HO 

24,0u 

25,01) 

26,00 

22,00 

29.00 

25.00 
24,50 
25,00 

25.00 
24,50 

24.00 
26,30 
25,40 

24.50 

25.50 

24.50 
24,00 

24.00 

25.00 

22.00 
21,00 
24,20 

23.50 

25.00 

24.50 
24,30 

22.00 
24,80 

24.00 

21.00 
24,50 

25,25 

24.00 

24.50 

25.50 

22.00 

25.00 
24,70 

24.00 

25.00 
24,75 
24,40 

23.00 
25,46 
24,66 
23,31 

25.00 

21.50 

— ’ i • , 1 1 

20.50 
22,00 

19.00 

27.00 

22.00 
20,50 
20,00 
22,00 
21,00 
20,00 
22,00 
20,00 
21,00 
21,00 

21,00 

20,00 

20,00 

21,00 

19.00 

20.00 
20,00 
20,00 
20,00 
21,00 
20,50 
18,00 
21,30 
18,40 
20,00 
20,00 

21.25 
20,00 

20.26 
21,50 

19.00 
21,96 

21.00 
20,37 
20,00 

21.50 
20,76 
19.no 
21,60 
19,30 
20,29 

20.50 

21,00 

20,00 

18,00 

20,00 

16,50 

23.00 

20.00 

16.50 
18,00 

19.00 

19.50 

17.00 
19,50 
19,40 

19.00 
20,20 

19.00 

20.00 

17.50 

19.00 

16.50 

16.50 

18.00 
15,25 
18,00 
18,00 
18,30 
16,00 
19,00 
18,20 

17.50 
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20,00 
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17.75 
19,60 

16.50 
20,08 
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15,88 
18,00 

18.50 
18,90 

1 6.50 
19,26 

18.76 
18,39 
19,28 
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17.00 

18.00 

15.00 
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19.00 

16.00 
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16,20 

18.00 
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17.00 

16.00 
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15,60 

16,20 

16,50 

17.00 

15.00 

16.00 
16,00 

15.00 

16.00 
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16,00 

14.00 

17.00 
16,50 
14,30 

15.00 

16,83 

17,44 

16.75 
17,50 
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17,96 
18,10 
15,48 

15.00 
16,10 

17.00 
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16.76 
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15,75 

10,00 
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7.00 
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11.00 
10,50 
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8,40 
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Summe 
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Orte. 


Darmstadt 

Babenhaus. 

ßensheim 

Besstingen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Wonus 

Summe 

Mittelpreis 


31 


16  Orten  des  Grossh.  Hessen  Im  December  1881. 


Stroh.  | Kartoffeln,  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 
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Nr.  1570.  Summarische  IJebersicht 

des  Sanitätspersonals,  der  Apotheken  und  Hospitäler  in  den  Kreisen] 
Provinzen  des  Grossherzogthums  Hessen  am  31.  December  1880.*) 
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*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  159,  Januar  1877,  8.  216. 


Digi 


Druck  von  H Brill  in  Darmatadl. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

CcDtralstelle  für  die  Landesstatistik. 

M Februar  1882. 


Inhalt:  Einnahmen  ans  Stempelmarken  1880—  81. — Besteuerung 
des  Weins  1880 — 81.  — Bergwerke,  Salinen  u.  Hütten  1880.  — Vergl. 
meteorol.  Beobacht.  Decbr.  1881.  — Eisenbahnen  Dcebr.  1881.  — Hand- 
werker -Fortbildungsschulen  1879  — 80  und  1880  — 81.  — Todesfälle 
IV.  Quartal  1881.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Januar  1882.  — Sterh- 
lichkeitsverhÄltn.  Jan.  1882.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darnist.  Jan.  1882. 


Nr.  1571.  Ueberslcht  der  Einnahmen  aus  Stempel* 
marken  im  Etatjahr  1380 — 81.*) 


Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Ji 

M 

M. 

M 

M 

M 

M 
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0,06 

214,20 

0,50 
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4,00 
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30,00 
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0,10 
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0,60 
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0,20 

26625,40 
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0,30 
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22980,00 

110900,00 

1146430,60 

0,40 

29147,20 

3,00 

86034,00 

20,00 

63400,00 

100,00 

Nach  dem  Generaletat  wurden  unter  Art.  11,  »Stempel  und  Ge- 


richtsgebühren», vereinnahmt 1812501,85  M 

Nach  der  vorstehenden  Uebersicht  beträgt  die  Ein- 
nahme aus  Stempel 1145430,60  » 


Dieser  besteht  in: 

für  1880 — 81  zur  Erhebung  überwiesenen 

Gerichtsgebühren 665055,64  M. 

bei  den  rheinhessischen  Obereinnehmereien 

vereinnahmten  Stern  pelvisagebtihren  . 1925,61  » 

statt  Stempel  zur  Erhebung  gelangten  Be- 
trägen (Wanderlager-Patente)  . 90,00  » 667071,25  » 
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Nr.  1572.  Zur  Statistik  der  RcHteiiening  des  W< 


A.  Steuer  von  Weinhämllern. 

B.  St 
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, 
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nlrten  u. 
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£ 3 
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2 g 

V 

schützten 

Geldbetr. 

7-.I.1 

.# 

jü 

.H 

H»upls(cut'ramtsbe*.  Ilarmsladl. 

Hauptsteueramt  Darinst. 

58 
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58 

1580,00 

27 

33* 

Districtseinn.  Beerfelden 

. 

1 

5,00 

1 

5,00 

8 

H 

» Bensheim 

13 

1170,00 

13 

1170,00 

26 

1*4 

» Bcssungcn 

3 

49,00 

3 

49,00 

110,00 

34 

149 

» K iirth 

1 

110,00 

1 

16 

57 

» Gernsheim 

1 

20,00 

1 

20,00 

51 

IW 

» Heppenheim  . 

18 

240,00 

13 

240,00 

17 

KM 

» Hirschhorn 

c 

51,00 

6 

51,00 

9 

IS 

» Lampertheim  . 

. 

. 

45 

167 

* Michelstadt 

5 

04,00 

5 

64,00 

14 

1* 

* Reichelsheim 

30 

» Keinheim 

. 

4 

11 

» Wald-Michelbach  . 

10 

26 

» Wimpfen 

20 

104 

» Zwingenberg  . 

19 

90,00 

19 

90,00 

82 

4SI 

Summe 

120 

3379,00 

120 

3379,00 

393 

2051 

llaoptsleueramtsWi.  OMacli. 

Hauptsteueramt  Offenb. 

8 

95,90 

8 

95,90 

56 

515 

Districtseinn.  Babenhsn. 

22 

61 

» Bessungon 

. 

■ 

10 

45 

» Dieburg  . 

• 

12 

64 

* Gernsheim 

12 

75 

» Ciross-Gcrau  I. 

67 

264 

» » II.  . 

5 

36,00 

5 

35,00 

56 

270 

» Gross-Umstadt 

39 

204 

» Höchst  . 

• 

59 

197 

» Langen  . 

46 

186 

» Michelstadt 

12 

40 

» Offenbach  I.  . 

. 

3 

Ül 

» » II.  . 

40 

» Reichelsheim 

5 

17 

> Keinheim 

44 

256 

» Seligenstadt  . 

40 

106 

Summe 

13 

130,90 

13 

130,90 

523 

2465 

llauptsteneramtsbei.  Giessen. 

Hauptsteueramt  Giessen 

37 

619,25 

37 

619,25 

3 

128 

Districtseinn.  Alsfeld 

1 

200,00 

1 

200,00 

65 

118 

» Homberg 

41 

36 

» Lauterbuch 

. 

40 

55 

• Komrod  . 

58 

SO 

Schlitz  . 

, 

. 

7 

2 

» Altenstadt 

i 

80,00 

1 

80,00 

4 

8 

» Bad-Nauheim 

5 

25,00 

6 

25,00 

• 

» Butzbach 

4 

35,00 

4 

35,00 

9 

93 

» Friedberg 

. 

. 

8 

143 

» Nieder-Wöllstadt  . 
*)  VergL  Mittheil.  N 

r.  24 

3,  Mai  1 

2 

381, 

15,00 
3.  71. 
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15,00|  6 

17 

Digitized  by  Google 


Groxiih. 

- 35  - 

üesHeii  im  KccliniiiigHjulir  1SSO — 81 

Weinwirthen. 

Qesammt- 

Ausfälle  an  Steuerbe- 

Gesammt- 
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2483,60 

18,47 

18,47 

2465,13 

3054,49 

311 

5002,49 

6172,49 

109,09 

94,87 

203,96 

5968,53 

1314,30 

234 

2812.30 

2861,30 

35,90 

60,96 

96,86 

2764,44 

2920,20 

411 

3493,20 

3603,20 

. 

16,66 

16,66 

3586,54 

604,35 

123 

2588,35 

2608,35 

4908,85 

6,54 

6,54 

2601,81 

3603,85 

388 

4668,85 

71,52 

71,52 

4837,33 

1334,65 

218 

1493,65 

1544,66 

3,29 

3,29 

1541,36 

132 

s 

1760,85 

2178,30 

268 

247 

3635,05 

2620,30 

3635,05 

2684,30 

28,98 

52,40 

77,80 

106,78 

52,40 

8528,27 

2631,90 

2040,50 

279 

3193,50 

3193,50 

3193,50 

729,05 

109 

908,05 

2146,54 

908,05 

908,05 

I» 

1884,54 

295 

2146,54 

4,00 

4,00 

2142^54 

45 

388,60 

65 

1432,60 

1432,60 

1432,60 

*' 

1121,20 

229 

5932,20 

6022,20 

37,20 

40,00 

77,20 

5945,00 

St 

40190,81 

3964 

60721,01 

64100,01 

1330,31 

329,08 

1659,39 

62440,62 

9« 

1654,77 

194 

6811,77 

6907,67 

20,53 

29,50 

50,03 

6857,64 

*7 

1816,30 

149 

2632,30 

2632,30 

5,52 

21,00 

26,52 

2605,78 

3 

25,20 

13 

475,40 

475,40 

475,40 

49 

1948.25 

161 

2790,25 

2790,25 

10,80 

10,80 

2779,45 

D 

119,00 

1522,50 

17 

875,00 

875,00 

875,00 

12 

180 

4369,50 

4369,50 

10,50 

10,50 

4359^00 

12 

1914,80 

168 

4620,80 

4655,80 

13,06 

13,06 

4642,74 

J 

1237,60 

115 

3277,60 

3277,60 

20,71 

31,00 

51,71 

3225,89 

39 

457,80 

98 

2427,80 

2427,80 

2427,80 

86 

891,65 

132 

2779,65 

2779,65 

10,70 

10,70 

2768,95 

37 

295,40 

49 

695,40 

695,40 

695,40 

16 

75 

158,10 

19 

208,10 

208,10 

44,06 

4,94 

49,00 

159,10 

681,20 

115 

1809,20 

1809,20 

26,80 

26,80 

1782,40 

8 

68,60 

13 

240,60 

240,60 

3,00 

3,00 

237,60 

44 

35 

638,75 

88 

3002,15 

3002,15 

67,56 

50,85 

118,41 

2883,74 

1568,85 

175 

2620,85 

2620,85 

12,55 

12,55 

2608,30 

63 

14998,77 

1686 

39636,37 

39767,27 

242,79 

140,29 

383,08 

39384,19 

f,i 

6062,90 

41,53 

381 

7350,90 

7970,15 

15,75 

11,20 

26,95 

7943,20 

5 

70 

1224,03 

1424,03 

1424,03 

10 

74,55 

61 

457,16 

457,15 

8,20 

8,20 

448,95 

“ 385,86 

68 

937,66 

937,66 

937,66 

!'!  58,80| 

69 

366,45 

366,45 

366,45 

118,30 

43 

138,70 

138,70 

138,70 

39 

217,70 

32 

297,70 

377,70 

377,70 

”9  1343,651 

129 

1343,65 

1368,65 

1368,65 

MO'  1136.451 

109 

2070,45 

2105,45 

1987,60 

2105,45 

***  551,60 

144 

1987,60 

7,00 

7,00 

1980,60 

V 

- 654,85| 

66 

826,85 

841,85 

841,85 

Digitized  by  Google 
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A.  Steuer  von  VVeinhändlern. 

B.  SU 

Hauptsteuerämter 

, 

Summe 
(1.  averslo 

0_- 
S M 

AVurSU» 

and 

uirten  u. 
elnge- 

Districtseinnchmereien. 

Zahl 

Geld- 

betrag. 

Zahl. 

Geld- 

betrag. 

00  N 

o 

Ö 

schätz  teu 
Qeldbetr. 

7.«  hl 

täd 

M 

M 

J 

Distrietseinn.  Vilbel 

2 

26,00 

2 

25,00 

24 

J 

» Giessen  I. 

. 

1 

14t 

» » II.  . 

. 

1 

» Grünberg 

• 

41 

» Laubach  . 

• 

14 

141 

» Lieh 

8 

fl 

» Treis  a.  d.  Lumda 

, 

. 

• 

J 

» Büdingen 

4 

50,00 

4 

50,00 

5 

1 

» Gedern  . 

• 

. 

• 

• ; 

» Grebenhain  . 

i 

7,57 

10,00 

1 

7,57 

39 

Jfl 

» Hungen  . 

2 

2 

10,00 

12 

2fl 

» Nidda  . 

. 

. 

20 

3T5| 

» Ortenberg 

1 

5,00 

1 

5,00 

. 

» Schotten  . 

. 

• 

. 

. 

20 

3fj 

> Ulrichstein 

. 

. 

84 

Ifl 

Summe 

Haaptsteueramtsbez.  Maini. 

2 

280,00 

58 

791,82 

60 

1071,82 

509 

’H 

Hauptsteueramt  Mainz  . 

11 

1070,00 

473 

28420,00 

484 

29490,00 

30 

12« 

Distrietscinn.  Mainz  II.  . 

3 

205,00 

. 

3 

205,00 

12 

1» 

» Bretzenheim  . 

3 

230,00 

7 

90,00 

10 

320,00 

25 

26 

» Nieder-Ingelheim  . 

17 

2880,00 

46 

685.00 

635.00 

63 

3565,00 

24 

!' 

» Niedcr-Olm  . 

2 

120,00 

28 

30 

655,00 

37 

27 

» Nierstein 

4 

130,00 

53 

1900,00 

57 

2030,00 

42 

28 

» Oppenheim  . 

3 

325,00 

34 

965,00 

37 

1290,00 

29 

2» 

Summe 

llauptslmeramtsbez.  Bingen. 

43 

4960,00 

641 

32695,00 

684 

37555,00 

199 

26« 

Hauptsteueramt  Bingen 

1 

55,00 

169 

8405,00 

170 

8460,00 

8 

611 

Distrietscinn.  N.-Ingelli. 

. 

, 

. 

2 

» Sprendlingen  . 

1 

205,00 

13 

850,00 

14 

555,00 

17 

ill 

Summe 

Hinplstrnerimtikei.  Worms. 

2 

260,00 

182 

8755,00 

184 

9015,00 

27 

2ll 

Hauptsteueramt  Worms 

1 

100,00 

62 

4132,15 

63 

4232,15 

16 

2711 

Distrietscinn.  Alzey  I.  . 

17 

920,00 

17 

920,00 

68 

» II.  . 

1 

5,00 

20 

310,00 

21 

315,00 

81 

» Nieder-Ingelheim  . 

• 

. 

3 

» Nierstein 

1 

40,00 

4 

45,00 

5 

85,00 

10 

371 

» Oppenheim  . 

1 

15,00 

1 

15,00 

5 

IM 

» Osthofen 

2 

45,00 

19 

400,00 

21 

445,00 

48 

2421 

» Pfeddersheim 

1 

10,00 

1 

10,00 

83 

> Sprendlingen  . 

, 

a 

15 

415,00 

15 

415,00 

44 

2471 

» Westhofen 

1 

10,00 

2 

30,00 

3 

40,00 

64 

32» 

» Wörrstadt 

1 

15,00 

41 

985,00 

42 

1000,00 

35 

19U 

» Worms  . 

• 

5 

170,00 

5 

170,00 

18 

511 

Summe 

Provinzen. 

7 

216,00 

187 

7432,16 

194 

7647,15 

470 

273B 

Starkenburg  . 

. 

133 

3509,90 

133 

3509,90 

916 

45161 

Oberhessen 

2 

280,00 

58 

791,82 

60 

1071,82 

509 

Rbeinhessen  . 

62 

5435,00 

1010 

48782,15 

1062 

54217,15 

696 

Grossherzogthum 

64 

6715,00 

1201 

63083,87 

1255 

58798,87 

2121 

1 10501 

37 


Weinwirthen. 

Gesa  mm* 
summe  der 
aversionirt 
und  elnge* 
schätzten 
Steuor- 
beträge. 

Ausfälle  an  Steuerbe- 
trägen durch  Gewerba- 
abgänge 

üesammt- 
betrag  der 
einge- 
gnngenen 
Wein- 
steuer. 

«geschätzt. 

■** 

S 

E -= 

Summe  der 
averslonirt. 
und  einge« 
schätzten 
Geld- 
beträge. 

erlassene 
Steuer- 
bet! äge. 

uneln- 

bringl. 

8t.-lletr 

Summe. 

1 

Geldbetrag. 

* ee 

00  N 

o 

.* 

.<6. 

jt 

ji 

M 

M. 

6h 

649,60 

92 

1322,60 

1347,60 

1347,60 

il 

143,71 

32 

283,71 

283,71 

283,71 

03 

512,05 

103 

512,05 

512,05 

512,05 

16 

77,35 

57 

659,35 

659,35 

659,35 

350,17 

53 

493,17 

493,17 

14,00 

14,00 

479,17 

74 

448,07 

82 

504,07 

504,07 

504,07 

62 

280,00 

62 

280,00 

280,00 

4,20 

4,20 

275,80 

530,25 

101 

662,25 

712,25 

712,25 

' 

260,68 

81 

260,68 

260,68 

260,68 

iS 

223,04 

97 

307,14 

314,71 

314,71 

i? 

294,20 

71 

588,20 

598,20 

598,20 

67 

465,71 

87 

780,71 

780,71 

0,70 

0,70 

780,01 

5. 

308,35 

53 

308,35 

313,35 

313,35 

249,97 

122 

577,37 

577,37 

577,37 

118,30 

94 

281,60 

281,60 

. 

281,60 

15557,64 

2359 

24822,39 

25894,21 

16,45 

44,60 

61,05 

25833,16 

MV 

54051,01 

872 

66231,01 

95721,01 

474,15 

234,05 

708,20 

95012,81 

** 

1821,61 

134 

3768,61 

3973,61 

3973,61 

5537,99 

394 

8211,49 

8531,49 

30,45 

7,00 

37,45 

8494,04 

il8 

3729,00 

342 

5516,60 

9081,60 

61,67 

61,67 

9019,93 

ib 

2207,63 

213 

4983,63 

5638,63 

18,00 

18,00 

5620,63 

1812,98 

237 

4682,98 

0712,98 

73,00 

3,00 

76,00 

6636,98 

2161,29 

173 

4539,29 

5829,29 

37,67 

37,67 

5791,62 

71321,51 

2365 

97933,61 

135488,61 

694,94 

244,05 

938,99 

134549,62 

6694,45 

432 

7304,65 

15764,65 

6,00 

6,00 

15758,65 

11 

62,15 

13 

228,15 

228,15 

228,15 

63 

729,50 

80 

2093,50 

2648,50 

2,00 

2,00 

2646,50 

"* 

7486,10 

525 

9626,30 

18641,30 

8,00 

8,00 

18633,30 

Hs 

7216,14 

362 

10002,14 

14234,29 

101,33 

22,00 

123,33 

14110,96 

76 

903,91 

146 

5787.91 

6707,91 

154,3! 

10,00 

164,31 

6543,60 

$6 

606,30 

149 

4259,30 

4574,30 

4,00 

4,00 

4570,30 

99,90 

15 

291,90 

291,90 

291,90 

3 

45,50 

13 

421,50 

506,50 

500,50 

* 

5 

124,00 

139,00 

139,00 

1233,50 

146 

3661,10 

4106,10 

27,33 

10,00 

37,33 

4068,77 

461,80 

123 

5090,80 

5100,80 

18,65 

18,65 

5082,15 

20 

228,00 

64 

2701,50 

3116,50 

3116,50 

M 

826,20 

138 

4094,20 

4134,20 

59,00 

59,00 

4075,20 

IK 

2130,89 

225 

4126,89 

5126,89 

43,25 

43,25 

5083,64 

-1— 

L 

13 

612,00 

682,00 

682,00 

13752,14 

1399 

41073,24 

48720,39 

403,87 

46,00 

449,87 

48270,52 

M 55169.58 

5650 

100357,38 

103867,28 

1 573, 1 0 1 

469,37 

2042,47 

101824,81 

t 10507.64 

2359 

24822,39 

25894,21 

16,45 

44,60 

61,05 

25833,16 

Cr- 

»2559.75 

4289 

148633,15 

202850,30 

1106,81 

290,05 

1398,86 

201453,44 

nr 

163306,97 

12298 

273812,92 

332611,79 

2696, 3ä| 

804^02 1 

3500,38 

329111,41 

Digitized  by  Google 


38 


Vergleichung  des  Ertrag» 


der  Wein  »teuer  durch  Aversion  innigen  und 

und  Einschi 


Im  Jahr  1879/80. 


Erhebung»- 

Betrag 

der 

Ertrag  der  Einschätzungen. 

Haupt- 

sumine. 

Ausfall. 

Wein- 

steuer 

stellen. 

Aver- 

sioni- 

rungen. 

L 

Quart. 

ii. 

Quart. 

UI. 

Quart. 

„ 

Quart. 

Summe. 

Erlass, 

Unein- 

bring« 

lieb, 
keit  und 
Liquid 

M. 

Jtt. 

Ji 

jH 

M. 

M 

J 

Starkenburg. 

Iiaupt9tcueramt 

Darmstadt 

6049,80 

5853,00 

4516,76 

4291,31 

4576,78 

4284,68 

17669,53 

23719,33 

1851,10 

2186 

Odenbach 

641,50 

1288,29 

611,36 

614,24 

3155,39 

8508,39 

109,07 

836 

Rentamt 

Darm  Stadt 

5157,60 

838,00 

1288,30 

1195,42 

1063,00 

4384,72 

9542,32 

224,49 

931 

Oross-Gerau 

7672,00 

12988,92 

422,00'  947,20 

438,75 

617,45 

2425,40 

10097,40 

54,34 

1004 

Gross-Umstadt 

2867,45  4098,63 

2337,65 

3485,60 

12289,33 

25278,25 

156,57 

251* 

Lampertheim 

3000,00 

1963,00 

1971,70 

1705,00)1365,36 

7005,06 

iooo;.,o6 

73,75 

991 

Lindenfels 

2811,00 

2645,05 

3203,04 

2122,00 

1865,7p 

9835,79 

12646,79 

45,50 

1260 

Zwingenberg 

8894,00 

2703,14 

2892,15 

2372,95 

2692,40 

10660,64 

19554,64 

311,20 

1934 

Summe 

Oberhessen. 

51926,32 

16096,90 

19980,62 

153:9,91 

15988,43 

67425,86 

1193.52,18 

2826,02 

11« 

Ilauptsteueramt 

Giessen 

Rentamt 

1248,00 

1955,90 

1728,70 

1769,15 

1828,15 

7281,90 

8529,90 

24,15 

850 

Alsfeld 

2383,57 

149,10 

203,98 

178,36 

468,01 

999,45 

3383,02 

35,50 

334 

Kricdberg 

4043,00 

1052,60 

450,15 

1565,25 

346,75 

1890,27 

4252,42 

8295,42 

41,75 

835 

Giessen 

552,23 

437,43 

469,43 

469,49 

1928,58 

2981,18 

29  jn 

295 

Nidda 

1519,70 

797,15 

638,60 

638,51 

638,51 

2712,67 

4232,37 

22,00 

431 

Summe 

Rheinheesen. 

10246,87 

3904,53 

4573,86 

3402,20 

5294,43 

17175,02 

27421,89 

153,31 

273* 

Hauptsteueramt 

Mainz 

22500,00 

82274,38 

18986,14 

88587,80 

22124,20 

86942,52 

109442,52 

514,15 

1« 

158* 

Worms 

Ob.-Einnehmeroi 

3036,00 

3391,29 

3171,43 

3363,01 

2903,62 

1 2829,35 

15865,35 

2,00 

Mainz 

22109,40 

15678,92 

14099,83 

10179,72 

10173,54 

50032,01 

72141,41 

429,32 

7171 

W orms 

21802,00 

4101,37 

6369,15 

4274,90 

3376,90 

18122,32 

39924,32 

284,60 

3963 

Summe 

69447,40 

45345,96 

42626,55 

41375,43 

38578.26 

167928,20 

237373,60 

1230,13 

2361 

Gro88h.  Hessen 

131620,59 

65347,3» 

67181,03 

60137,54 

59861,12 

252527,08 

384147,67 

4209,46 

37991 

Digiti 


39 


ungen  im  Rechnungsjahr  1870/80  mit  dem  Ertrag  durch  Aversionirungen 
’ unngsjalir  1880/81. 


Im  Jahr  1880/81 


Ertrag  der  Einschätzungen. 


II. 

Quart. 


ru. 

Quart. 


M. 


IV. 

Quart. 


JÜ 


Summe. 


M. 


Haupt- 

Bumme. 


Au*  full 
Wdn- 
k teuer 
durch  Er- 
lass, Un- 
einbring- 
lichkeit 
uud 

Liquidst 


M 


Kest. 


Ver- 

glichen 

für 

1880/81 


We- 

niger. 


4756,32  4014,41 
393,99  423,14 


1114.00 
1412,60 
5020,95 
1614,85 
2800,65 

1960.01 
167,80  1 3223,401 1 8360,64 


486,76 

733,15 

2220,65 

1266,35 

1869,94 

1496,25 


1705,00  1642,35 


21,00 

15,8" 


228,43 

558,101 

28,00 

252,69 


1,75  2772,22 


129.22 
1612,45 

517.23 
637,09 

4438,34 


4049, 50|  3679,10 
450,23  483,31 


16499,33 

1750,67 


19895,33 

6907,67 


1001,71 

50,03 


737,85 

771,10 

2481,85 

1595,40 

1868,65 

1771,55 

13726,18 


780,85 

555,45 

3552,45 

1128,10 

1870,25 

1339,80 

18389,31 


3119,45 

3472,30 

13275,90 

5604,70 

8409,49 

6567,64 


8133,65 

9025,30 

23522,30 

8543,90 

10728,49 

17110,64 


58699,48 


103867,28 


183,36 

23,56 

290,86 

178,30 

26,95 

287,70 

2042,47 


1775,76  1559,05 


6682,15 


7970,15 


26,95 


67,97 

293,50 

339,92 

616,70 


3093,84 


23741,21  17968,75  23657,10 
3197,74  2379,901  3047,76 


11023,34  10742,53 
2737,89  3577,66 


1.40  40700,18  34668,84 


695,80  57467,82 


8000,79 

2335,00 

37040,65 


53860,62 


253,42 

2289,80 

926,20 

1016,59 

6045,06 


679,04 

4653,86 

1811,35 

2523,07 


16349,46 


3323,99 

8028,85 

2732,35 

3838,87 

25894,21 


8,20 

7,00 

18,20 

0,70 

61,05 


17103,95 

2722,89 


82471,01 

11348,29 


95721,01 

14234,29 


708,20 

123,33 


7045,84 

2059,55 

28932,23 


36812,50 

10710,10 


141341,90 


56697,80 

36197,20 

202850,30 


238,79 

326,54 

1396,86 


48366,60 


216390,84 


332611,79 


3500,38 


18893,62 

6857,64 


2974,61 

1541,68 


7950,29 

9001,74 

23231,44 

8365,60 

10701,54 

16822,94 


101824,81 


1367,54 

1041,32 

1890,24 

1565,71 

1899,75 

2420,50 

14701,86 


7943,20 


562,55 


3315,79 

8021,85 

2714,15 

3838,17 

25838,16 


31,73 

231,82 

237,12 

372,20 

1435,42 


95012,81 

14110,96 


13915,56 

1752,39 


56459,01 

35870.66 

201453,44 


15253,08 

3769,00 

34690,03 


329111,41 


50826,80 
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Nr.  1573.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  u.  mitten 
im  tirossli.  Hessen  fllr  das  Jahr  1BS0.*) 

Im  Grossherzogthum  Hessen  waren  1830  in  Betrieb: 

I. Bergwerke:  27,  mit  Ausnahme  von  Seligenstadt  (Starkenburg) 
sämmtlich  in  Oberhessen,  and  zwar: 

1.  Braunkohlen-Berg  werke:  9 (Melbach,  Ossenheim,  Dorn- 
Assenheim,  Weckesheim,  Wölfersheim,  Münster-Wetterfeld,  Bü- 
dingen, Trais-Horloff,  Seligenstadt): 

Gesammtförderung  . . 45351  Tonnen.  Werth : 326600  JH 

V erbrauch  für  eignen  Betrieb 

und  Haldenverlust  . ■ 3462  • » 19265  » 

Absatzfähige  Jahresproduct.  41889 Tonnen.  Werth:  307335 M. 

per  Tonne  7,34  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 279  Arbeiter, 

Uber  » : männl.  191,  weibl.  2,  zusammen  193  • 

überhaupt  472  Arbeiter. 

2.  Eisenstein  - Bergwerke:  18  (Ober-Rosbach  (2) , Giessen, 
Langd,  Hungen,  Grünberg,  Flensungen  (2),  Gambach,  Stangen- 
rod (2),  Langsdorf,  Röthges,  Lehnheim,  Ruppertenrod,  Atzen- 
hain, Hirzenhain,  Wenings): 

Jabresproduction  für  die 

Metallgewinnung  . 123295,050  Tonnen.  Werth:  755944  Jt 

per  Tonne  6,14  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 250  Arbeiter, 

über  » : 410 

überhaupt  660  Arbeiter. 

3.  Braunstein  - Bergwerke:  2 (die  Manganerze  als  Neben- 
product  gewonnen:  Ober-Rosbach,  Giessen): 

Gesammt-Prodnction  an  aui- 

bereiteten  Erzen  . . 161,150 Tonnen.  Werth:  6296 M. 

zum  Verbrauch  ohne  Verhüt- 
tung abgegeben  . . 161,150  » » 6296  » 

bleiben  für  die  Metallgewinnung  — — 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 

II.  Salinen  etc.:  4 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theo- 
dorshalle bei  Kreuznach,  Chemische  Fabrik  bei  Biebrich  a.  Rh.): 

Gesammt-Production : 

16059,632  Tonnen.  Werth  (ohne  Steuer)  487640  M 

per  Tonne  30,36  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  174  männl.  Arbeiter. 

III.  Hüttenwerke  für  Eisenerze:  3 (Mainweser-Hütte  bei  Lollar, 
Margarethenhütte  bei  Giessen,  Hirzenhalner  Hütte  bei  Hirzenhain) 
und  zwar: 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  238,  Aug.  1880,  8.  194;  Notisbl.  IV.  Folge, 
Nr.  8,  Aug.  1880,  8.  251. 
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IV.  Verarbeitung  des  Roheisens. 

A.  Werke  für  Gusswaareu  zweiter  Schmelzung:  10 

(HarniBtadt,  Offenbach  2,  Michelstadt  2,  Giessen,  Hirzenhain, 

Lollar,  Ruppertsburg,  Worms)  und  zwar: 

a.  lediglich  ftir  die  Herstell,  solcher  Gusswaareu  angelegte  8 

b. mit  anderen  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (für  Roheisen,  Schweisseisen,  Flusseisen)  ver- 
bundene   2 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  für  fertige  Maschinen,  Geräthe,  Waggons, 
Brücken,  Schiffe  etc.),  verbundene  . . . — 

Zusammen  10 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  männliche  Arbeiter  . .366 

Oefen  sind  iui  Laufe  des  Jahrs  für  Gusswaareu  2.  Schmelzung 
überhaupt  vorhanden  gewesen:  19  Kupolöfen,  davon  in 
Betrieb:  15. 

An  Kisenmaterial  ist  im  Laufe  des  Jahrs  verschmolzen  worden: 

Menge.  Worth. 


Tonnen.  Jt  M 

zollinländisches  Roheisen  . . 2189,0  144861,6  — 

zollausländisches  Roheisen  . . 843,4  62075,0  — 

zollinländisch,  altes  Guss-,  Bruch- 
und  Wascheisen  . . . 1339,0  66562,0  — 

zollausländisch,  altes  Guss-,  Bruch- 
und  Wascheisen  . . . 140,0  7140,0  — 

lleberh.  verschmolz. Kisenmaterial  4511,4  280638,6  62,2 
An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden : 
Maschinentneile  ....  1718,43  342097  — 

Geschirrguss  (Poterie)  . . . 1292,00  254699  — 

Röhren 221,00  33651  — 

Hartgusswaaren  ....  71,00  14200  — 

sonstige  Gusswaareu  . . 218,00  44267  — 

Zusammen  3520,43  688914  198,9 

B.  Werke  für  Schweisseisen:  1 (Hirzenhain)  und  zwar  mit 
anderen  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik  nachweist 
(für  Roheisen,  Gusswaaren  oder  Flusseisen),  verbunden. 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  männliche  Arbeiter  4. 

Oefen  sind  im  Laufe  des  Jahrs  für  Herstellung  von  Schweiss- 
oisen  überhaupt  vorhanden  gewesen:  1 Friscbfeuer,  davon 
in  Betrieb:  1. 

An  Eisenmaterial  ist  im  Laufe  des  Jahrs  verarbeitet: 

Menge.  Werth.’'™^ 


angekaufte  Eisenabfalle  und  Alteisen,  Tonnen.  M M 

zollinländisches 151  7500  49,7 

Dargestellt  ist  überhaupt: 

Scliweisseisen  in  Frischfeuern  . . 124  21500  173,3 

An  Fabrikaten  aus  Schweisseisen  sind  erzeugt: 
fertige  Eisenfabrikate  und  zwar: 

Radreifen 103  17510  170,0 

Feineisen 21  3990  190,0^ 

Zusammen  124  21500  173,4 

Zusammenstellung. 

Production  Durchschnittliche 
(ohne  Steuer)  tägliche  Zahl 
Werth  der 

M Arbeiter. 

I.  Bergwerke 1069675  1132 

II.  Salinen  etc.  ....  487640  174  (Inden  Seltnen' 

III.  Hüttenwerke  für  Eisenerze  . 1609605  285 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens  . 701414  370 

Summe  3868234  — l96l~ 
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Nr.  1574.  Vergleichende  ZanamnicBittellang  von  meteorologiNeheii  Beobachtungen  im  Monat  Drcembrr  1881 
su  Darmstadt,  Mioholstadt,  Glossen,  Mains,  Monshoim,  Pfeddorshoim ; ßchwemsborg  und  Cassel  (Preussen). 
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Nr.  1575.  Vorlftuf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  December  1881. 


Main-  Hob*.  Ludw.-Bahn.  Oberhes- 

Neckar-  — j gische 

Bahn.  •"'*  Bahnen. 


Bctriehslftnge,  Ende  December 


Personen  . . . 

gegen  1880 
pro  Kilometer 

gegen  18*0 


Beförderung 


Einnahme 


Güter  . . . . 

gegen  18*0 
pro  Kilometer 
gegen  18*0 

PcrB.u.Gep.-Verk. 
gegen  1880 
pro  Kilometer 
gegen  1880 
Güterverkehr 

gegen  1**0 

pro  Kilometer 
gegen  1880 
sonstige  Quellen 
gegen  18*0 
pro  Kilometer 
gegen  1*80 

Summe  . . . 
gegen  1**0 
pro  Kilometer 
gegen  18*0 


Kilometer. 

94,5« 

Anuhl. 

163000 
+ 1666 
1725 
+ 18 
Tonnen. 

54510 

— 48*3 
577 

— 60 

Ji 

125000 

+ 3819 

1323 

+ 41 

205000 

— 1500 

2169 

- io 
125000 

— 23*2 

1823 

— 26 

455000 

— 49 

4815 


Kilometer. 
471,58 
Anzahl. 
401673 
+ 51791 
862 
+ 110 
Tonnen. 

210204 
+ 24676 
446 
4-  52 

Ji. 

299333 

+ 15994 

646 
+ 34 
566563 

— 542* 
1201 
— 13 
131180 

— 17616« 

278 

— 374 

997076 

— 165600 

2114 

— 354 


Kilometer. 

179,16 

Anzahl. 

100267 

— 2560 

560 

- 14 
Tonnen. 

59036 

+ »916 

330 
4-  55 

Ji 

52214 

+ 3114 

291 
+ 17 
62611 

— 4676 
349 

— 27 
4386 

+ 1036 
25 
+ 6 
119211 

— 625 

666 
— 3 


Kilometer. 

175,73 

Ana&hl. 

39345 

+ 3441 

224 
+ 20 
Tonnen. 
10805. 

— 3855 

61 

— 22 

29788 

+ 3(151 

170 
+ i* 

80085 

— 9352 

171 


Nr.  1576.  Zahl  der  Lehrer  und  Schiller  der  Handwerker« 
bildungsschtilen  ln  den  Schuljahren  1870— SO  (Ende  Herbst 
nnd  1880— gl  (Ende  Herbst  1881).*) 


S I Zahl  der 


Bezeichnung  der  Schule  und  des  Orts, 
wo  dieselbe  besteht. 


Alsfeld,  Handwcrkerachule  ...  1 38 

Altenstadt,  > ...  1 9 

Alzey,  » ...  1 42 

Babenhausen,  » ...  1 33 

Beerfelden,  » ...  1 26 

Bensheim,  » ...  2 70 

Bessungen,  » ...  2 45 

Bingen,  » ...  2 56 

Bisehofsheim,  » ...  1 45 

Büdingen,  Erweiterte  Handwerkerschule  2 40 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  215,  Oetober  1879,  S.  608. 

')  10  Schüler  besuchten  die  Tagesschule. 


Schuljahr  1879/80.  Schuljahr 


1 

23 

1 

11 

. 1 

32 

1 

40 

1 

21 

2 

56 

2 

33 

2 

53 

1 

55 

27  4 

64  l) 
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tzbacb,  Handwerkerschule  . 

1 

27 

27 

I 

49 

49 

nnrtadt.  » ... 

& 

194 

194 

160 

8 

224 

224 

224 

• Landesbaugewerkschule 

6 

47 

7 

56 

56 

» Kunstgewerbliches  Zeichnen  . 

1 

11 

1 

17 

17 

• Aliccvereinssclmle . 

2 

85 

8 

76 

76 

ehurg,  Handwerkerschule  . 

1 

29 

29 

bach,  Erweiterte  Handwerkerschule  . 

2 

58 

58 

2 

55 

55 

ihiosen,  Handwerkerschule 

1 

23 

23 

1 

23 

23 

iedberg,  Erweiterte  Handwerkerschule 

4 

85 

85 

21 

4 

80 

80 

12 

Ith  L 0.,  Handwerkerschule 

3 

41 

41 

2 

39 

39 

Tnaheim,  » 

2 

41 

41 

2 

47 

47 

Uten.  Erweiterte  Handwerkerschule  . 

3 

131 

131 

20 

4 

163 l) 

112 

17 
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30 

30 
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83 

33 
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18 

1 

21 

21 

•oss-Gerau,  » 
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57 

67 

2 

54 

54 

rofs-Stcinheim,  * 
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63 

63 

18 

. 

ao$s-l’msUdt,  • 

1 

28 

28 

1 

28 

28 

tnnberg,  » 

2 

33 

33 

1 

35 

35 

xotersblam.  > 

2 

19 

19 

1 

13 

13 

tppenheim.  » 

1 

26 

26 

] 

28 

28 

tusenstamm,  » 

1 

51 

51 

2 

52 

52 

inebborn,  > 

1 

11 

11 

1 

22 

22 

Wut  i.  0.,  » . 

2 

64 

64 

2 

54 

54 

mberg  a.  d.  0.,  » . . 

1 

15 

15 

1 

24 

24 

feig.  . . . 

2 

39 

39 

2 

19 

19 

tagen, 

2 

102 

102 

2 

96 

96 

mferbach, 

1 

47 

47 

32 

1 

55 

55 

39 

a.,  : : 

1 

ir 

17 

Wentels,  > 

1 

31 

31 

1 

22 

22 

ainz.  Erweiterte  Handwerkerschule 

9 

350 

350 

180 

9 

370 

370 

121 

iehelstadt,  Handwerkerschule 
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33 

33 

2 

38 

38 

•tkar-Steinach  » 

1 

21 

21 

1 

10 

10 

l««ud»  i.  0.,  » . . 

1 

21 

21 

1 

24 

24 

«J«.  » • • 

2 

56 

56 

2 

51 

51 

gt-Ingelheim,  . 

1 

50 

60 

1 

41 

41 

nnd  Handwerkerschule 

10 

238 

238 

114 

9 

377 

377 

116 

ppeiheim,  Handwerkerschule 

2 

47 

47 

2 

56 

66 

»traberg,  » 

1 

18 

18 

fangrtadt,  » 

1 

38 

88 

1 

39 

39 

•kbelabeim,  » 

1 

35 

35 

1 

20 

20 

•anheim,  » 

2 

58 

58 

2 

43 

43 

thlit«. 

2 

42 

42 

2 

39 

39 

ebntten,  . . . 

2 

39 

39 

2 

17 

17 

fe“?**.  * • • 

»wthofen,  » 

fcüÜT’ 

1 

35 

35 

1 

9 

9 

1 

18 

18 

1 

16 

16 

2 

58 

58 

2 

64 

64 

•etnu,  Erweiterte  Handwerkerschule  . 

2 

76 

75 

48 

8 

170 

170 

56 

Summe 

111 

8016 

2873 

620 

116 

8224 

3151 

619 

24  Schüler  besuchten  die  Tagesschule. 
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k 

i 


Digiflze 


Nr.  1078.  Vergleiche»«!«  ZuN«ninrnNlolluoK  von  tneteorologlHeben  Itroharhdingrn  im  Monat  Januar  1882 
sii  Dsrmatadt,  MlchoUtadt,  Gioiaon,  Mains,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Bchweinsberg  und  Cassel  (Prunaaon). 


47 


| ä aaaaaaa 

s s.-is 

. 0COOOO-C  3 

■ 1 I „ J 

5 - 5? 

„.s  • «< 

•|Se  111 

3 liiüii 

= näössSüJ 


i i 


- aaaaaaa 

0 

ii  3-2*2 

J » 0 e £ = 

S 3 2 0-5  -O«® 

|3l1 i||3 

qsössS&o 


; 1 


ö*  « a 
. SO  o 

äau 

s -S  ^ 

s|l  = 
51  £ 
“•S*S 
i 


S-  ‘ 

:<=a  j 

* 

5$^ä 

Ji*  s j 

intd  ä«1 


1“ 

<2  J3 

frt  :o 

»;  * 
« u 

~ O 


s 

ffl 

h 

tu 

Ja  ®*=  “ä 

. • M2  9 
- £ a = - •• 

»-S-  « 

2 iS 

S <8  5 


Digitized  by  Google 


Jt 

/ 

/ 

PN 

h 

* 

B 

B 

B 

“ I 

4>  5 

■ R 

1 | 

B £ 

03 

3 - 

J § 

£5 

> B 

3 I 

'S  ° 

2 o 

— *P 

4 .s 

^ <D 

s « 

f O 

4 ) a 

— © 

OB  w 
00 

k *© 

• & 


£ .5 

v 

- 

« 

& 


03 

t' 

io 


k 

>5 


— 48  — 


H 


06UHX 

*ami0az] 


0909 

*qp»M 


0019 

•qiuojA 


(.09U 

quoddaq 


OOW 

•IsSanjj 


0089 
•Al 


021V 


0019 

qjjdanr] 


O0E9 

•qsaog 


um 


(WCl 

•uoSaifl 


« °%1 

•Sanssofi 

007,81 

*U0S80If) 


00007, 

*BOUOA\ 


00963 

•qaojBO 


008751’ 

ngauwq 


OOOC9 

gn«| 


eo  co  oo  co  « *-« 

OOO'f 


NON 


. N wf 
CO  CO  CO 


N N — < . .©< 


C*  . OS  *-« 


. CO  . . CO 


«O  C4  O «-• 

N N iO  w* 


CM  — . — »O 


• 00  t- 


CM  . . OJ  »O 


»O  CD 


e*  O ~ . CO  *“•  . 


. —*  b*  »O  N ,HhtO 


O CO  . CO  »C  ^ 


t«  co  o>  CO  cs 


1 


© ~ 
2 ® 
kS  - 


© 

% £ 

EN 


I J3 

• s 

- » 

’ä 


£ 
■ 

& 

:0 

« 


fco 

= 

D 

’S 

2 o 

9 fl 


ie| 

fl  I 9 

t;  « 2 
-2  * 
caS 


« 

5 


5g&§ 

g « «.fl 

= S:- 

»S-Ssl-i .. 


«•3,2  ^«-SSSSb^jo 
>toS  » ä tß  04  O hi  D &.  O K 


a 

5 


si 

•sf 

« © 
*Q  £ 
W ® 
c 's 
•S  o 


8 

<2 


„5  ß 


5 g* 

2 5^2' 
2 ^ £>5  I 

u ® o'E,® 

l^aJPa 

ß ^ 8 O ■* 

*5  a®  g 

»8  « pS  'S 

o ♦!  ■*-  © Jg 
S^‘30 


8 I 

3 § s 

S«| 

CO  -° 
|L  8 


.ß  « J: 
o 


S ^ ® w.  2 ©3 
&2  ®*?-2 


8 O 

J*«3 


8«  O 
<*« 


'S  ’S 
-GO 

Q <E- 


Nr.  1580.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Dannsladt  im  Jan. 

Januar-Mittel  ana  21  Jahren  (1862—82). 

Barom.  331,98  Par.  Linien.  — Thcrmoro.  n,7o  R.  — Nlederiehl.  4,2  em. 

Barometerstand  höchst.  (16.)  342,27;  tiefster  (3.)  326,89;  mittlerer  33639 

Thermometorstand  » (7.)  7,6;  » (19.)  —5,8;  > 0 3» 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  11;  Schnee  2;  Regen  und  Schnee— . 

» » * » Nebel  13;  Reif  7;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  9;  trüben  Tage  20 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  2.7  cm’ 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  SW.  36mal;  80.  26mal-  O 12i 

NO.  12 mal;  8 5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  90  °/o. 


Druck  von  U.  Brill  ln  Darmaudl, 


■> 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  rar  die  Landesstatistik. 

M 2«1. März 1882. 

lobalt:  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  1880.  — Ergeb- 
nisse der  Bierbestcuerung  1880  — 81.  — Eisenbahnen  Januar  1882.  — 
Betrieb  der  Wandcrlagcr  im  Grossb.  Hessen  1881.  — Ergebnisse  der 
Branntweinbesteuerung  1880 — 81. 


Kr.  1581.  Znr  Statistik  der  evangelischen  Kirche  lm 
Grossh.  Hessen  lm  Jahr  1880.*) 

Die  in  der  nachstehenden  Uebersicht  enthaltenen  Angaben  über 
die  Zahlen  der  von  der  evangelischen  Landeskirche  Getrennten  (Sec- 
tirer),  der  zur  evangel.  Landeskirche  Uebergetretcnen  und  aus  der- 
selben Ausgetretenen,  der  Commnnicanten,  der  kirchlichen  Trauungen 
und  der  Getauften  durch  evangelische  Geistliche,  der  blos  civiliter  Ge- 
trauten, der  Taufverweigerungen,  der  Confirmirten  und  Confirmations- 
verweigerungen,  sowie  der  unter  und  ohne  Mitwirkung  evang.  Geist- 
licher stattgehabten  Beerdigungen  sind  aus  den  nach  Anordnung  des 
Gr.  Ober- Consistoriums  durch  die  evang.  Pfarrämter  und  Decanate 
aufgestellten  Nachweisungen  entnommen. 

Die  Zahlen  der  Civiltrauungen,  unterschieden  nach  rein  evang. 
Ehen  und  Mischehen  (Spalten  21—24),  und  der  Geborenen  (excl.  Todt- 
geborenen)  nach  denselben  Unterscheidungen  und  ausserdem  der  von 
evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Spalten  31—36)  sind  aus  den 
standesamtlichen  Nachweisungen  zu  vorliegendem  Zweck  besonders 
ermittelt  worden.  Bei  den  in  den  Spalten  43—48  enthaltenen  Procent- 
zahlen ist  zu  beachten , dass  nicht  alle  im  Jahr  1880  Getauften  auch 
in  demselben  Jahr  geboren  sind  und  unter  den  im  Jahr  1880  Ge- 
borenen sich  auch  solche  befinden,  die  im  folgenden  Jahr  getauft 
worden  sind.  Hieraus  sind  denn  auch  die  mehrfach  vorkommenden, 
die  Zahl  100  übersteigenden  Procente  zu  erklären.  Die  verhältniss- 
mässig  hohen  Zahlen  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen 
in  den  Decanaten  und  Städten  Giessen  und  Mainz  haben  ihren  Grund 
in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

(Fortsetzung  auf  8.  54). 


«)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  239,  Jan.  1881,  8.  6. 
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Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  aus  den  bei  der  Ceutral- 
stelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen 

Die  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  fiir  1879  sind  in  Parenthese  bei- 
gefügt): 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evnng.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug  Ende  1880:  Altlutheraner  1012  (1267),  Darbysteu 
37  (35),  Baptisten  205  (220),  Tempelbrüder  2 (3),  Freiprotestanten 
4846  (4748),  zusammen  6102  (6273). 

2.  Im  Jahr  1880  sind  zur  evang.  Landeskirche  Ubergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  26  (27),  von  andern  christlichen  Confessionen 
370  (58),  von  andern  Religionen  0 (92),  zusammen  396  (177):  aus  der 
evang.  Kandcskirche  ausgetreten:  zur  kathol.  Confessiou  16  (11), 
zu  andern  christl.  Confessionen  8 (331),  zu  andern  Religionen  0 (33), 
zusammen  24  (375). 

3.  Die  Zahl  der  Communicanten  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 337163  (31579ÖJ,  privatim  4877(4857),  zusammen  342040(320652) 
oder  54,2  (53,2)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  34,4  (33,2;; 
in  Oberhessen  79,9  (79,8);  in  Rheinhessen  47,8  (44,5). 

4.  Auf  100 Civiltrauungen  kamen  84,5  (84,8)  kirchliche  Trau- 
ungen durch  evang.  Geistliche;  in  Starkenburg  86,0  (85,9);  io  Ober- 
bessen 97,6  98,0);  in  Rheinhesseu  62,6  (63,5).  Die  durch  Geistliche 
andrer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen  vou  Evangelischen,  also 
namentlich  von  Mischehen,  sind  hierunter  nicht  begriffen  und  konnten 
in  zuverlässiger  Wciso  nicht  angegeben  werden.  Von  den  evang 
Pfarrämtern  ist  die  Zahl  der  blos  civilitcr  Getrauten  zu  292  (382) 
angegeben,  6,2  (8,l)°/o  der  Civiltrauungen. 

5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  88,5  (88,1)  von  evang.  Geist- 
lichen G e t a ii  f t e ; in  Starkenburg  89,2  (87,5) ; in  Oberhessen  95,3  (96,3) ; 
in  Rheinhessen  77,1  (76,9).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  vou 
Geistlichen  andrer  Confession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenu  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten.  Die  Zahl  der  Taufverweigeruugen  durch  die 
Eltern  ist  von  den  Pfarrämtern  zu  9 (9)  angegeben. 

6.  Confirmirt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  12569  (11970), 
aus  Mischehen  546  (487),  zusammen  13115  (12457).  Confirmationsver- 
weigerungen  durch  die  Eltern  sind  2 (2)  verzeichnet. 

7.  Von  13119  (12929)  Beerdigungen  Evangelischer  fanden 
unter  Mitwirkung  evang.  Geistlicher  9449  (9315),  ohne  Mitwirkung 
von  solchen  3670  (3614)  statt,  von  100  der  ersteren  also  28,0  (27,9) 
der  letzteren. 

8.  Die  Zahl  der  Ehescheidungen  betrug 23 (23),  von  welchen 
20  (15)  auf  rein  evang.  Ehen,  3(8)  auf  Mischehen  kommen  und  zwar 
2 (6)  auf  solche,  bei  welchen  der  Mann  und  1 (2),  bei  welchen  die 
Frau  evangelisch  war. 
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Nr.  1582.  Ergebnisse  der  Blerbesteuerung  im  Gross- 
berzogtbnm  Hessen  im  Jahr  1880 — 81.*) 

Die  Menge  des  in  dem  Etatsjahr  1880  — 81  gewonnenen  Biers 
war  um  62429,7  hl  und  der  Betrag  der  Brausteuer  um  41022,48  M 
höher,  als  in  dem  Etatsjahr  1879 — 80.  Die  vermehrte  Bierproduction 
ist  hauptsächlich  darauf  zurückzuführen , dass  wegen  der  seitherigen 
ungünstigen  Weinjahre  der  Weinconsum  durch  den  Bierconsum 
immer  mehr  verdrängt  wird. 

Die  Witterungsverhältnisse  waren  sowohl  der  Production  als 
Consumtion  des  Biers  günstig  und  es  haben  keine  Krankheiten  be- 
standen, welche  letztere  beeinträchtigten. 

Der  Freia  der  Gerste  betrug  im  Etatsjahr  1880—81  = 19— 22.#. 
per  100  kg  gegen  19 — 20  Jt.  im  Jahr  1879 — 80. 

Für  Hopfen  wurde  im  Durchschnitt  bezahlt:  für  beste  Qualität 
200—  260  M,  für  geringere  Qualität  120  — 160  M per  50  kg,  gegen 
250—300  Ji  I.  Qualität  und  200 — 250  M II.  Qualität  im  Etatsjahr 

1879— 80.  Der  Bedarf  an  Hopfen  wurde  vorzugsweise,  und  zwar 
meistens  durch  Vermittelung  von  Händlern,  direct  aus  Böhmen, 
Bayern,  Württemberg  und  Baden  gedeckt.  Hopfenbau  kommt,  wie 
früher,  nur  in  geringem  Umfang  im  Grossherzogthum  Hessen  vor  und 
wurde  für  inländischen  bis  zu  95  M für  50  kg  bezahlt. 

In  dem  Zustand  der  Brauereien,  sowie  in  der  Beschaffenheit 
und  Güte  des  Biers  sind  wesentliche  Veränderungen  gegen  die  Vor- 
jahre nicht  zu  verzeichnen. 

Es  wird  fast  ausschliesslich  unlergähriges,  nicht  starkes,  Bier 
aus  Gerstenmalz  gebraut,  wobei  aus  50  kg  Malz  mindestens  1,7  und 
höchstens  2,5  hl  Bier  gezogen  werden.  Es  kommt  dasselbe  als  Jung- 
oder Schenkbier  und  als  Lagerbier  zum  Verkauf,  öfter  auch  unter 
der  Benennung  «Bockbier,  Salvatorbier,  Märzenbier«  etc.,  wenn  mehr 
Malz  oder  feinerer  Hopfen  als  gewöhnlich  verwendet  wurde. 

Die  Fabrikation  des  obergährigen  Biers  hat  in  dem  Etatsjahr 

1880— 81  wiederum  etwas  abgenommen.  Von  demselben  werden  aus 
50  kg  Malz  2,8—3  hl  Bier  bereitet. 

Hinsichtlich  des  Verbrauchs  von  Reis  und  anderen  Surrogaten 
ist  eine  Veränderung  gegen  das  Vorjahr  nicht  eingetreten. 

Fassweise  aus  den  Brauereien  verkauft  wurde  durchschnittlich 
1 hl  Lagerbier  zu  18—20  M.,  1 hl  Schenkbier  zu  15—17  M.,  ober- 
gähriges  Bier  zu  10—12  M 

Mit  Anspruch  auf  Steuerrückvergütung  wurden  im  Jahr  1880—81 
im  Ganzen  27984  hl  Bier,  hauptsächlich  nach  Elsass-Lothringen,  der 
Schweiz,  Frankreich,  Belgien,  Baden,  ausgeführt  nnd  zwar  vorwiegend 
von  Bierbrauern.  Von  einem  Händler  wurden  nach  überseeischen 
Ländern  870  hl  ausgeführt. 

Zusagescheine  auf  Brausteuervergütung  wurden  in  1880—81 
16  Stück  ertheilt. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  286,  Oct.  1880,  8.  254. 
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Biereinfuhreu  im  freien  Verkehr  des  Steuervereins  fanden  in  er- 
heblicher Menge  nur  aus  Frankfurt  a.  M.  und  Ilanau  statt  Die  Ein- 
fuhr von  Bier  aus  den  süddeutschen  Staaten  hat  sich  gegen  das  Vor- 
jahr um  5258  Jt  vermehrt,  wozu  insbesondere  der  Verkehr  bei  dem 
Eisenbabnbau  der  Bahnstrecke  Erbach -Eberbach  im  Odenwald  bei- 
getragen hat. 

Die  Einfuhr  aus  dem  Zollvereins-Auslande  war  gegen  das  Vor- 
jahr bedeutender.  Die  Zolleinnahmen  hiervon  betrugen  8563  Jt  gegen 
4794  Jt  in  1879-80. 

Wie  in  den  vorderen  Jahren  war  der  grösste  Theil  der  Brauer 
fixirt  und  zwar  vorwiegeud  unter  der  Bedingung  der  Nachversteue- 
rung. Hinsichtlich  der  Wirkung  der  Fixation  der  Brausteuer  auf  die 
Einnahmen  uud  die  Verwaltungskosten  ist  gegen  vordere  Jahre  eine 
Aenderung  nicht  bemerkbar  gewesen. 


Hauptsteueramtsbezirke. 

Z* 

Darinst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

san« 

Gesammtzahl  der  am 
Schüsse  des  Jahrs  vor- 
band. Bierbrauereien: 

a)  in  den  Städten  . . 

53 

27 

38 

34 

8 

22 

11 

b)  auf  dem  Lande  . . 

91 

36 

53 

4 

2 

12 

IS 

Zusammen  .... 

104 

63 

91 

38 

10 

34 

34 

Im  Laufe  des  Jahrs  sind 
im  Betrieb  gewesen : 

1.  gewerbliche : 
a)  fixirte  

42 

46 

64 

27 

9 

28 

51 

b)  auf  Urauanzeigc 
steuernd  .... 

58 

7 

17 

4 

3 

9 

Zusammen  .... 

100 

63 

81 

81 

9 

31 

2.  nicht  gewerbliche : 
a)  fixirte 

1 

b)  auf  Brauanzeige 
steuernd  .... 
Zusammen  .... 

• 

• 

• 

• 

V 

Summe  Bämmtlicher  im 
Betrieb  gewesener 
Brauereien  .... 

100 

53 

81 

81 

9 

31 

Von  diesen  Bier- 
brauereien haben  vor- 
zugsweise bereitet: 

1.  obergähriges  Bier: 
a)  gewerbliche  . . 

1 

28 

b)  nicht  gewerbliche 

. 

• 

• 

. 

• 
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Hauptsteueramtsbezirke. 

Zu- 

Darnist. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

gjimmen. 

untergihriges  Bier: 

a)  gewerbliche  . . 

l)  nicht  gewerbliche 

100 

52 

53 

31 

9 

31 

276 

enge  der  verweil- 
ten steuerpflichtigen 

Braustoffe : 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

Getreide 

3940350,16 

1566990,00 

2674693,50 

0121840,00 

483314,50 

2646791,00 

17433879,1.*' 

Mxlzsurrogate  . . . 

snge  d.  gewonnenen 
Biers: 

38735,00 

12920,50 

1683,00 

170,00 

25,00 

53533,50 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

obergühriges  . . 

. 

*)  1,2 

3017,5 

510,0 

265305,5 

3528,7 

untergähriges  . . . 

164515,5 

66700,5 

107732,0 

20024,5 

105817,0 

730095,0 

i£»mmen 

164515,5 

60701,7 

1 10749,5 

265816,5 

20024,5 

105817,0 

733623,7 

Betrag  der  Brau- 

Steuer : 

utto-  Einnahme  (incl. 
3er  Defecte,  excl.  der 

Jt. 

M 

Ji 

M. 

Jt 

Institutionen)  . . . 
itou  ab:  Steuerver- 

159043,87 

64087,75 

107975,40 

239716,45 

17059,45 

105876,30 

693769,22 

gntung  für  aus  ge- 
führtes Bier  . . . 

6247,10 

7752,35 

765.10 

14219,75 

27984,30 

tiben  . . . 

I 

153796,77 

64087,75 

107975,40 

231964,10 

16294,36 

91656,55 

665774,92 

1 treten  hinzu : 

lebngaugs- Abgaben 

von  Bier  .... 

Eingangs -Zoll  von 
Bier 

15237,07 

4100,45 

804,15 

1736,85 

41,40 

692,50 

22612,42 

70,70 

. 

8475,65 

. 

17,26 

8563,60 

esanunt  - Einnahme 
.vom  Bier  .... 

169104,54 

68188,20 

108779,55 

242176,60 

16335,75 

92366,30 

696950,94 

Sbl  der  Haushalte,  in 

welchen  die  Berei- 

tungvon  steuerfreiem 

Bestenerte  Essig- 

Brauereien: 

temZahl  ...  . 

3 

. 

1 

1 

5 

Stsdhen  entrichteten 

.H. 

M. 

M 

Jt 

Jt 

Jt. 

•»  Steuer  .... 

286,35 

27,05 

188,00 

461,40 

*)  Milxextrict. 
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Bierbrauereien. 

. ..  

Essigbrauereien. 

Fixirto. 

Auf  Brau- 
anzeige 
steuernd. 

Zu- 

sammen. 

Fixirto. 

Auf  Brau- 
auzeige 
steuernd. 

Zn- 

samme 

Zahl  der  Brauereien 

216 

89 

305 

5 

s 

Darunter  solche , welche 
Surrogate  verwendet 

haben  .... 

20 

6 

26 

, 1 

Verbrauch  an  steuerpflich- 
tigen Braustoffen: 

1.  Getreide : 

geschrotetes  Gersten- 

hg 

kg 

hg 

kg 

kg 

787« 

malz  .... 

14767098,65 

2666780,50 

17433879,15 

7872,50 

2.  Malzsurrogate: 

a)  Reis  .... 

40762,50 

12663,50 

53426,00 

, 

. ] 

b)  Zucker  aller  Art 

90,50 

90,50 

, 

c)  Syrup  aller  Art 

17,00 

17,00 

. J 

Biererzougung: 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

Oberglthriges  Bier  . 

2347,20 

1181,50 

3528,70 

. j 

ITntergähriges  Bier  . 

620145,00 

109950,00 

730095,00 

. I 

Zusammen 

622492,20 

111131,50 

733623,70 

Essigerzeugung 

560 

560 

M. 

A 

.ffe 

M 

.* 

Gezahlte  Brausteuer 

586829,80 

106929,42 

693759,22 

. 

451,40 

45« 

Kmpfangeno  Ausfuhrver- 

gütung  .... 

27984,30 

27984,30 

Steuerbetrag. 

Zahl  der  Bierbrauereien. 

Zahl  d.  Essigbrauereia 

Fixirto. 

Auf 

Brau- 

anzeige 

steuernd. 

Zu- 

sam- 

men. 

Darunter 
solche,  welche 
Surrogate 
verwendet 
haben 

Fixirte. 

Auf 

Brau- 

anzeige 

steuernd. 

Zu- 

sam- 

men. 

Bis  15 

9 

6 

15 

1 

i 

(Jeher  15  bis  30  > 

6 

7 

13 

. 

1 

i 

» 

30  » 

60  » 

14 

8 

22 

2 

1 

i 

» 

60  » 

150  > 

19 

17 

36 

1 

i 

» 

150  » 

300  . 

26 

9 

35 

3 

1 

i 

» 

300  . 

600  • 

34 

14 

48 

8 

. 

» 

600  » 

900  » 

16 

7 

23 

4 

» 

900  » 

1200  » 

15 

4 

19 

1 

• 

1200  » 

1500  » 

9 

2 

11 

1 

» 

1500  » 

2250  » 

18 

8 

21 

1 

•\ 

* 

2250  » 

3000  • 

10 

2 

12 

8 

« 

3000  » 

4500  » 

15 

4 

19 

3 

■ 

» 

4500  » 

6000  » 

7 

8 

10 

1 

> 

6000  . 

9000  » 

7 

3 

9 

3 

« 

• 

. 

» 

9000  » 

12000  > 

6 

5 

3 

* 

12000  . 

15000  » 

1 

1 

» 

15000  » 

22500  » 

» 

22500  » 

30000  • 

3 

3 

1 

» 

30000  » 

45000  . 

1 

1 

3 

» 

45000  * 

60000  > 

. 

» 

60000  » 

90000  » 

1 

1 

. 

» 

90000  • 

120000  • 

1 

1 

. 

• 

Zusammen 

216 

89 

305 

26 

5 

5 
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Nr.  1583.  VorlÄuf.  B«tri«b»*ErgebnlH»c  der  Eliten* 
bahnen  im  Januar  1883. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhos- 

Neckar- 

siHche 

Bahn. 

nicht  garan-  garantirte 
Urte  Linien.  Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer. 

Betriebslftnge,  Ende  Januar  . 

94,50 

476,62  *) 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

142000 

361018 

91888 

34137 

gegen  1881 

+ 1691 

+ 09968 

- 2842 

+ 3954 

pro  Kilometer 

1503 

757 

513 

194 

Beförderung  • 

gegen  1881 

+ 18 

+ 140 

— 16 

+ 22 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

57000 

213740 

55771 

12657 

gegen  1881 

+ 533 

+ 43310 

+ 10051 

— 1010 

pro  Kilometer 

603 

449 

311 

72 

Kegen  1881 

+ 0 

+ 88 

+ 56 

- 6 

M 

M. 

M 

Perg.u.Gcp.-Verk. 

110000 

279693 

45289 

26088 

gegen  1881 

+ 3679 

+ 25999 

+ 3083 

+ 3288 

pro  Kilometer 

1164 

603 

253 

148 

gegen  188! 

+ 3V 

+ 56 

+ 17 

+ 18 

Güterverkehr 

165000 

523995 

57968 

31306 

Kegen  1881 

+ 1916 

+ 39564 

+ 7*227 

_ 60*28 

pro  Kilometer 

1746 

1105 

324 

178 

Einnahme 

Kegen  1881 

sonstige  Quellen 

+ 1-0 
25000 

+ 78 
29985 

+ 41 

2914 

- 29 

12275 

gegen  1881 

- 160*’ 

+ 2500 

+ 6* 

+ 693 

pro  Kilometer 

265 

63 

16 

70 

gegen  1881 

- 17 

+ f> 

+ 0.1 

+ 4 

Summe  .... 

300000 

833673 

106171 

69669 

gegen  1881 

+ 3996 

+ 08009 

+ 10376 

- 1047 

pro  Kilometer 

3175 

1758 

593 

396 

gegen  1881 

+ <3 

+ 135 

+ 88 

— 0 

*)  Die  Betriebslftnge  ist  durch  die  unterm  16.  Januar  1882  — m- 
nichit  für  den  Güterverkehr  — eröffhete,  5,04  km  lange  Strecke  Gold- 
stein -N  i ed  e rrad  - Grie  s li  eim  a.  M.  auf  476,62  km  gestiegen. 


Nr.  1584.  Zusammenstellung  des  Betriebs  der  Wau* 
derlager  Im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1881.*) 


Kreise. 

Zahl 

der 

Be- 

triebs- 
fB Ile. 

Dauer 

des 

Be- 

triebs. 

Wochen 

Ge-  \ 
werb-  j 
Steuer. 

Jfe  | 

1 ' 

i Kreise. 

Zahl 

der 

Be- 

triebs- 

fUlle. 

Dauer 

des 

Be- 

triebs. 

Wochen 

Ge- 

werb- 

stener. 

M. 

Darmstadt 

7 

10 

400 

Friedberg 

2 

2 

40 

Erbach 

2 

2 

20  1 

Lauterbach 

1 

1 

20 

Heppenheim 

1 

1 

20 

Mainz 

13 

14 

560 

Oflenbacb 

4 

6 

180 

Alzey 

3 

4 

80 

Giessen 

10 

15 

450  | 

Bingen 

3 

3 

75 

Alsfeld 

2 

2 

40  1 

Worms 

5 

5 

150 

Summe 

63 

65 

2035 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  241,  März  1881,  8.  48. 
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Nr.  1585.  Ergebnisse  der  Branntweinbesteuerung 
Im  Grossh.  Hessen  im  Etatsjahr  1880 — 81.*) 

Die  Maischbottichsteuer,  welche  in  dem  Etatsjahr  1879—80  um 
43538  Ji  höher  war,  als  in  demjenigen  von  1878 — 79,  hat  im  Etats- 
jahr 1880—81  gegen  1879—80  einen  um  den  Betrag  von  145018,25  .H 
höheren  Ertrag  geliefert.  Dieser  abermalige  bedeutende  Mehrertrag 
ist  vorzugsweise  der  reichlichen  und  guten  Kartoffel-Ernte  des  Jahres 
1880  und  den  fortdauernd  annehmbaren  Branntweinpreisen  zuzu- 
schreiben, sowie  weiter  darin  begründet,  dass  mehrere  landwirth- 
schaftlicbc  Brennereien,  welche  im  Laufe  des  Jahrs  1879  in  grössere, 
mit  den  neuesten  Apparaten  versehene , Betriebsanstalten  umge- 
wandelt wurden,  neben  den  bereits  bestandenen  grossen  Brennereien, 
fast  das  ganze  Jahr  1880  im  Betriebe  sich  befanden. 

An  Kartoffeln  kamen  in  dem  Etatsjahr  1879  — 80  zur  Verwen- 
dung   9309500  kg 

in  demjenigen  von  1880-  81  dagegen  . . . 18706170  » 

mithin  in  letzterem  mehr ' 9396670  kg 

Während  eine  Verwendung  von  Frucht  zur  Branntweinbereitung, 
für  sich  allein,  nicht  stattgefunden  hat,  indem  solche  nur  mit  Kar- 
toffeln zusammen  hierzu  benutzt  wurde,  hat  die  Verwendung  von 
Mais,  sowohl  für  sich  allein,  und  dies  vorzugsweise  in  den  Sommer- 
monaten, als  auch  mit  Kartoffeln  vermischt,  gegen  das  Vorjahr,  aber- 
mals bedeutend  zugenommen;  denn  es  wurden  im  Etatsjahr  1879 — 80 
= 1969650  kg  Mais  gegen  2163672  kg  im  Etatsjahr  1880—81 , mithin 
in  letzterem  194022  kg  mehr  zur  Branntweinbereitung  verwendet. 

Die  Branntwein  ■ Materialsteuer  hat  gegen  das  Vorjahr  einen 
weiteren  Rückgang  von  11062  Ji  erfahren,  welcher  der  geringen 
Zwetschen-  und  Weinernte  des  Jahrs  1880  zuzuschreiben  ist. 

Neue  Methoden  bei  Zubereitung  der  Maische  und  des  Gähr- 
mittels  sind  in  dem  abgelaufenen  Jahre  nicht  in  Gebrauch  gekommen. 
Ebenso  sind  neue  Apparate,  zur  Verarbeitung  des  Materials  für  die 
Einmaischung  oder  Destillation,  Entfuselung  und  Verstärkung  des 
Branntweins,  nicht  zur  Einführung  gebracht  worden. 

Neuerungen,  welche  darauf  gerichtet  sind,  das  Chemische  und 
Mechanische  der  Branntweinbereitung  und  die  Einrichtung  der  Bren- 
nereien und  der  darin  befindlichen  Gelasse  und  Apparate  zu  ver- 
bessern und  die  Fabrikation  einträglicher  zu  machen,  sind  nicht  zu 
verzeichnen. 

In  allen  grösseren  Brennereien  ist  die  Methode  des  dickeren 
Einmaischens  im  Gebrauch.  Vorherrschend  ist  die  3 tägige  Gährungs- 
periode.  Als  Hefemittel  wird  der  36  stündige  Grünmalzsatz  verwendet 
und  die  Fortführung  der  Hefe  findet  durch  abgenommene  und  in  be- 
sonderen Gelassen  aufbewahrte  Mutterhefe  statt. 

In  einzelnen  kleineren  Betriebsanstalten  wird  Bierhefe  als  Fer- 
ment benutzt.  Dieselbe  wird  in  der  Regel  der  frischen  Maische  im 
Gährbotticb  direct  zugesetzt. 

Eine  Fabrikation  von  Presshefe  oder  Einfuhr  derselben  aus  Ge- 
bieten, welche  einer  anderen  Brannweinsteuer-Gesetzgebung  unter- 
liegen, hat  nicht  stattgefunden. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  237,  Nov.  1880,  S.  269. 
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Hauptsteueramtsbezirke 

Zu- 

Darmst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

tsammtzahl  der  am 

Schlüsse  des  Etats- 
jahrs vorhandenen 
Brennereien : 

in  den  Städten 

48 

29 

9 

45 

13 

14 

158 

auf  dem  Lande 

142 

144 

188 

38 

26 

117 

655 

zns&romen 

190 

173 

197 

83 

39 

131 

813 

Laufe  des  Etatsjahrs 

in  Betrieb  gewesene 
Brennereien : 

in  den  Städten 

17 

15 

4 

15 

7 

# 

67 

auf  dem  Lande 

59 

59 

97 

4 

4 

40 

263 

zusammen 

76 

74 

101 

19 

11 

49 

330 

)n  den  in  Betrieb  gewes. 
Brennereien  haben  der 
Zahl  nach  hauptsäch- 
lich verarbeitet: 
blige  Stoffe : 
andw.  Brenne  reien 

44 

66 

82 

2 

18 

212 

aridere  Brennereien 
dere,  nicht  mehl.  Stoffe, 
al«:  Weinhefen,  Wein- 
treit,  Obst,  Rüben  etc.: 

2 

17 

9 

28 

ßxirte  Brennereien 

10 

i 

i 

5 

7 

6 

30 

nicht  fizirte  Brennereien 
Sranntwcinsteuer  - Ein- 

22 

5 

i 

12 

4 

16 

60 

nähme. 

Btto-Einnabme  (einschl. 

der  Defecte,  abzüglich 
der  Restitutionen). 

i&ischbottichstener : 
n landw.  Brennereien : 

JH. 

Jk 

Jt 

M. 

M 

•um  niedrig.  Steuersatz 
ininahmsweise  zum  all- 

20966,40 

33322,50 

89792,50 

866,75 

7980,50 

152928,65 

gemeinen  Steuersatz  . 
n »nderen  Brennereien : 

1206,00 

892,20 

17227,50 

* 

19325,70 

mm  allgem.  Steuersatz  . 
Baterialsteuer 

59059,80 

175435,20 

12029,15 

246524,15 

2478,50 

1337,20 

211,90 

9305,05 

469, G5 

3762,15 

17564,45 

«nsaamen 

24650,90 

94611,70 

282667,10 

10171,80 

469,65 

23771,80 

436342,95 

rven  ah  an  Steuervergü- 
tung für  aasgeführten 

etc.  Branntwein  . 

13364,35 

15613,43 

12913,45 

4548,30 

108,75 

19188,40 

65736,68 

leiben  . 

11286,55 

78998,27 

269753,65 

5623,50 

360,90 

4583,40 

370606,27 

treten  hinzu: 

üebergangsabgaben  v. 
Jranntwein  . 

I Ausgleicbungsabgaben 
«tat  üeberg.  v.  Brannt- 

3559,80 

202,85 

284,20 

748,65 

181,25 

636,85 

5613,60 

»ein  ans  Luxemburg  . 
Eingangszoll  für  ein- 

* 

1,75 

1,75 

«führten  Branntwein  . 

6794,05 

129,10 

1129,90 

37252,25 

3606,70 

723,60 

49635,60 

■**®mt- Einnahme  von 

wwntwein  . 

21640,40 

79330,22 

271167,75 

43626,15 

4148,85 

5943,85 

425857,22 
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Hauptsteucramtsbczirk 

Darnist. 

. 

P 

.O 

C 

Q 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

A.  Zahl  der  in  Betrieb  gewesenen 
Brennereien,  welche  nach  Mass- 
gabe  ihrer  Einrichtung 

1. mittelst  einer  Destillation  Brannt- 
wein bereiten : 

a)  Brennereien,  welche  Spiritus  zu 
80%  Trallcs  und  mehr  zichcu 

3 

1 

4 

b)  Brennereien  , welche  Brannt- 
wein unter  80%  Trnllee  be- 
reiten   

61 

56 

149 

20 

2 

35 

323 

zusammen 

61 

56 

152 

20 

2 

36 

327 

darunter  Brennereien: 

a)  mit  continnirlichem  Apparat  . 

11 

3 

4 

18 

b)  mit  Blasen  und  zwar: 
aa)  mit  Dampfapparat 

29 

46 

136 

16 

2 

22 

260 

bb)  ohne  Dampfapparat  . 

21 

8 

12 

4 

14 

59 

2.  die  Branntweinbereitung  nicht  in 
einer  Destillation  beenden: 
a)  mit  Maisch-  oder  Vorwärmer  . 

65 

39 

85 

12 

49 

200 

b)  ohne  dieselben  mit  flachen 
Blasen,  d.  h.  solchen,  die  mehr 
breit  als  hoch  sind  . 

64 

71 

20 

22 

23 

200 

c)  ohne  dieselben  mit  tiefen  Bla- 
sen, d.  h.  solchen,  die  mehr 
hoch  als  breit  sind  und  zwar: 
na)  mit  eckigem  odor  gewun- 
denem Kiihlrobrc 

7 

19 

6 

2 

45 

79 

bb)  mit  geradem  Kühlrohre 
(Stichrohr)  .... 

• 

6 

. 

1 

7 

zusammon  ..... 

129 

117 

45 

63 

37 

95 

486 

Darunter  Brennereien : 
a)  in  welchen  dieselbe  Blase  für 
die  erste  und  die  zweite  Destil- 
lation verwendet  wird 

119 

114 

29 

50 

21 

95 

428 

b)  welche  mittelst  einer  besonde- 
ren Blase  rectificiren 

10 

8 

16 

13 

16 

58 

B.  Destilliranstalten  sind  im  Be- 
trieb gewesen: 

überhaupt. 

22 

11 

36 

9 

2 

12 

91 

darunter  in  Apotheken 

7 

3 

10 

7 

2 

7 

86 
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Anlage  A.  Besondere  Nachweisung  der  im  Betrieb  gewesenen 
Branntwein-Brennereien  für  mehlige  Stoffe  nnd  Melasse  nach 
dem  Betrag  der  entrichteten  Steuer. 


Steuerbetrug. 

Zahl  der  Br 
hauptsäch 

Getreide 

cnnereicn,  w< 
ich  verarbeil 

Kartoffeln 

:lche 

eten 

© 

m 

oo 

je 

’Z 

s 

p 

4) 

E 

6 

«9 

m 

S 

NJ 

Darunter  Brennereien  ' 
in  Verbindung  mit 
Iiefenfabrikaticn. 

landwirth- 

Bch&ftliche. 

andere. 

landwirt- 

schaftliche. 

andere. 

Bis  150  .fc 

1 

29 

30 

1 

lieber  150  bis  300  » 

4 

36 

40 

4 

» 300  » 600  » 

2 

53 

55 

2 

» 600  » 1500  » 

1 

53 

. 

54 

1 

» 1500  ’ 2400  » 

. 

28 

28 

» 2400  * 3600  » 

11 

2 

13 

> 3600  » 4800  * 

1 

1 

» 4800  » 6000  » 

2 

2 

* 6000  » 7500  » 

• 

1 

2 

3 

* 7500  » 9000  » 

3 

3 

» 9000  » 12000  » 

1 

1 

2 

» 12000  » 15000  » 

1 

i 

* 15000  » 18000  » 

. 

2 

1 

8 

» 18000  » 21000  » 

1 

# 

3 

4 

» 21000  » 24000  » 

1 

1 

> 24000  • 27000  » 

. 

, 

. 

. 

» 27000  » 30000  » 

. 

Summe 

12 

212 

16 

240 

8 

Anlage  B.  Besondere  Nachweisnng  der  gewährten  Branntweinstener- 
Rfickvergiitnngen. 


liiekvergütungen  für  ausgeführten  Branntwein: 

• Z»hl  der  Empfänger 37 

■ Menge  des  Branntweins hl  »n  100°A>  nach  Tralles  1314,29 

• Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen M.  21278,48 

iückvergfitnngen  für  Branntwein  zu  gewerblichen  Zwecken: 

‘.Zahl  der  für  das  Kalenderjahr,  in  welchom  das  Statistikjahr  beginnt,  ertheilten: 

I.  Zusagescheine  an  Gewcrbtreibondo 46 

J.  Berechtigungsscheine  an  Gewerbtreibende 5 

3.  Krlsubnissscheine  an  Händler 1 

1. Menge  des  denaturirten  Branntweins: 


3-  FBr  Gewerbtreibende  und  zwar : 

*)  für  Essigfabrikanten » 2734,98 

b)  für  andere  Gewerbtreibende: 

aal  denaturirt  mit  Holzgeist > 473,94 

bb)  denaturirt  mit  Terpentinöl,  Thieröl  oder  Schwefcläthcr  » 1018,78 

el  Zusammen  (a.  -f-  b.) » 4227,70 

3.  Insgesammt  B » 4231,98 

[ Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen .tt  44458,20 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


Aa  2«2.  April  1882. 


Inhalt:  Die  überseeische  Auawnnderung  aus  dem  Grossh.  Hessen 
nach  ansscreuropiiisclien  Ländern  1881.  — Telegraphen- Verkehr  1880 
u.  1881.  — Sterblichkeitsverhältn.  Febr.  1882.  — Meteorol.  Beobacht,  zu 
Darmstadt  Febr.  1882.  — Preise  der  gewöhnl,  Verbrauchsgegenst.  Jan. 
1882.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Febr.  1882. 


Nr.  1586.  Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem 
Orosslierzogth.  Hessen  nach  aussercnropüischeii 
Landern  im  Jalir  1S81.*) 

Nachdem  das  Kaiserliche  statistische  Amt  in  Betreff  der  Deut- 
schen Auswanderung  nach  überseeischen  Ländern  im  Jahr  1881  eine 
Publication  dieser  Tage  erlassen  hat,  folgen,  der  Zusage  am  Schlüsse 
des  Aufsatzes  in  Nr.  257  der  Mittheilungen  entsprechend,  hier  die  in 
dieser  Publication  enthaltenen  Angaben  bezüglich  der  Auswanderung 
aus  dem  Grossherzogthum.  Zur  bequemeren  Uebersicht  und  Ver- 
gleichung werden  ausserdem  sowohl  von  den  in  erwähntem  Auf- 
satz bereits  angegebenen  Zahlen  einige  hier  wiederum  aufgenommen, 
als  auch  neben  den  auf  das  Grossherzogthum  sich  beziehenden  Zahlen 
die  entsprechenden  Zahlen  für  das  Reich,  für  die  einzelnen  Bundes- 
staaten und  für  Provinzen  dieser  beigefügt. 

Zur  Vermeidung  von  Missverständnissen  wird  bemerkt,  dass  es 
sich  hier  nicht  um  die  gesammte  Auswanderung  aus  dem  Grossher- 
zogthum, beziehungsweise  aus  dem  Deutschen  Reich  handelt,  sondern 
nur  um  die  überseeische  nach  außereuropäischen  Ländern  und  zwar 
nur  um  diejenige  über  Bremen,  Hamburg,  Stettin  und  Antwerpen, 
dass  die  Auswanderungen  über  Rotterdam,  Liverpool,  Glasgow,  Lon- 
don etc.,  woher  Nachrichten  in  Betreff  der  Auswanderung  aus  dem 
Deutschen  Reich  nicht  zu  erhalten  sind,  nicht  in  Betracht  kommen, 
ebenso  die  Auswanderungen  Uber  Havre,  woher  nur  Nachrichten  im 
Ganzen,  nicht  in's  Einzelne  gehend,  eingehen.  Ueber  Havre,  von  wo 
für  1881  noch  keine  Nachrichten  vorliegen,  sind  in  den  Jahren  1871 
—80:  .80404  Personen  aus  dem  Deutschen  Reich  ausgewandert,  hie- 
runter im  Jahr  1880:  10757,  hauptsächlich  aus  Baden  und  Eisass- 
Lothringen. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  257,  Dec.  1881,  S.  289. 
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Man  muss  sich  begnügen,  festzustellen,  dass  die  von  der  Reichs- 
statistik gebrachten  Nachrichten  über  die  Deutsche  Auswanderung 
sich  der  Wirklichkeit  bedeutend  nähern,  aber  sowohl  in  Bezug  auf 
die  Gesammtzahl,  als  die  Vertheilung  der  Auswanderer  nach  Her- 
kunftsstaaten und  Bestimmungsländern  immerhin  mangelhaft  bleibeo. 

Tabelle  1. 


Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in 
jedem  der  Jahre  1871—1881. 


Jahre. 

Auswanderer  üb.  Bremen, 
Hamburg,  Stettin  und 
Antwerpen  aus  dem 

Von  1000  Einwohnern 
(nach  d.  Zählung  v.  1875) 
wanderten  aus  dem 

DeutRchon 
Ke  ich. 

Grossh. 

Hesse;». 

Deutschen 

Reich. 

Grossh. 

Hessen. 

1871 

75912 

3281 

1,8 

3,7 

1872 

125650 

3673 

2,9 

4,1 

1873 

103638 

2021 

2,4 

2,3 

1874 

45112 

998 

1,0 

1,1 

1875 

30773 

531 

0,7 

0.6 

1876 

28368 

535 

0,7 

0,6 

1877 

21964 

500 

0,5 

0,6 

1878 

24217 

665 

0,6 

0,8 

1879 

33327 

889 

0,8 

1,0 

1880 

106190 

3032 

2,6 

3,4 

1881 

210547 

4173 

4,9 

4,7 

1871—1881 

806698 

20298 

18,9 

23,0 

Dazu  via  Havre 
1871 — 1880 

30494 

Nach  dieser  Tabelle  ist  die  Zahl  der  Auswanderer  im  Reich, 
wie  im  Grossherzogthum,  seit  dem  Jahr  1878  im  Steigen  begriffen. 
Im  Jahr  1880  hatten  beiderlei  Zahlen  bereits  bedeutende  Hohen  erreicht 
und  sind  dieselben  im  Jahr  1881  noch  erheblich  weiter  gestiegen.  Die 
Zahl  der  Auswanderer  im  Jahr  1881  betrug  bei  dem  Reich  198%  und 
bei  dem  Grossherzogthum  138%  der  entsprechenden  Zahlen  im  Jahr 

1880.  Im  Jahr  1881  wanderten  von  1000  Einwohnern  aus  dem  Reich 
4,9  und  aus  dem  Grossherzogthum  4,7  aus.  Während,  wie  aus  vor- 
stehender Tabelle  ersichtlich,  in  den  vorderen  Jahren  die  Auswande- 
rung aus  dem  Grossherzogthum  verhältnissmässig  höher  war,  wie  aus 
dem  Reich,  hat  im  Jahr  1881  das  umgekehrte  Verhältniss  stattge- 
funden. Vielleicht  haben  im  Jahr  1881  aus  dom  Grossberzogthmn 
über  Havre  oder  andere,  hier  nicht  in  Betracht  kommende  Seehäfen 
viele  Auswanderungen  stattgefunden,  welche  hier  ausser  Acht  blieben. 

Nachstehende  Tabelle  2.  enthält  die  Anzahl  der  überseeischen 
Auswanderer  aus  den  einzelnen  Deutschen  Staaten  nnd  Preussischen 
Provinzen  in  den  Jahren  1871  bis  1880  zusammengefasst  und  im  Jahr 

1881,  sowie  die  auf  1000  Einwohner  kommende  Anzahl  der  Auswan- 
derer im  Durchschnitt  der  Jahre  1871  bis  1880  und  im  Jahr  1881. 
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Tabelle  2. 


iberseeischen  Auswanderer  aus  den  Deutschen  Staaten  und  den  Preussischen  Pro- 
ben nach  aussereuropäischen  Ländern  In  den  Jahren  1871—80  und  im  Jahr  1881. 


Preussische  Provinzen 

Deutsche  Ans- 

Von  1000  Ein- 
wohnern (nach 

Deutsche  Ans- 

Von  1000  Ein- 

und 

der  Zählung  von 

wohnern  (nach 

1875)  wanderten 

der  Zählung  von 

Deutsche  Staaten. 

Antwerpen 
1871 — 1*80. 

I871-18RO  im 
Durchschnitt 
jährlich  aus. 

Antwerpen 

1881. 

U75)  wanderten 
1881  aus. 

rini  Ostpreusscn 

} 70486 

2,2 

2262 

l8,2  ni* 

• Vi  estpreussen 

24072 

* Brandenburg  mit  Berlin  . 

26087 

0,8 

9810 

3,1 

* Pommern  .... 

64294 

4,4 

261  OG 

17,9 

■ Posen  

64831 

3,4 

22594 

14,1 

1 Schlesien  .... 

17092 

0,4 

5908 

1,5 

t Sachsen  .... 

10254 

0.5 

3537 

1,6 

► Schleswig-Holstein  . 

34469 

3,2 

12269 

11,4 

1 Hannover  . 

48236 

2,4 

14264 

7,1 

> Westfalen 

14060 

0,7 

7404 

3,9 

• Hessen-Nassau  . 

21671 

1,5 

8410 

ö,7 

i Rheinland  .... 

17210 

0.5 

8683 

2,3 

Oizollem 

597 

0,9 

153 

2,3 

lasen  ohne  nähere  Angabe 

671 

207 

zusammen  Preusscn 

379958 

1,5 

145679 

5,7 

„„  l rechts  des  Rheins  . 
m ) Pfalz 

43320 

1,0 

13871 

3,2 

11243 

1,8 

3235 

5,0 

wen  ... 

17284 

0,6 

9241 

3,3 

rttemberg 

32121 

1,7 

11470 

6,1 

en  . 

27300 

1,8 

5825 

3.8 

•en 

16125 

1,8 

4173 

4,7 

kknburg-Scliwerin 

24870 

4,5 

3795 

6.9 

klenburg-ßtrelltz 

2481 

2,6 

778 

8,1 

ringische  Staaten 

9773 

0,9 

2771 

2,5 

mbarg  . 

6859 

2,2 

2007 

6,3 

anschweig 

2592 

0,8 

635 

1,9 

11h  . 

1058 

0,5 

368 

1,7 

Ideck  . 

846 

0,2 

228 

4,2 

aamburg- Lippe  .... 
?* 

} 1496 

1,0 

55 

394 

}*-•  kl 

tck  . 

701 

1,2 

186 

3,3 

Ben  . 

4445 

3,1 

1449 

10,2 

iburg  . 

8628 

2,2 

3188 

8,2 

IM-Lothringen  .... 

3070 

0,2 

692 

0,5 

twhland  ohne  nähere  Angabe 

981 

507 

Deutsches  Reich 

595151 

1,4 

210547 

4,9 

Die  Deutschen  Staaten  und  Preussischen  I’rovinzen,  geordnet 
nach  der  Anzahl  der  Auswanderer  auf  1000  Einwohner  im  Durch- 
schnitt der  Jahre  1871 — 80  und  im  Jahr  1881  ergeben  nachstehende 
Reihenfolge : 
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Von  1000  Einwohnern  (Zählung  1875)  »-änderten  über  Bremen, 
Hamburg,  Stettin  und  Antwerpen  aus: 


1871  -1880 

im 

Durchschnitt 
jährlich. 

Waldcck  . 

Eisass-Lothringen 
Provinz  Schlesien 
Provinz  Rheinland 
Provinz  Sachsen 
Anhalt 

Königreich  Sachsen 
Provinz  Westfalen 
Hraunschweig  . 

Provinz  Brandenburg  m.  Berlin  0,8 
Thüringische  Staaten  . . 0,9 

Hobenzollern  . . . .0,9 

Bayern,  rechts  des  Rheins  . 1,0 
Schaumburg-Lippe  l , - 

Lippe  I • - 1,0 

Lübeck 1,9 

Deutsches  Reich  . . .1,4 

Königreich  Preusson  . . 1,5 

Provinz  Hessen-Nassau  . . 1,5 

Württemberg  . . . .1,7 

Bayern,  Pfalz  . . .1,8 

Baden 1,8 

Hessen 1,8 

Oldenburg  . .2,2 

Provinz  Ostpreussen  i 2 „ 

Provinz  Westpreussen  1 ’ ’ 

Hamburg 2,2 

Provinz  Hannover  . . .2,4 

Mecklenburg-Strclitz  . . 2,6 

Bremen 3,1 

Provinz  Schleswig-Holstein  . 3,2 
Provinz  Posen  . . .3,4 

Provinz  Pommern  . . .4,4 

Mecklenburg-Schwerin  . . 4,5 


1881. 


0,2 

Elsass-Lothringen  . 

. 0,5 

0,2 

Provinz  Schlesien  . 

. 1,5 

0,4 

Provinz  Sachsen 

. 1,6 

0,5 

Anhalt 

. . 1,7 

0,5 

Braunschweig  . 

. 1,9 

0,5 

Provinz  Rheinland  . 

. 2,3 

. 

0,6 

Hohenzollem  . 

. . 2,3 

0,7 

Thüringische  Staaten 

. 2,5 

0,8 

Provinz  Brandenburg  m 

Berlin  3,1 

Schaumburg-Lippe 
Lippe 

Bayern,  rechts  des  Rhei 
Lübeck 

Königreich  Sachsen 
Baden  . . . 

Provinz  Westfalen  . 
Waldeck  . 

Hessen 

Deutsches  Reich 
Bayern,  Pfalz  . 
Hessen-Nassau 
Königreich  Preussen 
Württemberg  . 
Oldenburg  . , 

Mecklenburg-Schwerin 
Provinz  Hannover  . 
Mecklenburg-Strelitz 
Provinz  Ostpreussen 
Provinz  Westpreussen 
Hamburg  . 

Bremen 

Schleswig-Holstein 
Provinz  Posen  . 

Provinz  Pommern 


3.1 

3.2 

3.3 
3,3 

3.8 

3.9 

4.2 

4.7 

4.9 

5.0 

5.7 
5,7 

6.1 

6.3 

6.9 
2,1 
8,1 
8,2 

8,2 

10,2 

11,4 

14,1 

17,9 


Die  folgende  Uebersicht  (Tab.  3)  enthält  in’s  Einzelne  gehende 
Angaben  bezüglich  der  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  in 
den  Jahren  1871  bis  1881,  namentlich  Unterscheidung  nach  dem  Ge- 
schlecht der  Auswanderer,  sowie  Angabe  der  Häfen,  über  welche  und 
der  Länder,  nach  welchen  die  Auswanderungen  stattgefundeu  haben. 
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Tabelle  3. 


Me  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  ausser- 
europäischen  Ländern  in  den  Jahren  1871—1881. 


br. 

Zahl  der 
Auswanderer 

Davon 
gingen  über 

Es  gingen 

nach 

den 

Vereinigten 
Staaten  von 
Amerika. 

Britisch* 
N. -Amerika. 

Central- 
Amerika  u. 
Mexico.  ; 

0 

= 

•3 

8 

ü 

0 

1 

CC 

0 . 
« e 

tc  - 

«1 

gec 

•o 

e 

• 

Os 

V 

i 

grd 

i-  1 - 

Ul 

m 

i 

M 

s 

< 

0 

4. 

4 

C 

e 

I 

5 

< 

cnXnnl 

weibl 

zn- 
m ta- 
rnen. 

d 

■ 

1 

33 

jf 

, 0 
J,  «> 

St 

*5  O) 

71 

1722 

1559 

3281 

2241 

1040 

3273 

s 

l 

i 

1 

3 

72 

2041 

1632 

3673 

2145 

1469 

59 

3627 

18 

14 

5 

i 

6 

2 

73 

1027 

994 

2021 

1045 

900 

76 

1987 

1 

15 

2 

1 

15 

74 

554 

444 

998 

392 

568 

38 

986 

3 

l 

2 

1 

i 

2 

2 

75 

288 

243 

531 

247 

259 

25 

521 

3 

2 

4 

1 

76 

299 

236 

535 

290 

199 

46 

529 

8 

1 

1 

1 

77 

312 

188 

500 

260 

206 

34 

483 

3 

7 

. 

1 

• 1 

5 

78 

399 

266 

665 

369 

255 

41 

654 

i 

1 

2 

1 

4 

2 

79 

536 

353 

889 

527 

247 

115 

878 

. 

6 

3 

1 

1 

80 

1956 

1076 

3032 

1433 

1258 

341 

3020 

9 

1 

1 

1 

Bl 

2516 

1657 

4173 

2005 

1364 

804 

4168 

1 

1 

1 

2 

amen 

11650 

8648 

20298 

10954 

7765 

1579 

20126 

21 

4 

6 

63 

16 

3 9 

32 

t 

17 

In  den  Jahren  1871  bis  1881  sind  aus  dem  Grossherzogthum  im 
Ganzen  und  in  jedem  einzelnen  Jahr  mehr  Personen  männlichen,  als 
weiblichen  Geschlechts  ausgewandert.  Wie  aus  der  nachstehenden 
Zusammenstellung  hervorgeht,  hat  sich  dies  seit  dem  Jahr  1877  noch 
erheblich  gesteigert. 


Von  100  Auswanderern 


Männliche. 

Weibliche. 

1871 

52 

48 

1872 

56 

44 

1873 

51 

49 

1874 

56 

44 

1875 

54 

46 

1876 

56 

44 

1877 

62 

38 

1878 

60 

40 

1879 

60 

40 

1880 

65 

35 

1881 

60 

40 

1871—1881 

57 

43 

Wie  in  den  vorderen  Jahren  mit  Ausschluss  der  Jahre  1874  und 
1875,  schifften  auch  in  dem  Jahr  1881  mehr  Auswanderer  aus  dem 
Grossherzogthum  sich  in  Bremen,  wie  in  Hamburg  ein.  Die  Aus- 
wanderung über  Antwerpen  ist  erheblich  im  Zunehmen.  Auch  im 
Jahr  1881  fand,  wie  in  den  vorausgegangenen  Jahren,  die  über- 
seeische Auswanderung  nach  aussereuropäischen  Ländern  aus  dem 
Deutschen  Reich,  wie  aus  dem  Grossherzogthum  fast  nur  nach  den 
Vereinigten  Staaten  von  Amerika  statt. 

Die  nachstehende  Tabelle  4 enthält  die  Anzahl  derjenigen  Per- 
sonen, welche  in  den  Jahren  1876  bis  1881  mit  Entlassungsurkunden 
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und  Reisepässen  aus  dem  Grossherzogthum  nach  überseeischen  ausser- 
europäischen  Ländern  ausgewandert  sind  und  zwar  getrennt  nach 
Kreisen  und  Provinzen.  Diese  Tabelle  enthält  ferner,  wie  viel  von 
diesen  Auswanderern  in  den  Jahren  1876  bis  1880  durchschnittlich, 
beziehungsweise  in  dem  Jahr  1881  auf  1000  Einwohner  kommen. 

Tabelle  4. 

Die  Auswanderer  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  dem 
Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen,  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  Jahren  1876  bis  1880  und  1881. 


Kreise. 

1876. 

1877. 

1878. 

1879. 

1880. 

1876 

bis 

1880. 

1881 

Von  1000  Einw. 
Zählung  1875) 
«ränderten  mit 
Eutl&ssungcur* 
künden  u Reise- 
pässen nach 
überseeischen 
ausser« 
europäischen 
Ländern  ans. 

1876  bis 
1880  im 
Durch- 
schnitt 
jährlich 

1881. 

Darmstadt 

27 

51 

49 

58 

134 

319 

246 

0,87 

3,34 

Bensheim 

18 

9 

15 

40 

230 

312 

526 

1,37 

11,59 

Dieburg 

24 

21 

18 

20 

151 

234 

281 

0,90 

5,38 

Erbach 

12 

23 

24 

28 

139 

226 

302 

0,95 

6,35 

Gross-Gerau 

8 

19 

8 

9 

34 

78 

58 

0,44 

1,62 

Iloppenheim 

16 

11 

22 

30 

229 

308 

211 

1,47 

5,04 

OfTenbach 

24 

17 

21 

35 

159 

256 

198 

0,69 

2,68 

Starkenburg 

129 

151 

157 

220 

1076 

1733 

1822 

0,94 

4,92 

Giessen 

45 

42 

21 

64 

235 

407 

354 

1,24 

5,39 

Alsfeld 

31 

23 

34 

31 

160 

279 

233 

1,52 

6,34 

Büdingen 

20 

23 

13 

18 

103 

177 

198 

0,95 

5,31 

Friedberg 

28 

47 

67 

121 

270 

533 

327 

1,82 

5,58 

Lauterbach 

10 

11 

15 

46 

79 

161 

154 

1,12 

5,38 

Schotten 

6 

6 

12 

27 

150 

201 

206 

1,48 

7,60 

Oberhessen 

140 

152 

162 

307 

997 

1758 

1472 

1,38 

5,79 

Mainz 

71 

49 

49 

67 

154 

390 

184 

0,83 

1,96 

Alzey 

30 

24 

20 

31 

87 

192 

167 

1,08 

4,69 

Bingen 

12 

10 

11 

22 

65 

120 

92 

0,73 

2,79 

Oppenheim 

30 

31 

23 

16 

120 

220 

146 

1,05 

3,49 

Worms 

35 

21 

56 

42 

77 

231 

137 

0,83 

2,45 

Rheinhessen 

178 

135 

159 

178 

503 

1153 

726 

0,89 

2,79 

Grossh. 

447 

438 

478 

705 

2576 

4644 

4020 

1,05 

4,52 

Vergleicht  man  die  Anzahl  der  Auswanderer  aus  dem  Gross- 
herzogtbum  nach  Tabelle  4 mit  der  nach  Tabelle  3,  dann  ergibt 
sich: 
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Auswanderer 


Jahre. 

nach  den 

mit  Ent- 

Letztere  Zahlen 
ln  Procent 

Zählungen  ln 
den  Häfen. 

lasriungfiurkundoii 
und  Reisepässen. 

ersterer. 

1876 

535 

447 

84 

1877 

500 

438 

68 

1878 

665 

478 

72 

1879 

889 

705 

79 

1880 

3032 

2576 

85 

1881 

4173 

4020 

96 

1876—1881 

9794 

8664 

88 

Von  100  Auswanderern  nach  der  Zählung  in  den  Häfen  waren 
hiernach  im  Jahr  1881  96  mit  Entlassungsurkunden,  beziehungsweise 
Reisepässen  versehen,  während  in  jedem  der  5 vorausgegangenen 
Jahre  dies  bei  erheblich  geringerer  Anzahl  der  Fall  war.  In  diesen 
5 Jahren  schwankte  die  Anzahl  zwischen  72  (1878)  und  88  (1877). 
Es  dürfte  der  besonders  hohe  Procentsatz  der  mit  Entlassungsur- 
kunden, beziehungsweise  Reisepässen  versehenen  Auswanderer  im 
Jahr  1881  die  oben  ausgesprochene  Ansicht  unterstützen,  dass  im 
Jahr  1881  aus  dem  Grossherzogthum  verhältnissmässig  eine  grössere 
Anzahl,  wie  früher,  über  hier  nicht  in  Betracht  kommende  Seehäfen 
ansgewandert  ist. 

Die  einzelnen  Kreise  geordnet  nach  der  Stärke  der  Auswande- 
rung mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  sowohl  im  Durch- 
schnitt der  Jahre  1876  bis  1880,  als  auch  im  Jahr  1881  ergeben  fol- 
gende Reihenfolgen: 

Von  1000  Einwohnern  (Zählung  1876)  «änderten  mit  Entlassungsur- 
kunden und  Reisepässen  nach  überseeischen,  aussereuropäischen 
Ländern  aus: 


1876-1880 


Kreise. 

im 

Durchschnitt 

Kreise. 

1881. 

jährlich. 

Gross- Gerau 

. 0,44 

Gross-Gerau 

1,62 

Offenbach 

. 0,69 

Mainz 

1,96 

Bingen 

. 0,73 

Worms  . 

2,45 

Worms 

0,83 

Offenbach 

2,68 

Mainz 

. 0,83 

Bingen 

2,79 

üarmstadt 

. 0,87 

Darm  Stadt 

3,34 

Diebarg  . 
Büdingen 

. 0,90 

. 0,96 

Oppenheim 

Alzey 

3,49 

4,69 

Erbach 

. 0,95 

Heppenheim 

5,04 

Oppenheim 

Alzey 

. 1,05 

1,08 

Büdingen 

Lauterbach 

5,31 

5,38 

Lauterbach 

. 1,12 

Dieburg  . 

5,38 

Giessen  . 

. 1,24 

Giessen  . 

5,39 

Bensbeim 

. 1,37 

Friedberg 

5,58 

Heppenheim 

. 1,47 

Alsfeld 

6,34 

Schotten  . 

. 1,48 

Erhach  . 

6,35 

Alsfeld  . 

. 1,52 

Schotten  . 

7,60 

Friedberg 

. 1,82 

Bensbeim 

11,59 
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Aus  Vorstehendem  ergibt  sich,  dass  die  Kreise  geordnet  nach 
der  Stärke  der  Auswanderung,  für  beide  Zeitabschnitte  verschiedene 
Reihenfolgen  bilden.  Theilt  man  die  nach  der  Stärke  der  Auswan- 
derung in  den  beiden  Zeitabschnitten  geordneten  18  Kreise  in  3 Grup- 
pen zu  je  6 Kreisen,  welche  Gruppen  oben  durch  Auseinanderhalten 
des  Drucks  kenntlich  sind,  dann  ergibt  sich,  dass  die  erste  Gruppe, 
welche  die  6 Kreise  mit  der  schwächsten  Auswanderung  bilden,  in 
beiden  Zeitabschnitten  von  denselben  Kreisen  gebildet  wird  und  dass 
dies  auch  bei  der  zweiten  Gruppe  mit  der  mittleren,  sowie  bei  der 
dritten  Gruppe  mit  der  stärksten  Auswanderung  nur  mit  der  Ein- 
schränkung der  Fall  ist,  dass  der  Kreis  Erbach  für  1876—80  in  der 
zweiten,  aber  für  1881  in  der  dritten  Gruppe  vorkommt,  dagegen  bei 
dem  Kreis  Heppenheim  das  Umgekehrte  der  Fall  ist. 

Die  erste  Gruppe,  die  Gruppe  der  6 Kreise  mit  der  schwächsten 
Auswanderung,  wird  aus  3 Kreisen  der  Provinz  Starkenburg  (Darm- 
stadt, Gross-Gerau  und  Offenbach)  und  aus  3 Kreisen  der  Provinz 
Rheiuhessen  (Mainz,  Bingen  und  Worms)  gebildet.  Zu  diesen  Kreisen 
gehören  die  4 bevölkertsten  Städte  des  Landes  (Mainz,  Darmstadt, 
Offenbach  und  Worms). 

Die  zweite  Gruppe,  die  Gruppe  der  6 Kreise  mit  der  mittleren 
Auswanderung  wird  aus  2 Kreisen  der  Provinz  Starkenburg  (Die- 
burg und  Erbach , beziehungsweise  Heppenheim  statt  Erbach) , aus 
2 Kreisen  der  Provinz  Oberhessen  (Büdingen  und  Lauterbacb)  und 
aus  2 Kreisen  der  Provinz  Rheinhessen  (Alzey  und  Oppenheim)  ge- 
bildet. 

Die  dritte  Gruppe,  die  Gruppe  der  6 Kreise  mit  der  stärksten 
Auswanderung  wird  aus  2 Kreisen  der  Provinz  Starkenburg  (Bens- 
heim  und  Heppenheim,  beziehungsweise  Erbach  statt  Heppenheim) 
und  aus  4 Kreisen  der  Provinz  Oberhessen  (Giessen,  Alsfeld,  Fried- 
berg und  Schotten)  gebildet.  Ganz  besonders  stark  erscheint  die 
Auswanderung  aus  dem  Kreis  Bensheim  im  Jahr  1881  mit  11,59  Aus- 
wanderern von  1000  Einwohnern. 


Nr.  1587.  Uebergicht  des  Verkehrs  der  Telegraphen* **) 
hinter  Im  Grouh.  Heggen  ln  den  Jahren  1880 
nnd  1881.*) 

1880.  1881. 

Zahl  der  Telegraphenämter  157  159 

Zahl  der  aufgegebenen  Depeschen  Stück  216890  218377 

Summe  der  dafür  erhobenen  Gebühren  M.  200170,45  194650,57  •*) 

Ein  Telegraphenamt  entfällt  auf  OKilometer  48,9  48,3 

» » » » Einwohner  5968  5889 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  246,  Juni  1881,  8.  104. 

**)  Mit  Ausnahme  der  von  dem  Kais.  Postamt  Wimpfen  erhobenen. 
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Es  kommen: 


auf  je  1 □ Kilometer 

Depeschen 

Stück 

28,2 

28,4 

» » 1 

Gebühren 

.<4 

26,07 

25,34 

» » 1000  Einwohner  Depeschen 

Stück 

231,49 

283,22 

* » 1000  » 

Gebühren 

M. 

213,06 

207,88 

Von  den  in  den  Jahren  1880  und  1881  im  Betrieb  gewesenen 
157  bezw.  159  Telegraphenämtern  bestand  bei  9,  und  zwar  bei  den 
Aemtern  zu  Biogen,  Darmstadt,  Giessen,  Mainz,  Offenbach  und  Worms, 
sowie  bei  den  Telegramm- Annahmestellen  in  den  Bahnhöfen  zu 
Darmstadt  und  Mainz  und  im  reichseigenen  Postgebäude  zu  Giessen 
voller  Tagesdienst,  in  den  übrigen  148  bezw.  150  Aemtern  be- 
schränkter Tagesdienst.  Die  nachfolgende  Uebersicht  enthält,  nach 
Provinzen  geordnet,  für  jedes  im  Grossherzogthum  belegene  Tele- 
graphenamt die  Zahl  der  in  den  Jahren  1880  und  1881  aufgegebenen 
Depeschen,  sowie  den  Betrag  der  dafür  erhobenen  Gebühren.  Die  mit 
* bezeichneten  Aemter  sind  im  Jahr  1880,  die  mit  **  versehenen  im 
Jahr  1881  eröffnet  worden. 

Am  81.  December  1881  waren  im  Betrieb:*) 

1236,010  Kilometer  Linien, 

3970,040  » Leitungen, 

266  Apparate,  darunter  32  Fernsprecher; 

beschäftigt  waren  51  Telegraphenbeamte  und  18  Telegraphenboten. 

Von  den  Telegraphenämtern  waren  2 selbständige,  die  übrigen 


mit  den  Postämtern  vereinigt. 


Namen 

I.  Provinz  Starkenbnrg. 
1880. 

1881. 

Zahl 

Summe 

Zahl 

Summe 

der 

der 

aufgegebenen 

der 

erhobenon 

der 

aufgegebenen 

der 

erhobenen 

Aemter. 

Depeschen. 

Stück. 

Gebühren. 

M. 

Depeschen. 

Stück. 

Gebühren. 

M 

Dsrmstadt 

30565 

31406,55 

29296 

27572,20 

> (Annahmest.  am  Babnh.)  4357 

3867,55 

4460 

4330,50 

Arheilgen 

47 

30,45 

214,35 

61 

40,91 

Auerbach 

274 

273 

212,65 

Bessungen 

919 

891,80 

885 

796,65 

Babenhausen 

821 

615,83 

838 

627,10 

Beerfelden 

627 

642,20 

662 

624,15 

1096,31 

Beneheim 

1402 

1196,77 

1427 

Biblis 

201 

128,15 

172 

113,15 

Bickenbach 

49 

38,50 

36 

26,29 

Birkenau 

275 

246,60 

265 

217,35 

Bischofsheim 

414 

362,95 

317 

310,26 

Brensbach 

182 

134,00 

158 

106,05 

Bürstadt 

108 

66,40 

88 

67,00 

Dieburg 

554 

413,70 

532 

382,60 

*)  Ausserdem  77,87  km  Königl.  Bayerische  Linien  mit  324,20  km 
Leitungen. 
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188^ 1881. 


Namen 

Zahl 

8umme 

Zahl 

Summe 

der 

der 

der 

der 

attfgegebenen 

erhobenen 

aufgegebenen 

erhobenen 

Aemter. 

Depeschen. 

Gebühren. 

Depeschen. 

Gebühren 

Stück. 

M 

Stück. 

.K 

Eberstadt 

272 

254,35 

268 

173,65 

Erbach 

708 

521,05 

699 

517,50 

Frftnkisch-Crumbacb 

195 

165,20 

194 

150,80 

Fürth 

20S 

140,20 

185 

147,30 

Gernsheim 

723 

484,60 

607 

398,85 

Griesheim 

369 

419,55 

431 

495,10 

Gross-Bieberau 

142 

100,10 

120 

77,60 

Gross-Gerau 

763 

679,60 

748 

702,95 

Gross-Kohrheim 

68 

45,40 

63 

29.00 

Gross-Steinheim 

268 

244,65 

319 

223,75 

Gross-Umstadt 

330 

227,10 

351 

255,30 

Gross-Zimmern 

208 

138,65 

281 

176,00 

Heppenheim 

511 

382,40 

597 

429,40 

Hirschhorn 

295 

219,10 

248 

168,30 

Höchst 

241 

179,50 

230 

175,40 

Jugenheim 

1179 

1501,08 

1097 

1397,00 

König 

303 

294,25 

201 

162,85 

Lampertheim 

753 

523,35 

698 

480,15 

Langen 

357 

276,00 

307 

210,35 

Lengfeld 

68 

46,30 

71 

42,45 

Lindenfels 

179 

138,20 

177 

138,95 

Lorsch 

487 

338,35 

482 

332,00 

Michelstadt 

1253 

1017,85 

1100 

896,90 

Mörfelden 

74 

49,40 

65 

41,95 

Mörlenbach 

67 

50,15 

112 

79,50 

Mühlheim  a.  M. 

40 

30,37 

63 

46,65 

Nauheim 

116 

71,05 

117 

79,85 

Neckar-Steinach 

278 

210,60 

381 

294,45 

Neu-Isenburg 

237 

173,90 

231 

199,00 

Neustadt 

197 

153,30 

197 

140,15 

Nieder-Ilamstadt 

80 

67,00 

86 

62,25 

Ober-Kamstadt 

167 

122,80 

147 

100,70 

Offenbach 

9939 

10358,05 

10613 

11055,30 

Pfungstadt 

724 

607,05 

672 

587,40 

Reichenbach 

159 

124,85 

182 

144,35 

Reichelsheim 

257 

188,80 

266 

180,10 

Reinheim 

158 

107,15 

176 

119,40 

Rimbach 

173 

116,55 

221 

155,70 

Rüssolshcim 

392 

299,75 

311 

229,90 

Scbönberg 

237 

270,65 

265 

263,15 

Seoheim 

137 

1 16,65 

146 

131,00 

Seligenstadt 

555 

426,00 

614 

478,10 

Sprendlingen 

108 

75,35 

109 

76,15 

Stockstadt 

76 

53,52 

96 

64,15 

Trebur* 

127 

82,55 

220 

135,70 

Viernheim 

639 

454,10 

635 

443,00 

Wald-Micbolbach 

291 

229,70 

381 

295,00 

Wimpfen 

493 

374,00 

570 

*) 

Wolfsgarten  (Jagdschloss)* 

286 

104,65 

461 

348,15 

Zwingenberg 

216 

183,75 

179 

131,30 

67153 

63583,32 

66449 

60186,06 

*)  War  nicht  zu  ermitteln. 
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II.  Provinz  Oberhessen. 


1880.  1881. 


Namen 

Zahl 

Summe 

Zahl 

Summe 

der 

der 

der 

der 

der 

aufgegebenen 

erhobenen 

aufgegebeneu 

erhobenen 

Aemter. 

Depeschen. 

Gebühren 

Depeschen. 

Gebühren 

Stück. 

M 

Stück. 

Giessen 

» (Annahmest.  im  Reichs- 

11590 

8406,11 

11353 

8576,20 

postgcbftude) 

3481 

2750,70 

3446 

2641,20 

Allendorf  a.  d.  I.umda 

183 

130,45 

226 

147,25 

Alsfeld 

1501 

1217,00 

1525 

1163,95 

Altenstädt 

471 

372,64 

327 

254,65 

Assenheim 

310 

228,10 

317 

244,25 

Bad-Nauheim 

2241 

2446,75 

2750 

3190,75 

Büdingen 

1004 

770,85 

1031 

723,35 

Bönstadt 

62 

43.20 

52 

34,20 

Butzbach 

1132 

810,90 

1044 

792,15 

Düdelsheim 

75 

50,35 

74 

58,95 

Echzell 

438 

331,15 

465 

315,10 

Friedberg 

2199 

1695,30 

2366 

1723,90 

Gedern 

356 

249,60 

250 

173,96 

Grebenhain  * 

178 

127,20 

181 

126,90 

Gross-Buseck 

139 

83,95 

198 

120,20 

Gross-Karben  * 

50 

37,05 

134 

99,00 

Grünberg 

560 

400,37 

478 

401,07 

Heldenbergen 

304 

298,30 

243 

188,90 

Herbstein 

258 

194,00 

261 

179,85 

Hirzenhain 

568 

403,55 

752 

617,20 

Homberg 

283 

220,15 

279 

199,20 

Hungen 

800 

650,90 

717 

553,80 

Kirtorf 

128 

94,40 

189 

157,85 

Lang-Göns 

51 

31,60 

49 

30,55 

Lanbach 

539 

408,45 

412 

307,20 

Lanterbach 

1138 

918,35 

1172 

932,44 

Lieh 

656 

514,55 

480 

364,35 

Lollar 

923 

964,05 

975 

951,20 

Londorf 

224 

185,95 

205 

171,74 

Mücke* 

80 

49,05 

113 

74,85 

Münzenberg 

141 

104,70 

121 

80,85 

Nieder- Wöllstadt 

424 

289,30 

317 

222,35 

Nidda 

649 

468,76 

665 

373,40 

Ortenberg 

302 

198,85 

310 

190,25 

Reichelsheim 

115 

91,45 

105 

84,95 

Rockenberg  ** 

— 

— 

78 

51,85 

Romrod  * 

89 

52,25 

114 

69,20 

Ruppertenrod  * 

180 

124,90 

154 

111,00 

Schlitz 

607 

583,90 

627 

595,75 

Schotten 

425 

308,55 

435 

305,00 

Steinbach  bei  Giessen 

99 

83,55 

75 

44,80 

Stockhausen 

280 

200,95 

322 

223,40 

Ulrichstein 

205 

159,50 

186 

140,95 

Vilbel 

288 

233,75 

250 

187,85 

35786  27991,38 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

35723 

28186,75 

Mainz 

63175 

63904,67 

63048 

62512,77 

> (Annahmest.  am  Bahnh.)  8099 

7221,85 

7700 

6478,65 

» (Gartenfeld) 

816 

682,74 

900 

827,40 

Digitized  by  Google 


1881. 


1880. 


Namen 

Zahl 

Summe 

Zahl 

Summe 

der 

der 

der 

der 

der 

auftfegebenen 

erhobenen 

aufge£ ebenen 

erhobenen 

Aemter. 

Depeschen. 

Gebühren 

Depeachen. 

Gebühren. 

Stück. 

Stück. 

Alsheim 

609 

410,19 

616 

409,89 

Alzey 

9810 

2202,96 

3049 

2246,26 

Bingen 

8104 

6299,65 

9040 

6933,67 

Bodenheim 

302 

279,35 

379 

505,75 

Budenheim 

195 

132,40 

216 

132,40 

Büdesheim 

82 

49,90 

141 

102,25 

Dom-Dürkheim 

116 

84,52 

122 

81,10 

Eich  * 

60 

47,05 

182 

149,15 

Kppelsheim 

Finthen** 

728 

725,08 

484 

377,05 

— - 

— 

81 

58,70 

Flonheim 

366 

327,66 

402 

497,80 

K iirfeld  * 

137 

104,70 

308 

227,60 

Gau-Algesheim 

460 

333,90 

505 

359,05 

Gau-Bickelheim 

308 

179,05 

265 

157,00 

Gensingen 

114 

92,50 

133 

93,40 

Gonsenheim* 

98 

67,75 

204 

148,25 

Guntersblum 

368 

305,60 

323 

254,95 

Heidcsheim 

258 

204,65 

243 

184,15 

Jugenheim* 

67 

43,85 

219 

154,05 

Kastei 

2259 

1802,60 

1996 

1607,10 

Kostheim 

560 

429,15 

591 

434,80 

Laubenheim 

165 

105,05 

95 

68,15 

Mombach 

243 

190,10 

216 

185,00 

Monsheim 

1045 

810,99 

751 

491,07 

Nackenheim 

63 

41,60 

39 

34,00 

Nieder-Florsheim 

124 

95,20 

119 

86,75 

Nieder-Ingelheim 

606 

616,55 

832 

894,30 

Nieder-Olm 

408 

306,70 

382 

274,45 

Nieder-Saulheim 

114 

79,20 

139 

86,60 

Nierstein 

373 

278,55 

472 

336,15 

Ober-Ingelheim 

726 

677,30 

736 

694,10 

Odernheim 

271 

275,40 

268 

177,85 

Oppenheim 

970 

863,56 

1117 

914,35 

Osthofen 

983 

718,79 

1017 

911,28 

Pfeddersheim 

280 

204,90 

241 

141,95 

Pfiffligheim 

62 

49,05 

80 

53,25 

Sauor-Schwabenheim  * 

30 

21,95 

239 

169,70 

Sprendlingen 

381 

294,65 

384 

301,35 

Undenheim 

129 

89,60 

135 

86,65 

Wallertheim 

114 

84,05 

112 

75,65 

Weisenau 

269 

211,60 

305 

248,80 

Wendelsheim* 

31 

22,25 

119 

86,00 

Westhofen 

234 

149,20 

285 

208,50 

WölUtein 

447 

360,55 

433 

379,85 

Wörrstadt 

546 

428,10 

535 

365,40 

Worms 

15266 

15669,10 

16007 

14073,42 

113951 

108595,75 

116205 

106277,76 

Wiederholung. 

Provinz  Starkenburg 

67153 

63583,32 

66449 

60186,06 

» Oberhessen 

35786 

27991,38 

35723 

28186,75 

> Rheinhosscn 

113951 

108595,76 

1 16205 

106277,76 

Grossherzogthum  Hessen 

216890 

200170,45 

218377 

194650,57 
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r 1589.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Barinstadt  im  Febr.  1882. 

Februar-Mittel  aus  '-'I  Jahren  (18S2  82). 

Rarom-  331,08  Par.  Linien.  — Thermen,.  2,20  K.  - Nlederachl.  4,1  cra. 

Barometerstand  höchst.  (1.)  340,71;  tiefster  (27.1  324,64;  mittlerer  835,07  P.  L. 

Thermometerstand  » (26.)  12,6;  » (12.)  — 7,6;  » 2,6°  R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  13;  Schnee  5;  Regen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  9;  Reif  11;  Gewitter  — . 

> » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tago  18;  trflben  Tage  9. 

Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarom  Niederschlag  1,6  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (hei  t#gl.  3 mal.  Iteob.)  SW.  39mal;  NO.  24 mal;  NW.  lümal; 

SO.  6 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  80  °/o. 


1 by  Google 


')  Ausschliesslich  der  Pfleglinge  der  I*andes-Irrcn-Ansuli  und  der  bei  denselben  rorgckomnienen  Todesfälle. 


Nr.  1590.  Preise  der  gewöhnlichsten  VerhranehsgegenstÄndi 


Orte. 


Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  j 


Hafer. 


T 


Uw 


Preis  pej 


Jk 


Jk 


«i 

■ 

tc 


Jk 


.kk 


Jk 


B 

~Jk 


g 

a 

Hk 


.kk 


Jk 


.kk  i 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bossungen 

Erbach 

Offenbacli 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedborg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelprois 


26,00 

24.00 

25.00 

24.00 

22.00 
25,50 
25,50 
24,24 

25.00 
25,50 

25.20 

24.00 

26.20 

25.00 

24.00 
25,20 


24,50125,25 

24.00124.00 
24,00124,50 

23.00  23,50 

22.00  22,00 

21.00  23,72 
2 4,50 '25,00 

24.00  24,12 

25.00  j 25,00 
25,00  25,26 


21,50 

20,00 

21,00 

22,00 

19.00 

23.00 


21,00  21,25 
20,00,20,00 
20,00'20,50 


24,30 

22,00 

25.00 

24.00 
23,50 
24,00 


24,70 

23,00 

25,46 

24,52 

23,72 

24,64 


21,00 

19.00 

19.00 
21,50  21,00 
20,16  20,00 
20,00  20,00 

22.00  20.5021,26 

21.00  20,5020,75 

20.00  18,00:19,00 

20.7021.00 


21,30 

20,50 

20.50 

21.50 


24,27 


21,50 

19.00 
20,94 
21,20 
20,06 

20.00 


22.00  19,00  20,33 

20, 00 120,00:20, 00 

19.00  17,00]  18,00 


19,00  18,00 


19,00 

19,00 


19,98 

19,84 


20,00  20,86 


16.50 
22,00 
20,00 
16,00 
18,00 
19,20 

19.50 

17.00 

20.00 
19,20 
18,75 

20.50 


.127,14 


20,45 


16,50 


18.50 

16.50 


16,00:18,82 
19, OOi  19,50 
16,00(16,00 
18,00:18,00 
18,50  18,86 

18.00  18,75 

16.00  16,50 
19,30' 19,68 
18, 20j  18,72 
18,00(18,25 
19,60  20,00 

206,41 


18,00 

17.50 
18,00 
18,00 

15.00 

19.00 

18.50 

15.80 

15.00 

17.00 

18.00 
16,00 

17.80 
17,00 

16.50 
17,00 


15,00  16,50  l 
17,30  17,40 


16,00 

17,00 


17,00 
17,50  1 


15,00  15,00 


17,00 

17.00 
15,80 

15.00 

16.00 
16,00 

14.00 

17.00 

16.50 

15.50 

16.00 


18,63 


17,70  1 
18,00  1 
15,80 

15.00 
16,50 

17.00 

15.00 
17,32 
16,76 

16.01 
16,50 


1.00;  9, 
9,80j  9 
8,1)0' 
|o,00 

io,oo:i(S 

I. ooij 
10,00  « 
10.0015 
l»jM 

8,10  8j 

II, 00 
19,001g 
10,00 
9,00  I, 
10,00 
11,00 


V 


•Jt»  4,W 


16,56 


Ocliscnfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |Rog^ 

Preis  per 


Orte. 


Jk 


Jk 


I 

ä 

Hk 


jk 


jk 


Jk 


Jk. 


jk 


s 

a 

Hk 


Jk 


jk 


Jt  |, 


Darmstadt 

Babenbaus. 

Bensbeim 

Hesslingen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friodberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


0,66 

0,60 

0,60 

0,68 

0,60 

0,66 

0,62 

0,56 

0,68 

0,66 

0,60 

0,60 

0,68 

0,56 

0,65 

0,64 


0,66 

0,60 

0,60 

0,68 

0,60 

0,60 

0,60 

0,52 

0,56 

0,66 

0,60 

0,50 

0,66 

0,50 

0,60 

0,64 


0,66 

0,60 

0,60 

0,68 

0,60 

0,63 

0,61 

0,54 

0,57 

0,66 

0,60 

0,65 

0,67 

0,53 

0,6: 

0,64 

9,77 

0,61 


0,60 

0,50 

0,40 

0,50 

0,40 

0,60 

0,44 

0,40 

0,50 

0,50 

0,50 

0,45 


0,60 

0,50 

0,38 

0,50 

0,40 

0,50 


0,60 

0,60 

0,391 

0,50 

0,40 

0,55 


0,60(0,40 

0,540,64 

0,400,38 

0,48(0,48 


_ 0,600,40 

0,40  0,42  0,600,50 


0,36 

0,45 

0,50 

0,60 

0,40 


0,55  0,50 
0,48  0,44 
,0,4010,40 
0,40  0,40 


0,38 

0,48 

0,50 

0,50 

0,4 

0,53 

0,46 

0,40 

0,40 


0,500,50 

0,500,50 

0,40l0,35 

0,500,50 

0,500,50 

0,60]0,60 

0,500,50 


7,44 
I 0,47 


0,50 

0,54 

0,39 

0,48 

0,50 

0,55 


0,50 

0,60 

0,38 

0,50 

0,50 

0,60 

0,50 

6,44 

0,50 


0,66 

0,60 

0,60 

0,66 

0,66 

0,80 

0,64 

0,62 

0,60 

0,60 

0,64 

0,64 

0,70 

0,54 

0,65 

0,60 


0,66 

0,60 

0,50 

0,66 

0,66 

0,70 

0,60 

0,58 

0,60 

0,60 

0,64 

0,60 

0,70 

0,50 

0,65 

0,60 


0,66 

0,60 

0,55 

0,66 

0,66 

0,75 

0,62 

0,60 

0,60 

0,60 

0,64 

0,62 

0,70 

0,52 

0,65 

0,60 

10,03 


0,26 

0,23 

0,25 

0,24 

0,23 

0,26 

0,26 

0,22 

0,24 

0,25 


0,20  0,23 
0,22  0,23 


0,24 

0,23 

0,22 

0,22 


0,22 
0,22 
0,20 
0,18 
0,20  0,2: 
0,200,21 
0,21  jo,  23 

0,200,23 
0,17  0,16  0,17 
0,22(0,20,0,21 
0,24jo,2210,23 
0,2510,18  0,22 
0,28(0,23(0,26 
0,25(0,14  0,20 


0,141 
0,18 
0,18! 
0,1«;« 
0,1 61 
0,2*8 
0,1-« 
0,180, 
0,160, 
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M Orten  des  Grossli.  Hessen  im  Januar  1883. 


Stroh.  | Kartoffeln,  j Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


«1 

C 

Jm 

O 

1t 

4 

2 

"5 

Mittcl- 

X 

J5 

O 

:0 

M 

<c 

bC 

ns 

.® 

0 

'S 

s 

SO 

M 

Q 

:0 

ja 

CB 

60 

ns 

<7 

’S 

'S 

33 

höchst,  j 

♦J 

S 

fco 

H3 

.® 

’S 

| 

3 

+1 

«0 

— 

0 

sO 

ja 

niedgstj 

'S 

33 

Jt 

Jt 

M. 

.16 

.Ml 

Jt 

.Ml 

.Ml 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

.Ml 

Jt 

9,00 

8,00 

8,50 

6,00 

3,00 

4,50 

39,00 

24,00 

31,17 

32,00 

25,00 

28,00 

50,00 

40,00 

45,00 

71 

8,20 

7,60 

7,84 

6,00 

6,00 

6,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

44,00 

44,00 

44,00 

(Do 

6,50 

5,50 

6,00 

4,40 

4,00 

4,20 

36,00 

32,00 

34,00 

30,00 

26,00 

28,00 

46,00 

40,00 

43,00 

5t 

8,00 

7,50 

7,76 

3,50 

3,40 

3,46 

48,00 

44,00 

46,00 

32.0(1 

30,00 

31,00 

50,00 

44,00 

47,00 

&■' 

6,50 

6,50 

6,50 

5,00 

5,00 

5,00 

■10,00 

40,00 

40,00 

10,00 

40,00 

40,00 

44,00'  44,00 

44,00 

02 

9, (Xi 

7,60 

8,24 

4,00 

3,00 

3,50 

53,00 

32,00 

42,56 

39,00 

28,00 

33,34 

65,00  41,00 

54,02 

10,00 

8,00 

8,70 

4,00 

3,00 

3,50 

30.n0 

26,00 

28,50 

31,00 

28,00 

29,50 

43,00 

41,00 

41,72 

n 

8,00 

8,00 

8,00 

6,00 

5,80 

5,90 

20,110 

19,20 

19,60 

30.00 

30,00 

30,00 

32,00  32,00 

32,00 

8,00 

8,00 

8,00 

5,00 

5,00 

5,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28,00 

26,00 

26,00 

26,0» 

8,00 

7,60 

7,80 

3,30 

3,10 

3,20 

24,00 

20,00 

22,00 

25,00 

24,00 

24,50 

35,00 

30,00 

32,50 

9,00 

7,50 

8,25 

4,00 

3,20 

3,60 

50,00 

30,00 

40,00 

40,00 

32,00 

36,00 

56,00 

60,00 

63,00 

6,00 

6,00 

6,00 

3,00 

3,00 

3,00 

8,80 

8,20 

8,46 

5,50 

4,40 

4,88 

38,00 

20,00 

29,00 

32,00 

21,00 

26,50 

60,00 

35,00 

47,50 

• 

7,40 

6,60 

7,04 

4,00 

3,00 

3,42 

44,00 

36,00 

40,00 

36,00 

32,00 

34,00 

60,00 

48,00 

54,00 

»i 

6,70 

8,00 

8,29 

4,80 

3,00 

4,08 

40,00 

30,00 

37,50 

34,00 

28,00 

29,75 

50,00 

41,00 

46,38 

J" 

6,40 

6,00 

6,20 

4,80 

4,50 

4,60 

31,00 

28,00 

29,50 

28,00 

26,00 

27,00 

56,00 

36,00 

46,00 

12l.6i> 

67,90 

501,8» 

456,69 

666,12 

"4 

7,60 

4,24 

33,46 

311,37 

43,74 

IjBoggenbrod 

Butter. 

Milch 

Eier 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

fand. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

X 

'S 

% 

X 

tc 

ns 

0 

’S 

Mittol- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

■ 

tc 

ns 

’S 

Mittel- 

höchst. 

09 

bc 

ns 

.2 

'S 

Mittel-  | 

Boh- 

nen 

per 

Pfund. 

per  Centoer. 

\ *\Jt 

.Ml 

J 6. 

Jt 

Ml 

Jt 

M. 

Jt 

Jt 

Jt. 

.Ml 

.Ml 

Jt 

jt 

jt 

» 0,15  u,  14 

0,15 

1,25 

0,90 

1,05 

0,18  0,15 

0,17 

0,80 

0,70 

0,75 

1,50 

0,24 

0,95 

3,00 

* 9,12 

0,12 

0,12 

1,10 

1,10 

1,10 

0,160,16 

0,16 

0,8.1 

0,80 

0,80 

1,50 

0,30 

1,00 

• 

1 9,14 

0,12!  0,13 

1,00 

0,90 

0,95 

0,180,16 

0,17 

0,80 

0,80 

0,80 

1,80 

0,26 

0,85 

. 

»4,1-’ 

0,12 

0,12 

1,10 

1,00 

1,05 

t.i- 

0,18 

0,18 

0,80 

0,80 

0,80 

1,30 

0,22 

1,00 

0,70 

7,00 

B 0,12  0,12 

0,12 

1 ,00 

1,00 

1,00 

0,170,17 

0,17 

0,60 

0,60 

0,60 

1,52 

0,28 

1,05 

« 

t tt.16i0.14 

0,15 

1,20 

0,80 

1,07 

0,3510,25 

0,30 

1,00 

0,70 

0,88 

1,70 

0,28 

1,00 

i 0,15  0,13 

0,14 

1,10 

0,85 

0,97 

0,180,16 

0,17 

0,80 

0,70 

0,75 

1,50 

0,23 

0,86 

0,73 

« 0,13  0.13 

0,13 

1.00 

1,00 

1,00 

0,14(0,14 

0,14 

11,5» 

0,50 

0,50 

1,80 

0,26 

0,85 

0,90 

>9,14,0.13 

0,14 

1,00 

1,00 

1,00 

0,16 

0,16 

0,16 

6,5» 

0,50 

0,50 

2,00 

0,25 

0,95 

0,40 

7 0.  : 

0,13 

0.13 

1,10 

1,00 

1,06 

0,15 

0,15 

0,15 

0,80 

0,80 

0,80 

1,40 

0,24 

1,00 

0,80 

» 0,14  0,14  0,14 

0,90 

0,80 

0,85 

((,16 

0,16 

0,16 

6,86 

0,70 

0,75 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

P 9,15  0,13 

0,14 

0.95 

0,80 

0,88 

(.16 

0,16 

0,16 

6,60 

0,60 

0,60 

2,00 

0,28 

1,30 

. 

9,15  0,15  0,15 

1,05 

0,90 

0,98 

0.2(1 

0,18 

0,19 

6,76 

0,64 

0,69 

1,40 

0,22 

0,90 

| 0,14  0,13  0,14 

1,06 

0,85 

0,95 

0,18(0,16 

0,17 

6, >6 

0,70 

0,75 

1,60 

0,20 

0,80 

. 

[9.14  0,12 

0,13 

1,10 

0,90 

1,01 

0.2(1 

0,16 

0,18 

0,96 

0,60 

0,75 

1,40 

0,22 

0,70 

B ), 14U.14 

0,14 

1,16 

0,90 

1,01 

0,16 

0,11 

0,14 

6,90 

0,60 

0,76 

1,50 

0,21 

0,65 

1 

2,17 

15,92 

2,77 

11,48 

25,72 

3,95 

14,76 

4,16 

10,00 

ül 

lünl 

1,00 

0,17 

0,72 

1,61 

0,25 

0,92 

0,69 

5,00 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzog]  ich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


M 2«3  April  1882. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Landes- Universität  Wintersemester 
1881 — 82.  — Preise  der  gewöbnl.  Verbrnuchsgegenst.  Febr.  1882.  — 
Güterverkehr  in  den  Rheinhäfen  zu  Mainz,  Worms  und  Ringen  1881.  — 
Sterblichkeit* verhältu.  März  1882.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darinstadt 
März  1882.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  März  1882.  — Schiffsverkehr 
zu  Mainz  1881.  — Eisenbahnen  Febr.  1882.  — Tägl.  Wassorstände  Oct , 
Nor.  u.  Dec.  1881. 


Nr.  1592.  Uebersicüt  der  Studireuden  auf  der  Lau- 
deg-DnhersitAl  Olessen  im  Wintersemester 
1881—82.*) 


Studienfächer. 

Zahl  der 
Studireuden. 

He«*  1 Nicht- 1 Ge- 
Nen  | He«-  «ammt- 
| »en.  ! zahl 

Neu 

Imma- 

trlcu- 

lirte. 

Evangelische  Theologie 

42 

9 

51 

15 

Rechtswissenschaft 

67 

10 

77 

24 

Medici» 

55 

16 

71 

24 

Zahnheilkunde 

• 

1 

1 

Tbierheilkunde 

10 

12 

22 

5 

Cameralwissenschaft 

5 

1 

6 

2 

Forstwissenschaft 

32 

5 

37 

9 

Mathematik 

31 

6 

37 

5 

Philologie : a)  classische 

34 

2 

36 

8 

b)  nenere  

23 

4 

27 

10 

Philosophie,  Naturwissenschaften  . 

22 

2 

24 

6 

Geschichte 

9 

1 

10 

2 

Pharmacie 

7 

8 

15 

4 

Chemie 

11 

8 

19 

4 

Zusammen 

348 

85 

433 

118 

Unter  den  neu  Immatriculirteu  waren : mit  Gymnasial- Maturität  84, 
mit  Realschul  - Maturität  18,  mit  beschränkter  Maturität  (Pharmaceuten, 
Thierärzte  etc.)  12,  ohne  Maturität  4. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  246,  Juni  1881,  S.  113. 
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1 


Nr.  1593.  Preise  «1er  gewöhnlichsten  VerhranclisgegeuMÄo 


Orte. 


Weizen. 


| Roggen.  J-  Gerste.  j 


Hafer. 


| J 


Preis  p e 


M 


OB 

tc 


M 


M 


M 


4 

CD 

tc 

1 


M 


| 

7. 

~M 


M 


M 


M 


M 


Darm  stadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbacli 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


26,00 

24.00 

25.00 

25.00 

22.00 

27.00 

25.50 
24,24 

25.00 

25.00 
25,20 

24.00 
26,30 
26,30 

24.50 

25.50 


23,50  24,75 
24,00(24,00 
24,00  24,50 

24.00  24,50 

22.00  22,00 

2 1. 00  j 2 3, 98 
25,00|25,30 

24.00  24,12 

25.00  25,00 

24.00  24,50 


25.00 

22.00 
25,20 
24,40 
23,00 
23,00 


25,10 

23.00 

25,70 

24,86 

23,78 

24,26 


22,00 

20,00 

21,00 

21,00 

19.00 

24.00 

21.50 
20,16 

20.00 
20,00 
21,00 
20,00 
21,30 
20,40 

20.50 
20,24 


20,00 

20,00 

20,00 

20,00 

19,00 

19,50 


21,08 

20,00 

20,50 

20,50 

19,00 

21,90 


22.00  19,00  20,33 

20.00  20,00  20, 00 

19.00118.00. 18.50 

20.00 .  19.00j  1 9,50 
16,50  16,50  16,50 


21,0021,26 


20,00 

20,00 


20,06 

20,00 


19.0019,50 
20,5020,75 
18,0019,00 
20,00*20,62 
19,8020,10 
19,50j  19,94 
19,5019,88 


22.40 
20,00 
16,00 
18,00 

19.00 

19.50 

17.00 

20.00 

19.40 
19,00 

20.50 


.ISS.SS 


24,33 


20,26 


1 

18, 00|  19,88 
19,00|19,50 
16, 00’ 16,00 
18,00.18,00 
1 8,00 ! 18,50 
18,00  18,75 
16,50 
19,72 
19,04 
18,44 
20,00120,26 
| 299,42 

Wi 


16,00 

19,20 

18,60 

18,00 


19.00 

17.60 

18.00 

17.00 

15.00 
20,40 

18.00 
15,80 

15.00 

16.60 

19.00 

16.00 
18,10 
17,00 
16,50 
17,00 


16,00  17,33 
16,60  17,32 
16,  Oöj  17,00 

16.00  16,50 
15,00, 15,00 

17.00  18,76 


18,00 

15,80 

15,00 


18,00 

15,80 

15,00 


16,00  16,30 


16,00 

14.00 
16,80 
16,50 

16.00 
16,00 


17.50 

15,oo 

17,46 

16,75 

16,2 

16.50 


II.«1 
9,so: 
6,00 
1.1,00 
9,00 : 
10,50 

M 

1 0,00p 

|s,40 

11,00 

\m 

9.50: 

P's.d 

6 lO.OOM 

11,001 


2«tl,46 


16,66 


Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | llauimclfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |Kog 


Preis  p 


M 


M 


M 


M 


M 


M 


M 


M 


M 


M. 


M 


M 


Darmstadt 

Babenbaus. 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbnch 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


0,66 

0,60 

0,60 

0,64 

0,60 

0,66 

0,62 

0,66 

0,66 

0,66 

0,60 

0,60 

0,68 

0,54 

0,65 

0,64 


0,60 

0,60 

0,60 

0,64 

0,60 

0,60 

0,60 

0,52 

0,60 

0,66 

0,60 

0,50 

0,66 

0,50 

0,60 

0,64 


0,63 

0,60 

0,60 

0,64 

0,60 

0,63 

0,61 

0,54 

0,63 

0,66 

0,60 

0,65 

0,67 

0,52 

0,63 

0,64 


0,60 

0,60 

0,40 

0,54 


0,60 

0,50 

0,38 

0,50 


0,40  0,40 
0,65  0,50 


0,44 

0,40 

0,50 

0,50 

0,50 

0,45 

0,60 

0,46 

0,50 

0,50 


9,75 


0,61 


0,40 

0,36 

0,45 

0,60 

0,50 

0,40 

0,55 

0,42 

0,50 

0,50 


0,60 

0,50 

0,39 

0,52 

0,40 

0,58 

0,42 

0,38 

0,48 

0,50 

0,50 

0,43 

0,58 

0,44 

0,50 

0,50 


0,600,60 

0,540,54 

0,400,38 

0,48'0,48 

0,50;0,50 

0,60,0,50 

0,600,50 


0,50 

0,50 

0,40 

0,50 

0,50 

0,65 

o,50 


7,72 


0,48 


0,50 

0,50 

0,85 

0,50 

0,60 

0,60 

0,50 


0,60 

0,54 

0,39 

0,48 

0,50 

0,55 

0,55 


0,50 

0,50 

0,38 

0,50 

0,50 

0,58 

0,50 

7,07 


0,66 

0,60 

0,60 

0,66 

0,66 

0,80 

0,64 

0,62 


0,66 

0,60 

0,50 

0,66 

0,66 

0,70 

0,62 

0,58 


0,64  0,64 


0,60 

0,64 


0,60 

0,64 


0,64  0,60 


0.70 

0,54 

0,65 

0,60 


0,61 


0,70 

0,50 

0,65 

0,60 


0,66 

0,60 

0,55 

0,66 

0,66 

0,75 

0,63 

0,60 

0,64 

0,60 

0,64 

0,62 

0,70 

0,52 

0,66 

0,60 


0,28,0,24  0,26  0,« 
0,23  0,22  0,23  0, 
0,25  0,22  0,24  0,24 
0,24  0,22  0,23  0,20 
0,23  0,20  0,22  0,14 


0,26 

0,26 

0,22 

0,24 

0,24 

0,17 

0,22 

0,24 

0,25 

0,24 

0,25 


0,180,2! 
0,20  0,2! 
0,20  ‘ 
0,21 
0,22 
0,16 


10,08 

0,63 


2 0,24 

3 0,2« 
0,21  0,14 
0,23  o,ir 

■8  0,11 

7 0,11 


0,1 


0,20  0,21 
0,2  2 0,23  0, 
0,18  0,22  0, 
0,20  0,22  0, 
0,13  Ojlf' 
3M 

Ö^2| 


2 0,1! 
2 0,1! 
9 0,1t 


83 


10  Orten  den  Gronsh.  Hemsen  Im  Februar  1882. 


Stroh.  | Kartoffeln,  ( 
00  Kilogramm. 


Erbsen. 


j Bohnen!  | Linsen. 


* 

X 

0 

20 

X 

*1 

• 

60 

13 

C 

Mittel- 

höchst. 

■ 

60 

•V 

O 

B 

Mittel- 

«J 

X 

JZ 

Ö 

:0 

M 

«B 

tc 

13 

.S 

*3 

£ 

S 

4* 

38 

M 

O 

:0 

ja 

OB 

60 

13 

V 

*s 

♦» 

höchst 

«4 

CB 

60 

13 

C 

‘3 

Mittel- 

M 

Ji 

.«L 

M 

M. 

M 

M 

Ml 

Ml 

Ml 

M 

Ml 

Ml 

M 

Ml 

9,00 

7,00 

7,83 

6,00 

3,00 

4,50 

38,00 

22,00 

30,33 

3(1,00 

24,00 

27,00 

50,(in 

40,00 

45,00 

7,20 

6,80 

7,00 

6,00 

6,00 

6,00 

38,00 

38,00 

38,00 

itll.iili 

30,00 

30,00 

1 1 (Kl 

44,00 

44,00 

6,50 

5,50 

6,00 

4,40 

4,00 

4,20 

36,00 

32,00 

34,00 

.51,11(1 

26,00 

28,00 

46,n0 

40,00 

43,00 

8,40 

8,00 

8,20 

6,00 

4,00 

5,00 

36,00 

30,00 

33,00 

32,00 

28,00 

30,00 

52,00!  44,00 

48,00 

7,00 

7,00 

7,00 

5,00 

5,00 

5,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

48,00 

46,00 

48,00 

9,60 

7,00 

8,78 

4,60 

3,00 

3,60 

53,00 

35,00 

47,26 

39,00 

29,00 

34,00 

65,oo 

47,00 

53,56 

8,00 

8,00 

8,00 

4,00 

3,00 

3,50 

29,00 

27,00 

28,00 

32,00 

29,00 

80,00 

43,50 

41,00 

42,00 

8,00 

8,00 

8,00 

6,00 

5,80 

5,90 

20,00 

19,20 

19,60 

30,00 

30,00 

30,00 

32,00 

32,00 

32,00 

7,00 

7,00 

7,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28,00 

26,00 

26,00 

26,00 

8,00 

7,40 

7,70 

4,00 

3,60 

3,80 

24,00 

21,00 

22,50 

24,00 

23,00 

23,50 

32,00 

30,00 

31,00 

9,00 

7,50 

8,25 

4,00 

3,50 

3,75 

50,00 

30,00 

40,00 

40,00  32,00 

36,00 

56,00 

50,00 

53,00 

6,00 

6,00 

6,00 

3,00 

3,00 

3,00 

8,1  Hi 

6,60 

7,28 

5,00 

4,50 

4,76 

38,00 

20,00 

29,00 

32,00 

21,00 

26,50 

60,00 

34,00 

47,00 

7,20 

6,00 

6,32 

4,00 

3,20 

3,60 

44,00 

36,00 

40,00 

36,00 

32,00 

34,00 

60,00 

48,00 

54,00 

8,20 

8,00 

8,04 

5,00 

4,00 

4,45 

40,00 

24,00 

33,75 

30,00 

26,00 

27,50 

50,00 

48,00  49,00 

7,60 

7,60 

7,60 

5,12 

3,80 

4,50 

32,00 

28,00 

30,00 

30,00 

26,00 

28,00 

56,00 

40,00j  48,00 

119,00 

69,56 

489,44 

4f»2,fiO 

7,44 

4,35 

32,63 

30,17 

44,24 

Milch 

per  Liter. 

höchst 

niedgst. 

5 

M 

Ml 

M 

Kaffee. 

ge- 

Petro 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

Boh- 

nen 

r/uml 

per  Centn  er. 

Ml 

M 

M 

1,50 

0,24 

0,95 

3,00 

1,50 

0,30 

1,00 

. 

1,70 

0,26 

0,85 

. 

1,30 

0,22 

1,00 

0,70 

7,00 

1,52 

0,28 

1,05 

, 

1,70 

0,26 

1,00 

. 

1,50 

0,22 

0,86 

0,73 

1,80 

0,26 

0,87 

0,90 

1,50 

0,25 

0,95 

0,40 

1,30 

0,24 

1,00 

0,80 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

2,00 

0,28 

1,30 

1,40 

0,22 

0,90 

. 

1,60 

0,20 

0,80 

1,40 

0,22 

0,70 

1,60 

0,20 

0,70 

25,12 

3,91 

14,83 

4,16 

10,00 

1,57 

0,24 

0,93 

0,69 

5,00 

|Roggenbrodj  Butter. 


’ f n n d. 


M. 


Eier 


per  10  8tiick. 


JS  I 

o 

:3 


M M 


H 0.13  0,14  1 
'2  0,12  0,12  1 
>3  0,12  0,13  1 
',1210,12,0,12  1 
12  0,12  0,12  1 
■16,0,14:0,15 
lf  0,150,13  0,14 
U 0,13  0,13  0,13 
'1  O.U|0,13  0,14 
,2  0«  1 3 0,13  0,13 
11 0,14  0,14 
,15-0,13'  0,14 
0,15  0.15  0,16 
0,14  0,13  0,14 
0.14  0,12  0,13  1 
0,14  0,14  0,14  1 

2,16 


,10 

,00 

1,00 

,00 

,00 

1,20 

1,17 

1,00 

1,05 

1,10 

1,00 

0.80 

1,10 

1,12 

,10 

,18 


1,00 

1,00 

0,90 

0,95 

1,00 

1,00 

0,95! 

1,00 

1,05 

1,00 

0,85 

0,80 

0,90 

0,98 

1,00 

0,90 


1,06 

1,00 

0,95 

0,98 

1,00 

1,10 

1,06 

1,00 

1,05 

1,05 

0,92 

0,80 

1,00 

1,05 

1,05 

1,04 


16,11 

1,01 


0,180,1 5 
0,16(0,16 
0,180,16 
0,18(0,18 
0,170,17 
0,35(0,25, 
0,180,16 
0,14(0,14 
0,160,16 
0,150,15 
0,160,16 
0,160,16 
0,200,18 
0,180,16 


0,20 

0,15 


0,16 

0,12 


0,17 
0,16 
0,17 
0,18 
0,17 
0,30  1 
0,17 
0,14 
0,16 
0,15 
0,16 
0,16 
0,19 
0,17 
0,18 
0,14 
2,77 
0,17 


0,80 

0,60 


0,60 

0,60 


0,60  0,60 
0,6o(o, 60[ 
0,60|o,60 
,00(0,60 
0,80  0,45' 
0,50(0,50! 
0,45  0,45 
0,60  0,60 


0,60 

0,60 

0,72 

0,80 

1,00 

0,80 


0,50 

0,40 

0,60! 

0,65 

0,60 

0,60 


0,69 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,74 

0,63 

0,50 

0,45 

0,60 

0,55 

0,50 

0,56 

0,74 

0,76 

0,71 


9,83 


0,61 
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1594.  Güterverkehr  nach  Gattung  und  Gewicht  In  den  Rheinhäfen  zu  Mainz,  Worms 

und  Bingen  im  Jahr  1881/) 
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Todesfälle. 

srstorb. : im  1.  Lebensjahre 
» » 2. — 15.  » 

» Erwachsene 

Todesursachen. 

Verunglückung 

Selbstmord 

Mord  u.  tüdtl.  Körperverletzung 

Blattern 

Masern 

Scharlach 

Rose 

Croup  und  Diphtheritis 

Keuchhusten 

Unterleibstyphus 

Flecktyphus 

Cholera 

Ruhr 

Kindbettfieber 

Andere  Infections-Krankheiten 

Lungenschwindsucht 
Acute  entzündliche  Krankheiten 
der  Athmungsorgane 
Apoplexie  (Schlagfluss) 

Acuter  Gelenk-Rheumatismus 
Darmkatarrh  u.  Brechdurchfall 
Andere  bekannte  Krankheiten 
Todesursache  unbekannt 

Zusammen 
Todesfälle  per  Jahr  auf  1000  Lebende 

1! 

> 

1596.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  Im  März  1882. 


Marx-Mittel  aus  21  Jahren  (1802—82). 

Barom.  330,25  Par.  Linien.  — Thermom.  4,2 o R.  — Niederschi.  4,6  cm. 

irometerstand  höchst.  (16.)  338,21;  tiefster  (26.)  322,16;  mittlerer  332,40  P.  L. 
it.-mometerstind  » (20.)  15,1;  » (24.)  —2,0;  » 6,63  R. 

der  Tage  mit  Regen  16;  Schnee  2;  Regen  and  Schnee — . 

’ * » » Nebel  12;  Reif  3;  Gewitter  — . 

’ * heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  4. 

Höhe  der  Niederschlftge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  1,7  cm. 
lorhernchende  Windr.  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  SW.  55mal;  NO.  12mal;  SO.  8mal; 
NW.  7 mal;  W.  4 mal;  O.  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  67  °/o. 


Digitized  by  Google 


’)  Ausschliesslich  der  Pfleglinge  der  Landes-Irren^Anstalt  nnd  der  bei  denselben  vorgekommenen  Todesfälle. 


Nr.  1597.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  MIrz  1882 

in  Darmstadt,  Michelstadt,  OiesseD,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  nnd  Cassel  (Preussen). 
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1598.  Vebersicht  des  Schiffsverkehr!!  Im  Hafen  von  IHainz 
im  Jahr  1881.*) 

üebersicht  der  angekomnieneu  Schilfe  nach  Gattung  und  Tragfähigkeit. 


Monate. 

Dampfschiffe. 

Segelschiffe 

Flösse. 

Von  den  aufgeführten 
Segelschiffen  hatten 
eine  Tragfähigkeit 

e s. 

SS 

s-s 

CU  oo 
Zahl. 

i 

o. 

c 

1 

Zahl. 

Güterschiffe. 

Zahl 

Tragfähig- 

keit. 

Ctr. 

Zahl 

Be- 

stand. 

Ctr. 

Zahl. 

Tnufihfr- 

keit. 

Ctr 

Centner 

Zahl 

von 

bla 

au 

Barg. 

XU 

Thal 

a)  z u B 

arg. 

Sr 

97 

7 

6 

35627 

13 

66802 

199 

220 

1501 

pur 

166 

12 

16 

88757 

28 

81335 

200 

399 

1 

22 

i L. 

278 

22 

17 

99998 

55 

216942 

400 

599 

3 

32 

a . 

389 

20 

26 

149632 

50 

188108 

600 

799 

7 

113 

621 

29 

25 

153458 

63 

260113 

800 

999 

t 

365 

710 

17 

24 

133491 

48 

203461 

1000 

1499 

5 

268 

755 

22 

24 

146862 

50 

172861 

1500 

1999 

3 

99 

«I5t 

766 

22 

26 

158676 

62 

244593 

2000 

2999 

8 

191 

hnber 

714 

26 

27 

160601 

59 

252165 

3000 

3999 

45 

61 

>ber  . 

619 

31 

26 

161172 

68 

311256 

4000 

4999 

78 

9 

pnbrr 

519 

29 

23 

131811 

61 

255643 

5000 

5999 

26 

10 

pnber 

485 

28 

18 

100083 

56 

249024 

6000 

6999 

69 

55 

ime  a.  zu 

Berg 

6119 

265 

258 

1520168 

613 

2502303 

7000 

7999 

65 

24 

b)  zu  Thal. 

8000 

8999 

44 

27 

ur  . 

15 

1 

5 

30460 

73 

73745 

i 

253 

9000 

9999 

18 

12 

nur. 

41 

4 

17 

100470 

133 

184222 

2 

945 

10000 

10999 

13 

10 

* . 

57 

11 

17 

104862 

204 

251049 

3 

839 

11000 

11999 

4 

4 

ü . 

69 

9 

24 

143966 

266 

318222 

8 

2376 

12000 

12999 

6 

4 

ft  • 

102 

12 

20 

112575 

274 

300370 

7 

2442 

13000 

13999 

1 

4 

f . 

108 

9 

25 

147006 

284 

314274 

9 

4315 

14000 

14999 

2 

3 

116 

13 

24 

142559 

302 

316891 

11 

4873 

15000 

15999 

1 

• 

pu» 

119 

9 

25 

138441 

310 

312802 

7 

1561 

16000 

16999 

8 

10 

kmbtr 

101 

10 

26 

145390 

284 

306833 

8 

3481 

Summe 

613 

2824 

ober . 

82 

11 

21 

109107 

278 

373954 

2 

423 

tob« 

77 

10 

18 

96285 

235 

316570 

10 

3528 

mU: 

70 

5 

17 

96793 

181 

193179 

6 

1420 

tau  b.  iu  Thal 

957 

104 

239 

1367914 

2824 

3262111 

74 

26456 

* L » 

Berg 

6119 

265 

258 

1520168 

613 

2502303 

me 

7076 

369 

497 

2888082 

3437 

5764414 

74 

26456 

i*)T«gL  Mittheil.  Nr.  *44,  Mai  1881,  8.  8*. 
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II.  Uebersicht  der  abgegangenen  Schiffe  nach  Gattung  und  Tragfähig 


Monate. 

Dampfschiffe. 

Segelschiffe. 

Flösse.  | 

Von  den  aufgef 
Segelschiffen  1 
eine  TragflM 

o in 

£ o 
00 

Zahl. 

Ü 

0 
Pb 

01 
2 

Zahl 

Güterschiffe. 

Zahl 

Tragfähig- 

keit. 

Ctr. 

Zahl. 

Be- 

Zahl. 

Tt.üfKhlg 

keit 

Ctr. 

stand. 

Ctr. 

Centner 

von 

bi« 

2 

a)  su 

Berg. 

1 

Januar  . 

15 

6 

7 

38127 

74 

84437 

• 

199 

t« 

Februar  . 

41 

9 

16 

88757 

125 

107603 

200 

399 

j 

März 

57 

21 

17 

99998 

205 

274353 

400 

599 

j 

April 

69 

19 

26 

149632 

265 

291874 

600 

799 

li 

Mai 

102 

27 

25 

153458 

283 

375649 

800 

999 

* 

Juni 

108 

17 

24 

133491 

296 

398206 

1000 

1499 

* 

Juli 

116 

20 

24 

146862 

301 

331814 

1500 

1999 

\ 

Augnet  . 

119 

18 

26 

158676 

310 

338688 

. 

2000 

2999 

11 

September 

101 

26 

27 

160601 

280 

327810 

. 

3000 

3999 

Octobcr  . 

82 

25 

26 

161172 

266 

326577 

4000 

4999 

November 

77 

23 

23 

131811 

227 

260623 

5000 

5999 

Dcccmber 

70 

26 

18 

100083 

188 

266379 

6000 

6999 

! 

Summe  a.  zu  Berg 

957 

237 

259 

1522668 

2820 

3884013 

7000 

7999 

* 

8000 

8999 

9000 

9999 

b)  su  Thal. 

10000 

10999 

Januar  . 

97 

2 

4 

27960 

12 

56110 

i 

253 

11000 

11999 

Februar  . 

166 

7 

17 

100470 

36 

157954 

2 

945 

12000 

12999 

März 

278 

12 

17 

104862 

54 

193638 

3 

839 

13000 

13999 

April 

389 

10 

24 

143966 

51 

214456 

8 

2376 

14000 

14999 

Mai 

621 

14 

20 

112575 

54 

184834 

7 

2442 

15000 

15999 

Juni 

710 

9 

25 

147006 

36 

119529 

9 

4315 

16000 

16999 

1 

Juli 

755 

15 

24 

142559 

51 

157938 

11 

4873 

- 

Auguat  . 

766 

13 

26 

138441 

62 

218707 

7 

1561 

Summe 

71 

September 

714 

10 

26 

145390 

63 

231188 

8 

3481 

1 

October  . 

619 

17 

21 

109107 

80 

258633 

2 

423 

November 

519 

16 

18 

96285 

69 

311690 

10 

3528 

December 

485 

7 

17 

96793 

49 

175824 

6 

1420 

Summe  b.  zu  Thal 

6119 

132 

238 

1365414 

617 

2280401 

74 

26456 

» a.  » Berg 

957 

237 

259 

1522668 

2820 

8384013 

• 

Gesaramtaumme 

7076 

369 

497 

2888082 

3437 

5664414 

74 

26466 
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III.  l’ebersicht  der  angekommenen  Fahrzeuge  nach  Heimathsstaat 
und  Beladung. 
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V.  Uebersicht  der  angekoramenen  Fahrzeuge  nach  VI.  Uebersicht  der  abgegangenen  Fahrzeuge  nach  Be- 

Herknnft  nnd  Gewicht  der  anageladenen  Güter.  Stimmung  und  Gewicht  der  eingeladenen'Güter. 
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VII.  Uebersicht  der  Wassarstiinde  de»  Rheins  am  Mainzer 
Rriickenpegel. 


Monate. 

Wasserstäude  am  Brückenpegel 

durch- 

schnittliche. 

Meter. 

höchste. 

Meter. 

niedrigste. 

Meter. 

Januar  

1,72 

3,34 

1,04 

Februar  .... 

2,11 

3,25 

1,63 

MRrz 

2,44 

3,95 

1,50 

April 

1 ,7G 

1,95 

1,64 

Mai 

1,49 

1,89 

1,20 

Juni  .... 

1,74 

1,95 

1,59 

Juli 

1,61 

1,95 

1,46 

August  .... 

1,34 

2,10 

1,09 

September  .... 

2,67 

3,75 

2,01 

October  .... 

1,63 

2,00 

1,40 

November  .... 

1,18 

1,76 

0,80 

December  .... 

1,00 

1,45 

0,77 

F8r  das  Jahr 

1,72 

3,95 

0,77 

Bemerkungen.  In  den  Monaten  November  und  December  war 
die  Schifffahrt  wegen  Wassermangels,  in  den  Monaten  Mürz  und  Sep- 
tember wenige  Tage  wegen  Hochwasser,  unterbrochen. 


Nr.  1599.  Vorlftuf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 


bahnen im  Februar  1882. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Rahn. 

Oberlies- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantirte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Betriebsl&nge,  Endo  Februar  . 

94,50 

476,62 

179,16 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

144000 

324773 

89496 

32007 

gegen  1881 

— 616 

-f  41361 

-f  4201 

4-  1206 

pro  Kilometer 

1524 

681 

450 

182 

Beförderung 

gegen  1881 

— 6,6 

+ 81 

+ 23 

4-  7 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Güter  .... 

57500 

202693 

58502 

12252 

gegen  1881 

+ 443 

4-  39404 

4-  7140 

— 3616 

pro  Kilometer 

608 

425 

327 

70 

gegen  1881 

+ 4,7 

4-  7» 

+ 4" 

- 20 

M. 

.« 

Jt. 

Pcrs.u.Gep.-Verk. 

100000 

254429 

42535 

24961 

gegen  1881 

- 919 

+ 11743 

-f  2066 

4-  1628 

pro  Kilometer 

1058 

549 

237 

142 

gegen  1881 

— 1" 

+ 26 

+ 11 

+ » 

Güterverkehr 

174000 

516338 

58901 

31717 

gegen  1881 

+ 364d 

4-  24328 

4-  298 

— 10101 

pro  Kilometer 

1841 

1083 

329 

180 

Einnahme 

gegen  1881 

-f  38 

4-  40 

4-  2 

— 68 

sonstige  Quellen 

24000 

27641 

2617 

8719 

gegen  1881 

+ 977 

4*  3760 

4-  33o 

-f  820 

pro  Kilometer 

254 

58 

15 

50 

gegen  1881 

4-  10,8 

+ 7 

4-  2 

4-  6 

Stimme  . . . 

2980(10 

798408 

104053 

65397 

gegen  1881 

4 3698 

-f  39821 

4-  2694 

- 7744 

pro  Kilometer 

3153 

1675 

681 

372 

gegen  1881 

+ 39 

4*  66 

+ 16 

— 44 

k 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Gentralslelle  für  die  Landesstatistik. 


Jll  2«4.  Hai  1882. 


Inhalt:  Ein-  und  Ausfuhr  des  Gross!).  Hessen  über  Bremen  1881. 
— Eisenbahnen  Mürz  1882.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst. 
Mürz  1882.  — Gymnasien,  Realschulen  und  höhere  Mädchenschulen 
1 880 — 81.  — TKgL  Wasserstände  Jan.,  Febr.  und  März  1882. 

Nr.  1601.  Ein*  und  Ausfuhr  des  GroBBherzogthuma 
Hessen  über  Bremen  im  Jahr  1SS1/J 

Nach  dem  von  dem  BQreau  für  Bremische  Statistik  berausge- 
gebenen  »Jahrbuch  für  Bremische  Statistik,  Jahrgang  1881,  1.  Heft: 
Zar  Statistik  des  Schills-  und  Waarenverkehrs  im  Jahr  1881«  lieferte 
der  Handelsverkehr  des  Grossherzogthums  Hessen  mit  Bremen  im 
Jahr  1881  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfnhr  in  Bremen  ans  dem  Grossherzogthum  Hessen. 


Quantum. 

Werth. 

M 

Früchte,  getr.,  Wallnüsse 

30514  kg  Ntto. 

12649 

Süd-  und  einges.  Früchte 

201  » » 

306 

Hopfen 

137  » » 

500 

Lebensmittel,  Bntter 

4652  » » 

5120 

Konserven 

472  » » 

350 

andere  Lebensmittel 

562  » • 

747 

Spirituosen,  Kräuterbranntwein 

462  Liter 

430 

andere  Spiritnosen 

261  » 

386 

Tabak,  fabricirter 

589  kg  Ntto. 

1163 

Cigarren 

544,3  Mille 

12000 

Wein,  deutscher 

198691  Liter 

194628 

Champagner 

807/1  Flaschen 

2471 

Zucker,  raffinirter 

518  kg  Ntto. 

342 

andere  Verzehrungsgegenstände  für 

328 

Droguerien,  rohe 

3930  • » 

9283 

präparirte  Säuren 

1995  » » 

20640 

andere  Chemikalien 

20861  » • 

377894 

Farbewaaren,  Firniss 

1647  » » 

2542 

Ultramarin 

3422  » » 

5463 

andere  Farbewaaren 

14015  . » 

77604 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  250,  Ang.  1881,  8.  18G. 
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Haare,  Hasen-  und  Kaninchenhanre 
andere  Thierhaare 
Oele,  aetherische 
Pflanzen  und  Gewächse 
Sämereien 

Thiorabfälle,  Knochenschwiirze 
andere  Rohstoffe  für 
Metalle 
Zwirn 

Leder,  gegerbtes 
lackirtes 

Baumwollenwaaren 
Leinen  und  Leinenwaaren 
Manufacturwaaren  überhaupt 
Bücher  und  andere  Drucksachen 
Gisenwaaren,  Stahlwaaren 
andere  Gisenwaaren 
Galanterie-  und  Kurzwaaren 
Gemälde,  Statuen  und  dergl. 
Geräthe,  Mobilien 
Holzwaaren 
Instrumente 
Korkwaaren 
Kupferwaaren 
Lederwaaren 
Maschinen 
Mes8ingwaaren 
Metallwaaren 
Modelle 
Papier 

Papierwaaren,  Tapeten 
andere  Papierwaaren 
Parfümerien  und  Gssenzen 
Saiten 

Seife,  Oelseife 
Stangenseife 
Siegellack 
Spielkarten 
Steingut,  feines 
Strohwaaren 

Uhren  und  Uhrenfournitnren 

Zinkwaaren 

Zinnfolie 

andere  Industrieerzeugnisse 


Quantum. 

W erth. 

.6 

9772  kg 

Ntto. 

170326 

6583 

• 

7439 

46 

335 

348 

* 

398 

357 

» 

463 

4795 

9 

863 

122 

299 

9 

1962 

155 

9 

629 

54083 

» 

379522 

4187 

9 

49808 

644 

Btto. 

2392 

1040 

* 

3778 

782 

9 

5508 

5344 

* 

13216 

92 

» 

387 

5811 

9 

9073 

18221 

9 

35046 

60 

9 

500 

7128 

9 

4740 

3076 

9 

2784 

134 

9 

516 

199 

* 

557 

559 

• 

1817 

19520 

9 

88964 

26120 

Ntto. 

23446 

1161 

Btto. 

3813 

2793 

9 

4725 

487 

9 

1218 

3142 

9 

3051 

885 

9 

1707 

1555 

9 

2375 

3612 

9 

4363 

30 

9 

1713 

10  Tonnen 

455 

3298  kg  Ntto. 

1821 

396 

9 

471 

624 

Btto. 

2454 

505 

9 

290 

87 

9 

844 

1068 

* 

2272 

193 

» 

528 

338 

9 

777 

472 

9 

594 

Werth  der  Ginfuhr:  J f.  1502898 
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B.  Ausfuhr  aus  Bremen  in  das  Grossherzogthum  Hessen. 


Quantum. 

Werth. 

M 

Amidsm 

2360  kg 

Ntto. 

1239 

Fische,  frische 

742  » 

2367 

Früchte,  getrocknete  etc. 

457  » 

* 

394 

Gewürze,  Nelken 

475  • 

* 

1195 

andere  Gewürze 

519  » 

9 

615 

Honig 

22803  . 

» 

12817 

Kaffee 

11537  • 

» 

16278 

Lebensmittel,  Fleisch  und  Fleischwaaren 

1100  » 

» 

912 

Schmalz 

116884  > 

» 

126089 

andere  Lebensmittel 

1431  » 

» 

599 

Obst,  getrocknetes 

6205  » 

» 

3683 

Reis 

196757  » 

* 

46936 

Spirituosen,  Rum 

203  Liter 

304 

andere  Spirituosen 

368  > 

415 

Tabak,  Java 

2174  kg  Ntto. 

2798 

anderer  Ostindischer 

2336  » 

9 

9765 

Havana 

5360  » 

» 

26395 

Cuba 

8126  » 

> 

13552 

Domingo 

7435  . 

» 

10368 

Portorico 

1995  » 

» 

2457 

Brasil 

63289  » 

> 

72019 

Kanaster  (Varinas) 

1340  » 

» 

2833 

Columbia 

16131  » 

» 

22430 

Kentucky 

65733  » 

» 

53458 

Maryland 

96875  » 

85969 

Ohio 

11523  » 

* 

10759 

Seedleaf 

8927  * 

* 

11954 

Virgini 

15603  » 

9 

12840 

Türkischer  etc. 

9827  » 

» 

6037 

fabricirter 

362  » 

* 

759 

Cigarren,  fremde 

6 Mille 

1092 

deutsche 

440,5  » 

20645 

Stengel  etc.,  amerikanische 

204807  kg  Ntto. 

84452 

Thee 

692  » 

9 

2297 

Viehfutter,  Reisabfall 

30312  » 

» 

3029 

Wein,  fremder 

20965  Liter 

22917 

Zucker,  roher  und  raffinirter 

391  kg 

Ntto. 

282 

andere  Verzehrungsgegenstände  für 

469 

Droguerieo,  rohe,  Gummi  Arabicum  nnd  and. 

Gummi 

21841  » 

» 

9363 

Pottasche 

2316  » 

» 

927 

Schellack 

5179  » 

» 

15405 

Sternanis 

709  » 

» 

1429 

andere  rohe  Drngnen 

1568  » 

* 

701 

präparirte 

5725  » 

9 

20341 
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Quantum.  Werth. 

J* 


Färbestoffe,  Indigo 

470  kg  Ntto. 

8046 

Farbewaaren 

818 

9 

9 

3418 

Felle,  Schaffelle  etc. 

538 

» 

9 

2365 

Holz,  Dielen 

3292  Stück 

3872 

Korkholz 

6293  kg 

Ntto. 

4015 

Oele,  Baumwollensamenöl 

5331 

9 

9 

2772 

Petroleum 

2119426 

9 

* 

359002 

aetherische  Oele 

62 

» 

9 

260 

Maschinenfett  etc. 

10009 

» 

9 

3103 

Spinnstoffe,  Baumwolle 

39105 

» 

9 

37979 

Schafwolle 

11409 

9 

9 

42678 

andere  Spinn-  und  Flechtstoffe 

20000 

» 

9 

5900 

Thierabfalle,  Leimleder  etc. 

5114 

» 

9 

1189 

Thran 

28,7 

Tonnen 

1468 

andere  Rohstoffe  für 

618 

Leder,  gegerbtes,  deutsches 

22  kg 

Ntto. 

75 

Baumwolleuwaarcn,  fremde 

45 

9 

Btto. 

195 

Leinen  und  Leinenwaaren,  fremde 

1964 

* 

» 

2022 

Segeltuch,  fremdes 

425 

» 

» 

935 

Seiden-  und  Halbseidenwaaren,  fremde 

63 

» 

» 

1714 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

310 

J» 

» 

1027 

Eisenwaaren,  fremde  und  andere 

1801 

9 

9 

2517 

Gemälde,  Statuen  und  dergl. 

295 

» 

9 

1610 

Geräthe,  Mobilien,  deutsche  und  andere 

1266 

» 

9 

2317 

Glaswaaren,  fremde 

364 

9 

9 

625 

Holzwaaren,  Cigarrenkistenbretter,  deutsche  74f>96 

9 

9 

36477 

Spielzeug,  fremdes 

2223 

9 

9 

3108 

feine  Holzwaaren  überhaupt,  fremde 

717 

* 

9 

2373 

Schuhpflöcke 

4103 

9 

Ntto. 

1230 

ordinäre  Holzwaaren  überhaupt 

4419 

» 

Btto. 

1920 

Instrumente,  mathematische,  optische  etc., 

fremde  47 

9 

9 

446 

Musikinstrumente,  fremde 

120 

9 

9 

288 

Korkwaaren,  fremde 

100 

9 

9 

780 

Kupferwaaren 

892 

9 

9 

1784 

Maschinen,  fremde 

404 

9 

Ntto. 

420 

Metailwaaren,  fremde  und  andere 

1056 

9 

Btto. 

3698 

Papier  und  Papierwaaren 

176 

9 

9 

581 

andere  Industrieerzeugnisse 

455 

9 

» 

471 

Werth  der  Ausfuhr:  M 1284883 


Werden  die  einzelneu  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  in  Hauptwaarengruppen  zusammengefasst,  so  erhält 
man  folgende  Uebersicht: 
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Einfuhr. 

Procent- 

Ausfuhr. 

Procent- 

.« 

antheile. 

M 

antheile. 

VerzehruDgsgegenstande 

231410 

14,81 

693419 

53,97 

Rohstoff« 

673372 

43,08 

524851 

40,85 

Halbfabricate 

431921 

27,64 

75 

0,01 

Maoufacturwaaren 

11678 

0,75 

4866 

0,38 

Andere  Industrieerzeugrisse 

214517 

13,72 

61672 

4,79 

1562898 

100,00 

1284883 

100,00 

Id  den  dem  Jahr  1881  vorausgegaugenen  film'  Jahren  umfasst 
der  Verkehr  des  Grosshcrzogthums  mit  Bremen  folgende  YVerth- 
aommcn: 

Einfuhr  Ausfuhr 

in  Bremen  aus  dem  aus  Bremen  nach  dem 


Grossherzogthum  Hessen. 


1880 

1309550 

1184537 

1879 

960619 

1252481 

1878 

898415 

2569106 

1877 

862033 

2237916 

1876 

825858 

2171405 

Nr.  1602.  Vorlttaf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  März  1882. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Babn. 

Obcrlies- 

Neckar- 

sische 

nicht  garnn- 
tirte  Linien. 

Hahn. 

garantlrtu 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer 

BctriebslHng 

>,  Ende  Mürz  . . 

94,50 

483,68*) 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

1 75000 

390584 

100648 

39021 

Regen  1881 

4-  1306 

-f  63284 

4 3<>48 

4-  3693 

pro  Kilometer 

1852 

808 

562 

222 

Beförderung 

gegen  188! 

4 14 

+ fl» 

4*  »*? 

+ 21 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

48000 

245660 

73021 

13821 

gegen  1881 

+ wo» 

4-  37359 

4-  6411 

— 318f 

pro  Kilometer 

508 

508 

408 

79 

gegen  1881 

+ 11 

+ C'6 

4-  36 

— 18 

M 

M 

Pers.u.Gep.-Verk. 

132000 

317748 

49549 

31874 

gegen  1881 

-f  14*  »8 

+ 23906 

4*  2314 

4-  3260 

pro  Kilometer 

1397 

675 

277 

181 

gegen  1881 

+ 1» 

4-  41 

+ 13 

4-  18 

Güterverkehr 

185000 

663521 

80137 

36656 

gegen  1881 

+ 4101 

-+  4362t 

4-  7634 

- 10871 

pro  Kilometer 

1958 

1372 

447 

209 

Einnahme 

gegen  1881 

+ 4( 

4-  57 

+ 42 

— 61 

sonstige  Quellen 

30000 

51392 

2662 

6690 

Regen  1881 

+ 772 

4.  505 

- 367 

4-  39 

pro  Kilometer 

317 

106 

15 

38 

gegen  1881 

4 8 

— 2 

— 2 

— 

Summe  .... 

347000 

1032661 

132348 

75220 

gegen  1881 

+ 6278 

4-  67931 

4-  9581 

— 7573 

pro  Kilometer 

3672 

2135 

739 

428 

gegen  1881 

+ r.s 

4-  89 

4 64 

— 43 

*)  Die  BetriebslKnge  ist  durch  die  am  1.  MHrz  1882  erfolgte  In 
Yetriebnahme  der  7,06  km  langen  Theilstrecke  Erbach-Hetzbach 
Beerfelden  auf  483,68  km  gestiegen. 


L 
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Nr.  1603.  Preise  der  gewdlinliehsteii  VerkraiielisgegeuMil 


Orte. 


Weizen.  Koggen.  | Gerste. 


Ilsfer. 


I i 


Preis  p 


«i 

« 

M 

'TS 

s 

■a 

X X X 


X 


tc 

'S 


3 

a 

X X 


X 


X 


X 


u 

r 

W 


X X 


X 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Hessungun 

Erbacli 

Offen  baeli 

Giessen 

Alsfeld 

Hiidingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


I 

26,00!  23,00  24,50 
24,00'24,00  24,00 

25.00  24,00:24,50 
25,50  25,00  25,26 

22.00  22,00:22,00 
26,00  21,00  24,36  2 
25,50|25,00  25,30  “ 
24,24  24,00  24,12 


24,00|24,00 
25,50  25,00 


25,20 

24,00 

26,10 

25,50 

25,50 

25,50 


25.00 

22.00 
24,80 
24,40 
22,00 
24,00 


24.00 
25,26 
25,10 

23.00 
25,46 
24,90 

24.00 
24,72 


21,00 

20,00 

21,00 

20.50 

19.00 

5.00 

22.50 

20.50 
20,00 
21,00 
21,00 
20,00 
21,00 
20,50 
22,00 
20,00 


19.00120.00 

20.0020.00 
19,00:20,00 
20,00:20,26 
19,00|  19,00 
18,0021,92 
20,00)2 1,52 

19.50  20,00 

20,00|20,00 

20.0020.50 
20,00(20,33 
18,0<>  19,00  1 
20,0020,48 
19,8o|20,lG 
18,5020,43 


21.00  19,00  20,00 

20.00  20,00  20,00 

20,00  18,00  19,00 


18,00 

17,50 


18,50 


24,41 


19,26 
122,  se 


20,00 

16,50 

23.00 

20.00 

16.50 
18,00 

19.00 
19,60 

9,00 

20.00 

19.50 

20,00 


20,18 


20,00 

16,50 


20,00 

16,50 


19.00  20,00 
19,00 '19,50 
15,50!  16,00 

18.0018.00 
18,00  18,50 

18.00  18,67 

1 6.00  j 1 7,50 

19.00  19,70 
18,60:19,16 

18.00  19,15 


16.00  17,00  1 

17.50.17.50 

19.00  17,00  18,00 

18.00  18,00  18,00 

15.00  15,00 

16.40) 18,92  1 

17.50  18,00 

16, 20j  16,60 

16.00  16,00 

16.40) 16,70 

16.00  17,50  1 

13.00  15,44 
17,30 


15.00 

21.00 

18,50 

17.00 

16.00 

17.00 

19.00 

17.00 


io,o4B 

9,40)  ] 
9.00(1 

((■ 


18,10  16,70 
17,00  10,50 


20,00  18,00  19,00 

( 300,68 

1 18,79 


18,50 

16,60 


15,50 

15,50 


8.«| 
l.W 
9, Oil 

h*,o«B 


16,75  9,0« 
17,05  10,0« 
15,96  10,0« 


271. 7-2 


16,98 


Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl 


Preis  p I 


X 


X 


a 


x 


X 


X 


X 


X 


X 


X 


X 


X 


Darmstadt 
Babenliaus. 
Bensheim 
Bessu ngen 
Erbacli 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 


0,66 

0,60 

0,60 

0,64 

0,60 

0,60 

0,62 

0,56 

0,64 

0,66 

0,60 

0,65 

0,68 

0,54 

0,65 

0,64 


0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,52 

0,64 

0,66 

0,60 

0,60 

0,66 

0,50 

0,62 

0,64 


0,63 

0,60 

0,60 

0,62 

0,60 

0,63 

0,61 

0,54 

0,64 

0,66 

0,60 

0,63 

0,67 

0,52 

0,64 

0,64 

9,83 

0,61 


0,60(0,50  0,55 


0,5o 

0,40 

0,50 

0,40 


0,50)  0,50 
0,38  0,39 
0,50)  0,50 
0,40(  0,40 
0,65(0,50  0,58 
0,44  0,40  0,42 
0,40|0,36|  0,38 


| I 

0,660,50 

0,640,54 

0,40)0,38 

0,50j0,60 

0,600,50 

0,70:0,64 


0,50(0,45 
0,50[o,50 
0,50(0,50 
0,50  0,45 


0,55 

0,46 

0,50 

0,50 


0,50 

0,42 

0,50 

0,50 


0,48 
0,50 
0,50 
0,48 
0,63 
0,44 
0,50 
0,50 
7^65 
I 0,48 


0,500,50 

0,500,50 

0,50:o,45 

0,50(0,50 

0,500,50 


0,70 

0,56 


0,60 

0,56 


0,58 

0,54 

0,39 

0,50 

0,55 

0,67 


0,50 

0,50 

0,48 

0,50 

0,50 

0,65 

0,56 

6,92 

0,53 


0,66 

0,60 

0,60 

0,66 

0,66 

0,80 

0,64 

0,62 

0,66 

0,60 

0,64 

0,65 

0,70 

0,54 

0,65 

0,60 


0,66 

0,60 

0,50 

0,66 

0,66 

0,70 

0,62 

0,60 

0,66 

0,60 

0,64 

0,60 

0,70 

0,50 

0,65 

0,60 


0,66 

0,60 

0,55 

0,66 

0,66 

0,75 

0,63 

0,61 

0,66 

0,60 

0,64 

0,63 

0,70 

0,52 

0,65 

0,60 

10,12 

0,63 


0,26 

0,23 

0,25 

0,25 

0,23 

0,26 

0,26 

0,22 

0,22 

0,24 

0,17 

0,22 

0,24 

0,25 

0,24 

0,25 


0,24  0,25 
0,23)0,23 
0,220,24 
0,25  0,25 
0,20,0,22 
0,180,2* 

0,20  0,23 
0,20  0,21 
0,22  0,22 
0,20  0,22 
0,16'0,I7 
0,20  0,21 
0,22  0,23 
0,18)0,2I|OJ 

0,22  0,23  0,* 
0,13  0,19  Ojp 
3.54 
10.22 


■ 


r 
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i 16  Orten  des  Grossli.  Hessen  im  Mftrz  1882. 


Stroh.  | Kartoffeln. 

Erbsen. 

i Bohnen. 

1 

Linsen. 

0 

0 K i 1 o g 

ramm. 

X 

X 

V 

c 

X 

■ 

tc 

~ 

o 

a 

Mittel- 

höchst. 



niedgst 

Mittel- 

höchst. 

•u 

09 

tc 

ro 

© 

’S 

i 

s 

-J 

ao 

O 

SO 

ja 

+1 

OB 

U 

T3 

© 

’S 

i 

ü 

«i 

09 

J3 

O 

SO 

M 

m 

tc 

1 

s 

"3 

3 

.« 

M 

Ji 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

.46 

M 

M 

M 

M 

M 

8,C« 

6,00 

7,00 

6,00 

3,00 

4,61 

36,00 

23,00 

29,50 

30,00 

24,00 

27,00 

36,00 

43,00 

A' 

6,4t 

6,40 

6,40 

6,00 

6,00 

6,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,01 

24,00 

24,00 

f*> 

6,6' 

5,50 

6,00 

4,40 

4,00 

4,20 

36,00 

32,00 

34,00 

30,00 

26,00 

28,00 

l’l.'K 

40,00 

13,00 

6.00 

8,00 

8,00 

6,00 

4,00 

5,00 

44,00 

40,00 

42,00 

32,00 

28,00 

30,00 

52,(IC 

48,00 

50,00 

> 

7,im 

7,00 

7,00 

5,00 

5,00 

5,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

56,00  56,00 

56,00 

9,6o 

6,60 

8,38 

5,60  2,50 

3,78 

53,00 

37,00 

43,16 

41,00|29,00 

35,68 

61,00 

39,00 

50,96 

8,00 

8,00 

8,00 

4,50 

3,50  4,00 

28,00 

26,00 

27,00 

31,00 

29,00 

30,00 

46,00 

41,00 

43,50 

H) 

7,00 

7,00 

7,00 

3,60 

3,00 

3,30 

21,00 

20,00 

20,50 

30,00 

30,00 

30,00 

32,00 

32,00 

32,00 

«■ 

7,00 

7,00 

7,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28.00 

26,00 

26,00 

26,00 

Df' 

7,00!  6,00 

6,50 

3,40 

3,00 

3,20 

24,00 

22,00 

23,00 

25,00 

24,00 

24,60 

34,00 

30,00 

32,00 

X' 

9,00 ' 7,50 

8,25 

4,00 

3,20 

3,70 

4(1,00 

32,00 

36,00 

56,00 

50,00 

53,00 

56,00 

50,00 

53,00 

i 

6,00!  6,00 

6,00 

4,00 

3,00 

3,32 

4 

7,60 

6,80 

7.22 

5,50 

4,50 

4,98 

38,50 

19,00 

28,75 

32,00 

21,00)  26,50 

60,00 

33,00 

46,50 

0 

7, J0 

6,20 

6,70 

4,00 

3,20 

3,60 

44,00 

36,00 

40,00 

36,00 

32,00 

34,00 

60,00 

48,00 

54,00 

K. 

8,00 

6,00 

6,85 

5,20 

3,00 

4,18 

46,00 

24,00 

34.10 

35,00 

26,00 

29,95 

55,00 

48,00 

50,20 

6,00 

5,60 

5,80 

6,00 

4,00 

5,12 

32,00 

28,00 

30,00 

30,00 

26,001  28,00 

56,00 

40,00 

48,00 

112,10 

67,99 

490,01 

474/,  3 

662,1$ 

7,0 1| 

4,25 

32,67 

31,64 

43,48 

iBoggenbrod 

Butter. 

Milch 

Eier 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

f u n d. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

g«* 

üriinnt* 

Boh- 

nen 

per 

Pfund. 

1 j tc  e 

W9  *5  SS 

JS  | ’s  I s 

■*»' 

X 

JS 

o 

SO 

— 

«i 

X 

to 

na 

#© 

’S 

• 

1 

s 

+1 

n 

M 

o 

SO 

X3 

«0 

tc 

rs 

.2 

’S 

1 

53 

« 

ja 

o 

sO 

M 

X 

U 
— ' 

© 

’S 

'S 

♦» 

55 

per  Centner. 

— 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

m 

M 

M. 

1 0,14  0,13  0,14 
M7  0,12  0,12 
1.12  0,12  0,12 
1,12  0,12  0,12 
M20, 12  0,12 
1.100,14  0,15 
1 M5  0,13  0,14 
Ml  0,13  0,13 
1,12  0,12  0,12 
>,130,13  0,13 
l,H0,U  0,14 
M50,13  0.14 
Mio, 15  0,15 

M4  0,13  0,14 
M4  0,13  0,n 
»,H0,14  0,14 

1,20 
1,10 
1,20 
1 ,20 

1,00 

1 .35 

1,25 

0,90 

1,15 

1,20 

1,20 

1,00 

1.36 
1,25 
1,50 
1,30 

1,00 

1,10 

1,10 

1,10 

1,00 

1,05 

1,10 

0,90 

1,15 

1,20 

1,10 

0,90 

1,00 

1,02 

1,00 

1,00 

1,15 

1,10 

1,15 

1,15 

1,00 

1,18 

1,17 

0,90 

1,15 

1,20 

1,15 

0,95 

1,20 

1,15 

1,27 

1,10 

(1,18 

0,16 

0,18 

0,18 

0,17 

0,35 

(I,1S 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,16 

0,20 

0,18 

0,20 

0,16 

0,16 

0,16 

0,16 

0,18 

0,17 

0,25 

0,16 

0,14 

0,16 

0,16 

0,16 

0,16 

0,18 

0,16 

0,16 

0,12 

0,17 

0,16 

0,17 

0,18 

0,17 

0,30 

0,17 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,16 

0,19 

0,17 

0,18 

0,14 

0,7u 

ii/.O 

0,60 

0,511 

0,50 

0,75 

0,50 

0,40 

0,40 

0,50 

0,55 

0,50 

0,48 

0,85 

0,70 

0,70 

0,50 

0,60 

0,50 

0,50 

0,50 

0,60 

0,40 

0,40 

0,40 

0,50 

0,50 

0,40 

0,22 

0,70 

0,50 

0,50 

0,57 

0,60 

0,50 

0,50 

0,50 

0,66 

0,46 

0,40 

0,40 

0,50 

0,53 

0,43 

0,44 

0,78 

0,57 

0,57 

1,50 

1,50 

1,70 

1,30 

1,52 

1,70 

1,50 

1,80 

1,50 

1,20 

1,80 

2,00 

1,40 

1,60 

1,60 

1,50 

0,22 

0,30 

0,26 

0,22 

0,26 

0,26 

0,22 

0,26 

0,25 

0,24 

0,26 

0,25 

0,22 

0,22 

0,22 

0,20 

0,95 

1,00 

0,85 

1,00 

1,05 

1,00 

0,86 

0,85 

0,95 

1,00 

0,90 

1,10 

0,85 

0,85 

0,75 

0,65 

0,75 

0,72 

0,90 

0,40 

0,80 

0,63 

3.00 

7.00 

2,14 
1 0,13 

1 17,97 

2,77 

8,41 

25,12 

3,88 

14,61 

4,20 

10,00 

1,12 

0,17 

0,53 

1,57 

0,24 

0,91 

0,70 

6,00 

« 
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Nr.  1604.  Statistik  der  G)  uiuHalen,  Realschulen 


Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 


Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 


Schuljahr. 

Ordent- 
liche 
(einschl. 
Diirctoren.  I 

Ausserordentliche 
und  Hülfslehrer 
(Lehrerinnen) 

im  Ganzen. 

X> 

X 

u 

o 

> 

uock 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

Zusammen. 

für  Religion. 

c 

a 

CJ 

*3 

s 

— 

für  Gesang. 

für  Turnen 

[ für  Schreiben. 

f.  sonst.  Gegenst. 

f.  weibl.  Handarh. 

c 

01 

E 

E 

«3 

w 

S 

N 

s 

0 
— 

1 
£ 

i 

.s 

-* 

91 

3 

IS 

Herbst  1880/81 

30 

30 

5 

i 

i 

2 

i 

10 

40 

8 

9 

» 

» 

11 

11 

1 

l 

12 

6 

• • 

Ostern 

> 

17 

17 

1 

1 

, 

2 

19 

. . 

» 

» 

10 

10 

1 

2 

3 

13 

1 

2 

Herbst 

> 

'125 

25 

3 

i 

i 

5 

30 

13 

1 

• i 

Ostern 

> 

*)23 

23 

2 

i 

1 

4 

27 

5 

2 

i . 

. . . 

116 

116 

12 

2 

4 

4 

3 

25 

141 

33 

14 

i 

Herbst 

» 

} 33 

33 

3 

1 

2 

6 

39 

10 

. 

3! 

Ostern 

» 

» 

* 

} 20 

20 

3 

1 

. 

1 

5 

25 

1 

■ 

» 

* 

}19 

19 

2 

. 

1 

1 

2 

6 

25 

3 

- 1 

}17 

17 

3 

I 

4 

21 

5 

1 

Ostern 

» 

9 

9 

2 

2 

11 

, 

. 1 

% 

9 

9 

3 

3 

12 

3 

1 

» 

> 

10 

10 

1 

1 

11 

1 

Herbst 

» 

11 

11 

3 

3 

14 

1 

1 

• 

Ostern 

» 

15 

15 

2 

1 

3 

18 

2 

1 

» 

» 

9 

9 

3 

3 

12 

. 

1 . 

» 

» 

» 

» 

7 

• 

7 

2 

2 

9 

1 

• 

• • 

159 

159 

27 

2 

4 

2 

3 

38 

197 

27 

4 

116 

116 

12 

2 

4 

4 

3 

25 

141 

■ ■ 

14 

y 1 

159 

27 

2 

4 

2 

3 

38 

197 

27 

275 

• 

275 

39 

4 

8 

6 

6 

63 

33* 

18 

Ostern 

» 

10 

5 

15 

1 

1 

3 

5 

20 

. 

• • 

» 

» 

6 

8 

9 

1 

. 

. 

2 

3 

12 

. 

. 1 

» 

> 

10 

4 

14 

1 

1 

1 

1 

. 

2 

6 

20 

. 

. 

12 

38 

1 

s 

2 

2 

3 

4 

14 

52 

• 

• 

~Vö3 


Offenbach 

» 

Giessen 

'* 

Mainz 


I.  Gymnasien. 

Darm  Stadt 
Bensbeim 
Giessen  . 

Büdingen 
Mainz 
Worms  . 

Summe 

II.  Realschulen. 

Darmstadt  I.  Ordn. 

n. 

i. 

ii. 

i. 

n. 

i. 

» ii. 

Gr.-Umstadt  II. 
Michelstadt  II. 
Alsfeld  II. 

Friedberg  II. 

Alzey  II. 

Bingen  II. 

Oppenheim  II. 
Worms  II. 

Summe 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien  . 

II.  Realschulen  . . 

Hauptsumme 

III.  Höhere  Mädchen- 

schulen. 

Darmstadt  . . . 

Offenbach 

Giessen  .... 

Summe 


')  Kür  einen  Lehrer  stobt  die  Fachprüfung  noch  bevor.  ’)  Hierunter  ist  das 
In  don  folgenden  Uebersichten  ist  die  Vorschule  znr  Realschule  gestellt.  Hierunter 
600  M Wobnungsvergütung.  ’)  Siehe  oben  bei  Ordn. -Nr.  6.  *)  2 incl.  360  .44  und  2 incL 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  252,  Sept.  1881,  S.  210. 
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Oberen  ffadchenschiileu  im  ScliuI|Hlir  18S0 — 81.*) 


mal. 


.Lehrern  (Lehrerinnen) 
Prüfung  bestanden 

Von  den  ordentlichen  Lehrern  (Lehrerinnen)  sind 

nach  der 
Yarordnung 
K*n  14.  Mmrz 

‘ IfT«  för 

*d 

t— 

"y 

ec 

Theolog.  Prüfung. 

für  VolksBchullehrer. 

1 vor  auslttnd.  Behörden. 

~Z 

4-> 

• 

© 

£3 

(8 

> 

’c 

CG 

V 

r3 

proviso- 
risch an- 
gestellt 

ei 

U 

’•£ 

x 

s 

c 

X 

im  Alter 

von 

m.  Dien  steinkomm,  von  (.ü) 

a 

p 

»4 

US 

cS 

»O 

.« 

IS 

© 

o» 

über  25  bis  30  Jahren. 

über  30  bis  40  Jahren. 

über  40  bis  50  Jahren. 

über  50  bis  60  Jahren. 

über  60  Jahren. 

o 

s 

o 

X 

o 

5 

© 

o 

X 

U 

r 

■er 

« 

© 

2 

© 

T 

X 

§ 

CO 

X 

© 

© 

o 

CO 

X 

§ 

(M 

X 

s 

© 

04 

X 

1500  und  weniger. 

cl 

c 

* 

u 

* 

i 

■i 

i 

C 

= 

3 

s 

.2 

£ 

© 

9 

s 

-X 

*3 

>. 

e 

© 

J 

* 

= s 

jü 

zi 

• o 

£ " 

J 

U3 

y 

OB 

- 

o 

3 

XZ 

O 

-» 

3 

- 

Q 

xz 

y 

« 

♦-» 

3 

a> 

•~3 

*d 

3 

es 

t- 

O 

> 

ii 

, < 

■ £ 
r - 

0 2 

= ~ 

>»  -V 

'S. 

r. 

< 

i 

a 

jr 

r 

Xi 

o 

« 

Lehrerinnen. 

-a 

© 

o 

= 

»o 

u 

© 

3 

U= 

o 

© 

'S1 

u 

■-> 

-2 

:3 

1 

T 

U 

© 

US 

© 

CO 

u 

© 

xz 

' 

— 

© 

2 

2 

CO 

u 

© 

X 

-2 

© 

2 

iO 

N 

*- 

© 

-2 

r= 

-2 

© 

5 

c* 

u 

B 

U3 

:S 

-2 

§ 

<o 

© 

X3 

:S 

i 

1 

4 

1 

5 

22 

3 

5 

*)3 

13 

7 

4 

3 

*)i 

l 

2 

6 

3 

8 

4 

3 

3 

1 

. 

. 

2 

1 

. 

10 

1 

2 

4 

2 

3 

*)i 

3 

1 

3 

2 

1 

i 

2 

1 

i 

5 

1 

3 

. 

12 

6 

• 

3 

8 

1 

4 

1 

*)i 

• 

1 

4 

1 

3 

2 

5 

\ 

. 

. 

. 

3 

1 

1 

. 

10 

4 

3 

3 

4)i 

1 

1 

3 

4 

1 

. 

. 

1 

1 

5 

20 

2 

3 

2 

4 

7 

7 

4 

1 

*)> 

2 

1 

6 

5 

3 

2 

3 

2 

i 

• 

i 

. 

2 

2 

0 

. 

20 

2 

1 

2 

& 

9 

3 

3 

1 

4>i 

4 

1 

2 

5 

3 

6 

1 

3 

5 

1 

1 

i 

15 

8 

21 

• 

94 

13 

9 

10 

36  27 

25 

13 

5 

5 

4 

12 

17 

14 

20 

18 

15 

11 

. 

. 

. 

. 

6 

4 

7 

. 

28 

1 

3 

1 

2 

4 

14 

7 

4 

2 

M 

• 

2 

8 

6 

6 

4 

3 

3 

1 

i 

• 

• 

5 

3 

7 

i 

19 

1 

. 

5 

5 

9 

1 

• 

‘)i 

3 

3 

3 

8 

2 

1 

1 

• 

• 

• 

4 

3 

7 

• 

18 

1 

2 

3 

6 

5 

2 

1 

«)i 

• 

3 

1 

4 

3 

6 

1 

. 

• 

1 

. 

3 

3 

. 

13 

4 

. 

3 

6 

4 

1 

3 

*)i 

1 

1 

1 

5 

4 

3 

1 

1 

. 

# 

1 

. 

2 

m 

3 

5 

3 

1 

1 

5 

2 

1 

1 

2 

5 

1 

. 

. 

. 

. 

1 

. 

3 

8 

. 

1 

1 

2 

2 

3 

1 

1 

3 

2 

1 

1 

1 

, 

1 

. 

1 

. 

1 

2 

4 

. 

9 

1 

2 

3 

6 

. 

1 

2 

3 

3 

1 

. 

1 

3 

1 

4 

. 

9 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

3 

1 

1 

2 

1 

3 

2 

1 

1 

2 

i 

1 

1 

3 

. 

12 

3 

4 

4 

5 

• 

1 

1 

1 

1 

2 

3 

6 

1 

1 

1 

2 

i 

. 

. 

8 

9 

. 

1 

4 

2 

1 

] 

1 

1 

6 

1 

1 

• 

2 

* 

3 

5 

1 

1 

2 

3 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

5 

8 

3 

3 

• 

28 

14 

47 

i 

135 

15 

8 

1 

12 

34 

50 

36 

18 

9 

4 

3 

14 

15 

20 

30 

41 

22 

10 

3 

5 

1 

1 

i 

15 

8 

21 

94 

13 

9 

10 

36 

27 

25 

13 

5 

5 

4 

12 

17 

14 

20 

18 

15 

11 

5 

8 

3 

3 

. 

28 

14 

47 

1 

135 

15 

8 

1 

12 

34  50 

30 

18 

9 

4 

3 

14 

15 

20 

30 

41 

22 

10 

13 

4 

4 

i 

43 

22 

68 

1 

229 

28 

17 

1 

22 

70 

77 

61 

31 

14 

9 

7 

26 

32 

34 

50 

59 

37 

21 

• 

. 

9 

1 

6 

15 

8 

6 

1 

1 

2 

2 

4 

1 

2 

3 

. 

. 

3 

2 

4 

8 

i 

1 

5 

2 

1 

1 

1 

2 

3 

1 

1 

. 

j. 

* 

1 

. 

4 

2 

7 

13 

1 

3 

3 

5 

2 

1 

1 

. 

»)5 

1 

“)6 

■ 0)1 

. 

M i 

. 

16 

6 

16 

36 

2 

4 

16 

13 

4 

1 

1 

1 

1 

2 

3 

11 

5 

9 

5 

lal  fiii  Gymnasium,  Realschule  und  die  beiden  gemeinschaftliche  Vorschule  begriffen, 
ron  19  Jahren.  4)  und  Dienstwohnung.  s)  incl.  500  M.  Wohuungsvergütung.  •)  incl. 
«ngsvergütung.  °)  3 incl.  360 .ü,  Wohnungs Vergütung.  ,0)  incl.  200 M Wohnungsvergütung. 
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. 

Zahl  der 

Zahl 

Klassen 

(einschl. 

im  Ganzen. 

Frequent  t 

1 

Bezeichnung 

Parallel- 

klassen) 

• 

u 

9 

O 

OB 

’s 

US 

3 

* £ 

i 

?. 

I. 

II. 

V 

et 

* 

S 

s 

a 

der 

ei 

t- 

o 

> 

■c 

s 

•v 

Ca 
3 — . 

r = 

» 

* 

0 

Z 

X 

Lehranstalten. 

3 

O 

JJ 

3 

S 

V 

-v 

£ ♦ 

£ 2 
8 J= 

ec 

= 3; 

*-•  m 

— * **) 
*5«= 

j: 

C 

"d 

•— 

u 

O 

i> 

O 

C 

X 

V- 

O 

U* 

U 

ü 

B 

£ 

(0 

3 

9 

et 

-a 

e 

K 

« 

8 

ü 

"3 

e 

■ 

£ 

u> 

c 

s « 
li 

£ 

£ 

a 

ta 

0) 

~~ 
u ~ 

11 

s 

rs 

5 

« 

es 

o! 

« 

E 

e 

i 

3 

£ 

£5 

J3 

I.  b.  (P.) 

N 

ca 

ca 

K 

< 

ca 

N 

*"• 

1.  Gymnasien. 

i 

Dannstadt  . 

18 

6 

24 

6 1 5 

754 

53 

807 

97 

710 

28 

26 

')  18 

72 

26 

»)36 

36 

2 

ßcnsheim  . 

9 

9 

212 

246 

11 

257 

26 

231 

21 

41 

62 

28 

25 

3 

Giessen 

8 

2 

10 

232 

314 

6 

320 

22 

298 

28 

15 

28 

I 

Büdingen  . 
Mainz  . 

9 

9 

105 

136 

14 

150 

21 

129 

9 

13 

22 

12 

21 

. 

5 

15 

3 

18 

114 

479 

*)  IM 

675 

87 

589 

29 

25 

54 

31 

45 

! r? 

6 

Worms  . 

8 

8 

188 

236 

5 

241 

43 

198 

12 

5 

17 

13 

20 

• 1 

Summe 

67 

11 

78 

I7‘.*6 

2165 

285 

24.V» 

296 

2154 

99 

110 

18 

255 

125 

36 

175 

61 

II.  Realschulen. 

7 

b 

Dnrmstadt  I.O. 

11. 

13 

8 

1« 

25 

777 

919 

68 

987 

147 

840 

{'5 

27 

42 

32 

36 

411 

9 

10 

Üffenbach  I.  * 
II.» 

[s)13 

3 

16 

50o 

560 

24 

584 

67 

517 

(: 

18 

}25 

38 

11 

12 

Giessen  I. » 

» II.  » 

1" 

5 

16 

535 

621 

33 

654 

100 

554 

,21 
l . 

26 

47 

I« 

35 

13 

Mainz  I.  > 

7 

7 

213 

269 

16 

285 

69 

216 

8 

15 

23 

25 

38 

14 

» ii. . 

6 

6 

232  310 

11 

321 

55 

266 

32 

15 

Gr.-Umst.  II.  » 

6 

1 

7 

158  175 

7 

182 

30 

152 

20 

16 

Michelst.  11.  » 

6 

1 

7 

182  203 

10 

213 

48 

165 

. 

25 

17 

Alsfeld  II.  » 

6 

2 

8 

176:208 

6 

214 

42 

172 

40 

16 

Friedberg  II.  » 

6 

2 

8 

195  221 

17 

238 

38 

20o 

18 

19 

Alzey  II.  » 

6 

2 

8 

209  255 

2 

257 

52 

205 

12 

2 

Bingen  II.  t 

6 

1 

7 

157  208 

15 

223 

25 

198 

14 

21 

Oppenheim  II.  » 
Worms  II.  » 

6 

1 

V 

109  123 

8 

131 

11 

120 

9 

22 

6 

5 

11 

392  439 

6 

445 

51 

394 

20 

Summe 

106  27 

133 

:!SS5  4511 

223 

47.34 

735 

339 

. 

Wiederholung. 

Gymnasien  . . 

67  11 

78 

1790 

2165 

285 

2450 

296 

JI54 

255 

• 

Reaisch.  I.u.II.O. 

106 

27 

133 

■«35 

4511 

223 

4734 

735 

339 

•J 

Hauptsuni  me 

173 

38 

211 

508 

7184 

1031 

nir.3 

594 

III.  Höhere  Mail- 

II. 

III. 

chenschulen. 

I. 

IV. 

23 

Darmstadt  . 

’)14 

14 

369  432 

21 

453 

40 

413 

12 

13 

26 

49 

3 1 

Offenbach  . 

9 

9 

244  290 

4 

294 

35 

259 

13 

22 

36 

32 

27 

Giessen  . . 

7 

3 

10 

107 

iio 

20 

430 

42 

388 

6 

22 

39 

22 

Summe 

30 

3 

33 

1020 

113* 

45 

1177 

117 

1 1 »il  1 

31 

57 

| 101 

103 

1 

')  1 Oster-Ciitus  mit  2 Abtheilungen  (I.  a.  O.  und  I.b.O.)  SJ  Oster-Cütus.  *)  2 Pan 
Klassen  Il.a  und  II. b.  sind  der  Healschnlo  1.  und  II.  Ordnung  gemeinschaftlich.  •)  Die' 
V.  a.  37,  V.b.  36;  VI. a.  39,  VI.  b.  39  Schalerinnen.  »)  Oie  Klassen  VIII.,  IX.,  X.  bi 

*)  Die  Zahlen  I . II.,  III.  etc.  bezeichnen  Prima,  Secunda,  Tertia  etc.,  I.a.  Ober-I’ii 
zu  Darmstadt  und  Mainz  bestehenden  Oster-Ciiten. 

**)  Unter  Abzug  der  am  Schlüsse  und  nach  dem  Schlüsse  des  Vorjahrs,  sowie  der 
***j  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Ueginn  des  Schuljahrs  neu  Aufgeuommeneu. 
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Hier  (Schülerinnen). 


Ruh»  ereinzelncn  Unterrichtastufen  und  Klassen.*) 


DL 

IV. 

1 

r. 

VI. 

Vorschule 

z 

c 

Oh 

6 

0 

© 

s 

0 

© 

0 

© 

s 

0 

B 

£ 

> 

x 

1. 

2. 

8. 

4. 

0 

« 

a 

© 

E 

E 

3 

a 

c 

— 

= 
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E 

«c 

OB 
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N 

> 

** 
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es 

9 

S 

> 

gl 

> 

6 

> 

i 

95 

3 

N 

> 

J- 

> 

ö 

> 

E 

=3 

X 

9 

N 

B 

B 

3 

<* 

i 

•x 

0 

N 

ft. 

0 

«S 

31 

33 

42 

1.18 

50 

16 

96 

33 

47 

80 

49 

47 

96 

616 

s)76 

s)52 

’)63 

191 

807 

30 

. 

44 

29 

29 

33 

33 

36 

36 

257 

257 

•13 

. 

78 

45 

45 

51 

. 

51 

22 

. 

22 

267 

26 

27 

53 

320 

21 

26 

. 

42 

19 

19 

17 

. 

17 

17 

. 

17 

150 

150 

54 

37 

137 

24 

. 

32 

56 

60 

38 

98 

49 

. 

45 

94 

540 

46 

51 

38 

135 

675 

28 

57 

39 

39 

51 

51 

44 

44 

241 

241 

52 

214 

79 

496 

206 

• 

78 

284 

245 

• 

85 

330 

217 

• 

92 

309 

2071 

148 

130 

101 

379 

2450 

• 

36 

72 

35 

41 

33 

42 

31 

83 

64 

41 

32 

40 

31 

81 

63 

39 

45 

41 

80 

45 

469 

251 

} 70 

70 

64 

63 

267 

987 

. 

36 

64 

46 

46 

31 

31 

22 

22 

} 4 1 9 

68 

53 

44 

165 

584 

. 

35 

. 

59 

42 

42 

48 

, 

48 

26 

26 

■ 

57 

(36 
» 19 

36 

19 

40 

29 

40 

29 

30 

49 

30 

49 

[386 

*)88 

86 

53 

41 

268 

654 

• 

. 

42 

58 

. 

58 

57 

. 

57 

42 

42 

285 

285 

49 

70 

. 

. 

70 

64 

. 

64 

73 

73 

321 

321 

• 

40 

36 

. 

36 

35 

. 

35 

17 

17 

169 

13 

182 

27 

41 

. 

. 

41 

24 

. 

24 

35 

35 

181 

32 

213 

• 

. 

26 

19 

19 

16 

16 

36 

36 

161 

35 

18 

53 

214 

. 

19 

44 

44 

44 

. 

44 

28 

28 

182 

34 

22 

56 

238 

• 

. 

25 

41 

41 

47 

. 

47 

34 

34 

175 

35 

47 

82 

257 

. 

40 

33 

. 

33 

40 

. 

40 

48 

48 

194 

29 

223 

13 

19 

. 

. 

19 

21 

. 

21 

33 

. 

33 

103 

. 

•)28 

131 

- 

— 

33 

48 

. 

48 

63 

. 

63 

61 

61 

255 

67 

45 

44 

34 

190 

445 

601 

• 

• 

699 

703 

.,V. 

3551 

1183 

4 734 

. 

496 

284 

330 

2071 

379 

2150 

601 

• 

. 

699 

703 

*59 

3551 

1183 

1734 

• 

1097 

• 

• 

983 

1033 

908 

5622 

. 

. 

1562 

7184 

n »u. 

V1IL 

IX. 

X. 

zoa. 

S«niiriRrkl«s.M-n. 

i.  ii.'T  *us 

Suno- 

tnr*. 

i I 40 

38 

38 

41 

408 

19 

26 

45 

453 

& 1 41 

32 

40 

294 

294 

IÜL 

*)88 

61 

73 

430 

430 

rrns 

158 

139 

114 

1132 

19 

26 

45 

1177 

r *)  ^ÄT°n  gehören  135  Schüler  in  die  Ostern  1881  neu  errichtete  Vorschule.  a)  Die 
PI  htt  iwei  Abtheilungen.  T)  Kinschliessl.  2 Scminarklasscn.  8)  Je  2 Parallei-Cöten : 

porfchule. 

lint«r  Prima , II.  a.  Oher-Sccunda  ctc.;  (P.)  Parallcl-Classen ; (O.)  die  an  den  Gymnasien 
P&  des  neuen  Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen. 
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Zahl  c 


nach  dem  Alter  (am  1.  Jan.  1881) 


© 

£ 

S 

?. 

X 

c 

■v 

t- 

- 

Bezeichnung 

der 

Lehranstalten 

© 

u 

ü 

£ 

*« 

** 

8 Jahre. 

9 Jahre. 

© 

tm 

J= 

e! 

“9 

O 

1 1 Jahre. 

12  Jahre. 

13  Jahre. 

14  Jahre. 

15  Jahre. 

16  Jahre. 

17  Jahre. 

18  Jahre. 

19  Jahre  u.  darüber.  | 

e 

ja 

9 

m 

*© 

tc 

S 

eS 

► 

O 

« 

J= 

o 

* 

“o 

-c 

m 

M 

© 

■ 

's 

:0 

u 

c 

X 

c 

* 

*c 

X 

s 

X 

5 

1.  Gymnasien. 

1 

Darmstadt  . 

40 

69 

58 

88 

57 

83 

77 

04 

67 

48 

05 

55 

16 

20 

661 

76 

Ij 

2 

Bcnshcim 

5 

11 

34 

27 

14 

21 

23 

25 

27 

26 

44 

141 

95 

3 

Giessen  . 

27 

24 

1 

19 

42 

39 

32 

25 

25 

20 

20 

20 

13 

13 

270 

II 

. 

•l 

Büdingen 

• 

2 

13 

11 

14 

21 

14 

17 

14 

13 

12 

19 

136 

5 

Mainz 

36 

55 

31 

4r> 

49 

75 

74 

67 

63 

64 

42 

40 

17 

17 

222  290 

8 

« 

Worms  . 

• 

35 

39 

33 

32 

26 

20 

13 

17 

12 

14 

154 

33 

* 

Summe 

103 

146 

90 

.59 

207 

281 

257 

223 

216 

192 

179 

172 

96 

127 

1584  510 

i r 

II.  Realschulen. 

7 

H 

> 11  . 

j 60 

76 

48 

60 

95 

98 

111 

132 

108 

70 

54 

44 

18 

13 

800 

93 

• 1 

9 

K 

> 11.  > 

} 7 

50 

65 

56 

44 

59 

91 

51 

66 

33 

28 

19 

4 

11 

382  76 

6 

1 ] 

12 

» 11.  • 

) 28 

42 

86 

57 

67 

61 

61 

57 

04 

34 

27 

30 

19 

21 

579 

34 

• 1 

13 

Mainz  1.  > 

8 

36 

37 

52 

34 

47 

37 

21 

10 

1 

2 

j 

14 

■>  ii. . 

31 

87 

52 

62 

45 

24 

13 

6 

1 

1 1 9 1 313 

i: 

Or.-Umst.  II.  » 

, 

1 

7 

13 

26 

23 

33 

28 

18 

19 

12 

2 

158 

8 

ln 

Michelstadt  II.  » 

3 

8 

9 

8 

16 

32 

25 

22 

33 

24 

21 

5 

6 

1 

184 

7 

. 

17 

Alsfeld  II.  . 

7 

11 

15 

20 

22 

24 

13 

18 

22 

25 

16 

16 

3 

2 

175 

. 

18 

Friedberg  II.  * 

18 

31 

22 

28 

40 

36 

28 

20 

14 

5 

1 

183 

13 

IV 

Alzey  II.  » 

7 

13 

24 

15 

23 

24 

36 

38 

37 

21 

10 

8 

I 

173 

30 

-Ml 

Bingen  II.  » 

7 

3 

14 

34 

39 

28 

29 

33 

19 

14 

1 

1 

1 

40 

116 

1 

21 

Oppenheim  II.  * 

2 

16 

21 

23 

20 

20 

15 

3 

7 

4 

1 

• 

76 

31 

22 

Worms  II,  » 

24 

36 

48 

56 

37 

42 

51 

43 

48 

27 

23 

6 

3 

1 

233 

75 

Summe 

136 

243 

314 

347 

461 

580 

603 

575 

574 

355 

267 

166 

61 

52 

3174 

795 

15 

Wiederholung. 

Gymnasien  . 

103 

148 

90 

159 

207 

28. 

257 

223 

216 

192 

179 

172 

96 

127 

1584 

51011 

Realschulen  I Ö. 
» II.  » 

( 136 

243 

314 

347 

461 

580 

003 

575 

674 

355 

267 

166 

61 

52 

3174 

795 

15 

Hauptsumme 

239 

391 

404 

5Ö6 

668 

861 

860 

798 

790 

547 

446 

338 

157 

179 

4758 

1305  37 

III.  Höhere  Mäd- 

chenschulen. 

23 

Darmstadt  . 

19 

36 

23 

33 

39 

96 

81 

44 

27 

10 

15 

19 

6 

5 

375 

23 

M 

Offenbach  . 

29 

29 

36 

40 

34 

33 

30 

38 

9 

8 

8 

198 

10 

4 

2;. 

Giessen  . 

40 

63 

73 

54 

41 

44 

35 

33 

24 

15 

7 

1 

. 

350 

SO 

• 

.Summe 

88 

128 

132 

127 

1 14 

173 

146 

115 

60 

33 

30 

19  7 

5 

923 

63  4 

nach  derO 


')  Mit  Bessnngen.  a)  Mit  Kastei.  1 Mennonit  und  2 Darbisten.  4)  Baptist.  *)  Ka 
des  Progymnasiums , l'iir  welche  der  Unterricht  obligatorisch  ist.  •)  Schüler  des  Pro;' 
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lüJer  (Schülerinnen) 
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nach  der  Ueimath 

Am  facultativen  Un- 
terricht nahmen  Theil 

Abgegangen  sind  mit  Zeugniss 

jl 
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c 

1 

ja 

o 

.* 

*5 
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Z 

TJ 

BÄ 
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n 

1 

I, 

der  Reife  für  d.  Uni- 
versität u.  gleich- 
gestellte Anstalten 

( *m  Schlau  des  Schul* 
jchrcl 

der  HefUhigung  zum 
einjiilir.  Militärdienst 
i lm  Laufe  u.  am  Schlus* 
des  Schuljahrs) 
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3 
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’S 

'S 
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Griechisch 

o 

9 

a 

eß 

o 

'S 

Modelliren 

■S 

s 

C 

3 

| 17  Jahre  al 

| 18  Jahre  al 

'S 

0) 

1« 

ja 

08 

Ci 

•a  — 

o « 

|| 

‘ s 

P 

9 

s 

s 

SO 

0) 

N 

A 

«8 

- ’S 

V 

a 

3 

| 17  Jahre  al 

| 18  Jahre  al 

ä 

9 

-= 

eS 

-5 

O 

O SS 

• £ 

£ s 

3| 
& C 

c 

9 

S 

E 

CO 

oc 

3 

*>634 

126 

28 

19 

17 

7 

44 

15 

9 

8 

32 

2 

3 

2 

7 

59 

162 

36 

. 

6 

18 

. 

. 

3 

7 

3 

13 

. 

. 

249 

52 

19 

. 

7 

2 

12 

1 

2 

3 

6 

. 

2 

2 

57 

69 

22 

2 

4 

6 

1 

2 

6 

9 

1 

l 

2 

•» 

*)549 

107 

17 

2 

33 

8 

12 
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9 

9 

4 

5 

28 

2 

6 

1 

1 

10 

6 

153 

78 

9 

1 

5 

6 

2 

2 

7 

2 

11 

1 

4 

4 

9 

IO 

1701 

594 

131 

24 

72 

47 

70 

1 

10 

30 

31 

27 

99 

6 

13 

9 

2 

30 

. 

670 

266 

30 

21 

. 

# 

. 

. 

{: 

3 

9 

2 

1 

15 

16 

10 

7 

4 

5 

3 

31 

14 

. 

506 

53 

23 

2 

• 

• 

• 

• 

{: 

4 

4 

3 

11 

10 

9 

1 

7 

1 

1 

12 

17 

-)3 

496 

111 

37 

10 

• 

{; 

2 

3 

6 

7 

18 

10 

7 

6 

2 

7 

3 

1 

2 

26 

12 

4)1 

483 

98 

22 

3 

. 

• 

(: 

1 

2 

4 

7 

14 

18 

8 

6 

2 

2 

1 

26 

26 

46 

135 

1 

. 

. 

69 

5 

8 

2 

15 

106 

103 

4 

. 

. 

. 

26 

‘)6 

14 

7 

2 

1 

24 

134 

69 

11 

. 

. 

54 

13 

8 

2 

2 

1 

26 

122 

105 

10 

1 

. 

. 

’)65 

4 

3 

2 

1 

10 

Mo 

157 

90 

10 

. 

■)52 

')25 

4 

8 

2 

9 

147 

35 

38 

3 

. 

52 

i 

11 

78 

51 

2 

. 

. 

. 

57 

1 

3 

. 

4 

| ft 

309 

125 

11 

. 

. 

11 

10 

4 

4 

1 

19 

3254 

1241 

199 

40 

376 

25 

6 

6 

18 

16 

11 

51 

155 

77 

33 

14 

3 

282 

1° 

1701 

594 

131 

24 

72 

47 

70 

i 

10 

30 

81 

27 

99 

6 

13 

9 

2 

. 

30 

2t> 

3254 

1241 

199 

40 

{; 

376 

25 

* 

6 

}• 

6 

18 

16 

11 

51 

155 

77 

33 

14 

3 

282 

30 

4955 

1835 

330 

64 

72 

47 

376 

25 

70 

6 

l 

16 

48 

47 

38 

|150 

161 

90 

42 

16 

3 

312 

. 

403 

41 

6 

3 

1 

290 

2 

2 

W - 

415 

7 

8 

"71 

1108 

50 

16 

3 

• 

nisches  Rechnen.  •)  Freiprotegtanten  nnil  Mennoniten.  7)  Hierunter  sind  G2  Schiller 
fazme.  für  welche  der  Uuterricht  obligatorisch  ist. 
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Berufsfacher,  zu  welchen  die  mit  Maturität« 

Acad: 


Bezeichnung 

© 

M 

£ 

1 

ha 

s 

6 

0 

55 

CB 

tO 

der 

Lehranstalten. 

© 

tc 

a 

ca 

► 

© 

«r 

*S) 

_o 

o 

© 

'S 

•5 

c6 

.sT 

M 

C 

© 

© 

§ 

0 

M 

TS 

m 

’S  'o' 

S E 
.s| 

JB 

O 

CB 

C 

© 

CB 

’Sj 

i 

ja 

0 

» 

c 

© 

CB 

00 

£2 

«a 

ja 

0 

OB 

ja 

1,  Ingeniei 
fach. 

i 

9 

s 

*0 

Sa 

o 

'S 

V 

u 

CU 

CB 

C 

c 

o 

^3 

■e 

#© 

O ra 

c8 

U 

© 

e 

T 

«-> 

ha 

§ 

O 

«2 

z 

; 

b 

b 

s 

£ 

0 

£ 

a 

7. 

1.  Gymnasien. 

1 

Darmstadt  . 

3 

1 

9 

5 

3 

2 

2 

Benslicini 

2 

2 

4 

2 

1 

3 

Giessen  . 

1 

1 

3 

. 

• 

4 

Büdingen  . . 

2 

. 

1 

3 

2 

1 

. 

5 

Mainz 

3 

1 

6 

7 

5 

, 

2 

2 

6 

Worms  . 

3 

. 

3 

2 

2 

Summe 

14 

2 

21 

22 

17 

1 

5 

2 

II.  Realschulen. 

7 

Darmstadt  I.O. 

4 

1 

8 

» II.  » 

. 

9 

Offenbach  I. » 

3 

2 

1 

19 

» II. » 

11 

Giessen  I.  » 

1 

4 

4 

1 

12 

» II  • 

13 

Mainz  1.  * 

2 

1 

14 

. II.  * 

. 

15 

Gr.-Umst.  II. » 

. 

16 

Michelst.  II.  » 

17 

Alsfeld  II.  » 

. 

18 

Friedberg  II.  » 

. 

19 

Alzey  1L  • 

. 

20 

Bingen  11. » 

. 

21 

22 

Oppenheim  II.  » 
Worms  II.  » 

Summe 

1 

13 

2 

6 

• 

2 

Wiederholung. 

Gymnasien  . 

14 

2 

21 

22 

17 

1 

5 

2 

Realschulen  I.O. 

1 

13 

2 

6 

2 

» II.  - 

Hanptsumme 

III.  Höhere  Mäd- 

14 

2 

21 

22 

1 

80 

3 

11 

4 

chenschulen. 

23 

Darmstadt  . 

24 

Offenbach  . 

. 

25 

Giessen  . 

. 

Summe 
*)  Ohne  Voraohule. 


*)  Hierunter  14413,35  M.  aus  der  Vorschule.  *) 


v 
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ar  (Schülerinnen). 


Bnen  Ubergegangen  sind. 


• 

Post-,  Telegraphen-, 
Eisenhahndienst. 

Kunst. 

Anderer  Beruf. 

Summe. 

(Durchschnittszahlen 

geld 

ist 

einge- 

gangen 

im 

Ganzen. 

d 

© 

c: 

SS 

"o 

C 

© 

1 

2 

fl> 

1 Chemie. 

Pharmacie. 

(Jeschichte  u.  Deutsch. 

c 

O 

S 

E 

«8 

03 

2 

N 

© 

•3 : 

s ^ 

5* 

c « 

:« 

a. 

2 

s 

B 

© 

se 

<0 

S 

E 

o 

Z 

B 

© 

*0 

0 

M 

B 

© 

N 

+• 

SÄ 

CG 

5 
© 

’S 

te 

6 
E 

u 

© 

0 

M 

2 

V 

tc 

*0 

-C 

© 

Cß 

a 

’© 

zusammen. 

M 

2 

27 

5 

32 

498 

67 

22 

‘)587 

1)41410,00 

* 

12 

• 

1 

13 

241 

8 

8 

257 

14127,50 

* 

5 

1 

. 

6 

245 

64 

11 

320 

20787,00 

* 

9 

# 

. 

9 

128 

16 

6 

160 

8117,00 

- 

27 

1 

28 

458 

96 

22 

576 

38411,00 

* 

n 

• 

11 

176 

42 

13 

231 

14590,00 

l 

2 

91 

7 

• 

1 

99 

1746 

293 

82 

2121 

137442,50 

7 

1 

1 

6 

15 

. 

j 721 

158 

36 

915 

*)55387,70 

2 

11 

1 1 

. 

} 416 

122 

26 

564 

29547,00 

1 

13 

1 

3 

1 

18 

m 

} 457 

114 

25 

596 

28095,50 

. 

1 

5 

2 

7 

. 

} 490 

50 

40 

580 

35488,00 

. 

. 

. 

160 

16 

6 

182 

9788,44 

- 

145 

32 

8 

185 

8829,34 

• 

• 

154 

32 

5 

191 

10016,66 

• 

. 

179 

28 

11 

218 

10724,50 

- 

• 

. 

193 

51 

13 

257 

10329,33 

• 

• 

164 

44 

5 

213 

10532,00 

- 

• 

103 

23 

5 

131 
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Nr.  1605.  Tftgliche  WasavreUlnde 

an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  RUsselsfaeim,  Hirschhorn  und  Giessen  im  Januar,  Februar  und  März  1882.*) 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatislik. 


Mx  265. Mai  1882. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  and  Sterblichkeit  im  Grossh.  Hessen 
1881. — Einnahme  an  Zöllen  u.  gemeinschaftl.  Verbrauchssteuern  sowie 
an  Spielkartenstempel  u.  Reichsstempelabgaben  im  Grosab.  Hessen  1881 
— 82.  — Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main-Neckar  Bahn  1880.  — Sterb- 
lichkeitsverhfiltnisse  April'  1882.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt 
April  1882.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  April  1882.  — 
Eisenbahnen  April  1882.  — Anzcigo.  — Berichtigung. 

Nr.  1606.  GcsiindiieitHziislaiid  und  Sterblichkeit  Im 
Qrossh.  Hessen  Im  Jahr  1SS1.*) 

Unter  Hinweis  auf  die  nachstehende  Uebersicht  der  Todesfälle 
im  Grossherzogthum  im  Jahr  1881  und  das  vergleichsweise  beigefügte 
Ergebniss  in  den  vier  vorausgegangenen  Jahren  wird  über  den  Ge- 
sundheitszustand und  die  Sterblichkeit  des  Berichtsjahres  Nachstehendes 
bemerkt. 

Von  denjenigen  Infectionskrankheiten , welche  im  Grossherzog- 
thum selten  in  grösserer  Verbreitung  aufzutreten  pflegen,  waren  im 
Berichtsjahre  Blattern  und  Flecktyphus  wiederholt  zur  Beob- 
achtung gekommen,  während  Erkrankungen  an  Rückfalltyphus 
nicht  mehr  bemerkt  wurden;  Blattern  gaben  indessen  nur  im  Kreise 
Friedberg  und  hier  insbesondere  in  der  Stadt  Friedberg  zu  einer  sehr 
massigen  Epidemie  Veranlassung  und  kamen  ausserdem  in  verschie- 
denen Orten  der  Provinz  Oberhessen  in  mehr  oder  weniger  vereinzelt 
gebliebenen  Fällen,  ebenso  hin  und  wieder  auch  in  Starkenburg  und 
Rheinhessen  vor.  An  wirklichen  Blattern  verstorben  sind  4 Personen ; 
2 Todesfälle  waren  bei  Kindern  durch  Wasserblattern  veranlasst. 
Flecktyphus  wurde  in  meist  isolirt  gebliebenen  oder  auf  mehrere 
Familienglieder  beschränkten  Fällen  bemerkt  in  Orten  der  Kreise 
Friedberg,  Büdingen,  Bensheim  und  Worms  mit  in  Summa  7 Todes- 
fällen. Abdominaltyphus  war  häufiger  als  in  den  beiden  Vor- 
jahren als  Todesursache  verzeichnet,  und  sind,  localisirt  gebliebene 
llausepidemien  ausser  Anführung  gelassen,  ausgebreitetere  Epidemien 
vorgekommen  in  der  Provinz  Oberhessen  in  den  Gemeinden  Schwarz, 
Grebenau  und  Eulersdorf,  Udenhausen,  Rixfeld,  Willofs,  Muschenheim, 
Lang- Göns,  und  Eichelsachsen , in  der  Provinz  Starkenburg  in  Hetz- 
bach, Schöllenbach , Gross-Steinheim  und  Offenbach , in  Rheinhessen 
in  Wolfsheim,  Ensheim,  Gimbsheim  und  Mainz.  Sterbfälle  durch  Ab- 
dominaltyphus  wurden  228,  auf  10000  Einw.  2,4,  verzeichnet  gegen 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  241,  März  1881,  8.  43. 
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2.1  in  den  beiden  Vorjahren;  während  die  Jahre  1877  und  1878  deren 
2,8  und  2,9  aufzuweisen  hatten.  Masern  herrschten  nnr  im  östlichen 
Theile  der  Provinz  Oberhessen  in  den  Kreisen  Schotten  und  Lauter- 
bach, und  zwar  in  der  ersten  Jahreshälfte  verbreiteter;  zur  selben 
Zeit  auch  in  einigen  Orten  des  Kreises  Heppenheim  in  der  Provinz 
Starkenburg  und  nur  hin  und  wieder  in  Rheinhessen,  aber  nirgends 
als  verbreitete  oder  gefährliche  Epidemie;  die  Zahl  der  Masernsterb- 
fälle  erreichte  mit  52  = 0,6  einen  äusserst  geringen  Betrag,  und  mag 
der  Hinweis  genügen,  dass  im  Jahr  1877,  in  welchem  Masern  ausser- 
ordentlich verbreitet  waren,  deren  397  = 4,4  im  Grossherzogthum  ver- 
zeichnet wurden.  Vom  Scharlachfieber  blieb  nur  der  Kreis 
Schotten  fast  völlig  verschont;  die  grösste  Verbreitung  erreichte  diese 
Krankheit  in  den  Kreisen  Dieburg  und  Bingen,  in  welchen  zahlreiche 
Gemeinden  davon  betroffen  wurden;  im  Kreise  Darmstadt  herrschte 
Scharlach  in  Darmstadt-Bcssungen  und  Gräfenhausen,  und  im  Kreise 
Alsfeld  an  mehreren  Orten,  namentlich  gegen  Schluss  des  Jahres,  so 
dass  dort  eine  zunehmende  Ausdehnung  der  Epidemie  zu  erwarten 
stand.  Erlegen  sind  dem  Scharlachfieber  386  Personen,  auf  10000  Einw. 

4.1  gegen  circa  1,5  in  jedem  der  beiden  Vorjahre  und  gegen  4,4  im 
Jahre  1877  mit  seinen  weit  verbreiteten  Epidemien.  Rachenbräune 
war  vorzugsweise  in  den  Kreisen  Erbach,  Dieburg,  Giessen,  auch  wie 
im  Vorjahre  noch  in  den  Kreisen  Oppenheim  und  Offenbach  verbreitet 
und  veranlasste  (mit  Einschluss  der  als  Croup,  Halsbräune,  bezeich- 
neten  Fälle)  mit  874  = 9,3  eine  höhere  Zahl  von  Todesfällen , als  in 
den  vier  vorausgegangenen  Jahren,  in  welchen  Differenzen  von  7,5 
bis  9,0  beobachtet  wurden.  Keuchhusten  fehlte  in  den  Kreisen 
Gross-Gerau,  Bensheim  und  Erbach  ganz,  kam  aber  auch  in  vielen 
der  anderen  Kreise  nur  wenig  verbreitet  vor;  in  ausgedehnterer  Weise 
trat  derselbe  in  den  Kreisen  Worms,  Dieburg,  Büdingen  und  Mainz 
auf;  auch  diese  Krankheit  liess  bei  ihrem  frequenten  Vorkommen  in 
den  letzten  Monaten  des  Jahres  eine  zunehmende  Verbreitung  be- 
fürchten. Erlegen  sind  dem  Keuchhusten  310  Personen  = 3,3;  im 
Jahre  1878  5,3.  Rose  hatte  relativ  wenige  Sterbfälle , 44  = 0,5  ver- 
anlasst ; an  s.  g.  Ruhr,  jedoch  muthmasslich  nicht  in  Folge  der  epi- 
demischen Form  dieser  Krankheit,  sind  8 Sterbfalle  = 0,08  verzeichnet 
— An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  insgesammt,  je- 
doch ausschliesslich  des  Kindbettfiebers,  sind  in  1881  verstorben  1915 
Personen,  in  den  beiden  Vorjahren  je  1724  und  1604,  in  1878  dagegen 
2109  und  in  1877  sogar  2310;  von  10000  Einw.  erlagen  Krankheiten 
dieser  Kategorie  in  1881  20,4,  in  den  beiden  Vorjahren  18,6  bezw. 
17,6,  in  den  durch  hohe  Epidemiesterblichkeit  ausgezeichneten  vor- 
deren Jahren  dagen  23,4  und  25,8;  im  Berichtsjahre  mit  der  Quote 
von  20,4  konnte  sonach  die  Sterblichkeit  in  Folge  ansteckender 
Krankheiten  als  eine  massige  gelten. 

Was  die  übrigen  vorherrschenden  und  zur  Beurtheilung  des  Ge- 
sundheitszustandes wichtigen  Krankheiten  anlangt,  so  waren  acute 
entzündliche  Lungenkrankheiten  häufiger  als  in  den  voraus- 
gegangenen  Jahren  Todesursache,  in  Folge  solcher  sind  2238  Sterb- 
fälle verzeichnet,  auf  10000  Einw.  23,9,  gegen  das  Mittel  von  23,5. 
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Der  Lungenschwindsucht  erlagen  2440  Personen  = 2ß,l,  be- 
trächtlich weniger  als  in  den  Vorjahren  mit  durchschnittlich  27,6.  Die 
Sterbfalle  durch  Scblagfluss  — 606  = 6,5,  und  acuten  Gelenk- 
rheumatismus — 26  = 0,3,  aber  auch  die  durch  Diarrhöe  und 
Darmkatarrh  — 1026  = 11,0,  sowie  durch  Niederkunft  und 
Wochenbett  — 176  = 1,9  erhoben  sich  nicht  über  das  Mittel  der 
Vorjahre.  An  andern  vorstehend  nicht  genannten  Krankheiten 
sind  8939  Personen  = 95,7  gegen  den  Durchschnitt  von  100,7  ge- 
storben; unbekannt  blieb  die  tödtliche  Krankheit  bei  3354  oder 
16 “o  aller  Verstorbenen,  ebenso  wie  in  den  Vorjahren.  Todesfälle 
gewaltsamer  Art  wurden  im  Ganzen  485  = 5,1  verzeichnet,  da- 
runter durch  Verunglückung  255,  durch  Selbstmord  208,  durch 
Mord  und  tödtliche  Körperverletzung  21,  durch  Hinrich- 
tung 1.  Selbstmorde  und  UnglUcksfälle  wiesen  ebenso  wie  die  Todes- 
fälle durch  Mord  etc.  eine  beträchtliche  Abnahme  gegen  die  Vor- 
jahre auf. 

Verstorben  sind  im  Grossherzogthum  im  Jahr  1881,  mit  Aus- 
schluss der  Todtgeborenen,  21205  Personen,  von  welchen  auf  die 
Provinzen  Starkenburg  9050,  Oberhessen  5880  und  Rheinhessen  6275 
entfallen;  oder  es  starben  von  1000  Einw.  im  Grossherzogthum  im 
Ganzen  22,4,  in  Starkenburg  22,6,  in  Oberhessen  21,1  und  in  Rhein- 
hessen 22,3. 

Von  sämmtlichen  Todesfällen  kommen  auf  die  erste  Jahreshälfte 
11535  und  auf  die  zweite  9670,  ein  erheblich  geringerer  Betrag;  auf 
den  Monat  entfallen  durchschnittlich  1767  Sterbfälle  und  auf  den  Tag 
deren  58.  Die  meisten  Todesfälle  hatten  die  Monate  Jannar  mit  2031 
und  März  mit  2024,  die  wenigsten  der  Monat  September  mit  1409  und 
nächst  diesem  der  Monat  August  mit  1595. 

Nach  den  Hauptalterskategorien  waren  unter  den  Verstorbenen 
verzeichnet  Kinder,  unter  15  Jahre  alte  9331,  davon  im  ersten  Le- 
bensjahre 5640,  ira  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  3691; 
den  Erwachsenen  gehörten  zu  11874.  Von  1000  Kindern  starben 
im  Grossherzogthum  im  Ganzen  28,0,  in  Starkenburg  28,0,  in  Ober- 
hessen 24,0  und  in  Rheinhessen  32,0,  und  von  der  gleichen  Zahl  Er- 
wachsener im  Grossherzogthum  insgesammt  19,0  und  in  den  Provinzen 
nach  der  Reihenfolge  19,0, 21, Ound  18,0;  die  Zahl  der  Lebendgeborenen 
des  Berichtsjahres  der  des  Vorjahres  gleichgeschätzt,  würde  die  Säug- 
lingssterblichkeit für  das  Grossherzogthum  sich  zu  18%  ergeben  und 
für  die  Provinzen:  Starkenburg  zu  19%,  Oberhessen  zu  15%  und 
Rheinhessen  zu  19%. 

Von  den  Kreisen  des  Grossherzogthums  zeichneten  sich  durch 
eine  hohe  Gesammtsterblichkeit,  welche  übrigens  fast  ausschliesslich 
durch  die  Höhe  der  Kindersterblichkeit  und  dnreh  die  Frequenz  epi- 
demischer Krankheiten  beeinflusst  wird,  aus  die  Kreise  Dieburg  (mit 
stärkerer  Verbreitung  von  Diphtherie,  Scharlach  und  Keuchhusten), 
Erbach  (Diphtherie),  Bingen  (Scharlach,  Keuchhusten),  Giessen  (Diph- 
therie, Typhus),  und  Alsfeld  (Scharlach,  Typhus,  Keuchhusten);  un- 
gewöhnlich günstig  erwies  sich  die  Sterblichkeit,  insbesondere  im 
Vergleich  der  beiden  Vorjahre,  in  den  Kreisen  Friedberg,  Bensheim, 
Groas-Gerau,  Mainz,  Oppenheim  und  Oflenbach. 
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Uebersicht  der  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom  Jahr  1881.  (Nach  den  Aufstellungen  der  Gr.  Kreisgesuudheitsämter ) 
Einwohnerzahl  948000;  darunter  Kinder  334100,  Erwachsene  613900. 
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Nr.  1607.  MuniuiHriHclie  Ueberaicht 

der  Einnahmen  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Verbrauchs- 
steuern, sowie  an  Spielkarten-Stempel  und  Reichsstempel- 
abgaben  im  Grossh.  Hessen  im  Etatsjahr  1881—82.*) 


h 

z 

d 

C 

Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

Soll  - 
Ein- 
nahme. 

Bonifictttio- 
neu  auf  ge- 
mcinschaftl. 
Rechnung. 

Bloiben. 

Jl 

.ft 

.fi 

i 

Eingangszoll  .... 

3962883,20 

1744,80 

3961138,40 

2 

Rübenzuckerstcuer 

3 

Salzsteuer 

910695,45 

915695,45 

4 

Tabaksteuer 

507830,45 

720,80 

507109,65 

5 

a)  Branntweinsteuer  . 

b)  Uebergangsabgaben  von 

507774,35 

68722,15 

439052,20 

Branntwein 

4988,10 

4988,10 

6 

a)  Brausteuer  .... 

697588,15 

22755,60 

674832,55 

b)  Uebergangsabgabe  von  Bier 

29735,55 

29735,55 

7 

Spielkarten-Stempel 

154821,00 

154821,00 

8 

Reichsstempelabgaben 

100339,90 

100339,90 

Summe  der  Einnahmen 

6881650,15 

93943,35 

6787712,80 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  247,  Juli  1881,  8.  141. 

Nr.  1608.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  IMaln- 
NTeckar-Elsenbahn  im  Jabr  1880.*) 

1.  Das  Jahr  1880  war  fiir  die  Main -Neckar -Eisenbahn  dadurch 
von  Bedeutung,  dass  in  demselben  zum  erstenmal  eine  Erweiterung 
ihres  Betriebsbereichs  stattgefunden  hat.  Am  1.  Juni  d.  J.  wurde 
die  Verbindungsbahn  von  Station  Friedrichsfeld  nach  der  Station 
Schwetzingen  der  Badischen  Rheinthalbahn  für  den  Personen-  und 
Güterverkehr  eröffnet.  Die  Neubaulänge  dieser  Strecke  betrug  6,7 
Kilometer,  da  aber  wegen  derselben  die  Station  Friedrichsfeld  um 
300  Meter  nach  Norden  verlegt  werden  musste , so  stellte  sich  die 
Betriebslänge  dieser  Zweigbahn  auf  7,0  Kilometer. 

Der  Verkehr  der  letzteren  war  im  Jahr  1880  noch  unbedeutend, 
es  wurden  in  den  fraglichen  7 Monaten  nur  18545  Personen  und  nur 
600.7  Tonnen  Güter  befördert,  indem  der  durchgehende  Güterverkehr 
noch  ganz  über  Heidelberg  geleitet  wurde,  und  nur  die  Transporte 
uch  und  von  der  Badischen  Rbeinthalbahn  nördlich  Karlsruhe  der 
neuen  Strecke  zufielen. 

Einschliesslich  dieser  Zweigbahn  betrugen  im  Jahr 

1880  gegen  1879 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen  . 2297038 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Kilogramm  . 4888483 

die  Eil-  u.  Frachtgüter  in  Tonnen  (1000  Kilogr.)  593113 

-ff 

die  Einnahme  aus  Civilpersonen  . . 2041714,12 

• » » Reisegepäck  . . . 173979,89 

» » » Thieren  jeder  Art  . . 40117,72 

> > » Eil-  und  Frachtgut  einschl. 

Equipagen  . . . 1996652,98 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  244,  Mai  1881,  8.  88. 


2188 144 
4789716 
597984 
JL 

1960817,81 

166733,72 

33807,73 

2115997,98 
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die  Einnahme  aus  Extrapersonenzügen  . 

» » » der  Postbeförderung 

» » » Militärtranaporten 

die  gesammto  Transporteinnahme  4369816,58  4397173,04 
Der  Rückgang  im  Güterverkehr  war  eine  Folge  der  Concurrenz 
der  directen  Linie  der  Hessischen  Ludwigs-Bahn  von  Frankfurt  nach 
Mannheim,  die  im  November  1879  eröffnet  worden  war.  Die  Personen- 
frequenz zwischen  Frankfurt  und  Mannheim  ist  zwar  in  Folge  dieser 
Concurrenz  auf  unserer  Linie  ebenfalls  etwas  gefallen,  doch  nahm  im 
Jahr  1880  im  Allgemeinen  der  Personenverkehr  zwischen  unserer 
Bahn  und  Mannheim  zu,  weil  die  im  Sommer  und  Herbst  des  ge- 
nannten Jahres  in  Mannheim  stattgefundene  Gewerbe-  etc.  etc.  Aus- 
stellung des  Pfalzgaues  den  Besuch  dieser  Stadt  erheblich  steigerte. 
2.  Im  Jahr  1880  betrugen  die  Betriebs-Einnahmen  4920297,62  M 

-Ausgaben  2935650,99  * 
daher  ergab  sich  ein  Reinertrag  von  1984646,63  .6 
Von  diesem  Reinertrag  wurden  in  die  Rechnung 

des  folgenden  Jahres  übertragen 156609,22  » 

Mithin  betrugen  die  zur  Vertheilung  kommenden 

Reineinkünfte 1828037,41  M 

Die  Betriebs-Ausgaben  betrugen  59,66  Procent  der  Brutto-Ein- 
nahmen  (61,67  Procent  in  1879;  62,09  Procent  in  1878). 

Die  Baukosten  der  Bahn  betrugen  im  Jahr  1880  im  Durchschnitt: 
für  Preussen  ....  5562981,86  Ji 

» Baden 7068492,93  » 

» Hessen  . . . . 9504955,02  > 

Zusammen  22136429,81  M. 

Dieses  Baukapital  hat  sich  pro  1880  durch  den  vertheilten  Be- 
triebs-Ueberschuss  von  1828037,41  .H  verzinst  mit  8,26  Procent. 

Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  ....  2935650,99  .# 
sind  jedenfalls  abzuzieben  als  den  Betrieb  der  Main- 
Neckar-Bahn  nicht  betreffend: 

1)  die  Rosten  des  wegen  Mitbenutzung 

des  Bahnhofs  zu  Frankfurt  durch 
die  Hessische  Ludwigs -Bahn  Uber 
den  eigenen  Bedarf  angenommenen 
Personals 77668,88  M. 

2)  als  Kosten  für  die  Leistung  des 
Fahrdienstes  auf  der  Mannheimer 
Seitenbahn,  die  dafür  erhaltene 

Vergütung ■ 70358,62  » 148027,50  » 

bleiben  dann  2787623,49  Jt 
welche  sich  auf  die  einzelnen  Verwaltungszweige  folgendermassen 
vertheilen : 


1880  gegen  1879 

5351,79  7926,60 

50570,33  53360,98 

61429,75  58528.22 
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A.  Central- Verwaltung  210579,59  Jt  — 7,55  °/o, 

B.  Bahn-Verwaltung  . . 651782,79  » = 23,38  » 

C.  Transport-Verwaltung  1925261,11  » = 69,07  » 

Summe  2787623,49  Jt  = 100  °lo. 

Bei  der  Länge  der  Bahn  von  94,5  Kilometer  entfallen  per  Bahn- 
kilometer auf  die: 

Central-Verwaltung  . . . 2228,36  Jt. 

Bahn- Verwaltung  ....  6897,17  » 

Transport- Verwaltung  . . 20373,13  » 

Gesammtausgaben  per  Bahnkilometer  29498,66  Jt 

3.  Im  Jahr  1880  legten  die  vorhandenen  58  Locomotiven  1115136 
Kilometer  zurück  und  betrug  die  Zahl  der  gefahrenen  Wagenachs- 
kilometer 40664668.  Unter  Zurechnung  der  Locomotiven  und  Tender 
betragen  die  Achskilometer  im  Ganzen  67641240. 

Um  zn  ermitteln,  wie  hoch  sich  die  Ausgaben  der  Transport- 
Verwaltung  per  Locomotivkilometer  etc.  etc.  berechnen,  müssen  den 
oben  bemerkten  Ausgaben  der  Hauptbahn  die  Kosten  des  Fahrdienstes 
auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  wieder  zugeschlagen  werden,  weil  die 
angegebene  Anzahl  der  Locomotiv-  und  Wagenachskilometer  die 
Seitenbahn  mitbegreift. 

Es  stellen  sich  dann  die  Ausgaben  der  Transport-Verwaltung 

auf 1995619,78  M. 

and  die  Gesammt-Ausgaben  auf 2857982,11  » 

und  berechnen  sich  die  Ausgaben  der  Transport-Verwaltung: 
pro  Locomotivkilometer  zu  . . 1,79  Jt 

pro  Wagenachskilometer  zu  . , 0,0491  » 

und  pro  Achskilometer  unter  Ein- 
rechnung der  Locomotive  zu  . 0,0295  * 

Die  Gesammt-Ausgaben  aber  berechnen  sich: 

pro  Locomotivkilometer  zu  . . 2,56  Jt. 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,0703  » 

Rechnet  man  zu  den  Betriebs-Ausgaben  von  . 2857982,11  Jt 
hinzu  die  4procentigen  Zinsen  des  Anlagekapitals  von 

22136429,81  Jt  mit 886457,19  » 

so  stellt  sich  der  Gesammtaufwand  für  den  Betrieb  in 

1880  auf 3743439,30  Jt. 

der  Locomotivkilometer  oder  ein  Zug  im  Durch- 
schnitt per  Kilometer 3,36  Jt. 

der  Wagenachskilometer  aber 0,0902  » 

4.  Die  Main -Neckar -Eisenbahn  besass  Ende  1880  folgende  718 
Wagen : 

1 seebsrädrigen  Wagen  mit  1 Salon  und  2 Vollcoupes  erster  Classe; 

ohne  Bremse,  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

2 sechsrädrige  Wagen  mit  1 Salon  erster  Classe,  ein  Schlafcabinet, 

ein  Toilette-  und  Diener -Coupö,  ohne  Bremsen,  mit  Dampf- 
heizungseinrichtung. 
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2 sechsrädrige  Wagen  mit  1 SaloD  erster  und  2 Vollcoupäs  zweiter 
Classe;  ohne  Bremsen,  davon  1 mit  Dampf heizungseinricbtung-. 

5 sechsrädrige  Wagen  mit  2 Vollcoupes  erster  und  2 Vollcoupäs 

zweiter  Classe;  ohne  Bremsen,  davon  1 mit  Dampfheizungs- 
einrichtung. 

40  sechsrädrige  Wagen  mit  1 Vollcoupä  erster  und  3 Vollcoupes 
zweiter  Classe;  davon  18  mit  Bremsen  und  38  mit  Dampfhei- 
zungseiurichtung. 

8 sechsrädrige  Wagen  mit  2 Halbcoupäs  erster  und  3 Vollcoupes 
zweiter  Classe ; davon  2 mit  Bremsen  und  2 mit  Dampfbeizungs- 
einrichtung. 

4 sechsrädrige  Wagen  mit  1 Vollcoupä  erster,  2 Voll-  und  1 Ilalb- 
coupä  zweiter  Classe;  ohne  Bremsen,  mit  Cabinet  und  Dampf- 
heizungseinrichtung. 

10  sechsrädrige  Wagen  mit  1 Voll-  und  1 Halbcoupe  erster  und  2 Voll- 
coupes zweiter  Classe;  ohne  Bremsen,  mit  Schlafeinrichtung, 
Cabinet  und  Dampfheizungseinrichtung. 

2 sechsrädrige  Schlafwagen,  je  zu  12  Betten  (4  erster  und  8 zweiter 
Classe);  ohne  Bremsen,  mit  Cabinet  und  Dampfheizungsein- 
richtung. 

Zusammen  74  Personenwagen  erster  und  zweiter  Classe  mit  im  Ganzen 
2076  Plätzen  und  zwar  562  erster  und  1514  zweiter  Classe. 

2 sechsrädrige  Wagen  dritter  Classe,  mit  Fenster,  ohne  Bremsen. 

1 sechsrädriger  Wagen  dritter  Classe,  ohne  Fenster,  mit  Vorhängen, 
ohne  Bremsen. 

53  vierrädrige  Wagen  dritter  Classe,  mit  Fenster,  ohne  Bremsen, 
davon  32  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

50  vierrädrige  Wagen  dritter  Classe,  mit  Fenster,  mit  Bremsen,  da- 
von 35  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

Zusammen  106  Personenwagen  dritter  Classe,  sämmtlich  mit  5 Ab- 
theilungen zu  10  Personen,  also  mit  je  50  zusammen  5300 
Plätzen. 

1 vierrädriger  Bahncontrolwagen  mit  2 Geleisindicatoren  und  Ge- 
schwindigkeitsmesser. 

3 vierrädrige  Postwagen  mit  veränderlichem  Postraum.  Hiervon 

ist  einer  ganz  zu  dritter  Classe  mit  40  Plätzen  zu  verwenden. 
Die  beiden  anderen  enthalten  Postladeraum  und  jeder  noch 
20  Plätze  dritter  Classe. 

Zusammen  4 Control-  und  Postwagen,  ohne  Bremsen,  mit  im  Ganzen 
höchstens  80  Plätzen  dritter  Classe. 

18  vierrädrige  Gepäckwagen  mit  Bremsen,  Abtritt  und  Dampfhei- 
zungseinrichtung. 

6 vierrädrige  Pferdestallwagen,  ohne  Bremsen,  zu  je  3 Pferden. 

3 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  14000  kg  Tragkraft,  mit 
Bremsen. 

8 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  13500  kg  Tragkraft,  mit 
Bremsen. 
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6 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  6000  kg  Tragkraft,  mit 
Bremsen,  zugleich  Gepäckwagen  für  GUterzüge. 

3 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  6000  kg  Tragkraft,  ohne 
Bremsen,  Packmeisterwagen. 

263  vierrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  10000  kg  Tragkraft,  davon 
88  mit  Bremsen,  13  zugleich  Gepäckwagen  mit  Dampfheizungs- 
einrichtung und  8 zu  Biertransport  eingerichtet. 

22  vierrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  5000  kg  Tragkraft,  ohne 
Bremsen. 

5 vierrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  4500  kg  Tragkraft,  mit 
Bremsen. 

Zusammen  334  Gepäck-,  Pferde-  und  gedeckte  Güterwagen. 

40  vierrädrige  offene  Güter-  (Vieh-)  Wagen  mit  hohen  Seitenwän- 
den, zu  10000  kg  Tragkraft,  davon  10  mit  Bremsen. 

20  vierrädrige  offene  Güter-Wagen  mit  niedrigen  Seitenwänden  zu 
10000  kg  Tragkraft,  ohne  Bremsen,  haben  umzuklappcnde  Sei- 
ten- und  Stirnwände  und  sind  zum  Schienentransport  bestimmt. 

10  vierrädrige  offene  Güter-Wagen  mit  niedrigen  Seitenwänden  zu 
10000  kg  Tragkraft,  ohne  Bremsen,  haben  umzuklappende  Sei- 
ten- und  Stirnwände  und  Schemel  zu  Langholz-  etc.  Trans- 
porten. 

60  vierrädrige  offene  Güter-Wagen  mit  niedrigen  Seitenwänden  zu 
10000  kg  Tragkraft,  davon  17  mit  Bremsen. 

18  Materialtransportwagen , zu  4500  kg  Tragkraft,  ohne  Bremsen; 
zum  Güterdienst  nicht  verwendbar. 

52  Materialtransportwagen,  zu  4000  kg  Tragkraft,  davon  2 mit  Brem- 
sen; zum  Güterdienst  nicht  verwendbar. 

Zusammen  200  offene  Güter-,  Vieh-  und  Materialtransportwagen. 
Diese  Wagen  legten  im  Jahr  1880  auf  der  eigenen  Bahn  zurück: 

a.  die  sechsrädrigen  Personenwagen  . . 6056182  Achskilometer, 

b.  » vierrädrigen  * . 5955068  » 

c.  » sechsrädrigen  Lastwagen  . . . 689001  > 

<L  » vierrädrigen  » . . . 7515572 » 

Zusammen  20214823  Achskilometer. 

Wagen  fremder  Bahnen  haben  auf  der 

Main-Neckar-Eisenbahn  durchlaufen  19331989  > 

Hierzu  kommen  noch: 

1)  für  beförderte  Reichs- etc.  Postwagen  1107396  » 

2)  » 8 beförderte  Locoraotiven  mit  Ten- 
der, jede  zu  20  Achsen  gerechnet  . 10460  » 

Mithin  worden  im  Ganzen  gefahren  40664668  Achakil.  (s.ob.3.) 
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Tabelle  I.  Person on-Verk ehr. 


Local- 

Ver- 

kehr. 

Direc- 

Durch- 

tor 

gangs- 

Zusam- 

Ver- 

Ver- 

men. 

kehr.*) 

kehr. 

1 !• 

Classe 

Schnellzüge  . 

* 

| III. 

» 

1 *• 

• 

Gewöhnliche  Ziigc 

{ II. 

* 

1 III. 

> 

1 *• 

» 

Ketour- Billete 

l 11 

» 

III. 

> 

Summe  der  ausgogcbcnen  Billote 
» » beförderten  Personen 


Rundreise-Billete  . . . j 

1 Billete 
1 Pers. 

Monatskarten  a 30  Touren  i 

I Billete 

und  30  Rücktouren  < 

1 Pers. 

Wochenkarten  h 6 Touren  i 

1 Billete 

und  6 Rücktouren 

1 Pers. 

Total8ummo  d.  ausgegebenen  Billete 
» » beförderten  Personen 


Hiervon  von  Norden  nach  Süden! 

» » Süden  » Norden?**) 

Zusammen/ 


2820 

12392 

8059 

23271 

22750 

54286 

31088 

108124 

10304 

10797 

2454 

8229 

2931 

123 

44950 

31213 

1200 

77363 

342452 

128194 

6280 

4769261 

5014 

1324 

322 

m?- 

|HLrf 

72492 

20708 

2346 

JL.. 

342544 

100206 

916 

443666 

846555 

362051 

52788 

1261394 

1266605 

484289 

56372 

1807266 

' 

19457 

27052 

220 

13200 

. 

mm. 

• 

1318531 

2297038 

984218 

143602 

34000 

1161820 

964263 

139326 

31629 

1135218 

1948481 

282928 

6562912297038 

*)  Verkehr  zwischen  Stationen  der  Main-Neckar-Bahn  und  Stationen 
anderer  Bahnen. 

**)  Mannheim  ist  hier  aU  Station  der  Main-Neckar-Bahn  betrachtet. 
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• le  III.  Personen-  und  Güter- Verkehr  nach  Stationen  besw.  Verkehren. 


Hun- 

de- 

Kracht-  und 

Anzahl 

Zu- 
satz- 
billcte. 

Mili- 

t»r- 

billete. 

GepHck- 

Eilgut- 

Stationen  resp.  Verkehre. 

der  ausge- 
gebenen 
Billcte. 

T rans- 
port. 

Trans- 

port. 

einschlicssl. 

sonstiger 

Transporte. 

kg 

Stück. 

kK 

takfurt  . . 

229288 

'22966 

11715 

1163775 

931 

29892360 

tehienbaascn 



17977 

466 

188 

2610 

’ 87 

2251725 

•borg 

14567 

13 

657 

5115 

56 

5694680 

tendlingen 

12592 

303 

6285 

112 

113590 

Men 

(eisbich 

35003 

45 

888 

46310 

96 

799120 

21791 

488 

72660 

61 

54710 

»eilgen 

141 13 

, 

686 

27360 

38 

118830 

Innstadt 

207057 

19056 

18042 

550217 

429 

16442610 

»sangen  

10685 

10 

1410 

7315 

69 

. 

bersUdt  .... 

53939 

501 

1304 

36810 

188 

6539800 

Icienbach  .... 

28326 

145 

694 

55511 

158 

571430 

»ingenberg 

23477 

51 

332 

22685 

119 

363800 

gerbach  .... 

16211 

56 

278 

20465 

84 

2183140 

Insheim 

60920 

2965 

1249 

99203 

182 

3519950 

«ppenheim  

pwenbacb 

34167 

113 

829 

44625 

77 

1010220 

8043 

2 

122 

6435 

22 

67000 

onibich  .... 

13601 

295 

10705 

51 

236580 

feinbeim  . 

69794 

2153 

1257 

102475 

141 

10943440 

ross-Sachsen 

22241 

381 

20865 

49 

405230 

sdrnbnrg  

42367 

37 

849 

38660 

128 

1324330 

riedricbsfeld 

20672 

855 

187 

5610 

80 

1072320 

fieblingen  .... 

944 

67 

175 

1 

ebwetiingen  ... 

6114 

52 

185 

6165 

14 

52160 

«delberg 

62327 

5735 

1831 

339785 

259 

6910790 

Main-Neckar-Bahn 

1026211 

56221 

44227 

2691811 

3432 

90567815 

rossh.  Badische  Bahn : 

Mannheim 

59147 

1168 

1832 

178434 

109 

30294210 

l’ebrige  Stationen  .... 

odensee-L’fcrplfitze : 

44876 

5279 

1096 

574435 

154 

54562655 

ria  Constanz 

37540 

* Priedrirhshafen 

3450 

ai.fstdeutsch-Schweizer  Verkehr 

150680 

gl.  Württeml  ergiache  Bahnen 

17215 

1128 

267 

191845 

26271420 

essiseh-Bavcrischer  Verkehr 

98530 

Itn  Bayer.-Nassauiacher  Verkehr 

1388280 

ksiiscb-Badischer  Vorkehr  . 

263700 

PMithe  Bahnen  .... 

6223420 

•arbrtcker  Bahn  .... 

220130 

> (Kohlen)  . 

äb-Mindcner  Bahn 

7500000 

19432795 

hrgisch-Märkiache  Bahn 

19183290 

EilaMindencr  Bahn  (Kohlen) 

33978230 

wgisch  Markiichc  Bahn  (Kohlen) 

121793010 

tUin.-Weitph.- Badisch  er  Verkehr 
«ui »che  Ladwigs-Bahn 

2496560 

37871 

1266 

172206 

168 

12306070 

»o t arger  Bahn  .... 

jJwstdeutBcher  Verband 
MMeoUcher  Verband 
■»»ch-Bayeriicher  Verkehr 

1074 

40530 

30000 

3158 

585 

45245 

11 

2902750 

3852750 

1987980 
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Anzahl 
der  ausgc- 
gebenen 
Billete. 

Zu- 

Mili- 

Gepäck- 

Trans- 

Hun- 

de- 

Trans- 

port. 

Fracht-  u 
Eilgut- 
emschli« 

Stationen  resp.  Verkehre. 

satz- 

billcte. 

tär 

billete. 

port. 

sonstige 

Trsnspoit 

kg 

Stück.j 

k*-j 

Französische  Osthahn 

250 

# 

7720 

l 

Oesterr.  Bayer.- Rheinisch.  Verkehr 

345 

* 

10030 

, | 

Bayerisch.  Staats-  u.  Werra-Bahn  . 

46 

960 

Frankfurt- Bebraor  Bahn  . 

7377 

1335 

31150 

10 

Nassauisclie  Bahn  .... 

6976 

172040 

u.  1 Wagen 

10 

610»« 

9634» 

Rheinische  Bahn  .... 

Rheinischer  Verband 

33419 

4 

228 

602015 

54 

Wm 

Oberhessische  Bahn  .... 

678 

. 

# 

8145 

Westdeutscher  Verband  . 

7464 

7926 

2 

50701431 

Deutsch-Italienischer  Verband 
Main- Weser- Bahn  .... 

4131 

• 

2797 

2615 

Mitteldeutscher  Verband  . 

9597 

114480 

u.2Gcp.-W. 

37 

631366« 

31H 

Mitteldeutsch-Ungarischer  Verband 
Rumün.-Galiz.-Deutscher  Verband 
Norddeutsch-Schweizer  Verkehr 
Rhein. -Westph.  Bodensee- Verkehr 
Rhein.-Westpli.-Württemb.  Verkehr 

• 

l 

Saarbrücken-Nassau -Bad.  Verkehr 

Niederlknd.-Mittelrhein.  Vorband  . 

■ : 

Holländisch- Westdeutsch.  Verband 
Süddeutsch-Französischer  Verband 
Mitteldeutsch-Schweizer  Verband 

2198 

. 

35410 

10317# 

Deutsch-Russischer  Verband  . 

61 

1487 

. I 

Rundrcise-BiUete  .... 

19457 

m 

. < 

Monatskarten 

220 

m 

# 

. | 

Wochenkarten 

37460 

| 4M 

MilitUr  auf  Requisitionsschein 

21550 

. 

1 2270  Pf* 

1 WM 

1 SSW« 
, «.“«Pt«! 

Vieh-Transport 

• 

i 1676*81 
* 

Summe 

1318531 

62800 

75180 

4888483 

3987 

59311334. 

1 Wagen, 

/4e47»*M 

SGepMckv. 

1 b* 

I 4*26  Ffei 
’ 167*8  84 

n 

1440*8 

.46 

.46 

.46 

Jk 

Jt 

HE. 

Einnahme 

')  1991549,20 

SOI  »4.92 

42M2.81 

173979,89 

1529,20 

*)2 osm 

Hierzu  für  Extrazüge  und  Postgut-Beförderung  5851,79  .46  -f-  50570,81 

.46  = 

*4 

4369816,58  .46 


')  Hiervon  kommen  auf  Schnellzüge:  I.  CI.  162788,67  „46,  II.  CI.  479978,97  flt 
59716,70  *46;  gewöhnliche  Züge:  I.  CI.  17926,15  .4t,  II.  CI.  126991,07  *46,  III.  CL  360813,7» 
Retour-Billete : I.  CI.  34416,63  .46,  II.  CI.  261584,14  .46,  III.  CI.  487383,14  .46 

*)  Unter  dieser  Summe  »ind  enthalten  für  Milithrtransporte  auf  Requisition*»« 
18587,08  ,4t  und  für  Vieh-Tranaporte  38588,52  ,4t 
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1810.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Daringtadt  lin  April  1882. 


April-Mittel  aus  21  Jahren  ( 1802 — 82). 

Barom.  330,53  Par.  Linien.  — Thermom-  8,00  R.  — Niederschl.  4,3  cm. 

|»eterstand  höchst.  (21.)  335,57;  tiefster  (26.)  324,35;  mittloror  330,42  P.  L. 

pemetcrstand  » (22.)  20,0;  » (12.)  —2,8;  » 7,6°  R. 

der  Tage  mit  Regen  15;  Schnee  8;  Kegen  und  Schnee — . 

* * » Nebel  8;  Reif  2;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage  18;  triihen  Tage  5. 

1 Höhe  der  Niederschlttge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  2,1  cm. 
panschende  Windr.  (bei  tägl.  8 mal.  Beob.)  SW.  45  mal;  NO.  32  mal;  SO.  5mal; 
NW.  3 mal;  N.  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  61  °/o. 
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Nr.  1611.  Preise  der  gewöhnlichsten  VerbranchsgegenslU 


Orte. 


CO 

ja 

o 

:0 

ja 

00 

tc 

© 

*3 

Mittel- 

höchst. 

+J 

x 

tc 

ns 

• 

‘3 

i 

ä 

4*' 

• 

ja 

o 

io 

ja 

jt 

jt 

Jt 

jt 

jt. 

jt 

Darmstadt 
Babenhausen 
Bensheim 
Bcssnngen 
Erbach 
Offenbach 
Qiessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


T 


Hafer. 


Preis  p ( 


26.00  23,50  24,75 
24,00:24,00  24,00 
25,50  25,00(25,26 

24.00  23,00i23,50 

22,00(22,00  22,00 

27.00  21,00  24,96 

26.00 
25,00 
25,00 
25,60 
25,70 
25,00 
25,50 
25,60 
25,00 
25,50 


25.00  25,60 

24.00  24,38 
25,00:25,00 

25.00  25,30 


25.00 

24.00 
24,50 
24,50 

23.00 

24.00 


26,33 

24,50 

25,16 

24,98 

23,88 

24,75 


mje 


24,58 


20,50  18,00  19,25 
20,00  20,0020,00 
21,00  19,0020,00 

22.00  21,0021,50 

19.00  19, 00(  19,00 

25.00  19, 50[2 1,48 
21,60  19,00(20,50 
19, 80!  1 8,00j  1 9,02 

20.00  20,00j2O,00 


21,00 

20,00 


21,00 

20,50 


20.0020,50 

19,5020,00 


20,00  18,00[  19,00 
20,80  19,00  19,90 

20.50  19,0019,78 

21.50 
19,60 


19,00 

18,50 


20,00 

19,00 


19,93 


18,60 

20,00 


19,00  18,00 

20.00  19,00 
16,50:16,50 

23.00  17,00 


20,00 

18,00 

18,00 

20,00 

19,00 

19,00 

19,80 

19,60 

22,26 

19,50 


19.00 

16.00 
18,00 
18,00 
18,00 
18,00 


1 

i 

jt 


19,75 

20,00 

18.50 

19.50  1 

16.50 

19.50 

19.50 
16,94 
18,00 
19,00 
18,53 

18.50 


19.00  19,26 
18,80  19,18 

18.00  19,59 
18,00 


18,75 

sut.oo 


18,81 


Jt 


18.50 

17.50 

19.00 

8,00 

15.00 

21.00 
18,00 
17,60 

15.00 

17.00 

19.00 

17.00 
17,50 

17.00 

19.00 

17.00 


16.00  17,25 
17,50  17,50 

17.00  18,00 


18,00 

15.00 
16,40 

17.00 


18,00 
15,00 
18,58  1 
17,90 


15,60  16,38 

15.00  1 

16.00  1 
16,00  1 
16,00  1 
16,00  I 

16.50  1 

15.50  1 
16,00  1 

272^8 


17,02 


Orte. 


Ochaenfl.  | Kalbfleisch.  | riamnielfl.  | Sclnvcinefl.  | WeUgmeMi) 


Preis  p 


JH. 


.4t 


Jt 


Jt  M 


.4t  Jt 


Jt. 


Jt 


S \ A 

li 

c * 


Darm  stadt 
Babenhaus. 
Bensheim 
Bessungen 
Erbach 
Offenbaoh 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summo 
Mittelpreis 


0,66 

0,60 

0,64 

0,66 

0,66 

0,66 


0,60 

0,60 

0,64 

0,66 

0,60 

0,64 


0,62  0,60 


0,64 

0,66 

0,66 

0,65 

0,68 

0,56 

0,60 

0,68 


0,64 

0,66 

0,66 

0,60 

0,66 

0,52 

0,60 

0,64 


0,63 

0,60 

0,64 

0,66 

0,63 

0,65 

0,61 


0,60  0,50  0,55 
0,60  0,50  0,60  0, 
0,40-0,38  0,39  0 
0,58  0,56  0,67 

0,40(0,40  

0,65  0,50 
0^0(0,40 
0,50(0,45 


0,660,50 


0,66 


0,64  0,50  0,50 


0,66 

0,66 


0,50,0,60 
0,50  0,50 


0,63  0,50 


0,67 

0,54 

0,60 

0,66 


0,60 

0,46 

0,60 

0,56 


M8 


0,63 


0,45 

0,60 

0,42 

0,50 

0,50 


0,50 

0,48 

0,60 

0,44 

0,60 

0,53 


7j97 


0,60 


0,54 

0,38 


0,40 
0,68  0,600,50 
0,45 
0,48 
0,60 
0,50  0, 


0,60 


1,600,60 

0,5010,50 

0,500,45 

0,500,50 

0,500,50 

0,700,70 

0,600,60 


0,66 

0,60 


0,58  0,66 
0,54  0,60 
0,39  0,60  0, 50 
0,70  0,66 
0,66  0,66 
0,800,70 
0,64  0,62 
0,62  0,60 
0,66  0,66 
0,60 


0,66  0,26 
0,60  0,23 
0,55  0,25 
0,68  0,25 


0,22  0,24  9, 
0,22  0,230, 
0,22  0,241 
0,22  0,2- 


0,55 

0,63 


0,50  0,60 
0,50  0,64 
0,48  0,65 
0,50  0,70 


0,50 

0,70 

0,60 

6,47 


0,62 

0,70 

0,60 


0,54 


0,64 

0,60 

0,70 

0,50 

0,65 

0,60 


0,66  0,2  3 0,2  3 0,23  9 
0,7  5 0,26(0, 18(0,23  9 
0,63  0,26  0,20  0,23  I 
0,20  0,ilp 
0,22  o,r 
0,20!' 


0,61  0,22 
0,66  0,22 
0,60  0,24 
0,64  0,17  0,16  0,1 
0.63  0,22  0,20  0,31 
0,70  0,24  0,22  0,2? 
0,51  0,24  0,18  0,21 
0,68  0,25  0,18  0,r 
0,60  0,25  0,14|W 
10,16  3.6» 

0,64  K» 
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1A  Orten  den  Qronnh.  Hennen  Im  April  1882. 


■ 

Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen.  "J"  Linsen.  | 

00  Eil 

o g 1 

a m m. 

j 

x 

— 

0 

•d 

niedgat. 

Mittel- 

höchst. 

• 

ho 

"O 

.£ 

’S 

5 

3 

S 

JZ 

© 

to 

M 

♦» 

00 

bc 

*T3 

O 

’S 

*« 

ts 

S 

*1 

oo 

© 

:© 

ja 

m 

bc 

.2 

i 

ä 

«i 

B 

— 

o 

sO 

•O 

«J 

m 

bc 

na 

.2 

’S 

l 

'S 

3 

A 

•* 

Al 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

' 

6,50 

5,50 

6,00 

5,50 

3,50 

4,44 

38,00 

23,00 

30,17 

3o,oo 

24,00 

26,83 

50,00 

36,00 

43,00 

6,40 

6,00 

6,20 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

7,00 

5,00 

6,00 

4,40 

4,00 

4,20 

36,00 

32,00 

34,00 

30,00 

26,00 

28,00 

46,00 

40,00 

43,00 

8,00 

7,60 

7,80 

5,00 

4,00 

4,50 

40,00 

36,00 

38,00 

32,00 

30,00 

31,00 

56,00 

48,00 

52,00 

7,00 

7,00 

7,00 

5,00 

5,00 

5,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

56,00 

56,00 

56,00 

9,60 

6,40 

8,20 

4,00 

3,00 

3,50 

65,00 

37,00 

47,26 

30,oo 

27,00 

34,40 

65,00 

36,40 

53,08 

8,50 

7,50 

8,00 

5,00 

3,00 

3,84 

27,00 

24,00 

25,00 

30,00 

27,00 

29,00 

43,00 

41,00 

42,00 

7,00 

7,00 

7,00 

3,50 

2,60 

3,02 

22,00 

18,60 

19,70 

3o,oo 

30,00 

30,00 

28,00 

28,00 

28,00 

7,00 

7,00 

7,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28,00 

26,00 

26,00 

26,00 

6.00 

5,00 

5,50 

3,20 

3,00 

3,10 

24,00 

20,00 

22,00 

24,00 

22,00 

23,00 

36,00 

32,00 

34,00 

9,00 

7,50 

8,25 

4,00 

3,20 

3,60 

40,00 

30,00 

35,00 

5o,00 

40, OOi  45,00 

56,00 

50,00 

53,00 

6,00 

6,00 

6,00 

4,00 

3,50 

3,76 

. 

t 

- 

• 

. 

7,50 

6,50 

6,96 

5,20 

4,60 

4,88 

38,öo 

19,00 

28,76 

32,00 

20,00  26,00 

6,0,00 

32,00 

46,00 

7,60 

6,40 

6,88 

4,00 

3,20 

3,68 

44,00 

36,00 

40,00 

30,00 

32,00  34,00 

rio.oo 

48,00 

54,00 

8,00 

6,00 

7,06 

4,50 

3,60 

4,09 

47,00 

24,00 

37,13 

36,00 

24,00,  29,84 

55,oo 

46,00 

49,97 

2 

6,00 

5,60 

5,80 

9,60 

6,00 

7,60 

32,00 

28,00 

30,00 

30,00 

26,00j  28,00 

56,00 

36,00 

46,00 

3 

100,66 

67,21 

| 48ü,U2 

] 4*3,07 

650, OS 

6,85 

4,20 

| 32,60 

! 30,87 

43,34 

|Roggenbrod 

Butter. 

Milch 

Eier 

Kaffee, 

K«* 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

Braun- 

Torf 

per 

1000 

Stürk. 

Inni 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

| i | i 

'S 

3 

m 

M 

O 

90 

je 

■nl 

OB 

• 

80 

ja 

© 

sO 

•a 

80 

to 

■o 

.2 

’S 

Mittel- 

B 

-s 

© 

s© 

M 

niedgst. 

Mittel-  j 

Boh- 

nen 

per 

Pfund. 

o 

* .2 

X s 

-2 

’S 

2 

ä 

per  Centner. 

} X X 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

1 0,14  0,13  0,14 

1,40 

1,00 

1,24 

0,18 

0,15 

0,17 

0,65 

0,50 

0,55 

1,80 

0,22 

0,95 

3,00 

10,12  0,12  0,12 

1,10 

1,10 

1,10 

0,16 

0,16 

0,16 

K/.d 

0,60 

0,60 

1,50 

0,30 

1,00 

• 

• 

10,13  0,12  0,13 

1,10 

1,00 

1,05 

0,18 

0,16 

0,17 

0,5(1 

0,50 

0,50 

1,70 

0,26 

0,85 

• 

. 

10,12  0,12  0,12 

1,20 

1,15 

1,18 

6,1h 

0,18 

0,18 

0,50 

0,5o 

0,50 

1,30 

0,22 

1,00 

0,75 

4,00 

1 »,12  0,12  0,12 

1,10 

1,10 

1,10 

0,17 

0,17 

0,17 

0,50 

0,50 

0,60 

1,52 

0,28 

1,05 

. 

»,16  0,14  0,15 

1,40 

1,05 

1,23 

ü,35 

0,25 

0,30 

0,75 

0,60 

0,68 

1,70 

0,26 

1,00 

. 

19,150,13  0,14 

1,30 

1,00 

1,13 

0,18 

0,16 

0,17 

0,55 

0,45 

0,48 

1,50 

0,22 

0,85 

0,73 

tt.13l0.12  0,12 

1,00 

0,90 

0,95 

0,14  0,14 

0,14 

0,40 

0,40 

0,40 

1,80 

0,26 

0,85 

0,90 

19.130,13 

0,13 

1,20 

1,20 

1,20 

n,16 

0,16 

0,16 

0,45 

0,45 

0,45 

1,50 

0,25 

0,95 

4,00 

9,130,13  0,13 

1,15 

1,05 

1,10 

0,15 

0,15 

0,15 

o,öo 

0,50 

0,50 

1,20 

0,24 

1,00 

0,80 

9.140,14,0,14 

1 ,20 

1,10 

1,15 

0,16 

0,16 

0,16 

0,65 

0,60 

0,63 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

. 

1 9,15  ■ 13 

0,14 

1,00 

0,85 

0,92 

0,16 

0,16 

0,16 

0,40 

0,40!  0,40 

2,00 

0,25 

1,10 

. 

• 

9,15  0,15  0,15 

1,40 

1,10 

1,23 

d,2i 

0,18 

0,19 

0.5" 

0,44 

0,47 

1,40 

0,22 

0,85 

. 

9,14  0,13  0,14 

1,25 

1,00 

1,18 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80 

0,60 

0,72 

1,60 

0,22 

0,85 

. 

. 

9,14  0,13  0,14 

1,50 

1,10 

1,26 

6,2i 

0,16 

0,18 

0,60 

0,50 

0,54 

1,30 

0,22 

0,70 

• 

1 9,14  0,14  0,14 

1,40 

0,96 

1,20 

0,14 

0,12 

0,13 

0,70 

0,45 

0,66 

1,50 

0,20 

0,65 

• 

II 

2,15 

18,17 

2,76 

8,48 

25,12 

3,88 

14,55 

3,81 

11,00 

0,13 

1,14 

0,17 

0,53 

1,57 

0,24 

0,91 

0,76 

3,67 
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Nr.  1612.  Vorlauf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  April  1882. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Obcrhes- 

sische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

1 BetriebalHng 

b,  Ende  April  . . 

94,50 

483,68 

179,15 

175,73 

Anuhl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

210000 

460391 

126477 

43413 

Kegen  1881 

— 28 

+ 58508 

4-  166.% 

4 4256 

pro  Kilometer 

2222 

952 

706 

247 

Beförderung 

gegen  1881 

— 0,3 

4-  ioo 

4-  93 

+ 2* 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

46000 

224661 

71071 

11163 

gegen  1881 

- 61 

4-  38832 

4 12327 

— 41 40 

pro  Kilometer 

487 

464 

397 

64 

gegen  1881 

~0.7 

+ 70 

4-  69 

— 23 

M 

M 

Pors.u.Gep.-Verk. 

170000 

402248 

59666 

3461  1 

gegen  1881 

— 1869 

4-  27086 

. 4-  3211 

4 2156 

pro  Kilometer 

1799 

854 

333 

197 

gegen  lest 

— 20 

+ 4.'. 

+ 18 

+ 12 

Güterverkehr 

172000 

599796 

72285 

27620 

gegen  1881 

— 243 

4-  24041 

4-  3728 

— 11703 

pro  Kilometer 

1820 

1240 

403 

157 

Einnahme 

gegen  1881 

— 3 

4 19 

+ 20 

- 67 

sonstige  Quellen 

33000 

47839 

3015 

1548 

gegen  1881 
pro  Kilometer 

- 416 

349 

4 8990 

99 

4-  265 

17 

4 165 

9 

gegen  1881 

— 4 

+ 17 

+ 1 

+ 1 

Summe  .... 

375000 

1049883 

134966 

63779 

gegen  1881 

— 2-128 

4-  60117 

4-  7204 

— 9382 

pro  Kilometer 

3968 

2171 

753 

363 

gegen  1881 

— 27 

4-  72 

+ 40| 

— 53 

Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jongliaus  (Verlag)  in 

Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Bessern 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fUr  die  Landesstatistik. 

XXII.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1882.  4.  Geheftet  3 M. 

Inhalt:  1.  Uehersicht  der  Geschürte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Dannstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wäh- 
rend des  Geschäftsjahrs  1880.  — 2.  Beitrüge  zur  Medicinalstatiatik 
des  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1879. 


Berichtigungen. 

In  Nr.  252  der  »Mittheilungen-  von  1881,  8.  220,  ist  in  der  Ueber- 
sicht  der  täglichen  Wasserstünde  im  2.  Quart.  1881  der  Wasserstand  bei 
Worms  am  1.  Juni  zu  2,17,  am  2.  Juni  zu  2,12  Meter,  der  tiefste  Wasser- 
stand des  Monats  zu  1,73,  der  mittlere  zu  1,95  Meter  zu  lesen. 

In  Nr.  258  der  »Mittheilungen«  von  1882,  8.  2,  ist  in  der  Ueber- 
sicht  der  meteorologischen  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  November 
1881  als  mittlere  relative  Feuchtigkeit  83  °/o  zu  lesen. 


Prack  Ton  U Brill  ia  J>arra*tadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzog]  ich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


M 2<i«  Juni  1882. 


Inhalt:  Hunde  und  Hundesteuer  1881 — 82. — Frachtmärkte  1881. 

— Knappschafts-Invaliden-  u.  Knappschafts-Krankenkassen- Vereine  1880. 

— Jahresdurchschnitte  aus  den  raonatl.  Preisen  der  gewöhnl.  Verbrauchs- 
gegenstftnde  1881.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  April  1882. 


Nr.  1613.  Ueberalclit  ttber  die  Anzahl  der  Hände 
und  den  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Etatsjahr 

1881—82.*) 


ü 

55 

'S 

u 

o 

Rentämter  und  Ober-Einnehmereien. 

Zahl 

der 

Hunde 
ä 5 jH. 

Geld- 

betrag. 

Jt. 

1 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Darmstadt 

3459 

17295 

2 

Gross-Gerau 

1277 

6385 

3 

Gross-Umstadt 

3285 

16425 

4 

Lampertheim 

828 

4140 

5 

Lindenfels 

1316 

6580 

6 

Zwingenberg 

1280 

6400 

Zusammen 

11445 

57225 

7 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Alsfeld 

1532 

7660 

8 

Kriedberg  . . ' 

2691 

13455 

9 

Giessen 

1983 

9915 

10 

Nidda 

2367 

11835 

Zusammen 

8573 

42865 

11 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Mainz 

3563 

17815 

12 

Worms 

2695 

13475 

Zusammen 

6258 

31290 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenbnrg 

11445 

57225 

II.  » Oberhessen 

8573 

42865 

HI.  » Rheinhessen 

6258 

31290 

Hanptsumme 

26276 

131380 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  247,  Juli  1881,  8.  129. 
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Einnahme  an  Commnnalhnndestener  im  Etatsjahr  1881— 82. 


ui 

C 

T3 

Namen  der  Gemeinden. 

Anzahl 

der 

Hunde. 

Erhe- 

bungs- 

satz. 

Geld- 

betrag. 

O 

M 

Jt 

1.  Provinz  Starkenburg. 

a.  Rentamt  Darmstadt. 

1 

Bessungen  

267 

2 

534 

2 

Bürgel 

72 

4 

288 

3 

Darmstadt 

865 

5 

4325 

4 

Langen  

80 

3 

240 

5 

Neu-Isenburg 

135 

4 

540 

6 

Offenbach 

770 

5 

3850 

7 

Sprendlingen 

b.  Rentamt  Gross-Gerau. 

81 

2 

162 

8 

Gross-Gerau 

c.  Rentamt  Gross-Umstadt. 

105 

2 

210 

9 

Babenbausen  

52 

$ 

156 

10 

Gross-Stcinheim 

58 

5 

290 

11 

Lengfcld  . 

67 

1 

67 

12 

Ober-Roden 

23 

3 

69 

13 

Seligenstadt 

50 

3 

150 

d.  Rentamt  Lampertheim  . 

. 

e.  Rentamt  Lindenfels  . 
f.  Rentamt  Zwingenberg. 

* 

* 

14 

Anerbach 

39 

2 

78 

15 

Bensheim 

109 

2 

218 

16 

Jugenheim 

26 

8 

78 

17 

Wimpfen 

Summe  Prov.  Starkenburg 

II.  Provinz  Oberhessen. 

a.  Rentamt  Alsfeld. 

72 

2871 

5 

360 

11615 

18 

Alsfeld 

82 

3 

246 

19 

Heimertshausen 

14 

2 

28 

20 

Homberg 

40 

2 

80 

21 

Lauterbach 

85 

3 

265 

22 

Ruhlkirchen 

11 

2 

22 

23 

Schlitz 

b.  Rentamt  Friedberg. 

57 

2 

114 

24 

Bad-Nanhcim 

74 

6 

370 

25 

Butzbach 

88 

3 

264 

26 

Friedberg 

136 

6 

680 

27 

Vilbel 

c.  Rentamt  Giessen. 

105 

5 

525 

28 

Burkhardsfelden 

9 

3 

27 

29 

Giessen 

460i 

41 

5 

23001 

201 

30 

Grün  borg 

38 

5 

190 

31 

Laubach 

67 

3 

201 

32 

Lieh 

55 

2 

110 

d.  Rentamt  Nidda  . 

Summe  Fror.  Oberhessen 

1325 

5482 
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u 

Z 

c 

I 

Namen  der  Gemeinden. 

Anzahl 

der 

Hunde. 

Erhe- 

bungs- 

satz. 

Geld- 

betrag. 

O 

M> 

M 

33 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

a.  Ober-Einnehmerei  Mainz. 
Bingen 

176 

3 

528 

34 

Büdesheim  ... 

18 

3 

54 

3s 

Budenheim 

81 

3 

93 

36 

C&stel  .... 

107 

5 

535 

3T 

Dromersheim 

10 

2 

20 

38 

Engel  Stadt 

21 

2 

42 

39 

Frei- Weinheim 

7 

2 

14 

40 

Friesenheim 

6 

3 

18 

41 

Gonsenheim 

52 

5 

260 

42 

Kempten 

7 

3 

21 

43 

Köngernheim 

14 

3 

42 

44 

Mainz 

989 

5 

4945 

45 

Mombach  ....... 

42 

3 

126 

46 

Nierstein 

113 

8 

339 

47 

Oppenheim 

79 

5 

395 

48 

Sponsheim  

10 

2 

20 

49 

Wald-Uelversheim 

18 

3 

54 

50 

Weisenau 

76 

3 

228 

51 

b.  Ober-Einnehmerei  Worms. 
Alzey 

115 

5 

575 

52 

Dorn-Dürkhcim 

19 

2 

38 

53 

Flomborn 

21 

2 

42 

54 

Leiselheim 

13 

2 

26 

55 

Monsheim 

31 

1 

31 

56 

Neuhausen  

16 

2 

32 

57 

Osthofen 

63 

1 

63 

56 

Pfeddersheim 

60 

2 

120 

55 

Pfifflighcim 

22 

2 

44 

60 

Wachenheim 

17 

1,50 

25,5ii 

61 

Westhofen 

44 

2 

88 

62 

Worms 

316 

6 

1580 

Summe  Prov.  Itheinliessen 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg 

II.  » Oberhessen 

III.  » Kheinhcssen 

Gro89h.  Hessen 

2513 

2871 

1325 

2513 

6709 

10398,50 

11615 

5432 

10398.50 

27445.50 
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Die  Knappschaftakassen  haben  sich  aber  nicht  nur  dadurch  vor- 
züglich bewährt,  dass  sie  in  Krankheit,  Alter  und  bei  Unfällen  die 
Knappschaftsmitglieder  vor  Mangel  und  Elend  schützen,  sondern  sie 
haben  auch  die  Zusammengehörigkeit  der  Knappen  mehr  zum  Be- 
wusstsein gebracht,  das  Zusammenhalten  gefördert  und  die  Anhäng- 
lichkeit an  das  Werk  ausgebildet,  den  häufigen  Wechsel  der  Arbeits- 
stelle verhindert. 

Bei  derartigen  segensreichen  Erfolgen  konnte  der  Wunsch  nicht 
ausbleiben,  dass  sich  ähnliche  Institute  auch  fUr  alle  übrigen  Arbeiter- 
klassen ausbilden  möchten  und  so  müssen  wir  die  Knappscbaftskassen 
als  die  gelungenen  Vorbilder  der  für  das  ganze  Reich  neuerdings 
geplanten  Arbeiterunterstützungskassen  ansehen.  Sie  gewinnen  da- 
durch auch  in  Kreisen  an  Interesse,  welche  sonst  dem  Bergbau  und 
seinen  Einrichtungen  ferner  stehen. 

In  dem  Grossherzogthum  wurden  nach  Artikel  164  des  Berg- 
gesetzes vom  28.  Januar  1876  die  neuzugründenden  Knappschafts-In- 
validen- und  Knappschafts  - Krankenkassen  obligatorisch  getrennt, 
während  beide  Kassen  vor  Einführung  des  Berggesetzes  in  der  Regel 
vereinigt  waren  und  bei  ihrem  Fortbestand  auch  für  die  Folge  ver- 
einigt bleiben  können.  Wir  haben  daher  in  dem  Grossherzogthum 
Kassen,  welche  schon  vor  dem  Berggesetz  bestanden  haben  und  bei 
welchen  Invaliden-  und  Krankenlöbne  bezahlt  werden,  ferner  Inva- 
lidenkassen und  endlich  Krankenkassen. 

Die  ersteren  mussten  gewisse  in  Art.  158  des  Berggesetzes  aus- 
gesprochene Bestimmungen  in  ihre  Statuten  aufnehmen,  während  sie 
sonst  unverändert  weiter  bestehen  konnten. 

Die  Invalidenkassen  umfassen  in  der  Regel  grössere  Bezirke, 
dagegen  sind  die  Krankenkassen  meist  der  Bequemlichkeit  halber  an 
das  einzelne  Werk  gebunden.  Zu  allen  Kassen  haben  die  Werks- 
besitzer mindestens  die  Hälfte  der  Beiträge  der  Arbeiter  zu  zahlen. 
Um  die  Verwaltung  der  einzelnen  Institute  nicht  zu  sehr  zu  er- 
schweren, hat  man  davon  abgesehen,  dass  der  Sitz  der  Kassen  un- 
bedingt in  dem  Grossherzogthum  Hessen  sein  müsse,  hat  vielmehr 
gestattet,  denselben  nach  dem  Sitz  der  Firma  zu  verlegen  — wie 
dies  denn  auch  bei  einer  Anzahl  Krankenkassen  geschehen  ist. 
Während  in  Preussen  die  erste  übersichtliche  Knappschaftsstatistik 
aus  dem  Jahre  1863  in  der  Zeitschrift  für  das  Berg-,  Hütten-  und 
Salinenwesen  im  preussischen  Staate  veröffentlicht  wurde,  sind  wir 
erst  seit  1880  in  dem  Grossherzogthum  in  der  Lage,  eine  statistische 
Uebersicht  unseres  Knappschaftswesens  zu  bieten,  nachdem  sämmt- 
liche  Knappschaftskassen  nach  den  Bestimmungen  des  neuen  Berg- 
gesetzes geordnet  sind. 

Etwaige  Unsicherheiten  in  den  Angaben  werden  in  den  folgen- 
den Jahren,  bei  einer  grösseren  Gleichförmigkeit,  welche  gerade  durch 
die  statistischen  Erhebungen  angebabnt  werden  soll,  gewiss  mehr 
und  mehr  in  Wegfall  kommen.  Tecklenburg. 
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I.  Verwaltung. 


Namen 


Knappschaft»- luvalideu- 


Krankenkasse-Vereine. 


Knappschaftsverein  zu  Bad-Nauheim  . Bad-Nauheim  4 
» der  Fürst).  Solms-Braunfelsi- 

schen  Braunkohlenwerke 
der  Wetterau  . . Weckesheim  10 

» des  GrttB.  Solms-Ködelheimi- 

schen  Braunkohlenwerks 
zu  Ossenheim  . . . Ossenheim  5 

» des  Giessen.  Braunsteinwerks  Giessen  4 

» der  Zeche  Buderus  beim  Hes-  Hessenbrück. 

senbrücker- Hammer  . Hammer  4 

Allgemeiner  Knappschaftsvereiu 

»Hessen« ')  . . . . Giessen  10 

Krankenkasse  der  Grube  Oberrosbach  Ob.-Bosbach  4 

» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  u.  Hüttenverein  . Wetzlar  2 

» der  Gcbr.  Buderus  zu  Wetzlar 

und  Buderus-Jung  & Cie.  Wetzlar  4 

» des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

Hüttenactien-Vereins  Siegen  4 

» der  Bergwerks -Gesellschaft 

Germania  ....  Kalk  b.  Deutz  4 

> des  Hess.-Kheinischen  Berg- 
bau-Vereins . . . Giessen  2 

» des  Köln-Müsener  Bcrgwerks- 

Actien-Vereins  . . . Hungen  4 

» der  Grube  Amalie  bei  Seli- 
genstadt . . . . auf  d.  Work  4 

» des  Actienvercins  Gutehoff- 

nungshfitte  zu  Oberhausen  Giessen  4 

» des  Vogelsberger  Bergwerks- 
vereins ....  Giessen  1 

Knappschaftsverein  der  Saline  Lud- 
wigshalle zu  Wimpfen*)  . Wimpfen  3 


Wetzlar 


lalk  b.  Deutzl 


Giessen 


Hungen 


auf  d.  Work 


Giessen 


Giessen 


Wimpfen 


Krankenkasse  der  Saline  Theodors-  Theodors- 
hallc  bei  Kreuznach*)  . halle 


halle  bei  Kreuznach*) 

Summe 


Personal 


o S 

Vereine.  a | 
2 £ 
5 'S 


78  I 41  20  20  18 


')  Die  Anzahl  der.  Aeltesten,  Werke  und  Arbeiter  erscheint  unter  Krankenk 
’)  Der  Salinenkassier  verwaltet  unentgeltlich  die  Knappschaftskasse. 

*)  Der  Kassenbeamte  ist  gleichzeitig  Vorstandsmitglied. 
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Unterstützung 

s-Berechtigten. 

V.  Kranken  der  Vereine. 

Bttw 

in. 

Waisen. 

Ständige  Mitglieder. 

(and  am 

Dec.  1880 

vaterlose. 

elternlose. 

Bestand  am  1.  Jan.  1880. 

Zugang 

Abgang 

Bestand  am  31.  Dec.  1880. 

Zahl  der  Krank- 
heiten 

Im 

c 

£ 

c 

5 

m 

2 

N 

i 

B 

0 

*"» 

s 

« 

c 

a 

s 

Zn- 

Ab 

i 

8 

a 

« 

3 

■B 

e 

a 

3 

£ 

S 

§ 

-3 

0 

2 

1 

Zu- 

Ab- 

© 

s 

s 

2 

« 

a 

«e 

•B 

c 

3 

1 

bei  der  Arbeit  be- 
schädigt. 

sonstige  Krankheits- 
fälle. 

durch  Tod. 

wegen  Genesung. 

weg.  and.  Ursache,  j 

über- 

haupt 

für  welche 
Kranken* 
lohn  ge- 
zahlt wird 

o 

■ 

3 

e 

C 

i 

E 

3 

C 

gang 

gang 

vom 
1.  Jan. 
bis 

31. Dec. 
1880. 

vom 
X.  Jan. 
bis 

31.  Dec. 
1880. 

© 

3 

6 

fco 

«8 

H 

o 

V 

3 

tu 

© 

9 

H 

treu 

2 

2 

• 

16 

1 

31 

2 

35 

11 

• 

• 

1881 

2 

i 

3 

4 

4 

i 

1 

• 

11 

• 

25 

3 

25 

8 

36 

677 

35 

566 

2 

2 

22 

163 

22 

163 

4 

1 

5 

• 

• 

2 

2 

7 

2 

36 

2 

35 

8 

• 

7 

1254 

‘ 

5 

5 

• 

. 

. 

10 

10 

* 

538 

* 

538 

t 3 

6 

14 

14 

2 

2 

i 

1 

6 

9 

9 

1 

1 

4 

8 

1 

9 

2 

12 

541 

8 

240 

| • 

• 

2 

15 

16 

1 

17 

270 

17 

270 

j ■ 

1 

1 

2 

2 

10 

1 

8 

| • 

• 

• 

1 

1 

2 

• 

* 

• 

1 • 

11 

14 

1 

24 

25 

382 

4 

4 

4 

30 

4 

30 

• 

- 

1 

10 

11 

11 

184 

ii 

132 

• 

2 

1 

16 

17 

1 

18 

322 

18 

322 

2 

2 

2 

20 

2 

14 

d ■ 

8 

9 

11 

1 

10 

11 

206 

11 

206 

416 

18 

■» 

27 

-• 

27 

4 

2 

1 

5 

36 

23 

183 

10 

201 

31 

137  2961 

161 

6006 

(Schluss  folgt.) 
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1- 

o 

E 

E 

3 

z 

X 

u 

c 

c 

T3 

u 

c 

Namen 

der 

Knappschafts-Invaliden- 

und 

Krankenkasseu-Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

fr.  VI.  Gel 

fr.  B.  Ausgaben  vom  1.  Jan. 
bis  Sl.  Dec.  1880. 

Bilanz  zwischen  Einnahme  und 
Ausgabe. 

Es  betrügt 
die 

Also 

Ein- 

nahme. 

* 

Aus- 

gabe. 

Ueber- 

schuss. 

Zu- 

schus 

M. 

M 

Jk 

1 

Knappschaftsverein  zu  Bad-Nauheim  . 

Bad-Nauheim 

9447,87 

7079,98 

2367,89 

2 

» der  KfirstL  Solros-Braunfelsi- 

sehen  Braunkohlenwerke 

der  Wotterau 

Weckesheim 

3497,82 

2731,14 

766,68 

3 

» des  Griifl.  Solms-Rödclheimi- 

sehen  Braunkohlenwcrks 

zu  Ossenheim  . 

Ossenheim 

1298,35 

1288,35 

10,00 

4 

> . des  Giessen.  Braunsteinwerks 

Giessen 

6612,53 

3870,10 

2742,43 

-4 

5 

» der  Zeche  Buderus  beim  lies- 

Hossenbrück. 

senbriieker  Hammer  . 

Hammer 

1779,42 

1787,62 

8, 

C 

Allgemeiner  Knappschaftsrerein 

»Hessen«  .... 

Giessen 

3266,72 

1119,69 

2147,03 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbach 

Ob.-Rosbach 

1574,35 

1402,72 

171,63 

8 

» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  u.  Hilttenverein  . 

Wetzlar 

442,50 

440,31 

2,19 

9 

» der  Gebr.  BuderuB  zu  Wetzlar 

*4 

und  Buderas-Jung  & Cie. 

Wetzlar 

129,10 

33,95 

95,15 

Id 

» des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

4 

Hiittenactien- Vereins 

Siegen 

160,82 

9,50 

151,32 

11 

» der  Bergwerks -Gesellschaft 

Germania  .... 

Kalk  h.  Deutz 

954,75 

519,80 

434,95 

12 

» des  Hess.-Rheinischen  Berg- 

bau-Vereins 

Giessen 

195,80 

88,35 

107,45 

13 

» des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Actien-Vereins  . 

Hungen 

672,65 

401,27 

271,38 

14 

» der  Grube  Amalie  bei  Seli- 

genstadt 

auf  d.  Werk 

286,75 

304,94 

18 

15 

» des  Actienvereins  Gutohoff- 

nungshütte  zn  Oberhausen 

Giessen 

144,75 

134,80 

9,95 

16 

» des  Vogelsherger  Bergwerks- 

Vereins  ... 

Giessen 

64,50 

36,20 

28,30 

17 

Knappschaftsrerein  der  Saline  Lud- 

wigshalle  zu  Wimpfen  . 

Wimpfen 

3000,98 

1402,71 

1598,27 

18 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

Theodors- 

halle  bei  Kreuznach  . 

halle 

813,75 

140,21 

673,54 

Summe 

* 

34343,41 

22791,64 

11578,16 

M 

Digitized  by  Google 


cbnung 


A.  Stand  des  Vermögens  bei  Jahresanfang. 


Activa  am  1.  Januar  1680. 

Passiva 

am  1.  Jan.  1880. 

Zinsbar 

Unver- 

zinsliche 

Werth  der 

Summe 

Schulden 

Summe 

angelegt. 

Vermögen. 

h orderun- 
gen  and 
Rück- 
stände. 

Mo- 

bilien. 

Immo- 

bilien. 

der 

Activa. 

sm 

Immo- 

bilien. 

Sonstige 

Schulden. 

der 

Passiva. 

m 

X 

X. 

X 

X 

X 

X 

134843,13 

23923,39 


3729,01  3729,01 


47,50 

18082,64  1670 

14235,00 

26011,00 

963,70 
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Namen 

der 

Sitz 

Knappschafts-Invaliden- 

der 

und 

Vereine. 

Krankcnkassen-Vereine. 

KnappBchaftsvcrem  zu  Bad-Nauheim  . 

» der  FttrtU.  Solms-Braunfelsi- 

scben  Braun  kohlen  werke 
der  Wetterau 

» des  Gräfl.  Solms-Rüdelheimi- 

schen  Braunkohlenwerks 
zu  Ossenheim  . 

> des  Giessen.  Braunsteinwerks 

> der  Zeche  Buderas  beim  Hes- 

senbrücker Hammer  . 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 

»Hessen«  .... 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbach 

> der  Gewerkschaft  Schalker 

Graben-  u.  Hütten  verein  . 
» der  Gebr.  Budcrus  zu  Wetzlar 

und  Buderus-Jung  4 Cie. 

» des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

Hüttenacticn- Vereins 
» der  Bergwerks  - Gesellschaft 

Germania  .... 
» des  Hess.-Rhcinischen  Berg- 

bau-Vereins 

» desKoln-MiisenerBergwerks- 

Actien-Vereins  . 

» der  Grube  Amalie  bei  Seli- 

genstadt .... 
» des  Actienvereins  Gutehoff- 

nungshütte zu  Oberbausen 
» des  Vogelsberger  Bergwerks- 

vereins .... 

Knappschaftsverein  der  Saline  Lud- 
wigsballe zu  Wimpfen 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 
balle bei  Kreuznach  . 


Bad-Nauheun  33Ü 

Weckesheim  86 

Ossenheim  45 
Giessen  18( 
Hessenbrück, 
Hammer 

Giessen  36 
Ob.-Rosbach  6 

Wetzlar  3C 

Wetzlar 

Siegen  36 

Kalk  b.  Deutz  ; 

Giessen  1( 

Hungen 

auf  d.  Werk 

Giessen 

Giessen  4 

Wimpfen 


JL 


Theodors- 

halle 


. | 51943,? 

am  31.  März  1881 


balle  bei  Kreuznach  . . I halle  Il513,10|  6300, 

Summe  | . . . |9371,76|359377 

) Das  in  Staatspapieren  angelegte  Kapital  hat  sich  durch  Cou 
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i Vermögens  bei  Jahresschluss. 

t 

, Dee.  1880.  Passiva 

.Werth  der  I Schul- 


Passiva  am  31.  Dec.  1880.  Bilanz  zwischen  Demnach 
. - - 8chultl0!l- 


Immo- 

bilien. 


Summe 

der 

Activa. 


133747,58 

25659,60 

514,29 

23127.03 

14607.04 

5169,19 
1 180,94 

307,61 

348,55 

1827,01 

948,50 

232,72 

2814,84 

9,95 

49,80 

51943,75 


I 7813,10 
fl  ~ |27030l,50| 

um  365  Ji.  erhöht. 


Schul- 
den auf 
Immo- 
bilien. 

Sonstige 

Schul- 

den. 

Activa 

Summe  am 

der  Ende 

Passiva.  ^eB 

Jahrs. 

Passiva 

am 

Ende 

des 

Jahrs. 

.Mi 

M M 

■ 

133747,58 

■ 

25659,60 

■ 

514,29 

514,29  514,29 

514,29 

• 

23127,03 

14607,04 

5169, ly 

1180,94 

• 

307,61 

• 

. 348,55 

* 

• 

. 1827,01 

• 

• 

948,50 

• 

• 

232,72 

• 

• 

2814,84 

• 

18,19 

18,19 

18,19 

• 

9,95 

21,50 

21,50  49,80 

21,50 

. 51943,75 

7813,10 

553,98 

553,98  270301,50 

553,98 
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Nr.  1619.  Erwerbung  und  Verlust  der  StHiitKHUgchttrlKkeit  t 

(Ein»  und  AuHwanderua) 

I.  Nachweis  über  die  ausgefertigj 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Za 

au 

tigt« 

las 

Uri 

hl  der 
igefer- 
sn  Ent- 

Zahl  der  Personen,  auf  welche 
sich  die  Entlassungs-Urkunden  er- 
streckten 

- 

Bung 

unt 

" 

en. 

männliche 

weibliche 

Bundesstaaten  |j 

•s 

a 

a 

| 

8 

Xi 

darunter 

an 

« 

i 

-» 

0 

n 

1 
§ 

1— 

si 

§g 

** 

o 

•n 

M 

2? 

Sc 

*■5 

£ 

s3 

|1 

•O*-» 

•e 

•a  . 

§5 

£i 

X X 

S” 

« 

1 

-> 

1 

s 

a 

10  bis  unter  17 
Jahre  alt. 

£ 

h «• 

2 m 

?, 

2-3 

C 

•o  . 
c r 

a d 

® w 
*-  c 
XI  Xi 

S' 

PrtiiistMi 

H 

s 

■ 

o 

kZ 

* B 

V • 

e 5 
11 

II 

r- 

51 

a 

c 

a 

1 

X 

"3 

» 

o 

3 

B 

X 

~Z 

* 

c 

B] 

[ 

Starkenburg. 

Darm  stadt 

60 

8 

62 

8 

14 

32 

16 

1 

4 

2 

l 

6 

i 

2 1 

Bensheim 

60 

17 

43 

20 

34 

29 

11 

7 

u 

9 

n 

10 

4 

. 

1 

Dieburg 

92 

17 

75 

22 

23 

51 

28 

4 

8 

4 

6 

15 

4 

3 

5 

1 

Erbach 

170 

17 

153 

17 

60 

46 

33 

2 

16 

3 

5 

13 

3 

Gross-Gerau 

11 

4 

7 

5 

7 

3 

5 

1 

3 

1 

3 

i 

3 

2 

1 

Heppenheim 

79 

6 

73 

4 

12 

56 

15 

5 

3 

1 

6 

Offenbach 

39 

16 

23 

7 

16 

13 

14 

1 

7 

8 

4 

12 

i 

3 

5 

4 

5 

« 

zusammen 

511 

85 

426 

83 

166 

230 

122 

16 

54 

29 

29 

65 

13 

6 

7 

9 

IÖ 

" 

Oberhessen. 

Giessen 

76 

18 

57 

16 

25 

28 

23 

3 

16 

6 

2 

14 

3 

1 

3 

1 

Alsfeld 

82 

14 

68 

22 

40 

26 

20 

5 

14 

5 

2 

15 

1 

Büdingen 

25 

7 

18 

2 

13 

10 

5 

2 

7 

4 

4 

9 

1 

Friedberg 

134 

29 

105 

26 

38 

64 

37 

2 

15 

7 

7 

22 

2 

Lauterbach 

46 

2 

44 

4 

18 

13 

14 

2 

1 

1 

2 

, 

Schotten 

33 

6 

27 

3 

12 

16 

7 

1 

4 

1 

3 

4 

1 

zusammen 

395 

76 

319 

73 

146 

157 

106 

15 

57 

24 

18 

62 

8 

1 

3 

• 

— 

Rheinhessen. 

Mainz 

55 

15 

40 

3 

22 

24 

16 

6 

4 

6 

3 

10 

3 

3 

1 

1 

3 

Alzey 

65 

16 

49 

16 

35 

14 

21 

3 

17 

8 

2 

12 

4 

. 

. 

Bingen 

33 

6 

27 

6 

6 

17 

16 

1 

6 

4 

2 

6 

1 

# 

Oppenheim 

44 

2 

42 

2 

16 

18 

10 

2 

2 

1 

. 

. 

Worms 

59 

10 

49 

11 

36 

21 

11 

2 

3 

2 

3 

6 

. 

1 

7 

1 

zusammen 

256 

49 

2d7 

38 

114 

94 

74 

1 1 

30 

17 

12 

36 

8 

3 

1 

2 

3 

7 

6r.  Hessen 

1162 

210 

052 

194 

426 

481 

302 

42 

141 

70 

69 

162 

29 

10 

H 

12 

13 

9 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  247,  Juli  1881,  8.  136. 
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sh.  Hessen  durch  Aufnahme,  N'aturall»ation  und  Eutlaasuiig 
Jahr  1881.*) 

iga-XJ  rk  unden. 


eichen  die  Auswanderung  beabsichtigt  war. 


Auswärtige  Staaten 


■ 

1 Orow- 
I bt itanniec 

1 ond  Irian« 

Nieder- 

lande 

Oesterr- 

Ungar. 

Monarchie 

Russ- 

land 

Schwe- 

den 

Schweiz 

Vereinigte 
Staaten 
v.  Amerika 

Im 

Uebrlgen 

5 = 

c 

c 

~c 

’S 

*5 

'S 

"c 

_* 

'S 

1 - 

i i 

"S 

=3 

a 

"3 

* 

i 

"5 

* 

£ 

3 

'S 

* 

J 

a 

'S 

» 

:S 

B 

'S 

* 

1 

X 

* 

:5 

e 

X 

* 

a 

X 

» 

5 5 

1 

i 

5 

1 

i 

2 

4 

2 

64 

8 

71 

13 

84 

1 

99 

45 

2 

101 

45 

146 

i 

122 

32 

1 

128 

37 

165 

1 

157 

40 

158 

40 

198 

17 

6 

21 

8 

29 

i 

1 

2 

1 

82 

14 

1 

87 

15 

102 

2 

i 

4 

. 

38 

18 

1 

51 

32 

83 

■1 

5 

1 

3 

4 

3 

. 

7 

3 

569 

163 

5 

617 

190 

807 

L 

2 

90 

38 

95 

41 

136 

4 

1 

3 

108 

34 

113 

37 

150 

32 

21 

32 

21 

53 

1 

1 

• 

164 

53 

1 

167 

53 

220 

l 

. 

51 

.4 

51 

4 

55 

H. 

1 

1 

. 

• 

36 

13 

39 

13 

52 

- 1 

_ 8 

1 

I 

1 

“3 

4SI 

163 

1 

497 

169 

666 

■ 

5 

1 

1 

1 

4 

2 

49 

17 

4 

2 

70 

26 

96 

• 

1 

. 

. 

. 

, 

86 

35 

2 

3 

89 

38 

127 

. 

3 

4 

1 

1 

. 

i 

37 

14 

1 

1 

46 

19 

65 

1 

. 

I 

43 

5 

# 

45 

5 

50 

. 

. 

2 

. 

. 

7 

1 

63 

11 

1 

1 

81 

14 

95 

4 

4 

3 

1 

i 

" 12 

~~3 

278 

_ 82 

8 

7 

33  1 

102 

433 

21 

4 

IO 

1 

7 

5 

3 

• 

t 

20 

9 

1328 

408 

14 

7 

1445 

461 

1906 

Im 
Ganzen. 
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im  Ganzen 
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Von  diesen  Personen  gehöl 
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Zahl  der  Personen,  anf  welche  sich 
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»aq»f  oi  Jaion 

©1  . •-<  00 
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3 
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Zahl  der 
ertheilten 
Aufnahme- 
Urkunden 

darunter 

an 

UOBJOJ 

.HlIOZUp 

. 04  C4 

. 
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— — ~ O 

13 

2 

. 

04  f.  04  04  — 

q 

idnvqaoqn 

04  CO  04 

04 

28 

2 

1 

CO  f 04  04  - 
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Kreise 

und 

Provinzen. 

Starkenburg. 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

zusammen 

Oberhessen. 

Büdingen 

Schotten 

zusammen 

Rheinhessen. 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

1— 
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Nr.  1620.  Schttlerzahl  in  den  Präparanden- Anstalten 
zu  Lindeufela,  Lieh  und  WOlhtein  im  Schuljahr 
1881—88.*) 


Linden- 

Lieh. 

Wöll- 

Zos&m- 

fei  8. 

stein 

men. 

9.  Mal 

3.  Mai 

Anfang  des  Schuljahrs  .... 

13.  Juni 
1881. 

bezw. 
7.  Juni 

bezw. 
8.  Juni 

1881. 

1881. 

Ende  » * .... 

4.  Mal 
1882. 

31.  März 
1882. 

12  Ayr. 
1882. 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Endo  des  vor- 

ausgegang.  Schuljahrs  (1880— 81)  ohne 

Berücksichtigung  der  Abgegangenen  . 

56 

63 

68 

187 

11. Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 

Schuljahrs  1881 — 82  nach  Abzug  der 
am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 

84 

gegangenen  

24 

25 

35 

III. Zugang  ain  Anfang  und  während 

des  Schuljahrs  1881 — 82  (neu  Aufge- 
nommene)   

32 

33 

30 

95 

[V.Gesamm  tzahl  (II.  und  III) 

56 

58 

65 

179 

V. Abgang  während  des  Schuljahrs  . 

4 

6 

10 

20 

VI. Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 

jalirs  ohne  Berücksichtigung  der  am 
Ende  desselben  Abgegangenen  . 

52 

52 

55 

159 

Unter  der  Gesammtzahl  (IV.)  waren: 

a.  nach  der  Confession: 

evangelische 

47 

56 

40 

143 

katholische 

9 

2 

25 

36 

b.  nach  dem  Alter: 

im  15.  Lebensjahr  .... 

8 

12 

7 

27 

» 16.  » ... 

24 

17 

19 

60 

»17.  » .... 

14 

19 

16 

49 

»18.  » .... 

6 

7 

13 

26 

»19.  » .... 

4 

3 

6 

12 

» 20.  » .... 

2 

2 

über  20  Jahre  alt  ... 

1 

2 

3 

c.  nach  der  Ileimath: 

aus  Starkenburg 

54 

7 

14 

75 

» Oberhessen 

1 

51 

52 

» Rheinhessen 

Nicht-Hessen 

1 

* 

51 

52 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 

Eltern: 

Söhne  von  Lehrern  .... 

1 

15 

13 

35 

» » Landwirthen  . 

» » Handwerkern  und  Ge- 

27 

28 

24 

79 

schllftslenten 

14 

5 

16 

35 

» » Beamten  .... 

3 

5 

11 

19 

» » Eltern  andern  Standes  . 

5 

5 

1 

11 

e.  nach  den  Unterrieh ts-ClasBen: 

in  der  l.Classcimit  Berücksichtigung 

27 

24 

33 

84 

» » 2.  »1  der  Versetzungen 

29 

34 

32 

95 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  251,  Scpt.  1881,  S.  208. 
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.1621.  Lehrer*  u.  Schüler-Bestand  der  Schullehrer-Semlnarien 
Friedberg,  Beuslieim  u.  Alzey  im  Schuljahr  von  Ostern  1881 


bis  Ostern  1888.*) 


Fried- 

Bens- 

Zu- 

.Lehrer-Personal. 

beiy. 

heim. 

sanim. 

Director  

1 

i 

1 

3 

Ordentliche  Lehrer 

7 

6 

6 

19 

Ausserordentliche  Lehrer  (Religion,  Taubstummen-Unterricht) 

3 

1 

1 

5 

Hilfslehrer 

1 

1 

1 

3 

Sehälerzahl.  zusammen 

12 

9 

9 

30 

I.  Bestand  am  Schlüsse  des  Vorjahrs  (ohne  Abzug  der  Ab- 

gegangenen) 

236 

149 

64 

449 

11.  Abgang  mit  dem  Schlnsse  des  Vorjahrs  und  vor  Anfang 

des  Schuljahrs 

126 

39 

3 

168 

III.  Verblieben  im  Seminar  (I.  — II.) 

110 

110 

61 

281 

IV.  Eingetreten  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs  . 

36 

21 

39 

96 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (III.  -+•  IV.) 

146 

131 

100 

377 

1 1.  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

2 

2 

VH.  Gesammtzahl  (V.  + VI.) 

148 

131 

100 

379 

TOI.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

7 

4 

6 

17 

IX.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII.  — VIII.) 

141 

127 

94 

362 

er  der  Gesammtzahl  (VII.)  waren: 

anach  der  Confession: 

evangelische 

141 

78 

76 

295 

römisch-katholische 

a 

63 

16 

74 

alt-katholische 

1 

1 

israelitische 

2 

7 

9 

b.  nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 

im  16.  Lebensjahr 

3 

8 

7 

18 

»17.  » 

22 

33 

20 

75 

»18.  » 

46 

53 

31 

130 

»19.  . 

49 

26 

30 

105 

• 20.  . ' 

21 

8 

5 

34 

über  20  Jahre  alt 

7 

3 

7 

17 

c- nach  der  Heimath: 

aus  Starkenburg 

21 

84 

21 

126 

» Oberhessen 

121 

3 

3 

127 

» Rheinhessen 

6 

44 

76 

126 

Nicht-Hessen 

ä.  aus  Städten  von  über  10000  Einwohnern  .... 

4 

4 

2 

10 

» Gemeinden  von  2000  bis  10000  Einwohnern 

28 

22 

18 

68 

» » » weniger  als  2000  Einwohnern 

116 

105 

80 

301 

j. nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 

Sühne  von  Lehrern 

26 

20 

12 

68 

* » Landwirthen 

77 

60 

52 

189 

> » Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

29 

36 

34 

99 

» » Beamten  und  Geistlichen 

11 

5 

1 

17 

» Eltern  andern  8tandcs 

5 

10 

1 

16 

tnach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Präparandenschnlen 

88 

99 

74 

261 

» von  Volksschullehrem 

25 

18 

8 

51 

• » Geistlichen 

3 

3 

> in  Gymnasien 

6 

. 

6 

» » Realschulen 

25 

9 

10 

44 

» > anderen  Lehranstalten 

4 

2 

8 

14 

;-nach  den  (J nterr i cht s k las s en : 

«a  Classe  I 

57 

55 

30 

142 

|»  » n 

48 

41 

35 

124 

1»  » in. 

43 

35 

35 

113 
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Nr.  1622.  Vebenicht  der  mit  legalislrten  Grundbüchern  1 
Hellenen  Gemarkungen , sowie  des  Stand*  der  Kataster -1 
liicHsiingen  am  1.  Januar  1883.*) 


Kreise. 

fc- 

e!  . 

E ® 

J.S 

u u 

«ju: 

Zahl 

der 

Gemarkungen 

mit  Icgalisirten 
Grundbüchern  auf 
Grund  vou 

© 

u u 

von  welchen 
Grundbücher 

© B 
c v a 

Z-o  ® 

-x  J3  5 

•als 

in  welchen 
vollendet  ict 

lavddt 

Betritt 

■s-s 

fs 

B * 

eö  - 
O 

o 

s 

. © 
c M 
— 3 

t s 
£ s 
> 

e 

© 

M 

— 0» 
E 3 

g 

© 

> 

c S 
© © 

11 

* « 

Ui 

*1 

•cO 

o 

© i . 

JS  — -o 

08  w r 

— t 
— O 

ißt 

8j=1 

f Sg 

£ c*6 
*=  = 
r » " 
SSs 

t£-0  .Q 

o B o 
C O ► 

SN 
! ! 
sli 

k * 

fl 

£> 

•a 

9 * 

»1 

■°g 

S*  c 

li 

* 

£> 

•o  1 

Darmstadt  . 

24 

22 

. 

22 

2 

Bensheim  . 

56 

29 

27 

31 

25 

5 

Dieburg 

76 

58 

18 

69 

17 

. 

Erbach  . 

12(1 

78 

37 

i') 

4 

4 

83 

37 

5 

Gross-Gerau 

45 

24 

20 

1 

1 

25 

20 

1 

Heppenheim 

78 

49 

28 

. 

1 

• 

1*) 

50 

27 

1 

OlTenbach  . 

49 

36 

12 

1 

1*) 

36 

12 

1 

Starkenburg 

448 

296 

144 

1 

7 

6 

3 

306 

140 

IS 

Giessen  . 

95 

46 

47 

»•) 

i 

1 

46 

49 

S 

Alsfeld  . 

85 

38 

43 

4 

1 

39 

46 

10 

Büdingen 

103 

36 

65 

2 

1 

2’) 

39 

62 

5 

Friedberg  . 

84 

59 

12 

i5) 

12 

1 

3 

6") 

60 

18 

1 

Lauterbach  . 

77 

42 

34 

1 

42 

35 

1 

Schotten 

60 

17 

43 

■ 

• 

18 

42 

6 

Oberhessen 

504 

238 

244 

2 

20 

3 

6 

8 

244 

262 

26 

Mainz 

23 

23 

23 

Alsey  . . . 

50 

39 

u 

41 

9 

2 

Bingen  . 

26 

17 

9 

19 

7 

6 | 

Oppenheim  . 
Worms  . 

44 

18 

10 

15*) 

i 

. 

19 

25 

1 

43 

36 

7 

• 

36 

7 

1 

Rheinhessen 
Gr.  Hessen 

186 

133 

37 

15 

i 

• 

138 

48 

i 

1138 

667 

425 

18 

28 

7 

5 

10 

688 

440 

1 

1138 

1138 

')  Haisterbach.  ’)  Grüningen.  3)  Büdesheim.  *)  Budenheim,  Dal  beim,  Dexlieü 
beim,  Dolgeaheim,  Eimsheim,  Köngernheim,  Lörsweiler,  Ludwigshöhe,  lloramenhoi 
stein,  Schwabsbnrg,  Wald-l'elversheim,  Weinolsheim,  Wintersheim.  6)  Kürnbach. 
penheim.  ’)  Erbstädter  Domanialwald , Mittel -Gründau  (sog.  Ortsbezirk).  8)  Dort 
heim,  Dortelweil,  Harheim,  Massenheim,  Nieder-Erlenbach,  Reichelsheim  i.  d.  W. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  252,  Sept.  1881,  8.  224. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralstelle  für  die  Landesslalislik. 

An  2«8  M 1882. 


Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmannschaften  1881 — 82.  — Die 

Undwirthschaftliche  Bodenbenutzung  und  die  Ernte- Ertrüge  1881.  — 
•Sterblichkeit«  Verhältnisse  Mai  1882.  — Anzeige. 


Nr.  1623.  Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1881 — 82 
bei  der  Grogsh.  Hess.  (25.)  Division  eingestellten 
Hessischen  Unterthanen.*) 


ü 

2 

5>  Provinzen, 

a 

9 

0 

J. 

0 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaf- 

ten. 

Darunter 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

o/o. 

mit 

Schulbildung 

ohne 

in 

doutsch. 

Sprache. 

in 

fremder 

Sprache. 

bii- 

dung. 

1 Starkenburg 

1068 

1065 

3 

0,28 

2 Oberhessen 

. 

793 

791 

2 

0,25 

3 Kbeinhcssen 

. 

729 

727 

2 

0,27 

Zusammen 

2590 

2583 

7 

0,27 

Im  Ersatzjah 

r 1880—81 

2666 

2659 

7 

0,26 

» » 

1879  - 80 

2412 

2411 

1 

0,04 

> » 

1878—79 

2601 

2595 

6 

0,23 

* * 

1877—78 

2501 

2496 

. 

5 

0,20 

> » 

1870—77 

2478 

2476 

2 

0,08 

* » 

1875—76 

2661 

2652 

9 

0,34 

» » 

1874—75 

2889 

2876 

14 

0,48 

> » 

1873—74 

2615 

2605 

10 

0,38 

» » 

1872—73 

2666 

2655 

11 

0,41 

* » 

1871—72 

2806 

2788 

18 

0,64 

» » 

1870—71 

4651 

4635 

1 

15 

0,32 

» » 

1869—70 

2669 

2560 

9 

0,35 

> * 

1868—69 

2600 

2587 

13 

0,50 

| Summe  d.  14  Ersatzjabre 

38705 

38677 

1 

127 

0,33 

•)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  252,  Sept.  1881,  S.  209. 
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Starkenburg. 

Darm  Stadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach 
zusammen 
Oberhessen. 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
zusammen 
Rheinhessen. 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 
zusammen 
Cr.  Hessen 
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Anzeige. 


Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jongliaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 


Alphabetisches  Inhaltsverzeichniss 


zu  «len  Mittheilungen  der  Grossh.  Hess.  Centralstelle  für  die 
Landesstatistik,  Hand  1 (1863)  bis  Band  11  (1881)  und  zu  den  in  dem 
Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  zu  Darmstadt  etc.  III.  Folge 
(1862  bis  1879)  und  IV.  Folge  (1880)  enthaltenen  Mitthcilnngen  aus  der 
Grossli.  Hess.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  DarmsUdt,  1882. 
8.  Geheftet  40  ,3). 


Druck  von  H.  Brill  In  DarmsUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

falralstelle  für  die  Landesstatistih. 

M 2G9.  Ml  1882. 


Inhalt:  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hcsb. Ludwigsbahn  1881. — 
Vergleich,  meteorol.  Beobacht.  Mai  1882.  — Die  landw  Bodenbenutzung 
u.  die  Ernte-Erträge  1881  (Schluss). — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchs- 
gegenst.  Mai  1882.  — Eisenbahnen  Mai  1882.  — Meteorol.  Beobacht,  au 
Dannstadt  Mai  1882. 


Nr.  1626.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hessischen 
Endwigsbahn  lm  Jahr  1881.*) 

1.  In  dem  abgelaufenen  Jahr  sind  dem  Unternehmen  der  Hessi- 
schen Ludwigsbahn  neue  Strecken  nicht  hinzugetreten.  Es  befanden 
sich  hiernach  Ende  1881  in  Betrieb:  Kilometer. 

Nichtgarantirte  Strecken  ....  484,72 

Garantirte  » . . 186,85 

Demnach  Betriebslänge  zusammen  671,57 

Nach  Abzug  der  Strecken,  auf  welchen  ein  vollstän- 
diger Betrieb  nach  zwei  Richtungen  hin  stattfindet,  wie  im 

Vorjahre  mit 22,87 

betragen  die  im  Betrieb  befindlichen  Baulängen  648,70 
wovon  471)58  Kilometer  auf  die  nicht  garantirten  und  177,12 
Kilometer  auf  die  garantirten  Strecken  entfallen. 

Hiervon  die  gepachteten,  bezw.  der  Hessischen  Lud- 
wigseisenbahn nicht  eigenthiimlich  gehörigen  Strecken  ab- 


gezogen mit 30,29 

betragen  die  Baulängen  der  im  Betrieb  befindlichen  eige- 
nen Bahnlinien 618,41 


2.  Am  Jahresschlüsse  war  der  Bestand  an  Betriebsmitteln: 


Locomotiven  ...  174 

Tender 159 

Wagen : 

Galawagen 3 

Salonwagen  I.  CI.  (zugleich  Revisionswagen)  . 1 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  248,  Juli  1881,  S.  145  und  Nr.  257,  Dcc.  1881, 
8.  304. 
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Personenwagen  I.  CI 8 

■*  I.  und  II.  CI.  combinirt  (davon 


6 Stück  mit  Closets) 

112 

» I.,  11.  und  111.  CI.  combinirt  . 

20 

» desgl.  mit  2 Etagen  (Dampf- 

wagen) 

1 

» II.  CI 

25 

> desgl.  (Angsichtswageu) 

4 

> II.  und  III.  CI.  combinirt  . 

10 

> II.  und  III.  CI.  combinirt  (mit 

Gepäckabtheilung)  . 

3 

» III.  CI 

267 

» III.  CI.  mit  Postabtheilung 

6 

460 

Gepäckwagen  mit  Postabtheilung  .... 

22 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (dav.  28  mit  Closets) 

78 

100 

Bedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche 

1061 

» » für  Biertransporte  . 

33 

» Luxuspferdewagen 

1 

1095 

Offene  Kohlen-  etc.  Wagen 

1209 

» Bogenwagen  (theilw.  mit  fester  Decke)  . 

230 

Ueberdachte  Viehwagen 

64 

• » mit  2 Etagen  . 

10 

Kalktransportwagen  . . . 

32 

Erztransportwagen 

30 

Langholzwagen 

91 

Säurewagen  mit  aufgesattelten  Kesseln 

17 

» »2  Etagen  für  Flaschentransporte 

3 

Wasser  wagen 

2 

Krahnenwagen  (zum  Schienenlegcn  nach  Hilf)  . 

1 

Materialtransportwagen 

64 

1753 

zusammen  3408 

13  Wagen  sind  Eigenthum  von  Privatetablissements. 

3.  Das  conceBsionirte  Actiencapital  der  Gesellschaft,  welches 
sich  zu  Ende  1880  auf  80000000  Jt  belief,  hat  im  Laufe  des  verflos- 
senen Betriebsjahrs  eine  Aendernng  nicht  erfahren. 

Von  den  laut  vorjährigem  Berichte  Ende  1880  noch  unbegeben 
gewesenen  3942800  Jt  Actien  ist  während  des  Jahrs  1881  ein  Betrag 
von  2924400  Jt  zur  Begebung  gelangt,  welcher  nach  Massgabe  der 
Emissionszeit  nur  an  der  Superdividende  zu  participiren  hat,  so  dass 
sich  Ende  1881  78981600  J6  im  Umlauf  befanden,  während  1018400  Jt 
noch  unbegeben  waren.  An  der  Abschlagsdividende  pro  1881  hat 
sonach  ein  Actiencapital  von  76057200  Jt  theilgenommen , während 
die  Superdividende  auf  ein  Actiencapital  von  78981600  Jt.  zu  ver- 
theilen ist. 

Der  Stand  der  Anlehen  der  Gesellschaft  und  der  Amorti- 
sationen gestaltet  sich  Ende  1881  wie  folgt: 
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Prioritäts- 

Anlehen 

a.  4°.'o  (früher  4'/»  °/o) 

fl. 

von  1856  4000000  = 

M. 

6857142,86 

wovon 

amortisirt 

.44 

1247742,86 

b.4°*  » 

41/«  <>/ o) 

» 

1860  3000000  = 

5142857,14 

747600,00 

c.  4»fo 

» 

1.863/65  5000000  = 

8571428,57 

713228,57 

d.  4°'o  » 

4Vt»'o) 

» 

1866  1800000  = 

3085714,29 

238628,58 

e.4V»8»  » 

5 %) 

> 

1868/69  15750000  = 

27000000,00 

88200,00 

L 4»*  » 

4 ’/a  °A» 

» 

1874  6650000  = 

11400000,00 

457200,00 

g.5**> 

* 

1875 

10000000,00 

— 

h.  5"'» 

> 

1876 

10000000,00 

— 

i.  5«» 

» 

1878  (8.  Mai) 

10000000,00 

— 

k.5«5» 

» 

1878  (15.  Mai) 

10000000,00 

— 

1.  4°o 

» 

1881 

10000000,00 

— 

Insgesammt  112057142,86  3492600,01 

Das  5°/oige,  von  der  vormals  Frankfurt- Hanauer 
Bahn  aufgenommene,  Anlehen  von  1871  im  Betrage  von 
3000000  .44  ist  am  1.  November  1880,  die  4,/j°/o  igen  An- 
lehen der  vormals  Frankfurt-Hananer  Bahn  von  1854  und 
1858  sind  am  1.  Nov.  1881  zur  Heimzahlung  gekommen. 

Die  Amortisation  dieser  drei  Anlehen  hat  . . . 1073914,28 

betragen,  demnach  die  gesammte  Amortisation  . . . 4566514,29 

Von  dem  5°/o  igen  Anlehen  vom  15.  Mai  1878  war  Ende  des  ab- 
geiaufenen  Jahres  ein  Betrag  von  5000000  .44  und  von  dem  4°/o  aus 
1881  ein  Betrag  von  4696000  .44  noch  unbegeben. 

4.  Die  Anlage-Capitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurechnung  Ende  1881 : 

1)  Für  die  nicht  garantirten  Bahnen  . . . M.  101648167,78 

2)  » » garantirten  Bahnen 36176516,97 

3)  » gemeinschaftliche  Bahnhöfe,  Betriebs- 

material und  Werkstätte  ...»  29160219,00 

Zusammen  M 166984903,75 

Am  Schlosse  des  Jahres  1880  hatten  sich  diese  Anlage-Capitalien 
anf  165192520,82  .44  belaufen.  Dieselben  haben  sich  somit  während 
des  verflossenen  Jahres  um  den  Betrag  von  1792382,93  M erhöht. 
Diese  Erhöhung  entfällt  im  Wesentlichen  auf  die  Bau-Capitalien  der 
Strecken  Mainz -Frankfurt  und  Limburg -Frankfurt  und  Frankfurt- 
Mannheim,  auf  welche  die  Baukosten  der  Verbindung  von  Gries- 
heim a.  M.  nach  Goldstein  incl.  der  neuen  Mainbrücke  verrechnet 
worden  sind,  und  betrifft  zum  Theil  an  diesen  und  den  älteren 
Strecken  vorgenommene  Erweiterungen  und  Ergänzungen. 

Die  Anlage-Capitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte  sind 
gedeckt : 

a.  durch  Actien  ...  .44  78981600,00 

b.  » Obligationen  mit  . » 86898857,14 

zusammen  .44  165880457,14 

welcher  Betrag  dem  durchschnittlichen  Anlage-Capital  entspricht. 
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Die  der  Gesellschaft  eigentümlich  gehörigen,  im  Betriebe  be- 
findlichen Bahnlinien  mit  618,41  Kilometer  und  einem  Gesammt-Au- 
lage-Capital  von  166984903,75  Jt  berechnen  sich  somit  auf  270023  Jt 
pro  Kilometer.  Exclusive  Betriebsmaterial  stellt  sich  der  Gesammt- 
aufwand  Ende  1881  auf  145340994,76  Al  und  es  betragen  somit  die 
Baukosten  für  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  1881  durch- 
schnittlich 235024  Jt  Der  Aufwand  ftir  Betriebsmaterial,  anf  die  Be- 
triebslänge von  648,70  Kilometer  berechnet,  ergibt  pro  Kilometer 
33365  Al  Hiernach  stellen  sich  die  Anlagekosten  per  Kilometer 
eigener  Bahn  auf  durchschnittlich  268389  Jt  gegen  265490  Jt  pro 
1880,  wenn  hierbei  eine  ratirliche  Ausscheidung  des  für  die  gepach- 
teten Strecken  erforderlichen  Betriebsmaterials  stattfindet. 

Unter  Berücksichtigung  der  bereits  auf  die  Anleihen  stattge- 
habten Amortisationen  berechnen  sich  die  Anlagekosten  per  Kilo- 
meter auf  durchschnittlich  227639  Jt  excl.  Betriebsmaterial  und  auf 
261004  incl.  Betriebsmaterial. 

5.  Die  Beförderungsquantitäten  stellen  sich  im  verflosse- 
nen Jahr  und  im  Vergleich  zu  dem  Jahr  1880  wie  folgt: 


1880. 

1881. 

Personen  .... 

. 5851075 

6175796 

Tonnen  Reisegepäck 

. 10791 

11172 

Traglasten  .... 

. 562293 

579692 

Fahrzeuge  .... 

1387 

834 

Leichen  .... 

182 

152 

Vieh  in  Wagenladungen 

10227 

12170 

Stück  Kleinvieh 

11567 

11204 

Tonnen  Frachtgut  . 

. 2626617 

2650045 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden: 


1880. 

1881. 

Züge  abgefertigt 

Nutzkilometer  zurückgelegt: 

118905 

133424 

auf  den  garantirten  Strecken  .... 

759792 

777967 

» » nicht  garantirten  Strecken  . 

Achskilometer  mit  eigenen  nnd  fremden  Wagen, 

7497348 

3670167 

jedoch  nur  auf  eigener  Bahn,  auf  den  garan- 
tirten und  nicht  garantirten  Strecken  zus.  . 

117086932 

114417684 

6.  Nach  der  Betriebs-Rechnung  betragen: 

die  Einnahmen.  . . Jt  14160029,28 

» Ausgaben  . . » 7834250,25 

der  Ueberschuss  Jt  6325779,03 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Erneueniugs 
fond  und  Reservefond: 

die  Einnahmen  . . . Jt  13913103,02 

» Ausgaben  . . » 6747193,01 

der  Ueberschuss  Jt  7165910,01 
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Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergibt  sich: 

1879.  1880.  1881. 

durchschnittliches  Anlage-Capital  in  M.  M M. 

runder  Summe 152000000  164000000  167000000 

Betriebs-Einnahmen  ....  12962111  14103820  13913103 

Betriebs-Ausgaben  ....  5818917  6335804  6747193 

Die  Betriebs-Ausgaben  betrugen 

von  den  Betriebs-Einnahmen  in  Proc.  44,892%  44,922%  48,495% 

üeberschuss  d.  Betriebs-Einnahmen  M 7143194  M.  7768016  M 7165910 
Dieser  Üeberschuss  beträgt  vom 

dnrchschnittl.  Anlage-Capital  in  Proc.  4,699%  4,736%  4,291% 

Es  betrugen: 

j die  Einnahme  . M.  22701  Ji  22155  Ji  21381 

per  Kilometer  j die  Ausgabe  . • 10191  » 9953  » 10369 

l der  Reinertrag  . » 12510  » 12202  » 11012 

Die  Gesammt-Einnahme  vertheilt  sich  auf: 

1881.  1880. 

M % % 

1.  Personen- Verkehr  und  Nebenerträgnisse  5491549,31  = 38,78  36,84 

2.  Güterverkehr 7810930,24  = 55,16  56,88 

3.  Vergütung  für  Ueberlassung  von  Bahn- 

anlagen etc 53477,03  = 0,38  0,16 

4.  Vergütung  für  Ueberlassung  von  Be- 

triebsmitteln   51167,10  = 0,36  0,29 

5.  Erträge  aus  Veräussernngen  . . . 254285,58  = 1,80  1,64 

6.  Verschiedene  sonstige  Einnahmen  . . 498620,02  = 3,52  4,19 

14160029,28  = 1U0  1ÖÖ 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  Personenverkehr  einschliesslich 
aller  Nebenerträgnisse  beträgt  . . . Ji.  5491549,31 

gegen  1880  » 5278363,48 

demnach  mehr JL  213185,83  = 4,04% 

Ans  der  angefügten  Tabelle  ist  ersichtlich,  dass  im  Ganzen  be- 
fördert wurden : 

Personen 6175796 

gegen  1880  . . . . 5851075 

somit  mehr 324721  = 5,55% 

Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrags: 

Personen.  Einnahme. 

% M % 

a.  auf  den  Localverkehr  . 4974771  = 80,55  3214346,15  = 58,53 

b.  » » directen  Verkehr  1059863  = 17,16  1657965,42  = 30,20 

c.  . . Transitverkehr  ■ 141162  = 2,29  619237,74  = 11,27 

6175796  = 100  5491549,31  = 100 

während  im  Jahr  1880  entfielen: 

a.  auf  den  Localverkehr  . 4638445  = 79,27  3080508,12  = 58,36 

b.  » » directen  Verkehr  1071713  = 18,32  1599924,29  = 30,31 

c.  » » Transitverkehr  . 140917  = 2,41  597931,07  — 11,38 

5851075  = 100  5278363,48  = 100 
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Die  Personenfrequenz  ist  somit  im  Locaiverkehr  gestiegen  um 

336326  Personen  = 7,25°/« 
im  directen  Verkehr  gefallen  um  . . 11850  » = 1,11  > 

und  im  Transitverkehr  gestiegen  um  . 245  > = 0,17  > 

während  sich  die  Erträgnisse  im  Localverkehr  um 

Jt  133838,03  = 4,34  > 

im  directen  Verkehr  um » 58041,13  = 3,63» 

und  im  Transitverkehr  um 21306,67  — 3,56  > 

erhöht  haben. 

Die  Einnahmen  aus  verkauften  Personenbillets  erbrachten 

M,  6022263,06 

hierzu  die  Einnahmen  aus  Abonnements, 

Extrazilgen  etc.  mit » 136013,46 

.«  5158276,52 

gegen  1880  » 4936287,02 

mithin  mehr M.  221989,50  = 4,50^» 

Je  nach  Benutzung  der  Wagenclassen  vertheilen  sich  Zahl  und 


Ertrag  der  beförderten  Personen  wie  folgt: 

Zahl. 

Ertrag. 

1.  Classe 

1,56% 

8,35% 

II.  » . . 

. 15,97 » 

32,95  » 

III.  » . . 

. 78,42 » 

53,99» 

IV.  » . . 

1,50» 

0,77» 

Militär 

2,55  » 

1,31  » 

Extraordinaria 

100  % 

2,63» 
100  % 

Im  Jahr  1880  ergab  sich  folgende  Vertheilung: 

Zahl.  Einnahme. 

I.  Classe 

. 1,48»/» 

8,40% 

II.  . . . 

. 16,36 » 

32,59» 

III.  » . . 

78,22» 

53,29» 

IV.  » 

1,27» 

0,65» 

Militär 

. 2,67 » 

1,43» 

Extraordinaria 

. ——  » 

3,64» 

Gegen  das  Vorjahr  hat  sich  der  Durchschnitts -Ertrag  für  jede 

Person  in  I.  Classe  . 

um  0,31  M 

= 6,47%  vermindert, 

» II.  » . . . 

» 0,03  » 

==  1,80  » erhöht, 

» III.  u.  IV.  CI.  nicht  verändert, 
bei  Militär  zeigt  sich  eine  Verminderung  um 

0,02  JH.  = 4,44»/» 

Auf  jeden  Kilometer  wurden  durchschnittlich  9491  Personen  be- 
fördert und  hierfür  7925  jK.  vereinnahmt,  gegen  9191  Personen  mit 
7754  Jt.  im  Vorjahre. 
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lm  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 


in  1.  Classe 

. 8,47 

» II.  

. 5,08  » 

» III.  » 

. 2,88  » 

» IV.  » 

. 2,00  » 

bei  Militär 

. 1,33  » 

and  überhaupt  .... 

. 3,81  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich  16920  Personen  mit  14132  Ji 
Eionahme  befördert. 

Sämmtlichen  vorstehenden  Durchschnittszahlen  sind  nur  die 
reinen  Personentaxen  unter  Ausschluss  aller  Nebenerträgnisse  zu 
Grande  gelegt. 

Die  Nebenerträgnisse  vertheilen  sich  auf: 

11172  Tonnen  Reisegepäck  mit  Ji  290121,43 

579092  Traglasten  mit  ...»  42386,60 

Ji  332508,03 

gegen  1880  » 339950,89 

somit  weniger Ji  7442,86 

8.  Das  Ergebniss  des  Güterverkehrs  ist  pro  1881  wesent- 
lich ungünstiger,  wie  im  Vorjahre. 

Die  Gesammt-Einnahmen  betragen  einschliesslich  der  Neben- 
erträgnisse mit  222910,11  Ji  und  der  Einnahmen  aus  den  Transporten 
von  Leichen,  Fahrzeugen  und  Thieren,  jedoch  ohne  die  im  Personen- 
und  Gepäckverkehr  verrechneten  Erträgnisse  der  Posttransporte 

M 7810930,24 

gegen  . . » 8149884,67  in  1880,  sonach 

weniger  . Ji.  338954,43  = 4,16°/o 

Die  transportirten  Quantitäten  ausschliesslich  der  Transporte 
von  Thieren,  Fahrzeugen  und  Leichen  betragen: 

2650045  Tonnen 

gegen  1880  ■ 2626617  » 

daher  mehr  . . 23428  Tonnen  = 0,89°/o 

Der  Umstand,  dass  die  Transportquantitäten  zwar  ein  Plus  von 
nahe  1%  die  Einnahmen  dagegen  ein  Minus  von  Uber  4°,'o  gegen  das 
Vorjahr  ausweisen,  ist  darauf  besonders  zurückzuführen , dass  ein 
Theil  des  günstigeren  Verkehrs  der  Bahn  entzogen  oder  von  längeren 
auf  kürzere  Routen  verlegt  worden  ist  und  daher  weniger  ertragen 
hat,  dass  aber  auch  eine  Rcduction  von  Einheitstaxen,  insbesondere 
auch  von  Expeditionsgebühren  eingetreten  ist,  welche  die  Erträgnisse 
schmälerten.  Wenn  diese  billigem  Frachten,  wie  zu  erwarten,  eine 
stärkere  Verkebrsfrequenz  nach  sich  ziehen,  so  werden  damit  jene 
Mindererträgnisse  wohl  bald  einen  vollständigen  Ausgleich  finden. 

Ohne  Nebenerträgnisse  vertheilen  sich  die  beförderten  Quanti- 
täten and  erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  Hauptgruppen: 
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Procent  der 

Tonnen. 

Ertrag. 

Gesammt- 

Jt 

Einnahme. 

a. 

auf  den  Local- Verkehr  . 

. 451229 

1287766,62 

= 17,64 

b. 

» » directen  Verkehr 

. 1428326 

3622851,19 

= 49,63 

c. 

» » Transit- Verkehr  . 

770490 

2389464,32 

= 32,73 

2650045 

7300082,13  = 

100 

Gegen  das  Vorjahr  hat 

sich  das  procentnale  Theilungsverhält- 

niss  erheblich  zu  Gunsten  des  Local-  und  directen  und  zum  Nachtbeil 

des  directen  Bahntransitverkehrs  verschoben. 

Diese  Verkehre  vertheilen  sich  nach  Tarifclassen  wie  folgt: 

Procent  der 

Tonnen. 

Ertrag.  Gesammt- 

a.  im  Localverkehr : 

.14.  Einnahme. 

Eilgut 

4592 

58362,20  = 

4,53 

Stückgut 

59836 

392426,63  = 

30,47 

Wagenladungen 

. 386801 

836977,79  = 

65,00 

451229 

1287766,62  = 

100 

b.  im  directen  Verkehr: 

Eilgut 

10038 

124425,17  = 

3,43 

Stückgut  

128232 

796577,44  = 

21,99 

Wagenladungen 

. 1290056 

2701848,58  = 

74,o8 

1428326 

3622851,19  = 

100 

c.  im  Transitverkehr: 

Eilgut 

5822 

90454,22  = 

3,79 

Stückgut  

64356 

5127%, 12  = 

21,46 

Wagenladungen 

700312 

1786213,98  = 

74,75 

770490 

2389464,32  = 

100 

Zu  den  bedeutendsten  Transportartikeln  gehörten: 


Kohlen  und  Coaks  mit  circa  640000  Tonnen, 


Holz  . . . 

» 

9 

108000 

9 

Steine 

9 

9 

98000 

9 

Kartoffeln 

, 9 

9 

5100J 

9 

Rohzucker 

. 9 

9 

46000 

» 

Eisen 

. » 

9 

21000 

9 

Zuckerrüben  . 

. 9 

9 

17000 

9 

Der  Kohlenverkehr  zeigt  wegen  der  eingetretenon  Verkehrs- 
entziehungen  besonders  einen  Minderbetrag,  dagegen  hat  der  Roh- 
zucker sehr  an  Bedeutung  zugenommen  und  ist  in  den  Zuckerrüben 
ein  wichtiger  Transportartikel  erwachsen. 

Der  Verkehr  auf  den  Wasserstrassen  hat  einen  weiteren  starken 
Aufschwung  genommen  und  damit  auch  der  Umschlagsverkehr  zu 
Mainz-Gustavsburg  sich  erheblich  gehoben.  Die  Ursachen  dieser  Er- 
scheinung sind  bereits  im  Vorjahre  angeführt  worden,  die  erwähnten 
Neueinrichtungen  zu  Gustavsburg  kamen  dabei  dem  Verkehr  zu  statten. 

Von  den  starken  Kohlentransporten  abgesehen,  hat  der  übrige 
Hafenverkehr  beider  Stationen  Mainz-Gustavsburg  wasserwarts  in  An- 


Digitized  by  Googlö 


185 


kraft  187000  Tonnen  and  in  Abgang  59000  Tonnen  gegen  109000  und 
resp.  31000  Tonnen  in  1880  betragen. 

Da  sich  dabei  sowohl  in  Gustavsburg,  wie  noch  mehr  in  Mainz, 
das  Bedürfniss  grösserer  Anlagen  ergeben,  wurden  solche  in  Gustavs- 
burg zur  Benutzung  für  das  Jahr  1882  beschlosen  und  in  Ausführung 
genommen,  wie  auch  die  städtischen  Anlagen  in  Mainz  möglichst  ge- 
fördert worden  sind. 


9.  Die  Betriebs- Ausgaben  vertheilen  sich  auf  die 

1881. 

1880. 

M. 

o/o 

o/o 

Allgemeine  Verwaltung  mit 

936573,67  = 

11,96 

12,40 

Bahnverwaltung  mit 

2297327,67  = 

29,32 

28,06 

Transportverwaltung  mit  .... 

4600348,91  = 

58,72 

59,54 

7834250,25  = 

1Ö0 

100 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  ä conto 

Erneuerungsfond  und  Reservefond  auf 
die 

Allgemeine  Verwaltung  mit 

936573,67  = 

13,88 

14,41 

Bahnverwaltung  mit 

1564046.16  = 

23,18 

22,58 

Transportverwaltung  mit  .... 

4246573,18  = 

62,94 

63,01 

6747193,01  = 

100 

100 

Nach  den  Titeln  des  Buchungsplanes 

zerfallen  die  Betriebs- Ausgaben : 

Abtheilnng  I.  Persönliche  Ausgaben. 

Titel  I.  Besoldungen 

1934830,69  = 

24,70 

25,75 

» II.  Andere  persönliche  Ausgaben 

1512706,41  = 

19,31 

19,67 

Abtheilnng  11.  Sachliche  Ansgaben. 

> III.  Allgemeine  Kosten  . 

> IV.  Kosten  der  Unterhaltung  und 

707808,66  = 

9,03 

9,57 

Erneuerung  der  Bahnan- 
lagen etc 

673543,92  = 

8,60 

7,77 

» V.  Kosten  des  Bahntransportes  etc. 
» VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 

1164476,41 = 

14,86 

14,13 

stimmter  Gegenstände  . 

1087057,24  = 

13,87 

13,33 

> VH.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 

gen, Erweiterungen  u.  Ver- 
besserungen .... 

15412,17  = 

0,20 

0,47 

» VIH.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Bahnanlagen  etc.  . 

627625,10  = 

8,01 

7,01 

> IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Betriebsmittel 

110790,65  = 

1,42 

2,30 

7834250,25  = 

100 

100 
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Local - 
Verkehr. 

Directo  Verkehre 

Transit- 

Verkehr. 

Somn<. 

nach 

von 

fremden 

Bahnen. 

’ , 

GcwöhnlicherZug  I.Classe 

6022 

5343 

9500 

4002 

24# 

■2 

> 

. 11.  » 

1 33388 

45910 

49547 

11802 

24« 

PS 

» 

. 111.  » 

1097573 

154878 

154747 

23074 

1430« 

X 

» 

» IV.  » 

79315 

5508 

7546 

427 

9271 

p 

Schnellzug 

I.  » 

4030 

11653 

13882 

41# 

ü 

» 

11.  » 

35346 

39513 

39479 

41814 

1541! 

a 

cd 

3 

» 

III.  * 

724 

2227 

3851 

1899 

871 

-2 

Gewöhnlicher  Zng  I.  » 

18602 

1964 

3366 

1220 

251! 

> 

» 

» 11.  . 

415368 

45316 

51122 

6166 

5179 

> 

»111.  > 

3021662 

179500 

184012 

16072 

34012 

13 

3 

Schnellzug 

I.  » 

2240 

662 

854 

2022 

5Ü 

— « 

© 

» 

II.  » 

41522 

8016 

11770 

71$ 

cd 

M 

> 

III.  » 

422 

448 

2216 

301 

Militär  . 

. . 

118979 

17918 

15497 

4796 

15711 

Summe 

4974771 

520225 

539638 

141162 

61757 

GewohnlicberZug  I.Cl.^f. 

15852,60 

22370,25 

39872,75 

18893,85 

969894 

© 

> 

» II.  » » 

181328,86 

108382,25 

117259,59 

35805,1^ 

442775] 

X 

ca 

» 

» III.  » » 

732366,90 

190807,66 

190437,99 

43768,15 

11575*4 

H 

Ja 

7» 

» IV.  » » 

28990,90 

4637,10 

5393,50 

505,60 

39525J 

© 

«ä 

Schnellzug 

I.  » » 

14544,85 

62252,79 

61702,42 

121641,21 

260141] 

c 

_P 

» 

II.  » » 

81677,25 

136007,12 

128371,22 

240646.19 

CO 

W 

» 

III.  » » 

2201,80 

4961,88 

8753,36 

5424,32 

21341t 

© 

0, 

GewöhnlicherZug  I.  * » 

30924,05 

5241,45 

9613,15 

4960.85 

607  SSj 

> 

» 11.  * » 

392054,70 

53942,62 

71946,39 

14914,51 

532S52| 

§ 

» 

» HI.  » » 

1381833,18 

99717,70 

110602,33 

8008,50 

1600141! 

© 

Ö 

Schnellzug 

I.  » » 

4411,00 

2971,57 

3772,80 

11727,17 

22S52] 

.c 

© 

» 

II.  » » 

51830,10 

23059,83 

18517,06 

43984,59 

137391] 

ca 

p 

ss 

» 

III  » » 

400,16 

498,11 

4899,75 

o.93j 

p 

r3 

Militär  . 

. • 

40534,52 

11506,90 

10691,35 

4841,20 

67573) 

i 

Summe 

2958550,71 

726259,28 

777432,02 

560021,05 

5022253, 

M 

Gewicht 

Tonnen 

4924 

2542 

2304 

1402 

ld 

O 

Ertrag 

. . A 

77585,94 

81080,04 

72270,09 

59185,36 

290121) 

a, 

i Anzahl 

575710 

1746 

2236 

571 

a 

O 

Traglasten 

l Ertrag  A 

42196,04 

98,29 

92,27 

42386) 

■S 

a s 

Anzahl 

333 

909 

29 

J 

P 

P 

Ä-o 

Ertrag 

. . Ä 

• 

229,17 

504,26 

31,33 

3 

Summe 

119781,98 

81407,50 

72866,62 

59216,69 

333272 

G esammt  summe 

der  Einnahme 

3078332,69 

807666,78 

850298,64 

619237,74 

5355535 

Hierzu 

an  Extraordinarien,  als  Militär  auf  Requisition,  Abonnements,  Extra- 

zöge,  Gefangenentransporte  etc. 

. • 

. A 

1S6013 

Total 

549154! 
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Nr.  1(528.  Preise  der  gewttlinliclisleii  Ycrbrauelisgegenständ 


Orte. 


Weizen.  Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


Heu 


Preis  per 


A 


& 

§ 


I - 


A i A 


A 


A 


A 


A A 


A 


Dann  stadt 

Babenhausen 

Bcnshoim 

Bcssungcn 

Erbach 

0 Arnbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


26.00  2.2,00  24,66 

24.00  24,00  24,00 

25.50  25,00  25,25 

24.00  23,00  23,50 

22.00  22,00  22,00 

27.00  20,00)24,40 

26.00  25,00  25,20 

24.50  28,00  23,50 

25.00  25,00  25,00 

26.00  25, 4o[  25,70 
26,00  25,40  25,64 
25,OO[24,00  24,50 

26.50  24,80  25,72 
26,00:24,50  25,14 

25.00122.50  23,80 
26,00  25,00|25,50 

e«,M 


20, 601 17,50118,92 
20, 00:20, 00,20, 00 
2 1,00'  19,00;20,00 

22. 00  j 2 1,00  2 1,50 

19.00  10.0019,00 

23.00118.0020.00 

20.00  ’ 1 8,00;  19,00 

19.00  19,00  19,00 

20.00  20,00  2o,00 

21,00|19.0o]20,00 
20,00  19.00  19,50 
20,00  18,00 19,00 

20.50  19, 0o!  19,62 
19,40 118,60  19,02 
21,5o|l7,50  19,55 

19.50  17,50  18,46 


24,59 


21.00  18,00  19,33 

20.00  20,00  20,00 

19.00  18,00  18,50 
20, 00|  19,00  19,50 
16,50  16,50  16,50 

21.00  16,00  19,14 
20,00|  16,00  18,02 

17.00  15,50  IG,  12 

18.00  18,00  18,00 
19,00  18,00  18,50 
19,00  17,50  18.32 

1 9.00  J 18,00  18,50 

20.00  18,00:19,20 
19,50: 18, 80j  19,14 

22.00  18,50  19,48 

19.00  18,00:18,50 
T 


1 9,54 


18,00 

17.50 

19.00 

18.00 

15.00 
1 9,60 

18.00 
16,00 

15.00 
1 7,20 

18.50 

17.00 

17.50 
17,00 
18.25 

16.50 


; 18,55 


16.00  17,08 
17,50;17,50 
17,00)18,00 

18.00  18,00 

15.00  15,00 

16.00  18,02 

15.00  16,70 
15,0(6 15,80 

1 5.00 1 15.00 

1 6.80 1 17.00 

15.50  17,17 

16. 00 1 16.50 
16,50:17,02 

16.50  16.76 


10,00 
8,40 
8,00  6. 


9,40 


8 


8.00  S. 

11.00  4 
8.00,  5, 

7.00  6, 


15,50 

15,50 


16,7 

15,98 

26S.3I 


16,77 


Orte. 


Ochsend.  Kalbdeisch. 


Hammeid.  J Schweinefl.  | Weissmehl 
Preis 


P « 


A 


i i 

~ i il 


A ! A 


A 1 A 1 A 


. II  . II-  . II 


A | A | A 


Al  A 


s 

•i  I 

• . 

-c 

C i 

i 

— . 

A 

A- 

Darmstadt 

Babenbans. 

Bensbeim 

Bessungeti 

Erbach 

Olfenbacb 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 


0,66 

0,66 

o,6n 

0,64 

0,66 


0,60 

0,06 

0,60 

0,64 

0,66 


0,70  0,60 
0,60  0,64 
0,62  0,60 
0,66  0,66 
0,68  0.66 
0,700,70 
0,70,0,60 
0,68  0,68 
0,560,50 
0,65  0,60 
0,68  0,68 


Summe 

Mittclpreis 


0,63 

0.66 

0,60 

0,64 

0,66 

0,65 

0,65 

0,61 

0,66 

0,67 

0,70 

0,65 

0,68 

0,51: 

0,63 

0,68 

10,30 


0,60  0,50 
0,6tijo,50 
0,40  0,38 
0,58  0,56 
0,45  0,45 
0,65  0,50 
0,50  0,44 
0,55  0,50 
0,60  0,56 
0,50  0,50 
0,50  0,50 
0,50  0,45 
0,600, 55 
3 0,5510,50 
0,60  0,60 
0,60.0,56 


0,55 
0,50 
0,39 
0 
0,45 
0,58 
0,4 
0,53 
0,58 
0,50 
0,50 
0,48 
0,58 
0,53 
0,60 
0,58 
8,39 


0,660,50 
0,54  0,54 
0,400,88 


0,650,50 
0,70  0,60 


0,58 

0,54 

0,39 


0,58 

0,65 


0,560,56 

0,500,50 

0,500,45 

0,500,50 

0,600,55 

0,70|0,70 

0,600,601 


0,64 


0,52 


0,56 

0,50 

0,48 

0,50 

0,5b 

0,70 

0,60 

6,66 

0,56 


0,66  0,66 
0,60  0,60 
0,60.0,50 
0,70  0,66 
0,66’  0,66 
0,80  0,70 
0,64  0,62 
0,62|0,60 
0,61  0,64 
0,600, 60 
0,64  0,64 
0,65  0,60 
0,70  0,70 
0,00  0,50 
0,65  0,65 
0,60  0,60 


0,66 

0,60 

0,55 

0,68 

0,66 

0,75 

0,63 

0,61 

0,64 

0,60 

0,64 

0,63 

0,70 

0,55 

0,65 

0,60 

10,15 

0,63 


0,26 

0,23 

0,25 

0,30 

0,23 


0,22;O,24  0,2*.'  < 
0,23:0,23  0,22)1 
0,22  0,24  0,ljt* 
0,22.0,26  0,I> 
0,20|O,22  0,14 
0,26  0,18:0,22  0,24 
0,26  0,20  0,23  0,19} 
0,22  0,20  0,21  0,14) 
0,23  0,23  0,23  0,16t 
0,24  0,20  0,22  0,15 
0,17)0,16  0,17  0,16’ 
0,22;0,20)0,21  0,16 
0,24  0,22  0,23  0.22 
0,240,1810,21  0,17 
0,26  0,18  0,22  0,15 


0,25  0,13 


0,19 


0,15 


3.53 

0,22 
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100  Kllogr  a m m. 
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5S 

m3 

«1 

60 

to 

ns 

C 

*s 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst 

1> 

s 

höchst. 

IC 

tc 

ns 

JO 

*2 

Mittel- 

jt 

Jt 

Jt 

.#L 

Jt 

Jt 

Jt 

.46 

Jt 

Jt 

Jt 

m 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

leo 

6,60 

5,00 

5,83 

6,00 

3,50 

4,67 

37,00 

23,00 

28,33 

30,00 

23,00 

26,33 

511,00 

36,00 

43,00 

Kot 

6,20 

6,00 

6,06 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

M-' 

7,00 

5,00 

6,00 

4,40 

4,00 

4,20 

36,00 

32,00 

34,00 

30,00 

26,00 

28,00 

46,00 

40,00 

43,00 

8,00 

7,60 

7,80 

5,00 

4,00 

4,50 

36,00 

32,00 

34,00 

32,00 

30,00 

31,00 

50.n0 

48,00 

52,00 

7,00 

7,00 

7,00 

5,00 

5,00 

5,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

56,00 

56,00 

56,00 

9,1.- 

9,60 

6,00 

7,38 

5,00 

3,20 

4,32 

53,00 

37,00 

46,12 

39,00 

29,00 

33,62 

65,00 

45,00 

53,16 

*r>" 

8,00 

4.40 

6,00 

4,00 

3,00 

3,40 

26,00 

22,00 

24,00 

30,00 

26,00 

28,00 

48.«  0 

35,00 

40,00 

6,40 

6,00 

6,20 

3,00 

2,80 

2,90 

19,50 

18,00 

18,76 

30, 00 

30,00 

30,00 

28,00 

28,00 

28,00 

m 

7,00 

7,00 

7,00 

5,00 

5,00 

5,00 

20,00 

20,00 

20,00 

22,00 

22,00 

22,00 

24,00 

24,00 

24,00 

w- 

6,00 

5,60 

5,80 

3,60 

3,20 

3,40 

24,00 

22,00 

23,00 

30,00 

28,00 

29,00 

36,00 

32,00 

34,00 

8,00 

6,00 

7,00 

4,50 

3,25 

3,80 

40,00 

30,00 

35,00 

45,00 

35,00 

40,83 

56,00 

50,00 

53,00 

M 

6,00 

6,00 

6,00 

4,00 

3,50 

3,75 

M 

7.40 

6,50 

7,00 

5,30 

4,50 

4,96 

38,50 

19,00 

28,76 

32,00 

20,00 

26,00 

60,00 

28,00 

44,00 

7,20 

6,00 

6,62 

5,50 

3,40 

4,52 

44,00 

36,00 

40,00 

36,00 

32,00 

34,00 

60,oo 

48,00 

54,00 

V 

8,00 

5,00 

6,23 

4,80 

4,00 

4,37 

14,25 

24,00 

35,53 

34,00 

28,00 

31,05 

54,00 

48,00 

50,25 

5,00 

4,00 

4,50 

5,20 

6,00 

5,10 

32,00 

28,00 

30,00 

28,00 

26,00 

27,00 

50,00 

36,00 

43,00 

** 

102,42 

67,89 

476,60 

456,83 

641,41 

y>2 

6,40j 

4,24 

31,70 

30,46 

42,76 

||Roggenbrod|  Butter. 

Milch 

Eier 

Kaffee, 

K«1- 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

? f u 

n d 

per  Liter. 

per  10  8tück. 

I -• 

[ c 

I — 

I O 

1 =2 

I — 

«* 

00 

tp 

o 

*2 

Mittol- 

höchst. 

CD 

tc 

ns 

.2 

*3 

Mittel- 

4i 

03 

ö 

:0 

M 

«i 

«e 

bo 

ns 

O 

*2 

*© 

S 

ä 

cn 

M 

O 

VS 

M 

OB 

tc 

ns 

.2 

‘2 

13 

7, 

Boh- 

nen 

per 

Pfund. 

per  Centner. 

1 Jt 

Jt 

.4t 

M. 

jt 

Jt 

Jt. 

jt 

jt 

Jt 

jt 

Jt. 

,4t 

Jt 

jt 

jt 

19  0,14 

0,13 

0,14 

1,20 

1,00 

1,07 

0,18 

0,15 

0,17 

0,60  0,50 

0,56 

1,80 

0,22 

0,95 

3,00 

!2  0,12  o,12 

0,12 

1,00 

1,00 

1,0t) 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60  0,60 

0,60 

1,50 

0,30 

1,00 

1 

0,12 

0,13 

1 ,0O 

0,90 

0,95 

0,18 

0,16 

0,17 

0,50  0,50 

0,50 

1,70 

0,26 

0,85 

„ 

7 0,1'.'  o,12 

0,12 

1,20 

1,15 

1,18 

0,180,18 

0,18 

0,50  0,50 

0,50 

1,30 

0,22 

1,00 

0,75 

4,00 

30,12  0.12 

0,12 

1,10 

1,10 

1,10 

0,170,17 

0,17 

0,50'o,50 

0,50 

1,52 

0,28 

1,05 

1 U6 

0,14 

0,15 

1 ,3«» 

0,90 

1,14 

0,35  0,25 

0,30 

0,70 

0,50 

0,68 

1,70 

0,26 

1,00 

90,;; 

0,13 

0,14 

1,10 

0,90 

1,03 

0,18,0,16 

0,17 

0,5o 

0,40 

0,46 

1,50 

0,22 

0,85 

0,72 

4 0,13 

0,12 

0,13 

1,00 

1,00 

1,00 

0,1 4 0,14 

0,14 

0,40 

0,40 

0,40 

1,80 

0,26 

0,85 

0,90 

i6  0,l.; 

0,13 

0,13 

1,10 

1,10 

1,10 

0,16.0,16 

0,16 

0,45 

0,45 

0,45 

1,50 

0,25 

0,95 

0,40 

14  0.13  0,13 

0,13 

1,20 

1,10 

1,16 

0,150,15 

0,15 

0,50 

0,50 

0,50 

1,20 

0,22 

1,00 

0,80 

1 0,14:0,14 

0,14 

1,10 

0,85 

0,96 

0,16,0,16 

0,16 

0,60 

0,45 

0,51 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

1 0,15  0,12 

0,14 

0,85 

0,80 

0,82 

0,16)0,16 

0,16 

0,40 

0,40 

0,40 

2,00 

0,25 

1,10 

10,15  0,15  0,15 

1,20 

1,00 

1,08 

0,20  0,18 

0,19 

o,46 

0,40 

0,43 

1,40 

0,22 

0,85 

P 0,14  0.13 

0,14 

1,20 

0,95 

1,09 

0,18 

0,16 

0,17 

".TO 

0,50 

0,59 

1,60 

0,22 

0,80 

■ 0.14  0,13 

0,14 

1,90 

0,90 

1,16 

0.20 

0,16 

0,18 

0,60 

0,50 

0,53 

1,60 

0,24 

0,70 

5 0,14  0.1 4 

0,14 

1,40 

0,95 

1,14 

o,l7 

0,12 

0,14 

0,70 

0,45 

0,57 

1,40 

0,20 

0,65 

2,16 

16,88 

2,77 

8,18 

25,32 

3,88 

14,50 

4,20 

7,00 

0,14 

1,06 

0,17 

0,51 

1,58 

0,24 

0,91]  0,70 

3,60 
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Nr.  1629.  VorlÄnf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  Mal  1882. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Babn. 

Oberhes- 

Neckar- 

sische 

ßahD. 

nicht  garan* 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebslänge,  Ende  Mai  . . 

94,50 

527,26*) 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl- 

Personen  . . . 

250000 

529737 

135677 

44422 

gegen  1881 

-f  2759 

4-  103552 

4-  18317 

4-  3923 

pro  Kilometer 

2646 

1005 

757 

253 

Segen  1881 

+ 29 

4-  loi 

4*  102 

4 U 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

39000 

223832 

68489 

10879 

gegen  1881 

- 147 

4-  221*86 

4-  10068 

- 792* 

pro  Kilometer 

413 

424 

382 

62 

gegen  1881 

- 1,5 

— 4 

4-  56 

- 45 

M 

jt 

* 

Pers.u.Gep.-Verk. 

197000 

461280 

65582 

35902 

gegen  1881 

+ 1703 

4-  56606 

4-  8435 

+ 4824 

pro  Kilometer 

2085 

916 

366 

204 

gegen  1881 

4 18 

4 43 

4 47 

4 r 

Güterverkehr 

162000 

606173 

74341 

28882 

gegen  1881 

— 2138 

4-  24890 

4-  847» 

- 182*1 

pro  Kilometer 

1714 

1178 

415 

164 

Einnahme 

gegen  1881 

— 28 

— 55 

4 47 

- 104 

sonstige  Quellen 

30000 

32675 

3219 

1536 

gegen  1881 

+ 6«7 

- 4474 

4-  43 

— 3*1 

pro  Kilometer 

317 

62 

18 

9 

gegen  1881 

4"  6 

— 17 

4-  0,2 

— 2 

Summe  .... 

389000 

1100128 

143142 

66320 

gegen  1881 

+ 132 

+ 77022 

4-  16957 

— 1379* 

pro  Kilometer 

4116 

2130 

799 

377 

gegen  1881 

+ t 

- 40 

4 95 

- 79f 

*)  Die  Betriebslange  ist  durch  die  am  1.  Mai  1882  atattgehabte  Er- 
öffnung der  19,99  km  langen  Linie  von  Hanau  nach  Babenhausen  und 
der  10,69  km  langen  Theilstrecke  Hetzbach-Beerfelden-Kailbacli , sowie 
durch  die  am  27.  Mai  1882  — zunächst  fiir  den  Personenverkehr  — 
eröffnete  Restlinie  Kailbach -Eberbach  mit  12,90  km  Länge,  auf  527,26  km 
gestiegen. 


Nr.  1630.  Meteorologe  Beobachtungen  zu  Darasstadt  Im  Mails 

Mat -Mittel  aua  21  Jahren  (1862-82). 

Barom-  332,07  Par.  Linien.  — Thermom.  11,070  R.  — Niedersehl.  5,92  cm. 
Barometerstand  höchst.  (10.)  336,51;  tiefster  (4.)  328,01;  mittlerer  332,28  P. 

Thermometerstand  » (30.)  28,4;  » (17.)  1,2;  » 11,28*  R- 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  24;  Schnee  — ; Regen  und  Schnee—. 

» » » » Nebel  8;  Reif  1;  Gewitter  4. 

» » heiteren  Tage  2 ; gemischten  Tage  26 ; trüben  Tage  3. 

Höhe  der  Niederschläge  an  24  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  7,2  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  NO.  33 mal;  SW.  18 mal ; SO.  Hm* 

NW.  12 mal;  O.  9 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 66,5  o/o. 


Druck  von  H.  Brill  in  DarnutadL 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


M 270.  Angüst  1882. 

Inhalt:  Frequenz  der  technischen  Hochschule  1881 — 82. — Orts- 
anwesende (fact.)  Bevölkerung  des  Grossh.  Hessen  1861  his  1880.  — 
Eisenbahnen  Juni  1882.  — Beitreibung  der  directen  Steuern  und  indi- 
recten  Auflagen  1880 — 81.  — SterblichkeitsverhHltnisse  Juni  1882.  — 
Meteorol.  Beobacht,  zu  Dannstadt  Juni  1882.  — Salzbesteuerung  1881 
—82.—  Einkommensteuerpflichtige  1882  — 83.  — Preise  der  gewöhnt. 
Vtrbrauehsgegenst.  Juni  1882,  — Processe  in  Bezug  auf  die  Zölle  und 
Steuern  des  Reichs,  sowie  die  privativen  indirecten  Abgaben  1881 — 82. 


Nr.  1631.  Frequenz  der  technischen  Hochschule  zu 
Darmstadi  im  Stndieujahr  1381 — 32.*) 


L Stndirende : 

Bauschule  21 

Ingenieurschule  19 

Maschinenbauschule  28 

Chemisch-technische  Schule  35 
Mathematisch-naturwissen- 
schaftliche Schule  14 

zusammen  117 
2.  Hospitanten  60 


Gesammt-Frequenz  177 
Hiervon  waren  aus: 

a.  Grossherzogthum  Hessen : 
Provinz  Starkenburg  68 
> Oberhessen  13 
» Rheinhessen 23  104 


Uebertrag  104 

b. andern  deutschen  Staaten: 


Elsass-Lothringen  3 

Preussen  46 

Bayern  5 

Baden  1 

Sächsische  Ilerzogthiimer  3 
Reichsstädte  3 qj 


c.  dem  Auslande : 

Schweiz  1 

England  5 

Niederlande  1 

Nord-Amerika  5 12 


Zusammen  177 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  250,  Aug.  1881,  S.  177. 
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Nr.  1632.  Ortsanwesende  (laotische)  Bevölkerung 
des  Grossh.  Hessen  von  1S6I  bis  1880. 


Jahr. 

Starkenburg. 

Oberhessen. 

Rheinhessen. 

Grossherzog- 

thum. 

1861 

320290 

290875 

230512 

841677 

1862 

322916 

290411 

232230 

845557 

1863 

325641 

289948 

233947 

849436 

1864 

328167 

289484 

235665 

853316 

1865 

330853 

288941 

235402 

855196 

1866 

334202 

251727 

236138 

821067 

1867 

336898 

251365 

243573 

831836 

1868 

339998 

251935 

245168 

837101 

1869 

343098 

252505 

246762 

842365 

1870 

346197 

253076 

248357 

847630 

1871 

349297 

253646 

249951 

852894 

1872 

354346 

253913 

252466 

860725 

1873 

359394 

254180 

254982 

868556 

1874 

365103 

253787 

257497 

876387 

1875 

370170 

254036 

260012 

884218 

1876 

375051 

256151 

263440 

894642 

1877 

379932 

258267 

266868 

905067 

1878 

384812 

260383 

270296 

915491 

1879 

389693 

262499 

273724 

925916 

1880 

394574 

264614 

277152 

936340 

Anmerkungen. 

1.  In  Gemässheit  des  Friedensvertrags  vom  3.  September  1866, 
Reg.-Blatt  S.  403,  wurden  in  genanntem  Jahr  von  Hessen  an  Preussen 
Gebietstheile  mit  47728  Einwohnern,  nach  der  Zählung  von  1864,  welche 
zur  Provinz  Oberhessen  gehört  hatten,  dagegen  von  Preussen  an 
Hessen  Gebietstheile  mit  643  Einwohner,  nach  derselben  Zählung,  welche 
der  Provinz  Starkonburg  und  Gebietstheile  mit  10695  Einwohnern, 
nach  derselben  Zählung,  welche  der  Provinz  Oberhessen  zugetfaeilt 
worden  sind,  abgetreten. 

2.  Erst  vom  Jahr  1867  an  ist  die  Anzahl  der  nichthessischen 
Militärpersonen  unter  der  Einwohnerzahl  einbegriffen,  ln  diesen) 
Jahr  betrug  dio  Zahl  der  Einwohner  der  Provinz  Kheinhessen  ohne  diese 
Militärpersonen  234875. 

3.  Nach  Verordnung  vom  11.  Juni  1874,  Reg.-Blatt  S.  247,  welche 
mit  dem  1.  Juli  dieses  Jahres  in  Wirksamkeit  trat,  wurde  die  Gemeinde 
Steinbach  mit  592  Einwohner,  nach  der  Zählung  von  1871,  aus  dem 
früheren  Kreise  Vilbel,  in  der  Provinz  Oberhessen,  dem  Kreise  Of- 
fenbach, in  der  Provinz  Starkenburg,  zugcthcilt.  — 

Die  hier  angegebenen  Zahlen  der  ortsanwesenden  (factischen) 
Bevölkerung  des  Grossherzogthums  sind  für  die  mit  gesperrter  Schrift 
kenntlich  gemachten  Jahre,  in  welchen  Volkszählungen  stattgefunden 
haben,  die  Ergebnisse  dieser  Zählungen.  Für  die  zwischen  den  Jahren 
der  Volkszählungen  liegenden  Jahre  sind  dio  Zahlen  durch  gleich- 
mässiges  Interpoliren  zwischen  den  Zahlen  der  beiden  Volkszählungen 
berechnet  worden.  Die  inhaltlich  der  oben  beigefügten  Anmerkungen 
stattgefundenen  Ab-  und  Zugänge  der  Bevölkerung  sind  für  die  Jahre 
zwischen  denjenigen  der  Volkszählungen  gleichfalls  durch  gleich- 
massiges  Interpoliren  berechnet  worden. 
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Bei  dem  Kaiserlichen  statistischen  Amt  wird  eine  mittlere  Be- 
völkerung der  einzelnen  Staaten  und  Gebietstheile  des  Deutschen 
Reichs  für  jedes  Jahr  auf  Grund  der  Volkszählungsergebnisse  und 
der  Nachweise  über  die  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  über  die 
äberseeische  Auswanderung  berechnet.  Die  auf  beiderlei  Weise 
gewonnenen  Zahlen  für  die  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  wei- 
chen nicht  erheblich  von  einander  ab.  Es  wird  z.  B.  die  Zahl  der 
Einwohner  für  1880  dahier,  in  Uebereinstimmung  mit  dem  Ergebniss 
der  in  diesem  Jahr  stattgefundenen  Volkszählung  zu  986340,  aber 
bei  dem  Kaiserlichen  statistischen  Amt  nach  der  dort  vorgenommenen 
Berechnung  der  mittleren  Bevölkerung  zu  933683  angenommen.  Immer- 
hin liefern  die  bei  diesem  Amt  für  das  Grossherzogthum  gefertigten 
Berechnungen,  bei  welchen  die  Einwohnerzahl  in  Betracht  kommt, 
namentlich  dann,  wenn  mehrere  Decimalstellen  berechnet  werden, 
etwas  andere  Ergebnisse,  wie  die  entsprechenden  hier  gefertigten 
Berechnungen.  W. 


Nr.  1633.  VorlAnf.  Betrlebs*Ergebnlssc  der  Eisen- 
bahnen im  Juni  1882. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberlies- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tirte  Linien. 

garan  tirte 
Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebslänge,  Ende  Juni  . . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anz&hl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

240000 

458737 

114575 

42200 

Kegen  1881 

— 6002 

- 18408 

- 7328 

— 2962 

pro  Kilometer 

2540 

870 

640 

240 

gegen  1881 

- 64 

— 142 

- 41 

— 17 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

45000 

208828 

53336 

11307 

gegen  1881 

— 288 

4-  32190 

4-  4439 

— 5442 

pro  Kilometer 

476 

396 

298 

64 

gegen  1881 

— 3 

+ 21 

+ 25 

— 31 

M. 

Jt 

Jt. 

jt 

Pers.u.Gep.-Verk. 

260000 

451847 

56589 

34815 

gegen  1881 

4660 

— 47366 

— 6177 

- 5252 

pro  Kilometer 

2751 

878 

316 

198 

gegen  1881 

— 49 

— 199 

— 34 

— 30 

Güterverkehr 

265000 

554805 

57774 

30172 

gegen  1881 

— 2160 

— 32873 

+ 3815 

- 11205 

pro  Kilometer 

2804 

1052 

322 

172 

Einnahme 

gegen  1881 

— 23 

— 55 

4-  21 

— 63 

sonstige  Quellen 

15000 

62870 

5575 

11163 

gegen  1881 

4-  1896 

- 14621 

4-  36  2 

4.  5330 

pro  Kilometer 

159 

119 

31 

64 

gegen  1881 

4-  20 

— 45 

+ 2 

+ 31 

Summe  .... 

540000 

1069522 

1 19938 

76150 

gegen  1881 

- 4914 

— 29114 

— 2000 

— 11127 

pro  Kilometer 

5714 

2028 

669 

433 

gegen  1881 

— 52 

- 302 

— 12 

— 64 
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Nr.  1634.  Nachweitmng  über  die  Ergebnisse  der  Beitreibung  d 

I.  Dire< 


- 

£ 

£ 

3 

/. 

er 

U 

c 

3 

"3 

u 

c 

Bezeichnung 

der 

Ober- 

einnehmereien 

(Rentämter). 

. 

Liquidations- 
posten aus 
1879—80. 

Steuersumme 
der  1.  Reg.-Abth. 
von  1880-81. 

Summe. 

4. 

Ohne  Mahn  un- 
bezahlte Post-, 

i Differenz  Ton  3.  c 

Zahl  d 
i'o*len 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag 

.H 

j* 

Jk 

1 

Darmstadt 

60 

3850,39 

277787 

1232090,96 

277847 1 123594 1,35 

218897 

968254 

2 

Gross-Gerau 

1 

34,00 

86917 

231729,75 

86918 

231763,75 

81522 

22055; 

3 

Gross-Umstadt 

90 

536,55 

264045 

560635,50 

264135 

561172,05 

244164 

515816 

4 

Lampertheim 

59 

558,94 

6851 1 

184662,25 

68570 

185221,19 

60475 

158801 

5 

Lindenfels 

1 

5,02 

79468 

190044,66 

79469 

190049,68 

70426 

167167 

6 

Zwingenberg 

3 

20,02 

1 13147 

307372,52 

113150 

307392,54 

100931 

27473s 

7 

Giessen 

214352 

499908,19 

214352 

499908.19 

200917 

448562 

8 

Alsfeld 

18 

222,24 

128338 

315430,33 

128356 

315652,57 

120816 

2 930* 

9 

Friedberg 

80 

167,76 

180977 

548888,57 

181007 

549056,33 

167948 

511387 

io 

Nidda 

160 

1204,45 

248903 

407988,91 

249063 

409193,36 

235365 

3 79378 

1 1 

Mainz 

4 

139,58 

447309 

1796163,40 

447313 

1796302,98 

359270 

I4598M 

12 

Worms 

5 

235,76 

370575 

1206645,32 

370580 

1206881,08 

350192 

1 1*4*2« 

Summe 

431 

6974,71 

2480329 

748  t 560,36 

2480760 

7488535,07 

2210923 

6521854 

b 

V 

E 

E 

a 

z 

X 

tr. 

- 

3 

c 

-r 

Bezeichnung 

der 

Ober- 

einnehmereien 

(Rentämter). 

IO. 

Wegen  der  in  9.  enthaltenen  Posten  wurden 

Pfändungen 

vorgenommen 

Beschlag- 
nehmungen  vor- 
genommen. 

Iliudernisse 

constatirt. 

Uneinbring-li«" 
keit  constat;.' 

/.»hi  d. 

l'OKtHIl 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betri 

ji 

.M 

M. 

X 

1 

Darmstadt 

17934 

93594,48 

1865 

3694,45 

656 

4896,94 

9553 

4919 

2 

Gross-Gerau 

1448 

2613,81 

248 

14C 

3 

Gross-Umstadt 

5443 

11382,81 

8 

101,94 

35 

265,34 

1056 

379 

4 

Lampertheim 

2046 

5934,53 

3 

2,55 

45 

389,32 

351 

141 

5 

Lindcnfels 

2159 

6403,92 

2 

70,59 

11 

165,88 

705 

ISS 

6 

Zwingenberg 

3846 

9359,50 

9 

124,97 

162 

363,96 

446 

236 

7 

Giessen 

4167 

15566,32 

16 

18,33 

101 

104,98 

597 

■UM 

8 

Alsfeld 

1843 

4529,43 

6 

69,59 

55 

389,75 

206 

4« 

9 

Friodberg 

3484 

10194,57 

2 

14,57 

20 

63,12 

594 

299 

10 

Nidda 

3711 

7719,31 

10 

49,65 

133 

704,10 

386 

99 

11 

Mainz 

30964 

240036,74 

6735 

19366,24 

256 

1483,27 

35284 

4291 

12 

Worms 

6372 

22091,67 

6 

238,92 

1301 

93 

Summe 

83417 

429427,09 

8656 

23512,88 

1469 

9065,58 

50727 

1211 

•)  Vergl.  MittheU.  Nr.  253,  Oct  1881,  8.  232. 
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irecteD  Stenern  und  Indirecten  Auflagen  Im  Jahr  1880 — 81.*) 

suern. 


r t. 

Kückstands- 
*ten  nach  den 
Mahnlisten. 

i. 

Nach  d.  Mahnung 
und  vor  der  Auf- 
stellung der 
Pfandbefehle  be- 
zahlte Posten. 

(Differenz  von  Sn.  7.) 

' 7. 

In  den  Pfand- 
befehlen ent- 
haltene Posten. 

8. 

In  den  Pfand- 
befehlen ge- 
strichene Posten. 

y. 

Zur  Pfändung 
gekommene 
Posten. 

(Differenz  von  7 u.  8 ) 

kl  d.  Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

*Un  m 

J* i 

M. 

Jt 

Posten. 

*960  267686,58 

9241 

42546,60 

5250,56 

49709 

225139,96 

19701 

73757,10 

30008 

151382,88 

5396  11208,15 

2830 

2566 

5957,59 

870 

1943,63 

1696 

4013,96 

9971  46855.53 

8261 

22307,90 

11710 

23547,63 

5168 

8001,72 

6542 

15545,91 

8095 1 26419,41 

4036 

13966,58 

4059 

12452,83 

1614 

4704,35 

2445 

7748,48 

9043  22881,86 

3123 

8258,91 

5920 

14622,95 

3043 

6589,14 

2877 

8033,81 

2219  32653,94 

7053 

19375,68 

5166 

13278,26 

713 

1129,58 

4453 

12148,68 

8436;  51338.98 

5398 

21365,94 

8037 

29973,04 

3156 

9441,37 

4881 

20531,67 

7540 j 22556,53 

4183 

14756,06 

3357 

7800,47 

16850,13 

1247 

2344,96 

2110 

5455,51 

8059  37668,52 

6156 

20818,39 

6903 

2803 

3585,32 

4100 

13264,81 

8698  298  1 4,1h 

5316 

12081,27 

8382 

17732,91 

4142 

8269,56 

4240 

9463,35 

B043  136442,31 

11824 

10930,35 

76219 

325511,96 

2980 

21645,84 

73239 

303866,12 

0388,  82654,81 

9087 

37151,71 

11301 

45503,10 

3623 

13786,30 

7678 

31716,80 

»837  967180,80 

76508 

228809,95 

193329 

738370,85 

49060 

156198,87 

144269 

583171,98 

r ii.  1 u. 

Von  den  in  9.  enthaltenen  Posten  sind 

14. 

Unterschied  der 
Summen  von  9. 
u.  12.,  liquidirter 
Rückstand  flir 
1880-81. 

Sh  der  Pfan- 
t a.ohne  Ver- 
F der  Pfänder 
gekommen. 

durch  Verkauf 
der  I'fander  ein- 
gekommen. 

uneinbringlich 

geworden. 

Summe. 

tld  Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

. etrag. 

.# 

Posten. 

ji 

.# 

M 

Ji 

829  92124,41 
381  2348,50 

#67  9976,19 

027  5928,28 

W)  6135.46 
|U|  7225,56 
14'  15300,42 

VH,  4397,65 
119  9733,84 

175  5543,34 

179  260249,32 
US  22028,70 

1572 

67 

484 

3 

62 

703 

144 

82 

133 

446 

75 

3 

7176,65 

265,31 

1508,56 

8,80 

339,05 

2520,64 

389,21 

337,57 

530,65 

2235,62 

640,30 

62,97 

8074 

248 

1056 

351 

705 

467 

597 

206 

545 

386 

35284 

1301 

48344,76 

1400,15 

3795,82 

1422,08 

1393,42 

2402,48 

4842,04 

466,74 

2964,89 

990,29 

42963,48 

9386,21 

27975 

1696 

6507 

2380 

2866 

4453 

4881 

2095 

4097 

4207 

73238 

7673 

147645,82 

4013.96 
15280,57 

7359,16 

7867,93 

12148,68 

20531,67 

5201.96 
13229,38 

8769,25 

303853,10 

31477,88 

2033 

35 

65 

11 

15 

3 

33 

1 

5 

3737,06 

265,34 

389,32 

165,88 

263,55 

35,43 

694,10 

13,02 

238,92 

P75  440991,67 

3773 

16015,33 

49220 

120372,36 

142068 

577379,36 

2201 

5792,62 
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* 


H.  Indiit 


1. 

s. 

n 

Bezeichnung 

Liquidation»- 

Ohne  MiihMSj 

s 

VC 

w 

der 

Ober- 

posten  aus 
1879—80. 

atenersumme 
von  1880—81. 

Summe. 

bezahlte  Vom 
(Differeox  ToaSfJ 

C 

einnehmereien 

c 

'S 

(Rentämter). 

Z*hld- 

Posten 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

M. 

JL 

Ji 

i 

Darmstadt 

873 

81300,97 

32940 

247611,72 

33813 

328912,69 

24490 

197847, 

2 

Gross-Gerau 

110 

14213,52 

6970 

37007,96 

7080 

51221,48 

6123 

im« 

3 

Gross-Umstadt 

717 

36488,98 

25374 

211585,36 

26091 

248074,34 

22462 

4 

Lampertheim 

306 

17097,46 

5527 

44522,44 

5833 

61619,90 

3985 

34111 

5 

Lindenfels 

104 

5758,54 

10814 

54912,32 

10918 

60670,86 

9130 

4761 

6 

Zwineenbere 

207 

19716,05 

11154 

64441,10 

11361 

84157,15 

9489 

50761 

7 

Giessen 

793 

33069,20 

17919 

1 15820,03 

18712 

148889,23 

15895 

100«J 

S 

Alsfeld 

107 

4605,53 

8880 

44497,92 

8987 

49103,45 

8013 

9 

Kriedberg 

Nidda 

470 

54627,97 

18029 

89208,27 

18499 

143836,24 

16528 

8?q| 

Hl 

346 

27812,57 

20673 

73008,96 

21019 

100821,53 

18776 

6IJ] 

1 1 

Mainz 

10 

223,27 

23540 

630665,97 

23550 

630889,24 

17824 

5*2SJ 

12 

Worms 

69 

4031,74 

31463 

316431,74 

31532 

320463,48 

29182 

30« 

Summe 

4112 

298945,80 

213283 

1929713,79 

217395 

2228659,59 

181897 

" 

h 

<u 

E 

Bezeichnung 

1U. 

Wegen  der  in  9.  enthaltenen  Posten  wurden 

6 

£ 

der 

Pfändungen 

Beschlag- 

Hindernisse 

ü nein  bring! 

Ober- 

ki‘lt  CODSOH 

c 

2 

einnehmereien 

genommen. 

C 

-3 

L. 

n 

(Rentämter). 

Zahlt! 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Bd> 

M. 

jt 

A 

i 

Darmstadt 

1780 

14908,14 

1 

5,00 

232 

60254,95 

2107 

143 

2 

Gross-Gerau 

315 

618,02 

3 

26,91 

245 

15340,98 

35 

n 

3 

Gross-Umstadt 

790 

4482,11 

• 

62 

1969,69 

572 

IN 

4 

Lampertheim 

881 

4421,57 

45 

2032,72 

210 

41) 

5 

Lindenfels 

396 

2886,38 

1 

1,45 

33 

726,76 

169 

101 

6 

Zwingenberg 

508 

5703,66 

. 

143 

17442,08 

242 

u 

7 

Giessen 

545 

3403,05 

1 

83,30 

281 

27747,48 

743 

81 

8 

Alsfeld 

256 

984,98 

38 

1765,07 

112 

1) 

9 

Friedberg 

450 

6099,27 

. 

. 

66 

3500,70 

290 

81 

IC 

Nidda 

518 

4504,40 

26242,58 

1 

10,00 

206 

19862,02 

324 

# 

11 

Mainz 

2449 

10 

51,27 

28 

645,00 

363 

40 

12 

Worms 

738 

4639,07 

1 

8,00 

6 

2793,53 

32C 

Summe 

9628 

| 78838,23 

17 

185,93 

1385 

154080,96 

5481 

| 68S 

*)  3995  Posten  mit  Ji.  121535,26  (al 

s Unterschied  zwischen  den  Beträgen  in  Sp) 

schied  zwischen  den  Beträgen  in 

8p.  7 und  8 + 9)  kamen  zur  gerichtlichen  Pfända 

199 


lügen.*) 


feickitands- 
■ta  nach  den 
Bbbnliaten. 

e. 

Nach  d.  Mahnung 
und  vor  der  Auf- 
stellung der 
Pfandbefehle  be- 
zahlte Posten. 

( Differenz  von  $ u.  7.) 

7. 

ln  den  Pfand- 
befehlen ent- 
haltene Posten. 

8. 

In  den  Pfand- 
befehlen ge- 
strichene Posten. 

». 

Zur  Pfändung 
gekommene 
Posten. 

«.Differenz  von  7 u.  8.) 

Ud. 

Betrag. 

Zahl  d.  Betrag. 

Zahl  d 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

•ft 

Poutcii-  ^ 

„ft 

Ji 

Ji 

«:i 

106403,87 

2334  12812,36 

4637 

93591,52 

517 

4172,32 

1160,37 

4120 

89419,20 

%: 

17675,25 

70  315,84 

887 

17359,41 

290 

597 

16199,04 

*39: 

30860,53 

1340,  6658,64 

2057 

24201,89 

633 

4743,32 

1424 

19458,57 

10301,42 

9257,10 

436  2991,52 

654 

3993,30 

168 

1069,93 

1136 

10576,86 

3766 

914  4070,91 

852 

5186,19 

253 

569,83 

599 

4616,36 

167. 

33393,52 

847  4429,18 

1025 

28964,34 

132 

2690,07 

893 

26274,27 

#1! 

48246,11 

640  5017,41 

2177 

43228,70 

607 

3707,63 

1570 

39521,07 

97) 

6917,04 

442  2375,90 

532 

4541,14 

124 

401,02 

408 

4140,12 

nt, 

9096,26 

668  2502,29 

777 

6593,97 

274 

1674,61 

806 

17809,54 

s 

38177,30 

531  [ 2115,31 

1712 

36882,25 

663 

3373,23 

1049 

33509,02 

58039,50 

2340  24536,40 

3386 

33503,10 

536 

2484,20 

2850 

1065 

31018,90 

in;. 

11767,51 

589,  959,54 

1756 

10807,97 

691 

1698,20 

9109,77 

»503  379818,31 

11151  68785,29 

20352 

308853,78 

4888 

27744,73 

16517 

301652,72 

u.  | | 

Von  den  in  9.  enthaltenen  Posten  sind 

13. 

Unterschied  der 
Summen  von  9. 
u.  12.,  liquidirter 
Rückstand  für 
1880-81. 

eh  der  Pfän- 
V lohne  Ver- 
»der  Pfänder 
gekommen. 

durch  Verkauf 
der  Pfänder  ein- 
gekommen. 

uneinbringlich 

geworden. 

Summe. 

Ui 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

.ft 

„ft 

ji 

.ft 

„ft 

|«9 
, 303 
776 

Kl 

|* 

1403 

5'.'., 

157 

i*- 

tv 

»13 

,735 

»VI 

12710,03 

498,00 

4254,91 

4421,57 

2775,34 

4674,04 

3197,08 

982,53 

5952,66 

4197,99 

25032,20 

4551,88 

112 

14 

14 

8 

105 

20 

5 

6 

39 

31 

4 

8363,08 

146,93 

227,20 

62,49 

1029,62 

289,27 

22,30 

72,59 

316,41 

438,99 

95,19 

2107 

35 

572 

210 

169 

242 

743 

112 

290 

324 

363 

320 

14256,11 

213,13 

13006,77 

4122.57 

1051,77 

3128,53 

8287,24 

1390,07 

8209.57 

9132,60 

4080,05 

1669.17 

3888 

352 

1362 

1091 

566 

750 

1289 

374 

753 

843 

2809 

1059 

35329,22 

858,06 

17488,88 

8544,14 

3889,60 

8832,19 

11773,59 

2394,90 

14234,82 

13647,00 

29551,24 

6316,24 

I 232 
l 2352 
245 

I 62 

l 232 
i 45 
1 108 
I 33 
l 22 
143 
281 
34 
l 53 
1 223 

206 
41 

{ l 

54089.98 
24661,80 

15340.98 
1969,69 

23592,56 

2032.72 
12868,58 

726,76 

3716,88 

17442,08 

27747,48 

1745,22 

3574.72 

39053.98 
19862,02 

1467,66 

2793,53 

97,34 

73248,23 

358 

11064,07 

5487 

68547,58 

15136 

152859,88 

4323 

252783,93 

n kamen  in  1880 — 81  nicht  zur  Beitreibung;  1053  Poston  mit  „ft  20543,67  (als  Unter- 
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Nr.  1636.  Meteorologe  Beobaclituugen  zu  DarmBtadt  im  Junil! 

Juni-Mittel  au«  21  Jahren  (1862—82). 

Haroni.  331,14  Par.  Linien.  — Thertnom.  14,010  R.  — Niederschi.  7,34  ein. 
Barometerstand  höchst.  (2.)  334,22;  tiefster  (9.)  327,04;  mittlerer  331,36  P. 

Therraometerstand  » (24.)  25,8;  » (17.)  4,6;  » 13,01*  K. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  21;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee — . 

> » » » Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter  1. 

> » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  9. 

Höhe  der  Niederschläge  an  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  9,90  cm. 

Vorherrschende  Windr.  (bei  tftgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  43 mal;  SO.  14mal;  W.  11  mal; 

NO.  10 mal;  NW.  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 68  *h. 
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1S37.  Feberslclit  über  die  SnlzbeHtenernng  im  GroHttli.  IleHacn 


iiu  Klat*jalir  1881 — 82.*) 


Gegenstand. 

1881  82. 

1880/81. 

In  1881/82 

mehr. 

wenig. 

Production  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

Uhl  der  Salzwerke: 

ituij salzwerke  (Bad  Nauheim,  Theodorshalle)  . 

2 

2 

fnntsnlzwcrke  {Ludwigshalle) 

1 

1 

Plrodncirte  Salzmenge 
Lbffeietzte  Salzproduct 

100  kg 

e: 

155205 

154031 

1174 

• 

L Terfteaertea  Salz  (Siedesalz)  . . . . » 

53971 

54933 

962 

».steuerfrei  »bgelass.  Salz : denaturirt  (Siedesalz)  * 
lit  Begleitschein  abgelasscnes  Salz  nach  dem 

38583 

28784 

799 

kutschen  Zollgebiet 

« • • • . . > 

71091 

68634 

2457 

keuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz 

647643 

659192 

11549 

II.  ln  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

Ludwigshalle  80181  1 

fil&xidisches  Salz 

Bad-Nauheim  15751  >100  kg 
Theodorslialle  7618  | 

103550 

100968 

2582 

• 

lall  aas  ind.  Theilen 

Preussen  1261  ) 

« deutschen  Zollge- < 

Württemberg  20768  > 

22429 

25950 

3521 

liets: 

Thüringen  400  1 

Insländisches  i Nicht  ermittelt  über  Bremen 

15 

5 

10 

filz  aas:  1 » 

» » Hamburg  » 

i 

1 

Zusammen  » 

125995 

126923 

928 

on  worden : 

«steuert  oder  verzollt 
Ignbefrei  abgelassen: 

i inländ  Salz  76308  \ 
l ausländ.  » 16  f 

76324 

74568 

1756 

denatnrirt  . 

i inliind.  Salz  49671  1 
1 ausländ.  » — 1 

49671 

52355 

2684 

«trag  der  erhobenen  Abgaben  : 

»listcuer  (nach  den  Einnahme-Uebersichten)  . M. 

915695 

894755 

20940 

akzoll  . 

204 

65 

139 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

ei  lsndw.  Zwecken  (Viehsalz)  an  286  Empfang.  100  kg 
«gewerblichen  Zwecken  an: 

t Sodi-  und  Ulaubersalzfabrikcn  .... 

24390 

25134 

744 

16396 

18228 

1832 

1 Seifenfabrikanten 

2 (»69 

2304 

235 

J Gerber-  nnd  Lederfabrikantcn 

1751 

1951 

200 

6 Hftutehändler  . 

3353 

2760 

593 

5 Metailwaarenfabriken 

20 

25 

5 

8 Pirbereien  und  Farbefabriken  . . * 

1520 

1800 

280 

1 Papierfabrik 
l Oelfabrik  . 

16 

8 

8 

10 

10 

^ Eiskeller  . 

141 

138 

3 

1 Bleiweiss-  und  Lack  fab  rik  . ...» 

5r  tonstige  Zwecke  (zu  Bädern  für  Heilzwecke): 

5 

5 

ocle  . 

. . . Uectoliter 

326557 

■)348094 

21537 

lottcrliuge  . 

• . . » 

4461 

4456 

5 

***e  Controlgcbühr 

Zusammen  { He’^(,gr 

49671 

331018 

52358 

352550 

2687 

21532 

M 

1192 

1327 

135 

!Vergl.  Mittheil.  Nr.  250,  Aug.  1881,  S.  190. 
Berichtigte  Ziffern 


Digitized  by  Google 


202 


Nr.  1638.  EinkoninieiigteuerpUiclitige  in  d.  Steiiereomuiissnriai 

Die  unter  den  Ordnungszahleu  der  Ciassen  stehenden  Zahlen  beiqa 


Provinzen 

• t c . 

« 1 £ ß 

Vertheilnng  der  Einkomi 

und 

Steuer- 

To  c o 
> 3 CC 

S 

— o a — 
*2  ßjS 

2 - s a 

S« 

< Oft 

i. 

Abtheilung. 

Commissariatc. 

» m 

1. 

2.1 

3. 

4. 

5. 

6. 

7 [ 

8. 

9. 

10.| 

li. 

12.1 

13. 

* 

i 

8 

s 

1 

| 

g 

| 

g 

g 

g 

i 

*1 

f 

Starkenburg. 

— 

n 

s 

(N 

Ä 

et 

* 

5 

* 

t- 

* 

Beerfelden 

22092 

4319 

33 

23 

17 

12 

9 

2 

3 

3 

1 

3 

. 

1 

Dann  stadt 

71746 

19697 

376 

324 

331 

207 

177 

210 

155 

150 

76 

117 

71 

57 

341 

27 

Dieburg 

25142 

6589 

42 

44 

27 

14 

9 

8 

8 

7 

2 

6 

3 

. 

Fürth 

24487 

5284 

18 

17 

12 

11 

7 

5 

1 

. 

1 

. 

1 

. 

t 

Gross-Gerau 

33587 

9371 

96 

52 

41 

31 

25 

10 

9 

2 

3 

3 

4 

1 

* 

Heppenheim 

34205 

8825 

42 

34 

37 

20 

13 

9 

16 

10 

10 

8 

4 

2 

• 

Höchst 

20315 

4777 

3i  > 

19 

17 

20 

1 

5 

1 

1 

. 

. 

Langen 

27220 

6209 

32 

22 

17 

10 

8 

6 

3 

2 

1 

1 

1 

Michelstadt 

22198 

4372 

60 

27 

37 

21 

9 

10 

2 

3 

1 

1 

2 

. 

Offenbach 

49448 

16267 

3(>3 

203 

157 

115 

87 

53 

43 

35 

27 

14 

10 

9 

16 

Seligenstadt 

25973 

5876 

32 

23 

25 

10 

11 

11 

3 

2 

2 

5 

I 

2 

Zwingenberg 

37498 

9765 

124 

75 

50 

38 

25 

30 

21 

14 

5 

9 

6 

2 

3 

Summe 

393911 

101351 

1 18h 

863 

768 

509 

381 

359 

265 

229 

127 

158 

107 

78 

56 

1 

Oberhessen. 

Alsfeld 

22688 

5517 

75 

59 

29 

15 

13 

9 

7 

4 

1 

2 

• 

Büdingen 

19123 

5112 

33 

39 

27 

15 

18 

12 

5 

5 

2 

2 

2 

1 

2 

Butzbach 

19495 

4693 

57 

33 

22 

21 

22 

15 

4 

5 

2 

4 

3 

2 

3 

Friedberg 

41017 

10699 

109 

90 

57 

58 

58 

32 

25 

18 

16 

14 

10 

6 

2 

Giessen 

37861 

9331 

227 

124 

96 

85 

80 

82 

35 

44 

22 

31 

21 

9 

7 

Grünberg 

21066 

5679 

47 

26 

11 

8 

3 

8 

5 

2 

1 

1 

. 

Homberg 

11644 

2631 

19 

18 

10 

8 

7 

4 

3 

1 

. 

1 

. 

Hungen 

2445  t 

6373 

1(10 

56 

36 

21 

20 

9 

9 

5 

7 

8 

1 

1 

• 

Lauterbacb 

29092 

6216 

32 

18 

26 

13 

7 

8 

8 

2 

1 

1 

1 

Nidda 

24685 

6578 

49 

22 

24 

n 

12 

10 

4 

2 

2 

, 

• 

Schotten 

14155 

3809 

15 

8 

6 

6 

1 1 

1 

. 

1 

Summe 

265277 

66638 

763 

493  344 

267 

251 

185 

105 

89 

62 

63 

40 

20 

14 

Rheinhessen. 

Alzey 

22295 

6358 

81 

90 

47 

31 

33 

18 

24 

12 

4 

5 

5 

1 

1 

Bingen 

30623 

8456 

167 

100 

79 

48 

49 

49 

14 

18 

13 

24 

5 

7 

* 

Mainz 

97032 

30435 

557 

333  329 

254 

257 

309 

170 

157 

107 

137 

102 

71 

52 

Ober-lugelheim 

23527 

6277 

93 

65 

37 

31 

26 

14 

12 

11 

1 

4 

3 

1 

• 

Oppenheim 

22280 

6262 

77 

60 

49 

38 

35 

23 

19  8 

15 

5 

3 

2 

3 

Osthofen 

21779 

6124 

65 

71 

44 

41 

29 

19 

17 

9 

11 

10 

4 

2 

2 

Wörrstadt 

21126 

5847 

69 

40 

27 

15 

8 

12 

4 

4 

2 

2 

. 

Worms 

38490 

10989 

183 

118 

117 

71 

67 

61 

31 

29 

20 

20 

8 

16 

10 

Summe 

277152 

80748 

1 J'J-' 

1 t'* 

t'- 

Ico 

739 

529 

504 

505 

291 

248 

173 

207 

130 

100 

73 

Wiederholung. 

Starkenburg 

393911 

101851 

l!#s 

863 

768 

509 

381 

359 

265 

229 

127 

158 

107 

78 

56 

Oberhessen 

211527  7 

66638 

763 

493 

344 

267 

251 

185 

105 

89 

•V> 

63 

40 

20 

14 

Rbeinhessen 

277152 

80748 

877 

729 

529 

504 

505 

291,248 

1 73 

207 

130 

100 

73 

Grossh.  Hessen 

936340 

248737 

n 

2*233 

1841 

1303 

1130 

1049 

661;  566 

352 

428 

277 

00 

d 

14$ 

t 

© 

© 

© 

© 

© 

O 

o 

© 

© 

8 

© 

© 

o 

© 

Summe  des  1 

•ft 

-r 

© 

cm 

»ft 

© 

© 

•ft 

? 

© 

-r 

CM 

© 

© 

3 

Steucrcapitals  | 

© 

ao 

d 

r- 

CO 

GO 

CO 

© 

© 

o 

o 

CM 

T 

CO 

s 

CM 

00 

Ift 

T 

CM 

© 

© 

co 

CO 

CM 

ii 

ln  Procenten  der  Ge- 

Bummtlielt: 

i,:v 

0,90 

0,74 

3,49 

0,32 

0,40 

0,42 

0,27 

0,23 

0,14 

0,17 

0,11 

0,0t 

! 0,06 

•V 

b.SteuurcapiUl 

4,01 

3.00 

*2,84 

2,80 

•2,98 

2,19 

2,15 

1.» 

2,03 

1,57 

1.31 

1.15 

10. 

*)  In  der  Zusammenstellung  für  das  Jahr  1881 — 82,  Mittheil.  Nr.  247,  Jali  1881,1 
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den  SO  bevölkertsten  Gemeinden  für  das  Jahr  1882 — 83.*) 

tere  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Clause  in  Gulden. 


rpflithtigen  nach  Classen 

Einkommensteuer- 

Capital. 

a 

i. 

Abtheilj;. 

11. 

Abtheil  er- 

Summe. 

1. 

2. 

1 3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

u. 

§ 

1 

| 

1 

5 

« 

S 

t- 

1 

1 

s 

| 

Oulden. 

Gulden. 

Gulden. 

466  993 

536 

356 

182 

109 

99 

100 

79 

64 

51 

24660 

98785 

123345 

;4Ö0  2489 

3652 

2306 

1392 

745 

671 

693 

548 

453 

328 

794860 

544030 

1338890 

929  i 1692 

1102 

539 

298 

214 

104 

103 

96 

68 

32 

40940 

142950 

183890 

974 

1556 

623 

274 

155 

119 

76 

95 

67 

50 

34 

21840 

104480 

126320 

696 1 3105 

1825 

779 

392 

253 

196 

230 

169 

106 

82 

63220 

219560 

282780 

374 

2921 

2026 

813 

385 

237 

151 

123 

102 

80 

41 

54060 

193140 

247200 

163 

886 

494 

260 

149 

105 

94 

61 

57 

33 

21 

21840 

87310 

109150 

928 

2064,  1426 

572 

304 

204 

122 

105 

68 

45 

18 

22120 

138135 

160265 

823 

606 1 447 

262 

182 

122 

117 

93 

91 

70 

39 

48710 

94175 

142885 

756 

3331 

4060 

1928 

883 

621 

494 

322 

264 

194 

373030 

501085 

874115 

918 

1438!  881 

415 

264 

172 

147 

98 

73 

54 

36 

29420 

124605 

154025 

m 

2629 

1456 

1003 

595 

360 

241 

193 

128 

87 

40 

106040 

220320 

326360 

235  21335 

I 

17799 

11639 

6226 

3523 

2639 

2388 

1800 

1374 

916 

1600640 

2468575 

4069216 

841 

1022 

673 

471 

300 

181 

149 

138 

120 

87 

53 

45510 

130260 

175770 

022  1501 

926 

482 

273 

178 

135 

113 

62 

57 

35 

48260 

119315 

167575 

539,  1121 

580 

368 

219 

162 

103 

103 

51 

53 

38 

50060 

101775 

151836 

530J  2971 

2418 

1190 

634 

393 

314 

241 

196 

160 

99 

149220 

274180 

423400 

229,  1596 

1493 

964 

488 

393 

307 

222 

231 

168 

112 

283380 

234270 

517650 

854 | 1172 

825 

530 

309 

167 

101 

93 

57 

31 

15 

20790 

114845 

135635 

728 

488 

302 

225 

195 

153 

105 

85 

72 

28 

19 

14720 

68335 

83055 

817 

1481 

883 

566 

348 

246 

159 

134 

81 

64 

29 

76950 

140370 

217320 

379 

1002 

783 

535 

339 

254 

177 

182 

73 

49 

16 

32020 

136630 

168650 

169 

1565 

977 

606 

339 

211 

167 

102 

75 

40 

30 

39820 

140470 

180290 

420 

793 

541 

319 

169 

82 

46 

51 

21 

16 

10 

9750 

69995 

79745 

526  1 47  1 2 

1 

10401 

6256 

3603 

2420 

1763 

1464 

1039 

753 

466 

770480 

1530445 

2300926 

124 

1680 

1064 

662 

367 

264 

200 

208 

135 

125 

130 

82610 

176085 

258695 

313 

1547 

1597 

1104 

592 

435 

371 

263 

185 

157 

118 

152630 

238995 

391625 

677 

2298 

7306 

5806 

2521 

1654 

1145 

1088 

714 

611 

498 

1085050 

922230 

2007280 

158 

1366 

1328 

736 

456 

324 

195 

151 

107 

66 

40 

74040 

160515 

234555 

112 

1230 

1445 

765 

392 

255 

166 

180 

141 

123 

87 

82340 

170480 

252820 

it>5 

1358 

933 

549 

336 

249 

185 

205 

124 

142 

97 

85390 

162665 

248055 

413*  1215 

1140 

622 

366 

253 

176 

158 

113 

87 

73 

36580 

152985 

189565 

nl 

1623 

2731 

1890 

993 

614 

412 

347 

226 

233 

175 

268510 

335170 

603680 

123  12317 

17544 

12134 

6023 

4048 

2850 

2600 

1745 

1544 

1218 

1867150 

2319125 

4186275 

235  21  335 

17799 

11639 

6226 

3523 

2639 

2388 

1800 

1374 

916 

1600640 

2468575 

4069215 

>26  14712 

10401 

6256 

3603 

2420 

1763 

1464 

1039 

753 

456 

770480 

1530445 

2300926 

123  12317 

17544 

12134 

6023 

4048 

2850 

2600 

1745 

1544 

1218 

1867150 

2319125 

4186275 

>84 

5 

3 

9 

3 

4 8304 

o 

to 

* 

o 

et 

t* 

45744 

© 

CO 

CO 

<7> 

03 

900870  | 

«O 

15852 

o 

CD 

O 

TJ« 

CO 

© 

9991 

0 

1 

o> 

o 

7252 

o 

et 

o 

CO 

** 

6452 

o 

o 

co 

co 

4584 

© 

© 

xO 

et 

** 

3671 

o 

00 

co 

o 

■«r 

2590 

o 

o 

l— 

© 

CO 

CO 

4238270 

6318145 

10556416 

19,44 

18.39 

12,07 

6,37 

4,02 

2,92 

2,60 

1,84 

1,48 

1,04 

5,57 

94,43 

100,00 

1'* 

6.87 

8,G7 

8,53 

6,01 

4,73 

4,12 

4,C*8 

3,91 

3,83 

3,19 

40,15 

59,85 

100,00 

* L Abth.,  letzte  Spalte,  als  Stenerkapital  statt  90000  zu 

lesen : 694000. 
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Namen 

der 

Gemeinden. 


Eberstadt  , *8,c\  . 

Gernsheim 

Michelstadt 

Lauterbach 

Oppenheim 

Kostheim 

Bürstadt 

Sprendlingen  S£U’S\ 

e~  . v Offe-nb. ) 

Gonsenheim 

Beerfelden 

Wimpfen  a.  B. 

Osthofen 

Arheilgcn 

Nierstein 

Ober-Ingelbeim 

Gross-Gerau 

Erbach  (8t.-c.  Micheiai) 

Gross-Zimmern 

Gross-Umstadt 

Butzbach 


Vertheilung  der  Ein 
I.  Abtheilung. 


1 


1. 1 2.  | 3.  4. 

5.  6.  ! 7. 1 8. 

9-1 

10.I  n.|  12.!  13. 

I III  I I I I 


4 öl  265  277 
307  273  271 
266  177  131 
133  78  87 


>07  1 1 1 

88 

38 

24 

33! 

69 

48 

43| 

16 

18 

12 

31 

30 

10 

11 

6 

5 

37 

37 

22 

22; 

7 

7 

8l 

9 

11 

4' 

6 

3 

40 

27 

21 

6 

8 

5, 

14 

6 

3 

9| 

15 

3 

29 

24 

io! 

21 7 226  269  157  150 
175  156  185  130,1301 
1031  76  47  39  32 
49;  49  39  25 1 24 
77]  78  81  341  42i 
15  15  21  16  14 
28  29  23|  11  11 
8 6 II  7|  2 

13  14  10  7 6 

4 3 3.  2| 

17  19  6 8 61 

5 2 2 4 3 

5 3 13  2 

l|  1 l'  5;  . | 

16!  23;  13  7 7! 

2 2.  . 2 

7 41  3 2 2 


6 6 8l 

8 9 7; 

7 4 5] 

9 4 6; 


23 

6 6 

3 

19 

8 15 

11 

10 

7!  9 

5 

20 

14  17 

11 

2 

2 1 

1 

1 

1 

1 

4 

5 4 

1 

5 

6 . 

1 

7 

3 2 

2 

4 

7 4 

6 

10 

17  13 

14 

6 

* 1 

3 3 4 2 
3 7 6 2 
13  4 1 
2 . 1 . 


12  7]  8: 

17  13  7, 

16  15  8 

8 4 6 

3 5 2 

13  7 9 

26  16  9 

8 6 2 
11  9 7 

9 4 5 

13  18  8 

6 3 6 

3 6 2 


S S £ E 
5 g | 8 

97  131 ! 57!  70 
63  94  63  52 
25  13  10]  5 
14  1 7 j 4]  15 
21  3 1 1 21]  8 
12  20  « 4 

10  14|  5!  6 

4 1 2j  . 

3 2|  1 2 

2 2;  . I 

3 3 5. 


3 2 1 4 . 
12  9 7 5 3 
6 2]  3 2 3 


7 3 2i 

1 - 


8 7!  5]  1 1 

10  11 1 6 6 3 

7 9;  5 3 1 

6!  2 3 1 . 

. . 1 1 

5|  6 3 2 2 

10]  7 8 4 1 

1 . 2 2 2 

3 3 2 2 1 

112.  . 

4.  7 11  4 2 


1 1 3 

2 1 1 


3 1 .1 

■ 3 1 

1 2!  3 


3 5 II  2 1 
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•nerpflichtigren  nach  ('lassen. 


II.  Abtheilung. 


■ 

i. 

2. 

1 3. 

4 

1 5. 

6. 

7. 

1 8- 

1 9- 

I 10. 

l 11. 

I. 

Ahth.  ilir 

II. 

Abthellg 

Summe. 

i 

1 

5; 

4P 

I 

1 

8 

X 

8 

e> 

2 

fj» 

Guldeu. 

Gulden- 

Gulden. 

• 

2000 

757 

4717 

4172 

1682 

1169 

825 

863 

552 

482 

397 

982820 

645200 

1628020 

9J 

1094 

988 

2606 

1766 

1047 

53i 

601 

553 

425 

354 

26S 

674920 

88865< 

1058470 

b. 

1372 

247 

1653 

2567 

1336 

541 

424 

37o 

242 

212 

175 

33O890 

659945 

376 

567 

1349 

987 

481 

307 

196 

187 

130 

153 

107 

216370 

171790 

388160 

303 

333 

733 

586 

281 

254 

221 

179 

199 

152 

1<)4 

261710 

139040 

403750 

i 

197 

153 

377 

222 

148 

80 

66 

50 

48 

41 

29 

89230 

49065 

138295 

145 

107 

513 

31f 

1 43 

112 

76 

76 

55 

68 

51 

90340 

63265 

153605 

210 

120 

6(14 

284 

106 

72 

39 

29 

22 

23 

20 

31060 

43995 

75055 

1 

207 

404 

249 

154 

88 

56 

52 

24 

27 

29 

12 

35630 

36370 

72000 

i 

189 

487 

429 

124 

60 

45 

25 

26 

18 

15 

3 

9670 

33570 

43240 

i 

146 

363 

261 

157 

111 

73 

69 

77 

50 

39 

59 

37940 

51315 

89255 

146 

373 

242 

220 

129 

74 

31 

46 

18 

17 

1 1 

17110 

37770 

54880 

2*2 

282 

313 

135 

77 

32 

32 

25 

20 

19 

14 

12460 

31210 

43670 

146 

593 

805 

109 

55 

25 

8 

7 

9 

8 

5 

6760 

26720 

33480 

I 

149 

189 

192 

147 

91 

66 

71 

45 

42 

34 

26 

42050 

38055 

80105 

138 

79 

310 

383 

172 

102 

48 

28 

26 

17 

2 

5890 

41756 

47645 

82 

153 

350 

147 

79 

42 

24 

27 

21 

13 

3 

9370 

27160 

36530 

267 

298 

196 

92 

50 

30 

18 

16 

15 

12 

4 

9210 

22845 

82055 

202 

190 

148 

120 

65 

51 

42 

33 

30 

20 

17 

25430 

28820 

54250 

160 

300 

187 

76 

43 

27 

16 

7 

9 

8 

7 

9210 

19555 

28765 

222 

479 

123 

64 

31 

26 

12 

23 

17 

8 

6 

2680 

22095 

24745 

170 

147 

358 

128 

61 

35 

21 

14 

11 

14 

0 

7940 

25115 

33055 

264 

162 

104 

46 

31 

41 

25 

23 

13 

12 

7 

10240 

18695 

28935 

70 

56 

285 

225 

186 

70 

40 

22 

19 

15 

5 

7290 

33020 

40310 

149 

272 

151 

86 

54 

29 

16 

15 

13 

5 

4 

6990 

19205 

26195 

301 

261 

136 

107 

44 

22 

21 

22 

14 

4!  . 

9460 

20440 

29900 

163 

91 

96 

66 

36 

33 

27 

21 

15 

17 

7 

13920 

17555 

31475 

240 

149 

94 

71 

61 

32 

23 

27 

21 

15 

7 

11030 

20690 

31720 

41 

84 

311 

126 

64 

52 

42 

40 

22 

26 

20 

27920 

29795 

57716 

137 

191 

255 

151 

56 

25 

21 

13 

7 

6 

r> 

4 

363o 

21895 

25525 

139 

383 

120 

56 

17 

6 

3 

10 

5 

5 

3 

550 

14760 

15310 

84 

69 

222 

251 

99 

64 

33 

13 

9 

8 

4000 

25690 

29690 

160 

123 

243 

183 

67 

40 

20 

12 

6 

13 

7 

3480 

23515 

26995 

224 

110 

75 

56 

24 

18 

24 

17 

15 

13 

13 

3500 

16225 

19725 

84 

151 

108 

61 

41 

23 

13 

24 

18 

11 

17 

8270 

17515 

25785 

117 

168 

191 

73 

60 

33 

27 

28 

31 

19 

17 

28800 

24665 

53465 

89 

251 

169 

63 

28 

22 

9 

14 

7 

6 

2630 

14925 

17555 

50 

77 

326 

133 

36 

22 

16 

16 

20 

14 

14 

12350 

2208O 

34430 

57 

217 

176 

96 

65 

47 

37 

32 

19 

16 

7 

19220 

24186 

43405 

93 

145 

192 

100 

53 

33 

20 

32 

22 

16 

22 

1 9400 

23915 

43316 

189 

126 

74 

40 

29 

25 

19 

7 

18 

18 

8 

12330 

15450 

27780 

197 

254 

109 

56 

33 

20 

7 

15 

6 

6 

3 

300O 

15120 

18120 

131 

208 

169 

64 

54 

32 

13 

13 

26 

17 

11 

1 4350, 
21690 

20890 

35240 

80 

125 

93 

62 

31 

22 

30 

19 

25 

22 

15 

1 8665 

40355 

301 

169 

87 

41 

13 

17 

15 

10 

6 

4 

3 

4950 

13115 

18065 

76 

105 

151 

111 

55 

59 

32 

26 

16 

12 

11 

17750 

21915 

39665 

144 

36 

166 

317 

96 

43 

28 

21 

8 

4 

3 

10020 

25630 

35650 

88 

151 

130 

72 

43 

44 

30 

25 

19 

24 

10 

21450 

21235 

42685 

173 

95 

87 

39 

21 

23 

20 

10 

9 

7 

6 

6210 

1 2525 

18735 

i 

201 

140 

81 

36 

25 

19 

20 

26 

,7f 

6 

6610 

19500 

26110 

Kinkommcnstcuer- 

Capital. 


L. 
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Nr.  1639.  Preise  der  KOWölinlU'liMten  VcrbraiichOKOgenotiii 


Weizen. 


Koggen. 


Gerste. 


Hafer. 


Hi 


Orte. 

höchst. 

* 

tc 

Z 

'S 

Mittel- 

.U 

M 

J6 

Darmstarit 

26,00 

23,00  24,50 

Habenhausen 

24,nO 

24,00  24,00 

Bcnsheim 

25.5(1 

25,00  25,25 

Bessungen 

25,00 

24,00  "24, 50 

Erbach 

22,00 

22,00  22,00 

Offenbach 

27,00 

21,00  23,92 

Giessen 

26,00 

25,0(1  25,50 

Preis  p e 


.U. 


M | .ff 


,»f 


Jt 


X 

tl 

c 

'S 

Mittel- 

■ 

J=. 

O 

M 

Jk 

* 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 

Mittclpreis 


20,00 

20,00 

21.00 

18,50 

19.00 

23.00 


24.50  24,24  24,37 
26,00  26,00  26,00 

26.00  25,50 
26,75  25,75 

25.00  24,00 

26. 50  24,50 

27.00  25,40  25,90 

25.50  23,50  24,5« 
25,50  24,50  25,00 


25,76 

26,29 

24,50 

25,40 


:W7,S' 


17.50  18,75 

20,0020,00 

19.0020.00 

18.00  18,25 

19.0019.00 

20.00  21,90 

20.00  19,00  19,50 
18,38  18,0018,22 

19.00  19.00, 19,00 

20.0020.50 

19.00  19,50 

18.00  19,00 
18,60j  19,34 
18,20  18,60 
18,0019,22 

18.50  18,75 
I SOU.. VI 


2 1 ,00 
20,00 
20,00 
20,00 

1 9.00 

21.00 

19,00 


24,84 


20.00  17,00  18,50 

20.0020.00  20,00 

19.00  18,00  18,50 

18.00  18,00  18,00 

16.50  16,50  16,50 
21 ,00j  1 6,00!  18,98 
19,50)18,00  18,50 
16,00  16,00 
18,00  18,00 
19,00)18,00 

18.50  17,50 
19,00  18,00 

17.50 

18.50 

17.50 
18,00 


19,50 

19,20 

19,50 

19,00 


|19,35 


16,00 

18,00 

18,50 

18,00 

18,50 

18,60 

18,90 

18,63 

18,50 


20.00  18,00)19,00 
17,50  17, 20  17,36 
19,00|  17,00  18,00 
16,60  16,00  16,25 
15,00|  15,00' 15,00 

19.00  16,40'  17,78 
16,00)  16,50 
15,72  15,94 

14.00  14,00 
16,80,17,10 

16.00  17,25 


17.00 

16.00 

14.00 
17,40 

18.50 

17.00 

17.50 
17,00 


18,29 


16,00 
16,00 
16,50 
16,50  15,00 
16,50  16,00  16,25 

2<W.,46 

16,65 


16,84 
1 6,75 
16,75 
15,69 


10,00.  f 
8,00'  i 
8,00  ( 
6,50h 
6,00!  1 
10,00  : 

7.00  ; 

7."  ' 

6.00  i 
8,40  • 

8,00!  < 
9,5"  ' 
9.20  ' 

8.00  i 

4,70,  • 


Orte. 


Ochseufl.  | Kalbfleisch.  | lluiumelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |Kol' 


Preis  p e 


K , M. 


.H 


II  .16  J( 


•5  I 

tc  I 


.11 1 ,lt  ,M 


• I *■»  I 
*•  * 
to 


.11 1 Jt.  M 


nicdgst.J 

Mittel- 

,4t 

.K 

Darmstadt 

Babenlians. 

Bunslicim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittclpreis 


0,70 
0,66 
0,60 
0,64 
0,68 
0,7«  > 
0,66 
0,62 
0,66 
0,68 
0,70 
0,70 
0,68 
0,60 
0,65 


0,66 

0,66 

0,60; 

0.64 

0,68 

0,60 

0,64 

0,60 

0,66 

0,66 

0,70 

0,60 

0,68 

0,54 

0,65 


0,68  0,68 


0,68 

0,66 

0,60 

0,64 

0,68 

0,65 

0,65 

0,61 

0,66 

0,67 

0,70 

0,65 

0,68 

0,57 

0,65 

0,68 

10,43 


0,66  0,56 
0.5u  0,50 
0,40  0,38 
0,60  0,58 
0,45  0,45 
0,60  0,50 
0,46  0,40 
0,45  0,40 
0,60  0,56 
0,50.0,50 
|0, 50  0,50 
|0, 50  0,45 
0,60  0,56 
0,55  0.50 
0,50  0,50 
0,60,0,56 


0,65 


0,61 

0,50 

0,39 

0,59 

0,45 

0,55 

0,43 

0,43 

0,58 

0,50 

0,50 

0,48 

0,58 

0,53 

0,50 

0.58 

8,20 


0,660,56  0,61 
0,54  0,54)  0,54 
0,4(M), 38,  0,39 


0,65)0,50  0,58 
0,700,60  0,65 


0,560,56  0,56 
0, 50  0, 50  0,50 
0,500,45  0,48 
0,500,50  0,50 
0,60  0,55  0,58 
0,70|0,60)  0,65 
0,600,60  0,60 
I 6,64 


0,51 


0,66  0,66 
0,60  0,60, 
0,60  0,50 
0,70  0,66 
0,60  0,60! 
0,80)0,70j 
0,64 ! 0,62  ] 
0,5410,52 
0,64  0,64 
0,600,60 
0,64)0,64) 
0,65jo,60| 
0,70  0,70 
0,58  0,54 
0,65  0,65 
0,60  0,60 


■ ; 

• . 


2 0,1 


| 0,55 


0,28  0,24  0,2' 
0,23  0,22,0,2; 
0,25  0,22  0,21 
0,30  0,22  0,21 
0,230,20  0, 2 
0,26)0,18,0,22 
0,25  0,20)0,2 
0,22  0,20  0,21 
0,23  0,23  0,21 
0,24  0,20  0,22 
0,17  0,16(0,17 

0,22!o,20p,21 

0,24  0,22  0,1  “ 
0,24  0,18  0,21 
0,25  0,18  0,1  ‘ 
0,25  0,15  O,2O|0 


6 0,2 

3 0,22 

I l-11 
,ls 

.14 

1? 

18 

0,15 
0.16 
0,16 
23  0,22 


0,17 

,15 

l).15 


3.55 


0,22 
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16  Orten  des  Grossh.  Hessen  im  Jnnt  1888. 


Stroh.  | Kartoffeln. 
OO  Kilogramm. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


■ 

-c 

S 

3© 

— 

SB 

tc 

ra 

’S 

'S 

9 

'S 

3© 

00 

tc 

na 

w 

2 

höchst. 

W 

tc 

fl 

’S 

Mittel- 

X 

O 

:0 

£> 

V 

'S 

2 

X 

a 

:0 

-C 

<Tj 

fco 

ra 

o 

’S 

'S 

2 

jH 

.* 

ji 

.* 

M 

M 

.ff 

.ff. 

M 

JH. 

.ft 

M 

M 

M 

M 

' 

7,00 

6,00 

6,50 

8,25 

4,25 

6,25 

38,0024,00 

31,00 

32,00 

25,00  28,50 

50,00 

36,00 

43,6(1 

Kl 

6,00 

6,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00  38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24.00 

24,00 

- 

7,00 

5,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

36,00  32,00 

34,00 

30,00 

26,0(1 

28,00 

46,00 

40,00 

43,00 

8,00 

8,00 

8,00 

8,00 

7,00 

7,50 

36,00  32,00 

34,00 

30,00 

28,00 

29,00 

5n.no 

48,00 

49,00 

w> 

6,00 

6,00 

6,00 

8,00 

8,00 

8,00 

10,0040,00 

40,00 

10,00 

40,00,  40,00 

56,00 

56,00 

56,00 

.. 

9,00 

6,00 

7,62 

6,00 

4,00 

4,58 

59,00  37,00 

47,5« 

35,00 

26,00 

31,78 

65,00 

39,00 

56,66 

" 

5,00 

4,00 

4,50 

5,50 

3,50 

4,80 

26,00 

23,00 

24,50 

28,00 

25,00 

27,00 

41,00 

39,00 

40,00 

>0 

6,40 

6,00 

6,20 

3,00 

2,80 

2,90 

19,50 

18,00 

18,75 

30,00 

30,00 

30,00 

28,00 

28,00 

28,00 

XI 

5,00 

5,00 

6,00 

5,00 

5,00 

5,00 

20,00 

20,00 

20,00 

22,00 

22,00 

22,00 

24,00 

24,00 

24,0d 

9(1 

6.40 

4,80 

5,60 

5,00 

4,40 

4,7(1 

24,00 

21,00 

22,50 

26,00 

24,00 

25,00 

31,00 

29,00 

30,00 

58 

7,00 

6,00 

6,50 

5,50 

4,00;  4,84 

lo.oo 

30,00 

35,00 

15,00 

35,00 

40,00 

56,00 

50,00 

53,ii(l 

90 

6,00 

6,00 

6,00 

4,00 

3,50  3,76 

, 

36 

7,20 

6,00 

6,60 

8,80 

5,00  0,92 

38,50  19,00 

28,76 

32,00 

20,00 

26,00 

60,00 

28,00 

14,00 

36 

7,40 

6,40 

6,94 

5,60 

5,00  5,28 

44,00  36,00 

40,00 

30,0(1 

32,0(11  34,00 

60,00 

48,00 

54,0(1 

63 

7,00 

6,00 

6,28 

7,50 

4,00  5,29 

45,25  36,00 

39.66 

35,50 

28,00 

30,4 1 

54,50 

46,00 

49,34 

4,80 

4,80 

4,80 

6,80 

5,00 

5,90 

32,00 

28,00 

30,0o 

28,00 

24,00 ! 26,00 

50,00 

36,00 

43,00 

,43 

98,54 

83,72 

447.tV> 

22 

6,16 

5,23 

32,25 

29,85 

42,47 

ilj  Koggenbrod|  Butter. 


I u n d. 


* I * I — 

5 “ ® 

« 1 Ja 

J=  = 35 


Jt  .*  M 


Milch 


SB 

-c 

u 

— 

*1 

V. 

tc 

.2 

’S 

Mittel- 

M 

rft 

1 

1,00  0,90 

0,95 

1 ,0(1 

1,00 

1,00 

1,00  0.90 

0,95 

1.00 

0,95 

0,98 

0.90 

0,90 

0,90 

1,10 

0,90 

1,00 

11.90 

0,65 

0,83 

1,00 

1,00 

1,00 

1,0(1 

1,00 

1,00 

per  Liter. 


Eier 


per  10  Stück. 


Kaffer. 

g«- 

brannte 

Höh- 

nen 

per 

Pfund. 


jtti  tMo. 


M 


Petro- 

leum 

per 

Liter. 

jT 


Stein- 

kohlen 


Braun- 

kohlen 


per  Centner. 


M 


Torf 

per 

looo 

Stark. 


0,140,13 
2 O,12|o,12 
0.13  0,12 
0,1210,12 
0,120,12 
0,16  0,14 


3 
10 
19  0,15 
13 


0,13 

0,12 

0,13 


0,12 
16  0,13 
13  0,13  0,13 

15  0,14  0,14 

16  0,15  0,12 
K>  0,15  0, 16 

17  0,14  0,13' 

13  0.14  0,13 

14  0,14^0,14 

12 

16 


1,00  0,95 
0,900, 80 
0,85  0,80 
1,05  0,90 
1,12|0,80 
1,10  0,90 
1,00  0,80 


0,13 


0,98 

0,85 

0,82 

0,96 

0,96 

0,96 

0,92 


15.06 


0,94 


0,180,15 
0,1 6»,  16 
0,18:0,16 
0,180,18 
0,170,17 
0,35  0,25 
0,180,16 
0,140,14 
0,160,16 
0,15i0,15 
0,160,16 
0,160,16 
0,200,18 
0,18-0,16 
0,200,16 
0,18j0,l2 


0,17 

0,16 

0,17 

0,18 

0,17 

0,30 

0,17 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,16 

0,19 

0,17 

0,18 

0,15 

2,78 


I 

0,60  0,501 
0,60[0,60! 
0,50|0,50 
0,50[0,50 
0,50|0,60 
0,60!0,50 
0,50  0,40 
0,40 
0,45 


0,40 
0,45 
0,50j0,50! 
0,55  0,50! 


0,40 

0,44 

0,60 

0,60 

0,70 


0,17 


0,40 

0,42 

0,50 

0,50! 

0,50 


0,55 

0,60 

0,50 

0,50 

0,50 

0,55 

0,47 

0,40 

0,45 

0,50 

0,53 

0,40 

0,43 

0,55 

0,55 

0,59 


8,07 


1,80 

1,50 

1,70 

1,30 

1,52 

1,70 

1,50 

1,80 

1,50 

1,20 

1,80 

2,00 

1,40 

1,60 

1,60 

1,55 

25,47 


0,22 

0,30 

0,26 

0,22 

0,28 

0,26 

0,22 

0,26 

0,25 

0,22 

0,26 

0,25 

0,22 

0,22 

0,22 

0,20 

3,86 


0,95 
1,00 
0,85 
1,00 
1,00 
1,00 
0,85 
0,85 
0,90 
1,00 
0,90 
1,10 
0,85 
0,80 
0,70 
0,65 
14, 4Ö 


0,50 


1,59 


0,24 


0,90 


0,75 


0,72 

0,90 

0,40 

0,80 

0,63 


4,20 


3.00 

4.00 


7,00 


0,70 


3,50 
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Nr.  1640.  Ifachvelgung  der  auf  die  Zolle  und  Stenern  dealte 
sowie  anf  die  privativen  indlrecten  Abgaben  bezüglichen 
cesse  im  Orossb.  Hessen  für  das  Etatsjahr  1881-8*.'] 


Ausserdem : 

Ein-,  Aus-  u.  Durchfuhrverbote 

Rübenzuckersteuer 

Abgabe  von  inländischem  Salz  . 

Tabaksteuer  . 

Wechselstempeleteuer 

Bpielkartenstempelsteuer  . 

Reichsstempelabgaben 

Branntweinsteuer 

Brausteuer 

Uebergangsabgaben  von  Brannt- 
wein und  Bier 

Innere  indirecte  Steuern  und  Ab- 
gaben anderer  Bundesstaaten 
Weinsteuer  . 

Abgabe  von  Hunden 
Abgabe  von  Nachtigallen  . 
Abgabe  von  Jagdwaffenpässen  . 
Stein  pelabgabe: 

für  Gewerbebetrieb  von  Aus- 
ländern . 

für  den  Betrieb  von  Wander- 
lagcrn  . 

für  öffentliche  Belustigungen 
und  Darstellungen 

Zusammen 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  248,  Juli  1881,  S.  160. 


Zahl  der 
in  dem  Jahre, 
auf  welches 
die  Nach- 
weisung sich 
bezieht, 

an- 

hüngig 

gewor- 

denen 

erle- 

digten 

Procease. 

28  28 

1 

1 

1182 

256 

100 

97 

11 

11 

7 

4 

18 

15 

IG 

16 

21 

19 

24 

21 

33 

28 

255 

243 

77 

’ 69 

67 

58 

6 

6 

182 

164 

2028 

1036 

In  den  erledigten  Processen  sind 
verurtheilt 


I.  zu  Geldstrafe,  einschliesslich 
ler  Fülle  dcmnächstiger  Verwan» 
dclung  in  Freiheitsstrafe 


1.  Zahl 

der  Verur-  2.  Betrag. 


527  9448 


Druck  von  M.  Brill  in  Dnrmatmdt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

.Mx  271. Anglist  1882. 

Inhalt:  Muthungen  und  Belehnungen  1881. — Eheschliessungen, 
Geborene,  Gestorbene  und  Ehescheidungen  1862  bis  1880. 


Nr.  1641.  Anzahl  der  Mnthungen  nnd  Belehnungen 
im  GroBsh.  Hessen  nach  dem  Bestand  ln  1881.*) 


Provinzen 

nnd 

Kreise. 

Muthungen. 

Belehnungen. 

■«ab 

I* 
*•8 
3 C 
W 

= ‘-1 
z£.s 

rm  © O 

= * o 

< s 

6g  C 

-r  bc 
J c 

3 ? 

» * 
s 

M ■ 
— C 

■Qb  1 
* = 8 
2 «*5 

6«  £ 6t 
3 

* c2t 

'S  * =5 

->  § i:  = 

— « ta 
Bä  a s- 
«S-<4 

li 

3- 

5 © 
£ 

— c 
W 

Bestand 
Ende  1080. 

6fi~ 

C* 

6= 

Sa 

fjj 

JM 

•3  * 

• SiS 
S“J  S 
3 i 

— 5 

« X 

c x 

fl" 

a c 
w 

Starkenburg. 

Darmstadt 

4 

4 

4 

7 

Bensbeim 

8 

3 

Dieburg 

10 

15 

20 

20 

39 

5 

44 

Erbach 

43 

46 

u 

76 

76 

42 

23 

66 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

6 

10 

4 

10 

10 

45 

10 

55 

Offenbach 

1 

3 

4 

4 

11 

11 

zusammen 

59 

72 

22 

114 

114 

147 

38 

186 

Oberhessen. 

Alsfeld 

40 

8 

2 

1 

41 

41 

139 

139 

Büdingen 

95 

24 

10 

23 

82 

82 

84 

84 

Fried  berg 

62 

3 

11 

6 

50 

50 

209 

17 

226 

Giessen 

159 

4 

7 

10 

120 

120 

378 

36 

414 

Lauterbach 

27 

1 

27 

27 

21 

21 

Schotten 

41 

3 

5 

2 

36 

36 

101 

8 

109 

zusammen 

424 

38 

35 

42 

356 

356 

932 

61 

993 

Rheinhessen. 

Alzer 

6 

1 

4 

1 

1 

4 

1 

6 

Bingen 

4 

6 

4 

10 

Mainz 

5 

5 

5 

5 

5 

Oppenheim 

Worms 

3 

6 

2 

7 

i 

7 

7 

2 

1 

6 

5 

7 

6 

zusammen 

19 

2 

13 

5 

13 

13 

18 

16 

34 

Gr.  Hessen 

502 

112 

701  47 

483 

483 

1097 

115 

• 1 

1213 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  242,  April  1881,  8.  64. 
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Nr.  1642.  Eheschliessungen,  Geborene,  Gestorbene  « 

Jahren  II 


Jahr. 

Ehe- 

schlies- 

sungen 

Ge- 

borene 

Ge- 

storbene 

Mehr 

geboren 

als 

gestor- 

ben. 

' 

Auf  1000  Einwohner  komm 

Ehe- 

scblies- 

sungen. 

Ge- 

borene. 

Ge- 

storbene 

i 

einschliesslich 

Todtgcborene. 

1. 

2. 

3. 

*■ 

5. 

6. 

7- 

8. 

j 

Tabell 

e 1. 

I. 

2 

1862 

2695 

11497 

8026 

3471 

8,35 

35,60 

24,85 

3 

1863 

2893 

12248 

8639 

3609 

8,89 

37,62 

26,54 

1864 

2978 

12888 

9135 

3753 

9,08 

39,27 

27,84 

1865 

8253 

12996 

9053 

3943 

9,83 

39,28 

27,36 

1866 

2934 

13320 

8719 

4601 

8,77 

39,86 

26,09 

1867 

3251 

13006 

8657 

4349 

9,65 

38,61 

25,70 

t 

1868 

4070 

13113 

9086 

4077 

11,97 

38,57 

26,58 

I 

1869 

4194 

13947 

9703 

4244 

12,22 

40,65 

28,28 

jj 

1870 

3138 

14650 

10645 

4005 

9,06 

42,32 

30.74 

1871 

3504 

13437 

10433 

3004 

10,03 

38,48 

29,87 

1872 

4247 

14915 

9323 

5592 

11,99 

42,09 

26,31 

1873 

4167 

15138 

9528 

5610 

11,59 

42,12 

26,51 

1874 

3956 

15688 

9932 

5656 

10,83 

42,69 

27,20 

1875 

3824 

16073 

10074 

5999 

10,33 

43,42 

27,21 

] 

1876 

2948 

15795 

9661 

6134 

7,86 

42,11 

25,76 

1877 

2851 

15448 

10404 

5044 

7,50 

40,66 

27,38 

1878 

2680 

15007 

9530 

5477 

6,97 

38,99 

24,77 

1879 

2660 

15006 

9518 

5488 

6,83 

38,51 

24,42 

1680 

2617 

14298 

9892 

4406 

6,63 

36,24 

25,07 

Tabelle  2. 

II. 

Pr 

1862 

2032 

8927 

6649 

2278 

6,99 

30,74 

22,89 

1863 

2171 

9716 

6961 

2755 

7,49 

33,51 

24,01 

1864 

2341 

9997 

7472 

2525 

8,09 

34,53 

25,81 

1865 

2465 

9757 

7020 

2737 

8,53 

33,77 

24,29 

1866 

1999 

8740 

6126 

2614 

7,94 

34,72 

24,34 

1867 

2040 

8110 

6962 

2148 

8,12 

32,26 

23,72 

1868 

2791 

8286 

6488 

1798 

11,08 

32,89 

25,75 

1869 

2622 

8966 

6575 

2391 

10,38 

35,51 

26,04 

1870 

1963 

8904 

7120 

1784 

7,76 

35,18 

28,13 

1871 

1932 

8267 

6614 

1653 

7,62 

32,59 

26,08 

1872 

2235 

8713 

6079 

2634 

8,80 

34,31 

23,94 

1873 

2194 

8665 

6747 

1918 

8,63 

34,09 

26.54 

1874 

2237 

8898 

6398 

2500 

8,82 

35,06 

25,21 

1875 

2186 

9232 

6783 

2449 

8,61 

36,34 

26,70 

1876 

1914 

9159 

6237 

2922 

7,47 

35,76 

24,35 

1877 

2023 

9010 

6259 

2751 

7,83 

34,89 

24,23 

1878 

1894 

8846 

6258 

2588 

7,27 

33,97 

24,03 

1879 

1727 

8690 

5921 

2769 

6,58 

33,10 

22,55 

I 

1880 

1783 

8318 

5961 

2357 

6,74 

31,43 

22,53 
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xheidangen  im  tirossherzogtlinin  Hessen  ln  den 

SSO. 


Geborene. 

Gestorbene. 

Davon  sind 

Auf  100 
Mädchen 

Von  100  Ge- 
borenen sind 

Davon  sind 

Auf  100 
weib- 
liche 
kurnmen 
mÄnn- 
iiche. 

Ma- 

chen. 

4 

1 Un- 
ehe- 
liche. 

Todt- 

gebo- 

rene. 

kommen 

Knalien. 

un- 

ehe- 

liche. 

todt- 

gebo- 

rene. 

männ- 

lich. 

weib- 

lich. 

1 ”■ 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

nborg. 

1 5624 

1969 

567 

104,43 

17,13 

4,93 

4059 

3967 

102,32 

5917 

2100 

551 

107,00 

17,15 

4,50 

4340 

4299 

100,95 

6296 

2143 

602 

104,70 

16,63 

4,67 

4585 

4550 

100,77 

6364 

2072 

609 

104,21 

15,17 

4,69 

4590 

4463 

102,85 

6478 

2155 

556 

105,62 

16,18 

4,17 

4445 

4274 

104,00 

6362 

1796 

591 

104,43 

13,81 

4,54 

4451 

4206 

105,83 

| 624! 

1536 

575 

110,11 

11,71 

4,38 

4603 

4433 

103,83 

6667 

1316 

628 

109,19 

9,44 

4,50 

5079 

4624 

109,84 

7097 

1370 

724 

106,43 

9,35 

4,94 

5624 

5021 

112,01 

6611 

1160 

626 

103,25 

8,63 

4,66 

5368 

5065 

105,98 

7243 

1074 

624 

105.92 

7,20 

4,18 

4855 

4468 

108,66 

| 7423 

1074 

693 

103,88 

7,09 

4,58 

4953 

4575 

108,26 

| 7684 

1004 

631 

102,86 

6,44 

4,05 

6100 

4832 

105,55 

7868 

993 

707 

104,28 

6,18 

4,34 

5177 

4897 

105,72 

j 7662 

1046 

645 

106,15 

6,62 

4,08 

5052 

4609 

109,18 

| 7342 

966 

684 

110,41 

6,25 

4,04 

5498 

4906 

112,07 

7193 

971 

620 

108,63 

6,47 

4,13 

4935 

4595 

107,40 

7381 

1030 

633 

103,31 

6,20 

4,22 

4857 

4661 

104,21 

6861 

1014 

612 

108,40 

7,09 

4,28 

5094 

4798 

106,17 

>sen. 

4360 

1719 

329 

104,75 

19,26 

3,69 

3338 

3311 

100,82 

4753 

1945 

407 

104,42 

20,02 

4,19 

3505 

3456 

101,42 

4871 

2039 

391 

105,24 

20,40 

3,91 

3733 

3739 

99,84 

4706 

1886 

381 

107,33 

19,33 

3,90 

3556 

3464 

102,66 

4223 

1665 

333 

106,96 

19,05 

3,81 

3165 

2961 

106,89 

3948 

1334 

298 

105,42 

16,45 

3,67 

3053 

2909 

104,95 

4031 

1199 

320 

105,56 

14,47 

3,86 

3237 

3251 

99,57 

4411 

1039 

338 

103,26 

11,59 

3,79 

3361 

3214 

104,57 

4334 

936 

377 

105,45 

10,51 

4,23 

3784 

3336 

113,43 

5976 

803 

337 

107,92 

9,71 

4,08 

3510 

3104 

113,08 

4224 

705 

318 

106,27 

8,09 

3,65 

3149 

2930 

107,47 

4187 

723 

315 

106,95 

8,34 

3,64 

3454 

3293 

104,89 

4359 

698 

350 

104,13 

7,84 

3,93 

3267 

3131 

104,34 

444  5 

651 

338 

107,69 

7,05 

3,66 

3522 

3261 

108,00 

43% 

626 

305 

108,35 

6,83 

3,33 

3254 

2983 

109,08 

4356 

653 

323 

106,84 

7,25 

3,58 

3239 

3020 

107,25 

4292 

685 

293 

106,10 

7,74 

3,31 

3283 

2975 

110,85 

4185 

672 

325 

107,65 

7,73 

3,74 

3002 

2919 

102,84 

4004 

667 

282 

107,74 

8,02 

3,39 

3085 

2876 

107,27 
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Jahr. 

Ehe- 

schlies- 

xungen. 

Ge- 

borene 

Ge- 

storbene 

Mehr 

geboren 

als 

gestor- 

ben. 

Auf  1000  Einwohner  komfll 

Ehe- 

schlies- 

sungen. 

Ge- 

borene. 

1 

Ge-  y 
itorbene 

einschliesslich 

Todtgcborene. 

1. 

2. 

3. 

<• 

5. 

6. 

7. 

8. 

Tabell 

e 3. 

111.  Pl 

1862 

1661 

7905 

6744 

2161 

7,15 

34,04 

24,73  l j 

1863 

1825 

8504 

5950 

2554 

7,80 

36,35 

25,43 

1864 

1822 

8553 

6255 

2298 

7,73 

36,29 

2654  5 

186ä 

1747 

8688 

6468 

2220 

7,42 

36,91 

27,48  | j 

1866 

1528 

8674 

7019 

1655 

6,50 

36,89 

29,85 

1867 

1573 

8709 

6010 

2699 

6,70 

37,08 

25,60  | ] 

1868 

1766 

8632 

6101 

2531 

7,45 

36,39 

25,72 

1869 

1844 

9218 

6845 

2373 

7,70 

38,49 

28,58 

1870 

1459 

9598 

7142 

2456 

6,03 

39,70 

29,54 

1871 

1463 

8574 

7900 

674 

5,99 

35,13 

32,36 

1872 

1861 

9898 

6728 

3170 

7,37 

39,21 

26,65 

1873 

1555 

10178 

6737 

3441 

6,10 

39,92 

26,42 

1874 

1592 

10101 

6717 

3384 

6,18 

39,23 

26,09 

1875 

1659 

10305 

7153 

3152 

6,38 

39,63 

27,51 

1876 

2120 

10300 

6809 

3491 

8,05 

39,10 

25,85 

1877 

2071 

10282 

7180 

3102 

7,76 

38,53 

26.91 

1878 

2051 

10177 

7077 

3100 

7,59 

37,65 

26,18 

1879 

1941 

10092 

6721 

3371 

7,09 

36,87 

24,55 

1880 

1918 

9886 

6668 

3218 

6,92 

36,67 

24,06  1 

Tabelle  4. 

IV  J 

1862 

6388 

28329 

20419 

7910 

7,55 

33,50 

24,15  1 

1863 

6889 

30468 

21550 

8918 

8,11 

35,87 

25,37 

1864 

7141 

31438 

22862 

8576 

8,37 

36,84 

26.79  | 

1865 

7465 

31441 

22541 

8900 

8,73 

36,76 

26,36  ! 

1866 

6461 

30734 

21864 

8870 

7,87 

37,43 

26,63  ' 

1867 

6864 

29825 

20629 

9196 

8,34 

36,23 

25,06 

1868 

8627 

30031 

21625 

8406 

10,41 

36,22 

26,08 

1869 

8660 

32131 

23123 

9008 

10,37 

38,48 

27,69 

1870 

6560 

33152 

24907 

8245 

7,80 

39,42 

29,61 

1871 

6899 

30278 

24947 

5331 

8,14 

35,75 

29,45 

1872 

8343 

33526 

22130 

11396 

9,69 

38,95 

25,71 

1873 

7916 

33981 

23012 

10969 

9,11 

39,12 

26,49 

1874 

7785 

34587 

23047 

11540 

8,88 

39,47 

26,30  | 

1875 

7669 

35610 

24010 

11600 

8,67 

40,27 

27,15  | 

1876 

6982 

35254 

22707 

12547 

7,80 

39,40 

25,38 

1877 

6945 

34740 

23843 

10897 

7,67 

38,38 

26,34 

1878 

6625 

34030 

22865 

11165 

7,24 

37,17 

24,98 

1879 

6328 

33788 

22160 

11628 

6,83 

36,49 

23,93 

1880 

6318 

32502 

22521 

9981 

6,75 

34,71 

24,05 
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Geborene. 

Gestorbene. 

Davon  sind 

Auf  100 
Mädchen 

Von  100  Ge- 
borenen sind 

Davon  sind 

Auf  100 
weib- 
liche 

Mäd- 

chen. 

1 Un- 
i ehe- 
liche. 

Todt- 

gebo- 

rene. 

kommen 

Knaben. 

un- 

ehe- 

liche. 

todt- 

gebo- 

rene. 

männ- 

lich. 

weib- 

lich. 

kommen 

männ- 

liche. 

1 11- 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

besäen. 

3748 

1201 

406 

110,91 

15,19 

5,14 

2933 

2811 

104,34 

4193 

1306 

387 

102,81 

15,36 

14,98 

4,55 

3012 

29.38 

102,52 

4182 

1281 

408 

106,00 

4,77 

3223 

3032 

106,30 

1 4155 

1319 

368 

109,10 

15,18 

4,24 

3285 

3183 

103,20 

! 4183 

1221 

371 

107,36 

14,08 

4,28 

3707 

3312 

111,93 

4175 

1153 

410 

108,60 

13,24 

4,71 

3094 

2916 

106,10 

4238 

1025 

422 

103,68 

11,87 

4,89 

3159 

2942 

107,38 

4443 

992 

429 

107  47 

10,76 

4,65 

3539 

3306 

107,05 

4691 

1020 

430 

104,60 

10,63 

4,48 

3855 

3287 

117,28 

4110 

876 

421 

108,61 

10,22 

4,91 

4116 

3784 

108,77 

4783 

850 

459 

106,94 

8,59 

4,64 

3479 

3249 

107,08 

4960 

852 

483 

105,20 

8,37 

4,75 

3482 

3255 

106,97 

4899 

831 

464 

106,18 

8,23 

4,59 

35.33 

3184 

110,96 

| 5037 

839 

444 

104,59 

8,14 

4,31 

3747 

3406 

110,01 

4986 

750 

462 

106,58 

7,28 

4,49 

3500 

3309 

105,77 

4959 

804 

443 

107,34 

7,82 

4,31 

3663 

3517 

104,15 

4875 

706 

432 

108,76 

6,94 

4,24 

3655 

3422 

106,81 

; 4918 

690 

453 

105,21 

6,84 

4,49 

3551 

3170 

112,02 

4781 

678 

423 

106,78 

6,86 

4,28 

3456 

3212 

107,60 

thnm. 

13732 

4889 

1302 

106,23 

17,26 

4,60 

10330 

10089 

102,39 

14863 

5351 

1345 

104,92 

17,56 

4,41 

10857 

10693 

101,53 

| 15319 

5463 

1401 

105,22 

17,38 

4,46 

11541 

11321 

101,06 

15225 

5277 

1358 

106,51 

16,78 

4,32 

11431 

11110 

102,89 

14884 

5041 

1260 

106,49 

16,40 

4,10 

11317 

10547 

107,30 

14485 

4283 

1299 

105,90 

14,36 

4,36 

10598 

10031 

105,65 

14510 

3760 

1317 

106,97 

12,52 

4,39 

10999 

1062G 

103,51 

15521 

3347 

1395 

107,02 

10,42 

4,34 

11979 

11144 

107,49 

16122 

3326 

1531 

105,63 

10,03 

4,62 

13263 

11644 

113,90 

14697 

2839 

1384 

106,01 

9,38 

4,57 

12994 

11953 

108,71 

16250 

2629 

1401 

106,31 

7,84 

4,18 

11483 

10647 

107,85 

16572 

2649 

1491 

105,05 

7,80 

4,39 

11889 

11123 

106,89 

16942 

2533 

1445 

104,15 

7,32 

4,18 

11900 

11147 

106,76 

17350  1 

2483 

1489 

105,24 

6,97 

4,18 

12446 

11564 

107,63 

17044  1 

2422 

1412 

106,84 

6,87 

4,01 

11806 

10901 

108,30 

16657 

2423 

1450 

108,56 

6,97 

4,17 

12400 

11443 

108,36 

16360  i 

2362 

1345 

108,01 

6,94 

3,95 

11873 

10992 

108,01 

16484  ! 

2392 

1411 

104,97 

7,08 

4,18 

11410 

10760 

106,14 

15646 

2359 

1317 

107,73 

7,26 

4,05 

11635 

10886 

106,88 
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1.  Die  Ergebnisse  der  Bewegung  der  Bevölkerung  im  Grossher- 
zogthum Hessen  (Eheschliessungen,  Geborene  und  Gestorbene)  für 
einzelne  Jahre  bis  zum  Jahr  1880  sind  in  den  »Mittheilungen-,  bis 
zum  Jahr  1879  auch  in  dem  »Notizblatt« , publicirt  worden.  Auch 
die  »Beiträge«  enthalten  über  die  Bewegung  der  Bevölkerung  im 
Grossherzogthum  Hessen  Abhandlungen  und  zwar  für  1816  bis  1865 
in  dem  10.  und  für  1866  bis  1871  in  dem  17.  Band.  Eine  die  folgenden 
Jahre  umfassende  Abhandlung  für  die  »Beiträge«  bleibt  Vorbehalten. 

Es  schien  von  Interesse,  die  nach  und  nach  bekannt  gemachten 
Ergebnisse  der  einzelnen  Jahre  wie  vorstehend  für  die  einzelnen 
Provinzen  und  das  ganze  Land  zusammen  zu  fassen,  um  einen  Ueber- 
blick  zu  gewinnen  und  Vergleichungen  leichter  vornehmen  zu  können. 
Bei  der  Anordnung  vorstehender  Zusammenstellungen  dienten  die  in 
dem  statistischen  Jahrbuch  für  das  Deutsche  Reich*)  enthaltenen 
Zusammenstellungen  in  gleichem  Betreff  zum  Muster.  Bei  der  gleichen 
Anordnung  der  beiderlei  Zusammenstellungen  werden  die  besonders 
interessanten  Vergleichungen  der  Ergebnisse  in  dem  Grossherzogthnm 
mit  denjenigen  in  dem  Reich,  sowie  in  einzelnen  deutschen  Staaten 
und  Gebietsteilen  wesentlich  erleichtert. 


Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  (Tab.  1,2, 3 u.  4)  enthalten 

für  jede  der  drei  Provinzen  des  Grossherzogthums  und  für  das  Gross- 
berzogthum,  für  jedes  der  Jahre  1862  bis  18%  die  absolutenZahlen  der 

Ehescbliessungen 

Spalte 

2 

Geborenen 

* 

8 

Gestorbenen 

» 

4 

mehr  Geborenen  als  Gestorbenen  . 

» 

5 

geborenen  Knaben 

» 

10 

geborenen  Mädchen 

» 

11 

unehelich  Geborenen 

» 

12 

todt  Geborenen 

» 

13 

Gestorbenen  männlichen  Geschlechts 

* 

17 

Gestorbenen  weiblichen  Geschlechts 

» 

18 

sowie  relative  Zahlen,  nämlich  auf  1000  Einwohner  die  Anzahl  der 

Eheschliessungen 

Spalte 

6 

Geborenen 

» 

7 

Gestorbenen 

» 

8 

mehr  Geborenen  als  Gestorbenen  . 

» 

9 

ferner  die  Anzahl  der 

geborenen  Knaben  auf  100  geborene  Mädchen 

» 

14 

unehelich  Geborenen  auf  100  Geborene  . 

Spalte  15 

todt  Geborenen  auf  100  Geborene  . 
Gestorbenen,  männlichen  Geschlechts  auf  100 

» 

16 

weiblichen  Geschlechts  .... 

> 

19. 

*)  Statistisches  Jahrbuch  für  das  Deutsche  Reich , herausgegeben 
vom  Kaiserlichen  statistischen  Amt.  Dritter  Jahrgang  1882.  Berlin  1882, 
Preis  2,40  M.  Dieses  Buch  enthalt  auf  176  Seiten,  bei  sehr  zweck- 
mässiger Einrichtung,  eine  Menge  der  interessantesten  statistischen  Zu- 
sammenstellungen. 
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Zur  Erläuterung  der  vorstehenden  Zusammenstellungen,  sowie 
zur  Vergleichung  der  hierin  enthaltenen  Zahlen  unter  sich  und  mit 
den  in  anderen  deutschen  und  nichtdeutschen  Staaten,  beziehungsweise 
in  dem  Reich  gewonnenen  gleichartigen  Zahlen  diene  Folgendes: 

2.  Die  Zahlen  der  Eheschliessungen  auf  1000  Einwohner, 
dieVerehlichungsziffern,  für  das  Grossherzogthum  in  den  Jahren 
1862  bis  1880,  Tabelle  4,  Spalte  6,  ergeben  als  Maximum  10,41  (1868) 
nnd  als  Minimum  6,75  (1880).  Im  Jahr  1862  kamen  im  Grossherzog- 
tbum  auf  1000  Einwohner  7,55  Eheschliessungen,  ln  den  nächstfol- 
genden 3 Jahren  stieg  die  Ziffer  von  Jahr  zu  Jahr,  1865  auf  8,73. 
In  dem  Jahr  1866  fand  ein  Rückgang  auf  7,87  statt,  wie  es  scheint 
in  Folge  des  Kriegs.  Im  Jahr  1867  stieg  die  Ziffer  wiederum  und 
zwar  auf  8,34.  Ein  bedeutender  Aufschwung  fand  im  Jahr  1868  statt 
(10,41),  der  sich  im  Jahr  1869  auf  nahezu  gleicher  Höhe  (10,37)  erhielt. 
Dieser  bedeutende  Aufschwung  war  offenbar  die  Folge  des  Gesetzes 
für  den  Norddeutschen  Bund  vom  4.  Mai  1868  Uber  die  Aufhebung 
der  polizeilichen  Beschränkung  der  Eheschliessung  und  des  Grossh. 
Bessisehen  Gesetzes  vom  25.  Juli  1868,  die  ortsbürgerliche  Nieder- 
lassung und  Verehelichung  betreffend.  Die  besonders  geringe  Ziffer 
des  nächsten  Jahres  1870  (7,80)  war  in  der  Hauptsache  wohl  Folge 
des  Krieges.  Die  aus  Veranlassung  des  Kriegs  vorgekommenen  Ver- 
ehlichungen  von  Militärpersonen  fielen  gegen  die  gesammten  Vereh- 
lichuogen  nur  gering  ins  Gewicht.  In  den  2 nächsten  Jahren  fand 
wieder  einSteigen  statt,  1871  auf  8,14  und  1872  auf  9,69.  Diese  Ziffer 
ist  nächst  den,  wie  angegeben,  in  Folge  besonderer  Veranlassung 
besonders  hohen  Ziffern  in  den  Jahren  1868  und  1869,  die  höchste 
sämmtlicher  Jahre.  Nach  dem  Jahr  1872  ist  die  Verehlichungsziffer 
von  Jahr  zu  Jahr  zurückgcgangen  und  im  Jahr  1880  auf  6,75  ge- 
sunken. Keine  der  hier  verzeichneten  Jahre  ergibt  eine  so  geriuge 
Ziffer  der  Eheschliessungen. 

Zur  Vergleichung  der  Ziffer  der  Eheschliessungen  im  Grossher- 
zogtbum  mit  den  Ergebnissen  anderer  Staaten  folgt  nachstehende 
Zusammenstellung : 

Tabelle  5. 


Es  kommen  auf  1000  Einwohner  Eheschliessungen: 


Jahr. 

Hessen. 

Deutsches  Oesterreich 
Reich.  di«e.  d.  L.*) 

England 
u.  Wales*) 

Frank- 

reich.*) 

Italien.*) 

1872 

9,7 

10,3 

9,4 

8,7 

9,8 

7,5 

1873 

9,1 

10,0 

9,4 

8,8 

8,9 

7,9 

1874 

8,9 

9,5 

8,9 

8,5 

8,3 

7,6 

1875 

8,7 

9,1 

8,5 

8,4 

8,2 

8,4 

1876 

7,8 

8,5 

8,2 

8,3 

7,9 

8,1 

1877 

7,7 

8,0 

7,4 

7,9 

7,5 

7,7 

1878 

7,2 

7,7 

7,5 

7,6 

7,5 

7,1 

1879 

6,8 

7,5 

7,7 

7,2 

7,6 

1880 

6,8 

7,5 

*)  Diese  nnd  die  folgenden  entsprechenden  Zahlen  sind  den  Mo- 
natsheften zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs  entnommen.  Die  Quellen 
für  diese  Zahlen  sind  in  dem  Monatsheft  Band  XLI1I.  Theil  1,  Seite  1* 
angegeben. 
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Wie  hieraus  ersichtlich,  fallen,  wie  im  Grossherzogthum,  auch 
in  den  anderen  hier  angegebenen  Staaten  mit  Ausnahme  von  Italien 
und  England  mit  Wales  für  die  Jahre  1872  bis  1880  die  Maxima  der 
Verehlichungsziffern  in  das  Jahr  1872.  In  England  mit  Wales  fällt 
das  Maximum  der  Verehlichungsziffer  zwar  nicht  in  das  Jahr  1872, 
aber  doch  in  das  unmittelbar  folgende  Jahr.  In  dem  Reich  hat,  wie 
im  Grossherzogthum,  von  Jahr  zu  Jahr  eine  Abnahme  stattgefnnden, 
war  aber  in  jedem  einzelnen  Jahr  die  Verehlichungsziffer  hoher,  wie 
im  Grossherzogthum.  In  Oesterreich  diess.  d.  L.  fand  1873  ein  Still- 
stand, 1874  bis  1877  jährlich  ein  Rückgang,  aber  in  den  folgenden 
Jahren  geringe  Hebung  statt.  In  England  und  Wales  hat  der  Rück- 
gang nicht  schon  1873,  sondern  erst  1874  begonnen,  dann  aber  von 
Jahr  zu  Jahr  sich  fortgesetzt,  übrigens  in  geringem  Masse.  In  Frank- 
reich war  ein  steter  Rückgang.  In  Italien  ist  ein  solcher  erst  vom 
Jahr  1876  an  wahrzunehmen,  und  bat  im  Jahr  1879  eine  Zunahme 
stattgefunden. 

Die  so  weit  verbreitete  Abnahme  der  Eheschliessungen  seit  einer 
Reihe  von  Jahren  ist  eine  auffallende  Erscheinung.  Diejenigen,  welche 
an  einen  Rückgang  der  wirtschaftlichen  Verhältnisse  glauben,  werden 
in  diesem  Rückgang  genügenden  Grund  für  die  Erscheinung  finden, 
während  Andere  die  Eheabneigung  vielleicht  durch  die  gegen  früher 
stattgefundene  Steigerung  der  nur  mit  erheblichem  Geldaufwand  zu 
befriedigenden  Ansprüche  zu  erklären  suchen. 

Zu  allem  Ueberfluss  wird  bemerkt,  dass  zur  Abnahme  der  Ebe- 
scbliessungen  im  Grossherzogthum,  beziehungsweise  im  Reich  die 
überseeische  Auswanderung  wenigstens  in  den  Jahren  1874  bis  1879 
nicht  beitragen  konnte,  da  in  diesen  Jahren  diese  Auswandemng 
gegen  frühere  Jahre  besonders  gering  war.  In  den  Jahren  1880  und 
1881  war  allerdings  das  Gegentheil  der  Fall*). 

Die  von  vielen  Seiten  gehegte  Erwartung,  die  Erleichterung  der 
Eingehung  der  Ehen  in  Folge  der  angeführten  Gesetze,  würde  eine 
dauernde  Zunahme  der  Eheschliessungen  veranlassen,  hat  sich  nicht 
erfüllt.  In  welchen  Gesellschaftsklassen  der  Rückgang  der  Ebe- 
schliessungen  stattgefunden  hat,  ist  nicht  nachgewiesen.  Bei  dem  so 
bedeutenden  Rückgang  muss  übrigens  angenommen  werden,  dass  an 
demselben  die  geringer  bemittelten  Gesellschaftsklassen,  da  diese  den 
weit  überwiegenden  Theil  der  Gesellschaft  bilden,  namhaften  Antheil 
haben. 

Die  Vergleichung  der  Verehlichungsziffer  des  Grossherzogthums 
für  1880**),  Tabelle  4,  Spalte  6,  mit  den  Ziffern  des  Reiches  und 
einzelner  deutscher  Staaten  ergibt  Folgendes: 


*)  8.  Mittheil.  Nr.  262,  April  1882,  S.  65. 

**)  Die  hier  berechnete  Verehlichungsziffer  für  das  Grossherzogthum 
im  Jahr  1880  betrügt  6,75,  dagegen  die  bei  dem  Kaiserlichen  statistischen 
Amt  berechnete  6,77.  Auch  weiter  unten  vorkommende  Ergebnisse, 
dahier  gefertigter  Berechnungen,  bei  welchen  die  Einwohnerzahl  in  Be- 
tracht kommt,  weichen  von  den  entsprechenden  Ergebnissen  der  bei  ge- 
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Die  Ziffer  der  Ebeschliessungen  des  Grossberzogtbums  für  1880 
(6,77)  steht  gegen  diejenige  des  Reichs  (7,48)  erheblich  zurück,  noch 
mehr  gegen  diejenige  des  Königreichs  Preussen.  Dieses  hat  im  Ganzen 
(7,67)  und  in  den  einzelnen  Provinzen  mit  Ausschluss  des  übrigens 
sehr  wenig  in  die  Wagschale  fallenden  Hohenzollern  (5,58),  höhere 
Ziffern  wie  das  Grossherzogthum,  mit  Ausnahme  weniger  Provinzen, 
auch  höhere  Ziffern  wie  das  Reich. 

Die  einzelnen  deutschen  Staaten  mit  mehr  wie  125000  Einwohner 
und  das  Reich  ordnen  sich  nach  der  Höhe  der  Ziffern  der  Eheschlies- 
sungen in  1880,  wie  folgt: 

1.  Elsass-Lothringon  . . 6,28 

2.  Baden  ....  6,42 

3.  W ürttemberg  . . . 6,63 

4.  Bayern  ....  6,63 

Die  3 Reg.-Bez.  Pranken  6,43 
liebr.  Bayern  r.  Rh.  . 6,67 

Bayern  1.  Kb.(Rbz.Pfalz)  7,02 

5.  Hessen  ....  6,77 

6.  Sachsen-Meiningen  . . 7,01 

7.  Mecklenburg-Schwerin  7,38 

8 Reich  ....  7,48 

Hiernach  kommen  auf  die  Süddeutschen  Staaten  durchweg  ge- 
ringere Verehlichungsziffern  wie  auf  die  Norddeutschen.  Von  grösseren 
Staaten  kommt  eine  besonders  hohe  Ziffer  auf  das  Königreich  Sachsen 
(8,66).  Es  wird  diese  nur  von  den  Ziffern  für  Sachsen-Altenburg  (8,71) 
und  Hamburg  (9,29)  und  von  den  Preussischen  Provinzen  nur  von  der 
Stadt  Berlin  (9,75)  übertroffen. 

Werden  die  Verehlichungsziffern  der  einzelnen  Provinzen  des 
Grossherzogthums,  Tabelle  1,  2 und  3,  Spalte  6,  in  den  einzelnen 
Jahren  von  1862  bis  1880  mit  einander  verglichen,  dann  ergibt  sich 
Folgendes: 

Die  höchste  Ziffer  erscheint  in  Starkenburg  im  Jahr  1869  (12,22), 
in  Oberhessen  im  Jahr  1868(11,08),  offenbar  in  Folge  der  erwähnten, 
die  Eheschliessungen  erleichternden  Gesetze  von  1868.  In  Rheinbessen 
waren  die  Ziffern  im  Jahr  1868  (7,45)  und  im  Jahr  1869  (7,70)  zwar 
höher,  wie  in  den  meisten  anderen  Jahren,  aber  doch  nicht  so  auf- 
fallend hoch,  wie  in  den  beiden  anderen  Provinzen,  offenbar  deshalb, 
weil  dort  bei  Erscheinen  der  Gesetze  schon  weitergehende  Erleichte- 
rungen, wie  in  den  anderen  Provinzen  bestanden  hatten.  In  Rhein- 
hessen ergibt  sich  die  höchste  Ziffer  für  1876  (8,05). 

In  Starkenburg  waren  die  Verehlichungsziffern  von  1862  bis 
1876  in  jedem  Jahr  höher,  wie  in  Oberhessen.  Im  Jahr  1880  blieb 
die  Ziffer  von  Starkenburg  (6,63)  hinter  der  von  Oberhessen  (6,74) 
zurück.  In  Starkenburg  waren  ferner  die  Verehlichungsziffern  von 


9.  Preussen  ....  7,67 

10.  Sachsen-Coburg-Gotha  . 7,70 

11.  Oldenburg  . . 7,73 

12.  Sachsen-Weimar  . 7,83 

13.  Braunschweig  . . 8,06 

14.  Bremen  . . . .8,18 

16.  Anhalt  . . . 8,61 

16  Sachsen  ....  8,66 

17.  Sachsen-Altenburg  . . 8,71 

18.  Hamburg  ....  9,29 


nanntem  Amt  gefertigten  Berechnungen  etwas  ab.  Die  Erklärung  hier- 
von ergibt  sich  aus  dem  in  Nr.  270  der  Mittheilungen,  August  1882,  8.  194 
Gesagten  über  die  verschiedene  Art  der  Berechnung  der  Einwohnerzahl 
für  die  einzelnen  Jahre. 
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1862  bis  1875  io  jedem  Jahr  auch  höher,  wie  in  Rheinhessen.  Von 
1876  bis  1880  fand  in  jedem  Jahr  das  umgekehrte  Verhäitniss  statt. 
Oberhessen  ergab  in  den  Jahren  1862  und  1863  geringere  Ziffern  wie 
Rheinhessen , aber  in  den  Jahren  1864  bis  1875  durchweg  höhere 
Ziffern.  In  den  folgenden  5 Jahren  war  nur  in  dem  Jahr  1877  die 
Ziffer  für  Oberhessen  grösser  wie  für  Rheinhessen. 

Wie  bereits  erwähnt,  hat  im  Grossherzogthum  vom  Jahr  1878 
bis  zum  Jahr  1880  von  Jahr  zu  Jahr  eine  Abnahme  der  Verehlichungs- 
ziffer  stattgefunden.  Auch  in  der  Provinz  Starkenburg  war  ganz 
dasselbe  der  Fall,  während  in  den  beiden  anderen  Provinzen  inner- 
halb der  genannten  Jahre  allerdings  gleichfalls  eine  Abnahme  der 
Verehlichungszifferstattfand,  jedoch  nicht  durchweg  von  Jahr  zu  Jahr, 
wie  in  Starkenburg  und  im  Grossherzogthum,  sondern  nur  im  Ganzen. 

Während  für  1862  die  Provinzen  nach  ihren  Verehlichungsziffern 
sich  wie  folgt  ordneten: 

Oberhessen  (6,99) 

Rheinhessen  (7,15) 

Starkenburg  (8,35) 

hat  für  1880  eine  völlige  Verschiebung  stattgefunden: 

Starkenburg  (6,63) 

Oberhessen  (6,74) 

Rheinhessen  (6,92) 

3.  Die  Anzahl  der  Geborenen  auf  1000  Einwohner,  die 
Geburtsziffern  für  das  Grossherzogthum  von  1862  bis  1880,  Ta- 
belle 4,  Spalte  7,  schwankt  zwischen  33,50  (1862)  und  40,27  (1875). 
Von  1862  bis  1870  (39,42)  fand  zwar  nicht  in  jedem  Jahr,  aber  doch 
im  Ganzen  eine  Zunahme  statt.  Das  folgende  Jahr  1871  (35,75)  zeigt 
einen  auffallenden  Rückgang,  offenbar  in  Folge  der  Abwesenheit  der 
vielen  im  vorausgegangenen  Jahr  in  den  Krieg  gezogenen  Männer. 
In  den  folgenden  Jahren  bis  zum  Jahr  1875,  dem  Jahr  des  Maximums 
(40,27),  fand  von  Jahr  zu  Jahr  ein  Steigen  und  von  1876  an  bis  zum 
Jahr  1880  (34,71)  von  Jahr  zu  Jahr  ein  Sinken  der  Geburtsziffern 
statt.  Dieses  Sinken  wird  als  Folge  des  von  1873  bis  1880  von  Jahr  zu 
Jahr  stattgefundenen  Sinkens  der  V erehlichungsziffern  anzunehmen  sein. 

Zur  Vergleichung  mit  anderen  Staaten  diene  folgende  Zusam- 
menstellung. 

Tabelle  6. 


1 Es  kommen  auf  1000  Einwohner  Geborene  einschliesslich  (in 
England  ausschliesslich)  der  Todtgeborenen : 

Jahr. 

Hessen. 

Deutsches 

Reich. 

Oesterreich 
dies«,  d.  L. 

England 
u.  Wales. 

Frank- 

reich. 

Italien. 

1872 

39,0 

41,1 

40,0 

35,8 

28,0 

38,9 

1873 

39,1 

41,3 

40,5 

35,5 

27,3 

37,3 

1874 

39,5 

41,8 

40,2 

36,2 

27,4 

35,9 

1875 

40,3 

42,3 

40,4 

35,5 

27,2 

38,8 

1876 

39,4 

42,5 

40,6 

36,6 

27,5 

40,2 

1877 

38,4 

41,7 

89,2 

36,1 

26,7 

37,9 

1878 

37,2 

40,4 

38,9 

85,9 

26,4 

87,0 

1879 

86,5 

40,4 

39,8 

35,1 

88,8 

1880 

34,7 

89,0 

• 

• 

• 
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Hiernach  sind  in  den  Jahren  1872  bis  1880  die  Geburtsziffern 
für  Hessen  in  jedem  Jahr  kleiner,  wie  für  das  Reich  und  wie  flir 
Oesterreich  diess.  d.  L.  Vergleichung  mit  den  Ziffern  für  England 
und  Wales  ist  nicht  thunlich,  weil  flir  dieses  Land  unter  den  Ge- 
borenen die  Todtgeborenen  fehlen.  Die  Geburtsziffern  für  Hessen 
sind  in  jedem  Jahr  grösser,  wie  die  für  Frankreich,  welche  auffallend 
gering  sind,  und  in  den  Jahren  1872  bis  1875  auch  grösser,  wie  die 
für  Italien,  dagegen  von  1876  an  meist  kleiner,  wie  die  für  Italien. 

Ein  von  Jahr  zu  Jahr  stattfindendes  Sinken  der  Geburtsziffer 
hat  in  Hessen  im  Jahr  1876  begonnen  und  im  Reich  im  Jahr  1877. 
Von  diesem  Jahr  an  macht  sich  auch  in  England  mit  Wales  und  in 
Frankreich  ein  Sinken  bemerkbar. 


Nach  der  Höhe  der  Geburtsziffern  des  Jahres  1880  ergibt  sich 
für  die  oben  nach  den  Verehlichungsziffern  für  1880  geordneten 
Staaten  folgende  Reihenfolge: 


1.  Mecklenburg-Schwerin 

32,11 

2.  Elsass-Lothringen  . 

33,14 

3.  Oldenburg 

33,67 

4.  Sachsen-Meiningen 

34,26 

5.  Hessen  . 

34,81 

6.  Sachsen-Coburg-Gotha 

7.  Sachsen-Weimar  . 

35,28 

35,49 

35,52 

8.  Braunschweig 

9.  Baden 

36,71 

10.  Anhalt  . 

38,05 

11.  Bremen  . 

38,23 

12.  Reich 

39,12 

13.  Hamburg 

39,34 

14.  Preusson 

39,41 

Von  den  Preuss.  Pro- 
vinzen, Scblesw.-Hol- 
stein  die  geringste 
Ziffer  . . . 83,83 

Westpreussen  die 
höchste  . . 45,59 

15.  Bayern  ....  39,80 
Die  3 Rg.-Bz.  Franken  36,62 
Uebr.  Bayern  r.  Rh.  41,97 
Bayern  L Rh.  (Rg.-Bz. 

Pfalz)  . . . 39,65 

16.  Württemberg  . . . 41,86 

17.  Sachsen-Altenburg  . 42,29 

18.  Sachsen  ....  43,42 


Die  vier  Königreiche  mit  Sachsen-Altenburg  nehmen  bei  den 
Geburtsziffern  die  höchsten  Stellen  ein. 

In  Betreff  der  Geburtsziffern  der  einzelnen  Provinzen  in  den 
Jahren  1862  bis  1880  Folgendes: 

Während  dieser  Jahre  fällt  die  geringste  Geburtsziffer  in  jeder 
der  drei  Provinzen  in  das  Jahr  1862,  Starkenburg  35,60;  Oberhessen 
30,74;  Rheinhessen  34,04  und  die  höchste  in  Starkenburg  mit  43,42, 
in  Oberhessen  mit  36,34  in  das  Jahr  1875,  in  Rheinhessen  dagegen 
mit  Kl, 92  in  das  Jahr  1873.  Doch  fällt  auch  in  dieser  Provinz  die 
dritthöchste  Geburtsziffer  39,63  wie  in  den  beiden  andern  Provinzen 
gleichfalls  in  das  Jahr  1875. 

In  jedem  einzelnen  Jahr  waren  die  Geburtsziffern  in  der  Provinz 
Starkenburg  höher,  wie  in  einer  der  beiden  anderen  Provinzen  und 
diejenigen  in  der  Provinz  Rheinhessen  höher  wie  in  Oberhessen,  ln 
jeder  der  drei  Provinzen  hat  vom  Jahr  1862  bis  zum  Jahr  1875  zwar 
nicht  von  Jahr  zu  Jahr,  aber  doch  im  Ganzen  eine  Zunahme  der  Ge- 
burtsziffer sich  geltend  gemacht,  die  folgenden  5 Jahre  weisen  und 
zwar  gleichfalls  In  jeder  der  drei  Provinzen  von  Jahr  zu  Jahr  ein 
Sinken  der  Geburtsziffer  nach,  so  dass  dieso  Ziffern  im  Jahr  1880 
den  entsprechenden  geringsten  Ziffern  im  Jahr  1862  sich  sehr  nähern. 
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4.  Dio  Anzahl  der  Gestorbenen  auf  1000  Einwohner,  die 
Sterblichkeitsziffern  für  das  Grossherzogthum  in  den  Jahren 
1802  bis  1880,  Tabelle  4,  Spalte  8,  schwankt  zwischen  28,98  (1879)  und 
29,61  (1870).  Letztere  Ziffer  und  die  nächsthöchste  29,45  (1871) 
schlicssen  die  vielen  vom  Kriegsschauplatz  nach  Hessen  verbrachten 
Verwundeten,  beziehungsweise  Erkrankten  und  dort  Gestorbenen  ein. 
ln  den  Jahren  1870  und  1871  forderte  auch  die  schon  vor  Beginn  des 
Kriegs  in  Deutschland  ausgebrochene  Blatternkrankbeit  viele  Opfer. 
Regelmässige  Zu-  oder  Abnahme  der  Ziffer  in  auf  einander  folgenden 
Jahren  lässt  sich  nicht  wahrnehmen. 

Zur  Vergleichung  der  Sterblichkeitsziffern  des  Grossberzogthnms 
mit  denjenigen  des  Reichs  und  einiger  Staaten  für  mehrere  Jahre 
diene  folgende  Zusammenstellung: 


Tabelle  7. 


Es  kommen  auf  1000  Einwohner  Gestorbene  einschliesslich 
(in  F.ngland  ausschliesslich)  der  Todtgeborenen: 

Jahr. 

Hessen. 

Deutsches 

Reich. 

Oestorreich 
diese,  d.  L. 

England 
u.  Wales. 

Frank- 

reich. 

Italien. 

1872 

25,7 

30,6 

33,7 

21,3 

23,2 

31,7 

1873 

26,5 

29,9 

39,8 

21,1 

24,5 

31,0 

1874 

26,3 

28,4 

32,4 

22,3 

22,7 

31, S 

1875 

27,2 

29,3 

30,8 

22,8 

24,3 

31,9 

1876 

25,4 

28,0 

30,5 

21,0 

23,9 

29,9 

1877 

26,3 

28,1 

32,2 

20,4 

22,9 

29,2 

1878 

25,0 

27,8 

31,2 

21,7 

23,8 

28,8 

1879 

24,0 

27,2 

30,7 

21,0 

30,7 

1880 

24,0 

27,5 

• 

• 

. 

Hiernach  ist  die  Sterblichkeitsziffer  Hessens  erheblich  günstiger, 
wie  diejenige  des  Reichs,  noch  mehr  wie  diejenige  Oesterreichs  diess.d.  L. 
beziehungsweise  Italiens,  dagegen  ungünstiger  wie  diejenige  Frank- 
reichs. Die  Ziffern  von  England  mit  Wales  können,  weil  dort  die 
Todtgeborenen  nicht  als  Gestorbene  gezählt  werden,  nicht  in  Ver- 
gleichung gezogen  werden. 

Bei  der  Sterblichkeitsziffer  spielt  die  Ziffer  der  Kindersterblich- 
keit eine  grosse  Rolle.  Von  den  Kindern  sterben  einschliesslich  der 
Todtgeborenen  etwa  25  Procent  im  ersten  Lebensjahr.  Die  Sterblich- 
keitsziffer muss  in  Folge  hiervon  durch  hohe  Geburtsziffern  wesent- 
lich gesteigert  werden.  Hierzu  kommt  noch,  dass  die  Ziffern  der 
Kindersterblichkeit  in  verschiedenen  Gegenden  wesentlich  von  einander 
abweichen.  Vergleichung  der  Sterblichkeitsziffern  in  Tabelle  7 mit 
den  entsprechenden  Geburtsziffern  in  Tabelle  6 ergibt,  diesem  ent- 
sprechend, im  Ganzen,  dass  hohe  Geburtsziffern  hohen  Sterblichkeits- 
ziffern und  geringe  Geburtsziffern  geringen  Sterblichkeitsziffern  ent- 
sprechen. Um  ein  richtiges  Bild  der  Sterblichkeit  durch  die  Sterb- 
lichkeitsziffern zu  erhalten,  sollte  man  die  Ziffern  der  Kindersterb- 
lichkeit aussebeiden. 
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Die  nach  oben  in  Betreff  der  Heiraths-  und  der  Geburtsziffern 
verzeichneten  Staaten  erscheinen  bezüglich  der  Sterblichkeitsziffer 
für  1880  in  folgender  Reihenfolge: 


1.  Mecklenburg-Schwerin  . 

22,04 

2.  Sachsen-Coburg-Gotha  . 

22,47 

3.  Oldenburg 

22,78 

4.  Bremen  . . . . 

23,05 

5.  Sachsen- Meiningen 

23,28 

6.  Hessen  . . . . 

24,12 

7.  Sachsen-Weimar  . 

24,17 

8.  Anhalt  . . . . 

24,32 

9.  Braunschweig 

25,47 

10.  Hamburg 

26,32 

11.  Baden  . . . . 

26,42 

12.  Klsass-Lothringen  . 

26,57 

13.  Preussen 

27,05 

Von  den  Preuss.  Pro- 

vinzen Scblesw.-Hol- 

stein  die  geringste 


Ziffer  . . . 22,44 

Stadt  Berlin  die 
höchste  . . 31,14 

dann  Westpreussen  30,93 

14.  Reich  ....  27,52 

16.  Württemberg . . . 80,17 

16.  Bayern  ....  30,27 
Die  3 Rg.-Bz.  Franken  26,33 
Uebr.  Bayorn  r.  Rh.  34,01 
Bayern  1.  Rh.  (Rg.-Bz. 

Pfalz  . . . 26,80 

17.  Sachsen  ....  31,18 

18.  Sachsen-Altenburg  . 32,92 


Vergleicht  man  diese  Reihenfolge  der  Staaten  nach  Massgabe 
der  Sterblichkeitsziffern  mit  der  vorausgegangenen  nach  Massgabe 
der  Geburtsziffern,  dann  wird  man,  in  Bestätigung  des  eben  Gesagten, 
finden,  dass  nämlich  beide  Reihenfolgen  nahezu  mit  einander  Uberein- 
stimmen. Namentlich  ist  dies  der  Fall  bei  den  vier  Königreichen 
und  Sachsen-Altenburg,  welche  sowohl  bei  den  Geburts-,  als  auch 
bei  den  Sterblichkeitsziffern  die  höchsten  Stellen  einnehmen. 


5.  Die  höchste  Zahl  der  mehr  Geborenen  als  Gestor- 
benen a uf  1000  Ein  wohn  er  im  Grossherzogthum  in  1862  bis  1880, 
Tabelle  4,  Spalte  9,  fällt  in  das  Jahr  1876  mit  14,02  und  das  Minimum 
in  das  Jahr  1871  mit  6,29,  in  welchem  Jahr,  wie  bereits  erwähnt,  in 
Folge  des  Kriegs  die  Geburtsziffer  besonders  gering  und  die  Sterb- 
licbkeitsziffer  sehr  hoch  war.  Auch  im  Jahr  1870  war  die  Ziffer  der 
mehr  Geborenen  als  Gestorbenen  eine  besonders  geringe  (9,80).  In 
diesem  Jahr  war  zwar  die  Geburtsziffer  nicht  gering,  wohl  aber  die 
Sterblichkeitsziffer  aus  dem  oben  angegebenen  Grund  besonders  hoch. 
Zwischen  die  geringen  Ziffern  von  1871  (6,29)  und  1870  (9,80)  fällt 
die  Ziffer  des  Jahrs  1862  mit  9,35.  Die  Ziffern  der  mehr  Geborenen 
als  Gestorbenen  im  Grossherzogthum  lassen  eine  Regelmässigkeit  der 
Zu-  und  Abnahme  von  Jahr  zu  Jahr  nicht  erkennen.  Doch  sind  die 
Ziffern  von  1872  bis  1880  im  Ganzen  höher,  wie  die  von  1862  bis  1871. 

Zur  Vergleichung  des  Ueberschusses  der  Geborenen  über  die 
Gestorbenen  im  Grossherzogthum,  im  Reich  und  in  einigen  nicht 
deutschen  Staaten  für  mehrere  Jahre,  diene  folgende  Zusammenstellung : 
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Tabelle  8. 


| Lieberschuss  der  Geborenen  Uber  die  Gestorbenen  auf  1000  Ein  w.  | 

Jahr. 

Hessen. 

Deutsches 

Reich. 

Oesterreich 
diess-  d-  L. 

England 
u.  Wales. 

Frank- 

reich. 

Italien. 

1872 

13,2 

10,5 

6,3 

14,5 

4,8 

7,2 

1873 

12,6 

11,4 

0,7 

14,4 

2,8 

6,3 

1874 

13,2 

13,4 

7,8 

13,9 

4,7 

4,6 

1875 

13,1 

13,0 

9,6 

12,7 

2,9 

7,0 

1876 

14,0 

14,5 

10,1 

15,6 

3,6 

10,3 

1877 

12,0 

13,6 

7,0 

15,7 

3,8 

8,7 

1878 

12,2 

12,6 

7,7 

14,2 

2,6 

8,2 

1879 

12,6 

13,3 

4,6 

14,1 

7,0 

1880 

10,7 

11,6 

. 

Hiernach  sind  die  Ziffern  für  Hessen,  verglichen  mit  denjenigen 
für  das  Reich  zwar  in  den  drei  Jahren  1872,  1873  und  1875  höher, 
fand  aber  in  den  übrigen  sechs  Jahren  das  umgekehrte  Verbältniss 
statt.  Die  Ziffern  für  Hessen  sind  durchweg  erheblich  höher,  wie 
diejenigen  ftir  Oesterreich  diess.  d.  L.,  Frankreich  und  Italien.  Da- 
gegen werden  die  Ziffern  Air  Hessen  und  das  Reich  mit  Ausschluss 
des  Jahres  1875  durchweg  überragt  durch  die  Ziffern  für  England 
und  Wales. 


In  1880  ordnen  sich  die  mehr  aufgeftihrten  Staaten  dos  Deutschen 
Reichs  und  dieses  selbst  nach  den  Ziffern  der  mehr  Geborenen  als 
Gestorbenen  auf  1000  Einwohner  wie  folgt: 


1.  Elsass-Loth ringen  . . 6,57 

2.  Sachsen-Altenburg  . 9,37 

3.  Bayern  ...  - 9,53 

I)ie3Kg. -Bz. Franken  10,29 
Uebr.  Bayern  r.  Rh.  7,96 

Bayern  1.  Rh.  (Rg.-Bz. 

Pfalz)  ...  . 13,85 

4.  Braunschweig  . . 10,05 

5.  Mecklenburg-Schwerin  . 10,07 

6.  Baden  ....  10,29 

7.  Hessen  ....  10,69 

8.  Oldenburg  . . . 10,89 

9.  Sachsen-Meiningen  . 10,98 


10.  Württemberg  . . 11,19 

11.  Sachsen-Weimar  . . 11,32 

12.  Reich  . . . .11,60 

13.  Preussen  . . . 12,36 


Von  den  Preuss.  Pro- 
vinzen Schlesien  die 
geringste  Ziffer  . 9,58 

Posen  die  höchste  17,08 

14.  Sachsen  ....  12,24 

15.  Sachsen-Coburg-Gotha  . 12,81 

16.  Hamburg  . . . 13,02 

17.  Anhalt  ....  13,73 

18.  Bremen  ....  15,18 


Die  Zahl  der  mehr  Geborenen  als  Gestorbenen  auf  1000  Ein- 
wohner war  in  Starkenburg  in  jedem  der  Jahre  1862  bis  1880  grösser, 
wie  in  Oberhessen  und  in  allen  diesen  Jahren  mit  Ausnahme  des 
Jahres  1880  auch  grösser,  wie  in  Rheinhessen.  Letztere  Provinz  fällt 
in  der  in  Rede  stehenden  Beziehung  im  Ganzen  zwischen  die  beiden 
andern  Provinzen.  Nur  in  den  Jahren  1865,  1866  und  1871  waren  in 
Rheinhessen  gegen  Oberhessen  die  in  Rede  stehenden  Zahlen  geringer. 

6.  In  jedem  der  Jahre  1862  bis  1880  sind  im  Grossherzogthum 
und  in  jeder  der  Provinzen  desselben  mehr  Knaben  als  Mädchen 
geboren  worden.  Im  Grossherzogthum  kamen,  Tabelle  4,  Spalte 
14,  die  meisten  Knaben  auf  Mädchen  im  Jahr  1877,  nämlich  108,56 
Knaben  auf  100  Mädchen  und  die  wenigsten  im  Jahr  1874,  nämlich 
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104,15  Knaben  auf  100  Mädchen.  Die  Zahlen  der  geborenen  Knaben 
anf  100  geborene  Mädchen  schwankten  in  Starkenburg  zwischen  102,86 
(1874)  und  110,11  (1868),  in  Oberhessen  zwischen  103,26  (1869)  und 
108,35  (1876)  und  in  Rheinhessen  zwischen  102,81  (1863)  und  109,10 
(1865).  Die  Unterschiede  dieser  Zahlen  betragen  für  Starkenbnrg 
7,25,  Oberhessen  5,09  und  Rheinhessen  6,29. 

Zur  Vergleichung  der  in  Rede  stehenden  Zahlen  im  Grossher- 
zogthum für  einige  Jahre  mit  den  entsprechenden  im  Reich  diene 
folgende  Zusammenstellung: 


Auf  100  geborene  Mädchen  i Auf  100  geborene  Mädchen 

kommen  geborene  Knaben  kommen  geborene  Knaben 


Jahr. 

Heesen. 

Deutlich  Kelch. 

Jahr. 

ÜCStiCQ. 

Deut&ch.  Kelch. 

1872 

106,3 

106,2 

1877 

108,6 

106,0 

1873 

105,1 

106,1 

1878 

108,0 

105,9 

1874 

104,2 

106,3 

1879 

105,0 

106,1 

1875 

105,2 

106,7 

1880 

107,7 

106,2 

1876 

106,8 

106,3 

Hiernach  sind,  wie  in  der  Natur  der  Sache  liegt,  die  Zahlen  für 
das  Grossherzogthum,  einem  kleineren  Beobachtungsfeld,  grösseren 
Schwankungen  unterworfen,  wie  die  für  das  Reich.  Es  betragen  die 
Unterschiede  der  Maxirna  und  Minima  bei  dem  Grossherzogthum  108,6 
(1877)  — 104,2  (1874)  = 4,4  und  bei  dem  Reich  106,7  (1875)  — 105,9 
(1878)  = 0,8. 


7.  Die  Zahl  der  unehelich  Geborenen  auf  100  Geborene 
im  Grossherzogthura  von  1862  bis  1880,  Tabelle  4,  Spalte  15,  war  am 
stärksten  1863  (17,56)  und  am  schwächsten  1878  (6,94).  In  den  auf 
das  Jahr  1863  mit  der  stärksten  Zahl  (17,56)  folgenden  13  Jahren  hat 
von  Jahr  zu  Jahr  eine  Abnahme  der  unehelich  Geborenen  stattge- 
funden und  sank  diese  Zahl  1876  bis  auf  6,87.  In  den  nächst  folgen- 
den 4 Jahren  bis  1880  ergab  sich  wieder  eine,  jedoch  nicht  erhebliche 
Zunahme.  Die  bedeutendste  Abnahme  der  unehelich  Geborenen  von 
Jahr  zu  Jahr  fand  statt  von  1868  auf  1869  12,52  (1868)  — 10,42  (1869) 
= 2,10,  offenbar  Folge  der  mehr  erwähnten,  die  Eheschliessungen  er- 
leichternden Gesetze  von  1868.  Diese  Erscheinung  und  ähnliche  Er- 
scheinungen in  anderen  Staaten  weisen  darauf  hin,  dass  die  Zahl  der 
unehelich  Geborenen  weniger  mit  der  Immoralität,  als  mit  illiberalen 
Gesetzen  in  Betreff  der  Eheschliessungen  im  Zusammenhang  steht. 

Zur  Vergleichung  der  Ergebnisse  in  Hessen  und  im  Reich  für 
einige  Jahre  diene  folgende  Zusammenstellung: 


Von  100  Geborenen 
sind  unehelich 


Jahr. 

Hessen. 

Reich. 

1872 

7,84 

8.90 

1873 

7,80 

9,23 

1874 

7,32 

8,67 

1875 

6,97 

8,65 

1876 

6,87 

8,66 

Von  100  Geborenen 
sind  unehelich 


Jahr. 

Hessen. 

Keicb. 

1877 

6,97 

8,65 

1878 

6,94 

8,66 

1879 

7,08 

8,85 

1880 

7,26 

9,00 
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Hiernach  waren  die  relativen  Zahlen  der  unehelich  Geborenen 
im  Grossherzogthurn  von  Jahr  zu  Jahr  geringer,  wie  im  Reich. 

Im  Jahr  18S0  waren  von  100  Geborenen  unehlich: 


1.  Oldenburg 

6,27 

10.  Anhalt  .... 

9,31 

2.  Bremen  . 

6,57 

11.  Sachsen- Weimar  . 

9,64 

3.  Hessen  . 

7,26 

12  Sachsen-Coburg-Gotha  . 

10,17 

4.  Elsass-I.othringen  . 

7,29 

13.  Sachsen- Meiningen 

10,48 

5.  Baden 

7,30 

14.  Braunschwoig 

10,73 

6.  Preussen 

7,91 

15.  Sachsen  Altcnburg 

11,65 

Westfalen,  Minimum 

2,88 

16.  Sachsen  .... 

12,71 

P—>  Maxima 

10,71 

17.  Bayern  .... 

13,09 

13,79 

8,53 

Die  3 Rg.-Bs.  Franken  13,50 
Uebr.  Bayern  r.  Rh.  14,60 
Bayern  l.Rh.(Rbz.Pfalz)5, 50 

7.  Württemberg . 

8.  Reich 

9,00 

9.  Hamburg 

9,09 

18.  Mecklenburg-Schwerin  . 

14,11 

Hiernach  war  im  Jahr  1880  die  verhfiltniaamässige  Anzahl  der 
unehelich  Geborenen  im  Grossherzogthurn  geringer,  wie  in  den  meisten 
Deutschen  Staaten. 


Vergleichung  der  Anzahl  der  unehelich  Geborenen  unter  100  Ge- 
borenen in  den  einzelnen  Provinzen  des  Grossherzogthums  von  1862 
bis  1880  ergibt  Folgendes.  Die  Maxima  bezw.  Minima  betrugen  in 
Starkenburg  17,15(1863)  bezw.  6,18(1875);  in  Oberhessen  20,40(1864) 
bezw.  6,83  (1876)  und  in  Rheinhessen  15,36  (1863)  bezw.  6,84  (1879). 
In  Oberhessen  war  in  jedem  Jahr  die  relative  Zahl  der  unehelich  Ge- 
borenen griisser,  wie  in  Starkenburg.  Vergleichung  von  Oberhessen 
mit  Rheinhessen  ergibt  Folgendes.  Die  relative  Zahl  der  unehelich 
Geborenen  war  in  jedem  der  8 Jahre  1862  bis  1869  in  Oberhessen 
grösser,  wie  in  Rheinhessen,  dagegen  in  jedem  der  8 Jahre  1870  bis 
1877  in  Oberhessen  kleiner,  wie  in  Rheinhessen  und  endlich  in  jedem 
der  3 Jahre  1878  bis  1880  in  Oberhessen  wieder  grösser,  wie  in  Rhein- 
hessen. Vergleichung  von  Starkenburg  mit  Rheinhessen  ergibt  in 
den  3 Jahren  1862  bis  1864  fiir  Starkenburg  grössere  Zahlen;  1865 
ist  die  Zahl  für  Starkenburg  kleiner,  jedoch  nur  um  0,01;  1866  und 
1867  sind  die  Zahlen  für  Starkenburg  wieder  grösser;  während  der 
12  Jahre  1868  bis  1879  sind  stets  die  Zahlen  fiir  Starkenburg  ge- 
ringer, wie  fiir  Rheinhessen,  während  für  1880  das  umgekehrte  Ver- 
hältnUs  besteht. 

In  den  im  Grossherzogthurn  bestehenden  Entbindungsanstalten 
werden  meist  uneheliche  Kinder  geboren.  Die  Zahl  dieser  Kinder 
dürfte  aber  die  Zahl  der  unehelich  Geborenen  im  Ganzen,  wie  in  den 
einzelnen  Provinzen  nicht  in  erheblicher  Weise  ungehörig  beeinflussen, 
weil  die  meisten  Mütter  dem  Grossherzogthurn  bezw.  derjenigen  Pro- 
vinz angehören,  in  welcher  die  betreffende  Entbindungsanstalt  sich 
befindet. 

(Schluss  folgt.) 


Druck  von  H.  Brill  In  DarmsUdt. 
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Inhalt:  Eichungen  und  Prüfungen  1881.  — Eheschliessungen, 
Geborene,  Gestorbene  nnd  Ehescheidungen  1862  bis  1880  (Schluss).  — 
Vergleich,  meteorol.  Beobacht.  Juni  1882.  — Vergleich,  metcorol.  Be- 
obacht. Juli  1882.  — Tägl.  Wasserstände  April,  Mai  und  Juni  1882.  — 
Sterblichkeitsverhältnisse  Juli  1882.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darm- 
stadt  Juli  1882. — Flllcheninhalt  der  Gemarkungen  u.  Kreise  1881 — 82. 
— Preise  der  gewöhnl.  Verbrauclisgegcnst.  Juli  1882.  — Veriinderungen 
an  den  EinkommenBtcuer-Capitalien  1870  bis  1882 — 83.  — Einnahmen 
an  Zöllen  u.  gemeinschaftl.  Verbrauchssteuern  bei  den  einzelnen  Haupt- 
steuerämtern 1881 — 82.  — Sterblichkeitsrerhältnisse  in  den  grössten  Ge- 
meinden 1881.  — Eisenbahnen  Juli  1882.  — Brutto-  u.  Netto-Einnahmen 
an  Reichssteuern  1881 — 82. 


Nr.  1643.  ZnBainmenfttellnnit 

sämmtlicher  im  Jahr  1881  stattgehabten  Eichungen  und  Prüfungen 
nebst  Angabe  der  dafür  berechneten  Gebühren.*) 


Ordn.-Nr 

Art 

der  geeichten  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl. 

Gebühren. 

1 

Längenmasse 

355 

106,50 

2 

Flüssigkeitsmasse 

3667 

577,40 

3 

Hölzerne  Flüssigkeitsmasse  sog.  Herbstgcfiissc 

173 

121,54 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt 

73717 

28722,57 

5 

Fässer  auf  die  Tara 

12 

3,60 

6 

Hohlmassc  für  trockene  Körper 

705 

298,55 

7 

Handclsgewicbtc  . . «... 

21610 

2160,70 

8 

Präcisionsgewichte 

34 

3,75 

9 

Gleicharmige  Balkenwaagen  .... 

468 

237,15 

10 

Oberschaligo  oder  Tafelwaagen 

38 

22,30 

11 

Decimal-  und  Centesimal-Balkcnwaagen 

2 

8,25 

12 

Decimal-  und  Centesimal-Brückenwaagcn 

266 

719,35 

13 

Einfache  Balkenwaageu  mit  Laufgewicht 

(Scbnellwagen) 

589 

1005,65 

14 

Laufgewichts-Brückenwaagen  .... 

10 

151,50 

15 

Präcisions- Waagen 

29 

15,50 

16 

Feder-  und  Neigungswaagen  .... 

6 

8,50 

17 

Höckerwaagen 

4 

1,60 

18 

Gasmesser 

1091 

2478,55 

19 

Kasten-  und  Rahmoumasso  .... 

11 

7,70 

20 

MeBsrahmen  für  Brennholz  .... 

58 

5,80 

21 

Messapparate  für  Flüssigkeiten 

42 

24,50 

Zusammen 

102887 

36680,96 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  249,  Aug.  1881,  S.  161. 
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Nr.  1642.  EhegchUeggnngen,  Geborene,  Gestorbene 
nnd  Ehescheidungen  im  Grossh.  Hessen  in  den 
Jahren  18Ö2  bis  1S80  (Schluss). 


8.  Die  Zahl  der  Todtgeborenen  unter  100  Geborenen  im 
Grossherzogthum  in  den  Jahren  1862  bis  1880,  Tabelle  4,  Spalte  16, 
schwankte  zwischen  4,01  (1876)  und  4,62  (1870).  Zur  Vergleichung  mit 
den  entsprechenden  Zahlen  des  deutschen  Reichs  filr  einige  Jahre 
diene  folgende  Zusammenstellung: 


Von  100  Geborenen  sind  ! 
todtgeboren 


Jahr. 

Hettscn. 

Kelch. 

1872 

4,18 

3,91 

1873 

4,39 

3,92 

1874 

4,18 

3,97 

1875 

4,18 

4,12 

1876 

4,01 

4,01 

Von  100  Geborenen  sind 
todtgeboren 


Jahr. 

Ht'iisen. 

Reich- 

1877 

4,17 

3,91 

1878 

3,95 

3,96 

1879 

4,18 

3,92 

1880 

4,05 

3,85 

In  jedem  der  9 Jahre  von  1872  bis  1880  war  die  relative  Zahl 
der  Todtgeborenen  im  Grossherzogthum  grösser,  wie  im  Reich. 

Nach  den  Zahlen  der  Todtgeborenen  auf  100  Geborene  im  Jahr 
1880  ordnen  sich  die  mehr  besprochenen  Staaten  und  das  Reich, 


wie  folgt: 

1 . Baden  ....  3,02 

2.  Bayern  ....  3,34 

Die  3 Rg.-Bz.  Franken  3,65 
Uebr.  Bayern  r.  Kh.  2,91 
Bayern  l.Rh.fRbz. Pfalz)  4,41 


3.  ßachsen-Coburg-Gotha 

4.  Hamburg  , . . 

3,39 

3,44 

3,56 

5.  Anhalt 

6.  Elsass-Lothriugen 

3.60 

7.  Oldenburg 

3,72 

8.  Sachsen-Altenburg  . 

3,73 

9.  Bremen  . 

3,73 

10.  Württemberg  . 

3,75 

1 1.  Sachsen-Weimar 

3,76 

12.  Sacbsen-Meiningcn  . 

# 

3,78 

13.  Reich 

• 

3,85 

14.  Braunschweig  . 

3,89 

15.  Prcusscn  . 

. 

4,00 

HohenzollernjMinima 
rosen  J 

1,58 

3,51 

Rheinland  )M.  • 
a , , . iMaxima 

Schlesien  I 

4,37 

4,41 

16.  Sachsen  . 

4,01 

17.  Hessen  . 

4,05 

18.  Mecklenburg-Schwerin 

4,20 

Hiernach  nimmt  in  Betreff  der  Todtgeborenen  im  Jahr  1880  das 
Grossherzogthum  unter  den  aufgefilhrten  Deutschen  Staaten  die  zweit- 
letzte, also  eine  sehr  ungünstige  Stelle  ein. 

Zur  Vergleichung  der  relativen  Zahlen  der  Todtgeborenen  in 
den  einzelnen  Provinzen  des  Grossherzogthums  in  den  Jahren  1862 
bis  1880  diene  Folgendes.  Die  Minima  bezw.  Maxima  betrugen  in 
Starkenburg  4,04  (1877)  bezw.  4,94  (1870),  in  Oberhessen  3,31  (1878) 
bezw.  4,23(1870),  in  Rheinhessen  4,24  (1865  u.  1878)  bezw.  5,14  (1862). 
ln  jedem  einzelnen  Jahr  der  19  Jahre  1862  bis  1880  war  die  relative 
Zahl  der  Todtgeborenen  in  Oberhessen  kleiner,  wie  in  Starkenburg 
und  in  Rbeinhessen.  In  Starkenburg  war  dieselbe  Zahl  mit  Aus- 
schluss der  Jahre  1865,  1870  und  1875,  gleichfalls  kleiner,  wie  in 
Rheinhessen.  Im  Jahr  1880  bestanden  in  diesen  beiden  Provinzen 


gleiche  relative  Zahlen  der  Todtgeborenen  (4,28.)  Es  sind  mithin  im 
Ganzen  die  relativen  Zahlen  der  Todtgeborenen  in  Rheinhessen  die 
höchsten  und  in  Oberhessen  die  geringsten. 
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9.  Unter  den  17  Stauten  des  Reichs  mit  mehr  wie  127)000  Einwoh- 
nern nebst  dem  Reich,  mithin  unter  18  Territorien,  geordnet  nach 
den  Verehlichungsziffern  etc.  für  1880  nimmt  das  Grossherzogthum 


bei  der  Verehlichungsziffer  die  5. 

» » Geburtenziffer  » 5. 

» » Sterblichkeitsziffer  » 6. 

» » Ziffer  der  mehr  Geborenen,  als  Gestorbenen  > 7. 

> » Ziffer  der  unehlich  Geborenen  » 3. 

» » Ziffer  der  Todtgeborenen  » 17. 

Stelle  ein. 


10.  Zum  Schluss  folge  noch  Einiges  in  Betreff  der  Anzahl  der 
Ehescheidungen  im  Grossherzogthum  in  den  Jahren  1863  bis  1881. 
Tabelle  9. 


Jahr. 

Anzahl  der  Eheschei- 
dungen 

Auf  10000  Einwohner  kommen  Ehe- 
scheidungen 

Star- 

ken- 

burg. 

Ober- 

hes- 

sen. 

Rhein- 

Hes- 

sen. 

Gross- 

herzog- 

thum. 

Starken- 

burg. 

Ober- 

hessen. 

Rhein- 

bessen. 

Grossher- 

zogthum. 

1863 

6 

10 

9 

25 

0,181 

0,34» 

0,381 

0,29) 

1864 

9 

G 

13 

28 

0,27  JO, 30 

0,21  J0, 31 

0,55  Jo, 45 

0,33  J0, 35 

1865 

15 

11 

10 

36 

0,45) 

0,38) 

0.42J 

0,42) 

1866 

9 

7 

10 

26 

0,27, 

0,28. 

0,43, 

0,32, 

1867 

7 

10 

9 

26 

0,21 

0,40 

0,37 

0,31 

1868 

14 

7 

12 

33 

0,41  J0, 36 

0,28  JO, 29 

0,49  J 0,39 

0,39j0,35 

1869 

20 

7 

7 

34 

0,58 

0,28 

0,28 

0,40 

1870 

12 

6 

9 

27 

0,35' 

0,24* 

0,36' 

0,32' 

1871 

13 

11 

12 

36 

0,37. 

0,43, 

0,48, 

0,42, 

1872 

20 

11 

9 

40 

0,56 

0,43 

0,36 

0,46 

1873 

8 

6 

18 

27 

0,22  0,40 

0,2  4 Jo, 3 9 

0,51  0,45 

0,31  JO, 41 

1874 

11 

9 

13 

33 

0,30 

0,35 

0,50 

0,38 

1875 

20 

13 

11 

44 

0,54' 

0,5 1) 

0,42' 

0,50' 

1876 

21 

8 

16 

45 

0,56 1 

0,31, 

0,61, 

0,50) 

1877 

19 

9 

16 

44 

0,50 

0,35 

0,60 

0,49 

1878 

19 

5 

21 

45 

0,49  0,41 

0, 1 9 Jo,2 1 

0,7  8 Jo,  70 

0,49  JO, 44 

1879 

9 

4 

20 

33 

0,23 

0,15| 

0,73 

0,36 

1880 

11 

1 

21 

33 

0,2  8 1 

0,04* 

0,76' 

0,35’ 

1881 

16 

6 

39 

61 

0,41 

0,23 

1,40 

0,65 

In  vorstehender  Tabelle  weichen  die  absoluten,  wie  die  relativen 
Zahlen  der  auf  einander  folgenden  Jahre  für  das  ganze  Land  und 
noch  mehr  für  die  einzelnen  Provinzen  meist  erheblich  von  einander 
ab.  Durch  die  beigefftgten  relativen  Zahlen  für  mehrere  Jahre  zu- 
sammen wird  der  Ueberblick  und  die  Vergleichung  erleichtert. 

Die  relativen  Zahlen  für  das  ganze  Land  sind  für  1863 — 63  und 
1866 — 70  die  nämlichen  (0,35).  Für  1871—75  fand  ein  Steigen  auf  0,41 
und  fiir  1876—80  auf  0,44  statt.  Im  Jahr  1881  ist  die  relative  Zahl 
auf  0,65  gestiegen.  Die  höchste  relative  Zahl  in  den  vorausgegangenen 
18  Jahren  betrug  nur  0,50  (1875  und  1876).  Die  erhebliche  Steigerung 
im  Jahr  1881  fällt  in  der  Hauptsache  Rheinhessen  zur  Last.  Während 
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in  dieser  Provinz  in  den  vorausgegangenen  18  Jahren  die  höchste 
relative  Zahl  0,78  (1878)  betrag,  ergaben  sich  für  1881  1,40. 

Vergleichung  der  relativen  Zahlen  der  einzelnen  Provinzen  unter 
einander  ergibt,  dass  in  den  19  Jahren  1863 — 81  im  Verhältniss  zur 
Einwohnerzahl  in  Oberhessen  die  wenigsten  und  in  Rheinhessen  die 
meisten  Ehescheidungen  vorgekommen  sind.  In  letzterer  Provinz  hat 
namentlich  seit  dem  Jahr  1876  eine  erhebliche  Zunahme  stattgefunden, 
während  seit  diesem  Jahr  in  Starkenburg  die  Zunahme  höchst  un- 
erheblich war  und  in  Oberhessen  sogar  eine  erhebliche  Abnahme 
atattfand. 

Zur  Vergleichung  der  Anzahl  der  in  Hessen  vorgekommenen 
Ehescheidungen  mit  der  Anzahl  der  in  anderen  Staaten  vorgekom- 
menen diene  folgende  Zusammenstellung: 

Tabelle  10. 


Ehescheidungen  auf  10000  Einwohner. 

Jahr. 

Hessen. 

Bayern.*) 

Baden. 

1863 

0,29  1 

0,60  1 

1864 

0,33  > 0,35 

0,60  > 0,60 

1865 

0,42  | 

0,60  j 

1866 

0,32  \ 

0,50  i 

1867 

0,31 

0,60 

1868 

0,39  > 0,35 

0,60  > 0,60 

0,25  | 

1869 

0,40 

0,60 

0,25  } 0,23 

1870 

0,32  1 

0,60  > 

0,19  | 

1871 

0,42  , 

0,40  i 

0,23  | 

1872 

0,46 

°,4°  | 0.0 

0,27 

1873 

0,31  > 0,41 

0,40  1 0,40 

0,34  > 0,34 

1874 

0,38 

0,60  ) 

0,39 

1875 

0,50  > 

0,46  > 

1876 

0,50  j 

0,49  | 

1877 

0,49 

0,56 

1878 

0,49  } 0,44 

0,58  / 0,50 

1879 

0,36 

0,54 

1880 

0,35  1 

0,36  > 

Aus  dieser  Zusammenstellung  ergibt  sich,  dass  die  relativen 
Zahlen  der  Ehescheidungen  von  1863  bis  1870  für  Bayern  im  Ganzen 
höher  waren,  wie  für  Hessen  und  dass  in  den  Jahren  1871  bis  1874 
beiderlei  Zahlen  im  Ganzen  mit  einander  übereinstimmten,  sowie 
ferner,  dass  die  relativen  Zahlen  für  Baden  von  1868  bis  1875  im 
Ganzen  geringer,  dagegen  von  1876  bis  1880  im  Ganzen  höher  waren, 
wie  für  Hessen.  W. 


•)  Statistischer  Abriss  für  das  Königreich  Bayern.  Erste  Lieferung. 
München  1876.  Seite  27. 
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) Die  angegebenen  Waaserstünde  beziehen  sich  aut  die  Beobachtungen  zwischen  7 und  8 Uhr  Vormittags. 


Nr.  1648.  Meteorologe  Beobachtungen  zu  Darm  Stadt  im  Jo li  I** 

Juli-Mittel  aas  21  Jahren  (18*2-82). 

Rarom.  331,09  Par.  Linien.  — Thennom.  15,520  R.  _ Niederschi.  8,72  cm. 

336,27;  tiefster  (12.)  327,49;  mittlerer  331.18  P.  14 

26,1;  » (18.)  8,6;  » 14,46’ R 

23;  Schnee  — ; Regen  und  Schnee—. 

— ; Reif  — ; Gewitter  6. 

— ; gemischten  Tage  22 ; trüben  Tage  9- 

Höhe  der  Niederschläge  an  23  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  25,48  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  SW.  52 mal;  NO.  15 mal;  NW.  H®** 
S.  6 mal;  W.  5 mal;  SO.  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,5  •/». 


Barometerstand  höchst.  (27.) 
Thermometerstand  » (15.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » » Nebel 

heiteren  Tage 
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Nr.  1649.  Flächeninhalt  der  Gemarkungen  n.  Kreise 
nach  dem  Stand  für  du»  Jahr  1881-82.*) 


Der  Gesammt- Flächeninhalt  des  Grossherzogthums  nach  dem 
■Stand  des  Centralkatasters  für  das  Jahr  1880—81  war,  unter  Berück- 
sichtigung der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilenden  Strom- 
flächen (Band  XIII.  der  Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen), 
768031,96  Hectare.  Durch  den  Abschluss  des  Centralkatasters  nach 
dem  Stand  für  das  Jahr  1881—82  hat  sich  in  Folge  von  neuen  Ka- 
tastervermessungen, Berichtigungen  etc.  im  Ganzen  ein  Zugang  von 
88,08  Hectaren  ergeben,  nämlich  bei  den  Gesaromtftächeninhalten  fol- 
gender Gemarkungen  gegen  den  Stand  für  das  Jahr  1880—81 : 


Kreis. 

Gemarkung. 

Zugang.  Abgang, 
ha  ha 

Dieburg 

Langstadt  (Grenzberichtigung) 

0,03 

Erbach 

llaisterbacb  (Parcellenvermessung) 

0,38 

Giessen 

Albach  » 

0,01 

* 

Hausen  (Berichtigung) 

0,11 

» 

Mainzlar  (Grenzveränderung) 

0,61 

Alsfeld 

Ruhlkirchen  (Flurvermessung) 

32,% 

Büdingen 

Bleichenbach  (Grenzveränderung) 

0,01 

» 

Gelnhaar  (Dom.)  (Fehlerberichtigung) 

2,17 

Friedberg 

Bad-Nauheim  (neues  Kataster) 

54,38 

> 

Dorheim  » ■> 

8,91 

» 

Nieder-Erlenbach 

0,05 

Mainz 

Budenheim  (Parcellenvermessung) 

9,72 

Alzey 

Bechenheim  » 

0,90 

99,16  11,08 

Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtflächeninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 
herzogthums für  das  Jahr  1881—82  wie  folgt: 


A.  Provinz  Starkenbnrg. 


1.  Kreis  Darmstadt 

ha 

29803,45 

9. 

> Bensheim 

39118,12 

a 

» Dieburg 

50415,64 

4. 

» Erbach 

59311,26 

5. 

» Gross-Gerau 

44948,58 

6. 

> Heppenheim 

40621,13 

7. 

» Offenbach 

37676,74 

301894,92 


B.  Provinz  Oberhessen. 

1.  Kreis  Giessen 

2.  » Alsfeld 

3.  > Büdingen 

4.  » Friedberg 


ha 

5.  Kreis  Lauterbach  53842,70 

6.  » Schotten  46038,06 

328801,28 

C.  Provinz  Rbeinbessen. 

1.  Kreis  Mainz  19728,00 

2.  . Alzey  31189,29 

3.  » Bingen  19599,56 

4.  » Oppenheim  33343,49 

j 5.  » Worms  33563,50 

137423,84 


Wiederholung. 

A.  Prov.  Starkenburg  301894,92 

B.  » Oberhessen  328801,28 

C.  » Rheinhessen  137423,84 
Grossherzogtbum  768120,04 


60371,63 
62204,49 
49114,85 
57229,55 

*)  Vergl.  Mitthell.  Nr.  249,  Au^  1881,  8.  176. 
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Nr.  1650.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauch*gegent*Oi 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

lafer 
P r 

1 

a 

eis 

p» 

OB 

M 

9 

:0 

M 

niedgst. 

Mittel- 

♦1 

O0 

— 

tf 

:0 

JZ 

niedgst 

Mittel- 

OB 

o 

:0 

JZ 

nicdgsl. 

Mittel- 

«i 

■t 

ja 

o 

B 

tO 

»C 

o 

’S 

Mittel- 

• 

t 

Jt 

.Ä 

Jt 

Jt 

Jt 

M 

Jt 

Jt 

M 

.* 

Jt 

.* 

Darmstadt 

26,00 

24,00 

25,00 

20,00 

17,00 

18,50 

20,00 

17,00 

18,50 

17,00 

15,50 

16,25 

«,« 

Babenhausen 

24,00 

24,00 

24,00 

20,00 

20,00 

20,00 

20,00 

20,00 

20,00 

17.00 

16,50 

16,70 

62« 

Bensheim 

26,00 

24,00 

25,00 

20,00 

18,00 

19,00 

19,00 

18,00 

18,50 

19,00 

17,00 

18,00 

62*  1 

Bessungen 

25,00 

24,00 

24,50 

18,50 

18,00 

18,25 

18,00 

18,00 

18,00 

17,00 

16,00 

16,5c 

t'fii 

Erbach 

22,00 

22,00 

22,00 

19,00 

19,00 

19,00 

16,50 

16,50 

16,50 

15,00 

15,00 

15, (K‘ 

6.00 

Offen  hach 

26,00 

20,00 

23,16 

23,00 

18,00 

20,86 

21,00 

17,00 

19,02 

20,00 

15,00 

17,66 

9,00 

Giessen 

26,00 

25,00 

25,50 

20, 00 

19,00 

19,50 

19,00 

18,00 

18,50 

17,00 

16,00 

16,50 

650 

Alsfeld 

25,00 

24,50 

24,75 

18,56 

18,20 

18,40 

16,00 

15,50 

15,75 

1 6,00 

14,76 

15,58 

7,00 

Büdingen 

26,00 

26,00 

26,00 

18,50 

18.50 

18,50 

18,00 

18,00 

18,00 

16,00 

16,00 

16,00 

6,00 

Butzbach 

28,00 

27,00 

27,50 

21,00 

20,00 

20,50 

19,00 

18,00 

18,50 

16,40 

16,00 

16,20 

7,00 

Friedberg 

27,00 

25,00 

26,21 

20,00 

18,50 

19,17 

18,50 

17,00 

17,67 

19,00 

16,00 

17,50 

75« 

Schotten 

25,00 

24,00 

24,50 

19,00 

18,00 

18,50 

17,00 

15,00 

16,00 

17,00 

16,00 

16,50 

7,00 

Mainz 

26,50 

25,50 

26,10 

211.00 

19,00 

19,42 

19,50 

18,00 

18,62 

17,50 

16,10 

16,88 

7,00 

Alzey 

27,00 

25,00 

25,92 

19,00 

18,20 

18,52 

19,00 

17,80 

18,32 

17,00 

16,50 

16,76 

6,4« 

Bingen 

25,50 

22,00 

24,49 

20,00 

17,50 

18,60 

19,00 

17,50 

18,06 

17,75 

15,50 

16,64 

7,5« 

Worms 

26,00 

24,00 

25,00 

19,50 

18,00 

18,58 

18,00 

17,00 

17,50 

16,50 

16,00 

16,25 

7,00 

Summo 

399,63 

305,30 

287,« 

264,9-- 

Mittelpreis 

24,98 

19,08 

17,97 

16,5c 

Orte. 


Darmstadt 

ßabenhaus. 

ßensheim 

Bcssungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  Bo 


P r e i 3 p 


Jt 


0,70 

0,60 

0,60 

0,68 

0,68 

0,70 

0,66 

0,62 

0,66 

0,68 

0,70 

0,65 

0,68 

0,60 

0,65 

0,68 


M 


0,70 

0,60 

0,60 

0,68 

0,68 

0,60 

0,62 

0,60 

0,66 

0,66 

0,70 

0,60 

0,68 

0,56 

0,65 

0,68 


M. 


0,70 

0,60 

0,60 

0,68 

0,68 

0,65 

0,64 

0,61 

0,66 

0,67 

0,70 

0,63 

0,68 

0,58 

0,65 

0,68 


10,41 


0,65 


M 


0,60 

0,54 

0,40 

0,58 

0,45 

0,60 

0,50 

0,45 

0,56 

0,50 

0,50 

0,45 

0,60 

0,56 

0,50 

0,60 


Jt 


Jt 


0,60 

0,64 

0,38 

0,56 

0,45 

0,50 

0,44 

0,40 

0,56 

0,50 

0,50 

0,40 

0,55 

0,52 

0,50 

0,56 


0,6(1 

0,54 

0,39 

0,57 

0,45 

0,55 

0,47 

0,43 

0,56 

0,50 

0,50 

0,43 

0,58 

0,54 

0,50 

0,58 


0,66 

0.54 

0,40 


8,19 


0,61 


Jt 


0,60 

0,66 


0,50 

0,50 


Jt 


0,66 

0,54 

0,38 


0,50 

0,64 


0,56  0,56 


0,50 

0,45 


0,600,50 

0,600,60 


0,65 

0,60 


0,65 

0,60 


Jt 


0,66 

0,54 

0,39 


0,55 

0,65 

0,56 

0,50 

0,48 

0,50 

0,60 

0,65 

0,60 


6,68 


0,56 


Jt 


0,66 

0,60 

0,60 

0,70 

0,60 

0,80 

0,64 

0,54 

0,64 

0,60 

0,64 


Jt 


0,66 

0,60 

0,50 

0,66 

0,60 

0,70 

0,62 

0,52 

0,64 

0,60 

0,64 


0,65  0,60 


0,70 

0,56 

0,65 

0,60 


0,70 

0,56 

0,65 

0,60 


0,66 

0,60 

0,55 

0,68 

0,60 

0,75 

0,63 

0,53 

0,64 

0,60 

0,64 

0,63 

0,7 

0,56 

0,65 

0,66 


10,02 


0,63 


Jt 


0,28  0,24 
0,2310,22 
0,250,22 
0,30j0,22 
0,23 
0,26 
0,25 
0,22 
0,23 
0,24 
0,17 
0,23 
,24 
0,24 
0,23 
,25 


, 


0,20 
0,18 
0,20 
0,20 
0,23 
0,20 
0,16  0,17 


n,26 

0,23 

0,24 

0,2« 

0,22 

0,21 


0.23  0,1 

0,21  o,: 

0,23  0,1 
0,22  0,1 
OJ 


0^2 1:0,22  o,lj 


0,22  0,23  n.» 
0,18 
0,18 
0,13 


3,55 

0,22 


0,21  0,11 
0,21  M 
0,18  0,b 


23f>  - 


in  IS  Orten  des  Groish.  Hessen  Im  Juli  1882. 


Stroh!  | Kartoffeln.  | Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


100  Kilogramm. 


Mittel* 

X 

"o 

+J 

X 

t* 

O 

2 

• 

-c 

0 

'JO 

tsSptiin 

*« 

s 

w 

IQ 

JO 

X 

tc 

H 

Mittel- 

*4 

» 

O 

:0 

JZ 

• 

to 

10 

*5 

Mittel-  1 

höchst.  , 

X 

to 

rz 

JO 

*5 

S 

Jt 

J It 

.<6 

.* 

.«6 

Jt 

.tt 

.tt 

.tt 

Jt 

M 

jt. 

.tt 

530 

4,00 

3,00 

3,50 

10,00 

5,00 

7,33 

36,00 

20,00 

28,00 

26,0024,00 

25,00 

48,00  35,00 

41,60 

6,M 

4,00 

3,50 

3,84 

5,00 

5,00 

5,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,11(1 

30,00 

30,00 

24.00 

24,00 

24,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

8,00 

8,00 

8,00 

36,00 

32,00 

34,00 

30,oo 

26,00 

28,00 

46,00 

40,00 

43,00 

5,25 

5,00 

4,00 

4,50 

8,00 

7,00 

7,60 

36,00 

32,00 

34,00 

30,00 

28,00!  29,00 

46,00  44,00 

45,00 

6,00 

6,00 

6,00 

6,00 

8,00 

8,00 

8,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

56,00,  56,00 

56,00 

7,34 

8,00 

4,00 

6,36 

8,00 

4,00 

5,02 

53,00 

35,00 

47,20 

40,00 

28,00  34,32 

65,00 

39,00 

54,44 

530 

5,00 

4,00 

4,50 

8,00 

4,00 

5,60 

27,00 

24,00 

25,40 

26,00 

28,00  28,00 

42,00 

39,00 

40,00 

630 

6,40 

6,00 

6,20 

3,00 

3,00 

3,00 

19,60 

19,50 

19,50 

30,00 

30,00 1 30,00 

28,00 

28,00 

28,00 

6,00 

5,00 

5,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

20,00 

20,00 

20,00 

22,00 

22,00  22,00 

24,00 

24,00 

24,00 

6,00 

4.00 

3,00 

3,50 

4,00 

3,50 

3,75 

24,00 

22,00 

23,00 

26,00 

24,00 

25,00 

34,00 

32,00|  33,00 

630 

630 

5,50 

6,00 

6,00 

4,50 

5,25 

40,00 

25,00 

32,50 

45,00 

36,00  40,00 

56,00 

50,00  53,00 

6,00 

6,00 

5,00 

6,50 

5,00 

4,00 

4,50 

. 

6,62 

6,50 

4,50 

5,62 

8,50 

6,00 

7,72 

39,00 

19,00 

29,00 

32,00 

20,00  26,00 

58,00 

29,00  43,50 

7,78 

7,60 

6,40 

7,04 

12,00 

6,00 

9,34 

44,00 

36,00 

40,00 

36,00 

32,00 

34,00 

6o,00 

48,00  54,00 

6,44 

6,5o 

6,00 

5,72 

7,75 

6,00  6,74 

46,00 

36,00 

41,22 

33,75 

28,00 

30,69 

51,75 

45,50  48,44 

63( 

6,00 

5,00 

5,50 

9,60 

3,50 

6,00 

32,00 

28,00 

30,00 

28,00 

26,00 

27,00 

50,no 

40,00 

45,00 

IOSjOT 

82,78 

96,76 

481,82 

449,01 

632,88 

6,38 

5,17 

6,05 

32,121 

29,93 

42,19 

iehl|  Roggenbrot! 

Butter. 

Milch 

Eier 

Kaffer, 

K< 

bräunt« 

Höh- 

nen 

per 

I’liiml. 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Hratm- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

P f u 

n d. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

Mittel- 

«ä 

X 

JO 

O 

SZ 

— 

«* 

SB 

to 

-3 

*£ 

© 

s 

höchst. 

1 

* 

tc 

T3 

JO 

*£  | 

l 

s 

♦» 

X 

30 

JZ 

V 

to 

*5 

V 

2 

* 

:0 

X 

tx 

'C 

JO 

‘ß 

O 

per  Centuer. 

jt 

Jt 

jt 

Jt 

Jt 

jt 

Jt 

Jt 

.tt 

jt 

Jt 

Jt 

.tt 

jt. 

jt 

.tt 

0,21 

0,14 

0,14'  0,14 

1,10  0,90 

0,96 

0,180,15 

0,17 

0,60  0,50 

0,55 

1,35 

0,22 

0,95 

3,00 

0,22 

12 

0,12 

0,12 

1,00 

1,00 

1,00 

0,160,16 

0,16 

0,60  0,60 

0,60 

1,50 

0,30 

1,00 

0,11 

0,13 

0,12  0,13 

1,10 

1,00 

1,05 

0,180,16 

0,17 

0,60  0,50 

0,56 

1,70 

0,26 

0,85 

. 

0,17 

0.12 

0,12 

0,12 

1,10 

1,00 

1,05 

0,180,18 

0,18 

0,50 

0,50 

0,50 

1,30 

0,22 

1,00 

0,75 

4,00 

0,13 

"•12 

0,12 

0,12 

0.90 

0,90 

0,90 

0,170,17 

0,17 

0,50 

0,50 

0,50 

1,52 

0,28 

1,00 

0,16 

0,14 

0,15 

1,3" 

0,90 

1,04 

0,350,25  0,30 

0,80 

0,50 

0,64 

1,70 

0,26 

1,00 

0,19 

0,13 

0,14 

1,15 

0,75 

0,89 

0,180,14 

0,16 

0,60 

0,50 

0,56 

1,50 

0,22 

0,90 

0,72 

0,13 

0,12 

0,12 

0,12 

1,00 

1,00 

1,00 

0,140,14 

0,14 

0,50 

0,50 

0,50 

1,80 

0,26 

0,85 

0,90 

0,16 

0,13 

0,13 

0,13 

1,10  1,10 

1,10 

0,160,16 

0,16 

0,45 

0,45 

0,45 

1,50 

0,25 

0,90 

0,40 

0,14 

0,13 

0,13 

0,13 

1,001,00 

1,00 

0,150,15 

0,15 

( 1 , * 1 1 1 

0,55 

0,58 

1,20 

0,22 

1,00 

0,80 

1,15 

0,14 

0,14 

0,14 

1,20 

1,10 

1,15 

0,!6;0,16 

0,16 

0,55 

0,50 

0,53 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

1,16 

0,15 

0,12 

0,14 

0,80  0,70 

0,75 

0,160,16 

0,16 

",5o 

0,40 

0,47 

1,80 

0,25 

1,10 

1,2" 

0,14 

0,14 

0,14 

1,00|  0,90 

0,96 

0,20  0,18 

0,19 

0,46 

0,42 

0,44 

1,40 

0,22 

0,85 

. 

1,17 

0,14 

0,13 

0,14 

1,06  0,80 

0,95 

0,180,16 

0,17 

0,60 

0,60 

0,56 

1,60 

0,22 

0,80 

|,13 

0,14 

0,13 

0,14 

1,10  0,90 

1,01 

0,200,16 

0,18 

0,60 

0,50 

0,55 

1,60 

0,22 

0,70 

.14 

0,14  0,14 

0,14 

1,100,90 

1,01 

0,160,12 

0,14 

0,70 

0,42 

0,58 

1,50 

0,20 

0,65 

2,14 

15,82 

2,76 

8,55 

24,77 

3,86 

14,45 

4,20 

7,00 

0,13 

0,99 

0,17 

0,53 

1,55 

0,24 

0,90 

0,70 

3,50 
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Nr.  1651.  Veränderungen  an  d.  Einkommensteuer- 
Capitalien  in  den  Stener-CommiBsariaten  u.  den 
25  bevölkertst.  Gemeinden  von  1870  bis  1882—83.*) 


Steuer- 

Commissariate 

und 

Provinzen. 

Steuer-Capitalien. 

1870. 

1882—83. 

Zugang 
b«‘*w.  Abgang 
von  1881—82  auf 
1882-83. 

Zwölfjähriger 
Zugang 
1871  bia  Inei. 
1882-  83. 

fl. 

fl. 

fi. 

o/o 

ö. 

°/o 

Beerfelden 

90810 

123345 

1715 

1.4 

32535 

35,8 

Darmstadt 

963470 

1338890 

6935 

0,5 

375420 

39,0 

Diebnrg 

153845 

183890 

905 

0,5 

30045 

19.5 

Fürth 

100575 

126320 

95 

0,1 

25745 

25,6 

Gross-Gerau 

216765 

282780 

3895 

M 

66025 

30,5 

Heppenheim 

200540 

247200 

1855 

0,8 

46660 

23,3 

Höchst 

97780 

109150 

—715 

0,7 

11370 

11.6 

Langen 

117265 

160255 

1200 

0,8 

42990 

36,7 

Michelstadt 

121855 

142885 

—1520 

1,1 

21030 

17.3 

Oflenbach 

477670 

874115 

21845 

2,6 

396445 

83.0 

Seligenstadt 

131140 

154025 

235 

0,2 

22885 

17,5 

Zwingeuberg 

220505 

326360 

—3515 

u 

105855 

48,0 

Starkenburg 

2892210 

4069215 

38680 

—5750 

32930 

0,8 

1177005 

40,7 

Alsfeld 

144960 

175770 

895 

0,5 

30810 

21,3 

Büdingen 

142.120 

167575 

—340 

0,2 

25455 

17,9 

Butzbach 

129800 

151835 

1445 

1,0 

22035 

17,0 

Friedberg 

359550 

423400 

— 1570 

0,4 

63850 

17,8 

Giessen 

282225 

517650 

26730 

5,4 

235425 

83,4 

Grünberg 

104190 

135635 

1640 

1,2 

31445 

30,2 

Homberg 

71220 

83055 

—260 

0,3 

11835 

16,6 

Hungen 

168720 

217320 

1995 

0,9 

48600 

28,8 

Lauterbach 

159275 

168650 

1665 

1,0 

9375 

5,9 

Nidda 

124510 

180290 

905 

0,5 

55780 

44,8 

Schotten 

67475 

79745 

755 

1,0 

12270 

18,2 

Oberhessen 

1754045 

2300925 

36030 

—2170 

33860 

1,5 

546880 

31,2 

Alzey 

209930 

258695 

3860 

1,5 

48765 

23,2 

Bingen 

310460 

391625 

4110 

1,1 

81165 

26,1 

Mainz 

1092475 

2007280 

47590 

2,4 

914805 

83,7 

Ober-Ingelheim 

168700 

234555 

7875 

3,5 

65855 

39,0 

Oppenheim 

201850 

252820 

5745 

2,3 

50970 

25,3 

Osthofen 

200825 

248055 

3210 

1,3 

47230 

•23,5 

W iirrsladt 

155540 

189565 

3020 

1,6 

34025 

21.9 

Worms 

452225 

603680 

19015 

3,3 

151455 

33.5 

Rheinhessen 

2792005 

4186275 

94425 

2,3 

1394270 

49,9 

Gr.  Hessen 

7438260 

10556415 

161215 

1,6 

3118155 

41,9 

*)  Vergl.  Mitthoil.  Nr.  248,  Juli  1881,  8.  156. 
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Steuer-Capitalien. 

1 

Gemeinden. 

1870. 

1882—83. 

Zugang 
bezw.  Abgang 
von  1881  — 82  auf 
1882-83. 

Zwölfjähriger 
Zugang 
1871  bU  ind. 
1882-83. 

8. 

8. 

8. 

o/0 

8. 

o/o 

Mainz 

881445 

1628020 

41700 

2,6 

746575 

84,7 

Üarmstadt 

763890 

1058470 

8745 

0,8 

294580 

38,6 

Offenbach 

349235 

659945 

17430 

2,7 

310710 

89,0 

Worms 

265055 

388160 

16700 

4,5 

123105 

4G,4 

Giessen 

193325 

403750 

22840 

6,0 

210425 

108,8 

Bessnngcn 

68415 

138295 

200 

0,1 

69880 

102,1 

Bingen 

122600 

153605 

—770 

0,5 

31005 

25,3 

Kastei 

35850 

75055 

1050 

1,4 

39205 

109,3 

Bensheira 

42250 

72000 

—2690 

3,6 

29750 

70,4 

Lampertheim 

38325 

43240 

135 

0,3 

4915 

12,8 

Alzey 

70300 

89255 

2490 

2,9 

18955 

27,0 

Pfungstadt 

36295 

54880 

— 1435 

2,5 

18585 

51,2 

Heppenh.  <9,'c. 

v rr,  . Hcpp.) 

v lernheim 

30310 

43670 

845 

2,0 

13360 

44,1 

24045 

33480 

895 

2,7 

9435 

39,2 

Friedberg 

61195 

80105 

1750 

2,2 

18910 

30,9 

Neu-Isenburg 

23415 

47645 

720 

1,5 

24230 

103,5 

Langen 

22800 

36530 

1215 

3,4 

13730 

60,2 

Dieburg 

24550 

32055 

—365 

1,1 

7505 

30,6 

Alsfeld 

37460 

54250 

665 

1,2 

16790 

44,8 

Lorsch 

23735 

28765 

—270 

0,9 

5030 

21,2 

Griesheim 

16280 

24745 

—570 

2,3 

8466 

52,0 

Vilbel 

24670 

33055 

—585 

1,7 

8385 

34,0 

Seligenstadt 

21915 

28935 

—655 

2,2 

7020 

32,0 

Weisenau 

13745 

40310 

2260 

6,9 

26565 

193,3 

Eberstadt  zwin’gO 

13865 

26195 

280 

1,1 

12330 

88,9 

Summe 

3201970 

5274415 

119920 

—7340 

112580 

2,2 

2069445 

64,6 

r.  1652.  Uebersicht  über  die  Einnahmen  an  Zttlleu  und  gemein- 
bafilichen  VerbraucbHttieuern  bei  den  einzelnen  Gr.  Ilanpt- 
Hteuerüuitern  wahrend  des  EtatajahrB  1881 — 82.*) 


Uauptsteueramtsbezirk 


Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

■ 

(4 

o 

‘3 

s 

Worms. 

P 

© 

fco 

c 

5 

HS 

s3a 

XZ* 

Summe. 

jingangszoll  . . M 

687253 

279138 

561325 

1970089 

220656 

244422 

3962883 

ulz&teuer  . . . * 

604864 

24 

142914 

69296 

98597 

915695 

abaksteuer  . . . > 

495289 

10372 

151 

1797 

221 

507830 

Sranntweinstcuer  . . » 

33196 

109247 

326573 

14295 

20667 

3796 

507774 

’ebergangsabgabe  von 
Branntwein  . . . > 

3056 

220 

275 

865 

522 

60 

4988 

(rauste uer  . . . . » 

163195 

62897 

114912 

232316 

103555 

20713 

697588 

ebergangsabgabe  von 
Bier » 

19466 

4261 

1521 

3759 

705 

24 

29736 

Zusammen  .tf 

2006319 

466159 

1147671 

2292417 

346326 

367602 

6626494 

tempelabgabe  von  Spiel- 
karten . . . » 

154821 

• 

leichsstempelabgaben  . » 

6905 

2366 

9137 

20162 

4273 

1303 

56194 

100340 

Haupt-Summe  Jt 

2168045 

468525 

1156808 

2312579 

350599 

368905 

56194 

6881655 

«)  VergL  MittheU.  Nr.  248,  Juli  1881,  8.  157. 
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Nr.  1053.  Ueborslolit  der  S(erbllchkciti<rerlittlliiiit8e  im  .lalir  1881 
in  den  14  grämten  Gemeinden  des  GroHslierzogllmma.* **)) 


1 Nach  Gemeinden. 


Mainz. 

Darmstadt.  | 

Oflenbach. 

Worms.  1 

Giessen. 

c 

© 

tc 

c 

2 

CO 

cn 

© 

sa 

Bingen. 

O 

OB 

es 

u: 

Lampertheim.  | 

Bensheim.  | 

© 

N 

C 

Pfungstadt.  j 

f 

J 

’3 

js 

c 

© 

2. 

O. 

- 

V 

— 

s 

9 

c 

u* 

1 

c 

0 

s 

= 

X 

£ 

Todesfälle. 

Verstorb. : im  1.  Lebensjahre 

447 

193 

223 

124 

86 

44 

. 

44 

79 

46 

43 

45 

47 

18 

145 

» • 2.— 15.  » 

241 

183 

117 

68 

102 

81 

27 

19 

25 

16 

24 

11 

21 

6 

81 

* Erwachsene  . 

743 

578 

344 

19. 

224 

75 

83 

37 

58 

79 

77 

73 

75 

70 

27 

Todesursachen. 

Verunglückung 

31 

5 

6 

8 

5 

1 

3 

• 

8 

1 

2 

« 

Selbstmord  .... 

17 

20 

10 

8 

12 

i 

1 

1 

1 

1 

1 

, 

71 

Mord  und  tödtliche  Körper- 
verletzung .... 

1 

3 

1 

1 

• 

1 

• 

• 

7 

Blattern  

1 

1 

1 

Masern 

5 

1 

Scharlach 

21 

67 

5 

8 

6 

7 

i 

. 

3 

6 

1 

1 

1« 

Rose 

5 

3 

1 

i 

1 

11 

Croup  und  Diphtheritis  . 

31 

33 

22 

4 

46 

8 

• 

6 

4 

1 

. 

3 

1 

IS 

Keuchhusten  .... 

32 

6 

3 

14 

2 

7 

4 

5 

1 

1 

4 

:• 

Unterleibstyphus 

17 

6 

10 

5 

2 

3 

2 

1 

2 

. 

1 

11 

Flecktyphus  .... 
Cholera 

1 

* 

2 

2 

Ruhr 

1 

. 

Kindbottfieber  .... 

8 

2 

2 

3 

3 

1 

1 

2 

, 

11 

Andere  Infectionskrankhcitcn 

4 

* 

2 

2 

1 

2 

• 

1 

ll 

Lungenschwindsucht 

223 

162 

118 

46 

72 

22 

31 

10 

16 

17 

19 

25 

25 

20 

8X 

Acute  entzündl.  Krankheiten 
der  Athmungsorgane  . 

158 

122 

74 

48 

41 

12 

10 

14 

8 

19 

19 

7 

19 

12 

56. 

Apoplexia  (Schlagfluss)  . 

46 

44 

31 

12 

11 

9 

10 

3 

6 

8 

6 

4 

3 

6 

1» 

Acuter  Gelenk-Rheumatismus 

5 

1 

2 

1 

Darmkatarrh  und  Brechdurch- 
fall   

124 

78 

68 

46 

10 

30 

15 

9 

23 

9 

3 

12 

12 

1 

44 

Andere  bekannte  Krankheiten 

564 

370 

284  172486 

43 

57 

46 

83 

81 

65 

68 

75 

43 

213 

Todesursache  uuhekannt 

139 

36 

42 

12 

10 

7 

2 

5 

11 

2 

21 

2 

2 

S 

Zusammen 

1431 

954 

684 

383 

412 

150 

138 

100 

162 

141 

146 

129 

143 

94 

ö'.-i 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  242,  April  1881,  8.  54. 

**)  Ausschliesslich  der  Pfleglinge  der  Landes -Irren -Anstalt  zu  Heppenheim  und  i 
hei  denselben  vorgekommenen  Todesfälle. 
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II.  Nach  Monaten. 


Januar.  || 

Februar.  1 

C3 

t. 

xt 

s 

April. 

Mai. 

Juni. 

*3 

August.  I 

Septbr. 

b 

ja 

o 

O 

Novbr. 

Decbr.  j| 

Im  Ganz. 

Todesfälle. 

Verstorben:  im  1.  Lebcnsjlihre 

115 

107 

94 

113 

104 

134 

221 

180 

101 

92 

96 

112 

1 169 

» » 2.— 15.  » 

78 

85 

108 

98 

86 

69 

59 

68 

57 

54 

53 

76 

891 

» Erwachsene 

■-UI 

235 

261 

241 

268 

223 

213 

197 

195 

206 

216 

208 

27"7 

Todesursachen. 

Verunglückung 

2 

4 

4 

3 

4 

10 

8 

9 

5 

7 

3 

5 

64 

Selbstmord 

4 

4 

6 

7 

9 

7 

6 

7 

4 

7 

7 

5 

73 

Mord  und  todtliche  Körperverletzung  . 

1 

1 

1 

i 

1 

2 

7 

Blattern 

Masern 

2 

i 

1 

1 

3 

6 

8charlacb 

4 

5 

13 

10 

12 

14 

7 

21 

16 

6 

11 

7 

126 

Bose 

i 

2 

2 

4 

1 

1 

11 

Croup  und  Diphtheritis  .... 

21 

19 

16 

19 

16 

6 

5 

4 

7 

15 

11 

21 

159 

Keuchhusten 

10 

3 

12 

4 

6 

13 

2 

5 

4 

8 

5 

6 

78 

Unterleibstyphus 

6 

5 

6 

3 

6 

2 

5 

1 

2 

7 

3 

3 

49 

Flecktyphus 

2 

1 

1 

1 

5 

Cholera 

Ruhr 

1 

Kindbettfieber 

2 

1 

2 

2 

6 

2 

1 

2 

3 

22 

Andere  Infections-Krankheiten 

3 

1 

1 

2 

1 

. 

1 

1 

1 

12 

Lungenschwindsucht  .... 

63 

74 

85 

72 

79 

68 

54 

74 

56 

51 

74 

56 

806 

Acute  entzündliche  Krankheiten  der 

Athmungsorgane  .... 

60 

60 

75 

77 

63 

43 

25 

17 

23 

25 

42 

53 

563 

Apoplexia  (Sclilagfinss)  .... 

25 

15 

14 

17 

17 

17 

14 

15 

12 

24 

14 

15 

199 

Acuter  Gelenk-Hheumatismus 

1 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

9 

Darmkatarrh  Und  Brechdurchfall  . 

20 

14 

15 

19 

22 

49 

129 

90 

40 

20 

9 

14 

441 

Andere  bekannte  Krankheiten 

186 

194 

185 

193 

188 

160 

196 

180 

162 

153 

157 

18.. 

2137 

Todesursache  unbekannt 

30 

21 

28 

22 

32 

26 

37 

16 

18 

22 

23 

21 

296 

Zusammen 

437 

427 

463 

452 

458 

426 

493 

445 

353 

352 

365 

396 

5067 

Zusammenstellung  der  Sterhtälle  nach  Gemeinden  und  Monaten. 


Mainz. 

Dannstadt. 

Offenbach. 

Worms. 

Giessen. 

c 

u 

bo 

i 

0 

■r. 

ca 

« 

03 

Bingen. 

© 

<yi 

c3 

Lamperthm. 

Bensheim. 

V 

N 

< 

Pfungstadt. 

Heppenhm. 

Friedberg.  [ 

Im  Ganzen. 

Januar  . 

130 

76 

58 

35 

36 

7 

12 

4 

16 

8 

14 

11 

19 

11 

437 

rebruar  . 

120 

81 

59 

27 

46 

13 

10 

5 

8 

9 

11 

9 

17 

12 

427 

März  . 

123 

94 

68 

30 

45 

16 

8 

9 

15 

17 

10 

11 

12 

5 

463 

April 

116 

97 

49 

36 

44 

14 

14 

7 

8 

20 

Ö 

13 

22 

7 

452 

Mai 

127 

94 

66 

30 

32 

14 

10 

3 

17 

16 

15 

6 

21 

7 

458 

Juni 

108 

75 

71 

32 

31 

19 

13 

14 

13 

10 

19 

6 

7 

8 

426 

Juli 

140 

73 

81 

40 

32 

19 

11 

14 

29 

15 

1 1 

14 

10 

4 

493 

Angust  . 

133 

96 

47 

44 

24 

11 

10 

18 

11 

11 

14 

15 

9 

7 

445 

September 

98 

70 

44 

35 

21 

5 

21 

8 

8 

10 

12 

11 

5 

5 

353 

[Ictober  . 

102 

61 

42 

20 

30 

13 

8 

8 

15 

7 

18 

9 

9 

10 

352 

November 

112 

67 

46 

26 

33 

9 

8 

11 

12 

9 

8 

8 

6 

10 

365 

December 

122 

70 

53 

28 

38 

10 

13 

4 

10 

9 

9 

16 

6 

8 

396 

Zusammen 

1431 

954 

684 

383 

412 

150 

138 

100 

162 

141 

146 

129 

143 

94 

5067 

retSttfUle  auf  1000  lebende 

23,3 

23,1 

23, 9 

20,1 

24,2 

19,9 

19,5 

15,1 

27.2 

23,6 

25,8 

24.0 

30,0 

19,4 

22,0 
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Nr.  1654.  Vorlänf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  Juli  1882. 


— 

Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

BetriebslHnge,  Ende  Juli  . . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

250000 

536787 

122371 

46640 

gegen  1881 
pro  Kilometer 

— 4125 

+ 65948 

4-  3922 

— 3252 

2646 

1018 

683 

265 

gegen  1881 

— 45 

4-  20 

+ 22 

- 19 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

49500 

218122 

60701 

12682 

gegen  1881 

+ 481 

4-  18255 

4-  9665 

— 6691 

pro  Kilometer 

524 

414 

339 

72 

gegen  1881 

+ & 

— 10 

+ M 

— 38 

X 

X 

X 

X 

i’ers.u.Gep.-Verk. 

295000 

566080 

63052 

39546 

gegen  1881 

— 3592 

4-  26916 

4-  156» 

- 2074 

pro  Kilometer 

3122 

1101 

352 

225 

gegen  1881 

— 38 

— 62 

4-  9 

— 12 

Güterverkehr 

184000 

579200 

68366 

33062 

(jenen  1881 

-+-  IW 

+ 18585 

4-  11123 

— 12660 

pro  Kilometer 

1947 

1099 

382 

188 

Einnahme 

gegen  1881 

sonstige  Quellen 

4- 1" 
28000 

— 90 

58757 

4-  6 2 
3775 

- 72 

6548 

gelten  1881 

— 3504 

— 870 

4-  179 

— 12290 

pro  Kilometer 

296 

ui 

21 

37 

gegen  1881 

— 37 

— 15 

4*  * 

— 70 

Summe  .... 

507000 

1204037 

135193 

79156 

gegen  1881 

— 5497 

4-  44631 

4-  12871 

— *7024 

pro  Kilometer 

5365 

2284 

755 

450 

gegen  1881 

— 58 

- 175 

4-  72 

— tr»4 

Nr.  1655.  Brutto-  und  Netto-Einnahmen  des  Grossh. 
Hessen  an  Belcbssteuern  im  Etatsjahr  1881 — 82.*) 


Ord.-N'r.  ' 

Bezeichnung. 

Brutto- 

Einnahme. 

MM 

X 

X 

1 

Eingangsabgaben  

3878073,95 

26520,00 

2 

Tabaksteuer 

260701,05 

36465,61 

3 

Salzsteuer 

901990,35 

8737,54 

4 

Branntweinsteuer 

512726,70 

76914,37 

5 

Brausteuer 

727323,70 

109098,66 

6 

Reichsstempelabgabe  .... 

100339,90 

2006,80 

7 

Stempelabgabc  von  Spielkarten  . 

158183,80 

7741,05 

Summe 

6539339,45 

267483,93 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  250,  Aug.  1881,  8.  191. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


M 273. September 1882. 

Inhalt:  Zusammenstell,  aus  den  Octroirechnungen  1881 — 82.  — 

Die  Erträge  der  Weinernte  im  Deutschen  Reich  1878—81.  — Gesund- 
heitszustand und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom  I.  Quartal  1882. 
— Anzeige, 

Nr.  1656.  ZuRammenätellnng  aus  den  Octroi-Recli« 
innigen  der  ntädte  Darnistadt,  Offenbach,  Giessen, 
Alsfeld,  Lauterbach  und  Mainz  fiir  1881 — SIS.'1') 

Darmstadt. 

I.  Octroi-Einnahme. 


a.  Getränke. 

633449,7  Liter  in  Fässern  (auch 

Jt 

Jt. 

Most)  4 2,15  Jt  per  Hectoliter 
311157,6  Liter  im  Grosshandel  ein- 

13622,55 

. geführt  4 25  Pt  per  Hectoliter 

em  26710,3  Liter  von  Grosshändlern 
in  die  Stadt  verkauft  4 1,90  Jt 

780,48 

per  Hectoliter  .... 

507,48 

54029  Flaschen  oder  Krüge  4 3 Pf. 

1620,87 

16531,38 

2)  Obstwein  (auch  Most)  92999,7  Liter  4 85 

Pt  per 

Hectoliter 

28800  Liter  in  der  Stadtgemar- 
kung fabricirt , von  einge- 
stampften  Weintrebern,  Kern- 

1642,16 

obst  etc.  4 10  Pf.  per  100  Liter 
230092,6  Liter  eingeführt  4 4 Jt 

28,80 

3)Brannt-  pr.  Hect. 9204,53 

wein  ' 10718  Flaschen  oder  Krüge  4 4 Pf.  428,72 
287367,6  Liter  von  Grosshändlern 

eingeführt  4 10  Pf.  pr.  Hect.  288,16 
72717,2  Liter  von  Grosshändlern 
in  die  Stadt  verkauft;  4 3,90  Jt 

pr.  Hect.  .*  . 2836,00  12786,21 

zu  übertragen  30959,75 

*}  Vergl.  Mittheil.  Nr.  251,  Sept.  1881,  B.  193. 
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Uebertrag 

X 

X 

30959,75 

4)Spiritua 

404735  Liter  von  Grosshändlern 
eingeführt  4 20  Pf.  pr.  Hect. 

15086,9  Liter  von  Grosshändlern 
in  die  Stadt  verkauft  4 7 X 
pr.  Hect. 

809,49 

1056,01 

186550 

5)  Bier  j 

r 2066367,8  Liter  eingeführt  4 80  Pf. 
pr.  Hect 

16533,85 

| 30207,82  Ctr.  Malz  in  der  Stadtge- 
[ markung  fabric.  4 1 Ji.  pr.  Ctr. 

30207,82 

46741,67 

6)  Essig  | 

r 113555,7  Liter  eingeführt  4 1,10 .44 
pr.  Hect 

1250,26 

1 51458,2  Liter  in  der  Stadtgemar- 
[ kung  fabricirt  4 70  Pf.  pr.  Hect. 

360,22 

1610,48 

b.  Mehl  und  Backwerk. 


5202634.1  Kilogr.  Mehl  k 1,20  M.  pr.  100  Kgr.  62437,14 
368941  Kilogr.  Wecke,  Weiss-  und  Schwarz- 

brod,  von  24  Ji  Werth  für  Wecke  und 
Weissbrod  oder  pr.  100  Kilogr.  Schwarz- 

brod  4 1,20  Jt. 4428,45  66865,59 

c.  Ilülsenfrüchte. 

263756.1  Kilogr.  Bohnen,  Erbsen,  Linsen  4 80  Pf.  per 

100  Kilogr. 2110,74 

d.  Schlachtvieh  und  zerlegtes  Fleisch. 

2227  Ochsen  4 19,71  X 

1765  Kühe  und  Rinder  4 12,09  Ji  . 

4 desgl.  4 12  dt 

12225  Schweine  4 8,57  X. 

167  desgL  4 3,50  X 

8727  Kälber  4 1,53  X. 

2 desgl.  4 1,50  X 

3040  Hammel  und  Schafe  4 1,33  X 

2 desgl.  4 1,30  X 

70  Ziegen  4 73  Pf. 

37  desgl.  4 70  Pf. 

17761  Schaf-  und  Ziegenlämmer,  Spanferkel, 

Hasen  und  Qänse  4 30  Pf. . 

85  Pferde  4 6 Ji. 

174585.3  Kilogr.  frisches  Fleisch  und  frische 

Wurst  4 6 Pt  pr.  Kilogr 

34380.3  Kilogr.  Dörrfleisch,  geräucherte  Wurst 

etc.  4 10  Pf.  pr.  Kilogr 

27919  Kilogr.  Wildpret  und  Geflügel  4 12  Pf.  _ 

pr.  Kilogr 3350,74 

298  Welsche  4 80  Pf. 238,40  150333,00 

zu  übertragen  300486,73 


43894,17 

21338,85 

48,00 

43643,25 

584,50 

13352,31 

3,00 

4043,20 

2,60 

51,10 

25,90 

5328,30 

510,00 

10479,33 

3439,35 
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M 

M. 

Uebcrtrag 

— 

300486,73 

e.  Brennmaterialien. 

6737  Raummeter  Laubholz,  Scheit-  n.  Knüp- 
pelholz ä 60  Pf. 

4042,80 

10330,7  Raummeter  Nadelholz,  Scheit-  und 
Knüppelholz,  auch  Stockholz  von  Buchen 
und  Birken  ä 45  Pf. 

4650,73 

1218  Raummeter  Stockholz  von  Eichen,  Erlen, 
Aspen  und  Kiefern  ä 40  Pf 

487,55 

33215  Stück  Lanbholz-  Wellen  a 70  Pf.  per 
100  Stück  

246,59 

20606  Stück  Nadelholz-Wellen  ä 50  Pf.  per 
100  Stück  

103,09 

65  Wagen  ungebundenes  Reisigholz  & 20  Pf. 
per  Wagen 

13,00 

9516,5  Ctr.  kleingemachtes  und  Abfallholz 
a 5 Pf.  pr.  Ctr 

477,91 

50511  Hectoliter  Tannenzapfen  ä 3 Pf.  per 
Hectoliter 

1515,33 

15737,7  Ctr.  Torf  ä 5 Pf.  pr.  Ctr.  . . . 

787,99 

858664,1  Ctr.  Steinkohlen,  Braunkohlen  und 
Coaks  & 6 Pf.  pr.  Cr. 

51519,85 

63844,34 

f.  Nacherhebungen  und  Aversionalgebilhren  . 

512,01 

Gesammtsumme  der  Octroi-Einnahme 

364843,08 

11.  Octroi-Rückvergütungen. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

33421  Liter  Wein 

634,98 

7274,5  Liter  Obstwein 

50,93 

1659,3  Liter  Liqueur 

37,17 

3341,5  Liter  Branntwein 

101,68 

1312938,7  Liter  Bier 

5251,71 

134,8  Liter  Essig 

0,67 

7786%, 7 Kilogr.  Mehl 

8565,64 

171109,75  Kilogr.  Hülsenfrtichte 

1197,76 

662,5  Ctr.  Steinkohlen 

29,81 

Verschiedene  Gegenstände 

340,72 

16211,07 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 
(Lieferungen  in  die  Menagen  und  das  Lazareth 

der  Garnison). 

140947,388  Kilogr.  Fleisch 

21878,5  Kilogr.  Mehl 

22424  Kilogr.  Bülsenfrüchte  .... 

• 6909,79 

190  Liter  Essig 

1285,5  Liter  Wein 

Vergütung  an  verheirathete,  nicht  an  der 
Menage  betheiligte  Unterofficiere  . 

279,85 

7189,64 

Summe  der  Octroi-Rückvergütungen 

23400,71 
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Abschluss.  jl 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 364843,08 

Die  Octroi-Rilckvergütungen  betragen  ....  23400,71 


Bleibt  Oetroi-Einnahme  341442,37 

Offenbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke.  Jt  Jt 

Wein  1998,86  Hectoliter  4 2,15  Jt  . . . 4297,58 

(Hiervon  sind  von  den  Weingrosshändlern, 
welche  ihre  Weine  octroifrei  einftibren, 
für  die  in  die  Stadt  verkaufte  Quantität 
888,51  Jt.  als  Aversionalsumme  entrichtet 
worden). 

Obstwein  5239,16  Hecoliter  4 75  Pf.  . . 3929,37 

(Hiervon  wurden  2926,21  Hectoliter  in  der 
Stadt  bereitet). 

Bier  40120,86  Hectoliter  ä 60  Pf.  . . . 24072,52 

(Die  Bierbrauer  der  Stadt  haben  hiervon 
9121,80  Jt  als  Aversionalsumme  bezahlt). 

Branntwein  5102,83  Hectoliter  ä 3,25  Jt.  . 16584,21 

(Hiervon  wurden  69  Hectoliter  in  der  Stadt 
fabricirt).  48883,68 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

3504000  Kilogr.  Mehl  4 52  Pf.  pr.  100  Kilogr.  . 18220,71 

363660  Kilogr.  Brod  4 5 Pf.  . . . 1818,30  20039,01 

c.  Hafer. 

782815  Kilogr.  4 30  Pf.  pr.  100  Kilogr 2348,44 

d.  Schlachtvieh  und  zerlegtes  Fleisch,  Wildpret. 

1529  Ochsen  4 14  Jt 21406,00 

845  Kühe  4 10  Jt 8450,00 

535  Stiere  4 10  Jt 5350,00 

36  Rinder  4 5 M. 180,00 

6329  Schweine  k 3 Jt 18987,00 

4682  Kälber  4 85  Pf. 3979,70 

2549  Hammel  4 85  Pf. 2166,65 

2325  Gänse  4 20  Pf. 465,00 

61  Schaflämmer  4 20  Pf. 12,20 

10  Welsche  4 75  Pf. 7,50 

18  Milchschweine  4 20  Pf. 3,60 

125762  Kilogr.  ausgehauenes  Fleisch  4 5 Pf.  6288,10 

Von  eingebraebtem  Wildpret  . . . 292,00  67587,75 

e.  Brennmaterialien. 

4414  Meter  Laubbolz  4 40  Jt  . . . . 1765,45 

11382  Meter  Nadelholz  4 20  Pf.  . . , 2276,48 

zu  übertragen  4041,93  138868,88 
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Uebertrag  4041,93  138858,88 

213400  Stück  kleine  Wellen  4 3 Pf.  per  100 

Stück 64,02 

8661  Hectoliter  Holzkohlen  4 10  Pf.  . . 866,10 

1217000  Stück  Torf  4 3 Pf.  pr.  1000  Stück  . 36,51 

43636478  Kilogr.  Steinkohlen  4 ll1/«  Pf.  per 

100  Kilogr ■ 50181,97  55190i53 

Geaammtsnmme  der  Octroi-Einnahme  194049,41 


II.  Octroi-RUckvergütungen. 

a.  ln  Folge  von  Ausfuhren. 


Für  Wein 

214,95 

» Obstwein 

1067,73 

» Bier 

1401,99 

» Branntwein 

3520,53 

j Mehl  und  Brod 

1180,98 

» Hafer 

221,63 

» Steinkohlen 

3361,74 

» Holz 

51,15 

» Milcbschweine 

0,40 

» Holzkohlen 

42,20 

11063,30 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

Von  zu  gewerblichen  Zwecken  verwendetem 

Branntwein 

4093,17 

» desgl.  zur  Essigbereitung  .... 

106,39 

4199,56 

c.  An  die  Gamisonsverwaltung. 

Für  Wein 

1,10 

» Bier 

334,26 

» Branntwein 

92,37 

» Mehl  und  Brod 

3,43 

» Fleisch 

1454,99 

» Steinkohlen 

126,50 

» Holz 

1,20 

2013,85 

Summe  der  Octroi-Rückvergütungen 

17276,71 

Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt .... 

194049,41 

Die  Octroi-Rückvergütungen  betragen 

17276,71 

Bleibt  Octroi-Einnahme 

176772,70 

Giessen. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

M. 

158761  Liter  Wein  4 3 Pf. 

4762,83 

13941  Flaschen  Wein  4 6 Pf.  . 

836,49 

38641,8  Liter  Obstwein  4 1 Pf.  . 

386,42 

zu  übertragen 

5985,74 
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Ji 

Uebertrag  5985,74 

392852,3  Liter  Bier  von  Aussen  eingebracht 

4 18  Pf.  per  Hectoliter  ....  707,13 

22908,95  Ctr.  Malz  in  loco  zur  Bierproduction 

verwendet  & 25  Pf. 5727,24 

85481,6  Liter  Branntwein  4 3 Pf.  . . . 2564,43 

Verwaltungskosten  von  dem  durch  die  Gross- 
händler eingeführten  Branntwein  etc.  und 
zwar  von: 


4568.5  Hectoliter  Branntwein  ä 12  Pf.  548,22 

4965  Hectoliter  Spiritus  4 23  Pt.  . . 1141,95 

8.5  Hectoliter  Rum  und  Arac  k 18  Pf.  1,53 
Octroi  von  Branntwein,  welcher  von  den 

Grosshändlern  an  Einwohner  der  Stadt 
verkauft  wnrde  und  zwar: 

2334,1  Hectoliter  ä 2,06  Ji  . . 4808,48 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

63647  Hectoliter  */«  Scheffel  Mehl  k 28  Pf.  . 17821,23 

908  Posten  Mehl  unter  18  Pfund  ä 6 Pf.  . 54,48 

34636,5  Kilogramm  Backwaaren  k 1 Pf.  per 

l1/«  Kilogramm 280,91 

c.  Hafer. 

19892  Hectoliter  l‘/i  Scheffel  k 8 Pf. 


d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 


1345  Ochsen  k 6,86  M. 9226,70 

172  Kühe  k 4,58  Ji 787,76 

1310  Stiere  und  Rinder  k 2,75  Jt.  . . . 3602,50 

1 Stoppelkalb 2,15 

6485  Säugkälber  und  Hümmel  k 58  Pf.  . 3767,10 

5720  Schweine  4 1,72  Jt. 9838,40 

29  Spanferkel  4 12  Pt 3,48 

18  Kilogr.  zerlegtes  Fleisch  4 3 Pf.  . . 0,54 

47219  Kilogr.  geräuchertes  Fleisch,  Wurst 

Zungen  4 5 Pf. 2360,95 

4 Hirsche  4 1,72  Jt. 6,88 

340  Rehe  4 43  Pf. 146,20 

2 Wildschweine  4 1,29  Ji 2,58 

2 Wildkälber  4 58  Pf. 1,15 

2022  Hasen  4 6 Pf. 121,32 

e.  Brennmaterialien. 

3505,5  Raummeter  Laub-Scheit-  und  Prügel- 
holz 4 24  Pf. 841,32 

4128,75  Raummeter  Nadel-Scheit-  u.  Prügel- 
holz 4 16  Pf. 660,60 

zu  übertragen  1501,92 


JL 


21484,72 


18106,62 

1591,42 


29867,72 


71050,48 
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JH. 

J4 

Uebertrag 

1501,92 

71050,48 

987,5  Raummeter  Stockholz  & 12  Pf. 

118,50 

230  Gespanne  Laubholzwellen  k 18  Pf  . 

41,40 

81  desgl.  ä 12  Pf ; 

9,72 

149  Gespanne  Nadelholzwellen  ä 12  Pf 

17,88 

44  desgl.  ä 9 Pt 

3,% 

29952,5  Ctr.  Steinkohlen  & 4 Pf 

11980,82 

45263,5  Ctr.  Braunkohlen  k 2 Pf  . 

905,27 

14579,47 

Gesammtsumme  der  Octroi-Einnahme 

85629,95 

II.  Octroi-Rtickvergtttnngen. 

12732  Liter  Wein 

381,96 

16342,9  Hectoliter  Bier 

1634,29 

392,9  Hectoliter  Branntwein  .... 

840,73 

24280,6  Hectoliter  Mehl 

6070,15 

8557  Pfund  Brod 

14,98 

8149  Hectoliter  Hafer 

407,45 

71879  Kilogramm  Fleisch 

2156,37 

96  Cubikmeter  Holz 

15,36 

20170  Ctr.  Steinkohlen 

806,80 

12328,09 

Bleibt  Octroi-Einnahme 

73301,86 

Alsfeld. 

(Kalenderjahr  1881.) 

I.  Octroi-Einnahme. 

JH 

jH. 

405%  Liter  Wein  a 1,20  .14  per  Hectoliter  . 

487,17 

354  Flaschen  desgl.  k 3 Pt 

10,62 

21959  Liter  Obstwein  k 80  Pf.  per  Hectoliter 

175,66 

691131  Liter  Bier  ä 40  Pf  per  Hectoliter  . 

2764,54 

478689  Liter  Branntwein  k 2,20  jH.  pr.  Hect. 

10531,19 

13969,18 

II.  Octroi-RUck Vergütungen. 

10519  Liter  Wein 

126,22 

5667  Liter  Obstwein 

39,67 

333488  Liter  Bier 

1167,22 

376071  Liter  Branntwein 

7897,48 

9230,59 

Bleibt  Octroi-Einnahme 

4738,59 

Lauterbach. 


(Kalenderjahr  1881.) 


1.  Octroi-Einnahme. 

JH 

.H 

138,79  Hectoliter  Wein j 

60,65  Hectoliter  Obstwein 1 

802,12  Hectoliter  Branntwein | 

1630,61 

18,60  Hectoliter  Bier J 

Aversionalvergütungen  ....  _. 

678,86 

2309,47 
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Ji 

Octroi-Einnahme  — 2309,47 

II.  Octroi-Rück Vergütungen. 

8,73  Rectoliter  Wein \ 

1,66  Hectoliter  Obstwein !■  281,42 

256,30  Rectoliter  Branntwein I 

Bleibt  Octroi-Einnahme  2028,05 

Mainz. 

(Kalenderjahr  1681.) 

1.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke.  M 


Wein  in  Fässern  75136,06  Hectol.  ä 55  Pf.  . 41324,83 

Desgl.  ungekelterter  621,76  Hectol.  ä 45  Pf.  279,79 
Desgl.  in  Flaschen  oder  Krügen  74495,35  Liter 

ä 1 und  2 Pf. 1388,62 

Obstwein  in  Fässern  1726,85  Hectol.  ä 55  Pf.  949,77 
Desgl.  in  Flaschen  oder  Krügen  262  Liter  & 1 

und  2 Pf. 4,99 

Branntwein  eingeführt  7996,10  Hectol.  ä 2,15  JH.  17191,62 
Desgl.  und  Liqueur  in  ('laschen  od.  Krügen 

5439,95  Liter  ä 20  Pf. 1087,99 

Bier  eingeführt  54058,32  Hectol.  k 66  Pf.  . 35678,49 

Desgl.  in  der  Stadt  bereitet  (Malz,  Schrot  etc.) 

71535,97  Ctr.  ä 1,15  M ....  82266,38 

Essig  und  Essigsprit  1094,39  Hectol.  k 1,20  A 1313,27  181485.75 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

131190,04  Ctr.  Mehl  eingeführt  k 25  Pf.  . . 32797,51 

9171,26  Ctr.  Mehl  in  der  Stadt  bereitet  a 25  Pf.  2292,82 


99949  Pfd.  Brod  u.  Wecke  ä 3 Pf.  pr.  10  Pfd.  299,85  35390.18 

c.  JUilsen frilchte. 

15336,61  Ctr.  Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc. 

k 30  Pf. 4600,98 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Heisch  und  Wildpret. 

4240  Ochsen  ä 11  „ft 46640,00 

637  Farren  ä 11  Ji. 7007,00 

3485  Kühe  k 7 Ji. 24395,00 

2074  Rinder  a 7 Ji. 14518,00 

22847  Schweine  ä 1,75  Ji. 39982,25 

14143  Kälber  k 70  Pf 9900,10 

4200  Uämmel,  Lämmer  k 50  Pf.  . . . 2100,00 

349  Geisen  k 50  Pf. 174,50 

33238  Spanferkel,  Hasen  und  Gänse  k 20  Pf.  6647,60 

855  Rehe  k 1 M. 855,00 

47  Hirsche  k 1 und  2 Ji. 74,00 

11  Wildschweine  & 2 Ji 22,00 


zu  übertragen  152315,45  221476,91 
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Uebertrag 

M. 

152315,45 

jH. 

221476,91 

511  Welschhühner  k 50  Pf. 

122407,25  Pfd.  frisches  Fleisch  a 3 Pf.  . . 

25245,54  Pfd.  gesalzenes  etc.  Fleisch  k 6 Pf. 
19924,05  Pfd.  Würste  aller  Art  k 6 Pf.  . . 

255,50 

3672,22 

1514,73 

1195,44 

158953,34 

e.  Brennmaterialien. 

136379,92  Ctr.  Brennholz  aller  Art,  Reisig  u. 

Tannenzapfen  k 7 Pf. 

2206,94  Ctr.  Holzkohlen  a 36  Pf. 

1075503,60  Ctr.  Steinkohlen  k 6 Pf. 

18296,75  Ctr.  Coaks  k 9 Pf.  . . . . 

16307  Ctr.  desgl.  aus  der  Mainzer  Gasfabrik 

k 6 Pf. 

15  Ctr.  Torf  k 15  Pf. 

9546,59 

794,50 

64530,22 

1646,71 

978,42 

2,25 

77498,69 

/.  Fütterungsartikel. 

42951,80  Ctr.  Heu,  Grummet  etc.  k 12  Pf.  . 
14421,53  Ctr.  Stroh  a 5 Pf.  .... 

24742,94  Ctr.  Hafer  a 24  Pf.  . . . . 

671,90  Ctr.  Wicken  k 24  Pf.  ...  . 

228,96  Ctr.  Schrot  k 9 Pf. 

12880,99  Ctr.  Kleien  k 9 Pf.  . . . . 

5154,22 

721,08 

5938,31 

161,26 

20,61 

1159,29 

13154,77 

g.  Verschiedene  Einnahmen. 

21759  Abfertigungsscheine  k 3 Pf.  . 

NiederlagegebUhren 

Scheinegebühren 

Controlgebühren  von  Privatlagern  . 

652,77 

894,72 

1477,60 

2210,80 

5235,89 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

476319,60 

II.  Octroi-RfickvergUtnngen. 

66911,85  Hectollter  Bier 28102,98 

Aversum  an  die  Garnison  ....  , 21287,64  49390,62 

Bleibt  Octroi-Einnahme  426928,98 


Nr.  1657.  Die  Erträge  der  Weinernte  lm  Deutschen 
Reich  1878 — 81. 

Die  bis  jetzt  erschienenen  Monatshefte  zur  Statistik  des  Deut- 
schen Reichs  haben  die  Ernte-Statistik  des  Deutschen  Reichs  in  jedem 
der  Jahre  1878—81  nach  und  nach  gebracht.  Die  unter  dieser  Sta- 
tistik enthaltene  Ernte-Statistik  des  Grossherzogthums  ist  in  den 
Mittheilungen,  beziehungsweise  in  dem  Notizblatt  jeweilig  bekannt 
gemacht  worden,  für  1881  in  Nr.  268  der  Mittheilungen.  Hierunter 
ist,  nnd  zwar  nach  Kreisen,  auch  die  Statistik  der  Weinernte  enthalten. 
Da  der  Weinbau  im  Grossherzogthum  gegen  den  Weinbau  in  anderen 
Staaten  des  Deutschen  Reichs  eine  hervorragende  Stelle  einnimmt, 
schien  es  von  Interesse,  die  Ergebnisse  der  Weinernte  in  den  ge- 
nannten Jahren  im  Grossherzogthum  und  in  den  anderen  Deutschen 
Staaten  zusammenzustellen,  um  Vergleichungen  zu  erleichtern.  In 
der  zu  diesem  Zweck  gefertigten,  nachstehenden  Zusammenstellung 
sind  zur  Erleichterung  der  Uebersicht  verschiedene,  in  den  Bekannt- 
machungen fiir  das  Deutsche  Reich  enthaltene  Positionen  zusammen- 
gezogen  worden. 
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Prov.  Hessen-Nassau 

> Rheinland 
Uebrige  Preussen  . 

Prenssen  . 

Reg.-Bez.  Pfalz 

> > Unterfranken 
Uebrige  Bayern 

Bayern 

Sachsen 

Neckarkreia 
Schwarzwaldkreis  . 
Jagstkrcis  . 

Donaukreis 

Württemberg  . 

5 efldl.  Bad.  Kreise  . 

5 nürdl.  » > 

Baden  . 

Prov.  Starken  bnrg  . 

» Oberbessen  . 

» Rheinbessen  . 

Hessen 

Unter-Elsass 

Ober-Elsass 

Lothringen 

Elsass-Lothringen 

Uebr.  Deutschland 

Deutsches  Reich 


12104,6 

8981,1 

834,6 

21920,8 


162057 

269684 

21233 

452974 


8110,9 

11176.6 
2823,8 

17111.3 

12104.6 
8981,1 

834,6 

21920.3 


8,8  | 106111 
11,3  { 101311 
9,4  | 785S 

9,8  I 215291 


12327,5 

1239,8 

4406,7 

474,0 

18448.0 


12321,9 

1240,3 

4443,5 

470,5 

18476,2 


9,0  1 10975 I 

13.6  128«’ 

7,6  33822 

17.7  6332; 

9,0  165913 


11622.0  29,0 

8746,0  12,6 

20368.0  22,2 


11662,0 

8846,0 

20508,0 


10,3  120619 

3, öl  310« 
~7,4j  151619; 


629,2  13,7 

15,0  8,2 

8918,7  82,5 

9562,9  31,2 


8621 

48 

289856 

298525 


9,7  87511 

9,3  897  IT 


13085,2  27,9  364936  13085,1  5,9  77569 

112  89,3  40,5  4 5 7 2 6 4 112  89,3  11,7  132031 

5710,4_  52,6  300402  5710,5  6,5  37231 

30084,9  37,3  1122602  30084,9  8,2  2466« 

186,0  12,8  2386  151,8  1,0  Ui 


118963,7  | 25,7  3061201  I 119197,4  \ 8,3  986171 
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1880. 

1881. 

Weinberge. 

Weinberge. 

Vom 

Vom 

imtfl&ehe. 

Hectar. 

Im  Ganzen. 

ErnteflSche. 

Im  Ganzen. 

Hectar. 

BecUr. 

Heetoliter. 

Heetoliter. 

HecUr. 

Heetoliter. 

Heetoliter. 

3110,9 

6,7  • 

17585 

3110,9 

17,4 

54238 

11176,6 

5,1 

11176,6 

16,6 

184974 

2823,8 

2,3 

6356 

2823,8 

4,0 

11368 

171113 

4,7 

17111,3 

14,6 

115083 

7.1 

82021 

12083,6 

29,2 

352373 

60863 

3,1 

18675 

8475,7 

14,3 

121632 

524,9 

6,4 

3986 

676,2 

21,8 

14729 

182203 

5,8 

104682 

21235,5 

23,0 

488734 

1262,4 

2,0 

2526 

1282,4 

6,4 

6887 

12267,7 

12303 

5,2 

63839 

21,9 

269312 

9,0 

11118 

1218,1 

25,9 

31418 

44333 

8,7 

16572 

4443,5 

18,9 

84149 

468,6 

10,9 

5094 

463,5 

14096 

18400,6 

5.3 

| 96623 

18423,1 

21,7 

898975 

11782,0 

3,0 

35029 

11767,0 

19,9 

233877 

1,8 

16236 

5,8 

49813 

20646,0 

2,5 

51265 

20415,0 

13,9 

283690 

626,3 

3,3 

2097 

636,4 

17,1 

10896 

12,4 

8 

8070,0 

4,0 

35982 

38,1 

350536 

9708,7 

3,9 

38079 

9854,6 

36,7 

361440 

siEy* 

3,2 

42034 

13085,2 

31,3 

409437 

8,0 

89788 

11289,3 

28,7 

324277 

HZDiS 

3,1 

17512 

5710,4 

24,4 

149134 

KSZE* 

5,0 

149334 

30084,9 

29,3 

882848 

185,7 

202,6 

1,8 

861 

115640,1 

4,5 

523560 

118609,4 

22,5 

2673515 

I 


L 
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Nr.  1658.  GesnndheitsEustand  und  Todesfälle  Im 
Grossli.  Hessen  vom  I.  Quartal  1882.*) 

Das  erste  Jahresqaartal,  das  sich  regelmässig  durch  ungünstigere 
Gesundheitsverhältnisse  und  eine  hohe  Sterblichkeit,  namentlich  ge- 
genüber den  beiden  letzten  Quartalen  des  Jahres,  auszeichnet,  weil 
abgesehen  von  der  in  dieser  Jahresperiode  nicht  selten  grösseren 
Verbreitung  einzelner  epidemischer  Krankheitsformen  vorzugsweise  die 
Frequenz  acuter  Erkrankungen  der  Athemorgane  eine  hohe  zu  sein 
pflegt,  und  zahlreichere  Todesfälle  in  Folge  chronischer  Lungenkrank- 
heiten erfolgen,  wies  auch  im  Jahr  1882  der  Kegel  entsprechend  un- 
günstigere Gesundheitsverhältnisse  und  eine  höhere Sterblichkeitauf .**) 

Die  Zahl  der  im  1. Quartal  1882  verzeichneten  Todesfälle  be- 
lief sich  nach  den  Aufstellungen  der  Kreisgesundheitsämter,  deren 
summarische  Ergebnisse  die  nachfolgende  Uebersicht  aufführt,  auf 
5733  (ausschliesslich  Todtgeborenen).  Die  Zunahme  der  Sterbfälle 
war  im  Vergleiche  des  letzten  Quartals  von  1881,  in  welchem  deren 
nur  4872  gezählt  wurden,  eine  beträchtliche;  dieselben  hatten  sich  um 
861  erhöht.  In  der  Provinz  Starkenburg  war  die  Zahl  der  Todesfälle 
von  2014  auf  2601,  in  Oberhessen  von  1398  auf  1515  und  in  Rhein- 
bessen  von  1460  auf  1617  gestiegen  und  die  auf  1000  Einwohner  be- 
rechnete Mortalitätsziffer  war  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen 
Quartals  in  den  Provinzen  nach  der  Reihenfolge  von  5,0  auf  6,4,  von 
5,2  auf  5,6  und  von  5,2  auf  5,7  und  im  Grossherzogthum  im  Ganzen 
von  5,2  auf  6,0  gestiegen. 

Die  erhöhte  Sterblichkeit  betraf  sämmtliche  Rauptal t er s- 
kategorien  der  Bevölkerung,  am  auffälligsten  war  die  Zunahme  der 
Sterbfälle  bei  den  Erwachsenen,  denn  von  diesen  verstarben  3321 
gegen  2831  im  Vorquartale;  aber  auch  beiden  Kindern,  den  unter 
15  Jahre  alten,  war  eine  beträchtlich  höhere  Zahl  von  Todesfällen 
vorgekommen,  nämlich  2412  gegen  2041;  es  erwiesen  sich  jedoch 
unter  diesen  die  Kinder  des  Säuglingsalters  minder  gefährdet,  als 
ältere  Kinder,  denn  bei  den  ersteren  waren  nur  1268  gegen  1227,  bei 
den  letzteren  dagegen  1144  gegen  814  Todesfälle  verzeichnet. 

Von  den  Monaten  des  Berichtsquartales  wies  der  Januar  1856 
Sterbfälle  auf,  der  Februar  1845,  welche  Zahl  übrigens  bei  der  Be- 
rechnung auf  eine  den  beiden  andern  Monaten  gleiche  Tageszahl  auf 
2043  sich  erhöht  und  der  März  deren  2032;  die  hohe  Sterblichkeit 
kommt  somit  erst  in  den  beiden  letzten  Quartalsmonaten  zum  Ausdruck. 

An  epidemischen  Krankheiten  erlegen  waren  572  Personen 
gegen  508  des  Vorquartals  und  zwar  in  Starkenburg  309  (247),  in 
Oberhessen  159  (153)  und  in  Rheinhessen  104  (108);  hiernch  war  die 
Zunahme  der  Todesfälle  in  Folge  von  Krankheiten  epidemischen 
(Fortsetzung  auf  S.  270.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  260,  Febr.  1882,  8.  46. 

**)  Von  den  SterbfUllen  des  Jahres  entfallen  durchschnittlich  28°/o 
auf  das  erte,  26  °/o  auf  das  zweite  und  je  23  °/o  auf  das  dritte  und  vierte 
Quartal. 


Digitized  by  Google 


Uoborsicht  der  TodesfUlle  im  GroRsh.  IIoBRen  vom  I.  Quartal  1882.  (Nach  den  Aufatoll.  <w  ur.  Kr.i.ge.undhciuumter.) 
Einwohnerzahl  957000;  darunter  Kinder  (unter  15  Jahrou)  .141500,  Erwachsene  615700. 
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Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

Starkenburg 

Von  10000  Einw 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Von  10000  Einw. 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 
Rheinhessen 

Vou  10000  Einw. 

Gr.  Hessen 

Von  10000  Einw. 
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Characters  eine  fast  ausschliesslich  auf  die  erstgenannte  Provinz  be- 
schränkte. Von  den  einzelnen  hierher  zählenden  Krankheiten  hatten 
Blattern  5 (im  vorausgehenden  Quartale 0),  Masern  22(8),  Schar- 
lach 126(81),  Rose  16(26),  Hals-  und  Rachenbränne  264(250), 
Keuchhusten  92  (98),  Unterleibstyphus  46  (48),  Ruhr  1 (8) 
Todesfälle  verursacht ; an  asiatischer  Cholera,  Flecktyphus  und  Rück- 
falltyphus waren  ebenso  wie  im  vorausgegangenen  Quartale  Sterb- 
fälle nicht  vorgekommen.  Eine  beträchtliche  Zunahme  wiesen  im 
Vergleiche  des  Vorquartals  nur  die  Todesfälle  an  Masern  und  Schar- 
lach, eine  solche  minderen  Betrags  diejenigen  an  Hals-  und  Rachen- 
bräune  auf;  auch  wurden  nunmehr  Sterbfälle  an  Blattern  verzeichnet; 
dagegen  Hessen  die  Todesfälle  durch  Keuchhusten,  Abdominaltyphus, 
Rose  und  Ruhr  eine  geringe  Abnahme  bemerken. 

Was  die  Verbreitung  der  epidemischen  Krankheiten  im 
Einzelnen  anlangt,  so  wurden  Blattern  nur  in  den  Provinzen  Star- 
kenburg und  Oberhessen  beobachtet,  in  ersterer  traten  dieselben  be- 
reits in  den  letzten  Tagen  des  Monats  December  1881  in  Darmstadt 
auf,  später  auch,  zum  Theil  nachweislich  von  da  verschleppt,  in  Ross- 
dorf, Weiterstadt  und  Mörfelden  und  ferner  in  Bürstadt,  jedoch  überall 
nur  in  einzelnen  oder  wenigen  Fällen;  in  Oberhessen  wurden  in  den 
Kreisen  Friedberg  und  Lauterbach  in  mehreren  Orten  theils  einzelne 
Erkrankungsfälle,  theils  massige  Epidemien  beobachtet,  namentlich 
in  der  Stadt  Friedberg,  in  Ockstadt,  Büdesheim,  Wölfersheim  und 
Kaicben,  sowie  in  Blitzenrod,  Unter-Wegfurth,  Queck  und  Pfordt.— 
Wasserblattern  kamen,  soweit  Nachrichten  hierüber  vorliegen, 
in  den  Städten  Worms  und  Mainz  häufig  vor.  Masern  traten  in 
Oberhessen  nur  in  einigen  wenigen  Orten  und  zwar  im  Kreise  Fried- 
berg, in  Nieder-Wöllstadt  und  Fauerbach  mit  höchst  leichtem  Verlauf 
auf,  in  Rbeinhessen  in  Guntersblum,  Alsheim,  Bechtheim  und  Gundbeim 
und  in  etwas  häufigeren  Fällen,  aber  mit  durchaus  günstigem  Ausgang, 
in  Mainz.  In  der  Provinz  Starkenburg  herrschten  Masern  verbreiteter, 
namentlich  in  den  Gemeinden  Rothenberg,  Gernsheim,  Gross-Zimmern, 
Viernheim,  Wimpfen  a.  B.  und  in  den  letzten  Wochen  des  Quartals 
in  Darmstadt  in  einer  rapid  an  Extensität  gewinnenden  auch  anfangs 
anscheinend  nach  der  Schwere  der  Erkrankungen  bedenklichen  Epi- 
demie. Von  Masern  verschont  blieben  die  Kreise  Bensheim,  Offen- 
bach, Alzey,  Bingen  und  wie  bereits  bemerkt  die  Kreise  der  Provinz 
Oberhessen  mit  Ausnahme  des  Kreises  Friedberg.  — Scharlach 
wurde  in  allen  Provinzen  beobachtet;  am  geringsten  verbreitet  war 
derselbe  in  Rheinhessen,  woselbst  nur  Alzey,  Nierstein,  Eimsheim, 
Wald-Uelversheim  und  Mainz  und  im  Anschluss  an  die  epidemische 
Verbreitung  im  Vorjahre  einige  Orte  des  Kreises  Bingen  zahlreichere 
Erkrankungen  aufzuweisen  hatten.  In  der  Provinz  Starkenburg  trat 
Scharlach  vorwiegend  in  den  Kreisen  Bensheim,  Offenbach,  Darm- 
stadt und  Erbach  auf,  und  zwar  in  grösseren  Epidemien  in  Lorsch, 
Beerfelden,  Gammelsbach,  Offenbacb,  Dreieichenhain  und  Neu-Isen- 
burg, und  in  Oberhessen  im  Kreise  Friedberg,  hier  in  mehreren  Orten 
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in  gehäufteren  Fällen,  im  Kreise  Giessen  besonders  in  der  Stadt  Giessen, 
in  Watzenborn  nnd  Hungen,  im  Kreise  Büdingen  insbesondere  in  Or- 
tenberg, Stockheim  und  Düdelsheim  und  ferner  im  Kreise  Lauterbach, 
hier  vorwiegend  im  südlichen  Theiie,  namentlich  in  Freiensteinau. 
Von  Scharlach  ganz  oder  Dahezu  verschont  erwiesen  sich  die  Kreise 
Gross-Gerau  und  Heppenheim,  Schotten,  Alzey,  Oppenheim  und  Worms. 

Diphtherie  erschien  häufig  mit  und  neben  Scharlach  in  der 
Stadt  Giessen,  namentlich  im  Monat  März,  und  herrschte  ohne  gleich- 
zeitige stärkere  Verbreitung  des  Scharlach  ebenso  wie  im  vorausge- 
gangenen  Quartale  in  vielen  Orten  der  Kreise  Dieburg  und  Erbach 
und  ferner,  wenn  auch  nicht  in  grösserer  Verbreitung,  so  doch  in 
vielen  Gemeinden  in  mehreren  Fällen  auftretend,  im  Kreise  Offenbach. 
Dagegen  zeichneten  sieb  sämmtliche  Kreise  der  Provinz  Rheinhessen 
durch  eine  äusserst  geringe  Sterblichkeit  an  Diphtherie  aus;  stark 
verbreitet  war  diese  Krankheit  hier  nur  in  Gau-Bickelheim,  Kreis 
Oppenheim;  auch  in  der  Provinz  Oberhessen  kam  dieselbe  nur 
hie  und  da  vor,  abgesehen  von  den  Städten  Giessen  nnd  Nidda.  In 
der  Provinz  Starkenburg  hatten  nicht  wenige  Orte,  namentlich  Gross- 
Umstadt,  Heubach,  Kleestadt,  Urberach,  Uainstadt,  Hetzbach,  Höchst, 
Kirch-Brombach,  Mümling-Grumbach,  Neustadt,  Egelsbach  und  Langen 
eine  auffällige  Zahl  von  Todesfällen  an  Hals-  und  Rachenbräune  auf- 
zuweisen. — Keuchhusten  erfuhr  in  Oberhessen  und  Rheinhessen 
im  Vergleiche  des  Vorquartales  eineu  erheblichen  Rückgang;  in  der 
erstgenannten  Provinz  herrschte  diese  Krankheit  in  Giessen  und 
einigen  Nachbarorten,  sowie  in  einigen  Gemeinden  des  Kreises  Schot- 
ten, in  letzterer  in  den  Städten  Mainz  und  Worms  und  ferner  in  West- 
hofen und  Gau-Algesbeim;  in  der  Provinz  Starkenburg  kam  Keuch- 
husten noch  wie  im  Vorquartale  im  Kreise  Heppenheim,  namentlich 
in  Viernheim,  auch  hin  und  wieder  im  Kreise  Dieburg  vor  und  trat 
in  zunehmender  Verbreitung  im  Kreise  Offenbach  auf,  besonders  in 
der  Stadt  Offenbach,  in  Dietzenbach,  Neu-Isenburg  und  Offenthal. 
Dnrchaus  verschont  von  Keuchhusten  erwiesen  sich  die  Kreise  Bens- 
heim,  Erbach  und  Friedberg,  während  in  den  Kreisen  Darmstadt, 
Gross-Gerau,  Alsfeld,  Büdingen,  Lauterbach  und  Alzey  nur  einzelne 
Todesfälle  durch  denselben  veranlasst  worden  waren.  — Abdomi- 
naltyphus trat  nirgends  in  einer  grösseren  Epidemie  auf,  auch  in 
den  volkreicheren  Städten  blieben  die  Erkrankungen  vereinzelte; 
Hausepidemien  wurden  in  Ruhlkirchen,  Seibelsdorf,  Kestrich,  Kirtorf 
und  Homberg  (Kreis  Alsfeld),  in  Wernges  (Kreis  Lauterbach),  in  Frosch- 
hausen (Kreis  Offenbach),  in  Heuchelheim  (Kreis  Giessen),  in  Helden- 
bergen  (Kreis  Friedberg)  und  in  Ockenheim  (Kreis  Bingen)  bekannt. 

Die  Sterblichkeit  in  Folge  epidemischer  Krankheiten  insges&mmt 
betrug  auf  10000  Einwohner  berechnet  in  Starkenburg  7,6  (im  Vor- 
quartale 6,2),  in  Oberhessen  6,1  (5,7)  nnd  in  Rheinhessen  3,7  (3,9); 
im  Grossherzogthum  im  Ganzen  6,0  (5,2). 

Von  andern  vorherrschenden,  zur  Beurtheilung  des  Gesundheits- 
zustandes wichtigen  Krankheiten  hatten  Lungenschwindsucht 
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772  Todesfälle  veranlasst  gegen  533  im  vorausgehenden  Quartale, 
von  welchen  eine  überwiegende  Zahl  301  anf  den  Monat  März  ent- 
fallen; eine  nicht  minder  beträchtliche  Steigerung  erfuhren  im  Be- 
richtsquartale die  Todesfälle  durch  acute  entzündliche  Krank- 
heiten der  Athmungsorgane,  welche  von  492  auf  764  sich  er- 
höhten; während  Sterbfälle  an  Schlag  fl  uss  150  gegen  152,  solche 
an  acutem  Gelenkrheumatismus  nur  6 gegen  9 nnd  ferner 
solche  an  Darmkatarrb  uud  Brechdurchfall  118  gegen  138 
verzeichnet  wurden.  Im  Wochenbett  verstorben  sind  47  Frauen 
gegen  39  im  vorausgegangenen  Quartale. 

Die  Zahl  der  an  allen  übrigen  vorstehend  nicht  genannten 
Krankheiten  Verstorbenen  belief  sich  auf  2357  gegen  2116,  die 
der  an  unbekannt  gebliebenen  Krankheit  Erlegenen  auf  822 
= 14 »lo  gegen  780=  16°/o  aller  Verstorbenen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  waren  häufiger  als  im  Vor- 
quartale, namentlich  solche  durch  Unglücksfälle;  es  sind  im  Ganzen 
123  verzeichnet  gegen  99  im  Vorquartale  nnd  davon  durch  Verun- 
glückung 67  (50),  durch  Selbstmord  49  (45)  und  durch  Mord  und 
tödtlicbe  Körperverletzung  6 (4). 

Werden  die  Ergebnisse  der  Erhebungen  über  die  Mortalität  im 
1.  Quartal  1882  mit  denjenigen  der  gleichen  Perioden  aus  dem  letzten 
Quinquennium  in  Vergleich  gebracht,  so  ergibt  sich  im  Berichts- 
quartale für  das  Grossherzogthnm  im  Ganzen  die  Sterblichkeit  als 
eine  mittlere  und  zwar  in  der  Provinz  Starkenburg  als  eine  sehr 
hohe,  in  Oberhessen  als  eine  nahezu  und  in  Rheinhessen  als  eine 
effectiv  geringe.  Von  den  Kreisen  batten  Offenbach  (durch  Keuch- 
husten, Diphtherie,  Scharlach  und  Lungenphthise)  nnd  Erbach  (durch 
Diphtherie,  Scharlach  und  acute  entzündliche  Lungenkrankheiten), 
eine  sehr  hohe  Mortalität;  eine  mässige  Ueberschreitung  der  mittleren 
Sterblichkeit  des  Quartals  wiesen  die  Kreise  Dieburg,  Bensheim  und 
Lauterbach  auf.  In  den  Kreisen  Darmstadt,  Giessen,  Mainz  und  Op- 
penheim entsprach  die  Sterblichkeit  dem  Durchschnitt,  in  den  Kreisen 
Gross-Gerau,  Heppenheim,  Alsfeld,  Büdingen,  Friedberg,  Schotten, 
Bingen,  Alzey  und  Worms  dagegen  erreichte  die  Zahl  der  Sterbfalle 
nur  einen  sehr  geringen  Betrag.  P. 

Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  znr  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXII.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1882.  4.  Geheftet  3 M 
Inhalt:  1.  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und 
bei  den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  des- 
selben während  deB  Geschäftsjahrs  1880.  — 2.  Beiträge  zur 
Medicinalstntistik  des  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1879. 

XXIII.  Band,  1.  Heft  Darmstadt  1882.  4.  Geheftet  1,40  M. 
Inhalt:  Statistische  Mittheilungen  aus  der  Forstverwaltung  des  Grossh. 
Hessen  für  das  Jahr  1879 — 80. 
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Nr.  1659.  Meteorologische  Beobachtungen  des  Gr. 
Katasteramts  atu  Darmstadt  im  Jahr  1881.*) 


Mit  1 lithographirten  Tafel. 


1881. 

1880. 

1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0°  R. 

331,77"' 

329,44"' 

2.  Höchster  » » * » 

339,36 

338,97 

(am  26.  Decbr 

(am  7.  Decbr* 

bei  SW.Wind) 

bei  NO. Wind) 

3.  Tiefster  > » » » 

322,35 

319,61 

(am  11.  Febr. 

(am  19.  Novbr. 
bei  SW.Wind) 

bei  SW.Wind) 

4.  Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 

den  Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens, 

# 

um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr 

Abends) 

7,6°  R. 

8,2°R. 

5.  Höchste  Wärme 

29,5 

26,9 

(am  20.  Juli 

(am  16.  Juli 

bei  W.  Wind) 

bei  S.Wlnd 

6.  Niedrigste  » 

— 15,1 

-14,9 

(am  22.  Januar  (am  20.  Januar 

bei  SW. Wind)  bei  NO. Wind) 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr 
Abends) 

Winter  (Decbr.  des  vorhergehenden 


Jahres,  Jan.  und  Febr.) 

+1,5°R. 

— 1,9°R. 

Frühling  (März,  April  und  Mai) 

7,5 

8,3 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

15,2 

14,6 

Herbst  (Septbr,  Octbr.  und  Novbr.) 

7,3 

8,1 

8.  Mittel  der  tägl.tiefstenThermometerstände 

3,9 

4,9 

9.  » » » höchsten  » 

11,5 

11,9 

10.  » » » tiefst,  u.  höchst.  » 

7,7 

8,4 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  245,  Juni  1881,  S.  97. 
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11.  Ganze  Regensumme  in  Pariser  Cubik- 

1881. 

1880- 

zoll  auf  einen  Pariser  Quadratfuss 

2573,3 

3694,8 

Regenhöhe  in  Pariser  Zoll 

17,9 

25,7 

12.  Höhe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

27,8 

25,1 

13.  Anzahl  der  Regentage 

194 

184 

» 

» Regen-  und  Schneetage 

5 

3 

» 

» Schneetage 

30 

23 

* 

» heiteren  Tage 

31 

37 

» 

» gemischten  Tage 

227 

223 

» 

» trüben  Tage 

107 

106 

» 

» stürmischen  Tage 

146 

127 

» 

» windigen  Tage 

219 

239 

> 

» Sommertage  (Maximum  der 

61 

Temp.  20°  R.  oder  mehr) 

50 

» 

» Eistage  (Maximum  d.  Temp. 

20 

15 

unter  (P) 

» 

» Frosttage  (Minimum  d.Temp. 

68 

unter  0°) 

80 

» 

» Tage  mit  Nebel 

135 

144 

* 

> Tage  mit  Reif 

40 

41 

» 

» Tage  mit  Gewitter 

16 

19 

14.  Letzter  Nachtfrost 

-0,8°  R. 

— 0,4°R. 

(am  20.  April) 

(am  25  März  i 

Erster 

» 

-1,0 

-2,1 

(am  18.  Octobcr) 

(am  24.  Octbr.) 

Letzter  Tag  mit  mittl.  Temp.  unter  0° 

-0,2 

(am  2.  Müra) 

-1,2 

(am  8.  Febr.) 

Erster 

* * » » * » 

-2,4 

-0,1 

(am  25,  Decbr.) 

(am  21.  NoTbr.) 

Letzter  Schnee  am  23.  April 

am  28.  Febr. 

Erster 

» 

am  5.  Oct. 

am  23.  Oct. 

15. Zahl  der  Winde  4dreima!ige  Beobachtung  täglich): 


1881. 

N. 

6; 

NO. 

266;  0. 

83; 

SO. 

131; 

S. 

16; 

SW. 

437;  W. 

42; 

NW. 

114. 

1880. 

N. 

8; 

NO. 

245;  0. 

128; 

SO. 

108; 

S. 

34; 

SW. 

460;  W. 

57; 

NW. 

58. 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lambert’s 

1881. 

1880. 

Formel 

S.  25“  24'  W. 

S.  12°  05'  VV. 

Mittlere  Windstärke  in  Procenten  (Re- 

snltirende  nach  Kämtz) 

14,5% 

19,9% 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  Pariser  Linien 

3,0"' 

3,18'" 

17.  Druck  der  trockenen  Luft 

328, 8‘" 

326, 3‘" 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Pro- 

centen 

73 

74 

19.  Ozongehalt  der  Luft  nach  Schönbein : 

bei  Nacht 

2,6 

2,5 

bei  Tag 

2,2 

2,4 

im  Mittel 

2,4 

2,5 
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II.  Thermometer.  (Reaumur.) 
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III.  Psychrometer. 
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IV.  Niederschläge  und  Witterung. 
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rH 
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rH 
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rH 
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PH 
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21 

15 
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rH 

8 

s 

rH 

Monate. 

Januar 

I Februar 

I März 

1 April 

Mai 

’fl 

S 
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I Juli 

I August 

September 

October 

I November 

1 December 

£ 

rH 
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•5 

►0 
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Resul- 

tirende 

nach 

KSrnti 

in 

Procen- 

ten. 

18,19 

16.04 
28,25 
35,09 

4,18 

22,54 

23,44 

52,22 

13,00 

19.04 
45,68 
23,21 

14,45 

Mittlere 

Windrichtung 

nach 

Lambert's 

Formel. 

OOJ»-(CO»-^CO!MCQf-HCO(MtC 

eoooeoooecoo 

wajajKSSSSaätäaiStcoa! 

© 

O 

CD 

c c 
5 c «i  s 

1:0,9 
1:1,0 
1:1,7 
1:0,4 
1 :0,9 
1:1,9 
1:1,7 
1 : 4,2 
1:1,4 
1 : 0,6 
1:2,1 
1:1,8 

N 

rH 

der 

nördlichen 
zu  den 
Bildlichen 
Wind- 
richtun- 
gen. 

5a  cc  ^ Gi_  e«,  n r*f  io  n 

~ ~ T-*  o'  © rm  T-T  CO*  H O « ^ 

rHrH.— 

cq_ 

rH 

tun 

£ 

CD 

cc  tß  n h m o!  r*  o o ^ 'X  f. 

437 

Windrichtung 

nach  den  Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens, 

2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr  Abends 

& 

z 

t}-  J1  t?  in  CO  W f O O - « 

rH  rH  rH  rH  rH  rH 

o 

CD 

CD(?a»ßeo©aOCOCD*-'CÄ©© 

• — ' s— < •— « 

CO 

NO. 

!M  h h n n ji  h :m  cm 

CD 

CD 

CM 

5t 

CO  (M  Ol  O P*  X 

42 

CD 

rH  «S«  . »-H  r-t  rH  i— ( CM  CN  (M  rH 

CD 

rH 

ö 

OtOXiN'S'H'Jt-CiJU'OC 

— « « f-H 

3 

z 

. , »H  H H . . rH  (N  . , 

CD 

Monate. 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Jahr  1881 
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Nr.  1661.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  Im  Aug.  1> 

August-MIttPl  aus  21  Jahren  (1862 — 82). 

Barom.  330,89  p.r.  Linien.  — Thermom.  14,60  R.  — Niederschi.  7,46  cm 


Barometerstand  höchst.  (1.) 
Thermometerstand  » (13.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » » Nebel 

heiteren  Tage 


334,54;  tiefster 
24,7; 


33134  P-1 

» 13,34°  R. 

Regen  undSchnec— . 
Gewitter  3. 

trüben  Tage  5- 


(23.)  326,99;  mittlerer 

» (5.)  6,1 ; » 

28;  Schnee  — ; 

5;  Reif  — ; 

— ; gemischten  Tage  26; 

Höhe  dor  NicderschlHge  an  23  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  9,11  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tttgl.  3 mal.  Beob.)  8W.  62 mal;  NO.  14 mal;  NW.  lOntfl 
80.  6 mal;  8.  lmal;  W.  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  <=  73 
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tfr.  1662.  Ueberalcht  über  die  Zahl  der  Geburten,  Sterbfftlle, 
Helratheu  und  Eheacheidungeu  im  Jabr  1881.*) 


Prorinzen 

nnd 

Kreise. 

Zahl  der 

Geborenen 

C 

2 

a 

X» 

tt 

tt 

Z 

a 

* 

B 

r 

Je 

ü 

u 

s 

Zahl 

der 

Gostorbenen 

(elaiichl.  d.Todtgeb.) 

Zahl 

der  Hcirathen. 

B 

0 
u t f 
D £ 

*°«s 

11 

0 

& 

ehelich 

unehelich 

im 

Ganzen.  1 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

in  [ v 

m. 

W. 

m. 

tr. 

»• 

- 

m. 

- 

im 

Guns 

Starkenburg. 

Darm  Stadt 

1187 

1088 

61 

38 

110 

96 

7 

7 

2594 

30 

1 

1068 

895 

1963 

560 

8 

Bensbeim 

862 

785 

49 

36 

49 

55 

3 

2 

1841 

22 

600 

581 

1181 

332 

1 

Diebnrg 

876 

808 

32 

40 

49 

53 

2 

3 

1863 

18 

690 

676 

1366 

331 

1 

Erbach 

784 

757 

45 

41 

114 

86 

8 

2 

1837 

19 

646 

605 

1251 

303 

. 

Oross-G  erau 

609 

573 

29 

24 

45 

41 

1 

2 

1324 

12 

436 

445 

881 

303 

. 

Heppenheim 

812 

737 

39 

30 

60 

66 

7 

5 

1756 

18 

641 

566 

1207 

242 

1 

Offen  bacli 

1465 

1373 

53 

47 

86 

83 

5 

1 

3113 

39 

1 

912 

942 

1854 

588 

5 

Zusammen 

6595 

6121 

31)8 

256 

513 

480 

33 

22 

14328 

158 

2 

4993 

4710 

9703 

2659 

16 

Oberhessen. 

Giessen 

1099 

972 

35 

33 

121 

110 

10 

5 

2385 

34 

1 

845 

823 

1668 

489 

1 

Alsfeld 

608 

488 

25 

14 

47 

49 

2 

3 

1136 

14 

419 

469 

888 

261 

Bedingen 

520 

485 

24 

8 

26 

32 

2 

1097 

8 

455 

467 

912 

262 

. 

Friedberg 

880 

826 

32 

29 

39 

39 

3 

3 

1851 

21 

3 

679 

625 

1304 

424 

5 

Lanterbach 

464 

433 

17 

19 

51 

44 

2 

1 

1031 

9 

385 

358 

743 

187 

Schotten 

370 

364 

8 

9 

46 

33 

1 

3 

834 

7 

337 

349 

686 

196 

• 

Zusammen 

3841 

3568 

141 

112 

330 

307 

20 

15 

8334 

93 

4 

3120 

3081 

6201 

1819 

6 

Rbeishessen. 

• 

Maina 

1594 

1518 

84 

71 

173 

194 

19 

12 

3665 

46 

1 

1250 

1210 

2460 

685 

27 

Aber 

587 

517 

26 

15 

37 

29 

4 

3 

1218 

13 

1 

465 

402 

867 

265 

3 

Bingen 

549 

558 

25 

23 

27 

12 

3 

1197 

7 

440 

457 

897 

216 

2 

Oppenheim 

665 

683 

27 

23 

28 

28 

2 

1456 

22 

520 

604 

1024 

317 

H ornu 

953 

972 

59 

35 

54 

43 

3 

6 

2125 

15 

784 

698 

1482 

462 

7 

Zusammen 

4348 

4248 

221 

167 

319 

306 

28 

24 

9661 

103 

2 

3459 

3271 

6730 

1946 

39 

Wiederholung. 

Stark-nburg 

6695 

6121 

108 

256 

513 

480 

33 

22 

14328 

158 

2 

4993 

4710 

971(3 

2659 

16 

>berbessen 

3841 

3568 

141 

112 

330 

307 

20 

15 

8334 

93 

1 

3120 

3081 

6201 

1819 

6 

4348 

4248 

221 

167 

319 

306 

28 

24 

9661 

103 

2 

3459 

3271 

6730 

1945 

39 

Gr.  Hessen 

14784 

13937 

6 70 

536 

1162 

1093 

81 

61 

32323 

354 

8 

1 1572 

11062 

22634 

6423 

61 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  258,  Jan.  1882,  S.  7. 
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Nr.  1663.  Tabakbau  im  Groxsli.  Ilewcu  im  Jahr  1SSI.*) 


2.  Uebersicht  über  die  Ergebnisse  der  Tabakernte  für  das  Erntejahr  1881. 


Provinzen,  Ilaupt- 
steueramtsbezirke. 

Mengt*  dc> 
geernteten 
Tabaks  in 
dach  reifem 
trockenem 
Zustande. 

Werth 
der  Tabak- 
ernte. 

Provinzen,  Haupt- 
steueramtsbezirke. 

Menge  des 
geernteten 
Tabaks  in 
dachrelfetn 
trockenem 
Zustande. 

Werth 
der  Tabak 
ernte. 

kg 

.« 

kg 

jt 

1.  Prov.  Starkenburg. 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

Darmstadt 

2427998 

1871123 

Mainz 

8053 

3463 

OIFcnbncb 

42312 

29195 

| Worms  . 

3724 

2405 

Prov.  Starkenburg 

2470310 

1900318 

Hingen  .... 

II.  Prov.  Oberhessen. 

Prov.  Khcinhessen 

11777 

586« 

Giessen  .... 

1382 

1061 

Grossh.  Hessen 

2483469 

1907247 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  246,  Juni  1881,  S.  114  und  Nr.  257,  Dec.  1881,  S.  303. 


Nr.  1664.  Vergleichende  Zusammenstellung 


der  Resultate  der  meteorolog.  Beobachtungen  im  Jahr  1881  zu  Darmstad 
Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel.*) 


1). 

Meli.1 

G. 

Mz.  | Mali. 

P. 

C.. 

°R. 

"K. 

"K. 

“R. 

“K. 

"R. 

“R. 

Tiefste  Thermoraetcrständc 

-15,1 

—20,2 

-23,0 

-15,2 

-19,2 

—20,0 

—21, 

22  Jan 

22.  Jan 

1 6.  u 25. 

Jan. 
27, f) 
20.  Juli 

16.  Jan. 

22.  Jan- 

22.  Jan 

26.  Jad 

Höchste  * ... 

29,5 

2 7,7 

27,7 

27,0 

30,0 

29,2 

20  Juli 

20.  Juli 

20.  Juli 

20.  Juli 

20.  Juli 

u».  Je 

Mittel  der  tiefsten  ThermonietcrstHiide  . 

3.92 

2,64 

4,59 

2,99 

3,25 

3,2 

» » höchsten  * 

* * tiefsten  und  höchsten  Thor- 

11,52 

10,03 

9,78 

10,76 

11,61 

9,3 

mometerstiindo,  gleich  der  mittleren 
Jahrestemperatur 

7,72 

6,34 

7,19 

6,88 

7,43 

6,3 

Mittl.Tcmp.  (aus  d.  tiefst,  u.  höchst.  Ther- 

mometerst.)  d.  \N  inters  (Dec. 
1880,  .Jan.  u.  Fohr.  1881) 

1,30 

0,79 

—0,11 

0,71 

0,85 

0,56 

—0.1 

* » d.  Frühl.  (Mürz,  April,  Mai) 

7,68 

6,88 

6,36 

7,38 

7,13 

8,03 

54 

* * > Sommers  (Juni,  Juli,  Aug.) 

15,63 

14,23 

13,63 

14,66 

1 4,24 

15,10 

14,< 

> Herbstes  (Sept.,Oct.,Nov.) 

7.40 

6,31 

6,76 

6,25 

6,94 

6,1 

Anzahl  d.  Eistage  (Max.d.Tump. unt. 0U) 

20 

20 

22 

17 

21 

3 

» Frosttage(Min.  d.Temp.  unt.0°) 

> . Somme rtago  (Max.  d.  Tcmp. 

80 

107 

85 

103 

93 

95 

20°  K.  oder  mehr) 

50 

34 

31 

34 

39 

66 

3 

* * Regentage 

194 

166 

152 

107 

144 

11 

» Schneetagc  .... 

30 

50 

23 

17 

17 

3 

* » Kegen-  und  Schneetagc  . 

5 

17 

4 

2 

12 

' 

» » Ne  bei  tage 

135 

45 

71 

25 

35 

> » Keiftage 

» » Tage  mit  Gewitter  . 

40 

64 

40 

u 

24 

16 

18 

7 

16 

19 

1 

Hohe  des  meteorischen  Niederschlags 

in  Ccntimctern 

48,455 

59,861 

50,888 

52,501 

41,984 

55>  * 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  250,  Aug.  1881,  8.  191. 

*)  Wegen  Unterbrechung  der  Beobachtungen  fehlen  die  zur  vollständigen  Ausfülio) 
der  Spalte  erforderlichen  Angaben. 
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Nr.  1665.  Vorlftuf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  August  1882. 


Main- 

Hees.  Ludw.-Bahn. 

Obcrhes- 

Neckar- 

Bische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garuntirte 

Linien. 

Hahnen. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betricbsl&nge,  Ende  August  . 

94,50 

527,26 

179,16 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

247000 

546872 

119456 

45892 

gegen  1881 

— 456 

-f  35934 

— 5658 

— 2061 

pro  Kilometer 

2614 

1037 

667 

261 

Beförderung 

gegen  1831 

— 5 

- 46 

- 32 

— 12 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

57500 

232591 

68451 

15232 

gegen  1881 

— 649 

16765 

+ 2173 

— 5934 

pro  Kilometer 

608 

441 

382 

87 

gegen  1881 

— 7 

— 17 

+ 12 

- 33 

M. 

M. 

M 

M. 

Pors.u.Gep.-Vcrk. 

340000 

599316 

61852 

39903 

gegen  1881 

— 4161 

— 13950 

— 3251 

— 1410 

pro  Kilometer 

3598 

1165 

345 

227 

gegen  1881 

— 44 

— 158 

— 18 

— 8 

Güterverkehr  . 

197000 

609626 

81204 

36765 

gegen  1881 

— 2478 

+ 23154 

-f  3149 

— 15217 

pro  Kilometer 

2085 

1156 

453 

209 

Einnahme 

gegen  1881 

— 26 

— 88 

+ 17 

- 87 

sonstige  Quellen 

34000 

81029 

3116 

20206 

gegen  1881 

+ 493 

-h  36237 

-f  106 

-f  14242 

pro  Kilometer 

359 

154 

18 

115 

gegen  1881 

+ S 

-f  59 

+ 1 

+ »l 

Summe  . . . 

571000 

1289971 

146172 

96874 

gegen  1881 

— 6146 

-f  46441 

+ » 

- 2385 

pro  Kilometer 

6042 

2447 

816 

551 

gegen  1881 

— 66 

— 192 

4-  o 

— 14 

Nr.  1666.  Steuerrückvergütungen  für  in  der  Zeit 
vom  1.  April  1881  bis  31.  März  1882  ausgeführtes 

Bier.*) 


Ordn.- 

Nr. 

Hauptsteuerämter. 

Betrag  der 
Steuerrück- 
vergütungen. 

M ' 

1 

Darmstadt 

4031,65 

2 

Offenbach  

3 

Giessen 

4 

Mainz 

6638,25 

5 

Bingen 

604,20 

6 

Worms 

11481,50 

Zusammen 

22755,60 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr  246,  Juni  1881,  S.  117. 


Digitized  by  Google 


268 


Nr.  1GG7.  Uebcraiclil  der  für  «lat*  Jalir  18S1— 82 


Bezeichnung 

Einkommensteuer. 

G e w erbsteuer. 

der 

Provinzen, 

Rentämter 

und 

Obcr- 

Einnchmereicn. 

Private. 

Mitglieder 

des 

(irOHsImr* 

z^Uchen 

Hauses 

und 

Standes- 

herren. 

Summe. 

Private. 

Mitglieder 
dt  u 

Grossher- 

soglicben 

Hauses 

und 

Sundes- 

herren. 

Gcwerbs* 

Anlagen 

unter 

Staats- 

verwal- 

tung. 

Summe. 

.#• 

.« 

.u 

M 

1.  Starkenburg. 

Darm  stadt  . . . 
Gross-Gerau  . . . 
Gross- Dmstadt 
Lampertheim  . . 
Lindenfels  . . . 
Zwingenberg  . . 

749911,18 

89298,36 

220873,28 

80265,24 

68042.13 

131146,59 

1824,06 

6416.58 

1 172.58 

751765,24 

89298,36 

227289,86 

80265,24 

68042,13 

132319,17 

207180,57 

22497,90 

64128,94 

17791,86 

18433,98 

30437,64 

406,50 

3,90 

; 

! 

2071 80 i' 
22497,* 
54535,« 
17791.1 
18437* 
30437,« 

Summe 

1339500,78 

9413,22 

1348980,00 

350470,89 

410,40 

350861* 

II.  Oberhessen. 

Giessen  

Alsfeld 

Friedberg  ... 
Nidda  

247626,81 

120468,15 

208976,23 

156294,04 

4439,46 

781,74 

3511,20 

6384,00 

252066.27 

121249,89 

212487,43 

162678,04 

54409,68 

23841,16 

39091,32 

29627,58 

144,60 

158,28 

680,70 

136,80 

1.32 

847,50 

22,50 

54554*1 
24000,7 
40619,51 
29786,  S 

Summe 

733360,23 

15116,40 

748481,63 

146969,74 

1120,38 

871,32 

14896!,* 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

Worms  . 

904412,96 

462894,65 

904  112,96 
462894,65 

311004,18 
1 13187,36 

311004.1 

113187,* 

Summe 

1367307,61 

1367307,61 

424191,54 

424191* 

Wiederholung. 

I.  Starken  borg  . 

II.  Oberhessen 
III.  Kheinhessen  . 

1339566,78 

733365.23 

1367307,61 

9413,22 

15116,40 

1348980,90 
748481,63 
1367307,6 1 

350470,89 

1 I6ur,'.l,74 
424191,54 

410,40 

1120,38 

871,32 

350881* 

148961,1 

424191* 

Grossh.  Hessen 

3440239,62 

24529,62  3464769,24 

921632,17 

1530,78 

871,32 

924034* 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  251,  Sept.  1881,  8.  204. 
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zur  Erhebung  Überwiesenen  directen  Steuern.*) 


Grundsteuer. 


Print« 

Oll 

Corpo- 

rstioDen. 

Mitglieder 

des 

Grossherzoß- 
liehen  Hsuiies 
und 

SUndea- 

herren. 

Camcral- 

Do- 

mftnen. 

Forst- 

Do- 

mllnen. 

X 

jx 

Ji 

Ji 

Hanptsumine 

der 

Einkommen-, 

Gewcrb- 

und 

Grundsteuer. 


1297462,69 

269113,50 

610300,82 

203186,16 

201922,41 

331349,31 

2913334,89 


904320,60 

85150,74 

• 

1239199,92 

1963784,62 

904120,60 

1239199,92 

41570,16 

85160,74 

29643,84 


3209305,14;  126720,901  83684,641  69258,481  4866,001  42149,641  3535984,80  7924788,31 


17128,80 

1059783,00 

6989,08 

10349,34 

611684,58 

651043,62 

16338,42 

1262728,20 

8682,42 

17128,80 

16338,42 

1213473,60 

1059783,00 

1262728,20 

42149,64 

3535984,80 

546176,91 

339526,15 

605811,19 

465711,82 


Digitized  by  Google 


Orte. 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  [ Hafer. 

Frei 


Jk 


Jk 


26,00 

22,00 

22,00 

24.00 

20.00 

27.00 

25.50 

23.50 

21.00 
21,00 

24.00 

22.00 
26,00 
26,00 

25.00 

26.00 


21,00 

22,00 

21,00 

23.00 

20.00 
21,00 
21,00 
21,76 
21,00 
20,00 
21,00 
20,00 

22.50 
23,00 
20,20 

23.50 


Jk 


23,60 

22,00 

21.50 

23.50 
20,00 
23,80 

22.50 
22,56 
21,00 

20.50 
21,92 
21,00 
24,10 
24,54 
22,62 
25,00 


MVM 


22,50 


19.00 

16.00 

18,00 

16.50 
16,00 

25.00 

20. 00 

17,00 

17.00 

18.00 
18,00 
18,00 

19.50 
18,60 
18,25 
19,00 


to 

■o 


Jk 


15.00 

16.00 
16,00 
16,00  1 
16,00 

17.00 

16.00 
15,30 

17.00 

17.00 

16.00 
16,00 
17,00 
16,60 
15,45 
17,50 


Hk 


17.00 

16.00 

17.00 
6,25 

16.00 
20,62 
17,72 
16,46 
17,00 
17,50 
17,08 
17,00 
18,30 
17,74 
16,88 
18,34 


276.W 


17,31 


Jk 


22,00 

18,00 

16,00 

18,00 

15.00 
22,40 

19.00 

16.00 
18,00 

17.00 

18.50 

16.00 

19.00 
18,20 

17.50 

17.00 


s 

Hk 


3 

S 

Hk 


15.00 

18.00 

14.00 

17.00 

15.00 

16.00 

17.00 

16.00 
18,00 
16,00 
16,00 

14.00 

16.00 
15,80 
14,50 
15,00 


18.50 
18,00 
15,00 

17.50 

15.00 

19.00 

18.00 
16,00 
18,00 

16.50 
17,25 

15.00 
17,44 
17,62 
16,30 

16.00 


271,11 


16,94 


18,00 

15,00 

15.00 

14.00 
12,60 

20.00 

17.00 
16,20 

16.00 
16,00 

18.50 
17,00 

17.50 

17.00 
18,25 

16.00 


14.00  16,00 
13,00: 14,00 

13.00. 14.00 
13,00;  13,50 

12.50.12.50 
16,00]  17,58 
14,00;  15,50 

15.00  15,60 

16.00.  16.00 

13.50  14,50 

17.00  17,67 


15,00 

16,30 

16.50 

15.50 

14.50 


16,00 

16,84 

16,76 

16,98 

14,92 


248,tS 


15,52 


Orte. 


Ochsend.  | Kalbfleisch,  j llaramelfl.  | Schweine!!.  | WeissmehlTj 


Preis  p ( 


M Jk 


Jk 


Jt.  Jk  Jk 


Jk  Jk 


Jk  I •* 


Darmstadt 

Babenbaas. 

BenBheim 

Bessnngen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbnch 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittolpreis 


0,70 

0,66 

0,60 

0,68 

0,68 

0,70 

0,70 

0,62 

0,66 

0,68 

0,70 

0,65 

0,72 

0,60 

0,65 

0,68 


0,70 

0,66 

0,60 

0,68 

0,68 

0,60 

0,66 

0,60 

0,66 

0,68 

0,70 

0,60 

0,72 

0,56 

0,60 

0,68 


0,70 

0,66 

0,60 

0,68 

0,68 

0,65 

0,68 

0,61 

0,66 

0,68 

0,70 

0,63 

0,72 

0,58 

0,63 

0,68 

10,54 


0,66 

0,60 

0,40 

0,58 

0,45 

0,60 

0,54 

0,50 

0,56 

0,50 

0,50 

0,45 

0,65 

0,56 

0,60 

0,60 


0,66 

0,60 

0,38 

0,56 

0,45 

0,50 

0,50 

0,45 

0,56 

0,60 

0,50 

0,40 

0,60 

0,52 

0,60 

0,60 


0,66 

0,60 

0,39 

0,57 

0,45 

0,55 

0,52 

0,48 

0,56 

0,50 

0,50 

0,43 

0,63 

0,54 

0,60 

0,60 


0,66 

0,54 


0,66 

0,54 


0,400,38 


0,600,50 
0,66  0,60 


0,56 

0,60 

0,50 

0,55 

0,50 

0,60 

0,70 

0,64 


8,58 


0,66 


0,54 


0,56 

0,60 

0,50 

0,50 

0,50 

0,60 

0,65 

0,64 


0,66 

0,54 

0,39 


0,55 

0,63 

0,56 

0,60 

0,50 

0,53 

0,50 

0,60 

0,68 

0,64 

7,38 


0,66 

0,64 

0,60 

0,70 

0,60 

0,80 

0,64 

0,56 

0,64 

0,60 

0,64 

0,65 

0,70 

0,56 

0,65 

0,64 


0,57 


0,66 

0,64 

0,50 

0,66 

0,60 

0,70 

0,62 

0,54 

0,64 

0,60 

0,64 

0,60 

0,70 

0,56 

0,65 

0,64 


0,66 

0,64 

0,55 

0,68 

0,60 

0,75 

0,63 

0,55 

0,64 

0,60 

0,64 

0,63 

0,70 

0,56 

0,65 

0,64 


0,28 

0,23 

0,25 

0,30 

0,23 

0,26 

0,25 

0,22 


10,12 


0,20;0,24 
0,22  0,231 
0,22  0,24 
0,22  0,26 
0,20  0.25 
0,18  0,221 
0,20  0,23 
0,20  0,2lf 
0,22  0,22  0,22 
0,22  0,20  0,21 
0, 1 7 0, 1 6;0, 1 7 
0,22  0,21  0,22 
0,22  0,23 
0,160,19 
0,18  0,22 
Q,l3j0,l9 
3.1 


0,24 

0,22 

0,25 

0,25 


0,63 


□gle 
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16  Orten  des  Qrossli.  Hessen  Im  August  1882. 

Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen.  | 


Bohnen. 


Linsen. 


10  Kilogramm. 


* 

© 

c 

fl 

♦1 

cg 

to 

ns 

.2 

’S 

'S 

5 

hüchst. 

! niedgat. 

’S 

ü 

höchst. 

07 

tc 

ns 

<o 

’S 

1 

'S 

s 

» 

»fl 

Q 

:0 

»fl 

en 

to 

na 

© 

’S 

Mittel- 

t. 

o 

:3 

.fl 

niedgst. 

*3 

3 

£ 

A 

Ji 

.46 

M 

.46 

.46 

Jt 

.46 

Jk. 

.46 

.46 

Jk. 

4,00 

5,00 

7,00 

5,00 

6,00 

46, Oo  20,00 

33,00 

38,00 

22,00 

30,00 

-'■0,00 

24,00 

42,00 

| M«> 

2,60 

3,42 

5,00 

5,00 

5,00 

38,00  38,00 

38,00 

3O,<>0 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

|J,5 1 * 

2,50 

3,00 

7,00 

7,00 

7,00 

36,00  32,00 

34,00 

30,00 

26,00 

28,00 

46,00 

40,00 

43,00 

K(Xl 

5,00 

5,50 

6,00 

5,00 

5,50 

38,00  36,00 

37,00 

32,00 

30,00 

31,00 

56,00 

52,00 

54,00 

P|  l,0u 

3,00 

3,00 

6,40 

6,40 

6,40 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

40,00 

.6,00 

56,00 

56,00 

cj  1,6»  * 

4,00 

5,58 

7,00 

4,00 

5,24 

53,00 

37,00 

47,22 

37,00 

29,00 

32,22 

65,00 

45,00 

55,72 

hrÖU 

2,50 

3,44 

7,00 

4,00 

5,30 

25,00 

23,00 

24,00 

32,00 

22,00 

26,00 

40,00 

38,00 

39,00 

MJ.10 

2,90 

3,00 

5,00 

4,50 

4,76 

19,50 

19,50 

19,50 

30,00 

30,00 

30,00 

28,00 

28,00 

28,00 

l|  1,00 

5,00 

5,00 

5,00 

5,00 

5,00 

22,00 

22,00 

22,00 

24,00 

24,00 

24.00 

24, 00 

24,00 

24,00 

P\  1,*  K» 

2,80 

2,90 

4,20 

4,00 

4,10 

24,00  22,00 

23,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

32,00 

34,00 

pjl/'ll 

5,00 

5,50 

5,50 

4,00 

4,75 

40,00 

25,00 

32,50 

45,00 

35,00 

40,00 

56,00 

50,00 

53,00 

l 4,00 

3,00 

3,50 

5,00 

4,00 

4,50 

. 

4,00 

4,22 

8,50 

6,00 

7,18 

40,00 

19,00 

29,50 

33,00 

21,00 

27,00 

58,00 

36,00 

47,00 

jl,40 

3,20 

4,76 

10,00 

6,00 

7,66 

44,00 

36,00 

40,00 

36,00 

32,00 

34,00 

60,00 

48,00 

54,00 

♦)  <00 

3,75 

5,08 

8,50 

5,00 

7,23 

43,50 

24,00 

36,63 

48,00 

28,00 

33,15 

54,50 

41,75 

48,10 

5,00 

4,00 

4,80 

8,00 

7,00 

7,54 

34,00 

30,00 

32,00 

30,00 

26,00 

28,00 

56,00 

40,00 

48,00 

67,70 

93,16 

488,35 

458,37 

«49,8-2 

w 

4,23 

5,82 

32,56 

30,56 

43,32 

^Üpgeiibroil 

Butter. 

Milch 

Eier 

Kaffee, 

ge 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

1 1 1 n d. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

i i 

1 'fl 

Hg  3 

|j«  ’S 

© 

♦» 

s 

CB 

»fl 

O 

»G 

CB 

tc 

ns 

.2 

’S 

'S 

3 

CB 

’S 

-fl 

OB 

tc 

ns 

© 

’S 

’S 

s 

höchst. 

cn 

tc 

ns 

.2 

i 

Mittel- 

Boh- 

nen 

per 

Pfund. 

per  Centner. 

P .46 

„46 

„46 

J* 

M 

.46 

M 

Jk. 

.46 

„46 

Jk. 

jk 

.46 

Jk 

„46 

®4  0,14 

0,14 

I,20|  1,00 

1,08 

0,180,16 

0,17 

0,60 

0,50 

0,55 

1,40 

0,22 

0,95 

3,00 

9*0,12 

0,12 

1,0011,00  1,00 

0,160,16 

0,16 

0,60 

0,60 

0,60 

1,50 

0,30 

1,00 

9*0,12 

0,13 

1,20!  1,10 

1,15 

0,18.0,16 

0,17 

0,66 

0,60 

0,63 

1,70 

0,20 

0,85 

9*0,12 

0,12 

1.18  1,10 

1,14 

0,180,18 

0,18 

0,50 

0,50 

0,50 

1,30 

0,22 

1,00 

0,75 

4,00 

Jf  * U,  12 

0,12 

0,90  0,90 

0,90 

0,170,17 

0,17 

o 50 

0,50 ! 0,50 

1,52 

0,28 

1,00 

Pf*  .1,14 

0,15 

1,2541,90 

1,13 

0,350,25 

0,30 

0,75  0,65 

0,70 

1,70 

0,26 

1,00 

|*0,12 

0,13 

1 ,15  0,85 

1,02 

0,180,14 

0,16 

0,60  0,50  0,55 

1 ,50 

0,22 

0,90 

0,70 

0,12 

1,00  0,90 

0,95 

0,1410,14 

0,14 

0,50  0,50 

0,50 

1,80 

0,26 

0,85 

0,9n 

#6  0,13 

0.13 

1,00  1,00 

1,00 

0,1  e[o,  1 6 

0,16 

0,50 

0,50 

0,50 

1,50 

0,25 

0,90 

0,40 

9*0,13 

0,13 

1,10  1,10 

1,10 

0,150,15 

0,15 

0,60 

0,50 

0,55 

1,30 

0,22 

1,00 

0,80 

98",  14 

0,14 

1,30 

1,10 

1,22 

0,160,16 

0,16 

0,60 

0,55 

0,58 

1.80 

0,26 

0,90 

0,63 

|W'  0,12 

0,14 

0,75 

0,70 

0,73 

0,160,16 

0,16 

0,50 

0,50 

0,50 

1,60 

0,25 

1,10 

9*11,14 

0,14 

1,10 

0,95 

1,01 

0,200,18 

0,19 

0,48 

0,44 

0,46 

1,40 

0,22 

0,85 

9*0,13 

0,14 

1,05 

0,85 

0,94 

0,180, IG 

0,17 

0,65 

0,55 

0,60 

1,60 

0,22 

0,80 

«pH  0,1 3 

0,14 

1,20 

0,95 

1,09 

0,20 

0,16 

0,18 

0,70 

0,50 

0,61 

1,60 

0,22 

0,70 

944  0,14 

0,14 

1,20 

0,96 

1,06 

0,18 

0,12 

0,14 

0,70 

0,50 

0,61 

1,50 

0,20 

0,65 

2,13 

16,52 

2,76 

8,94 

24,72 

3,86 

14,45 

4,18 

7,00 

0,13 

1,03 

0,17 

0,56 

1,55 

0,24 

0,90 

0,70 

3,50 

L . 
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Nr.  1669.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  August  1882 
*u  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mains,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Cassel  (Preussen). 
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der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


M 273.  October  1SS2. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
vom  II.  Quartal  1882.  — Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  1881.  — VergL 
mcteorol.  Beobacht.  Sept  1882.  — Verwaltungs  - Ergebnisse  der  Spar- 
kassen 1880.  — Errichtete  u.  gelöschte  Hypotheken  1880—81.  — Preise 
der  gewöhnl.  Verbrauchsgegcust.  Sept.  1882.  — Verkehr  auf  den  fliegend. 
Brücken  1881—82.  — Sterblichkeitsverhältn.  Sept  1882.  — Meteorolog. 
Beobachtungen  zu  Darmstadt  Sept  1882.  — Eisenbahnen  Sept.  1882.  — 
Anzeigen. 

Nr.  1670.  OcBUiidlieitBZUBtaiid  und  Todesfälle  lin 
Grossh.  Hessen  vom  II.  Qnarlal  1882.*) 

Im  zweiten  Jahresquartal  Bind  in  der  Regel  die  Gesundheits- 
verhältnisse günstigere  als  im  ersten;  die  Sterblichkeit  ist  gewöhn- 
lich eine  geringere.  Acute  entzündliche  Erkrankungen  der  Athem- 
organe  kommen  auch  in  den  Monaten  April  und  Mai  noch  häufig  zur 
Beobachtung,  Lungenentzündungen  erreichen  in  der  Regel  im  Monat 
Mai  ihre  höchste  Frequenz;  Todesfälle  an  chronischen  Lungenkrank- 
heiten, insbesondere  an  Lungentuberkulose  ereignen  sich  im  April 
noch  in  grösserer  Zahl  und  weisen  sogar  in  diesem  Monat  nicht 
selten  das  Maximum  unter  allen  Jahresmonaten  auf;  auch  die  den 
Kindern  des  Säuglingsalters  so  gefährlichen  Krankheiten  der  Ver- 
dauungsorgane wiegen  oft  schon  in  den  Monaten  Mai  und  Juni,  im 
Zusammenhänge  mit  der  steigenden  Luft-  und  Bodenwärme,  vor. 
Von  epidemischen  Krankheiten  treten  Masern  und  Keuchhusten  in 
den  Frühlingsmonaten  nicht  selten  in  stärkerer  epidemischer  Ver- 
breitung auf.  Die  höhere  Sterblichkeit  betrifft  in  der  Regel  die  Er- 
wachsenen, während  sie  bei  den  Kindern  eine  massige  bleibt. 

Die  Zahl  der  im  2.  Quartal  1882  im  Grossherzogthum  insgesammt 
Verstorbenen  belief  sich  nach  den  Aufstellungen  der  Kreisgesund- 
heitsämter, deren  summarische  Ergebnisse  die  nachfolgende  Ueber- 
sicht  enthält,  auf  5782  (ausschliesslich  der  Todtgeborenen);  es  hatten 
sich  hiernach  49  Todesfälle  mehr  als  im  vorausgegangenen  Quartal 
ereignet;  eine  Zunahme  war  indessen,  wenn  in  Rücksicht  gezogen 
wird,  dass  das  zweite  Quartal  einen  Tag  mehr  hat,  thatBächlich  nicht 
vorhanden.  In  der  Provinz  Starkenburg  wurden  2577  Todesfälle 
(Fortsetzung  auf  8.  275.) 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  273,  Sept.  1882,  S.  252. 


Digitized  by  Google 


Uebersicht  der  Todesfälle  in»  Grossh.  Hessen  vom  II.  Quartal  1882.  (Nach  den  Aufstell,  der  Gr.  Kreisgesundheitsilmtcr.) 
Einwohnerzahl  957000;  darunter  Kinder  (unter  15  Jahren)  341300,  Erwachsene  615700. 
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gegen  2601  gezählt,  in  Oberhessen  1521  gegen  1515  und  in  Rhein- 
hessen 1684  gegen  1617;  die  Mortalitätsquote  betrug  gegen  das  Vor- 
quartal in  den  Provinzen  nach  der  Reihenfolge  6,4  gegen  6,4  — , 5,6 
gegen  5,6  — und  5,9  gegen  5,7  p.  M.;  im  Grossherzogthum  im  Ganzen 
verblieb  dieselbe  6,0  p.  M.  wie  in  dem  1.  Quartale. 

In  den  Monaten  des  Berichtsquartals  war  die  Zahl  der  Todes- 
fälle eine  stetig  abnehmende  mit  raschem  Abfall  im  Juni;  sie  betrug 
im  April  2043,  im  Mai  2015  und  im  Juni  1724,  und  die  Monate  zu 
gleicher  Tageszahl  erhöht  2103,  2015  und  1781. 

Von  der  Gesammtsumme  der  im  2.  Quartal  Verstorbenen  waren 
Kinder,  unter  15  Jahren,  2658  (im  Vorquartale  2412)  und  von  diesen 
vor  Vollendung  des  ersten  Lebensjahrs  verstürben  1454  (1268)  und 
im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  1204  (1268);  den  Er- 
wachsenen gehörten  zu  3124  (3321). 

Eine  im  Vergleiche  des  Vorquartals  zunehmende  Mortalität  be- 
traf sonach  lediglich  die  Kinder  des  ersten  Lebensjahrs,  während 
die  Sterblichkeit  der  dem  Säuglingsalter  entwachsenen  Kinder  sich 
um  ein  Geringes  vermindert  erwies  und  ferner  die  der  Erwachsenen 
eine  beträchtliche  Abnahme  zeigte. 

An  epidemischen  Krankheiten  erlegen  waren  614  Personen 
gegen  572  im  Vorquartale;  davon  entfallen  auf  die  Provinzen  Starken- 
burg 344  (309),  Oberhessen  151  (159)  und  Rheinhessen  119  (104);  die 
Sterbfalle  an  hierher  zählenden  Krankheiten  hatten  in  Starkenburg 
und  Rheinhessen  eine  massige  Zunahme  und  in  Oberhessen  einen  un- 
beträchtlichen Rückgang  erfahren.  Von  den  einzelnen  epidemischen 
Krankheiten  hatten  Blattern  7 (im  Vorquartal  5)  Sterbtälle  veran- 
lasst, Masern  deren  184  (22),  Scharlach  171  (126),  Rose  15  (16), 
Hals-  und  Rachenbräune  158  (264),  Keuchhusten  85  (92), 
Unterleibstyphus  43  (46)  und  Ruhr  1 (1);  ebenso  wie  im  Vor- 
quartale batten  sich  Todesfälle  durch  Flecktyphus,  Rückfallfieber  und 
asiatische  Cholera  nicht  ereignet  Die  Zunahme  der  Todesfälle 
durch  Masern  war  eine  ausserordentlich  hohe,  auch  beim  Scharlach 
war  dieselbe  eine  auffällige,  dagegen  erfuhren  die  Todesfälle  durch 
Hals-  und  Rachenbräune  einen  beträchtlichen  Rückgang;  bei  allen 
andern  epidemischen  Krankheiten  war  die  Sterblichkeit  eine  etwas 
verminderte. 

Von  den  epidemischen  Krankheiten  hatten  Masern  im  Gross- 
herzogthum, jedoch  nur  in  der  Provinz  Starkenburg  und  hin  und 
wieder  in  Rheinbessen  geherrscht,  während  Oberhessen  von  Epidemien 
dieser  Krankheit  fast  vollständig  verschont  geblieben  war.  Von  den 
insgesammt  134  Sterbfällen  durch  diese  Krankheit  entfallen  auf  die 
erstgenannte  Provinz  117,  auf  Rheinhessen  16  und  auf  Oberhessen  1. 
Der  Verbreitungsbezirk  der  Masern  in  der  Provinz  Starkenburg  um- 
fasst vorwiegend  den  Kreis  Darmstadt.  In  diesem  Kreise  wurde  die 
Stadt  Darmstadt  mit  Bessungen  von  einer  ungewöhnlich  ausgedehnten 
Epidemie,  die  im  April  ihren  Höhepunkt  erreichte,  betroffen.  Der- 
selben erlagen  übrigens  bei  etwa  4000  Erkrankten  nur  60  = 1,5  °/o 
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der  letzteren;  ferner  herrschten  die  Masern  in  den  Nachbarorten 
Rossdorf,  Arheilgen,  Ober-Rarastadt  und  Weiterstadt.  Im  Kreise 
Bensheim  kamen  Masernepidemien  in  Auerbach  und  Gadernheim  vor, 
im  Kreise  Dieburg  in  Dieburg,  Gross-Zimmern  und  Münster,  im  Kreise 
Offenbach  in  der  Stadt  Offenbach  und  im  Kreise  Heppenheim  in 
Heppenheim  und  Hirschhorn,  ln  Oberhessen  wurden  Masern  nur  in 
gehäufteren  Fällen  in  Fauerbach  und  Nieder- Wöllstadt  im  Kreise  Fried- 
berg beobachtet  und  in  Rheinhessen  hin  und  wieder  in  Orten  der 
Kreise  Bingen,  Alzey  und  Oppenheim,  im  Kreise  Worms  in  Alsheim 
und  in  der  Stadt  Worms;  auch  in  der  Stadt  Mainz  stieg  die  Zahl 
der  bekannt  gewordenen  Masernfälle  von  41  im  März  in  den  drei 
nächstfolgenden  Monaten  auf  98,  128  und  143,  von  welchen  1 mit 
tödtlichem  Ausgang.  Ein  milder  und  günstiger  Verlauf  charakterisirt 
sämmtlichc  bekannt  gewordenen  Epidemien.  Von  den  Kreisen  de« 
Grossherzogthums  blieben  im  2.  Quartal  ganz  oder  nahezu  von  Ma- 
sern verschont  Erbach,  Gross-Gerau  und  beinahe  sämmtlicbe  ober- 
hessische  Kreise  mit  Ausnahme  von  Friedberg  wie  im  Vorquartaie. 

Scharlach fieber  kam  auch  im  2.  Quartal  in  allen  Provinzen 
und  zumeist  verbreitet  in  Starkenburg  und  Oberhessen  vor;  von  den 
insgesammt  171  Sterbfällen  durch  diese  Krankheit  kommen  auf  Sttr- 
kenburg  88  (69),  auf  Oberhessen  61  (40)  und  auf  Rbeinbcssen  22  (17). 
In  Starkenburg  kam  Scharlach  ebenso  wie  im  vorausgegangenes 
Quartale  in  den  Kreisen  Bensheim,  Erbach  und  Offenbach,  aber  auch 
im  Kreise  Dieburg  und  in  einigen  Orten  des  Kreises  Gross-Gerau 
verbreiteter  vor,  die  vorzugsweise  betroffenen  Gemeinden  waren 
Lorsch,  Lampertheim,  Gross -Zimmern,  Gundernhausen,  Radheim, 
Airlenbach,  Falken-Gesäss,  Erbach,  Erlenbach,  Mörfelden,  Walldorf, 
Bürgel,  Dreieichenhain,  Heusenstamm,  Neu-Isenburg  und  Offenbach; 
in  der  Provinz  Oberhessen  herrschte  Scharlach  in  den  Kreisen  Giessen, 
Büdingen  und  Lauterbach  und  hin  und  wieder  Im  Kreise  Friedberg, 
ebenso  wie  im  Vorquartale  fort  und  zeigte  sich  auch  in  einigen  Orten 
des  Kreises  Schotten ; insbesondere  betroffen  waren  die  Stadt  Giessen 
und  einige  Nachbarorte,  Büches,  Stoekheim,  Ortenberg,  Wippenbach 
und  Mittel  -Gründau,  Bad -Nauheim  und  Langenhain,  Freiensteinau, 
Nieder-Moos,  Dirlammen,  Crainfeld,  Ilbeshausen  und  Schlitz,  Gedern 
und  Herchenhain.  In  Rheinhessen  trat  Scharlach  nur  in  beschränkter 
Ausdehnung  in  den  Kreisen  Mainz  und  Bingen  und  hier  in  den  Ge- 
meinden Mainz,  Gonsenheim,  Bingen  und  Deidesheim  auf.  Von  Schar- 
lach ganz  oder  nahezu  verschont  blieben  im  2.  Quartal  die  Kreise 
Darmstadt,  Heppenheim,  Alsfeld,  Oppenheim,  Alzey  und  Worms. 

Blattern  wurden,  abgesehen  von  einem  zweifelhaften  Erkran- 
kungsfalle in  Gedern,  Kreis  Schotten,  nur  in  den  Kreisen  Lauterbach 
und  Alsfeld,  hier  längs  der  östlichen  Landesgrenze,  beobachtet,  tbeil« 
durch  Verschleppung  aus  den  bereits  im  Vorquartale  betroffenen 
Orten  Rimbach,  Queck,  Pfordt  und  Unter-Wegfurth,  theils  durch 
Import  aus  dem  benachbarten  preussischen  Gebiete  und  zwar  in 
Hutzdorf,  Hartershausen,  Hemmen  und  Wallersdorf. 
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Racheobräune,  Diphtherie,  kam  neben  und  mit  Schar- 
lach in  der  Stadt  Giessen  noch  häufig  vor;  in  dem  im  Vorquartale 
noch  in  beträchtlichem  Maasse  von  Diphtherie  betroffenen  Kreise 
Erbach  trat  diese  Krankheit  vom  Monat  März  ab  nur  noch  selten  auf; 
im  Kreise  Offenbach  war  eine  Zunahme  nicht  bemerkbar,  dagegen 
trat  dieselbe  im  Kreise  Dieburg  jetzt  etwas  häufiger  auf.  In  mehreren 
Kreisen  des  Grossherzogthums  wurden  nur  einzelne  Sterbfälle  an 
Hals-  und  Rachenbräune  verzeichnet,  so  in  den  Kreisen  Bensheim, 
Gross-Gerau,  Alsfeld,  Schotten  und  Alzey;  im  Kreise  Oppenheim  hatte 
lediglich  Gau-Bickelheim,  woselbst  eine  Epidemie  vom  Vorquartale 
her  fortdauerte,  mehrere  Todesfälle;  im  Kreise  Bingen  kam  kein 
Todesfall  an  diesen  Krankheiten  vor.  Als  von  Diphtherie  im  2.  Quar- 
tale 1882  noch  in  bemerkenswertber  Verbreitung  betroffene  Orte 
sind,  ausser  den  bereits  genannten,  Gross -Umstadt,  Ober -Klingen, 
Offenbach,  Froscbhausen  und  Nidda  aufzufithren.  Die  Gesammtzahl 
der  im  Grossherzogthum  an  Hals-  und  Rachenbräune  Verstorbenen 
war  von  264  im  Vorquartal  nunmehr  auf  158  gesunken,  also  um  mehr  als 
7>  verringert;  davon  entfallen  auf  Starkenburg  83  gegen  154,  auf 
Oberhessen  49  gegen  74  und  auf  Rheinhessen  26  gegen  36. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war  nur  in  dem  Kreise 
Offenbach,  wie  auch  im  vorausgegangenen  Quartale,  eine  beträcht- 
liche, namentlich  in  den  Gemeinden  Offenbach,  Dietzenbach,  Klein- 
Auheim  und  Froschhausen;  im  Kreise  Mainz  war  dieselbe  in  der 
Stadt  Mainz,  in  Hechtsheim  und  Weisenau  eine  erheblichere,  ferner 
hatte  die  Stadt  Worms  eine  verbreitete  Epidemie.  In  der  Mehrzahl 
der  Kreise  kamen  nur  vereinzelte  Keuchhustensterbiälle  vor  und  in 
den  Kreisen  Darmstadt,  Bensheim,  Erbach,  Alsfeld,  Lanterbaeh  und 
Alzey  wurden  solche  überhaupt  nicht  verzeichnet  Die  Gesammtzahl 
der  Todesfälle  durch  Keuchhusten  war  von  92  im  Vorquartale  auf  85 
zurückgegangen ; von  diesen  entfallen  auf  Starkenburg  34  (49),  auf 
Oberhessen  19  (15)  und  auf  Rheinhessen  32  (28). 

Von  Abdominaltyphus  wurden  auf  Häuser  oder  Häuser- 
complexe  beschränkte  Epidemien  in  einigen  Orten  des  Kreises  Lau- 
terbach, nämlich  in  Wernges,  aus  dem  Vorquartale  überkommen,  in 
Maar  und  in  Uetzhausen  beobachtet;  im  Kreise  Friedberg  ferner  noch 
io  Heldenbergen;  im  Kreise  Oppenheim  waren  ausser  den  in  Nierstein 
und  Dezheim  beobachteten  gehäuften  Erkrankungen  an  Abdominal- 
typhus auch  einzelne  Fälle  an  mehreren  Orten  vorgekommen.  An 
Typhus  verstorben  waren  im  Grossherzogthum  43  Personen  gegen  46 
im  Vorquartale,  in  Starkenburg  15(14),  in  Oberhessen  14(18)  und  in 
Rheinhessen  14  (14). 

Die  Sterblichkeit  durch  epidemische  Krankheiten  insgesammt 
betrug  in  der  Berechnung  auf  10000  Einwohner  im  Grossherzogthum 
im  Ganzen  6,4  gegen  6,1  im  vorausgegangenen  Quartale  und  in  den 
Provinzen  Starkenburg  8,7  gegen  7,6,  in  Oberhessen  5,6  gegen  6,1 
und  in  Rheinhessen  4,1  gegen  3,7. 

Von  anderen  wichtigen  Krankheiten  hatte  Lungen  sch  wind- 
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sucht  764  Todesfälle  und  damit  kaum  weniger  als  im  Vorquartale 
mit  deren  772  veranlasst,  auch  die  Sterblichkeit  durch  acute  ent- 
zündliche Krankheiten  der  Athmungsorgane  wies  eine  er- 
hebliche Abnahme  nicht  auf,  denn  es  erlagen  diesen  Krankheiten 
739  Personen  gegen  763;  an  Gehirnschlagfluss  starben  156  gegen 
150,  an  acutem  Gelenkrheumatismus  7 gegen  6.  Der  Kegel 
entsprechend  nahm  die  Zahl  der  Todesfälle  an  Darmkatarrh  und 
Brechdurchfall  beträchtlich  und  zwar  vom  Monat  Juni  ab  zu,  so 
dass  nunmehr  daran  220  gegen  138  zur  Aufzeichnung  gelangten.  Im 
Wochenbett  verstorben  sind  33  Frauen  gegen  47  im  Vorquartale. 

Allen  übrigen  Krankheiten  sind  erlegen  2374  Personen,  im 
vorausgegangenen  Quartale  2357;  unbekannt  blieb  die  tödtliche 
Krankheit  bei  736  = 13°/o  gegen  822  = 14%  aller  Verstorbenen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  waren  im  Berichtsquartale 
etwas  häufiger;  sie  beliefen  sich  auf  139  gegen  123  im  1.  Quartale, 
davon  waren  durch  Verunglückung  veranlasst  64(67),  durch  Selbst- 
mord 65  (49)  und  durch  Mord  und  tödtliche  Körperverletzung  10  (6); 
eine  erhebliche  Zunahme  wiesen  hiernach  Selbstmorde  auf. 

Ein  vergleichender  Rückblick  auf  das  Verhalten  der  Mortalität 
im  Berichtsquartale  gegenüber  den  in  der  entsprechenden  Periode 
des  vorausgegangenen  Quinquenniums  ermittelten  Ergebnissen,  con- 
statirt  für  das  Grossherzogthum  im  Ganzen  eine,  das  Mittel  über- 
steigende Sterblichkeit;  auf  diese  höhere  Sterblichkeit  influirte  ledig- 
lich die  Provinz  Starkenburg  mit  einer  sehr  hoben  Zahl  von  Todes- 
fällen, in  den  Provinzen  OberheBsen  und  Kheinhessen  hatten  letztere 
nur  einen  geringen  Betrag  erreicht.  Von  den  Kreisen  des  Gross- 
herzogthums zeichneten  sich  durch  eine  hohe  Sterblichkeit  aus  die 
Kreise  Darmstadt,  Dieburg,  Gross-Gerau,  Offenbach  und,  wenn  auch 
in  minderem  Maasse,  Büdingen  und  Friedberg;  eine  mittlere  Mortalität 
hatten  die  Kreise  Bensheim,  Erbach,  Heppenheim,  Giessen,  Lauter- 
bach, Bingen,  Oppenheim  und  Worms,  beträchtlich  unter  dem  Mittel 
blieb  dieselbe  in  den  Kreisen  Alsfeld,  Schotten,  Mainz  und  Alzey. 

P. 

Nr.  1671.  Tabakbau  im  Grossherzogthum  Hessen 
im  Jahr  1881.*) 

3.  Uebersicht  über  den  Ertrag  der  Steuer  von  dem  innerhalb 
des  Grossherzogthums  erzeugten  Tabak  im  Jahr  1881. 


nauptamtsbezirke. 


Dannstadt 
Offenbach  . 

Giessen 
Mainz 
Worms 
Bingen 

zusammen 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  254,  Oct  1881,  8.  255,  Nr.  257,  Dec.  1881, 
8.  303  und  Nr.  274,  Oct  1882,  8.  266. 


Gewichtssteuer. 

Flächensteuer. 

Schuld. 

Nachlässe. 

Schuld. 

Nachlässe. 

Jlt 

M 

580846,40 

9587,45 

10,25 

1473,40 

564.70 

190.70 

1606,00 

299,20 

514,85 

592039,85 

10,25 

3042,85 

Digitized  by  Google 


Nr.  1672.  Vergleichende  Xosammenslellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  September  1882 

SU  Darmatadt,  Micliolatadt,  Qiesaon,  Maina,  Monsheim,  Pfeddersheim ; Schwcinabcrg  und  Cassel  (Preusaen) . 
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Nr.  1673.  Feberslcbt  der  Verwaltungs-Ergebnisse  der  Spar 


- 

£ 

£ 

?■ 

■J. 

tC 

c 

u 

c 

Sparkasse 

zu 

Zahl  der  Einleger 

i SparkassebUclier.) 

Betrt 

Be- 

stand 

An- 

fang 

1880. 

Zu  - 
Rang 
1880 
(neue 
Ein- 
leger. ) 

Zu- 

sam- 

men. 

Ab- 

gang 

1880. 

Be- 

stand 

Ende 

1880. 

Bestand 
Anfang  1380 
(Guthaben 
elnachl-  der 
got- 

geschrl  ebenen 
Zinsen). 

Za*ut 

(neue  Ebüar 
gen.Zaicka» 
Einltfco  sw 
RUtgachrift- 

bene  Ztam] 

j* 

X 

1 

Darm  stadt  .... 

11729 

4433 

16162 

1552 

14610 

4091192,98 

1224363,9 

2 

Bessungcn  (Spar-  u.  Leihkasse) 

528 

196 

724 

66 

658 

295752,35 

94858J 

3 

Lorsch  (Spar-  u.  Leihkasse) . 

2156 

363 

2519 

281 

2238 

1275700,74 

364589J 

1 

Zwingenberg 

5437 

809 

6246 

568 

5678 

2516052,29 

804703] 

5 

Gross-Bieberau  (Sparkasse  u. 

Creditanstalt) 

1683 

281 

1964 

218 

1746 

789160,84 

3164431 

6 

Gross-Umstadt 

1975 

341 

2316 

219 

2097 

974966,85 

32711)1 

7 

Reinheim  .... 

802 

198 

1000 

68 

932 

361539,01 

15714c] 

8 

Erbach  (Spar-  u.  Leihkasse)  . 

3874 

616 

4490 

231 

4259 

1775025,73 

4296« 

9 

Höchst  (Breubrg.Sp.-  u.  Leihk.) 

2555 

362 

2917 

282 

2635 

1708960,40 

337239 

10 

Gross-Gerau  .... 

5949 

811 

6760 

697 

6063 

5280574,10 

1 1 86301] 

1 1 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.) 

6762 

482 

7244 

671 

6573 

2571191,44 

55207* 

12 

Wimpfen  (Hosp.- u.  Spark.)')  . 

209 

40 

249 

24 

225 

80547,08 

2230lj| 

13 

Langen  

2714 

243 

2957 

280 

2677 

2474346,89 

485559 

14 

Offenbach  .... 

4731 

730 

5461 

585 

4876 

4616558,30 

ITl-'.T’J* 

15 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.) 

2812 

358 

3170 

355 

2815 

2199330,26 

573360 

Provinz  Starkenburg 

53916 

10263 

64179 

6097 

58082 

31010899,26 

S594301I 

IG 

Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse) . 

5142 

1213 

6355 

1189 

5166 

2655825,64 

809711)1 

17 

Allcndorf  a.  d.  Lumda  (Spar- 

u.  Vorschusskasse) 

849 

87 

886 

99 

787 

547297,26 

• r’A 

18 

Grünberg  (Spar-  u.  Leihkasse) 

2080 

336 

2416 

205 

2211 

914849,36 

13 

Hungen  (Spar-  u.  Leihkasse) . 

1843 

416 

2259 

187 

2072 

583300,93 

>29 

20 

Lang-Göns»)  .... 

638 

149 

787 

132 

655 

425505,75 

125MB 

21 

Alsfeld»)  . 

. 

, 

# 

463059,40 

1432601 

22 

Gross-Felda  u.  Kestrich  (Spar- 

u.  Vorschussverein)  . 

613 

94 

707 

54 

653 

326837,42 

317301 

23 

Homberg  (Spar-  u.  Creditk.)4) . 

, 

. 

. 

. 

502468,27 

714ISJ 

24 

Homberg  (Sp.-u.Vorschussk.)») 

44 

113 

157 

139 

18 

175272,49 

3194« 

25 

Büdingen  (Spar-  u.  Leihkasse) 

1654 

209 

1863 

181 

1682 

1120276,95 

1835111 

26 

Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse) 

1685 

172 

1857 

113 

1744 

642926,09 

27 

Ortenberg  (Lud.-u.Math.-Stift.) 

875 

92 

967 

121 

846 

425699,24 

660 1(| 

28 

Friedberg  (Mathildenstift) 

2340 

302 

2642 

260 

2382 

1437535,72 

32413« 

29 

Butzbach  (Mathildenstift) 

2354 

371 

2725 

265 

2460 

1114889,79 

3 4 356« 

30 

Vilbel  (.Mathildenstift)  . 

1166 

123 

1289 

142 

1147 

694578,04 

129040 

31 

Lauterbach  . . . . 

1195 

209 

1404 

110 

1294 

404759,21 

923^9 

32 

Herbstein  .... 

947 

123 

1070 

68 

1002 

502011,37 

33 

Schlitz  •)  . 

1005 

227 

1232 

186 

1046 

278813,46 

6o27$j 

31 

Schotten  (Ludw.- u.Math.-Sti  ft) 

1118 

77 

1195 

108 

1087 

440892,22 

143359 

35 

Laubach 7)  ...  . 

765 

98 

863 

85 

778 

595186,36 

$4669 

36 

Ulrichstein  . 

465 

69 

534 

38 

496 

329114,38 

5781M 

Provinz  Oberhessen 

26778 

4430 

31208 

3682 

27626 

14581098,35 

327667V 

37 

Mainz 

10319 

2743 

13062 

1804 

11258 

7108759,56 

23992SU 

3 b 

Mainz  (Spar-  u.  Leihk.  für  die 

Landgem.  d.  Kreis.  Mainz)8) 

573 

321 

894 

77 

817 

536335,98 

39 

Alzey 

1229 

178 

1407 

184 

1223 

799273,89 

ltoflU 

4o 

Bingen  (Spar-  u.  Leihkasse)  . 

2606 

539 

3145 

399 

2746 

2412436,64 

8259SJ 

41 

Oppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)8) 

1334 

298 

1632 

179 

1453 

1195900,99 

464661 

42 

Worms*)  . 

4630 

1006 

5636 

505 

5131 

2999374,61 

209281g 

Provinz  Rheinhessen 

20691 

5085 

25776 

3148 

22628 

15062081,67 

64169I9Ü 

- 

Grossherzogthum  Hessen 

101385|19778 

121163112927 

108236 

60644079,28 

1878779« 

Ab-  hezwi 
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karaen  Im  GroRBlierzogthum  Heaaen  vom  Jahr  1880.*) 


der  Einlagen. 


Bestand 

Abgang  Ende  1880 

® mnlktKan 


Verzinslich 
Baarer  angelegte 
Kasse-  oder  aus- 


1880  (Guthaben  bestand  geliehene 

(Rück-  ''"gut- der  Ende  Capitalien  I 1880. 

sahlungen.)  getriebenen  jggQ  Ende  1880.  | 


5315556,79  905441,76  4410115,03  71712,74  4583774,91  232257,85 

390610,86  106091,67  285519,19  52919,34  247080,16  14480,31 

1640290,44  296488,68  1343801,76  140923,50  1363284,28  171019,87 

3320755,76  564655,98  2756099,78  193353,11  2754506,33  236496,10 


1105604,37 

1302078,62 

518685,43 

2204694,54 

2046195,65 

6466876.43 

3123270,31 

102848,80 

2959906,21 

6335129,49 

2772696,76 

39605200,46 


122563,93 

138603,41 

54496,27 

320099,00 

242887,58 

726349,68 

600209,32 

10430,90 

406129,61 

989878,46 

427845,05 

5911161,30 


983050,44 

1163475,21 

464189,16 

1884595,54 

1803808,07 

5740526,75 

2523060,99 

92417,90 

2553776,60 

5345251,03 

2344851,71 


52683,99 

67277,75 

35255,85 

186034,56 

26502,03 

130494,41 

128788,51 


959060,47 

1197354,33 

439836,41 

1920790,82 

1723852,54 

5491350,00 

2621993,50 


38918,33 

97577,24 

10903,10 

201102,13 

133472,45 

204226,00 

261602,42 


3465536,67  726240,29! 


613336,00 

1110750,77 

688182,70 

551429,51 

606319,40 

358568,34 

573881.28 
207217,94 

1303788,48 

774935.77 

491717.29 
1761672,81 
1458455,42 

823620,54 
497109,21 
575934,11 
344086,20 
584246,71 
680053,46 
386933,51 
7857776,12  ' 


Jj 

Ti 

55 

123584,07 

102398,73 

76098,70 

97506,77 

104378,86 


32228,12 
44953,70 

25460.68 
129027,42 

88494,84 
61669,06 
266976,00 
192034,90 
105636,80 

42799.32 

49729.69 
51737,62 

71912.33 
67644,93 
25230,67 

2485743,50  15372032 


101372,02  419294,20 

32901,99  1000615,39 


25215,70 

42533,74 

12919,57 

20295,52 

24886,60 

8602,28 

73019,76 

19023,45 

15961,91 

30781.47 
18443,07 

8437,15 

13966.48 
19253,84 

7267,10 

7439,70 

24478,38 

8833,34 


605394,46 


645788.57 
411806,36 
510148,19 

861653.16 
531239,82 
181765,26 

1196809,92 

715717,77 

479948,74 

1564742,58 

1279819,79 

813687.17 
483608,72 

446207.57 
304005,01 

569927.58 
664959,57 
358368,28 


15614765,16 


Anmerkangen. 


193295,20  2676285,71  299318,21 
360366,26  5524781,85  489438,59 
316868,16  2189643,03  161659,48 
1896475,41  33693594,34  2552472,08 
94761,39  2774651,51  250155,70 


31617,55 

92422,21 

21418.72 

8902,03 

11080,05 

28419.78 
10519,12 
95068,62 
99577,43 
69646,48 

98765.73 

13399.27 
105596,34 

60289,24 

14907,11 

19235,53 

74257.79 
85000,00 

10769.27 
1 191047,97 


9508010,67  1712507,96  7795502,71  154837,90  8313353,74  748967,40 


1064623,74  255577,38  809046,36  31332,47  854230,63 

905152,71  203170,66  701982,05  10497,53  777971,82 

8238372,10  496226,92  2743145,18  134966,52  2780387,99  242863,21 

1660544,30  218925,38  1441618,92  66848,24  1469894,26  113212,23 

5092197,16  506206,60  4585990,56  625896,01  4151046,33  277508,80 

146  8900,68  3391614,90  18077285,78  1024378^67  18346884,77  1569632,89 

8931877,26  1 1788519, 7ü|67 143367, 56|3526248, 54  67655244,27  5313152,94 
ditth.  Nr.  255,  Not.  1881,  S.  264)  beruhen  auf  seitdem  eingetretenen  Berichtigungen. 


255577,38  809046,36 

203170,66  701982,05 


854230,63  77331,53 

777971,82  109749,72 


l)  I)i»j  SnarkaA.se  ist  mit 
der  Hospitalkasso 
vereinigt. 

1)  Unter  dein  Betrag  des 
haaren  Kassebestands 
ist  auch  der  Betrag 
der  AusstUndo  enthal- 
ten. Reservefonds 
fehlt  zur  Zeit. 

3)  Das  Aktienkapital  ist 
unter  den  Umlagen 
nicht  enthalten.  Die 
Einlagen  erfulgen 
theils  auf  Empfang- 
Schein  e,  theils  gegen 
Schuldscheine  auf  In- 
haber. 

4)  Die  Einlagen  erfolgen 
gegen  Schuldscheine 
auf  Inhaber.  Unter 
den  Einlagen  sind 
42125  Mark  Einzah- 
lungen auf  120  Actien 
enthalten. 

5)  Die  Kinlagon  erfolgen 
theils  auf  Schuld- 
bficher,  theils  gegen 
Schuldscheine  aufln- 
haber  od.  auf  Namen. 

#)  Unter  dem  Bestand 
der  Einlagen  am 
Schluss«»  des  Jahns 
sind  20000  Mark  Ac- 
tien enthalten. 

7)  Statt  der  Zahl  der 
Einleger  ist  die  Zahl 
der  Einlagescheine 
angegeben. 

S)  Aus  der  am  1.  Januar 
1877  gothoilten  frühe- 
ren Oppenheim-Nfe- 
der-Oliner  Spar-  und 
Loihkasse  sind  die 
unter  38  und  41  ver- 
zeichneten  Kausen  ge- 
bildet. 

•)  An  der  ausserge- 
wühnlirhen  Zunahme 
der  Einlagen  ist  neben 
Einführung  dos  neuen 
Statuts  auch  Ursache 
ein  grösseres  Deposi- 
tum der  Stadt  Worms 
zur  Convertirnng  von 
Schuldverschreibun- 
gen. 


282 


Nr.  1674.  UeherMicht  der  in  den  Provinzen  Stnrkenburg 

errichteten  und 


Ordn.-Nr. 

Amtsgerichte. 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1 

Darmst&dt,  Amtsgericht  I. 

2 

Darmstadt, 

» II. 

3 

Bccrl'elden 

4 

Fürth 

5 

Gernsheim 

6 

Gross-Gerau 

7 

Hirschhorn 

8 

Höchst 

9 

Langen 

10 

Lorsch 

11 

Miehclstadt 

12 

Offenbach 

13 

Reinheim  . 

14 

Seligenstadt 

Gross-Umstadt 

15 

16 

Wald-Michelbach 

17 

Wimpfen  . 

18 

Zwingenberg  . 

•Summe 
mehr  eingeschrieben 

II.  Prov.  Oberhessen. 

1 

Giessen,  Amtsgericht  1.  i 

2 

Giessen,  » 

II.  ( 

3 

Alsfeld  . 

4 

Altenstadt 

5 

Büdingen  . 

6 

Butzbach  . 

7 

Friedberg 

8 

Grünberg . 

9 

Herbstem 

10 

Homberg  . 

1 1 

Hungen  . 

12 

Laubach  . 

13 

Lauterbach 

14 

Lieh . 

15 

Nauheim,  Bad  . 

16 

Nidda 

17 

Ortenberg 

18 

Schiit* 

19 

Schotten  . 

20 

Ulrichstein 

21 

Vilbel  . . . . 

Snmme 

mehr  eingeschrieben 
mehr  gebischt 
Summe  Starkenb.  u.  Oberh. 
mehr  eingeschrieben 

Freiwillige  Hypotheken. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

mehr  einge- 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

als  gelöscht 

zahl. 

M. 

zahl. 

M 

.* 

195 

1862342.73 

188 

1217107,61 

645235,12 

307 

616502,58 

260 

397316,42 

219186,16 

79 

92821,72 

77 

92121,87 

702,85 

174 

332112,52 

132 

194615,26 

137497,26 

104 

208658,72 

127 

147696,60 

60962,12 

263 

741974,18 

242 

596016,31 

145957,87 

74 

137026,02 

28 

28026,43 

108999,5« 

108 

208421,03 

101 

112363,77 

96057,2« 

383 

649596,95 

233 

404919,38 

244677,5! 

234 

455112,02 

259 

339180,61 

115931,41 

105 

191510,53 

72 

96234,27 

95276,21 

317 

2523350,88 

312 

2248804,28 

274546,3 

107 

183294,18 

119 

183395,62 

. 

257 

393283,63 

269 

349129,93 

44153,79 

168 

261003,71 

135 

157211,75 

103791,» 

103 

232995,44 

70 

99704,99 

133290,45 

14 

26186,00 

28 

37895,14 

. 

185 

463857,80 

195 

608044,98 

• 

3177 

9580053,64 

2847 

7309785,22 

2426266,11 

330 

2270268,42 

• 

• 

• 

344 

1148016,99 

289 

776713,31 

371303,6« 

104 

230072,05 

79 

93709,74 

136362.51 

77 

177328,48 

112 

143691,81 

33636,67 

132 

170336,25 

94 

105574,02 

64762,« 

83 

111984,00 

120 

139640,62 

182 

470653,71 

170 

197394,70 

273259,01 

146 

152720,27 

143 

174486,96 

. 

77 

118812,29 

111 

100136,90 

18675,3» 

99 

122271,12 

70 

184576,71 

. 

97 

1041170,82 

100 

81932,43 

95923S.3» 

44 

714864,35 

32 

26656,55 

688207,8« 

71 

115352,28 

77 

90311,21 

25041,0? 

64 

691970,89 

61 

66203,70 

625767.19 

60 

272737,14 

90 

176147,28 

96589,* 

118 

175425,22 

136 

151263,01 

24162,« 

75 

99698,65 

84 

84190,41 

1 5508,94 

35 

38492,52 

63 

48345,75 

113 

117390,01 

132 

77189,46 

40200,» 

102 

109247,59 

86 

57004,20 

52243,39 

174 

320024,12 

179 

289076,07 

30948,« 

2197 

6398568,75 

2228 

3064244,84 

3455906,0* 

. 

3334323,91 

. 

• 

. 

31 

. 

5374 

15978622,39 

5075 

10374030,06 

5882172.22 

299 

5604592,33 

. 

• 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  242,  April  1881,  8.  56. 


Digitized  by  Google 


und  Oberhessen  vom  1.  Juli  1SSO  bis  zum  30.  Juni  1881 
gelöschten  Hypotheken.*) 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 


mehr  ge- 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

mehr  einge- 

mehr  ge- 

geschrieben. 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

als  gelöscht. 

geschrieben. 

Ji 

zahl. 

Ji 

zahl. 

Ji 

Ji 

Ji. 

60 

368336,48 

73 

307142,65 

61193,83 

74 

54180,73 

65 

40574,69 

13606,04 

18 

29917,30 

39 

22424,67 

7492,63 

. 

43 

78414,85 

34 

72294,91 

6119,94 

23 

21082,71 

30 

23325,11 

2242,40 

47 

80263,67 

34 

62203,73 

18059,94 

. 

29 

13858,19 

29 

21429,24 

7571,05 

77 

36991,61 

67 

80815,47 

43823,86 

122 

212686,60 

51 

33575,08 

179011,62 

89 

167635,65 

83 

78213,87 

89421,78 

32 

35730,66 

8 

15387,37 

20343,29 

25 

37509,92 

17 

15535,82 

21974,10 

101,« 

26 

53100,12 

45 

90363,16 

37263,04 

83 

71181,57 

95 

61451,92 

9729,65 

57 

70735,15 

58 

119020,24 

48285,09 

25 

18181,68 

26 

10298,22 

7883,46 

11709,14 

1 

655,25 

. 

655,25 

144187,18 

54 

107580,48 

74 

86299,72 

21280,76 

. 

155997,76 

885 

1457942,62 

828 

1140355,87 

456772,19 

139185,44 

• 

67 

317586,75 

• 

• 

• 

. 

127 

369717,49 

126 

75676,80 

294040,69 

. 

107 

118322,92 

87 

40855,27 

77467,65 

. 

25 

30639,72 

23 

17052,95 

13586,77 

. 

52 

21392,47 

44 

23945,58 

2553,11 

27656,62 

26 

49804,85 

39 

77010,29 

27205,44 

102 

84346,90 

62 

79031,79 

5315,11 

, 

21766,69 

103 

91023,14 

84 

152729,25 

61706,11 

. 

47 

36462,35 

40 

42260,85 

5798,50 

62305,59 

54 

77488,95 

42 

31376,35 

46112,60 

. 

8 

20900,00 

4 

4517,64 

16382,36 

. 

. 

15 

5944,00 

12 

12880,06 

6936,06 

. 

16 

7154,90 

33 

35027,64 

27872,74 

. 

18 

17760,70 

13 

20496,43 

2735,73 

. 

40 

21083,45 

36 

21741,80 

658,35 

. 

103 

93900,23 

30 

15353,97 

78546,26 

. 

83 

85425,18 

102 

43494,81 

41930,37 

9853,23 

3 

692,27 

26 

16575,22 

15882,95 

, 

47 

19378,13 

38 

15155,81 

4222,32 

. 

96 

70591,65 

23 

15957,46 

54634,19 

39 

149021,80 

51 

33486,36 

115535,44 

. 

121582,13 

1106 

1371051,10 

915 

774626,33 

747773,76 

151348,99 

191 

596424,77 

: 

• 

* 

277679,89 

1991 

2828993,72 

1743 

1914982,20 

1204545,95 

290534,43 

• 

248 

914011,52 

• 

• 

• 

• 
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Nr.  1675.  Preise  der  gewOlmlieliaten  VerltrAiicliagegeiifttAndc 


Orte. 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


Hea. 


P r ei  i per 


■j 

X 

tc 


JL  | M I M 


.«  | .U  I M 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bcssungen 

Erbach 

OfFcnbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


25.00 

22.00 
22,00 
22,50 
20,00 

25.00 
22,50 
21,24 

20.00 
20,00 
21,00 


20.00  22,50 

22.00  22,00 
20,00  21,00 
22,00  22,26 
20,00  20,00 
19,00,21,94 

2 0. 00  j 2 1,00 

16,50  19,86 

20,00'20,00 

19.00  19,50 


18,00 

16,00 


15,0016,50 


16,00 


16,00  14,00 


16,00 

15,00 


15,00  14,50,14,76 


16,00 

23.00 

17.00 


19,50 


21.00  19,00 

23.00  20,50 
23,60  21,00 

22.00  19,50 

22, 00!  20,00 


20,50 

20,00 

21,86 

22,34 

20,94 

20,86 


16,00  16,00 
16,0048,88 
16,0016,50 
17,24  14,00  15,50 
17,00  17.00  17,00 
17,00  16,00  16,50 


18,00 

18,00 

15.00 
17,50 

14.00 
18,30 
17,20 
12,80 


17,50 

16,00 

18,30 

17.50 

18.50 
16,00 


33*,** 


21,04 


16,00}  16,58 
14,00|lö,00 
16,00  17,08 
16,6o|l6,94 
15,5017,12 
15,(1(115.42 
21«), 7» 


21.00  15,00 

18.00  18,00 

16.00  14,00 

18.00  17,00 

14.00  14,00 

21.00  15,00 

18.50  15,00 

14.00  12,00 

1 7.00  17,00  17,00 
16,40  16,00  16,20 

17.00  16,00  16,50 

14.00  12,00(13,00 
17, 50|16, 00)16,56 

17.00  15,8046,56 

17.50  14,0046,28 
16, 54*|  15,00  15,76 

258,66 


16,30 


16,17 


Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl 


niedgst. 

Mittel- 

Jt 

M 

«-> 

4» 

Sd 

's; 

« 

to 

ö 

:0 

.2 

C3 

25 

's 

’o 

M,  M.  M 


M .H  M 


.U-  .«  .# 


M \ M 


Darmstadt 

Babenhaus. 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


0,74 

0,66 

0,64 

0,68 

0,68 

0,70 

0,70 


0,74 

0,66 

0,58 

0,68; 

0,68} 

0,60, 

0,60 


0,62  0,60 
0,66;0,66 
0,68,0,68 
0,70  0,70 
0,66  0,60 
0,72  0,72 
0,60  0,56 
0,65j0,60 
0,68  0,68 


0,74 

0,66 

0,61 

0,68 

0,68 

0,65 

0,68 

0,61 

0,66 

0,68 

0,70 

0,63 

0,72 

0,58 

0,63 

0,68 

lu,59 


0,66  0,66 
0,54  0,54; 
0,45  0,40 
0,60  0,60 
0,45  0,45 
0,60  0,50 
0,56  0,50 
0,50  0,48 
0,60  0,60; 
0,50  0,50 1 


0,50 

0,45 

0,65 

0,54 

0,60 

0,60 


0,66 


0,50 

0,40 

0,65 

0,52 

0,60 

0,60 


0,66 

0,54 

0,43 

0,60 

0,45 

0,55 

0,53 

0,49 

0,60 

0,50 

0,50 

0,43 

0,65 

0,53 

0,60 

0,60 

8.60 


0,660,50 

0,540,54 

0,45|0,40 

0,580,58 

0,600,50 

0,660,60 

0,54  0,50 
0,600.60 


0,50 
3 0,55 
0,50 


0,50! 
0,50, 
0,50 1 


0,560,56 
0,600,56 
0,64  0,64 


0,54 


0,68 

0,54 

0,43 

0,58 

0,55 

0,63 

0,52 

0,6(> 

0,50 

0,53 

0,50 

0,56 

0,58 

0,64 

7,74 


0,66  0,66  0,66 
0,64  0,64  0,64 
0,60  0,50  0,55 
0,70  0,66!  0,68 

0,66jo,66|  0,66 

0,80  0,70;  0,75 
0,64}  0,62  0,63 
0,60  0,58  0,59 
0,64 1 0,64 
0,60  0,60 
0,64  0,64 
0,62  j 0,64 
0,70|  0,70 


0,64 

o,6o 

0,64 

0,66 

0,70 

0,54 

0,70 


0,50 

0,65 


0,64  0,64 


0,55 


0,52 

0,68 

Jh64 

10,22 

0,64 


0,26 

0,23 

0,25 

0,30 

0,23 

0,26 

0,25 

0,20 

0,22 

0,24 

0,17 

0,22 

0,24 

0,20 

0,27 

0,25 


0,24 

0,22 


0,2; 

0,23 


0,22  0,24 
0,22  !0, 26 
0,20,0,22 
0,180,22 
0,19,0,22 
0,18,0,1 
0,22  0,22 
0,20  0,22 


0,16 

0,20 

0,22 

0,14 


0,1 

0,21 

0,2 

0,17 


5 0,20.0 
0,22  0,3 
0,120,1 
0,180,6 
",110.13; 
o,2i  o.l> 
o,i804 

9 0,12  9,1 
(1,15  0,1 
0,130,1 
0,16  0,141 


0,16; 
3 0,22  1 


0,15  «, 

0,22 '0,25  0,14  0.0 
' 0,140“ 


0,13  0^19 
3,49 
0,22 


Digitized  by 


I 

Googlej 


an  16  Orten  den  Qroaali.  Heaaen  im  September  1882. 


r 

Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

1 0 

0 K i 1 

O g I 

• a m m. 

"© 

g 

2 

♦» 

m 

A 

O 

tO 

M 

«J 

CB 

to 

T3 

.S 

fl 

'öS 

£ 

«j 

CB 

M 

O 

sO 

M 

•M 

OB 

to 

» 

'S 

2 

£ 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst 

Mittel- 

höchst  ; 

«J 

m 

to 

1 

’S 

Mittel- 

.# 

M 

M 

M 

M 

Jt. 

Jt 

Jt 

jt. 

M 

Jt. 

Jt. 

M 

Jt 

jt 

7,50 

5,00 

4,00 

4,50 

10,00 

6,00 

8,00 

48,00 

20,00 

34,00 

36,00 

24,00 

30,00 

60,00 

33,00 

46,50 

6,44 

3,70 

3,70 

3,70 

5,00 

5,00 

5,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24.00 

24,00 

24,00 

4,00 

3,50 

2,50 

3,00 

6,00 

6,00 

6,00 

36,00 

32,00 

34,00 

30,00 

26,00 

28,00 

46,00 

40,00 

43,00 

7,50 

4,00 

3,60 

3,80 

6,00 

5,00 

5,50 

38,00 

36,00 

37,00 

32,00 

30,00 

31,00 

56, "0 

52,00 

54,00 

5,00 

3,00 

3,00 

3,00 

6,40 

6,40 

6,40 

40,00 

40,00 

40,00 

36,00 

36,00 

36,00 

52,oo 

52,00 

52,00 

7,14 

7,00 

3,80 

5,02 

7,60 

4,40 

5,90 

55,00 

25,00 

34,28 

35,00 

25,00 

31,36 

59,00 

26,00 

45,72 

5,00 

3,50 

2,50 

3,00 

8,00 

5,00 

6,44 

25,00 

21,00 

22,50 

23,50 

21,00 

22,50 

38,00 

36,00 

37,00 

4,50 

3,10 

2,9o 

3,00 

6,50 

4,80 

5,52 

19,50 

19,50 

19,50 

30,00 

30,00 

30,00 

5 s . 1 ' 0 

28,00 

28,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

6,00 

6,00 

6,00 

22,00 

22,00 

22,00 

24,00 

24,00 

24,00 

24,00 

24,00 

24,00 

4,50 

3,80 

3,40 

3,60 

5,20 

5,00 

5,10 

24,00 

20,00 

22,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,00 

32,00 

34,00 

5,92 

6,00 

4,00 

6,17 

6,00 

4,50 

5,17 

40,00 

26,00 

33,00 

45,00 

35,00 

40,00 

56,00 

50,00 

53,00 

5,00 

4,00 

3,00 

3,50 

7,00 

6,00 

6,50 

5,76 

4,50 

4,00 

4,18 

7,80 

7,00 

7,42 

40,00 

19,00 

29,50 

33,00 

21,00 

27,00 

58,00 

32,00 

45,00 

4,10 

4,40 

3,30 

3,86 

8,00 

6,00 

7,00 

44,00 

36,00 

40,00 

36,00 

32,00 

34,00 

60.00 

48,00 

54,00 

4,81 

4,75 

3,00 

4,31 

9,50 

5,60 

7,63 

40,00 

30,00 

38,00 

30,00 

28,00 

29,38 

50,00 

40,00 

48,00 

7,50 

4,40 

4,00 

4,20 

12,80 

6,40 

8,70 

32,00 

30,00 

31,00 

32,00 

24,00 

28,00 

5o,i  0 

36,00 

43,00 

90.67 

61,84 

102,28 

474,78 

446.24 

631,22 

5,67 

3,87 

6,39 

31,65 

29,76 

42,08 

mehl|Roggenbrod| 

Butter. 

Milch 

Eier 

Kaffee, 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

P f u 

n d. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

ge- 

2 

höchst 

niedgst. 

Mittel- 

*-» 

09 

-fl 

o 

:0 

tfl 

niedgst 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

i 

£ 

® 

O 

:D 

M 

« 

to 

.£ 

’S 

Mittel-  j 

Boh- 

nen 

,a. 

per  Centner. 

•ft 

Jt 

Jt 

Jt. 

Jt 

Jt 

Jt. 

jt 

jt. 

M 

jt 

Jt 

jt 

jt 

jt 

jt. 

0,19 

0,13 

0,13 

0,13 

1,30 

1,10 

1,18 

".13 

0,16 

0,17 

0,7.1 

0,60 

0,65 

1,40 

0,22 

0,95 

3,00 

0.22 

0,12 

0,12 

0,12 

1,00 

1,00 

1,00 

11,16 

0,16 

0,16 

0,60 

0,60 

0,60 

1,50 

0,30 

1,00 

* 

. 

0,11 

0,13 

0,12 

0,13 

1,10 

1,00 

1,05 

0,18 

0,16 

0,17 

0,66 

0,66 

0,66 

1,70 

0,26 

0,85 

. 

0,15 

0,12 

0,12 

0,12 

1,20 

1,10 

1,15 

0,18 

0,18 

0,18 

0,65 

0,65 

0,65 

1,30 

0,22 

1,00 

0,75 

4,00 

0,13 

0,12 

0,12 

0,12 

0,9d 

0,90 

0,90 

0,17 

0,17 

0,17 

o,50 

0,50 

0,50 

1,20 

0,24 

1,00 

. 

0,2. 

0.15 

0,13 

0,14 

1,30 

1,10 

1,20 

.1.35 

0,25 

0,30 

0,75 

0,60 

0,67 

1,70 

0,26 

1,00 

. 

, 

0,18 

0,13 

0,11 

0,12 

1,30 

1,05 

1,14 

..,18 

0,14 

0,16 

0,70 

0,50 

0,61 

1,30 

0,22 

0,70 

0,90 

0,12 

0,12 

0,11 

0,12 

1,00 

0,90 

0,95 

0,14 

0,14 

0,14 

0,60 

0,50 

0,55 

1,80 

0,24 

0,70 

0,75 

0.K 

0,13 

0,13 

0,13 

1,00 

1,00 

1,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50 

0,50 

0,50 

1,50 

0,25 

0,90 

0,40 

0,13 

0,13 

0,12 

0,13 

1,20 

1,10 

1,15 

.1.15 

0,15 

0,15 

o,65 

0,60 

0,63 

1,30 

0,22 

1,00 

0,75 

0.15 

0,14 

0,14 

0,14 

1,20 

1,10 

1,15 

..,16 

0,16 

0,16 

0,70 

0,60 

0,65 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

• 

0,1. 

0,15 

0,12 

0,14 

1,00 

0,85 

0,92 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50 

0,50 

0,50 

1,60 

0,25 

1,10 

0,2" 

0,14 

0,14 

0,14 

1,15 

1,00 

1,06 

0,20 

0,18 

0,19 

0,52 

0,46 

0,50 

1,40 

0,23 

0,85 

. 

0,15 

0,14 

0,13 

0,14 

1,18 

0,85 

1,03 

...18 

0,16 

0,17 

0,75 

0,65 

0,71 

1,60 

0,22 

0,80 

. 

0,13 

0,13 

0,13 

0,13 

1,10 

0,95 

1,04 

..,20 

0,16 

0,18 

0,80 

0,50 

0,64 

1,40 

0,22 

0,70 

0,12 

0,14 

0,13 

0,14 

1,16 

1,00 

1,07 

0,18 

0,11 

0,14 

o,To 

0,50 

0,64 

1,50 

0,20 

0,65 

• 

2,51 

2,09 

16,99 

2,76 

9,66 

24,00 

3,81 

14,10 

4,18 

7,00 

0,16 

0,13 

1,06 

0,17 

0,60 

1,60 

0,24 

0,88 

0,70 

3,50 
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r.  1678.  Meteorologe  Beobaclituugen  zu  Darnigtadt  im  Sept.  1882. 

September-Mittel  aas  21  Jahren  (1862—82). 

Barom.  331,38  Par.  Linien.  — Thermom.  12,120  R.  — Niederschi.  9,17  cm. 

Barometerstand  höchst.  (9.)  335,32;  tiefster  (13.)  326,58;  mittlerer  330,47  P.  L. 

Thermometerstand  » (2.)  20,0;  » (20.)  5,4;  • 11,31°  R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  18;  Schnee  — ; Regen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  11;  Reif  — ; Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  11. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  11,09  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  8W.  39 mal;  NO.  19mal;  SO.  11  mal; 

NW.  9 mal;  8.  6mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,1  •/«. 
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Nr.  1679.  Vorlänf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  September  1882. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Kahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

Bische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tirte  Linien. 

garantirtc 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebslänge,  Ende  September 

94,50 

627,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

250000 

526261 

131218 

44029 

Kegen  1881 

+ 12«!» 

+ 5016 

— 4371 

- 2176 

pro  Kilometer 

2646 

998 

732 

251 

gegen  1881 

+ 13 

- 107 

, - 24 

— 12 

Beförderung  • 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Güter  .... 

61500 

253654 

74006 

13158 

— 3381 

+ 11701 

— 5216 

— 3666 

pro  Kilometer 

650 

481 

413 

75 

gegen  1881 

— 36 

- 32 

— 29 

— 21 

M 

Jt. 

M 

Ji 

Pers.u.Gep.-Verk. 

290500 

548541 

68756 

37730 

gegen  1881 

+ ISO» 

— 15908 

— 2607 

— 2191 

pro  Kilometer 

3073 

1066 

384 

215 

gegen  1881 

+ 13 

— 151 

— 14 

— 12 

Güterverkehr 

165000 

688191 

86390 

35469 

gegen  1881 

— M86 

+ 29103 

- 3710 

- 9353 

pro  Kilometer 

1746 

1305 

482 

202 

Einnahme 

gegen  1881 
sonstige  Quellen 

— 58 

35000 

— 93 
53534 

- 21 
5353 

— 53 

6966 

gegen  1881 

— 36190 

— 5230 

-4-  13GO 

t + 1*54 

pro  Kilometer 

370 

102 

30 

40 

gegen  1881 

— 383 

— 23 

4-  7 

+ 11 

Somme  . . . 

490500 

1290266 

160499 

80165 

gegen  1881 

— 40373 

+ 7965 

- 4957 

— 9740 

pro  Kilometer 

5190 

2447 

896 

456 

gegen  1881 

— 428 

— 272 

- 28 

— 561 

Anzeigen. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  Q.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtbuins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIII.  Band,  1.  Heft.  Dannstadt  1882.  4.  Geheftet  1,40  M 
Inhalt:  Statistische  Mittheilungen  aus  der  Forstverwaltung  des  Grossh. 
Hessen  für  das  Jahr  1879 — 80. 


Alphabetisches  Inhaltsverzeichniss 

zu  den  Mittheilungen  der  Grossh.  Hess.  Centralstelle  für  die 
Dandesstatistik,  Band  1 (1863)  bis  Band  11  (1881)  und  zu  den  in  dem 
Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  zu  Darmstadt  etc.  III.  Folge 
(1862  bis  1879)  und  IV.  Folge  (1880)  enthaltenen  Mittheilungen  aus  der 
Grossh.  Hess.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Darmstadt,  1882. 
8.  Geheftet  40  Pf. 


Druck  von  H.  Brill  ln  üiuin.Udt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstellc  ftir  die  Laodesstalistik. 


M 276.  November  1882. 


Inhalt:  Zur  Statistik  der  Sparkassen  im  Grossh.  Hessen  1861 
bis  1880. 

Nr.  1680.  Zar  Statistik  der  Sparkassen  im  Grossh. 

Hessen  ln  den  Jahren  1861  bis  1880. 

Mit  einer  graphischen  Darstellung. 

Unter  Sparkassen  werden  hier  solche  Kassen  verstanden,  welche 
bestimmt  sind,  Ersparnisse  auch  solcher  Personen,  die  dabei  nicht 
als  Mitglieder  einer  Genossenschaft  erscheinen,  zur  blosen  Verzinsung 
aofzunehmcn.  Es  sind  mithin  sowohl  Kassen  ausgeschlossen,  die  nur 
den  Mitgliedern  einer  Genossenschaft  dienen,  als  auch  solche,  deren 
Zweck  nicht  blos  Verzinsung  ist,  z.  B.  Rente,  Unterstützung  in  Krank- 
heit etc.  etc. 

Zur  Statistik  der  Sparkassen  im  Grossherzogthum  enthalten  die 
»Beiträge«  im  4.  und  17.  Band  umfassende  Abhandlungen  und  die 
Mittheilungen«,  beziehungsweise  das  »Notizblatt«  enthalten 
für  eine  Reihe  von  Jahren  Uebersichten  der  Verwaltungs-Ergebnisse 
dieser  Kassen.  Die  letzte  dieser  Uebersichten,  diejenige  für  1880, 
findet  sich  in  Nr.  275  der  Mittheilungen,  Seite  280. 

Im  Grossherzogthum  bestanden  am  Ende  des  Jahres  1880  42  Spar- 
kassen, welche  auf  die  drei  Provinzen  nach  der  Anzahl  der  Kassen, 
nach  dem  Flächeninhalt  und  nach  der  Einwohnerzahl  sich  vertbeilen, 
wie  aus  folgender  Tabelle  1 zu  ersehen. 


Tabelle  1. 


Provinzen. 

Anzahl  der 
Sparkassen 
Ende  1880. 

Eine  Sparkasse  kommt  auf] 

□ Kilometer. 

Einwohner. 

Starkenhurg  . . . 

15 

201 

26  305 

Oberhessen 

21 

156 

12  600 

Kheinhesgen 

6 

229 

46  192 

Grossherzogthum 

42 

183 

22  293 

Hiernach  nimmt  sowohl  bezüglich  der  absoluten  Anzatil  der 
Sparkassen,  als  auch  bezüglich  der  relativen  Zahlen,  welche  die  Ver- 
gleichung mit  dem  Flächeninhalt  und  mit  der  Einwohnerzahl  ergibt. 
Oberhessim  die  günstigste  Stelle  ein,  folgt  dann  Starkenburg  und 
macht  Rbeinhessen  den  Schluss. 

Als  die  hauptsächlichsten  Verwaltungs- Ergebnisse  der  Spar- 
kassen dürften  die  Zahl  der  Einleger  (Sparkassenbücher)  und  die 
Beträge  der  Einlagen  erscheinen.  Auf  aiese  Ergebnisse  soll  sich 
hier  beschränkt  werden,  eingehendere  Behandlung  grösseren  Auf- 
sätzen überlassend,  welche  in  den  Beiträgen  zu  erscheinen  hätten, 
beziehungsweise  bereits  erschienen  sind. 

Diese  Ergebnisse  der  einzelnen  Kassen  am  Ende  der  Jahre  1861 
bis  1880  sind , soweit  sie  hier  zur  Kenntnis»  kamen , in  der  nach- 
stehenden Tabelle  2 enthalten,  wobei  jedoch  die  Kassen  zu  Batten- 
berg, Biedenkopf,  Gladenbach  und  Vöhl,  welche  zu  Gebietstheilen 
gehören,  die  im  Jahr  1866  an  Preussen  abgetreten  worden  sind,  ausser 
Acht  bliebeD. 
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Tabelle  2.  Die  Zahl  der  Einleger  und  die  Beträge  der  Einlagen  bei  den  Spsrkusn 


1861.’ 

1862. 

1863.’  | 

u 

Sparkasse 

Zahl  d. 
Hin- 

Betrag  der 
Einlagen  am 

Zahl  d. 
Ein* 

Betrag  der 
Einlagen  am 

Zahl  d. 
Ein* 

Betrag  d - 
Einlage  ss 

£ 

ZU 

leger 

Ende  des 

leger 

Ende  des 

leger 

Ende  d«s 

r3 

am 

Ende  d. 
Jahreft. 

Jahres 

am 

Ende  d. 
Jahres 

Jahres. 

aut 

Jahr?» 

o 

M. 

M. 

Jahres 

A 

1 

Darmstadt  .... 

5 937 

1 753  416,40 

1 802  837,60 

6 544 

1 866  933,17 

2 

Bessiingen  (Spar-  u.  Leihk.) 

• 

• 

• 

. 

3 

Lorsch  (Spar-  u.  Leilikasse) 
Zwingenberg 

1 083 

393  101,56 

1 203 

445  810,95 

1 279 

46t  615,32 

4 

3 037 

863  652,20 

3 071 

903  921,62 

3017 

964  947# 

5 

Gross-Bieberau  (Sparkasse 

u.  Creilitanstalt) 

1 097 

158  351,60 

1 194 

166  714,77 

1 291 

180  115,6 

6 

Gross- Um  stadt 

877 

197  417,00 

932 

229  933,10 

1 048 

225  127,1 

7 

Heinheim  .... 

« 

. 

« 

8 

Erbach  (Spar-  n.  Leihkasse) 

# 

• 

. 

• 

9 

Höchst  (Breub.  Sp.-  u.  Leilik.) 

1 295 

397  908,33 

1 421 

458  123,16 

1 508 

484  421,1 

10 

Gross-Gerau 

5 173 

1 259  198,88 

5 245 

1 418  438,28 

5 248 

1 429  773.) 

11 

Heppenheim  (Spar-u. Leihk.) 

3 747 

1 012  656,07 

4 090 

1 077  305,26 

4 324 

1 137  806,* 

12 

Wimpfen  (Ilosp.-  u.  Spark.)  . 

138 

46  193,31 

135 

48  690,77 

133 

52  516) 

13 

Langen  .... 

1 782 

847  038,08 

1 870 

870  343,37 

1 970 

932  810) 

U 

Offenbach  .... 

2 532 

1 457  299,85 

2 669 

1 487  076,65 

2 797 

1 601  966 i 

15 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.) 

1 924 

676  280,26 

2 101 

787  501,94 

2 240 

783  39U 

Provinz  Starkenburg 

28  622 

9 062  513,64 

30  136 

9 646  697,47 

31  399 

10  121 8243 

16 

Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse) 

2 456 

757  993,17 

2 608 

847  948,51 

2 679 

882  128.7 

17 

Allcndorf  a.  d.  Lumda  (Spar- 

u.  Vorschusskasse)  . 

. 

• 

. 

• 

257  1361 

18 

Grünberg  (Spar-  u.  Leihk.)  . 

844 

203  057,39 

897 

221  540,69 

988 

19 

Hungen  (Spar-  u.  Leihkasse) 

• 

. 

. 

• 

• 

2o 

Lang-Göns  .... 

, 

. 

156  345-3 

21 

Alsfeld  .... 

, 

141  054,54 

147  503,68 

. 

22 

Gross-Felda  und  Kestrich 

(Spar-u.  Vorschuss  vorein) 

, 

. 

• 

332  953.« 

23 

Homberg  (Spar-  u.  Creditk.) 

, 

270  771,11 

310  610,23 

. 

21 

Homberg(Sp.-u.Vorschu8sk.) 

520 

90  500,14 

628 

107  298,43 

746 

134  630.  v 

23 

Büdingen  (Spar-  u.  Leihk.)  . 

817 

265  868,34 

820 

268  769,43 

866 

238685J 

26 

Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse)  . 

1 119 

297  331,94 
292  076,40 

1 064 

323  360,59 

1 169 

305  218.6 

27 

Ortenberg  (Lnd.-  n.Math.-SL) 

930 

931 

315  162,93 

989 

338  9369 

28 

Friedborg  (Mathildenstift)  . 

1 393 

323  410,29 

1 460 

341  262,86 

1 520 

358395® 

25 

Butzbach  (Mathildenstift) 

1 253 

376  102,31 

1 296 

378  220,09 

1 400 

407  919.« 

80 

Vilbel  (Mathildonstift) 

802 

232  900,29 

799 

231  368,23 

868 

254  369,« 

31 

Lauterbach  .... 

944 

226  282,71 

976 

228  756,00 

930 

224  657,.« 

32 

Herbstein  .... 

150 

46  293,28 

203 

88  002,52 

250 

108  306* 

33 

Schlitz 

483 

68  400,91 

496 

67  975,34 

615 

72  soyi 

34 

Schotten  (Lud  w.-  u.Math.-St.) 

605 

196  353.92 

697 

211  051,62 

714 

219037,« 

35 

Laubach  .... 

532 

258  406,33 

529 

255  698,82 

522 

211556.« 

8' 

Ulrichstein  .... 

• 

. 

* 

Provinz  Oberhessen 

12  848 

4 046  803,07 

13  404 

4 344  509,97 

14  156 

4 552  6983® 

87 

Mainz 

4 113 

1 360  130,54 

4313 

1 470  227,97 

4 438 

1 582  60W< 

88 

Mainz  (Spar-  u.  Leihk.  für  die 

Landgem.  d.  Kreis.  Mainz) 

• 

• 

. 

• 

| 

Alzey 

Bingen  (Spar-  u.  Leihkasse) 

961 

547  928,89 

1 036 

583  887,21 

1 053 

625  8795* 

41 

Oppenheim  (Spar-  u.  Leihk.) 

647 

252  410,69 

680 

276  655,46 

726 

312  814# 

42 

Worms  .... 

2 063 

843  634,74 

2 235 

959  446,00 

2 396 

1 054  351^ 

Provinz  Rheinhessen 

7 784 

3 004  104,86 

8 264 

3 289  216,64 

8 613 

3 575  67W 

6ro8Sherzogthum  Hessen 

49  254 

16  113  421,57 

51  804 

17  280  424,08 

54  168 

18  250 191? 
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m Grossherzogthum  Hessen  am  Ende  der  Jahre  1881  bis  1880. 


1864.' 

1865. 

1866. 

1867. 

Zahl  der 
Ein- 
Ifl?« 

am 

Ende  d. 
Jahres. 

Betrag  der 
Einlagen  am 
Ende,  des 
Jahres. 

Zahl  der 
Ein- 
leger 

am 

Ende  d. 
Jahres. 

Betrag  der 
Einlagen  am 
Ende  des 
Jahre«. 

Zahl  der 
Ein- 
leger 

am 

Ende  d. 
Jahres 

Betrag  der 
Einlagen  am 
Ende  des 
Jahres. 

Zahl  dor 
Ein- 
leger 
am 

Ende  d. 
Jahres 

Betrag  der 
Einlagen  am 
Ende  des 
Jahres. 

55 

c 

'S 

jt. 

M. 

M 

ji. 

O 

6 858 

1 945508,80 

7 063 

1 949  265,51 

6 773 

1817  156,17 

6 869 

1 920  372,03 

1 

1 314 

492  703,04 

1 376 

513  449,30 

1 417 

542  061,15 

1 411 

557  720,52 
1 102  806,86 

3 

3 102 

1 038  782,86 

3211 

1 082  953,43 

3 199 

1 092  114,63 

3 140 

4 

1 318 

187  757,09 

1 323 

198  705,20 

1 304 

220  216,11 

1 342 

235  160,31 

5 

1 109 

283  803,31 

1 176 

817  496,97 

1 185 

324  703,49 

1 155 

333  124,86 

6 

7 

1 342 

480  477,32 

1 398 

504  224,39 

1 277 

504  199,28 

1 203 

459  547,18 

8 

9 

5 201 

1 425  570,63 

5 287 

1 468  381,91 

5 279 

1 525  741,14 

5 301 

1 707  991,70 

10 

4 634 

1 280  410,68 

4 999 

1 368  283,51 

5 196 

1 410  009,27 

5 196 

1 420  038,21 

11 

138 

54  981,91 

139 

54  571,76 

130 

52  017,48 

125 

51  576,28 

12 

2 077 

1 031  719,08 

2 212 

1 143  392,63 

2 183 

1 179  948,86 

2 156 

1 167  992,08 

13 

2 889 

1 644  007,85 

3 004 

1 610  301,40 

2 705 

1 401  259,93 

3018 

1 586  848,26 

14 

2 282 

847  095,25 

2 292 

929  995,29 

2 237 

923  491,89 

2 212 

894  116,91 

15 

32  264 

10  712  717,82 

33  479 

11  141  021,29 

32  885 

10  992  919,40 

33  128 

11  437  295,20 

2 552 

862  126,57 

2 535 

882  406,54 

2 394 

896  642,83 

2 337 

944  881,74 

16 

1 047 

283  931,13 

1158 

338  804,44 

1 143 

337  822,95 

1 172 

350400,09 

17 

18 
19 

166  719,51 

• 

175  712,83 

* 

177  596,17 

* 

195137,14 

20 

21 

122 

26  917,00 

66  153,97 

103  365,01 

135  731,78 

22 

348  483,40 

365  591,84 

. 

363  638,46 

355  660,26 

23 

816 

155  588,49 

866 

171  197,74 

940 

181  260,43 

1 001 

183  727,49 

24 

1 010 

319  371,72 

989 

334  401,03 

1 044 

371  716,22 

1 041 

409  234,69 

25 

1 179 

1 221 

294  532,25 

1 270 

299  183,51 

1 301 

316  195,88 

26 

353  958,74 

1 103 

886  254,86 

1 123 

899  340,50 

1 141 

390  811,85 

27 

1 696 

399  137,14 

1 838 

444  226,29 

1 889 

468  440,57 

1 913 

474  049,71 

28 

I 503 

1 626 

477  702,51 

1 678 

504  506,83 

1 735 

546  738,69 

29 

316  635,54 

1 110 

370  721,54 

1 181 

41 1 832,06 

1 229 

438  396,80 

30 

943 

236  086,00 

962 

240  986,00 

978 

243  384,00 

971 

250  006,30 

31 

ED 

142  382,19 

369 

161431,34 

403 

182  514,94 

444 

221  988,58 

32 

440 

490 

83  312,71 

555 

86  962,46 

567 

90  006,94 

33 

752 

232  071,00 

805 

259  217,70 

812 

251  553,54 

821 

255  484,17 

34 

527 

213  648,65 

511 

224140,98 

520 

220  285,92 

498 

218  017,31 

35 

36 

1 938* 

4 868  607,71 

15  583 

5 276  793,57 

15  930 

5 499  046,40 

16  171 

5 775  469,42 

«486 

1 628  572,94 

4 530 

1 633  879,43 

3 823 

1 424  704,94 

3 939 

1 894  389,94 

37 

- 

• 

* 

* 

* 

* 

• 

38 

39 

157 

696  200,86 

1 243 

735  875,69 

1 221 

744  099,14 

1 273 

40 

751 

350  669,71 

886 

394  995,31 

897 

408  622,57 

884 

470  364,91 

41 

54* 

1 118  444,65 

2 662 

1 187  109,88 

2 546 

1 154  087,52 

2 571 

1 182  251,19 

42 

936 

3 793  888,16 

9 321 

3 951  860,31 

8 487  j 3731514,17 

8 667 

srrr 
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1 

Sparkasse 

zu 

1868. 

1869. 

1870. 

Zahl  d. 
Ein- 
leger 

um 

Ende  d. 
.fuhren. 

Betrag  der 
Einlagen  am 
Ende  des 
Jahres. 

Zahl  d. 
Ein- 
leger 

am 

Ended. 

Jahres 

Betrag  der 
Einlagen  am 
Ende  des 
Jahres. 

Zahl  d 
Ein- 
leger 

am 

Ended. 

Jahres. 

Betrig  der 
Einlage  in 
Ende  de* 
Jahr«. 

M. 

,4t 

ß 

1 

Darmstadt  .... 

7 117 

2 050  549,49 

7 387 

2 169  610,37 

7 297 

2 157  891,96 

•1 

Hessungen  (Spar-  u.  Leihk.) 

• 

• 

• 

3 

Lorsch  (Spar-  u.  LeihkaBsc) 

1 430 

591  159,94 

1595 

693  505,90 

1 734 

762  608.96 

4 

Zwingenborg 

3 150 

1 140  107,51 

3 303 

1 279  804,11 

3 627 

1 414  469, !< 

5 

Gross  - Hieberau  (Sparkasse 

u.  Creditanstalt) 

1 401 

258  930,83 

1 528 

297  265,94 

1 648 

305  149,8 

6 

Gross-Umstadt 

1 203 

352  831,89 

1 472 

484  566,34 

1 652 

530  480,-2 

7 

Reinheim  .... 

. 

• 

8 

Erbach  (Spar-  u.  Leihkasse) 

• 

3 298 

1 015  892,5 

9 

Höchst  (Breub.  8p.-  n.  Leihk.) 

1 215 

472  629,15 

1 503 

553  663,04 

1 548 

665  597,2 

hi 

Gross-Gerau 

5319 

1 909  251,29 

5 484 

2 146  461,11 

5 644 

2 355  389,1 

11 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.) 

5 186 

1 483  981,44 

5 729 

1 581  948,27 

5 620 

1 635  866J 

12 

Wimpfen  (liosp.-  u.  Bpark.) 

128 

47  194,02 

130 

53  409,37 

128 

582201 

K; 

Laugen  .... 

2 169 

1 162  526,57 

2 200 

1 248  502,11 

2 238 

1 292  6271 

14 

Ottenbach  .... 

3 212 

1 788  060,51 

3 270 

1 970  669,89 

3 339 

2 0 28  927J1 

15 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.) 

2 159 

961  421,66 

2 300 

1 046  187,57 

2 393 

1 135  834.5 

Provinz  Starkenburg 

33  689 

12  218  644,30 

35  901 

13  525  594,02 

40  066 

15  358  957*- 

16 

Giessen  Spar-  u.  Leihkassel 

2 392 

995  392,20 

2 846 

1 219  688,94 

2 981 

1 278  776.7 

17 

Allendorf  a.  d.  Lumda  (Spar- 

u.  Vorschusskasse  . 

« 

18 

Griiuberg  (Spar-  u.  Leihk.)  . 

1 330 

444  890,17 

1 519 

519  957,62 

1 566 

542  05511 

' 

Hungen  (Spar-  u.  Leihkasse) 

. 

• 

. 

2< 

Lang-Göns  .... 

• 

• 

21 

Alsfeld  ..... 

207  406,28 

225  129,88 

. 

218  75457 

22 

Gross  - Felda  und  Kestrich 

(Spar-  u.  Vorschussverein) 

. 

156  855,44 

186  356,41 

204  73£d 

23 

Homberg  (Spar-  u.  Creditk.) 

350  482,74 

• 

351  227,54 

354  393.44 

24 

Homhorg(Sp.-u.Vor8chu8ftk.) 

1 054 

189  517,20 

1 162 

202  341,43 

1 321 

204  922.3? 

25 

Büdingen  (Spar-  u.  Leihk.)  . 

1 027 

437  716,71 

1 093 

458  207,65 

1 181 

506  59953 

26 

Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse)  . 

1331 

331  104,77 

1 353 

339  087,65 

1 377 

326956.11 

27 

Ortenhcrg  (Lud.-  u.  Math.-St.) 

1 097 

393  341,43 

1 103 

387  801,28 

1 106 

390  912, Sä 

28 

Friedberg  (Mathildenstift)  . 

2 018 

508  702,29 

2 177 

607  325,14 

2 310 

660  6665 

21) 

Butzbach  (Mathildenstift)  . 

1 783 

569  211,00 

1 806 

585  682,57 

1 798 

593  074.1 

3H 

Vilbel  (Mathildenstift)  . 

1 258 

469  248,11 

1 287 

489  928,43 

1 292 

502  76331 

31 

Lauterbach  .... 

989 

255  845,00 

1 010 

259  179,00 

1 024 

264  865."! 

32 

Herbstem  .... 

507 

250  832,52 

549 

293  840,50 

580 

303  903.91 

33 

Schlitz  ..... 

574 

96  174,74 

667 

98  559,94 

598 

100121« 

31 

Schotten  (Lud  w.-  u.Math.-St.) 

816 

262  015,63 

854 

272  277,00 

877 

273  59lji 

35 

Laubach  .... 

509 

233  453,58 

538 

247  115,63 

579 

264  276,46 

36 

Ulrichstein  .... 

. 

. 

. 

283 

169  451.« 

Provinz  Oberhessen 

16  685 

6 152  189,81 

17  964 

6 743  706,61 

18  873 

7 160842^ 

37 

Mainz 

4 123 

1 496  196,40 

4 583 

1 700  715,34 

4 498 

1 814  86451 

38 

Mainz  (Spar- u.  Leihk.  für  die 

Landgem.  d.  Kreis.  Mainz) 

. 

. 

. 

. 

39 

Alzey  ..... 

• 

• 

• 

in 

Bingen  (Spar-  n.  Leihkasse) 

1 334 

824  194,63 

1 394 

905  138,94 

1 439 

940  427  8 

11 

Oppenheim  (Spar-  n.  Leihk.) 

965 

540  576,77 

1 <142 

582  298,60 

1 052 

596  364,8 

12 

Worms  . 

2 676 

1 283  709,94 

2 887 

1 447  276,23 

2 962 

1 487  6J3.J 

Provinz  Rheinhessen 

9 098 

4 144  677,74 

9 906 

4 636  429,11 

9 951 

4 839  295,3 

Gro88herzogthum  Hessen 

59  472|22  515  511,85 

63  771 

24  904  729,74 

68  890 

27  359  OW 
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1871. 

1872. 

1873. 

1874. 

Zahl  der 

Betrag  der 

Zahl  der 

Betrag  der 

Zahl  der 

Betrag  der 

Zahl  der 

Betrag  der 

U 

£ 

Einlagen  am 

Einlagen  am 

Einlagen  am 

Einlagen  am 

ltjter 

Ende  des 

leger 

Ende  des 

leger 

Ende  des 

Ende  des 

S 

am 

Ende  d. 

Jahres. 

MI) 

Ende  d. 

Jahres. 

am 

Ende  d. 

Jahres. 

Ende  d. 

Jahres. 

M 

M 

.H, 

M 

Jahres. 

Jahres. 

Jahres. 

Jahres 

7 505 

2 222  348,23 

EB 

2 261  646,34 

7 621 

2 467  640,31 

8 784 

2 824  818,05 

1 

. 

■KT 

14j665,54 

138 

60  829,23 

224 

104  018,54 

2 

1 749 

755  145.45 

1 797 

849  368,38 

1 931 

919  200,24 

2 124 

1 071  495,48 

3 

3 832 

1 494  053,95 

4 020 

1 568  682,34 

4 406 

1 760  765,93 

4 867 

2 092  855,82 

4 

1 697 

358  722,71 

1 715 

379  570,71 

1 762 

418991,11 

1 806 

452  588,39 

5 

1 616 

544  966,94 

1 688 

584  368,80 

1 735 

627  569,14 

1 856 

728  475,47 

6 

3 399 

1 070  531,40 

3 458 

1 158910,07 

3*489 

1 297  179,71 

3 683 

1 490  994,38 

8 

1 753 

724  607,63 

1 870 

919  824,87 

2018 

1 029  218,37 

2 210 

1 186  831,31 

9 

5 583 

2 486066,72 

5 675 

2 678  598,36 

5 898 

31031  418,51 

5 832 

3 645  111,17 

10 

5 846 

1 675  819,42 

6 116 

1 698  192,24 

6 311 

1 844  208,62 

6 502 

2 017  739,65 

11 

126 

60  782,09 

133 

68  522,04 

131 

71  785,95 

128 

68  910,40 

12 

2 280 

1 357  318,00 

2 364 

1 472  371,60 

2 551 

1 679  350,80 

2 664 

1 878  209,42 

13 

3 534 

2 332  868,23 

3 842 

2 720  207,80 

4 074 

3 008  433.60 

4 366 

3 391  436,89 

14 

2 525 

1 267  540,40 

2 622 

1 376  722,46 

2 760 

1 580  785,26 

2 924 

1 767  265,63 

15 

41  445 

16  370  771,17 

42  943 

17  751  651,55 

44  825 

19  797  376,78 

47  970 

22  720  750,60 

3 176 

1 356  334,97 

3 503 

1 525  232,77 

3 948 

1 849  113,45 

4 134 

2 058  743,99 

16 

1 527 

516  493,09 

1 614 

. 

537  021,40 

1 811 

651  112,73 

2 030 

755  649,32 

17 

18 

19 

. 

223  642,71 

• 

240  679,29 

* 

279  712,89 

• 

299  100,69 

20 

21 

217  175,25 

220  288,87 

270  085,79 

311  665,79 

22 

345  475,91 

337  644,68 

387  012,30 

382  433,48 

23 

1 316 

195  616,09 

1 383 

196  496,20 

1 469 

210  414,86 

1 538 

225  835,17 

24 

1 214 

552  491,40 

1 237 

602  417,00 

1 340 

686  852,98 

1 486 

792  836,29 

25 

1 370 

340  457,82 

1 389 

350  556,83 

1 398 

398  163,91 

1 495 

453  698,56 

26 

1 116 

385  236,93 

1 105 

387  144,51 

1 091 

389  101,42 

1 128 

406  700,57 

27 

2 366 

744  672,00 

2 387 

789  382,29 

2 527 

892  383,43 

2 650 

1 055  912,71 

28 

1 724 

603  440.57 

1 790 

634  570,29 

1 968 

723  591,43 

2 080 

799  566,86 

29 

1 311 

538  305,91 

1 318 

559  571,43 

1 367 

606  881,80 

1 312 

600  212,34 

30 

1 035 

274  381,00 

1 012 

282  803,00 

1 059 

311  050,32 

1 073 

304  825,71 

31 

61 1 

317  148,65 

668 

328  431,92 

749 

360  122,84 

857 

423  319,26 

32 

620 

108  074,23 

674 

112  231,00 

699 

125  576,43 

791 

156  540,60 

33 

901 

286  624,10 

900 

293  112,16 

787 

305  264,52 

887 

306  575,23 

34 

586 

275  471.64 

626 

310  198,73 

659 

343  366,52 

700 

388  799,46 

35 

278 

161  368,00 

317 

168  823,00 

342 

209  069,00 

407 

254  138,00 

36 

19  151 

7 442  410,17 

19  923 

7 876  605,37 

21  214 

8 998  876,62 

22  568 

9 976  554,03 

4 953 

2 055  712,40 

5 361 

2 335  160,17 

6 035 

2 639  934,20 

6 905 

3 155  268,28 

37 

3£ 

1*481 

1 052  720,09 

1 615 

1 220  090,77 

1 700 

1 291  243,35 

1 819 

1 410  320,58 

39 

40 

1 056 

618  852,37 

1 083 

665  894,46 

1 108 

730  555,17 

1 301 

872  520,23 

11 

3 028 

1 540  877,88 

3 219 

1 680  747,40 

3471 

1 875  496,53 

3 928 

2 089  942,63 

42 

10  518 

5 268  162,74 

1 1 278 

5 901  892,80 

12  314 

6 537  229,25 

13  958 

7 528051,72 

71  114 

29  081  344,08 

74  144 

31  530  149,72 

78  353 

35  333  482,65 

84  491 

40  225  356,35 
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i8<a 

1879. 

1880. 

Betrag  der 

Zahl  der 

Betrag  der 

Zahl  der 

Betrag  der 

Ih 

X 

c 

Anmerkungen. 

Eintagen  am 
Ende  de« 

Eia« 

leger 

Einlagen  am 
Ende  des 

Ein- 

leger 

Einlagen  am 
Ende  des 

Jahre«. 

am 

Ende  d. 

Jahres. 

am 

Ende  d. 

Jahres. 

s- 

M 

M 

•Ml 

Jahres. 

Jahres. 

11  230 

3916671,60 

4 091  192,98 

14610 

4 410  115,03 
285  519,19 

1 

479 

248  888,46 

528 

295  752,35 

658 

2 

Za  2.  Eröffnung  der  Sparkasse 

2 086 

1235  516,48 

2 156 

1 275  700,74 

2 238 

1 343  801,76 

3 

am  1.  Uct.  1872. 

5 335 

2 399  522,84 

5 437 

2 516  052,29 

5 678 

2 756  099,78 

4 

1707 

683  669,25 

1683 

789  160,84 

1 746 

983  050,44 

5 

1930 

696  382,54 

1 975 

974  966,86 

1 163  475,21 

6 

727 

291  147,07 

802 

361535,90 

■ETTi 

464  189,16 

7 

Za  7.  Desgleichen  1877, 

3 906 

l 737  434,65 

3 864 

1 775  025,73 

4 259 

1 884  595,54 

8 

Za  8.  Für  1801  bis  1809  fehlen 

2 544 

1 624  567,92 

2 579 

1 708  994,04 

2 635 

1 EWjljVl 

9 

die  Angaben. 

5 858 

4 939  221,39 

5 949 

5 280  574,10 

6 063 

JE 

li) 

6 929 

2 628  256,81 

6 762 

2 571  313,20 

6 573 

II 

178 

75  257,55 

209 

80  553,78 

225 

12 

2 704 

2 447  379,18 

2 714 

2 474  346,89 

2 677 

2 553  776,60 

13 

4 577 

4 449  2 16,88 

4 781 

4 616  558,30 

4 876 

14 

2 792 

2 187  705,13 

2812 

2 199  330,26 

2815 

2 344  851,71 

15 

52  982 

29  760  837,75 

53  930 

31  011  058,25 

68  082 

33  694  039,16 

5 057 

2 540  218,87 

5142 

2 655  825,64 

5 166 

2 739  296,38 

16 

951 

590  1 23,94 

849 

547  297,26 

787 

489  751,93 

17 

Zs  17.  Kür  1861  bis  1674  fehlen 

2 062 

866  947,01 

2 080 

914  850,40 

2211 

1 008  352,04 

18 

die  Angaben. 

1 741 

539  789,32 

1 843 

583  300,93 

2 072 

612  084,00 

19 

Za  19.  Die  Angaben  sind  erst 

1 • 

423  768,54 

• 

463  059,40 

655 

453  922,74 
501  940,54 

20 

21 

von  1870  an  für  den  vor- 
liegenden Zwock  verwendbar. 
Zu  21.  Die  Zahlen  der  Einleger 

fohlen  mit  Ausnahmo  f.  1875, 

605 

337  268,22 

613 

326  837,42 

653 

326  340,22 

22 

Za  22.  Der  Verein  begann  seine 

485  832,60 

502  468,27 

• 

528  927,58 

23 

Ihätigkeit  im  Mai  1864.  Für 

105  184  865,95 

44 

175  272,49 

18 

181  757,26 

21 

Zahlen  der  Einleger. 

1 663 

1 113  254,64 

1 654 

1 120  275,95 

1682 

1 174  761,06 

25 

Za  23.  Die  Zahlen  der  Einleger 

1 686 
931 

637  895,04 
464  807,35 

1 677 
875 

642  926,09 
425  699,24 

1 744 
846 

686  440,93 
430  048,23 

26 

27 

sind  nicht  angegeben  worden, 
woil  die  meisten  Einlagen  in 
der  Form  von  Schuldscheinen 

2 622 

1317  700,15 

2 614 

1 437  535,72 

2 382 

1 494  696,81 

26 

au  portear  mit  Zinscoupons 
erfolgen  und  in  dio  Bücher 

2 302 

992  685,52 

2 354 

1 114  889,79 

2 460 

1 266  420,52 

29 

nur  die  Nummorn  dieser 

1 181 

673  399,63 

1 166 

694  578,04 

1 147 

717  983,74 

,,.i 

Scheine  eingetragen  worden. 
Zu  24.  Für  1876,  1876  und  1877 
fehlen  dio  Zahlen  der  Ein- 

1 173 

374  400,21 

1 195 

404  756,78 

1 294 

454  309,89 

31 

926 

493  694,14 

947 

502  011,37 

1 002 

526  204,42 

32 

leger. 

954 

255  542,53 

1 005 

278  813,46 

1 046 

292  348,58 

1062 

380  509,87 

1 118 

440  892,22 

1087 

512  334,38 

31 

. 748 

549  456,12 

765 

595  186,36 

778 

612  408,53 

35 

454 

320  248,00 

465 

329  114,38 

496 

361  702,84 

36 

Zu  30.  Die  Bücher  vor  1870 
sind  unvollständig. 

J6  223 

13  542  407,15 

26  406 

14  155  590,21 

27  526 

'9  525 

6 373  202,48 

10319 

7 108  769,56 

11  258 

7 795  502,71 

37 

406 

384  026,68 

573 

536  335,98 

817 

809  046,36 

56 

Zu  38.  Aus  der  am  1.  Jan.  1877 

1219 

768  403,51 

1 229 

799  273,89 

1 223 

39 

eetbeilten  früheren  Oppon- 

2 223 

2 129  223,71 

2 343 

2 412  433,64 

2 746 

2 743  145,18 

!' 

u.  Ijoihkasso  sind  dio  unter 

1282 

1 055  274,05 

1 334 

1 195  900,99 

1 453 

I 441  618,92 

41 

38  u.  41  vorreichnoten  Kas- 

4 458 

2 984  363,14 

4 630 

2 999  527,05 

5 131 

12 

acn  gebildet. 

Zu  39,  Die  ltüchor  bieten  vor 

19113 

13  694  493,57 

20  428|16  052  231,11 

22  628|18  077  285,78 

1876  nicht  das  Material  zur 
Aufstellung  d.  Uebersichten. 
Zu  41.  Siebe  88. 

•98  318 

56  997  738,47 

100  764]6O218  879,57 

108  236j67  143  357,56 
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Leider  waren  von  einigen  Kassen  nicht  für  jedes  der  Jahre  1861 
bis  1880  die  Ergebnisse  zu  erhalten.  Die  Beträge  der  Einlagen,  unter 
welchen  auch  die  Beträge  der  erwachsenen,  aber  nicht  erhobenen 
Zinsen  enthalten  sind,  fehlen  bei  der  Spar-  und  Leihkasse  zu  Er- 
bach und  bei  der  Sparkasse  zu  Ulrichstein  bis  zum  Jahr  1869; 
bei  der  Spar-  und  Vorschusskasse  zu  Aliendorf  a.  d.  Lumda,  bei 
der  Spar-  und  Leihkasse  zu  Hungen  und  bei  der  Sparkasse  zu 
Alzey  bis  zum  Jahr  1874.  Hiernach  fehlen  vcrhältnissmässig  nur 
bei  einer  geringen  Anzahl  von  Kassen  für  einige  Jahre  die  Beträge 
der  Einlagen.  Häutiger  fehlen,  wie  aus  den  unausgefiillt  gebliebenen 
betreffenden  Stellen  der  Tabelle  2 sich  ergibt,  die  Zahlen  der  Ein- 
leger (Sparkassenbücher),  die  übrigens  von  geringer  Bedeutung  sind. 

Die  Einlagen,  soweit  sio  von  sämmtlichen  Sparkassen  be- 
kannt sind,  nämlich  für  die  Jahre  1 87f>  bis  1880,  ergeben  einschliess- 
lich der  gutgeschriebenen  Zinsen  für  die  einzelnen  Provinzen  und 
das  Grossherzogthum  folgende  Beträge: 


Am  Ende  Starkenburg, 
der  Jahre  A. 


Oberhessen. 

A 


Kheinkessen.  Grossh. 

A A 


1875  25  128  072,41  11544  025,57 

1876  27164  418,67  12  447  316,66 

1877  28  671086,46  13039  554,07 

1878  29  760  837,75  13  542  407,15 

1879  31  011  058,25  14  155  590,21 

1880  33  694  039,16  15372  032,62 


9 692147,59  46  364  245,57 
10  899  955,54  50  511  690.87 
1 2 260  099,49  53  970  740,02 
13694  493,57  56997  738,47 
15  052  231,11  60218879.57 
18077  285,78  67143357,56 


Die  in  Tabelle  2 enthaltenen  Zahlen  geben,  bei  dem  Schwanken 
der  Einwohnerzahl,  nicht  ein  richtiges  lind  der  verhältuissmässigen 
Zu-  und  Abnahme  der  Anzahl  der  Einleger  und  der  Beträge  der 
Einlagen  am  Schlüsse  der  einzelnen  Jahren.  Um  ein  richtiges  Bild 
hiervon  zu  erhalten,  bedarf  es  der  Vergleichung  der  Anzahl  der  Ein- 
leger, sowie  der  Beträge  der  Einlagen  am  Schlüsse  der  einzelnen 
Jahren  mit  den  jeweiligen  betreffenden  Zahlen  der  Einwohner.  Solche 
Vergleichungen  für  jeden  einzelnen  Sparkassenbezirk  vorzunehmen, 
würde  für  das  vorgesteckte  Ziel , nur  einen  allgemeinen  Ueberblick 
zn  gewähren,  zu  weit  führen.  Hier  soll  sich  damit  begnügt  werden, 
sämmtlicbe  Sparkassen  jeder  einzelnen  Provinz,  beziehungsweise  des 
ganzen  Landes  jahrweise  zusammen  zu  fassen  und  die  für  eine  Reihe 
von  Jahren  gewonnenen  Gesammtbeträge  für  die  einzelnen  Provinzen 
und  für  das  ganze  Land  mit  den  entsprechenden  Einwohnerzahlen 
zu  vergleichen.  Es  wird  genügen  die  Vergleichungen  mit  dem  Jahr 
1867,  dem  ersten  nach  der  Territorialveränderung,  beginnen  zu  lassen. 

Da,  wie  bereits  erwähnt,  bei  einigen  Kassen  für  einzelne  Jahre 
die  Zahl  der  Einleger,  beziehungsweise  die  Beträge  der  Einlagen 
nicht  bekannt  sind,  durften,  zur  Gewinnung  richtiger  Ergebnisse,  in 
den  betreffenden  Jahren  nicht  die  gesammte  Einwohnerzahl  der 
Provinzen,  beziehungsweise  des  Landes,  sondern  nur  die  Einwohner- 
zahl der  Sparkassenbezirke,  für  welche  die  Zahl  der  Einleger,  be- 
ziehungsweise die  Beträge  der  Einlagen  bekannt  sind , in  Betracht 
gezogen  werden. 

Nachstehende  Tabelle  3 ergibt,  für  jedes  der  Jahre  1867  bis  1880 
für  jede  der  drei  Provinzen  und  für  das  Land  unter  1,  wie  viel  Ein- 
leger (Sparkassebücher)  auf  1000  Einwohner  kommen,  unter  2,  wie 
hoch  die  Einlagen  nebst  erwachsenen,  aber  nicht  erhobenen  Zinsen 
im  Ganzen  auf  einen  Einwohner  sich  berechnen  und  unter  3,  wie 
viel  die  jährlichen  Zunahmen  der  Einlagen  auf  einen  Einwohner 
betragen. 
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Tabelle  3. 


)ie  Zahl  der  Einleger  und  die  Beträge  der  Einlagen  bei  den  Sparkassen  im  Grossherzog- 
ham  Hessen,  von  1867  bis  1880,  verglichen  mit  der  Zahl  der  Einwohner  In  diesen  Jahren. 


Am 

Ende 

Auf  1000 Einwohner  kommen 
Einleger. 

Auf  einen  Einwohner 
kommt  an  Einlage. 

Zunahme  der  Einlagen  auf  einen 
Einwohner  gegen  das  n&chst- 
Yorausgegangotie  Jahr. 

1. 

2. 

3. 

Jahre 

Stark. 

Oberh. 

Rheinh. 

Grossh. 

Stark. 

Oberh. 

Kheiuh 

Grossh. 

Stark. 

Oberh. 

Rheinh. 

Grossh 

jt. 

Jt 

Jt 

jt 

jt 

jt. 

.tt 

M. 

1867 

107,67 

87,59 

43,00 

83,45 

37,15 

26,58 

19,04 

28,97 

1S6S 

108,38 

90,01 

44,79 

84,96 

39,31 

28,25 

20,41 

30,77 

2,16 

1,67 

1,37 

1,80 

1869 

114,40 

96,49 

48,40 

90,39 

43,10 

30,90 

22,65 

33,81 

3,79 

2,65 

2,24 

3,04 

1870 

115,73 

95,99 

48,25 

91,89 

44,36 

31,55 

23,46 

35,10 

1,26 

0,65 

0,81 

1,29*) 

1871 

118,65 

97,33 

50,61 

94,28 

46,87 

32,74 

25,35 

37,07 

2,51 

1,19 

1,89 

1,97 

1872 

121,19 

100,97 

53,60 

97,23 

50,10 

34,61 

28,05 

39,79 

3,23 

1,87 

2,70 

2,72 

1873 

124,72 

107,31 

57,82 

101,65 

55,09 

39,49 

30,69 

44,15 

4,99 

4,88 

2,64 

4,36 

1874 

131,11 

114,47 

64,73 

108,52 

62,23 

13,42 

34,92 

49,78 

7,14 

3,93 

4,23 

5,63 

1875 

134,42 

115,60 

62,09 

107.64 

67,88 

45,44 

37,28 

52,44 

5,65 

2,02 

2,36 

2,66 

1876 

135,33 

110,05 

64,75 

107,22 

72,43 

48,59 

41,38 

56,46 

4,55 

3,15 

4,10 

4,02 

1677 

136,92 

113,72 

67,86 

109,81 

75,46 

50,49 

45,94 

59,63 

3,03 

1,90 

4,56 

3,17 

1878 

137,6« 

113,22 

70,71 

110,88 

77,34 

52,01 

50,66 

62,26 

1,88 

1,52 

4,72 

2,63 

1879 

13839 

113,33 

74,65 

112,41 

79,58 

53,93 

54,99 

65,04 

2,24 

1,92 

4,33 

2,78 

1880 

147,20 

117,28 

81,64 

119,43 

85,39 

58,09 

66,23 

72,25 

5,81 

4,16 

10,24 

7,21 

*)  Die  Zunahme  der  Einlagen  auf  einen  Einwohner  im  Jahr  1870  gegen  das  Jahr  1869 
lerechnet  sich  für  das  Grossherzogthum  höher,  wie  für  jede  Provinz.  Dies  dürfte  vielleicht 
Js  sich  widersprechend  erscheinen.  Nähere  Erwägung  wird  zeigen,  dass  ein  derartiges  Er- 
;ebniiB  keineswegs  einen  Widerspruch  enthält. 


Nach  dieser  Tabelle  beträgt  die  Zahl  der  Einleger  auf  1000  Ein 

wohner  am  Ende  der  Jahre 

1867. 

1880. 

in  Starkenburg  . 

. 107,67 

147,20 

» Oberhessen 

. 87,59 

117,28 

» Rheinhessen  . 

. 43,00 

81,64 

im  Grossherzogthum  . 

. 83,45 

119,43 

und  kommen  auf  einen  Einwohner  Einlagen  am 

Ende  der  Jahre 

1867. 

1880. 

Jt 

Jt. 

in  Starkenbnrg  . 

. 37,15 

85,39 

» Oberhessen 

. 26,58 

58,09 

Rheinhessen  . 

. 19,04 

65,23 

im  Grossherzogthum  . 

. 28,97 

72,25. 

Hiernach  nahm  am  Ende  des  Jahres  1867  sowohl  bezüglich  der 
Zahl  der  Einleger  anf  1000  Einwohner,  als  auch  bezüglich  der  Ein- 
lagen in  Mark  auf  einen  Einwohner  Starkenburg  die  erste  Stelle 
ein , folgte  in  beiden  Beziehungen  zunächst  Oberhessen  und  dann 
Rheinhessen.  Am  Ende  des  Jahres  1880  bestand  bezüglich  der  Zahl 
der  Einleger  auf  1000  Einwohner  dasselbe  Verhältniss,  ist  aber  bei 
den  Einlagen  in  Mark  auf  einen  Einwohner,  die  Provinz  Oberhessen 
(58,09)  von  der  Provinz  Rheinhessen  (65,23)  überflügelt  worden. 

Werden  die  vorstehenden  entsprechenden  Zahlen  für  1867  und 
1880  mit  einander  verglichen,  dann  ergeben  sich  innerhalb  dieser 
Jahre  in  den  erwähnten  beiden  Beziehungen  durchweg  bedeutende 
Zunahmen.  Der  Stand  der  Zahl  der  Einleger  auf  1000  Einwohner, 
sowie  der  Stand  der  Beträge  der  auf  einen  Einwohner  kommenden 
Einlagen  am  Ende  des  Jahres  1880,  ausgedrilckt  in  Procenten  des 
Standes  beider,  am  Ende  des  Jahres  1867,  ergeben  für  die 
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Zahl  der  Betrüge  der 
Einleger.  Einlagen. 

für  Starkenburg  ....  137  230 

» Oberhessen  ....  134  218 

» Rheinhessen  ....  190  343 

Grossherzogthnm  ....  143  249. 

Hiernach  hat  Rheinhessen,  das  im  Jahr  1867  sowohl  in  Betreff 
der  relativen  Zahlen  der  Einleger,  als  auch  der  relativen  Beträge  der 
Einlagen  gegen  die  beiden  anderen  Provinzen  zurückstand,  bis  zum 
Jahr  1880  in  beiden  Beziehungen  einen  verhältnissmiissig  bedeuten- 
deren Aufschwung  genommen,  wie  die  beiden  anderen  Provinzen. 
Diese  haben  im  Jahr  1880  in  Procenten  des  Standes  von  1867,  die 
relative  Zahl  der  Einleger  anlangend,  nahezu  gleiche  Procentsätze 
(137  und  134).  Die  relativen  Beträge  der  Einlagen  anlangend,  blieb 
Oberhessen  (218)  hinter  Starkenburg  (230)  zurück.  Im  ganzen  Land 
ist  innerhalb  der  in  Rede  stehenden  Jahre  die  relative  Zahl  der  Ein- 
leger auf  143  Procent  oder  um  zwischen  '/»  und  '/»  und  der  relative 
Betrag  der  Einlagen  auf  249  Procent,  um  das  l’/t  fache  gestiegen. 

Werden  die  Zahlen  in  Tabelle  3,  unter  1,  die  relativen  Zahlen 
der  Einleger,  von  Jahr  zu  Jahr  mit  einander  verglichen,  dann  ergibt 
sich,  dass  diese  Zahlen  in  Starkenburg  von  Jahr  zu  Jahr  gewachsen 
sind  und  dass  dies  auch  in  den  beiden  anderen  Provinzen , jedoch 
mit  folgenden  Ausnahmen  der  Fall  war.  Im  Jahr  1870,  dem  Jahr 
des  Kriegs  mit  Frankreich,  fand  in  Oberhessen  und  Uheiuhessen  ein 
Rückgang  statt.  Ebenso  in  den  Jahren  1876  und  1878  in  Oberhessen, 
sowie  in  dem  Jahr  1875  in  Rheinhessen.  Für  das  Grossherzogthum 
ergibt  sich  Abnahme  der  relativen  Zahlen  der  Einlagen  nur  in  den 
Jahren  1875  und  1876. 

Die  in  Tabelle  2 unter  2 aufgeführten  relativen  Beträge  der 
Einlagen  weisen  für  jedes  Jahr  für  jede  der  drei  Provinzen,  ohne 
irgend  eine  Ausnahme  Zunahmen  nach,  die  Beträge  dieser  Zunahmen 
für  die  einzelnen  Provinzen  und  für  das  Grossherzogthum  sind  in 
Tabelle  3 unter  3 aufgefilhrt.  Im  Grossherzogthum  fand  die  geringste 
Zunahme  im  Jahr  1870,  dem  Jahr  des  Kriegs,  mit  1,29  M statt  und 
ergaben  sich  die  stärksten  Zunahmen  mit  4,36  M.  im  Jahr  1873,  bezw. 
mit  5,63  M im  Jahr  1874,  in  den  Jahren  des  besonderen  wirtbschaft- 
lichen  Aufschwunges,  ferner  mit  7,21  M im  Jahr  1880.  Hieraus  wird 
man  schliessen  dürfen,  dass  in  den  Jahren  1873  und  1874  die  höheren 
Einnahmen  nicht  alle  verzehrt,  sondern  auch  zu  Ersparnissen  ver- 
wendet worden  sind  und  dass  dies  wohl  auch  bei  den  weniger  be- 
mittelten Klassen,  welche  mehr  wie  die  anderen  Klassen  die  Spar- 
kassen benutzen,  der  Fall  war. 

Die  Beträge  der  Einlagen  auf  einen  Einwohner  am  Ende  der 
Jahre  1867  bis  1880  in  jeder  der  drei  Provinzen  und  im  Grossherzog- 
thum, sowie  die  Zunahme  dieser  Beträge  von  Jahr  zu  Jahr  werden 
durch  anliegende  graphische  Darstellung  anschaulich  gemacht 

Zur  Ermittelung  der  Beträge  an  Einlagen  einscnl.  der  gutge- 
schriebenen Zinsen,  welche  in  den  einzelnen  Jahren  in  jeder  der  drei 
Provinzen  und  im  ganzen  Lande  durchschnittlich  auf  einen  Einleger 
(ein  Sparkassebuch)  kommen,  sind  die  Beträge  der  Einlagen  durch 
die  entsprechende  Anzahl  der  Einleger  zu  dividiren. 

Da,  wie  aus  Tabelle  2,  beziehungsweise  den  dieser  Tabelle  bei- 
gefügten Anmerkungen  hervorgeht,  bei  einzelnen  Sparkassen  für 
verschiedene  Jahre  die  Beträge  der  Einlagen,  beziehungsweise  die 
Anzahl  der  Einleger  oder  beide  fehlen,  mussten  bei  Ausführung  der 
Divisionen  für  diejenigen  Jahre,  für  welche  die  Angaben  nicht  voll- 
ständig waren,  die  betreffenden  Kassen  ausser  Betracht  bleiben.  Die 
Ergebnisse  der  Divisionen  sind  in  nachstehender  Tabelle  4 zusammen- 
gestellt 
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Tabelle  4. 


Bei  den  Sparkassen  im  Grossherzogthum  Hessen  kommt  auf  einen 
Einleger  (ein  Sparkassebuch)  an  Einlage  nebst  gutgescbrlebenen  Zinsen 
(Durchschnittlicher  Werth  eines  Sparkassebuchs). 


Am  Ende 
der  Jahre 

Starkenburg. 

Oberhessen. 

Rheinhessen. 

Grossb. 

Ji 

Ji 

Ji 

Ji 

1867 

345,25 

314,70 

442,72 

351,30 

1868 

362,69 

325,89 

455,56 

366,57 

1869 

376,75 

332,94 

467,94 

378,57 

1870 

383,34 

338,21 

486,31 

385,85 

1871 

395,00 

347,56 

500,87 

397,88 

1872 

413,38 

355,27 

523,31 

414,48 

1873 

441,66 

380,04 

530,88 

439,00 

1874 

473,64 

398,06 

539,53 

464,34 

1875 

504,99 

391,34 

600,39 

487,46 

1876 

535,19 

460,03 

639,03 

534,06 

1877 

551,17 

462,67 

677,02 

550,93 

1878 

561,72 

481,75 

716,50 

570,48 

1879 

675,02 

499,51 

736,84 

588,04 

1880 

580,11 

521,00 

798,89 

610,82 

Aus.  dieser  Tabelle  ergibt  sich  Folgendes.  Der  durchschnittliche 
Werth  eines  Sparkassebuchs  an  Einlagen  nebst  gutgeschriebenen 
Zinsen  ist  im  Grossherzogthum , wie  in  den  Provinzen  Starkenburg 
und  Kheinhessen  von  Jahr  zu  Jahr  gestiegen.  Eine  Minderung  kommt 
nur  in  der  Provinz  Oberhessen  im  Jahr  1875  vor.  Dieser  Werth  war 
am  Ende  jedes  der  Jahre  1867  bis  1880  in  ßheinhessen  der  höchste 
und  in  Oberhessen  der  geringste.  Setzt  man  im  Jahr  1867  den  Betrag 
fllr  Oberhessen  gleich  100  Ji,  dann  berechnet  sich  für  dieses  Jahr  der 
Betrag  für  Starkenburg  auf  110  Ji  und  für  ßheinhessen  auf  141  Ji 
Setzt  man  im  Jahr  1880  den  Betrag  für  Oberhessen  gleichfalls  gleich 
100  Ji,  dann  berechnet  sich  für  dieses  Jahr  der  Betrag  für  Starken- 
burg auf  111  Ji  und  für  ßheinhessen  auf  153  Jt. 

Der  durchschnittliche  Werth  eines  Sparkassebuchs  ist  von  Ende 
1867  bis  Ende  1880  von  je  100  Ji.  gestiegen  in  Starkenburg  auf  je 
168  Ji,  in  Oberhessen  auf  je  166  M,  in  ßheinhessen  auf  je  180  Ji. 
und  im  ganzen  Land  auf  je  174  Jt. 

Zur  Würdigung  der  Hauptergebnisse  der  Sparkassen  im  Gross- 
herzogthum ist  Vergleichung  mit  den  entsprechenden  Ergebnissen  der 
Sparkassen  in  anderen  Ländern  erforderlich.  Zu  diesem  Zweck  folgt 
zunächst  Tabelle  5. 


ibelle  5. 

Zusammenstellung  einiger  Ergebnisse  der  Sparkassen  in  verschiedenen  Staaten. 


Staaten. 

Anzahl 

der 

Spar- 

kassen. 

Eine  Spar- 
kasse kommt 
auf 

Einlage- 

guthaben. 

Reserve- 

fonds. 

Einlage- 

Guthaben 

auf 

einen 

Einwohn 

Quadrat- 

Kilomtr 

Ein- 

wohner. 

Ji. 

M 

Ji 

Ende  1879. 

leasen  

41 

187 

22  583 

60  218  880 

4991018 

65,04 

müssen 

1 174 

296 

22  967 

1 476  811  952 

93  257  314 

54,75 

Bayern  

262 

290 

19971 

83  496  724 

2 657  084 

15,90 

Sachsen 

174 

86 

17  040 

318  289  086 

16  136  988 

107,35 

Baden  

109 

138 

14  290 

125  343  525 

8 030  892 

80,47 

Hamburg 

8 

51 

53  474 

46  464  224 

1 672  147 

108,61 

Bremen 

4 

64 

37  675 

42  095  270 

2 482  807 

279,33 

testerreich  diess.  d.  L.  . 

324 

926 

68  343 

1 398  678  400 

85  568  142 

62,16 

England,  Postsparkassen 

. 

640  240  000 

. 

. 

ferein.  Künigr.  selbst&nd.  Spark. 

449 

• 

• 

846  000  000 

. 

Digitized  by  Googl 


300 


Staaten. 

Anzahl 

der 

Spar- 

kassen. 

Eine  Spar- 
kasse kommt 
auf 

Einlago- 

guthaben. 

Reserve- 

fonds. 

Eiiiü?» 

guiiub« 

Ut 

elm 

Quadrat- 

Kilomtr 

Ein- 

wohner. 

Eiet  \h 

M 

Ji. 

x 

Ende  188  0. 

Hessen 

42 

183 

22  293 

67  143  358 

5 313  153 

7245 

Preussen 

1 190 

292 

22  924 

1 592  868  290 

101  745  424 

58,39 

Bayern  

264 

287 

20  018 

89  398  352 

3 738  427 

16,50 

Baden  

108 

110 

14539 

134  670  005 

8 865  186 

65,16 

Hamburg 

7 

69 

64  838 

49  659  328 

1 705  044 

109,41 

Bremen 

4 

64 

38  958 

42  744  132 

2 611  295 

274,30 

Oesterreich  diesB.  d.  L.  . 

328 

915 

67  513 

1 489  311  424 

100  304  592 

67,25 

England,  Postsparkassen 

• 

674  900  000 

• 

Anmerkungen. 

1.  In  Preuesen  befanden  im  Jahr  1880  neben  1190  Sparkassen  800  Nebenkassen  und -i 
Annahmestellen. 

2. 1 Oester.  Gulden  ist  gleich  2 Jt.  gerechnet. 

3. 1 Pfund  Sterling  ist  gleich  20  JH.  gerechnet. 

4.  Postsparkassen  bestehen  in  England  seit  16.  September  1861,  in  Belgien 
1870,  in  Italien  seit  1.  Januar  1876,  in  den  Niederlanden  seit  1.  April  1881,  s 
Frankreich  in  Folge  Gesetzes  vom  9.  April  1681,  in  Canada  seit  1.  April  1878.1 
Japan  und  in  Australien.  In  Oesterreich  soll  deren  Einführung  mit  Anfang^ 
Jahres  1883  stattfinden. 

Nach  dieser  Tabelle  sind  nicht  blos  im  Grossherzogthum,  sondern 
auch  in  anderen  Staaten  sehr  erhebliche  Beträge  in  den  Sparkassen 
angelegt  und  enthalten  diese  neben  den  Einlageguthaben  erhebliche 
Reservefonds.  Es  wird  ausdrücklich  darauf  aufmerksam  gemacht, 
dass  es  sich  hier  nur  um  eigentliche  Sparkassen  handelt,  dass  aber 
neben  diesen  Kassen  noch  andere,  hier  nicht  in  Betracht  gekommene 
Kassen  bestehen,  welche  zwar  ähnliche  Zwecke  wie  die  eigentlichen 
Sparkassen,  aber  ausserdem  noch  andere  Zwecke  verfolgen.  Auch 
diese  Kassen  bergen  erhebliche  Beträge. 

Hierher  sind  namentlich  die  mit  Versicherungs-  und  anderen 
Anstalten  verbundenen  Depositenkassen , sowie  die  Volksbanken, 
welche  unter  dieser  Bezeichnung  oder  als  Vorschuss-,  Credit-,  Spar- 
etc.  Vereine  Vorkommen,  zu  rechnen,  ln  dem  Jahresbericht  für  1881 
über  die  auf  Selbsthülfe  gegründeten  Deutschen  Erwerbs-  und  Wirth- 
schaftsgenossenschaften  von  Dr.  Schulze-Delitzsch,  Leipzig  1882,  sind 
dem  Grossherzogthum  angehürende  derartige  Vereine  87  verzeichnet 
Nach  den  von  80  dieser  Vereine  bekannt  gewordenen  Rechnungs- 
abschlüssen für  1881  betrugen  die  Spareinlagen  5 215  509  M Für  die 
sämmtlichen  Staaten  des  Deutschen  Reichs  sind  1889  Vereine  ver- 
zeichnet und  bei  902  dieser  Vereine  ergaben  die  Rechnungsabschlüsse 
für  1881  eine  Spareinlage  von  123146318  JH. 

Uebrigens  darf  nicht  unerwähnt  bleiben,  dass  einzelne  Spar- 
kassen, hierunter  auch  hessische,  ihren  ursprünglichen  Charakter  mehr 
und  mehr  verleugnet  haben,  indem  sie  grössere  Summen  annehmen 
und  aus  Sparkassen  im  engeren  Sinn  mehr  Bank-  und  Creditinstitute 
geworden  sind. 
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Wie  in  mehreren  Staaten  von  1867  bis  1880  die  in  die  Spar- 
kassen eingelegten  Beträge  zu  den  entsprechenden  Zahlen  der  Ein- 
wohner sich  verhalten,  wie  viel  eingelegte  Beträge  in  den  einzelnen 
Staaten  und  Jahren  auf  einen  Einwohner  kommen,  sowie  die  Zu- 
nahmen dieser  relativen  Beträge  von  Jahr  zu  Jahr  ergeben  sich  aus 
nachstehender  Tabelle. 

Pabelle  6. 

He  Beträge  der  Einlagen  bei  den  Sparkassen  in  verschiedenen  Staaten  von  1867  bis 
1880,  verglichen  mit  der  Zahl  der  Einwohner. 


302 


Tabelle  7. 


Einlagen  in  die  Sparkassen  auf 

Staaten. 

einen  Einwohner. 

Ende  1867. 

Ende  1880. 

Bayern  

8,90 

16,90 

Preussen  

14,64 

58,39 

Oesterreich  diess.  d.  L.  . 

16,56 

67,25 

Baden 

(1868)  28,53 

85,76 

Hessen 

28,97 

72,25 

Sachsen  

37,29 

(1879)  107,35 

Hamburg 

59,48 

109,41 

Bremen 

189,17 

274,30 

Wie  nach  Tabelle  6 in  Hessen,  abgesehen  von  dem  Jahr  1880, 
in  den  Jahren  1873  und  1874  gegen  die  nächstvorausgegangenen 
Jahre  die  stärksten  Zunahmen  der  Beträge  der  Einlagen  auf  einen 
Einwohner  (4,36  Ji  nud  5,63  Ji)  stattgefunden  haben,  war  dies  in 
denselben  Jahren  auch  in  Preussen  (5,70  Ji  und  5,79  Ji)  und  in 
Sachsen  (12,04  Ji  und  13,39  Ji)  der  Fall.  In  den  Jahren  1872  und 
1873  fanden  in  Hamburg  (8,85  M und  8,77  M)  und  in  Oesterreich 
diess.  d.  L.  (5,70  Ji  und  7,14  Ji)  die  stärksten  Zunahmen  statt,  ln 
Baden  waren  die  stärksten  Zunahmen  1874  und  1875  (7,20  A und 
7,74  Jfc).  In  Bremen  war  im  Jahr  1872  eine  erhebliche  Zunahme 
(14,56  Ji),  die  jedoch  in  den  Jahren  1877,  1878  und  1879  übertroffen 
worden  ist. 

Wie  bereits  früher  erwähnt,  hat  in  Hessen  im  Kriegsjahr  1870 
die  geringste  Zunahme  (1,29  Ji)  stattgefnnden.  Dasselbe  war  der 
Fall  in  Preussen  (0,87  Ji).  ln  diesem  Jahr  hat  in  Hamburg  sogar 
eine  Abnahme  von  1,70  Ji  und  in  Bremen  von  10,12  Ji  stattgefunden. 
In  Sachsen  war  1870  die  Zunahme  gleichfalls  eine  geringe  (2,64  Ji), 
doch  immer  noch  höher,  wie  in  den  Jahren  1877,  1878  und  1879.  In 
Baden  ist  gegen  die  Zunahme  von  1870  (2,68  Ji)  nur  die  von  1879 
(2,58  A)  zurückgeblieben. 

Es  sind  sonach  nicht  blos  in  Hessen,  sondern  auch  in  den 
anderen  hier  in  Betracht  gezogenen  Staaten  in  den  Jabren  des  be- 
sonderen wirtschaftlichen  Aufschwungs  die  Zunahmen  der  Einlagen 
in  die  Sparkassen  in  hervorragender  Weise  gewachsen  und  haben, 
wie  in  Hessen,  auch  in  anderen  Staaten  des  Deutschen  Reichs  in  dem 
Kriegsjahr  1870  besonders  schwache  Zunahmen,  sogar  Abnahmen  der 
Sparkasseeinlagen  stattgefnnden. 

In  Preussen  und  Bayern,  den  beiden  grössten  Staaten  des 
Deutschen  Reichs,  sind  verhältnissmässig  im  Ganzen  erheblich  ge- 
ringere Beträge  in  die  Sparkassen  eingelegt,  wie  in  den  hier  ange- 
gebenen anderen  deutschen  Staaten  und  in  Oesterreich  diess.  d.  L. 
Hessen  hält  ziemlich  gleichen  Schritt  mit  Oesterreich  diess.  d.  L, 
namentlich  seit  1872.  Baden  war  bis  zum  Jahr  1870  hinter  Hessen 
zurückgeblieben.  Seit  1871  wird  Hessen  von  Baden  in  fortwährend 
steigendem  Masse  überragt.  In  Sachsen  kamen  1867  nahezu  so  viel 
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an  Einlagen  anf  einen  Einwohner  (37,29  Jt)  wie  1871,  nur  vier  Jahre 
später,  in  Hessen  (37,07  Jt).  Seitdem  hat  Sachsen  immer  mehr  und 
mehr  zugenommen.  Seit  1874  hält  es  ziemlich  gleichen  Schritt  mit 
Hamburg.  Am  meisten  ragt  Bremen  hervor.  Dort  kam  schon  1867 
der  erhebliche  Betrag  von  189,17  Jt  auf  einen  Einwohner,  welcher 
Ende  1880  bis  auf  274,30  Jt  gestiegen  ist  Die  Sparkassen  Bremens 
zeigen  übrigens  gegen  die  Sparkassen  der  anderen  Staaten  die  ge- 
ringste Stetigkeit  der  Zunahmen.  Es  kamen  dort  die  ungleichsten 
Zunahmen  und  überdies  dreimal  sogar  Abnahmen  vor,  während 
solche  nur  in  Bayern  und  Hamburg  und  zwar  nur  je  einmal  vorge- 
kommen sind. 

In  den  einzelnen  Provinzen  Preussens  sind  die  Beträge  der  Ein- 
lagen auf  einen  Einwohner  sehr  verschieden.  Ende  1880  waren  die 
geringsten  Beträge  in  Ostpreussen  (9,09  Jt.)  und  Posen  (9,14  Jt)  und 
die  höchsten  in  Westfalen  (164,35  Jt)  und  in  Schleswig -Holstein 
(178,69  M),  während  nach  Tabelle  6 für  ganz  Preussen  Ende  1880 
sich  58,39  Jt  ergaben. 

In  Bayern  haben  nach  Tabelle  6 die  in  Rede  stehenden  Beträge 
Ende  1879  im  ganzen  Lande  15,90  Jt  betragen.  Zu  dieser  Zeit  waren 
die  geringsten  Beträge  in  den  Regierungsbezirken  Pfalz  (6,34  Jt)  und 
Oberfranken  (8,69  „1t)  und  die  höchsten  in  den  Regierungsbezirken 
Schwaben  (21,44  Jt.)  und  Mittelfranken  (30,60  Jt,.). 

In  Sachsen  haben,  nach  Tabelle  6 die  in  Rede  stehenden  Beträge 
Ende  1879  im  ganzen  Lande  sich  auf  107,35  Jt.  belaufen,  in  der  Kreis- 
hauptroannschaft  Zwickau,  mit  dem  Minimum,  76,28  Jt  und  in  der 
Kreishauptmannschaft  Leipzig,  mit  dem  Maximum,  162,03  Jt 
Tabelle  8. 


Auf  einen  Einleger  (ein  Sparkassebuch)  kommt  an  Einlagen  nebst  gut- 
geschriebenen Zinsen  (durchschnittlicher  Werth  eines  Sparkassebuchs). 


Am 

Ende 

der 

Jahre 

a 

• 

OB 

00 

© 

H 

Preussen. 

Bayern. 

ä 

9 

m 

M 

o 

c® 

m 

a 

9 

•0 

es 

CQ 

£ 

M 

0 

•Q 

1 

H 

Bremen. 

Oesterreich 
diess.  d.  L. 

jt 

Jt 

Jt. 

jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

1867 

351,30 

310,80 

218,64 

321,03 

561,30 

525,22 

1868 

366,57 

317,40 

178,00 

230,61 

437,00 

324,27 

588,60 

561,12 

1869 

378,57 

347,70 

178,00 

237,09 

453,00 

325,63 

609,80 

590,08 

1870 

385,85 

356,10 

. 

243,48 

470,00 

322,00 

580,40 

616,44 

1871 

397,88 

372,90 

253,56 

495,00 

328,71 

571,10 

668,18 

1872 

414,48 

403,80 

, 

276,74 

525,00 

354,75 

591,00 

711,80 

1873 

439,00 

438,30 

304,93 

548,00 

375,77 

580,30 

799,88 

1874 

464,34 

478,80 

235,00 

338,13 

588,00 

398,04 

575,40 

853,78 

1875 

487,46 

503,41 

243,00 

356,49 

627,00 

418,51 

592,40 

877,94 

1876 

534,06 

514,97 

254,00 

366,52 

671,00 

438,32 

614,10 

883,38 

1877 

550,93 

517,54 

264,00 

370,02 

697,00 

451,20 

643,80 

890,40 

1878 

570,48 

519,99 

265,00 

372,26 

721,00 

459,21 

702,60 

910,26 

1879 

588,04 

535,02 

270,00 

369,42 

734,00 

471,64 

741,50 

9(3,42 

1880 

610,82 

542,52 

275,00 

• 

760,00 

491,06 

721,20 

960,34 
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Die  vorstehende  Tabelle  8 ergibt,  dass  die  Beträge  an  Einlagen 
einschl.  der  gut  geschriebenen  Zinsen  auf  einen  Einleger  (ein  Spar- 
kassebuch) oder,  was  dasselbe  ist,  die  Dnrchschnittswerthe  je  eines 
Sparkassebuchs  in  den  einzelnen  Staaten  nach  und  nach  gewachsen 
sind  und  zwar  durchweg  in  erheblichem  Masse.  In  Hessen,  Preussen, 
Bayern,  Baden  und  Oesterreich  diess.  d.  L.  war  dies  ohne  irgend  eine 
Ausnahme  von  Jahr  zu  Jahr  der  Fall.  Es  bestanden  Ausnahmen  in 
Sachsen  im  Jahr  1879,  in  Hamburg  im  Jahr  1870  nnd  in  Bremen  in 
den  Jahren  1870,  1871,  1873  und  1874.  Die  Sparkassen  Bremens  er- 
gaben mithin  auch  in  dieser  Beziehung  die  geringste  Stetigkeit 
Die  Dnrchschnittswerthe  der  Sparkassebücher  in  den  einzelnen 
Staaten  im  Jahr  1879,  dem  spätesten  Jahr,  für  welches  die  Angaben 
vollständig  vorliegen,  ausgedrückt  in  Procenten  der  entsprechenden 
Werthe  im  Jahr  1868,  dem  frühesten  Jahr,  fllr  welches  die  Angaben 


vollständig  vorliegen,  ergeben  für 

Bremen 126 

Hamburg 145 

Bayern 152 

Sachsen 160 

Hessen 160 

Baden 168 

Oesterreich  diess.  d.  L 168 

Preussen 169. 


Die  Durch8chnittswerthe  der  Sparkassebücher  haben  hiernach 
vom  Jahr  1868  bis  1879  bei  den  meisten  Staaten  ziemlich  gleich- 
massig  zngenommen.  Die  verhältnissmässige  Zunahme  in  Hessen, 
gleich  derjenigen  in  Sachsen,  hielt  ziemlich  die  Mitte. 

Es  wird  übrigens  hervorgehoben,  dass  die  Anzahl  der  Spar- 
kassebücher mit  der  Anzahl  der  Sparer  keineswegs  übereinstimmt 
Es  sind  nämlich  bei  den  Sparkassen  die  zu  höherem  Zinsfuss  ver- 
zinst werdenden  Beträge  der  Einlagen  begrenzt.  Wenn  daher  die 
Einlagen  eines  Sparers  die  für  die  höhere  Verzinsung  festgesetzte 
Grenze  erreicht  haben,  so  kommt  es  häufig  vor,  dass  derselbe,  um 
weitere  Einlagen  gleichfalls  höher  verzinst  zu  erhalten,  diese  auf  ein 
weiteres  Buch  bewerkstelligt  das  nicht  auf  seinen,  sondern  auf  einen 
anderen  Namen  ausgestellt  wird , gewöhnlich  auf  den  Namen  eines 
seiner  Familienmitglieder.  Es  kommen  daher  häufig  auf  einen 
Sparer  mehrere  Bücher.  Die  Zahl  der  Sparer  ist  mithin  erheblich 
geringer,  als  die  der  Sparkassebücher.  W. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstclle  für  die  Landcsslatistik. 

M 277. November  1882. 

Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  1881. — Ergebnisse  der 
BranntweiDbesteuerung  1881  — 82.  — Ehescblicssungen,  Geborene  und 
Gestorbene  1881. 


Nr.  1681.  MorbldlUU  ln  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen Krankenhäusern,  Angen  - Heilanstalten, 
Irren -Anstalten  und  Kntblndungs- Anstalten)  lm 
Grossberzogthnm  Hessen  lm  Jahr  1881.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 

Unter  a.  sind  die  Nachweise  über  die  Anstalten  mit  öffent- 
lichem Charakter  ohne  Ausnahme,  unter  b.  Uber  die  Anstalten  mit 
privatem  Charakter  und  zwar  soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten 
haben,  gegeben. 


I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser 

a. 

b. 

1)  Zahl  der  Krankenhäuser 

23 

5 

2)  » » Betten 

1 295 

115 

8)  » » Verpflegungstage  männlicher  Kranken  . 

148  858 

6812 

» ^ » weiblicher  » 

104  038 

8 903 

4)  » » verpflegten  männlichen  » 

6 246 

187 

* * » weiblichen  » 

3 236 

210 

5)  Auf  je  1 verpflegt,  männl.  Kranken \ kommen  Ver-i 

23,8 

36,4 

* » 1 » weibl.  » Jpflcgungstagel 

32,1 

42,4 

»)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  255,  Nov.  1881,  S.  257. 
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II.  Frequenz. 


b 

» 

tc 

B 

P 

8 

H3 

k- 

o 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan 

Zu- 

gang 

üb 

ha 

Abgang 

Bo- 

stand 

am 

I.  Jan. 

Zu- 

gang 

Abgang 

er- 

upt 

davon 

durch 

Tod 

über- 

haupt 

dlTOI 

! 

Tod 

m. 

W. 

m 

W. 

Dl.  | W. 

m. 

W. 

m. 

w 

m.  | w. 

m. 

W 

®-i< 

1.  Entwickelungskrankheiten. 

1 

Angeborene  Lebensschwäche 

(im  1.  Monat)  . 

1 

1 

1 

i 

i 

1 

2 

Angebome  Missbildungen  . 

i 

2 

33 

18 

33 

20 

i 

1 

. 

. 

. 

. 

. 

3 

Atrophie  der  Kinder  (Abzeh- 

rung  der  Kinder) 

i 

1 

4 

4 

4 

5 

3 

5 

4 

Mcnstruationsanomalien 

. 

13 

13 

. 

. 

3 

2 

■ 

& 

SchwangerschaPtsanomalicn 

(Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 

. 

12 

. 

11 

. 

. 

. 

. 

. 

■ 

6 

Geburts-  u.  Wochenbetts- Ano- 

malien  (excl.  Pucrperalfieb.) 

0 

7 

Altersschwäche  (üb.  6f»  Jahre) 

2 

6 

14 

13 

13 

12 

6 

9 

2 

3 

2 

. 

i 

2 

8 

Andere  Entwickelungskrank- 

heiten  .... 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 

Krankheiten. 

9 

Pocken  

19 

15 

19 

14 

1 

1 

■ 

10 

Scharlach  .... 

2 

66 

44 

62 

43 

16 

7 

2 

3 

2 

3 

11 

Masern  und  Küthein  . 

5 

3 

4 

3 

1 

1 

1 

12 

Mumps  (Parotitis  epidemica) 

1 

1 

13 

Rose  (Erysipolas) 

3 

2 

43 

53 

45 

51 

1 

. 

. 

. 

14 

Diphtherie  .... 

3 

1 

62 

93 

63 

90 

17 

17 

3 

3 

3 

3 

15 

Puerperalfieber 

. 

. 

. 

3 

3 

. 

2 

4 

1 

4 

16 

Keuchhusten 

1 

1 

2 

1 

3 

17 

Gastrisches  Fieber 

24 

6 

24 

6 

3 

1 

3 

• 

18 

Unterleibstyphus  . 

15 

10 

95 

48 

102 

56 

17 

8 

5 

1 

4 

19 

Flecktyphus  (Typhus  cxan- 

thematicus) 

. 

18 

2 

18 

2 

6 

23 

Wechselficber 

16 

4 

16 

4 

3 

3 

•! 

24 

Ruhr  (Dysenterie) 

. 

2 

2 

2 

2 

26 

Brechdurchfall  (Cholera  nostr.) 

3 

3 

3 

3 

27 

Diarrhöe  der  Kinder  . 

7 

8 

7 

8 

1 

2 

28 

Katarrhficber  (Grippe)  . 

29 

13 

29 

13 

29 

Rheumatisches  Fieber  . 

1 

63 

43 

63 

43 

. 

2 

2 

30 

Acuter  Gelenkrheumatismus 

2 

2 

123 

106 

119 

103 

8 

1 

; 

31 

Blutarmuth  .... 

1 

4 

12 

61 

12 

63 

2 

1 

4 

2 

4 

2 

32 

Leukämie  .... 

2 

2 

2 

1 

- 

33 

Pyämie  (Scptichämic)  . 

. 

. 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

89 

Andere  thierische  Parasiten 

(excl.  Krätze)  . 

1 

. 

29 

24 

80 

24 

40 

Tuberculosis 

14 

6 

14 

4 

11 

4 

1 

. 

. 1 

41 

Skrophulosis 

2 

6 

16 

29 

14 

24 

2 

1 

10 

15 

10 

15 

42 

Khachitis  und  Osteomalncie; 

4 

4 

3 

4 

5 

8 

1 

3 

7 

3 

6 

. 

43 

Zuckerruhr  .... 

i 

3 

i 

3 

1 

2 

2 

. 

i 

44 

Scorhut 

2 

2 

. 

1 

# 

. : 

45 

Gicht 

i 

5 

6 

15 

7 

16 

• 

2 

2 

• 

2 

• 

1 

•1 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b. 

z 

g,  Namen  der  Krankheiten 

§ bezw.  Todesursachen. 

C 

ra 

u 

Zahl  der  Fälle 

Zahl  der  Fälle. 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Be- 

Abgang 

stand 

am 

1.  Jan 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 
am 
l.  Jan 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

m. 

w. 

Hl. 

W 

m. 

W 

m. 

vr 

m.| 

w 

m. 

W 

ni. 

W. 

m. 

W 

46  Bösartige  Neubildungen 

2 

9 

63' 105 

63 

103 

14 

24 

8 

4 

8 

4 

4 

47  Gonorrhoe  .... 

4 

2 

113 

46 

108 

45 

3 

2 

3 

2 

. 

48  Primäre  Syphilis  . 

2 

7 

82 

43 

81 

44 

2 

1 

. 

49  Constitutionello  Syphilis 

50  Chronischer  Alkoholismus  u. 

6 

5 

124 

68 

123 

64 

1 

1 

2 

■ 

2 

• 

8äufer-Wahnsinn 

i 

43 

o 

42 

2 

2 

2 

1 

1 

51  Andere  chron.  Vergiftungen 

2 

11 

3 

13 

3 

1 

2 

2 

52  Allgemeine  Entkräftung 

2 

12 

10 

14 

10 

3 

3 

III.  Localisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  des  Nerven- 
systems. 

53  Geisteskrankheiten 

4 

6 

41 

49 

4(1 

46 

2 

3 

54  Hirn-  und  Ilirnliaut-Entziin- 

dnng 

6 

1 

14 

11 

18 

11 

14 

5 

1 

1 

1 

55  Apoplexia  cerebri 

2 

4 

26 

29 

27 

29 

14 

11 

2 

2 

1 

56  Andere  Krankheiten  des  Ge- 

hirns 

2 

1 

17 

6 

14 

3 

1 

1 

1 

1 

57  Epilepsie  .... 

58  Eklampsie  .... 

4 

4 

28 

14 

27 

15 

i 

1 

i 

l 

1 

1 

1 

. 

3 

2 

3 

1 

59  Trismus  und  Tetanus  . 

2 

2 

1 

60  Chorea 

3 

3 

3 

2 

1 

61  Rückenmark -Krankheiten 

4 

5 

18 

11 

19 

1 1 

5 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

62  Andere  Krankheiten  des  Ncr- 

vensystems 

1 

10 

63 

64 

59 

63 

1 

3 

2 

10 

2 

9 

• 

B.  Krankheiten  des  Ohrs. 

53  Krankheiten  d.  äusseren  Ohrs 

1 

1 1 

8 

11 

8 

>4  » » inneren  Ohrs 

2 

14 

8 

13 

8 

1 

1 

2 

* 

• 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

»5  Contagiöse  Augenkrankhcitcn 

1 

. 

17 

11 

16 

9 

1 

1 

. 

6 Andere  Augcnkranklieitcn  . 
D.  Krankheiten  der  Ath- 

15 

8 

1 22 

108 

129 

107 

1 

1 

. 

6 

6 

6 

5 

* 

mungsorgane. 

7 Krankheiten  der  Nase  und 

Adnexa  .... 

3 

4 

3 

3 

1 

. 

1 

8 Croup  

3 

5 

3 

5 

1 

3 

9 And.  Kehlkopfs-Krankheiten 

2 

1 

29 

15 

28 

15 

2 

1 

3 

1 

2 

0 Acuter  Bronchialkntarrh 

2 

3 

128 

50 

124 

52 

3 

1 

2 

4 

2 

3 

1 Chronischer  Bronchialkatarrh 

6 

3 

66 

20 

59 

20 

5 

5 

1 

5 

4 

t Lungenentzündung 

3 

3 

132 

45 

131 

47 

30 

17 

1 

10 

1 

9 

i 

i 

. 

1 Brustfell-Entziindng 

9 

1 

72 

34 

78 

32 

5 

4 

7 

6 

i 

4 Lnngenblutung 

1 

1 

22 

9 

23 

10 

1 

i 

1 

2 

3 

3 

3 

1 

5 Lungenschwindsucht  . 

20 

13 

2.')  2 

83 

231 

83 

112 

50 

l 

2 

11 

11 

1 1 

9 

5 

a 

5 Emphysem  .... 

14 

7 

76 

32 

78 

36 

10 

19 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 

t mungsorgane 

2 

7 

7 

9 

7 

3 

1 

. 

1 

. 

i 

• 

Kropf  . .... 

• 

• 

• 

1 

• 

i 

• 

• 

. 

• 

• 
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. ^ 

Krankenkäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

Namen  der  Krankheiten 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

fco 

Be- 

Abgang 

Bo- 

Abgang 

3 

C 

T3 

Im 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 
am 
1.  Jan 

gang 

über- 

haupt 

dlT93 

dorrt 

TU 

c 

in.  | w 

m. 

W. 

m 

W. 

m. 

W. 

tu 

w. 

m. 

w. 

m 

V. 

m.| » 

79 

E.  Krankheiten  der  Cir- 
culationsorgane. 

Herz-  und  Herzbeutel  - Ent- 
zündung .... 

15 

10 

14 

10 

3 

6 

1 

1 

2 

80 

Klappenfehler  und  andere 
Herzkrankheiten 

3 

5 

39 

40 

39 

36 

7 

6 

1 

2 

6 

2 

6 

81 

Pulsader-Geschwulst  . 

. 

1 

1 

87 

Brand  der  Alten  . 

1 

1 

. 

. 

. 

• 

• 

• 

. 

83 

Krampfadern 

1 

1 

2 

2 

2 

2 

84 

Venenentzündung  . 

5 

4 

5 

4 

85 

Lympfgefäss-  und  Ly  mph - 
drüsen  - Entzündung  (cxcl. 
der  dyskrasiBchen)  . 

2 

3 

38 

21 

34 

23 

1 

1 

. 

2 

# 

2 

. 

’ 

86 

87 

F.  Krankheiten  des  Ver- 
dauuugs- Apparats. 
Krankheiten  der  Zähne  und 
Adnexa  .... 
Zungenentzündung 

. 

20 

2 

12 

20 

2 

12 

. 

2 

5 

2 

6 

■ 

88 

89 

Mandel-  und  Kachenentziin- 
dung  (excl.  14)  . 
Krankboiten  der  Speiserühre 

1 

2 

93 

6 

177 

1 

92 

6 

177 

1 

2 

4 

12 

4 

10 

. . 

90 

Acuter  Magenkatarrh  . 

1 

1 

109 

99 

107 

96 

. 

3 

b 

3 

b 

• 

91 

Chronischer  Magenkatarrh  . 

1 

2 

32 

21 

33 

19 

. 

3 

5 

3 

5 

• • 

92 

Magenkrampf 

5 

10 

5 

10 

3 

• 

3^ 

• ' 

93 

Magengeschwür  . 

. 

2 

29 

27 

24 

23 

3 

1 

1 

2 

2 

3 

2 

• ' 

94 

Acuter  Darmkatarrh 

1 

. 

57 

4b 

58 

48 

. 

3 

• 

3 

• 

95 

Chronischer  Darmkatarrh  . 

12 

6 

12 

5 

2 

i 

2 

1 

• 

96 

Habituelle  Verstopfung 

. 

5 

4 

5 

4 

i 

• 

i 

• 1 

97 

Bauchfell-Entzündung  (Peri- 
tonitis und  Perityphlitis)  . 

1 

20 

21 

20 

21 

3 

4 

i 

. 

2 

1 

2 

98 

Brüche  (Hernien): 
a.  eingeklemmte 

1 

10 

7 

8 

7 

2 

2 

1 

2 

1 

. 1 

b.  nicht  eingeklemmte 

. 

1 

16 

3 

15 

4 

1 

99 

Innerer  Darmverschluss 

1 

. 

■ 

100 

Krankheiten  der  Leber  und 
ihrer  Ausführungsgänge  . 

1 

20 

20 

17 

18 

4 

2 

. 

1 

4 

1 

3 

1dl 

Krankheiten  der  Milz  . 

1 

1 

• 

* 

* 

• 

102 

G.  Krankheiten  der  Ge- 
schlechts-Organe 
(excl.  47,  48, 49). 
Nierenerkrankung 

6 

2 

67 

30 

65 

29 

19 

11 

4 

3 

3 

3 

103 

Krankheiten  der  Blase 

1 

27 

7 

26 

7 

1 

. 

. 

2 

• 

2 

105 

Krankheiten  der  Prostata 

. 

8 

8 

i 

. 

1 

. 

101, 

Verengerung  der  Harnröhre 

. 

16 

16 

1 

. 

i 

. 

1 

• 

• * 

107 

Wasserbruch  u.  and.  Hoden- 
Krankheiten 

1 

. 

19 

19 

m 

108 

Krankheiten  der  GobUrmuttcr 

12 

80 

84 

. 

1 

. 

9 

• 

7 

109 

Krankheiten  des  Eierstocks  . 

. 

8 

. 

8 

, 

. 

. 

. 

. 

• 

110 

Krankheiten  der  Scheide 

• 

1 

• 

13 

• 

12 

• 

1 

• 

3 

3 

• 
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Krankenhäuser  a. 


Krankenhäuser  b. 


Y 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todssursacheu. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

tc 

s 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

He- 

Abgang 

Ö 

e 

n 

u 

0 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 
am 
1.  Jan 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

ro. 

«r 

m. 

I 

in 

1 w. 

m 

1 W 

nt. 

1 w 

m 

1 * 

m. 

w. 

m 

w. 

11 

H.  Krankheiten  der  äusseren 
Bedeckungen. 

Krätze 

8 

. 

13K 

165 

131 

164 

7 

2 

7 

2 

11: 

Acute  Hautkrankheiten  (excl. 
9,  10,  11)  . 

C 

2 

76 

21 

82 

23 

3 

1 

3 

1 

1K 

Zellgcwebs-Entzündung 

8 

2 

124 

56 

1 23 

55 

1 

3 

2 

3 

2 

IH 

Carbunkel  (excl.  33) 

20 

6 

18 

6 

2 

2 

11: 

Panaritium  . 

1 

5 

54 

73 

53 

75 

6 

4 

6 

4 

11« 

And.  Krankheiten  d.  äusseren 
Bedeckungen 

33 

7 

79 

301 

1 76 

2 

1 

2 

1 

7 

8 

9 

9 

i 

117 

I.  Krankheiten  der  Be- 
wegungsorgane. 
Krankheiten  der  Knochen  u. 
der  Knochenhaut 

29 

19 

127 

82 

130 

82 

10 

9 

1 

13 

8 

11 

7 

1 

116 

Krankheiten  d.  Gelenke  (excl. 
30  u.  45)  . 

12 

15 

154 

120 

142 

116 

8 

4 

1 

1 

8 

3 

7 

3 

i 

119 

Krankheiten  der  Muskeln  u. 
Sehnen  .... 

7 

4 

101 

41 

104 

43 

1 

1 

5 

1 

5 

120 

K.  Mechan.  Verletzungen. 
Quetschungen  und  Zerreis- 
sungen  .... 

9 

192 

19 

187 

19 

7 

121 

Knochenbruch  des  Oberarms 

2 

13 

2 

11 

2 

1 

1 

122 

» des  Vorderarms  . 

1 

1 

18 

6 

18 

7 

. 

1 

1 

123 

> der  Hand 

3 

2 

1 

5 

1 

121 

» des  Oberschenkels 

4 

2 

27 

5 

28 

7 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

125 

» des  Unterschenkels 

13 

1 

64 

6 

69 

4 

2 

1 

I 

2 

126 

» des  Fusses  . 

2 

5 

1 

5 

i 

3 

2 

3 

2 

127 

> des  Kopfes  . 

1 

10 

1 

11 

1 

5 

2 b 

» des  Schlüsselbeins 

8 

1 

8 

1 

29 

» des  Schulterblatts 

1 

1 

3u 

» der  Hippen  . 

2 

15 

1 

15 

1 

1 

2 

2 

31 

» der  Wirbelsäule  . 

6 

1 

5 

i 

t 

1 

1 

1 

32 

» des  Beckens . 

3 

3 

1 

1 

i 

3 

Verstauchungen  . 

1 

42 

7 

42 

7 

31 

Verrenkung  der  Schulter 

9 

i 

9 

1 

1 

1 

35 

> des  Ellenbogens  . 

4 

4 

S 

» der  Hand 

i 

1 

1 

] 

» des  Daumens 

3 

3 

36 

» der  Hiifto 

2 

i 

2 

1 

39 

» des  Knies 

1 

1 

in 

» der  Füsse 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

11 

» anderer  Gelenke  . 

3 

3 

12 

Wunden  (Stich- , Hieb- , 
Schuss-  etc.) 

13 

3 

213 

30 

2!  1 

31 

3 

8 

8 

15 

Verbrennung 

7 

3 

31 

32 

36 

32 

1 

1 

3 

1 

2 

44 

Erfrierung  .... 

4 

1 

49 

12 

53 

12 

2 

. 

2 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 
und  unbestimmte  Diagnosen 

4 

2 

101 

70 

94 

67 

2 

2 

1 

1 

Hauptsummc 

348 

245 

Gl  03 

U »87 

fl0.r»#| 

3057 

103 

275 

21 

17 

196  232 

197  215 

17(15 
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B.  Augen-Heilanstalten. 


I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 
a.  | b. 

1)  Zahl  der  Anstalten 

1 

2 

2)  » » Betten  oder  Plätze  .... 

44 

57 

3)  » » Verpflegungstage  für  männl.  Kranke . 

6187 

2 706 

4)  » * * » weibl.  * 

5 168 

2 100 

5)  » »im  Jahr  verpflegten  männl.  Kranken  . 

441 

135 

6)  > » » > » weibl.  » 

288 

94 

II.  Frequenz. 


Erkrankungen 


Anstalten  a. 

Be- 

1 

Be- 

1 

stand 

Zu- 

Ab- 

stand 

Zu- 

Ab- 

am 

gang 

am 

gang 

gang 

1.  Jan. 

1.  Jan. 

J 

m. 

W. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w- 

in. 

w. 

Cf 

□ 

3 

l 

37 

32 

39 

31 

7 

6 

7 

6 

, 

. 

9 

5 

8 

5 

. 

. 

6 

6 

, 

7 

2 

7 

2 

. 

2 

2 

. 

3 

2 

50 

37 

53 

36 

. 

18 

7 

17 

7 

6 

1 

144 

UE 

145 

ITT: 

i 

34 

Bl 

34 

32 

4 

. 

42 

17 

44 

17 

. 

12 

6 

12 

6 

5 

• 

15 

8 

19 

7 

2 

• 

9 

14 

11 

14 

1 

1 

18 

16 

19 

16 

2 

1 

11 

5 

12 

6 

41 

IT 

38 

30 

. 

19 

W£ 

18 

10 

11 

4 

11 

4 

. 

. 

. 

. 

2 

14 

11 

16 

ii 

. 

2 

4 

2 

4 

. 

2 

, 

. 

. 

. 

2 

. 

2 

. 

23 

9 

23 

9 

2 

12 

2 

14 

2 

4 

2 

4 

2 

* 

* 

1 

* 

1 

24 

5 

417 

283 

426 

278 

7 

3 

128 

91 

131 

94 

1 der  Augenlider 

2 » Thränenorgane 

3 » Orbitalgebilde 

4 » Bindehaut 

5 » Cornea 

6 » Iris 

7 » Chorioidea . 

8 > Retina  mit  den 


Seh 


»uncu  . 

des  Linsensystems 
> Glaskörpers 
der  Augenmuskeln 

üssssr)*-«« 

13  Rofractionsanomalien 

14  AccomodationBanoqpalicn 


Summe 


C.  Irrenanstalten. 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

1)  Zahl  der  Anstalten 

2)  > » Betten  oder  Plätze  .... 

8)  . . • 

. • ..n.e.g.«  : : : 

2 

814 
148  687 
144  904 
486 
484 
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II.  Frequenz  insbesondere, 
a.  Oeffentliche  Anstalten. 
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Nr.  1682.  ErgebulsHe  der  Brauntwelnbesteuerung 
Im  tirosHh.  HeHHeu  im  Etatsjalir  1881 — 83.*) 

Die  Maischbottichsteucr  lieferte  in  dem  Etatsjahr  1881—82  einen 

Ertrag  von 476152,45  M. 

im  Vorjalir  einen  solchen  von 418778,50  » 

mithin  in  1881—82  mehr 57373,95  M. 

Als  Ursache  dieses  Mehrertraps  ist  hauptsächlich  die  Oberaus 
reichliche  Kartoffelernte  des  Jahres  1881  und  der  dadurch  herbeige- 
fiihrte  niedripe  Preis  derselben  anzuseheu.  ln  Folge  dessen  sahen 
sich  viele  Brennnereibesitzer,  welche  in  den  letzten  Jahren  ihren 
Betrieb  in  Bezug  auf  die  Bereitung  von  Kartoffelmaische  gänzlich 
eingestellt  hatten,  veranlasst,  den  fraglichen  Betrieb  wieder  aufzu- 
nehmen,  nm.  bei  gleichzeitig  annehmbaren  Branntweinpreisen , den 
reichlichen  Ertrag  ihrer  Kartoffelernte  besser  zu  verwerthen.  Hierzu 
kam  noch,  dass  die  Brennereibesitzer  theilweise  durch  Grünfutter- 
mangel  genöthigt  waren,  den  Branntweinbrennereibetrieb  früher  zu 
beginnen  und  länger  als  gewöhnlich  fortzusetzen,  um  ihren  Vieh- 
stand zu  erhalten. 

Während  in  dem  Etatsjahr  1880—81  330  Brennereien  im  Betrieb 
waren,  steigerte  sich  in  1881—82  die  Anzahl  derselben  auf  432. 

An  Kartoffeln  kamen  in  dem  Etatsjahr  1881—82  zur  Verwen- 


dung   24028819  kg 

in  demjenigen  von  1880—81  18706170  » 

mithin  in  ersterem  mehr 5322649  kg 


An  Frucht  wurde  allein  verwendet  15225  kg  Roggen  und  9000  kg 
Gerste,  während  in  dem  Etatsjahr  1880 — 81  eine  solche  Verwendung 
nicht  stattgefunden  hat. 

Die  Verwendung  von  Mais,  sowohl  für  sich  allein,  als  mit  Kar- 
toffeln vermischt,  hat  gegen  das  Vorjahr,  in  Folge  der  Preissteige- 
rung desselben,  bis  zu  16  J4  für  100  kg,  um  523934  kg  abgenommen. 

Die  Branntwein-Materialstener  hat  sich  lediglich  in  Folge  der 
quantitativ  ergiebigen  1881er  Weinernte  in  Rheinhessen  und  der 
grosseren  Verwendung  von  Hefenbrühe,  gegen  das  Vorjahr,  um 
14057  Jt.  erhöht.  Andere  Materialien  kamen  hierbei  weniger  in  Be- 
tracht, da  die  Steinobsternte  an  sich  eine  sehr  geringe  war,  zumal 
in  Folge  des  strengen  Winters  1879—80  viele  Obstbäume,  namentlich 
Zwetsehenbiiume,  noch  nachträglich  zu  Grunde  gegangen  sind. 

Neue  Methoden  bei  Zubereitung  der  Maische  und  des  Gähr- 
mittels  sind  in  dem  Etatsjahr  1881—82  nicht  in  Gebrauch  gekommen, 
ebenso  wurden  neue  Apparate  zur  Vorbereitung  des  Materials  für 
die  Einmaischung  oder  Destillation,  Entfuselung  und  Verstärkung  des 
Branntweins  nicht  eingefiihrt.  Neuerungen,  um  das  Chemische  und 
Mechanische  der  Branntweinbereitung  nnd  die  Einrichtung  der  Brenne- 
reien und  der  darin  erforderlichen  Geiasse  und  Apparate  zu  ver- 
bessern und  die  Fabrikation  einträglicher  zu  machen,  sind  ebenfalls 
nicht  zu  verzeichnen. 

Die  dickere  Einmaischung  bei  dreitägiger  Gährungsperiode  war, 
wie  in  vorderen  Jahren,  die  vorherrschende. 

Als  Hefenmittel  wird  der  36stündige  Grünmalzsatz  verwendet 
Die  Fortsetzung  der  Hefe  findet  durch  abgenommene  und  in  beson- 
deren Gefässen  anfbewahrte  Multerhefe  statt. 

Eine  Fabrikation  von  Presshefe  oder  Einfuhr  derselben  aus  Ge- 
bieten , welche  einer  anderen  Branntweinsteuergesetzgebung  unter- 
liegen, bat  nicht  stattgefunden. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  261,  März  1882,  8.  60. 
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Hauptsteueramtsbezirke 

Zu- 

Darmst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

flammen. 

Gesa m nitzahl  der  am 
Schlüsse  des  Etats- 
jahrs vorhandenen 
Brennereien : 
in  den  Städten 

45 

28 

9 

48 

13 

14 

157 

aut  dem  Lande 

134 

137 

175 

29 

27 

114 

616 

zusammen 

179 

165 

184 

77 

40 

128 

773 

Im  Laufe  des  Etatsjahrs 
in  Betrieb  gewesene 
Brennereien: 
in  den  Städten 

22 

8 

4 

22 

10 

13 

79 

auf  dem  Lande 

74 

81 

106 

11 

12 

69 

353 

zusammen 

96 

89 

110 

33 

22 

82 

432 

Von  den  in  Betrieb  gewes. 
Brennereien  haben  der 
Zahl  nach  hauptsäch- 
lich verarbeitet: 
mehlige  Stoffe: 
landw.  Brennereien 

59 

81 

88 

4 

18 

250 

andere  Brennereien 

. 

2 

21 

23 

andere,  nicht  mehl.  Stoffe, 
als:  Weinhefen,  Wein- 
trest.,  Obst,  Hüben  etc. : 
fixirte  Brennereien 

12 

1 

20 

22 

45 

100 

nicht  fixirte  Brennereien 

25 

6 

l 

9 

• 

19 

59 

Branntweinsteuer- Ein- 
nahme. 

Brntto-Einnahme  (einschl. 
der  Defecte,  abzüglich 
der  Restitutionen): 
Maiscbbottichsteuer : 
von  landw.  Brennereien: 

M. 

M 

.« 

M. 

.« 

znm  niedrig.  Steuersatz  . 

28467,00 

43272,25 

104252,40 

932,50 

9808,50 

186732,65 

ausnahmsweise  zum  all- 
gemeinen Steuersatz  . 

1896,90 

1887,60 

21932,30 

267,00 

25983,80 

von  anderen  Brennereien : 
zum  all  gern.  Steuersatz  . 

63132,60 

200303,40 

263436,00 

Materialsteuer 

2832,20 

954,40 

85,50 

13362,70 

3795,70 

10591,40 

31621,90 

zusammen 

33196,10 

109246,85 

326573,60 

14295, 20'3795, 70 

20666,90 

507774,35 

Davon  ab  an  Steuervergü- 
tung für  ausgeführten 
etc.  Branntwein  . 

20223,20 

25441,75 

19332,10 

2170,50 

203,65 

1350,95 

68722,15 

Bleiben  .... 

12972,90 

83805,10 

307241,50 

12124, 70'3592,05 

19315,95 

439052,20 

Es  treten  hinzu: 
an  Uebcrgangsabgaben  v. 
Branntwein  . 

3056,30 

219,80 

272,10 

858,50 

47,10 

522,25 

4976,05 

an  Ausgleichnugsabgaben 
beim  Ueberg.  v.  Brannt- 
wein ans  Luxemburg  . 

2,65 

6,35 

3,05 

12,05 

in  Eingangszoll  für  cin- 
gefübrten  Branntwein  . 

8717,60 

572,00 

1723,15 

30039,55 

3199,00 

1007,95 

45259,25 

Gesammt-  Einnahme  von 
Branntwein 

24746,80 

84596,90 

309239,40 

43029,10 

6841,20 

20846,15 

489299,55 
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Hauptsteueramtsbezirk 

c 

Darinst. 

Oflfcnb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

N 

1 

o 

E 

A.  Zahl  der  in  Betrieb  gewesenen 
Brennereien,  welche  nach  Maas- 
gabe  ihrer  Einrichtung 

1.  mittelst  einer  Destillation  Brannt- 
wein bereiten: 

a)  Brennereien,  welche  Spiritus  au 
80%  Tralles  und  mehr  ziehen 

4 

1 

5 

b)  Brennereien , welcho  Brannt- 
wein unter  80%  Tralles  be- 
reiten   

55 

55 

142 

19 

2 

40 

313 

zusammen 

55 

55 

146 

19 

2 

41 

318 

darunter  Brennereien : 

a)  mit  continuirliehcm  Apparat  . 

10 

3 

5 

18 

b)mit  Blasen  und  zwar: 
aa)  mit  Dampfapparat 

28 

44 

129 

15 

2 

29 

247 

bb)  ohne  Dampfapparat  . 

17 

8 

12 

4 

• 

12 

53 

2.  die  Branntweinbereitung  nicht  in 
einer  Destillation  beenden: 
a)  mit  Maisch-  oder  Vorwiirmer  . 

63 

63 

31 

12 

60 

229 

b)ohne  dieselben  mit  dachen 
Blasen,  d.  h.  solchen,  die  mehr 
breit  als  hoch  sind  . 

61 

41 

20 

21 

24 

167 

c)ohne  dieselben  mit  tiefen  Bla- 
sen, d.  b.  solchen,  die  mehr 
hoch  als  breit  sind  und  zwar: 
aa)  mit  eckigem  oder  gewun- 
denem Kühlrohre 

6 

13 

6 

2 

26 

53 

bb)mit  geradem  Kühlrohre 
(Stichrohr)  .... 

. 

. 

5 

. 

. 

1 

6 

zusammen 

124 

110 

38 

58 

38 

87 

455 

Darunter  Brennereien: 
a)  in  welchen  dieselbe  Blase  für 
die  erste  und  die  zweite  Destil- 
lation verwendet  wird 

115 

107 

23 

47 

22 

87 

401 

b)  welche  mittelst  einer  besonde- 
ren Blase  rectificiren 

9 

3 

15 

11 

16 

• 

54 

B.  Destilliranstalten  sind  im  Be- 
trieb gewesen: 

überhaupt  

22 

11 

36 

9 

2 

12 

92 

darunter  in  Apotheken 

9 

3 

10 

7 

2 

7 

38 
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Nachweisung  der  im  Betrieb  gewesenen  Branntwein-Brenne- 
reien für  mehlige  Stoffe  und  Melasse  nach  dem  Betrag  der 
entrichteten  Steuer. 


Steuerbetrug. 

Zahl  der  Brennereien,  welche 
hauptsächlich  verarbeiteten 

Zusammen. 

Darunter  Brennereien 
in  Verbindung  mit 
Ucfcnfftbrikation.  j 

Getreide 

Kartoffeln 

Melasse. 

• ® 
eC  JS 

t..S 

11 

5o 

andere. 

t © 

’S  'Z 

iS  <ä 

•e  * 

£3  ■J- 
d O 

andere. 

Ki»  150 

32 

32 

lieber  150  bis  300  > 

42 

. 

42 

> 300  » 600  * 

. 

53 

, 

53 

» 600  » 1500  » 

78 

. 

78 

3 1500  » 2400  » 

26 

26 

* 2400  » 3600  » 

10 

3 

19 

> 3600  - 4800  » 

1 

3 

4 

» 4800  » 6000  » 

1 

. 

1 

* 6000  » 7500  * 

4 

4 

» 7500  » 9000  > 

3 

3 

» 9000  » 12000  » 

1 

2 

3 

- 12000  > 15000  » 

1 

1 

15000  » 1B000  » 

3 

3 

» 18000  * 21000  > 

3 

3 

» 21000  » 24000  » 

, 

» 24000  » 27000  » 

1 

1 

» 27000  3 30000  » 

Summe 

. 

250 

23 

273 

Nachweisung  der  gewährten  Branntweinsteuer-Rückvergütungen. 

[.  Rückvergütungen  für  ausgefilhrten  Branntwein: 

1. Zahl  der  Empfänger 29 

2.  Mengede»  Branntwein»*) hl  zu  100olo  nach  Trallcs  346,15 

3.  Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen  *) M.  5542,50 

I.  Rückvergütungen  fiir  Branntwein  zu  gewerblichen  Zwecken: 

A,  Zahl  der  für  da»  Kalenderjahr,  in  welchem  da»  Statistikjahr  beginnt,  ertheilten 

Zusagescheine  an  Gewerbtreibende 45 

B.  Menge  dea  denatnrirten  Branntwein»: 

1.  Für  Händler . — 

2.  Für  Gewerbtreibende  und  zwar: 

a)für  Essigfabrikanten hl  zu  100°/o  nach  Tralles  2513,71 


b) für  andere  Gewerbtreibende: 

aa)  denatnrirt  mit  Holzgeist » 512,97 

bb) denaturirt  mit  Terpentinöl,  Tbieröl  oder  Schwefeläther  . . » 918,92 

c)  Zusammen  (a.  -j-  b.)  . > 3945,60 

3.  Insgesammt  B » 8945,60 

C.  Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen M.  63171,25 


*)  Ausserdem  1,92  hl  Liqueur  im  Geldbetrag  von  8,40  M, 
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r.  1683.  Zahl  der  EheHclilieBBiMigen,  der  Gekorenen  und  der 
Gestorbenen  im  GrosBherzoKthiim  Hessen  im  Jahr  1881.*) 


I.  Provinz  Starkenbnrg. 


Gegenstand. 

Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und 
Gestorbenen  im 

der  | 

Jannar. 

Februar. 

März. 

A pril. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

«I 

ta 

2 

bß 

2 

< 

September. 

Oetober. 

November. 

Deccmber. 

ganzen  Jahr. 

Zahl  d.Ehesohliessungen 

223 

254 

148 

228 

266 

210 

204 

168 

182 

235 

281 

260 

2659 

' männl 

666 

591 

646 

658 

624 

603 

648 

633 

611 

588 

561 

620 

7449 

zahl 

weibl. 

611 

574 

601 

563 

618 

538 

625 

555 

555 

546 

523 

570 

6879 

überh. 

1277 

1165 

1247 

1221 

1242 

1141 

1273 

1188 

1166 

1134 

1084 

1190 

14328 

darunter: 

Lebendgeborene 

' männl. 

583 

516 

567 

582 

549 

525 

581 

576 

524 

537 

499 

556 

6595 

weibl. 

538 

500 

536 

514 

548 

485 

565 

500 

489 

492 

455 

499 

6121 

überh. 

1121 

1016 

1103 

1096 

1097 

1010 

1146 

1076 

1013 

1029 

954 

1055 

12716 

bebendgeborene . 

miinnl. 

55 

38 

40 

48 

47 

46 

41 

34 

60 

24 

40 

40 

513 

weibl. 

40 

53 

41 

29 

45 

37 

39 

35 

44 

26 

41 

60 

480 

überh. 

95 

91 

81 

77 

92 

83 

80 

69 

104 

50 

81 

90 

993 

behendgeborene , 

miinnl. 

638 

554 

607 

630 

596 

571 

622 

610 

584 

561 

539 

596 

7108 

weibl. 

578 

553 

577 

543 

593 

522 

604 

635 

533 

518 

496 

549 

6601 

überh. 

1216 

1107 

1184 

1173 

1189 

1093 

1226 

1145 

1117 

1079 

1035 

1146 

13709 

mAnnl 

26 

33 

34 

27 

27 

28 

22 

20 

27 

23 

21 

20 

308 

I odtgeberene  ^ 

weibl. 

30 

20 

21 

19 

22 

15 

19 

19 

21 

27 

23 

20 

256 

überh. 

56 

53 

56 

46 

49 

43 

41 

39 

48 

50 

44 

40 

564 

1 

miinnl. 

2 

4 

5 

1 

1 

4 

4 

3 

4 

1 

4 

33 

1 ndtgeborene  | 

weibl. 

3 

1 

3 

1 

3 

i 

? 

1 

1 

1 

41 

1 

22 

überh. 

5 

5 

8 

2 

4 

5 

6 

4 

1 

5 

5 

6 

55 

Todtgeborene  J 

mAnnl. 

28 

37 

39 

28 

28 

32 

26 

23 

27 

27 

22 

24 

341 

weibl. 

33 

21 

24 

20 

25 

16 

21 

20 

22 

28 

27 

21 

278 

« 

überh. 

61 

58 

63 

48 

53 

48 

47 

43 

49 

55 

49 

45 

619 

. o Zahl 

männl. 

441 

425 

467 

439 

446 

421 

494 

386 

344 

365 

401 

364 

4993 

1er  Gestorbenen 

weibl. 

477 

429 

458 

418 

433 

382 

402 

364 

304 

347 

325 

371 

4710 

Todtfeborvnc)  ' 

iiberh. 

918 

854 

925 

857 

879| 

803 

896 

750 

648 

712 

726 

735 

9703 

*)  VergL  Mittheil.  Nr.  254,  Oet  1881,  8.  246. 
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II.  Provinz  Oberheaaen. 


Gegenstand. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im 


Zahl  d.  Eheschliessungen 

f milnnl. 
Zahl  J weibi 
der  Geborenen  | überh 

darunter : 

Lebendgeborenc  1 weibi. 
ebelichc  Kinder  | m,er}, 


Lebendgeborcno  j weibi. 
unehel.  Kinder  | ü>,eri, 


Lebendgeborenc  f weibi 
überhaupt  | üb#rb> 


Todtgeborcne 
eheliche  Kinder 


{milnnl. 
weibi. 
überh. 


I milnnl. 
Todtgeborene  J weibl. 
unehel.  Kinder  | überb 


{milnnl. 
weibi. 
überh. 


Zahl  [ milnnl. 

der  Gestorbenen!  weibi. 

Todtf öbüren« J l Überh. 


138 


373 

383 


756 


322 

337 

659 


32 

34 

66 

354 

371 

725 


31 

295 

309 

604 


150 


356 

321 


123 


389 

340 


223 


346 

346 


147 


346 

310 


165 


351 

353 


677 

319 

277 

596 


62 


347 

311 

658 


729 

344 

289 

633 


28 

43 

71 


372 

332 

704 


25 


268 

282 


560 


25 

316 

317 
633 


692 

305 

319 

624 


31 

15 

46 

336 

334 

670 


22 


305 

300 

605 


656 

315 

280 

595 


22 

25 

47 

337 

305 

642 


704 


308 

321 

629 


46 


332 

343 

675 


27 


14 


285 

288 

673 


29 


267 

216 


483 


145 


361 

365 


112 


350 

292 


726 


326 

323 


649 


642 


316 

266 

582 


26 

17 


52 


347 

354 


701 


48 


342 

283 

625 


21 


14 


25 


222 

227 


17 


225 

190 


449 


415 


100 


381 

328 


139 


370 

315 


161 


332 

322 


216 


377 

327 


709 


343 

291 


685 


332 

280 


654 


291 

292 


704 


320 

293 


634 


28 

24 


612 


23 

25 


583 


613 


40 

15 


52 


371 

315 


48 


355 

305 


49 


318 

314 


55 


360 

308 


4171 


686 


660 


632 


668 


15 

18 


19 


21 


18 


33 


23 


202 

198 


25 


253 

253 


22 


228 

230 


254 

271 


311 


400 


506 


458 


525 


I 

*. 


ganzen  Jahr. 
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III.  Provinz  Rheinhessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und 
Gestorbenen  im 

der 

Gegenstand. 

Januar. 

F ebruar. 

d 

s 

’C 

Oe 

< 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

August. 

September. 

October. 

November. 

Decembcr. 

ganzen  Jahr. 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

122 

191 

114 

172 

205 

150 

174 

117 

135 

184 

153 

226 

1945 

Zahl 

der  Geborenen 

’ männl. 

404 

406 

424 

436 

410 

405 

405 

429 

407 

403 

409 

378 

4916 

weibl. 

406 

392 

451 

418 

411 

403 

386 

372 

368 

359 

368 

391 

4745 

. überh. 

810 

798 

875 

854 

821 

808 

791 

801 

795 

762 

777 

769 

9661 

darunter : 

Lebendgeborene 
eheliche  Kinder 

’ milnnl. 

365 

365 

373 

380 

367 

358 

367 

387 

359 

357 

347 

333 

4348 

weibl. 

352 

339 

412 

373 

365 

351 

354 

342 

346 

324 

336 

352 

4248 

überh. 

707 

704 

785 

753 

732 

709 

721 

729 

707 

681 

683 

685 

8596 

Lebendgeborene 

I männl. 

27 

21 

30 

33 

20 

30 

22 

23 

24 

28 

34 

27 

319 

weibl. 

33 

34 

23 

28 

29 

35 

16 

22 

24 

20 

22 

20 

306 

unehel.  Kinder 

überh. 

60 

55 

63 

61 

49 

65 

38 

45 

48 

48 

56 

47 

626 

Lebendgeborene , 
überhaupt 

männl. 

382 

386 

403 

413 

387 

368 

389 

410 

383 

385 

381 

360 

4667 

weibl. 

385 

373 

435 

401 

394 

386 

370 

364 

372 

344 

358 

372 

4554 

überh. 

767 

759 

838 

814 

781 

774 

759 

774 

755 

729 

739 

732 

9221 

Todtgeborene  , 

männl 

21 

20 

20 

22 

20 

14 

12 

17 

21 

17 

22 

15 

221 

weibl. 

IS 

16 

16 

15 

16 

17 

14 

6 

15 

12 

8 

14 

167 

eheliche  Kinder 

überh. 

39 

36 

36 

37 

36 

31 

26 

23 

36 

29 

30 

29 

388 

Todtgeborene  , 

männl. 

1 

1 

1 

3 

3 

4 

2 

8 

1 

1 

6 

8 

28 

weibl. 

3 

3 

2 

1 

2 

2 

3 

2 

5 

24 

unehel.  Kinder 

überb. 

4 

3 

1 

3 

4 

3 

6 

4 

4 

4 

8 

8 

52 

Todtgcboreno  J 
überhaupt  | 

männl. 

22 

20 

21 

23 

23 

17 

16 

19 

24 

18 

28 

16 

249 

weibl. 

21 

19 

16 

17 

17 

17 

16 

8 

16 

16 

10 

19 

191 

überh. 

43 

39 

37 

40 

40 

34 

32 

27 

40 

33 

38 

37 

440 

Zahl 

männl. 

332 

305 

319 

304 

323 

304 

279 

262 

250 

265 

265 

251 

3459 

der  Gestorbenen^ 

weibl. 

320 

291 

281 

266 

290 

252 

292 

259 

230 

254 

259 

277 

3271 

(einer  hl-  | 

Todtgsborrn«) 

überb. 

652 

596 

600 

570 

613 

556 

671 

521 

480 

519 

524 

528 

6730 
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Grossherzogtlinm  Hessen. 


Zahl  der  Eheachliessungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im 

Gegenstand. 

Januar. 

Februar. 

N 

h 

S« 

25 

April. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

August. 

September. 

October. 

November. 

Decembor. 

b 

JZ 

tt 

-5 

6 

O 

M 

C 

« 

«X 

Zahl  d.  Eheschllessungen 

483 

595 

385 

623 

618 

525 

523 

397 

417 

558 

595 

704 

6427 

Zahl 

der  Geborenen 

milnnl. 

1443 

1353 

1459 

1440 

1380 

1359 

1414 

1412 

1399 

1361 

1302 

1375 

l r..-. . 

wcibl. 

1400 

1287 

1392 

1327 

1339 

1294 

1376 

1219 

1271 

1220 

1213 

1288 

156. 

. überh. 

2843 

2640 

2851 

2767 

2719 

2653 

2790 

2631 

2670 

2581 

2515 

2663 

32... 

darunter: 

Lebendgeborene 
eheliche  Kinder 

' milnnl. 

1260 

1200 

1284 

1267 

1231 

1191 

1274 

1279 

1226 

1226 

1137 

1209 

147- 

weibl. 

1227 

1116 

1237 

1206 

1 193 

1157 

1242 

1108 

1128 

1096 

1083 

1144 

1397 

überh. 

2487 

2316 

2521 

2473 

2424 

2348 

2516 

2387 

2354 

2322 

2220 

2353 

287. 

Lebendgeborene . 

mUnnl. 

114 

87 

98 

112 

89 

100 

84 

83 

112 

75 

101 

107 

1161 

weibl. 

107 

121 

107 

7 1 

99 

94 

86 

74 

9? 

71 

85 

85 

1U9! 

unehel.  Kinder 

überh. 

221 

208 

205 

184 

188 

194 

170 

157 

204 

146 

186 

192 

2253 

Lebendgeborene . 
überhaupt 

mftnnl. 

1374 

1287 

1382 

1379 

1320 

1291 

1358 

1362 

1338 

1301 

1238 

1316 

1594- 

weibl. 

1334 

1237 

1344 

1278 

1 2 92 

1251 

1328 

1182 

1220 

1167 

1168 

1229 

1503* 

überh. 

2708 

2524 

2726 

2657 

2612 

2542 

2686 

2544 

2558 

2468 

2406 

2545 

3097: 

Todtgeborene  < 

milnnl. 

62 

59 

71 

58 

54 

60 

47 

45 

55 

53 

56 

50 

67* 

weibl. 

60 

45 

45 

46 

4.3 

41 

41 

31 

48 

47 

36 

52 

53£ 

eheliche  Kinder 

überh. 

122 

104 

116 

104 

97 

101 

88 

76 

103 

100 

92 

102 

12*75 

Todtgeborene  1 

milnnl. 

7 

7 

6 

3 

6 

8 

9 

5 

6 

7 

8 

9 

81 

weibl. 

6 

5 

3 

3 

4 

? 

7 

6 

3 

6 

9 

7 

«1 

unehel.  Kinder 

überh. 

13 

12 

9 

6 

10 

10 

16 

11 

9 

13 

17 

16 

143 

Todtgeborene  j 
überhaupt 

milnnl. 

69 

66 

77 

61 

60 

68 

56 

50 

61 

60 

64 

59 

751 

wcibl. 

66 

50 

48 

49 

47 

43 

48 

37 

51 

53 

45 

59 

5M 

überh. 

138 

116 

125 

110 

107 

ui 

104 

87 

112 

113 

109 

118 

1347 

Zahl 

milnnl. 

1068 

998 

1102 

1048 

1054 

992 

995 

873 

796 

883 

894 

869 

11572 

der  Gestorbenen 

wcibl. 

1106 

1002 

1056 

984 

1011 

850 

921 

813 

732 

854 

814 

919 

11062 

Tod t geboren«) 

überh. 

2174 

2000 

2158 

2032 

2065 

1842 

1916 

1686 

1528 

1737 

1708 

1788 

22634 

Druck  von  H.  Brill  In  Dannitndt. 
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Inhalt:  Uebersicht  über  die  im  Grossb.  Hessen  im  Jahr  1881  in 
entgeltlicher  Pflöge  befindlich  gewesenen  Kinder  unter  sechs  Jahren. — 
Sterblichkeitsverhältnisse  Oct.  1882.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darm- 
stadt Oct  1882. 


Kr.  1684.  Veberslcht  über  die  im  Groesli.  Hessen 
lm  Jahr  1881  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich 
gewesenen  Kinder  unter  sechs  Jahren. 

Die  zur  Ausführung  des  Gesetzes  vom  10.  September  1878,  betr. 
den  Schutz  der  ln  fremde  Pflege  gegebenen  Kinder  unter  sechs 
Jahren,  unterm  14.  Mai  1880  erlassene  Instruction*)  (Regierungsblatt 
Nr.  17)  weist  im  §.20  die  Grossb.  Kreisämter  dahin  an,  aus  den  im 
Monat  Dezember  jeden  Jahres  seitens  der  Orts-Polizeibehörden  ihnen 
zugehenden  Ueberwachungsbogen  kreisweise  Zusammenstellungen  Uber 
die  in  entgeltlicher  Pflege  befindlichen  Kinder  unter  sechs  Jahren  auf 
einem  vorgeschriebenen  Formulare  anzufertigen  und  diese  im  Monat 
Januar  an  Grossb.  Ministerium  des  Innern  und  der  Justiz  einzusenden. 


*)  Nach  der  Vorschrift  des  Gesetzes  erstreckt  sich  die  Ueber- 
wachung  der  Polizeibehörden  im  Allgemeinen  auf  alle  in  fremder  Pflege 
befindlichen  Kinder  unter  6 Jahren.  In  Bezug  auf  die  Art  und  das  Masn 
dieser  Ueberwachung  findet  jedoch  folgender  Unterschied  statt: 

1)  Diejenigen  Personen,  welche  ein  fremdes  Kind  unter  6 Jahren 
— einerlei  ob  dasselbe  ortsfremd  ist  oder  nicht  — gegen  Entgelt 
in  Pflege  nehmen,  unterliegen  einer  amtlichen  Ueberwachung 
dieser  ihrer  Pflege,  sie  sind  verpflichtet,  ihrer  Ortspolizeibohörde,  sowie 
den  von  dieser  beauftragten  oder  durch  amtliche  Instruction  hierzu  be- 
rufenen Personen  jederzeit  Einblick  in  die  Art  der  Verpflegung  und  den 
Zustand  des  Pflegekindes  zu  gewähren  und  jede  geforderte  Auskunft  zu 
ertbeilen  (Art.  4 des  Gesetzes). 

2)  Bei  allen  ortsfremden  Pflegekindern  unter  6 Jahren  ist 
Seitens  der  Pflogecltern  binnen  24  Stunden  der  Ortspolizeibehörde 
sowohl  die  Aufnahme,  als  auch  die  Beendigung  oder  zeitweilige  Unter- 
brechung der  Pflege  (unter  Angabe,  wohin  das  Kind  verbracht  wurde) 
persönlich  oder  schriftlich  anzumelden  beziehungsweise  der  Tod  an- 
zuzeigen (Art.  5 Absatz  2 des  Gesetzes).  Diese  Vorschrift  gilt  auch 
bei  unentgeltlicher  Inpflegenahme. 

Beide  vorstehenden  Bestimmungen  beziehen  sich  so- 
wohl auf  solche  Kinder,  welche  von  ihren  Eltern,  als  auch 
auf  solche,  welche  von  ihrem  Vormunde  oder  auf  Kosten 
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Während  die  in  Gemässheit  dieser  Vorschrift  für  das  Jahr  1880 
erstmals  eingelangten  Zusammenstellungen  noch  der  wUnschcnswerthen 
Vollständigkeit  entbehrten,  können  die  pro  1881  aufgestellten  Ueber- 
sichten  als  so  zuverlässig  gelten,  dass  dieselben  im  Nachstehenden 
der  Veröffentlichung  übergeben  werden  können. 

Nach  diesen  Aufstellungen  belief  sich  die  Zahl  der  im  Jahre  1881 
im  Grossherzogthum  insgesammt  in  entgeltlicher  Pflege  und 
damit  nach  den  Bestimmungen  des  Gesetzes  der  Ueberwachung  unter- 
standenen Kinder  unter  sechs  Jahren  auf  1540  — in  den  Provinzen: 
Starkenburg  auf  757,  Oberhessen  auf  322  und  Rheinhessen  auf  461—, 
wobei  indessen  bemerkt  werden  muss,  dass  einzelne  im  Laufe  des 
Jahres  in  verschiedenen  Kreisen  verpflegte  Kinder  wiederholt  in 
Rechnung  gekommen  sein  dürften.  Von  der  Gcsammtzahi  dieser 
Pflegekinder  waren  ihrer  Abkunft  nach  eheliche  499  und  unehe- 
liche 1041.  Von  ihren  noch  lebenden  Eltern  oder  einem 
Elterntheil  in  Pflege  gegeben  waren  1120  — davon  eheliche  225,  un- 
eheliche 895  — Waisen  95  — eheliche  86,  uneheliche  9 — und  auf 


der  Landeswaisonkasso  oder  endlich  im  Woge  der  öffent- 
lichen Armenpflege  in  fremde  Pflege  gegeben  werden.  Sie 
beziehen  sich  ferner  auch  auf  Kinder,  welche  im  Grossherzog- 
thum  nicht  staatsangehörig  sind,  und  zwar  selbst  dann,  wenn 
ihre  Eltern  oder  Vormünder  im  Auslande  wohnen. 

3)  In  dem  besonderen  Falle,  wenn  ein  Kind  unter  6 Jahren  schon 
hei  Lebzeiten  der  Eltern  (beziehungsweise  eines  Elterntheils  und, 
wenn  es  sich  um  ein  uneheliches  Kind  handelt,  hei  Lebzeiten  der  Mutter) 
in  fremde  Pflege  — ausserhalb  oder  innerhalb  des  Wohnorts  der 
Eltern  — gegeben  werden  soll,  tritt,  vorausgesetzt,  dass  es  sich  um 
entgeltliche  Pflege  handelt  (also  nicht  etwa  z.  B.  um  unentgeltliche 
Inpflegenahme  des  Kindes  Seitens  naher  Angehörigen)  noch  das  weitere 
gesetzliche  Erforderniss  hinzu,  dass  die  vorgängige  Genehmigung 
der  Ortspolizei  hehürde  desjenigen  Elterntheils,  welcher  das  Kind 
in  Pflege  geben  will,  eingeholt  werden  muss  (Artikel  1 des  Gesetzes), 
und  wenn  ein  solches  Kind  in  eine  fremde  Gemoinde  in  entgeltliche 
Pflege  gebracht  werden  soll,  so  müssen  die  Eltern  ausserdem,  nach 
ausgewirkter  Concessiou,  demnächst  auch  noch  von  dem  wirklichen 
Wegzug  des  Kindes  ihrer  Ortspölizeibehörde  hinnen  24  Stunden  per- 
sönlich oder  schriftlich  die  Anzeige  machen.  (Artikel  5 Absatz  1 des 
Gesetzes.)  Diese  Vorschriften  finden  nur  dann  keine  Anwendung,  wenn 
ein  Kind  zwar  bei  Lebzeiten  der  Eltern  oder  eines  Elterntheils,  aber 
im  Wege  dor  öffentlichen  Armenpflege  (also  durch  die  Ver- 
tretung eines  Armenverbands)  in  fremder  Pflege  untergebracht  werden 
muss. 

Im  Uebrigen  aber  kommt  Nichts  darauf  an,  ob  das  Kind  und 
seine  Eltern  im  Grossherzogthum,  staatsangehörig  sind:  auch  für  die 
Inpflegegebung  eines  nicbthessischcn  Kindes  muss  die  Ge- 
nehmigung der  hessischen  Polizeibehörde  des  Wohnorts  nach  dein  Gesetze 
cingeliolt  werden,  sobald  nur  die  Eltern  oder  der  betreffende  Elterntheil 
im  Grossherzogthum  ihren  Wohnort  haben. 

Nur  dann,  wenn  die  Eltern  des  Kindes  auch  im  Auslände 
wohnen,  muss  von  dem  Erforderniss  einer  besonderen  polizeilichen 
Genehmigung  abgesehen  werden.  Dagegen  tritt  auch  in  diesem  Fall  die 
Ueberwachung  der  Verpflegung  des  Kindes  durch  die  inländische  Polizei- 
behörde am  Pflegeorte  (nach  §.  2 Ziffer  1 und  §§.9  ff.)  ein. 
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dem  Wege  der  öffentlichen  Armenpflege  in  Pflege  gegeben 
325  — eheliche  188,  uneheliche  137.  Unter  den  von  ihren  noch 
lebenden  Eltern  oder  einem  Elterntheil  in  Pflege  gegebenen  1120 
Kindern  waren  am  Pflegeorte  ortsangehörige  379  (eheliche  83, 
uneheliche  296)  — ortsfremde  inländische  355  (eheliche  74,  un- 
eheliche 281)  nnd  ortsfremde  ausländische  Kinder  386  (ehe- 
liche 68,  uneheliche  318). 

Nach  dem  Alter  bezw.  den  Geburtsjahren  wurden  gezählt:  im 
Berichtsjahre  Geborene  223  =>  14,4  % der  Gesammtzahl,  in  dem  Jahre 
1880  Geborene  273  = 17,7  % , aus  1879  256  = 16,6  %,  aus  1878  233 
= 15,1  %,  aus  1877  215  = 14,0%,  aus  1876  193  = 12,5%  und  aus  1875 
147  = 9,6%. 

Abgegangen  sind  im  Jahre  1881  insgesammt  441  Pfleglinge 
— eheliche  144,  uneheliche  297  — davon  siud  durch  Vollendung 
des  sechsten  Lebensjahres  und  den  damit  verbundenen  Austritt 
aus  der  Ueberwachung  ausgeschieden  132  Kinder  (eheliche  69,  un- 
eheliche 63)  oder  8,6%  sämmtlicher  Pfleglinge;  durch  Wegzug, 
Uebergang  in  andere  entgeltliche  Pflege  ausserhalb  des  Kreises 
oder  in  unentgeltliche  Pflege,  oder  zu  den  Eltern  etc.  vor  Vollendung 
des  sechsten  Lebensjahres  gingen  ab  212  Kinder  (eheliche  63,  unehe- 
liche 149)  = 13,7%  und  durch  den  Tod  97  (eheliche  12,  uneheliche  85) 
= 6,3%,  von  den  ehelichen  2,4%,  von  den  unehelichen  8,2%,  und 
was  das  Alter  bezw.  die  Geburtsjahre  anlangt,  von  den  im  Berichts- 
jahre Geborenen  19,3%,  aus  1880  10,0%,  aus  1879  4,0%,  aus  1878 
2,6%,  aus  1877  2,3%,  aus  1876  1,6%  und  aus  1875  2,0%  der  Lebenden. 

Als  am  Jahresschluss  in  Pflege  verblieben  wurden  verzeichnet 
1099  Kinder  — eheliche  355,  uneheliche  744  — ; wonach  sich  eine  Ver- 
minderung des  Gesammtstandes  der  Pfleglinge  um  29—30%,  welche 
für  die  ehelichen,  sowie  auch  bei  den  unehelichen  sich  berechnet,  er- 
geben würde.  Die  beträchtlichste  Abnahme  weisen  die  von  ihren 
noch  lebenden  Eltern  oder  einem  Elterntheil  in  Pflege  gegebenen 
ortsfremden  ausländischen  ehelichen  Kinder  mit  einem  Minus 
von  nahezu  52%  auf,  während  die  unehelichen  Kinder  gleicher  Kate- 
gorie nur  uro  35%  sich  vermindert  zeigten.  Ortsfremde  inländische 
von  ihren  noch  lebenden  Eltern  in  Pflege  gegebene  Kinder  wiesen, 
eheliche  wie  uneheliche,  eine  Verminderung  um  38%  auf;  die  orts- 
angehörigen  Kinder  gleicher  Kategorie  nur  eine  solche  von  19%, 
ebenso  wie  auch  die  im  Wege  der  öffentlichen  Armenflege  in  Pflege 
gegebenen  Kinder. 

In  den  einzelnen  Provinzen  sind  die  Ergebnisse  der  statisti- 
schen Erhebungen  zum  Tbeil  recht  differenter  Art.  Was  zunächst 
die  Vertheilung  der  Pflegekinder  anlangt,  so  kommen,  während  im 
Grossherzogthum  im  Ganzen  ein  Pflegekind  unter  6 Jahren  auf  600 
Einwohner  der  Civilbevöikernng  entfällt,  in  Starkenburg  1 auf  516, 
in  Oberhessen  1 auf  816  und  in  Rheinhessen  1 auf  548. 
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Was  die  Abkunft  anlangt,  waren  unter  den  Pflegekindern 


eheliche  uneheliche 

in  Starkenburg  34,0  °/o  06,0  °/o 

» Oberhessen  37,6  » 62,4  » 

» ßbeiuhessen  26,3  > 73,7  > 

und  im  Grossherzogthum  22,4  » 77,6 » 

Von  ihren  noch  lebenden  Eltern  oder  einem  Elterntheil 
waren  in  Pflege  gegeben  von  den  Pflegekindern 
in  Starkenburg  70,6  °/o 

» Oberhessen  64,6  • 

» Rheinhessen  82,0  » 

und  im  Grossherzogthum  72,7  » 

und  unter  diesen  der  Abkunft  nach 

eheliche  uneheliche 

in  Starkenburg  20,2  »/o  79,8«/» 

» Oberhessen  23,6 » 76,4  • 

» Rheinhessen  18,0  » 82,0  » 

und  im  Grossherzogthum  20,1  » 79,9  » 


und  ferner  was  die  II eiraaths Verhältnisse  anlangt 


Ortsangehörige 

Kinder 

Ortsfremde 

Inländische 

Ortsfremde 

Ausländische 

Kinder 

Kinder 

in  Starkenburg 

35,2  «/o 

30,5  % 

34,3  °/o 

• Oberhessen 

47,6  • 

27,4  » 

25,0  • 

> Rheinhessen 

24,1  > 

35,8  » 

40,1  . 

und  im  Grossherzogthum  33,8  > 

31,7  » 

34,5  . 

Waisen  (Spalte  13 — 15  der  Tabelle)  wurden  unter  den  Pflege- 
kindern insgesammt  gerechnet  in  Starkenburg  6,3 °/o,  in  Oberbessen 
7,7  °/o,  in  Rheinhessen  4,1  °/o  und  im  Grossherzogthum  6,2  °,'o,  wobei 
bemerkt  werden  muss,  dass  hier  überhaupt  nur  Landeswaisen  auf- 
geführt  sind  und  dass  beispielsweise  die  im  Wege  der  öffentlichen 
Armenpflege  von  dem  Waisenhause  zu  Frankfurt  a.  M.  in  einzelnen 
Gemeinden  der  Provinzen  Oberhessen  und  Starkenburg  unterge- 
brachten Pfleglinge  aus  dem  Auslande,  welche  bei  Spalte  16  und  17 
der  Tabelle  aufgeflihrt  wurden,  nicht  eingerechnet  sind. 

Auf  dem  Wege  der  öffentlichen  Armenpflege  waren  in 
Pflege  gegeben  von  den  Pflegekindern  in  Starkenburg  23,1  °/o,  in 
Oberhessen  26,7°/»,  in  Rheinhessen  13,9 °/o  und  im  Grossherzogthum 
überhaupt  21,1  °/o. 

Was  den  Abgang  von  Pflegekindern  in  den  einzelnen  Provinzen 
im  Jahre  1881  anlangt,  so  schieden  durch  Vollendung  des 
sechsten  Lebensjahres  aus  der  Ueberwachung  aus  in  Starkenburg 
9,6 <Vo , in  Oberhessen  8,1  »/o  und  in  Rheinhessen  7,2 °;<i ; im  Grossher- 
zogtbum  überhaupt  8,6  °/o  der  Pfleglinge. 
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Durch  Wegzug,  Ortswechsel  aus  detu  Kreise,  U eber- 
gang in  unentgeltliche  Pflege  oder  zu  den  Eltern  etc.  vor  Vollendung 
des  sechsten  Lebensjahres  gingen  ab  in  Starkenburg  9,7 °/o,  in  Ober- 
hessen 9,0  °/o,  in  Rbeinhessen  23,9  »/o,  im  Grossherzogthum  überhaupt 
13,7  o/o  aller  Pflegekinder. 


Durch  den  Tod  abgegangen  sind 


von  den 

-SÄS” 

den 

unehelichen 

in  Starkenburg 

4,6  % 

2,2  o/o 

5,8  % 

» Oberbessen 

3,4  » 

0,0  . 

5,5  » 

» Rheinhessen 

11,1  » 

5,0  • 

13,3  . 

und  im  Grossb.  überhaupt  6,3  » 

2,4  » 

8,2  » 

Von  den  Kreisen 

des  Landes  weisen 

mehrere  eine  auffallend 

grosse  Zahl  von  Pflegekindern  auf,  nämlich  die  Kreise 

Mainz  mit  1 Pflegekind  auf  373  Einw.  der  Civilbevölkcrung 

Bensheim  » 

* » 380  » 

» 

» 

Darmstadt  * 

* » 438  • 

» 

» 

Gross-Gerau  * 

» » 460  * 

* 

» 

Oflenbach  » 

• * 468  » 

» 

J* 

eine  beträchtliche  Minderzahl  die  Kreise 

Alsfeld  mit  1 Pflegekind  auf  1140  Einw.  der  Civilbevölkernng 

Büdingen  » 

» > 1160  » 

» 

und  Alzey  » 

* » 1440  * 

» 

» 

Die  Zahl  der  auf  dem  Wege  der  öffentlichen  Armen- 
pflege vergebenen  Kinder  ist  eine  hohe  in  den  Kreisen  Bensheiro 
und  Giessen,  woselbst  in  den  Gemeinden  Bensheim  und  Lieb  eine 
grössere  Zahl  von  Pfleglingen  auf  Kosten  des  Frankfurter  Waisen- 
hauses untergebracht  sind.  Durch  frequenten  Abgang  von  Pfleg- 
lingen vor  Vollendung  des  sechsten  Lebensjahres  zeichnet  sich 
vor  allen  Kreisen  der  Kreis  Mainz  aus,  in  welchem  27,3  % der  Pflege- 
kinder durch  Wegzug  ausschieden;  im  Kreise  Worms  belief  sich  der 
Abgang  von  Pflegekindern  dieser  Kategorie  auf  18,4,  im  Kreise  Offen- 
bacb  auf  18,3,  im  Kreise  Darmstadt  und  auch  im  Kreise  Giessen  auf 
11  °A>  der  Pfleglinge  insgesammt. 

Die  Abgänge  durch  Tod  erreichten  den  höchsten  Betrag  im 
Kreise  Mainz  mit  nahezu  15°/o  und  nächst  diesem  in  den  Kreisen 
Bingen,  Giessen  und  Worms;  während  in  den  Kreisen  Büdingen, 
Lauterbacb  und  Schotten  Sterbfälle  bei  Pflegekindern  gar  nicht  ver- 
zeichnet wurden.  Ueber  das  Verhalten  der  Sterblichkeit  der  Pflege- 
kinder im  Ganzen,  sowie  der  ehelichen  und  unehelichen  im  Berichts- 
jahre in  den  einzelnen  Kreisen  gibt  die  nachstehende  Uebersicht 
Auskunft. 
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Es  starben 


in  den 
Kreisen 

von  den 
Pflegekindern 
überhaupt 

von 

ehelichen 

den 

unehelichen 

Mainz 

14,6  °/o 

6,7  «Io 

16,7  «Io 

Bingen 

8,2  » 

6,3  » 

10,0  . 

Giessen 

7,5  . 

0,0  » 

12,7  . 

Worms 

6,6  » 

0,0  » 

9,8  . 

Offenbach 

5,9  » 

3,1  » 

7,6  > 

Darmstadt 

5,7  » 

4,2. 

6,3  » 

Heppenheim 

5,6  » 

0,0  • 

7,7  . 

Oppenheim 

4,2  . 

7,0  . 

3,0  - 

Alzey 

4,0  > 

0,0  . 

5,0. 

Jahresiibersicbt  der  Pflegekinder  in  den  Kreisen  ui 


— 

D a r u ntt 

1. 

Kinder,  welche  von  ihren 

Zahl  der  tu 

noch  lebenden  Eltern 

— odei 

entgeltliche 

einem  Elterntheil  — 

in  I’egt 

Pflege 

gegebenen 

tfeffeben  sind. 

0 

s 

1 
iä 

Kreise. 

Darunter  sind 

Kinder  unter 
6 Jahren. 

orte  fremde 

ortsfremd 

te 

in- 

tc 

ländiüche 

lindUdi 

| 

Kinder. 

Kind«. 

'C 

Un- 

Zu- 

Ehe- 

Un- 

Zu- 

Ehe- 

Un- 

Ehe- 

c» 

o 

Ehe 

ehrt- 

lieh. 

lieh 

uicn 

lieh. 

lieh. 

men 

lieh. 

lieb. 

lieh. 

Hel 

l. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

”77 

8. 

9. 

IO. 

11. 

U 

i 

Kreis  Darmstadt. 

Summe  der  Pfleglinge 

■18 

127 

175 

28 

119 

147 

12 

55 

6 

31 

davon  abgegangen: 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lehensj. 

7 

14 

21 

2 

12 

14 

1 

5 

1 

1 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp.  *) 

7 

13 

20 

7 

12 

19 

2 

11 

2 

. 

c)  durch  Tod  .... 

2 

8 

10 

1 

7 

8 

. 

4 

. 

1 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

32 

92 

124 

18 

88 

106 

9 

35 

3 

a 

2 

Kreis  Bensheim. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  ahgegangon: 

53 

72 

125 

8 

57 

65 

2 

9 

1 

7 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebonsj. 

11 

4 

15 

1 

1 

. 

1 

• 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

1 

7 

8 

1 

5 

6 

. 

1 

c)  durch  Tod  .... 

3 

3 

. 

2 

2 

1 

. 

1 

6 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

41 

58 

99 

7 

49 

56 

2 

7 

1 

*)  Nemlich  durch  Wegzug,  Uebergang  in  andere  entgeltliche  Pflege  ausserhalb  i» 
Kreises,  in  unentgeltliche  Pflege  oder  zu  den  Eltern  etc.  etc. 
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in  den 
Kreisen 

von  den 
Pflegekindern 
überhaupt 

von 

eliolichen 

den 

unehelichen 

Friedberg 

3,6  «Io 

0,0  «Io 

4,8»;o 

Gross-Gerau 

3,6  » 

5,5  » 

3,1  » 

Alsfeld 

3,0  » 

0,0  » 

5,5  » 

Bensbeim 

2,4  > 

0,0» 

4,2  » 

Dieburg 

1,6  > 

0,0  » 

3,0  » 

Erbach 

1,4» 

0,0  » 

2,2  » 

Büdingen 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

Lauterbach 

0,0» 

0,0  » 

0,0  . 

Schotten 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

Dr.  Pfeiffer. 

Prinzen  des  Grossherzogthuras  Hessen  im  Jahr  1881. 


Maxi- 

mum 

und 

Mini- 

mum 

des 

Pflege- 

geldes. 


ün- 

«Süninit- 

Ehe- 

Un- 

Zusatn- 

eh«- 

lieh 

ehe- 

1875. 

1876. 

1877. 

1878. 

1879. 

1880. 

1881. 

men  wie 

M 

lieh 

ehelich. 

lieh 

Spalte  5. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

41- 

22- 

23. 

24. 

25. 

26. 

1 

• 

5 

14 

8 

21 

22 

18 

23 

29 

30 

32 

175 

i 360 
1 8 

1 

4 

2 

21 

21 

. 

. 

1 

8 

1 

3 

2 

4 

7 

20 

, 

, 

1 

1 

1 

, 

1 

2 

6 

10 

• 

5 

9 

4 

18 

17 

20 

26 

24 

19 

124 

3 

2 

40 

15 

16 

13 

35 

16 

24 

14 

5 

125 

i 250 
1 15 

1 

10 

3 

15 

# 

15 

, 

, 

2 

, 

. 

8 

2 

1 

2 

8 

. 

. 

1 

1 

. 

2 

• 

3 

3 

• 

1 

30 

9 

1 

13 

32 

15 

23 

10 

5 

99 

i n d 


2.  Waisen 


in  Pflege 
gegeben 
durch  den 
Vormund. 


inFflegt 

gegeben 

auf 

Kosten 

der 

Landes- 

waisen- 

kasse. 


3.  Kinder, 
welche  im 
Wege  der 
öffent- 
lichen Ar- 
men 


in  Pflege 
gegeben 
sind. 


geboren  in  den  Jahren 
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• •* 


Darunter' 

1. 

Kinder,  welche  von  ihren  1 

/.atu  der  in 

noch  lebenden  Eltern 

— oder  | 

entgeltliche 

einem  Elterntheil 

— in  Pflege  I 

kl 

Pflege 

gegeben  sind. 

E 

E 

Kreise. 

gegebenen 

Darunter  sind  1 

Z 

6 Jahren. 

ortsfremd« 

ortsfremde  I 

OB 

In- 

a 

ländische 

9 

S 

Kinder 

Kinder. 

£ 

o 

Ehe- 

Un- 

Zu- 

Ehe- 

Un- 

Zu- 

Ehe- 

Un- 

Eta«- 

Un- 

lieh. 

che- 

s»m- 

lieh. 

che- 

«am- 

lieh. 

che- 

lieh. 

ttae- 

lieh. 

men- 

lieh. 

men. 

lieh 

lieh. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

IO. 

11. 

- 

5 

' Kreis  Lauterbach. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

9 

33 

42 

3 

22 

25 

• 

■ 

- 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

4 

6 

9 

1 

8 

4 

• 

• 

• 

c)  durch  Tod 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

5 

28 

33 

3 

19 

21 

. 

. 

. 

• 

6 

Kreis  Schotten. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

20 

16 

36 

9 

8 

17 

4 

4 

• 

• 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

, 

• I 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod  .... 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

20 

16 

36 

9 

8 

17 

4 

4 

• 

• | 

II 

Provinz  Oberhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen: 

121 

201 

322 

49 

159 

208 

14 

43 

14 

lä 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

14 

12 

26 

6 

8 

14 

1 

2 

1 

1 

b) durch  Abgang  vo r dies. Zeitp. 

c)  durch  Tod  .... 

9 

20 

11 

29 

1 1 

8 

19 

11 

27 

11 

1 

9 

3 

5 

S 

1 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

98 

158 

256 

35 

121 

156 

12 

29 

8 

a 

I 

Kreis  Mainz. 

Summe  der  Pfleglinge  . 

60 

215 

275 

38 

205 

243 

16 

79 

14 

9* 

davon  abgegangen: 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

9 

8 

17 

5 

6 

11 

3 

3 

3 

1 

h) durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

17 

58 

76 

15 

56 

71 

5 

25 

7 

U 

c)  durch  Tod 

4 

36 

40 

4 

35 

39 

3 

12 

1 

71 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

30 

113 

143 

14 

108 

122 

6 

39 

3 

51 

2 

Kreis  Alzey. 

Summe  der  Pfleglinge 

6 

20 

26 

4 

14 

18 

1 

3 

1 

! 

davon  abgegangen : 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

4 

4 

3 

3 

b) durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

1 

1 

1 

1 

1 

c)  durch  Tod 

i 

1 

1 

1 

1 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

6 

14 

20 

4 

9 

13 

1 

3 

1 

1 

329 


i n d 

1 

1 

Maxi* 
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mum 

2. 
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Wege  der 
öffent- 

Mini- 

mum 
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in  Pflege 

in  Pflegt 

gHgehen 

liehen  Ar- 
menpflege 
in  Pflege 

geboren  in  den  Jahren 

gegeben 

Kosten 

Pflege- 

durch  den 
Vormund. 

der 

Lan des - 
waUen- 

gegeben 

sind. 

geldes. 

kasse. 

Un- 

Samrat- 

Uu- 

Zusara- 

lkh. 

che- 

lieh 

lieh  1 

ehe- 

1875. 

1876. 

1877. 

1878. 

1879. 

1880 

1881. 

men  wie 

M 

lieh 

r.r.-r,; 

lieh. 

la. 

14. 

15. 

16. 

17. 

IS. 

19, 

20. 

21. 

2 J. 

24. 

26. 

26. 

2 

. 

i 

17 

ii 

5 

8 

8 

11 

13 

9 

6 

60 

l 192 
I 40 

• 

• 

• 

3 

• 

4 

• 

• 

i 

• 

4 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

4 

2 

‘ 

i 

13 

9 

8 

8 

io 

12 

9 

* 

51 

3 

2 

5 

6 

1 

5 

16 

10 

11 

18 

11 

2 

73 

1 360 
1 25 

• 

# 

2 

# 

2 

1 

1 

* 

5 

4 

1 

63 

3 

2 

3 

6 

1 

14 

9 

n 

17 

10 

2 

. 

4 

3 

4 

7 

5 

11 

15 

9 

21 

15 

83 

i 240 

1 52 

2 

7 

7 

i 
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3 

1 

1 

3 

10 

. 

2 

1 

3 

• 

• 

2 

3 

4 

4 

10 

12 

6 

19 

12 

63 

1 

3 

3 

5 
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9 

14 

8 

9 

18 

5 

72 

l 240 
1 15 

2 

1 

3 

9 

9 

4 

4 

1 

4 

4 

1 

2 

1 

4 

25 

9 

14 

8 

9 

10 

5 

55 
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21 
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11 

24 

20 

21 

43 

21 

29 

169 
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Nr.  1686.  Meteorolog.  Beobachtungen  in  Darmstadt  Im  Oet-lSi* 

October- Mittel  aus  21  Jahren  (1862  -82). 

Barorn.  330,95  Par.  Linien.  — Thermora.  7,690  R.  — Niederschi.  6,76  cm. 

335,61;  tiefster  (28.)  824,21;  mittlerer  331.26  P I* 

16,7;  • (16.)  1,8;  » 8,69“  B. 

23;  Schnee  — ; Regen  und  Schnee—. 

16;  Reif  — ; Gewitter  I. 

— ; gemischten  Tage  18;  trüben  Tmge  13. 
Uöhe  der  Niederschläge  an  23  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  10,15  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  t»gl.  3 mal.  Heob.)  SW.  45mal;  NO.  lfimal;  80.11m*1- 
0.  10 mal;  8.  6 mal;  NW  4 mal;  N 1 mal;  W 1 mal. 

Mittlere  relatire  Feuchtigkeit  = 84  <*/». 


Barometerstand  höchst.  (4.) 
Thermometerstand  » (2.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
* • » » Nebel 

heiteren  Tage 


l>ru«k  vou  H.  Brill  in  Darmstadi. 


Digitized  by  Google 


Notlzfilatt 


des 

Vereins  für  Erdkunde  zu  Darmstadt 


und  des 


mittelrlwinisclien  geologischen  Vereins. 


Herausgegebeo 


ron 

R.  Lepsius. 


IV.  Folge,  IV.  Heft. 


(Mit  Beilage  der  MittheUungen  der  Grossh.  Hess.  Centralstelle 
für  die  Landesstatistik). 


<e§£*2öa*~?3 

I>iirniHtadt,  1883. 

ln  Commission  bei  A.  Bergsträseer. 
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13.  Band. 

Nr.  279—301. 

Januar  bia  Decembor  1883. 
Mit  1 llthogriiphlften  Tafel. 


Darmstadt,  1883. 

G.  J onghaua’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag. 
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Bodenbenutzung,  landwirtschaftliche,  und  Ernteerträge  im  Gross- 
herzogthum Hessen  im  Jahr  1882  .......  178 

Brücken,  fliegende,  bei  Gernsheim,  Kostheim  und  Oppenheim,  Verkehr 

im  Etatsjahr  1882 — 83  362 

Culturkosten  für  Domaninalwaldungcn  in  der  Finanzperiode 

18J|— 18jj 200 

Domanialwaldungcn  siche  Culturkosten. 

Ehcschliessungen,  Geborene  und  Gestorbene  im  Grossherzog- 

thum  Hessen  im  Jahr  1882  266 

Eichungen  und  Prüfungen  im  Jahr  1882,  nebst  Angabe  der  dafür  be- 
rechneten Gebühren 361 

Ein-  und  Ausfuhr  des  Grossherzogthums  Hessen  über  Bremen  im 

Jahr  1882  273 

E in  k umm  en  s t euer  k apital  i en,  Veränderungen  an  denselben  in  den 
Steuer-Commissariaten  und  den  25  bevölkertsten  Gemeinden  von 

1870  bis  1883—84  222 

Einkomraensteuerpflichtigc  in  den  Steuercommissariaten  und  den 

50  bevölkertsten  Gemeinden  für  das  Jahr  1883 — 84  ....  218 
Einwanderung  siehe  Staatsangehörigkeit. 
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Eisenbahnen, 

vorläufige 

» 

Betriebs  - Ergebnisse 

im  Oct.  u.  Nov. 

1882 

45 

» 

» 

» Deccmber 

» 

62 

> 

» 

» 

> Januar 

1883 

70 

» 

» 

* 

» Februar 

» 

126 

» 

» 

» 

> März 

» 

154 

» 

» 

> 

» April 

» 

175 

» 

* 

» 

» Mai 

» 

189 

» 

» 

» Juni 

» 

215 

» 

* 

> 

» Juli 

» 

245 

» 

» 

» 

» August 

> 

285 

» 

» 

» 

» September 

» 

349 

* 

» 

» » » October  * 

siehe  auch  Ludwigsbahn,  Main-Neckar- Eisen- 
bahn. Oberhessische  Eisenbahnen. 

364 

Entbind ungsanstalten  siehe  Heilanstalten. 

Ernteerträge  siehe  Bodenbenutz nng. 

EvangcliBctie  Kirche,  zur  Statistik  derselben  im  Grossherzogthum 

Hessen  im  Jahr  1881 17 

Fortbildungsschulen  siehe  Volksschulen,  Handwerker  - Fort- 
bildungsschulen. 

Fruchtmärkte,  Fruchtquantitäten,  verkaufte,  siehe  l’reise. 
Geborene  siehe  E h e sc  h 1 i e ssunge n. 

Gerichtsbarkeit  siehe  Nichtstreitig»  Gerichtsbarkeit. 
Gestorbene  siehe  Todesfälle,  S ter  blic hkeits  - V erh ältni sse, 
Ehescbliessungen. 

Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossherzogthum  Hessen 

im  III.  Quartal  1882  33 
» i * > » IV.  » »65 

» » » » » 1.  » 1883  209 

Grundbücher,  legalisirte , Febersicht  der  mit  solchen  versehenen  Ge- 
markungen, sowie  Stand  der  Kataster-Vermessungen  am 

1.  Januar  1883  80 

Güterverkehr  nach  Gattung  und  Gewicht  in  den  Rheinhäfen  bei 

Mainz,  Worms  und  Bingen  im  Jahr  1882  122 

Gymnasien,  Realschulen  und  höhere  Mädchenschulen  im 

Schuljahr  1881 — 82  ..........  11t 

Handw er ker- Fortbildungss ch u len , Lehrer  und  Schüler  1881 — 82  38 
» » » » 1882  -83  363 

Heilanstalten  (allg.  Krankenhäuser,  Augen-Heilanstalten,  Irrenanstalten 
und  Entbindungsanstalten)  im  Grossherzogthum  Hessen,  Morbidität 

in  denselben  im  Jahr  1882  353 

Hütten  siehe  Bergwerke. 

Hunde,  Anzahl  derselben  und  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Etatsjahr 

1882—83  161 

Hypotheken,  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhesseu  vom 

1.  Juli  1881  bis  30  Juni  1882  errichtete  und  gelöschte  . . .156 

Indirecte  Auflagen  siebe  Regalien,  Beitreibung. 

Irrenanstalten  siehe  Heilanstalten. 

Ka t as  t e r- Verm  e ssu ngen  siehe  Grundbücher. 

Apotheken  siehe  Sanitätspersonal. 

Kirche,  evangelische,  siehe  Evangelische  Kirche. 
Knappschafts-Invaliden-  u.  Kn  appBchafts- Kranken  k asse  n- 

V er  eine  1881  ....  72,  82 

Landes-Universität  Giessen,  Studirende  im  Wintersemest.  1882 — 83  1 

> » » » Sommersemester  1883  177 

Landgestüt,  Ergebnisse  im  Jahr  1881 9 

» » » 1882  282 

LandwirthscbaftlicheUnterrichts-  A ns tal ten, niedere, im  Gross- 

herzogthum  Hessen  im  Jahr  1881 — 82  <2 
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Seite 

Lud  w igs b ahn,  Hessische,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Jahr  1882  . 163 

> > siebo  auch  Eisenbahnen. 

Mädchenschulen,  höhere,  sieho  Gymnasien. 

M a i n- Neck  a r- Ei  sen  bah  n , Ergebnisse  des  Betriebs  im  Jahr  1881  . 97 

> siehe  auch  Eisenbahnen. 

Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Monat  November  1882  16 

• » » c » > December  » 32 

» » >3»»  Januar  1883  95 

» » » » » » Februar  » 96 

* » » * » » März  3 144 

3 3 3 3 3 3 April  3 156 

3 3 3 3 3 * Mai  » 176 

3 3 3333  Juni  • 224 

3 3 3 3 3 3 Juli  3 240 

3 3 3 3 3 3 August  » 272 

3 3 3333  September  3 281 

3 3 3333  October  3 849 

» 3 » > im  Jahr  1882  (mit  1 litbogr.  Tafel)  146 

M e teo  rol.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Mons- 
heim, Pfeddersheim,  Schweinsberg  u.  Cassel,  vergleichende  Zu- 
sammenstellung im  Monat  October  1882  15 

3 3 3 33  November  3 23 

> » 3 33  December  3 48 

3 3 3 33  Januar  1883  64 

3 3 3 33  Februar  3 71 

3 3 3 33  März  3 127 

3 3 3 33  April  3 174 

3 3 3 > 3 Mai  3 192 

3 3 * 33  Juni  3 217 

3 3 3 33  Juli  » 239 

3 3 3 33  August  3 280 

3 3 3 »3  September  3 348 

3 3 3 33  October  » 365 

» 3 3 Jahr  1882  . . 188 

M i tt  e lpre  ise  siehe  Preise. 

Morbidität  siehe  Heilanstalten. 

Muthungen  und  Belehnungen  im  Grossherzogtbum  Hessen  nach  dom 

Bestand  in  1882  352 

N icht  s tre  i tige  Gerichtsbarkeit  im  Grossherzogthum  Hessen,  Er- 
gebnisse im  Jahr  1881  248 

Oberhessische  Eisenbahnen,  Ergebnisse  dos  Betriebs  im  Bcch- 

nungsjabr  1881 — 82  . . . . 49 

> > siehe  auch  Eisenbahnen. 

Obstbau  siehe  Bode  n ben  u t zotig,  landwirtschaftliche. 
Octroi-Eechnungen  der  Städte  Darmstadt,  Offenbach,  Giessen,  Alsfeld, 

Lauterbach  und  Mainz  für  1882—83  257 

Pflege.  Uebersicht  über  die  im  Grossherzogtbum  Hessen  im  Jahr  1882 

in  entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder  unter  6 Jahren  225 
Post-  und  Telegraph  en- Verkehr  im  Grossb.  Hessen  im  Jahr  1881  14 

Präparanden-Anstalten  zu  Lindenfels,  Lieh  und  Wöllstein,  Sebfller- 

zabl  im  Schuljahr  1882 — 83  266 

Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchs  - G egenstftnde  an 

16  Orten  des  Grossherzogthums  Hessen  im  Monat  October  1882  . 12 

» » » » November  3 . 30 

»333  December  3 46 

»»»»  Januar  1883  . 90 

* » » » Februar  3 . 92 
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Seile 

Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchs-Gegenstände  an 

16  Orten  des  Grossherzogthums  Hessen  im  Monat  April  1883  . 158 

* > * * Mai  » . 180 

» » » » Juni  > .196 

» » » » Juli  » . 246 

» » » » August  » . 270 

» » » » September  » . 350 

* » » * Octoher  » . 366 

> » » Jahresdurchschnitte  aus 

den  monatlichen  höchsten,  niedrigsten  und  Mittelpreisen  im  Jahr  1882  60 

Preise  (Durchschnitts-),  jährliche,  und  verkaufte  Fruchtquantitäten 

auf  den  Frachtmärkten  im  Jahr  1882  ......  113 

Privatunterrichtsanstaltcn  siche  Volksschulen. 

I’rocesse,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs  sowie  auf  die  priva- 
tiven indirecten  Abgaben  im  Grosshertogthum  Hessen  für  das 

Etatsjahr  1882-  83  bezügliche 208 

Realschulen  siche  Gymnasien. 

Regalien,  innere  indirecte  Auflagen,  Einnahmen  aus  den- 
selben und  aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen  im  Etats- 
jahr 1881  82  128 

Rcic  besteuern.  Brutto-  und  Netto  - Einnahmen  des  Grossherzogthum* 

Hessen  im  Etatsjahr  1882—83  285 

Rhein liäfen  siehe  Güterverkehr. 

Salinen  siehe  Bergwerke. 

Salzbesteuerung  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Etatsjahr  1882 — 83  216 
Sch  iff  s - etc.  Verkehr  im  Hafen  hei  Mainz  im  Jahr  1882  . . . 124 

Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1882 — 83  hei  der  Grossh.  Hess.  (25.) 

Division  eingestellten  Hessischen  l'nterthanen  .....  277 
Sparkassen  im  Grossherzogthum  Hessen,  Verwaltungs  - Ergebnisse  im 

Jahr  1881  286 

Staatsangehörigkeit,  Erwerbung  und  Verlust  derselben  im  Grossh. 
Hessen  durch  Aufnahme,  Naturalisation  und  Entlassung  (Ein  - und 

Auswanderung)  im  Jahr  1882  204 

Stempel  marken,  Einnahmen  im  Etatsjahr  1881 — 82  . . . . 81 

Sterblichkeit  sieho  Sterblichkeitsverhältnisse,  Gesund- 
heitszustand, Todesfälle,  Ehoschliessungen. 

8 1 o rb  lieh  k ei  t s - V erh  äl  tnisse  im  Monat  November  1882  in  den  15 


grössten 

Gemeinden 

des  Grossherz 

»ctliums 

. 16 

» 

im 

Monat 

December 

1882 

. 32 

* 

» 

» 

» 

Januar 

1883 

. 95 

• 

» 

» 

* 

Februar 

3 

. 96 

* 

» 

* 

» 

Mürz 

3 

. 144 

» 

3 

» 

April 

3 

. 155 

» 

» 

* 

» 

Mai 

» 

. 176 

» 

> 

3 

Juni 

» 

. 224 

3 

* 

» 

» 

Juli 

» 

. 240 

» 

» 

* 

k 

August 

» 

. 272 

» 

3 

» 

* 

September 

» 

. 281 

» 

3 

k 

» 

October 

3 

. 368 

8 1 e u e rcom  in  i s s ar  i a te , dienstliche  Arbeiten  derselben  im  Jahr  1881 — 82  134 
Steuern,  directe,  für  das  Jahr  1882 — 83  zur  Erhebung  überwiesene  . 278 
» siehe  auch  Beitreibung,  l’roccsse. 

Taubstummen-Anst alten  zu  Friedberg  und  Bensheim  im  Schuljahr 

von  Ostern  1881  bis  Ostern  1882  59 

» im  Schuljahr  von  Ostern  1882  bis  Ostern  1883  ....  160 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Studienjahr 

1882-  83  241 

Tel  egrap  h cn  - A em  t er,  Verkehr  im  Grossherzogthum  Hessen  in  den 

Jahren  1881  und  1882  193 
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8dte 

Telegraphon-Verkohr  siche  auch  I’ost-  und  Telcgraphen- 
Verkehr. 

Todesfälle  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr  1882  . . . .94 

» siehe  auch  Gesundheitszustand,  Sterblichkeits- 

Verhältnisse,  Ehcschliessungcn. 

Universität  siehe  Landes-Universität. 

Un t err ich  t s - An  s t al  ten,  1 and  wirthschaftlicho,  siehe  Land- 


wirtschaftliche Unterrichts-Anstalten. 
Verbrauchs-Gegenstände  siehe  Preise. 

V e r b raue h s - 8 1 eu e rn  siehe  Zölle,  Processe. 

V ol  k s sc  h ulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Privat  nnterrichtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und  Fre- 
quenz nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1882  108 

Volkszählung  siehe  Bevölkerung. 

VV an d o r lag e r , Betrieb  derselben  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr 

1882  62 

Wasserstände,  tägliche,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen, 

Rüsselsheim,  Hirschhorn  u. Giessen  im  Juli,  August  u.  September  1882  44 

» » » im  October,  November  u.  llecember  » 63 

» » » » Januar,  Februar  u.  März  1883  152 

Wo  in,  zur  Statistik  der  Besteuerung  desselben  im  Grossherzogthum 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1881 — 82  24 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme 

im  Grossherzogthum  Hessen  im  Etatsjahr  1882  - 83  ....  175 
Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme 

bei  den  GroBsh.  Hauptstcuerämtcrn  im  Etatsjahr  1882 — 83  . . 189 

> siehe  auch  Processe. 
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doa 

Vereins  für  Erdkunde  zu  Darmstadt 

und  des 

luittelrheiuischen  geologischen  Vereins. 

IV.  Folge,  IV.  Heft. 

(Mit  Beilage  der  Mittheilungen  der  Grosah-  Hess.  Centralstulle  für  die  Landesstatlstik). 


188». 


Inhalt:  Beitrag  zur  Kenntnis«  der  Land-  und  8üsswassercoa- 

chylien  in  der  Umgegend  von  Darmstadt.  — Verzeichnis«  der  Schriften 
von  Gesellschaften,  Behörden,  Anstalten  etc.,  welche  dem  Verein  für 
Erdkunde  bezw.  dem  mittelrheinischen  geologischen  Verein  und  der 
geologischen  Landes-Anstalt  dahier  vom  1.  Januar  1883  bis  Anfang 
März  1884  eingesandt  wurden. 


Beitrag  zur  Kenutnisa  der  I.aud«  und  Süsswasaer- 
coucliylien  iu  der  Umgegend  von  Darmatadt. 

Von  G.  Greim  und  A.  Kühler. 

Nachtrag  zu  Heft  HI.  dea  Notizblattes. 

Daudebardia  brevipes  Drpd. 

Fundort:  lleiligenberg  bei  Jugenheim  unter  faulem  Laub,  bis 
jetzt  wurden  2 ausgewachsene  and  2 junge  Exemplare  dort 
gefunden. 

Vitrina  pcllucida  Müller. 

Fundorte:  Berg  im  Darmstädter  Uerrngarten,  im  Spätherbst 
sehr  häufig , diam.  maj.  5—7  mm ; Steinbruch  am  Erlenweg  N. 
Idiotenanstalt;  Bahndamm  an  der  Station  Eberstadt  (nur  leere 
Gehäuse);  Frankenstein;  Hoflager  zu  Seeheim. 

Uyalinia  nitidula  Müller. 

Fundorte:  Waithersteich;  Darmufer  am  unteren  Pirschweg  (an 
beiden  Orten  nicht  selten), 
nitens  Michaud. 

Fundort:  Herrgottsberg  in  der  Nähe  des  Göthesteines  (nur  2 
Exemplare). 

Uammouis  Ström  (=  nitidosa  Fer.) 

Fundorte:  Darmufer  am  unteren  Pirschweg;  Hahn  weg  bei  Eber- 
stadt ; Gebüsch  am  Atzwinkelweg  (SO.  Schiesshaus). 
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celiaria  Müller. 

Fundorte:  zwischen  der  Eisernen  Hand  und  Ober-Ramstadt; 
Bessunger  Orangeriegarten;  Garten Bessunger Carlsstrasse  Nr. 7, 
an  beiden  letzteren  Orten  sehr  schöne  grosse  Exemplare ; Herrn- 
gartenberg (nur  leere  Gehäuse), 
crystallina  Müller. 

Fundort:  Darmufer  am  unteren  Pirschweg  (nur  2 Exemplare). 
Conulus  fulvus  Müller. 

Fundorte:  Thälchen  S.  Herrgottsberg;  Darmufer  am  Unteren 
Pirschweg;  Walthersteich;  Bahn  S.  Station  Bessuogen  (auch 
1 lebendes  Exemplar) ; Wiesengraben  an  der  Backofenschneise 
(nicht  selten);  Atzwinkelweg;  Auerbacher  Schloss. 

Patula  pygmaea  Drpd. 

Fundorte:  Atzwinkelweg;  Herrgottsberg;  an  beiden  Orten  unter 
faulem  Laub  selten, 
rotundata  Müller. 

Fundorte:  Bessunger  Orangeriegarten  (nur  1 leeres  Gehänse); 
Baumstümpfe  links  vom  Kirchen  weg  an  der  Vorderwiese ; Darm- 
ufer am  unteren  Pirsch  weg;  Thälchen  S.  Herrgotts  berg ; Wal- 
thersteich ; Frankenstein. 

Helix  aculeata  Müller. 

Fundort:  Thälchen  S.  Herrgottsberg, 
costata  Müller. 

Fundorte:  Hahnweg  bei  Eberstadt;  Bahnhof  von  Eberstadt; 
unter  einer  Brücke  auf  der  Lichtwiese;  Berg  im  Darmstädter 
Herrugarten  (häufig);  Sand  an  der  Bahn  S.  Station  Bessungen 
(gebleichte  leere  Gehäuse  häufig), 
pulchella  Müller. 

Fundorte:  Moosbewachsene  Mauer  gegenüber  der  Wirtschaft 
zum  Odenwald  in  Eberstadt;  Bahn  S.  Station  Bessungen  unter 
Steinen  (selten),  Weg  nach  dem  Albertsbrunnen. 
incarnata  Müller. 

Fundorte:  Darm  am  Unteren  Pirsch  weg;  Ober  - Ramstädter 
Strasse  nabe  dem  Viaduct  (selten);  sumpfige  Stellen  des  Waldes 
am  Kirchenweg  und  am  Schnampelweg ; Walthersteich;  Thäl- 
chen S.  Herrgottsberg;  Heiligenberg  bei  Jugenheim, 
fruticum  Müller. 

Fundorte:  Hahn  weg  bei  Eberstadt;  Mühlthal  (nur  1 Gehäuse); 
Kellersruhe  am  Fusse  des  Frankensteins, 
strigella  Drpd. 

Fundorte:  Hahn  weg  bei  Eberstadt;  Kellersruhe, 
candidula  Studer. 

Fundort:  Wiese  O.  Darmstädter  Kirchhof  (vereinzelt), 
ericetorum  Müller. 

Fundort:  Acker  am  Klappacher  Weg  (häufig). 
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lapicida  Linue. 

Fundorte:  Ober-Ramstädter  Strasse  unweit  des  Viaductes  (ver- 
einzelt); Thälchen  am  Herrgottsberg  an  Bäumen;  Bessunger 
Orangeriegarten, 
bortensis  Müller. 

Fondorte:  Herrngartenberg;  Holzweg  und  Erlenweg  bei  der 
Idiotenanstalt;  Scbnampelweg;  Sandkautobei  dem  Darmstädter 
Friedhof  (mit  nemoralis  zusammen), 
pomatia  Linnd. 

Fundort:  Thälchen  S.  Herrgottsberg. 

Buliminus  tridens  Müller. 

Fundorte:  Station  Eberstadt;  Mühlthal, 
obscurus  Müller. 

Fundort:  Auerbacher  Schloss. 

Cionella  lubrica  Müller. 

Fundorte:  Waldthälchen  am  Herrgottsberg;  Darmufer  am  un- 
teren Pirschweg;  Atzwinkelweg ; Hahnweg  Station  Eberstadt; 
Frankenstein, 
acicula  Müller. 

Fundorte:  Hahnweg  bei  Eberstadt;  Darmstädter  Herrngarten 
(nur  leere  Gehäuse). 

Pupa  frumentum  Drpd. 

Fundorte:  Mathildentempel ; Papiermühle, 
muscorum  Linnd. 

Fundorte:  Wiese  0.  Friedhof;  Lichtwiese;  Berg  im  Darm- 
städter Herrngarten  (sehr  selten);  Bahn  zwischen  Bessungen 
und  Eberstadt  (lebend  selten,  leere  Gehäuse  stellenweise  häufig) ; 
Mauer  gegenüber  der  Wirtschaft  zum  Odenwald  in  Eberstadt; 
Station  Eberstadt, 
minutissima  Hartmann. 

Fundorte:  Herrngartenberg;  Habnweg  und  Bahnhof  bei  Eber- 
stadt (selten,  am  Hahnweg  ein  lebendes,  unansgewachsenes 
Thier). 

edentula  Drpd. 

Fundorte:  Darm  am  Unteren  Pirschweg;  Atzwinkelweg;  Thäl- 
chen am  Herrgottsberg, 
antivertigo  Drpd. 

Fundort:  Faules  Laub  in  Gräben  auf  einer  Wiese  an  der  Back- 
ofenschneise, 
pusilla  Müller. 

Fundort:  Gebüsch  am  Atzwinkelweg. 

Balea  perversa  Linnd. 

Fundorte:  Elippsteinseiche;  bemooste  Mauer  gegenüber  der 
Wirtschaft  zum  Odenwald  in  Eberstadt. 
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Clausilia  laminata  Montg. 

Fundorte:  Wald  an  der  Obcr-Ramstädtcr  Strasse  in  der  Nähe 
der  Eisernen  Iland  (bei  Regenwetter  häufig  an  Buchstämmen 
hinaufkriechend);  Auerbacher  Schloss  (nur  2 leere  Gehäuse), 
biplicata  Montg. 

Fundorte:  Berg  im  Darmstädtcr  Herrngarten  (3  leere  Gehäuse 
mit  abgebrochener  Mündung  und  1 junges  lebendes  Thier); 
Bessunger  Orangeriegarten, 
plicatula  Drpd. 

Fundorte:  Orangeriegarten  in  Bessungen  (1  leeres  Gehäuse); 
Auerbacher  Schloss. 

Hierher  gehören  auch  alle  Fundorte,  die  im  Notizblatt  von  1882, 
pag.  4,  VII.  irrthümlich  unter  nigricans  Pult.  = bidentata  Ström 
' gestellt  worden  Bind;  letztere,  sowie  dubia  Drpd.  haben  wir 
bei  Darmstadt  noch  nicht  finden  können,  Ickrath  gibt  beide  vom 
Auerbacher  Schloss  und  aus  »Steinbrüchen  bei  Darmstadt«  an 
(cf.  Nr. 3 des  Nachrichtsblattes  der  deutschen  Malakozoologischen 
Gesellschaft  von  1870  pag.  40). 

Succinea  putris  Finne. 

Fundorte:  Graben  auf  einer  Wiese  N.  von  Waschenbach;  Wiese 
an  der  Backofenschneise, 
oblonga  Drpd. 

Fundort:  Wiese  am  Weg  nach  dem  Albertsbrunnen  (junge 
Exemplare  mit  putris  zusammen). 

Carychium  minimum  Müller. 

Fundorte:  Darmufer  am  Unteren  Pirschweg;  Waltherstcich; 
Wiese  an  der  Backofenschneise;  Ufer  des  Bessunger  Teiches; 
Atzwinkelweg  (Gebüsch  unter  faulem  Laub). 

Limnaea  peregra  Drpd. 

Fundort:  WTiese  an  der  Backofenschneise, 
minuta  Drpd. 

Fundorte:  Wiese  an  der  Backofenschneise ; Amosenteich;  kleiner 
Teich  N.  der  Kühruhe. 

Die  in  dem  Verzeichniss  von  1882  unter  L.  ovata  angeführten 
Fundorte  sind  zu  auricularia  zu  rechnen. 

Planorbis  corneus  Linnc. 

Fundort:  Teich  bei  den  3 Brunnen  (er  fand  sich  im  August 
vergangenen  Jahres  sehr  häufig  in  schönen  Exemplaren,  meist 
mit  sehr  erweiterter  Mündung), 
albus  Müller. 

Fundort:  Amosenteich. 

ln  dem  Verzeichniss  von  1882  ist  unter  XL  2.  irrthümlich  Pla- 
norbis spirorbis  angeführt,  es  ist  aber,  wie  Herr  Dr.  Böttger  in 
Frankfurt  die  Güte  hatte  uns  mitzutheilen , rotundatus  Poiret. 
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Verzeichnis!»  der  Schriften 

von  Gesellschaften , Behörden , Anstalten  etc. , welche  dem 
Verein  für  Erdkunde  bezw.  dem  mittelrheinischen  geologi- 
schen Verein  und  der  geologischen  Landes- Anstalt  dahier  vom 
1.  Januar  1883  bis  Anfang  März  1884  eingesandt  wurden. 
(Mitgetheilt  von  C.  ChcliuB.) 

(Die  folgenden  Angaben  mögen  den  Einsendern,  welchen  eine  besondere  Empfangs- 
bescheinigung nicht  sagtaff,  als  Quittung  dienen.] 

Als  Geschenke  gingen  ein  Schriften  von  den  Ucrrn  Bocttgcr, 
Brauns,  Credner,  v.  Koenen,  Kösterus,  Morgenroth,  Nicder- 
lein,  Sandberger,  Stromberger,  Tecklenburg,  Weinsheimer, 
von  der  Centralcommission  für  wissenschaftliche  Landeskunde 
und  von  dem  Deutschen  Colonialverein  in  Frankfurt  a.  M. 

Im  Tausch  verkehr  wurden  gesandt: 

Altenburg,  Herzogi.  Sächsisches  Ministerium,  Statistische  Mitthei- 
lungen XIII-XIV. 

Vaterland.  Geschichts-  und  Hauskalcndcr  für  1883. 
Amsterdam,  Aardrijkskundige  Genootschap,  Tijdschrift  VII.  1—5. 
Bybladen  v.  d.  Tijdschrift  12. 

Vcrslagen  en  Aardr.  Medeelingen  1. 

Anvers,  Sociiti  roy.  de  Gcogr.,  Bull.  VII.  4—8,  VIII.  1—3  mit  Bei- 
lagen. 

Mümoires  II. 

ugsburg.  Naturhistorischer  Verein,  Bericht  XXVII. 
a d e n bei  Wien,  Gesellschaft  zur  Verbreitung  wiss.  Kenntnisse  1. 1—2. 
mit  Beilage. 

Bamberg,  Gewerbeverein,  Wochenschrift  1882  u.  1883. 

Batavia,  Naturkundige  Vereeniging  in  Nieder!  Indie  I. 

Berlin,  König).  Statist.  Bureau,  Preuss.  Statistik  LVIII— LX,  LXV 
— LXVII,  LXXII  u.  LXXIV. 

Zeitschrift  für  Statistik  XXII.  3—4,  XXIII.  1—4. 

Kg!  geolog.  Landes-Anstalt, 

Abhand!  IV.  1-3,  V.  1,  Atlas  zu  IV.  1-3. 

Jahrbuch  1882. 

Karten,  Lief.  21 , 22, 24— 26  nebst  23  Heften  Erläuterungen. 
Deutsch-geolog.  Gesellsch.  XXXIV  u.  XXXV.  1-3. 
Gesellschaft  für  Erdkunde,  Zeitschrift  XVII.  6,  XVII!  1 — 6. 

Verband!  X,  XI.  1.  nebst  Sitzungsberichten. 

Afrikanische  Gesellschaft  III.  4.,  IV.  1. 

Export  Nr.  1 — 16. 

Bern,  Schweiz,  geolog.  Commission,  Beiträge  zur  Karte,  19  u.  27. 
Karte,  Blatt  20. 

Geograph.  Gesellsch.  V nebst  Mittbeilnng  vom  Octobcr  1883. 
ßistriz,  Gewerbeschule  IX. 

Bonn,  Naturhist.  Verein  1882,  1883.  1.  mit  2 Beilagen:  Käfer  West- 
falens von  Westhoff. 
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Bordeaux,  Soci^ti  de  Geographie  commerciale,  Bull.  1883, 1884. 1—5. 
— Compte  rendu  V. 

Boston,  Soc.  of.  nat.  History,  Proceed.  XX.  4,  XXI.  1—3. 

Memoirs  III.  4—5. 

Bremen,  Naturwissensch.  Verein  VIII.  1.  nebst  Jahresbericht  1882. 

Geographische  Gesellscb.,  Geogr.  Blätter  VI.  1—4. 

Breslau,  Schlesische  Gesellschaft  für  vaterl.  Cultur,  Jahresbericht 
59  u.  60. 

Briinn,  k.  k.  mähr. - schles.  Gesellscb.  zur  Beförderung  des  Acker- 
bau^, Mittheilungen  LXII  u.  LXIII. 

Naturforschender  Verein,  Verhandl.  XX,  XXI.  1—2.  nebst  Beilage. 
Brüssel,  Soci6t6  roy.  Beige  de  Geogr.  1883. 1—6. 

Academie  royale  de  Belgique,  Bull.  III.  1—5. 

Annuaire  1882  u.  1883. 

Buda-Pest,  Ungar,  geolog.  Anstalt,  Mittheilungen  VI.  3—10. 
Zeitschrift  XIII.  4 — 12. 

Jahresbericht  1882. 

Soci6t6  Hongr.  de  G6ogr.,  Bull.  XI.  1— 10r  XII.  1—2. 
Bukarest,  Societ.  geografica  romana,  Bull.  IV.  1—2. 

Cambridge,  U.  S.  Museum  of  comparative  Zoology  X.  4—6,  XI.  1—9. 
Geolog,  series  Nr.  9—10. 

Annual  Report,  1881—82  u.  1882—83. 

Cassel,  Verein  für  Naturkunde  29—30. 

Verein  für  Erdkunde  1. 

Verein  für  hess.  Geschichte  und  Landeskunde  X.  1—4. 
Chemnitz,  Naturwissensch.  Gesellsch.  VIII. 

Cherbourg,  Sociöti  nation.  des  scienc.  natur.,  Mem.  23. 

Chris tiania,  Mohn,  den  Norske  Nordhaus-Expedition,  X. 

Teltef  Dahll,  Geologisk  Kart  over  nordlige  Norge. 
Forhandlinger  i Videnskabs-Selskabet  1880  - 82. 

» ved  de  Skandinaviske  naturforskeres  tiende  Müde  1868. 
Universitätsprogramme  für  1880—1883. 

Fortegneise  over  den  Tilvaext  (Kgl.  Fred.  UniversJ 
Chur,  Naturforsch.  Gesellsch.  GraubUndens  XXVI. 

Colmar,  Sociötg  d’hist.  natur.,  Bull.  22— 23. 

Danzig,  Naturforscb.  Gesellschaft  V.  4. 

Darmstadt,  Gr.  Centralstelle  für  d.  Landesstatistik,  Beiträge  XIII. 2. 
Zeitschrift  für  die  landwirtbschaftl.  Vereine  1883. 

Gewerbeblatt  1883,  1884. 1—9. 

Historischer  Verein,  Quartalblätter  1880,  1881,  1882. 1—2. 
Archiv  für  hess.  Geschichte  und  Alterthnmskunde  XV.  1 — 2. 
Douai,  Union  gäogr.  du  Nord  de  la  France,  Bull.  IV  u.  V.  1. 
Dresden,  Kgl.  Statistisches Bürcau,  Zeitschrift  XXVIII  u.  XXIX.  1—2. 
Kalender  und  Jahrbuch  1883  u.  1884. 

Naturwissenschaft).  Ges.  Isis  1882  n.  1883  nebst  10  Heften  äl- 
terer Jahrgänge. 

Verein  für  Erdkunde  18—20. 
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Frankfurt  a.  M.,  Verein  für  Geographie  und  Statistik, 

Beiträge  IV.  2. 

Jahresbericht  XLVI-XLVII. 

Mittheilungen  1883. 

Senkenberg,  naturforsch.  Gesellschaft,  Bericht  1882—83. 
Fulda,  Verein  für  Naturkunde,  Bericht  6 u.  7. 

St.  Gallen,  Naturwiss.  Gesellschaft,  Bericht  1882  u.  1883. 

Ostschweizerische  geogr.-commercielle  Gesellsch.  VIII.  1—3. 
Gera,  Gesellsch.  von  Freunden  der  Naturwiss.,  2 Mittheilungen  der 
Section  für  Thierschutz. 

Giessen,  Oberhessische  Gesellschaft  für  Natur-  und  Heilkunde,  Be- 
richt 21  u.  22. 

Greifswald,  Geogr.  Gesellschaft  I mit  Beilage. 

Graz,  Verein  der  Aerzte  in  Steiermark  XIX. 

Akademischer  Leseverein,  Bericht  15. 

Halle,  Zeitschrift  für  die  ges.  Naturwissenschaften  LIV— LVI. 

Verein  für  Erdkunde,  Mittheilungen  1883. 

Hamburg,  Geographische  Gesellschaft,  Mittbeilungen  1880—  81.  2. 
Deutsche  Seewarte  1882,  1883  Jan.— August. 

Statistisches  Büreau  XII.  2. 

Hanau,  Wetterauer  Gesellsch.  für  Naturkunde  1879—1882. 
Hannover,  Naturhist.  Gesellschaft  XXXI— XXXII. 

Innsbruck,  Naturw.-medicin.  Verein  XIII. 

Karlsruhe,  Bad.  geograph.  Gesellschaft  1881 — 82  u.  1882  —83. 
Kiel,  Naturwiss.  Verein  für  Schleswig-Holstein  V.  1. 

Königsberg,  Kgl.  physic.-oeconomische  Gesellschaft  XXIII.  1—2. 
Lausanne,  Sociötö  Vaudoise  de  scienc.  nat.  XV11I  u.  XIX. 
Leipzig,  Verein  fiir  Erdkunde  XXII. 

Museum  für  Völkerkunde  10. 

König).  Finanzministerium,  geolog.  Landes- Aufnahme,  28  Karten 
mit  28  Heften  Erläuterungen. 

Linz,  Verein  für  Naturkunde,  13.  Bericht 

Lisboa,  Sociedade  de  Geographia  Bol.  III.  6—12;  IV.  1—3.  mit  6 
Beilagen. 

London,  Royal  geogr.  Soc.,  Proceedings  V u.  VI.  1—2. 

Geological  Society,  List.  Nov.  1881,  1882,  1883. 

Quaterly  Journal  152—157. 

Lüttich,  Sociötö  geolog.  de  Belgique  Annales  VIII  u.  IX. 
Madrid,  Sociedad  geografica  Bol.  XIV.  1 — 6,  XV.  1—6. 

Mailand,  Soc.  itai.  di  Science  naturali  1. 1—12,  II.  1—15. 
Mannheim,  Verein  für  Naturkunde  1878—1882. 

Melbourne,  Royal  Society  of  Victoria,  Transactions  and  Procee- 
dings XVIII-XIX. 

Reports  of  the  mining  surveyons  and  registrars  Dez.  1882,  März, 
Juni,  September  1883. 

Moscau,  Soc.  imperiale  des  Naturalistes  1882,  1883. 1.  2.  nebst  2 Bei- 
lagen meteorologischer  Beobachtungen. 
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Münster,  Westphäl.  Provinzialverein  für  Wiss.  u.  Kunst,  Bericht  11. 
Neuchatel,  Bull,  du  trav.  de  la  Soc.  murithienne  du  Valais  XI. 
New- York,  American  geograpb.  soc.,  Bull.  1882.  5 u.  1883.  1—4. 

Academy  of  Sciences,  Transact.  I.  6 — 8. 

Nürnberg,  Naturhistoriscbe  Gesellschaft  1882. 
üran,  Socidte  de  Geographie  etc.,  Bull.,  15—18. 

Paris,  Societe  de  Geographie,  Bull.,  1882.  4.,  1883.  1—4. 

Compte  rendu  des  säances  1882.  1—18,  1883.  1—5. 

Revue  geogr.  international  87—98. 

N.  Dictionnaire  de  geogr.  univ.  1883,  20—22. 

L’exploration  313 — 371. 

St.  Petersbourg,  Physikalisches  Central-Observatorium,  Annalen 
1881.  II,  1882  L 

Academie  des  scienc.,  Mumoires  XXX.  1 — 6. 

Philadelphia,  Academy  of  natur.  Scienc.  1882.  1—3,  1883.  1 u.  2. 
Pisa,  Soc.  Toscana  di  scienze  naturali,  Memorie  V.  2 u.  3,  mit  Beilage. 
Prag,  Statistisches  Handbuch  1881.  I u.  II. 

Naturhist.  Verein  Lotos  III  n.  IV. 

Reichenberg,  Veroin  für  Naturfreunde  14. 

Rio  de  Janeiro,  Observatoire  imperial,  Bull.  1883.  1—10. 

Rom,  R.  Comitato  geologico  d'Italia,  Boll.  1882.7—10  u.  1883.1 — 10. 
La  Reale  Academie  dei  Lincei,  Transunti  VII.  3— 16,  VIII.  1—3. 
Memorie  XI— XIII. 

Rouen,  Soc.  normande  de  Gt5ogr.  1882.  Nov.— I)ec.,  1883.  Jan. — Aug. 
Strassburg,  Geologische  Commission,  Abhandl.  I.  1—4,  II.  1—2 
mit  2 Atlasheften. 

Geol.  Karte  der  Umgegend  von  Strassburg  nebst  Erläu- 
terungen. 

Stuttgart,  Statistisch-topographisches  Bureau,  Geognostische  Pro- 
filirung  der  Eisenbahnen  I u.  II. 

Vierteljahresschrift  VI.  1—4. 

Geologische  Landesaufnahme  Lief.  XI  nebst  Begleitworten. 
Toulouse,  Soc.  academ.  Hisp.-Portug.  Bull.  III.  2—4. 

Turin,  Cosmos  V— IX. 

Ulm,  Verein  für  Kunst  und  Alterthum,  Münster- Blätter  2 u.  3. 
Washington,  Smithsonian  Institution,  Contrib.  to  Knowledge 9—15. 
Miscellan.  Collect.  XVI-XXII. 

List  469. 

Report  1879—1881. 

U.  S.  Geological  Survey  II  mit  Atlas. 

Wien,  k.  k.  geolog.  Reichs- Anstalt,  Jahrbuch  XXX11— XXXIII. 
Verhandlg.  1883  u.  1884  (1-3). 
k.  k.  Geographische  Gesellschaft,  Mittheilungen  25. 
k.  k.  zoologisch-botan.  Gesellschaft  XXXII. 

Oestreicb.  Monatsschrift  für  den  Orient  X.  2. 

Wiesbaden,  Verein  für  Naturkunde,  Jahrbuch  35  u,  36. 
Zwickau,  Verein  für  Naturkuude  1882. 


Druck  von  H.  Brill  ln  DarmsUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

M 279.  Jannar  1883. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Landes  -Universität  Wintersemester 
1882 — 83.  — Bergwerke,  Salinen  u.  Hütten  1881.  — Ergebnisse  der  Bier- 
besteuernng  1881 — 82.  — Ergebnisse  des  Landgostüts  1881.  — Preise 
der  gewühnl.  Verbraucbsgegenst.  Oct.  1882.  — Post*  and  Telegrapben- 
Verkehr  1881.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Oct.  1882.  — Sterblichkeit« - 
verhftltn.  Nov.  1882.  — Meteorol.  Beobacht,  au  Darm  Stadt  Not.  1882. 


Nr.  1687.  Uebersicht  der  Studirenden  auf  der  Lan- 
des'Unlveraliat  Glessen  im  Wintersemester 
1888—8».*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirenden. 

Neu 

Imma- 

tricu- 

lirtc. 

Hes- 

sen. 

Nicht- 

Hes- 

sen. 

Ge- 

sarnmt- 

zahl. 

Evangelische  Theologie 

52 

6 

58 

15 

Rechtswissenschaft  .... 

54 

9 

63 

21 

Medicin  ....... 

58 

26 

84 

21 

Thierheilkunde 

7 

16 

23 

8 

Zahnheilkunde 

1 

1 

Cameralwissenschaft  .... 

12 

1 

13 

5 

Forstwissenschaft  .... 

35 

6 

40 

9 

Mathematik  ...... 

26 

3 

29 

6 

Classische  Philologie  .... 

32 

2 

34 

5 

Neuere  Philologie  .... 

23 

1 

24 

6 

Philosophie  and  Naturwissenschaften  . 

30 

1 

31 

5 

Geschichte 

7 

1 

8 

1 

Pharmacie 

10 

16 

26 

11 

Chemie 

7 

7 

14 

3 

Zusammen 

353 

95 

448 

115 

Unter  den  nen  Immatriculirten  waren:  mit  (lymnasial-MaturitÄt  72, 
mit  Realachul-MaturitÄt  19,  mit  Reife  für  ihr  Fach  (Pharmaceuten,  Tbier- 
Arzte  etc.)  23,  ohne  MaturitKt  1. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  267,  Juni  1882,  S.  144. 
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Nr.  1688.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  n.  Hütten 
im  Grossta.  Hessen  für  das  Jahr  18S1.*) 

Im  Grossherzogthnni  Hessen  waren  1881  in  Betrieb: 

I Bergwerke:  28,  mit  Ausnahme  von  Seligenstadt  und  Unter-Ostern 
(Starkenburg)  sämmtlich  in  Oberhessen,  und  zwar: 

1. Braunkohlen-Bergwerke:  9 (Melbach,  Ossenheim,  Dorn- 
Assenheim,  Weckesheim,  Wölfersheim,  Münster-Wetterfeld,  Bü- 
dingen, Trais-Horloff,  Seligenstadt): 

Gesammtflirdernng  . 30738 Tonnen.  Werth:  238153  ß> 

Verbrauch  für  eignen  Betrieb 

und  Haldenverlust  . . 2925  » » 18501  » 

Absatzfähige  Jabresproduct.  27813  Tonneu.  Werth:  219652 

per  Tonne  7,90  * 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 246  Arbeiter, 

über  > : männl.  152,  weibl.  1,  zusammen  153  » 

überhaupt  399  Arbeiter. 

2.  Eisenstein-Bergwerke:  19  (Ober  - Rosbach  (2),  Giessen, 
Langd,  Hungen,  Grüuberg,  Flensungen,  Gambach,  Stangenrod  (2), 
Langsdorf,  Röthges,  Lehnheim,  Ruppertenrod,  Atzenhain,  Hir- 
zenhain, Geilshausen,  Reinhardshain.  Unter-Ostern): 

Jahresproduction  für  die 

Metallgewinnung  . 133  761,050  Tonnen.  Werth : 855753  Jt 

per  Tonne  6.40  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 266  Arbeiter, 

Uber  » : . 476  » 

überhaupt  742  Arbeiter. 

3.  Braunstein-Bergwerke:  3 (die  Manganerze  als  Neben- 
product  gewonnen:  Ober-Rosbach,  Giessen,  Unter-Ostern): 

Gesammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . . 571,120  Tonnen.  Werth : 21 282  . ft 

znm  Verbrauch  ohne  Verhüt- 
tung abgegeben  . . 571,120  » » 21282 » 

bleiben  für  die  Metallgewinnung  — — 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 

II.  Salinen  etc.:  4 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theo- 
dorshalle  bei  Kreuznach,  Chemische  Fabrik  bei  Biebrich».  Rh.): 
Gesammt-Production : 

16024,282  Tonnen.  Werth  (ohne  Steuer)  452771  M 

per  Tonne  28,26  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  179  männl.  Arbeiter. 

An  englischer  Schwefelsäure  sind  im  Laufe  des  Jahres  7000 
Tonnen  im  Werth  von  280000  JH.  producirt  worden  mit  einer 
durchschnittlichen  täglichen  Belegschaft  von  35  Arbeitern. 

III.  Hüttenwerke  für  Eisenerze:  3 (Mainweser- Hütte  bei  Lollar, 
Margarethenhütte  bei  Giessen,  Hirzenhainer  Hütte  bei  Hirzenhain) 
und  zwar: 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  260,  Febr.  1882,  8.  40. 
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bei 

Verwendung 

von 

Holzkohlen. 

bei 

Verwendung 

von 

Steinkohlen. 

Zusammen. 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  von  Roheisen  in 
Masseln  oder  Gusswaaren  1.  Schmelzung  an- 
gelegte   

1 

i 

b.  mit  anderen  Eisen-Hüttenwerken,  welche  die 
Montanstatistik  nachweist  (für  Gusswaaren 
2.  Schmelzung,  schweissbares  Eisen  oder 
Flusseisen),  verbundene 

i 

t 

2 

Zusammen 

i 

2 

3 

Hochöfen  waren  auf  diesen  Werken  überhaupt 
vorhanden  ........ 

1 

3 

4 

Von  diesen  Hochöfen  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
für  die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln 
und  Gusswaaren  1.  Schmelzung  in  Betrieb  ge- 
wesen   

i 

8 

4 

Anf  Wochen  des  Betriebs  eines  Ofens  berechnet, 
dauerte  der  Gesammtbetrieb  aller  dieser  Oefen 
im  Jahr  — Wochen 

52 

156 

208 

bei  Verwendung 

bei  Verwendung 

von  Holzkohlen. 

von  Steinkohlen 

etc. 

Werth 

Werth 

Werth 

Menge 

Worth 

auf  1 
Tonne 

Monge 

Werth 

auf  1 
Tonne 

Menge 

Werth 

auf  1 
Tonne 

Tonnen 

Jt 

Jt 

Tonnen. 

Jt 

Jt 

Tonnen 

M 

jt 

An  Roheisen  istimLaufe 

des  Jahrs  producirt 
worden : 

a.  Masseln  (Ganze)  znr 

Giesserei  (Giesscrei* 
roheiseu) 

835,6 

62  672 

75 

33  420,2 

2 506  615 

75 

34  255,8 

2 569  187 

75 

do.  zur  Schweisscisen- 

bereitung  (Paddel- 
roheisen , Hcerdt- 
frischroheisen) 
b.Gusswaar.  1.  Sch  me  1- 

417,8 

31  341 

75 

417,8 

31  341 

75 

znng  und  zwar: 
Maschincntheile 

22,1 

3 979 

180 

22,1 

3 979 

180 

Geschirrguss(Poterle) 

22,1 

3 979 

180 

22,1 

3 979 

180 

sonst.  Gusswaaren 

32,5 

5 857 

180 

32,5 

6 857 

180 

c.  Brnch-n.  Wascheisen 

146,0 

7 342 

50 

146,9 

7 342 

50 

Zusammen 

1477,(1 

115  170 

78 

33  420,2 

2 506  516 

75 

34  897,2 

2 621  685 

75 

Das  verarbeit.  Material 

(sämmtlich  zollinlän- 
disch) bestand  ans : 
a.  Erzen  . 

3015 

30  150 

10,0 

77  313 

773  130 

10,0 

80  328 

803  280 

b.  ander.  Materialien 

308 

45  419 

45  727 

• 

Zusammen 

3323 

122  732 

1 26  055 

Durchschnittliche  tüg- 

Minnl. 

Arbeit. 

Weibl. 

Arbeiter 

Zu». 

Minnl. 

Arbeiter. 

Weibl. 

Arbeiter. 

Zn*. 

MKnnl 

Arbeiter. 

Weibl 
Ai  beiter. 

Zu». 

hebe  Belegschaft  . 

5 

• 

5 

248 

■ 

248 

253 

• 

253 
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IV.  Verarbeitung  des  Roheisens. 

A. Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  13 
(Darmstadt  (2),  OfFenbach  (2),  Michelstadt  (2),  Münster  bei  Die- 
burg, Giessen,  Hirzenhain,  Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms) 
und  zwar: 

a.  lediglich  fiir  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte   2 

b. mit  anderen  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (fiir  Roheisen.  Schweisseisen,  Flusseisen)  ver- 
bundene   2 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  für  fertige  Maschinen,  Geräthe,  Waggons, 
Brücken,  Schiffe  etc.),  verbundene 9 

Zusammen  13 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  männliche  Arbeiter  . . f>24 

Oefen  sind  im  Laufe  des  Jahrs  für  Gusswaaren  2.  Schmelzung 
überhaupt  vorhanden  gewesen:  26  Kupolöfen,  davon  in  Be- 
trieb: 21  und  1 Messingofen  (in  Betrieb): 

An  Eisenmaterial  ist  im  Laufe  des  Jahrs  verschmolzen  worden: 


Menge. 

Werth. 

Werth  eof 
l Tonne« 

Tonnen. 

JH. 

M 

zollinländisches  Roheisen 

2 617,3 

196  297 

— 

zollausländisches  Roheisen  . 

1 445,3 

124  650 

— 

zollinländisch,  altes  Guss-,  ßruch- 
und  Wascheisen 

2389,7 

117  093 

zollausländisch.  altes  Guss-,  Bruch- 
uud  Wascheisen 

Ueberh.  verschmolz.  Eisenmaterial 

6452,3 

438  040 

67,9 

An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden: 

Maschinentheile  .... 

2 351,64 

453305 

— 

Geschirrguss  (l’oterie)  . 

1 855,67 

313565 

— 

Röhren 

114,10 

20  382 

— 

Hartgusswaaren  .... 

103,50 

21200 

— 

sonstige  Gusswaaren 

512,13 

104  584 

— 

getemperte  > ... 

8,00 

2080 

— 

Zusammen 

4 945,04 

915116 

185,1 

B.  Werke  für  Schweisseisen:  1 (Hirzenhain)  und  zwar  mit 
anderen  Hüttenwerken,  welche  die  Montaustatistik  nachweist 
(für  Roheisen,  Gusswaaren  oder  Flnsseisen),  verbunden. 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  männliche  Arbeiter  3. 

Oefen  sind  im  Laufe  des  Jahrs  für  Herstellung  von  Schweiss- 
eisen überhaupt  vorhanden  gewesen:  1 Frischfeuer  und  1 
Schweissfeuer  (beide  in  Betrieb). 

An  Eisenmaterial  ist  im  Laufe  des  Jahrs  verarbeitet: 

Menge.  Werth, 

Tonnen.  Jt 

von  anderen  Werken  angekaufte  Roh- 
luppen u.  Rohseidenen,  zollinländische  10  780  78,0 

angekaufte  Eisenabfälle  und  Alteisen, 

zollinländisches 99  6 732  08,0 

Dargestellt  ist  überhaupt: 

Schweisseisen  in  Frischfeuern  . . 86  13760  160,0 

An  Fabrikaten  aus  Schweisseisen  sind  erzeugt: 
fertige  Eisenfabrikate  und  zwar: 

Radreifen 69  11040  160,0 

Feineisen 17  2 720_16?'0_ 

Zusammen  86  13  760  160,0 
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Zusammenstellung. 


Production  Durchschnittliche 

(ohne  Steuer)  tägliche  Zahl 

Werth  der 

*#.  Arbeiter. 

I.  Bergwerke  ....  1096687  1 141 

II.  Salinen  etc 732771  214 

III.  Hüttenwerke  für  Eisenerze  2 621  685  253 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens  928876  527 


Summe  5380019  2135 


Nr.  1689.  Ergebnisse  der  Bierbestenernng  im  Oross< 
tierzogthum  Hennen  im  Jahr  18S1 — 82.*) 

Ausweislich  der  nachfolgenden  Uebersicht  ist  die  Menge  des  in 
dem  Etatsjahr  1881  — 82  gewonnenen  Biers  um  7254,62  hl  und  der 
Bruttobetrag  der  Brausteuer  um  3828,93  M.  höher,  als  im  Etatsjahr 
1880—81  gewesen.  Einer  bedeutenden  Bierproduction  in  der  Provinz 
Rheinhessen  stand  der  vermehrte  O'onsum  an  Wein,  in  Folge  des 
quantitativ  guten  Weinjahres  1881.  entgegen.  Es  ist  daher,  wahrend 
in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  die  Production  gegen 
das  Etatsjahr  1880—  81  sich  um  15  764  hl  erhöhte,  diejenige  der  Pro- 
vinz Rbeinhessen  um  8510  hl  zurückgeblieben.  Die  Witterungsver- 
hältnisse waren  sowohl  der  Production,  als  der  Consumtion  nicht  un- 
günstig. Ebensowenig  haben  herrschende  Krankheiten  die  letztere 
beeinträchtigt.  Die  Biermaterialpreise  haben  sich  gegen  das  Vorjahr 
wenig  verändert.  Für  Gerste  wurde  im  Durchschnitt  17—19  Jl.  per 
100  kg,  gegen  19  — 22  Jfc  im  Jahr  1880—81  gezahlt  Der  Preis  für 
Hopfen  war  nach  der  Qualität  desselben  verschieden.  Für  beste  Qua- 
lität wurde  im  Durchschnitt  200—225  Ji , für  geringere  Qualität  135 
— 180  M per  50  kg  gezahlt,  gegen  200  —260  Jfc  I.  Qualität  und  120 
—160  M II.  Qualität,  im  Etatsjanr  1880—81.  Der  Bedarf  an  Hopfen 
wurde  meistens  durch  Vermittelung  von  Händlern,  direct  aus  Böhmen, 
Bayern,  Württemberg  und  Baden  gedeckt.  Im  Grossherzogthum 
Hessen  kommt  Hopfenbau  nur  in  geringem  Umfange  vor.  Für  in- 
ländisches Product  wurde  bis  zu  130  per  50  kg  bezahlt. 

ln  dem  Zustand  der  Brauereien,  sowie  in  der  Beschaffenheit  und 
Güte  des  Biers  sind  wesentliche  Veränderungen  gegen  das  Vorjahr 
nicht  eingetreten.  Es  wird  fast  auschiiesslich  untergähriges,  nicht 
starkes  Bier  aus  Gerstenmalz  gebraut,  wobei  aus  50  kg  Malz  minde- 
stens 1,7  und  höchstens  2,5  hl  Bier  gezogen  werden.  Dasselbe  kommt 
als  Jung-  oder  Schenkbier  und  als  I,agerbier  zum  Verkauf,  öfters 
unter  der  Benennung  -Bockbier,  Bockale,  Salvatorbier,  Märzenbier., 
wenn  mehr  Malz  oder  feinerer  Hopfen  als  gewöhnlich  verwendet  wurde. 
Die  Fabrikation  des  obergährigen  Biers  hat  in  dem  Etatsjahr  1881 
—82  um  866,62  hl  zugenommen,  und  zwar  vorzugsweise  in  dein  Steuer  - 
eontrolebezirk  Mainz,  mit  der  Bestimmung  zum  Verbrauch  bei  der  Flös- 
serei.  Der  Verbrauch  von  Malzsurrogaten,  insbesondere  von  Reis,  ist 
gegen  das  Vorjahr  um  31152  kg  zurückgegangen.  Die  hauptsäch- 
lichste Ursache  dieser  Abnahme  liegt  in  der  Abneigung  der  Consu- 
menten  gegen  die  ganz  hellen  Reisbiere. 

Fassweise  aus  den  Brauereien  verkauft  wurde  durchschnittlich : 

1 hl  Lagerbier  zu  18—20  .14 

1 hl  Jung-  oder  Schenkbier  15—17  » 
obergähriges  Bier  10—12  » 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  261,  März  1882,  S.  55. 
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Mit  Anspruch  auf  Steuerrückvergütung  wurden  im  Jahr  1881— 82 
im  Ganzen  22755  hl  Bier,  hauptsächlich  nach  Elsass-Lothringen , der 
Schweiz,  Frankreich,  Belgien  und  Baden  ausgeführt  und  zwar  vor- 
wiegend durch  die  Bierbrauer  selbst.  Von  einem  Händler,  welcher 
das  Bier  nicht  selbst  gebraut,  sondern  aus  einer  Brauerei  bezogen 
bat,  wurden  1030  hl  ausgeführt.  Zusagescheine  auf  ßrausteuerver- 
ütung  wurden  in  1881—82  23  Stück  ertheilt.  Biereinfuhren  im  freien 
rerkehr  des  Steuervereins  fanden  in  erheblicher  Menge  nur  aus  Frank- 
furt a.  M.  und  Hanau  statt.  Die  Einfuhr  von  Bier  aus  den  süddeut- 
schen Staaten  bat  sich  gegen  das  Vorjahr  vermehrt,  während  die- 
jenige ans  dem  Zollvereins-Auslande  geringer  war  Es  wurden  mehr 
erhoben  an  Uebergangsabgaben  7 123  M,  an  Zoll  3248  .tt 

Der  grösste  Theil  der  Brauer  war,  wie  in  vorderen  Jahren,  fixirt 
und  zwar  vorwiegend  unter  der  Bedingung  der  Nachversteuerung. 
Hinsichtlich  der  Wirkung  der  Brausteuer-Fixation  auf  die  Steuerein- 
nahmen und  die  Verwaltungskosten,  ist  gegen  vordere  Jahre  eine 
Aenderung  nicht  bemerkbar  gewesen. 


Hauptsteueramtsbezirke. 

Za- 

Darm  st. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

SAimncn. 

Oesammtzahl  der 
am  Schlüsse  des 
Jahrs  vorhandenen 
Bierbrauereien : 

a)  in  den  Städten 

53 

27 

36 

33 

8 

21 

178 

b)  auf  dem  Lande  . 

50 

37 

50 

8 

8 

13 

1» 

Zusammen 

103 

64 

86 

36 

10 

34 

333 

Im  Laufe  des  Jahrs 
sind  im  Betrieb  ge- 
wesen: 

1.  gcwcrbllcho: 
a)  fixirte 

60 

46 

59 

28 

8 

30 

221 

b)  auf  Brauanzeige 
steuernd  . 

40 

7 

14 

2 

3 

72 

Zusammen  . 

96 

53 

73 

30 

9 

33 

294 

2.  nicht  gewerbliche : 
a)  fixirte 

b)  auf  Brauanzeige 
steuernd  . 

Zusammen  . 

• 

• 

. 

Summe  sämmtlicher 
im  Betrieb  gewes. 
Brauereien  . 

96 

63 

78 

80 

9 

33 

294 

Von  diesen  Bier- 
brauereien haben 
vorzugsweise  be- 
reitet: 

1.  obergäbriges  Bier: 
a)  gewerbliche 

27 

27 

b)  nicht  gewerbl.  . 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• ' 
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Hauptsteueramtsbezirke. 

Zu- 

Darin  st. 

Offen  b. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

sammen. 

. untergährig.  Bier: 

a)  gewerbliche  . 

b)  nicht  gewerb.  . 

96 

53 

46 

30 

9 

33 

267 

Menge  der  verwen- 
äeten  steueroflicht. 
Braustoffe : 

100  kg 

100  kg 

100  kg 

100  kg 

100  kg 

100  kg 

100  kg 

i)  Getreide 
b<  Malxaurrogatc 

40  663,85 
144,95 

15  672,45 
29,13 

28  502,85 
43,74 

57  755,96 

4 885,31 

25  877,52 
6,00 

173  347,94 
223,82 

Menge  des  gewon- 
nenen Biers: 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

a)  obergähriges 

b)  untergfthriges 
Zusammen 

173  293,0 
173  293,0 

*11,32 
66  436,0 
66  437,32 

3 170,0 
114  831,0 
118  001,0 

1 224,0 

258  328.5 

259  552,5 

20  591,0 
20591,0 

103  003,5 
103  003,5 

4 395,32 
736  483.00 
740  878,32 

Betrag  der  Brau- 
steuer: 

Brutto- Einnahme 
(incl.  der  Defectc, 
fexcL  der  Resti- 
tutionen) 

M 

163  195,20 

62  897,55 

114  911,90 

Jt 

232  315,75 

Jt. 

20  713,05 

103554,™ 

697  588,15 

Davon  ab:  Steuer- 
Vergütung  ftir  aus- 
gefübrtei  Bier 
Bleiben  . 

4 031,65 
159  163,55 

62  897,55 

114  911,90 

6 638,25 
225  677,50 

604,20 
20  108,85 

11  481,50 
92  073,20 

22  755,60 
674  832,55 

Es  treten  hinzu: 

a)  Uebergangs  - Ab- 
gaben von  Bier  . 

19  465,50 

4 260,80 

1 520,70 

3 759,20 

23,75 

705,60 

29  735,55 

bi  Eingangs-Zoll  von 
Bier 

27,55 

9,30 

1,60 

5 192,40 

32,95 

51,55 

5 315,35 

Gesammt-Einnahme 
vom  Bier  . 

178  656,60 

67  167,65 

116  434,20 

234  629,10 

20  165,55 

92  830,35 

709  883,45 

Zahl  der  Haushalte, 
in  welchen  die  Be- 
reitung v.  steuer- 
freiem Haustrunk 
stattfindet  . 

10 

1 

11 

Besteuerte  Essig- 
Brauereien  : 

Deren  Zahl 

1 

. 

« 

. 

« 

1 

Dieselben  entrich- 
teten an  Steuer  . 

M 

189,15 

Jt 

Ji 

Jt 

Jt. 

Jt 

Jt 

189,15 

*)  Malzextrakt. 
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Bierbrauereien. 

Essigbrauereien. 

Fixirte. 

Auf  Brau- 
anzeige 
steuernd. 

Zu- 

sammen. 

Fixirte. 

Auf  Brau- 
anzeige 
steuernd. 

Zu 

samma 

Zahl  der  Brauereien 

222 

72 

294 

i 

i 

Darunter  solche,  welche 
Surrogate  verwendet 

haben  .... 

24 

3 

27 

Verbrauch  an  steuerpflich- 
tigen Braustoffen: 

1.  Getreide: 

100  kg 

100  kg 

100  kg 

100  kg 

100  kg 

100  kg 

a)  geschrot.  Gerstenmalz 

157  714,47 

15  629,79 

173  344,26 
368 

47,29 

47,29 

h)  geschrot.  W eizenmalz 

3,68 

. 

2.  Malzsnrrogate: 

a)  Reis 

177,82 

45,16 

222,98 

. 

b)  Zucker  aller  Art  . 

0,84 

0,84 

Biererzeugung : 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

bl 

Obcrg&hriges  Hier 

3 434,00 

960 

4 395,32 

• 

*)  1,32 

. 

Untergfthriges  Bier 

670  688,00 

65  795 

736  483,00 

• 

Zusammen 

674  123,32 

66  755 

740  878,32 

Essigerzeugung 

297 

297 

.k 

ja 

.k 

M 

M 

M 

Gezahlte  Brausteucr 

634  873,30 

62  525,70 

697  399,00 

189,15 

189.15 

Empfangene  Ausfuhrver- 

giitung 

20  464,40]  2 291,20 

22  755,60 

. 

Steuerbetrag. 

Zahl  der  Bierbrauereien. 

Zahl  d.  Essigbrauereie» 

Fixirte. 

Auf 

Brau- 

Anzeige 

steuernd. 

Zu- 

sam- 

men. 

Darunter 
solche,  welche 
Surrogate 
verwendet 
haben 

Fixirte. 

Auf 

Brau- 

anzeige 

steuernd. 

Zu- 

sam- 

men. 

Bis  15  M 

4 

9 

13 

Ucbcr  15  bis  30  » 

5 

8 

8 

9 

30  » 60  » 

15 

6 

21 

i 

> 

60  » 150  * 

21 

18 

34 

i 

9 

150  » 300  » 

28 

11 

39 

2 

i 

1 

9 

300  » 600  . 

34 

9 

48 

8 

9 

600  » 900  • 

18 

5 

23 

3 

9 

900  > 1 200  » 

11 

8 

14 

1 

9 

1 200  . I 500  • 

16 

1 

17 

1 

9 

1 500  > 2 250  » 

16 

2 

18 

8 

9 

2 250  » 3 000  » 

10 

8 

13 

4 

9 

3 000  » 4 500  * 

15 

4 

19 

2 

9 

4 500  > 6 000  > 

10 

1 

11 

9 

6 000  > 9 000  » 

7 

1 

8 

8 

9 

9 000  » 12  000  » 

2 

2 

9 

12  000  > 15  000  > 

2 

1 

8 

9 

9 

15  000  » 22  500  » 

4 

4 

1 

9 

22  500  » 30  000  » 

9 

30  000  • 45  000  » 

2 

9 

9 

45  000  » 60  000  » 

9 

60  000  » 90  000  > 

2 

2 

9 

90  000  » 120  000  » 

. 

• 

Zusammen 

222 

72 

294 

27 

i 

1 

*)  Malzextract, 
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Nr.  1690.  Ergebnisse  des  LandgesMHs  Im  Jahr  1881.*) 

^eberaicht  der  durch  die  Landgesttttsbeschäler  im  Jahr  1881  bedeckten  Stnten. 


- 

Landgestiitastationen. 

|!  = 

tj  a 

5 % 

:l 

§5 

s-g 

a* 

Vertheilt  auf  die  Provinzen 

1 

Babenhausen 

57 

2 

Bickenbach 

140 

2 

3 

Dornheim 

276 

1 

Starkenburg  = 1419  Stuten. 

4 

Gross-Bieberau 

155 

. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

5 

Jägersbnrg 

106 

auf  1 Station  = 158  Stuten, 

6 

König 

54 

2 

* 1 Beschäler  =51  » 

7 

Lampertheim 

154 

•12 

(28) 

8 

Lörzenbach 

273 

3 

9 

Trebur 

204 

1 

10 

Berstadt 

115 

u 

Düdelsheim 

121 

6 

12 

Engelrod 

46 

. 

Oberhessen  = 1013  Stuten. 

13 

Grünberg 

98 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

14 

Hirsenhain 

59 

2 

auf  1 Station  = 113  Stuten, 

15 

Nieder- Wöllstadt 

142 

5 

• 1 Beschäler  =42  » 

16 

Ober-Ofleiden 

120 

4 

(34) 

17 

Romrod 

240 

2 

18 

Schlitz 

72 

6 

Rheinhessen  = 335  Stuten. 

19 

Alsheim 

134 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

20 

Alzey 

99 

auf  1 Station  = 112  Stuten, 

2t 

Sauer-8ch  wabenheim 

102 

» 1 Beschäler  = 42  » 

Summe 

2767 

76 

(8) 

rossherzogthuro  = 2767  Stnten.  Davon  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 132, 
if  1 Beschäler  (60)  = 46,  auf  1 Woche  (17)  = 168,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  = 27  Stuten. 


. Hebers,  der  Sprünge  der  LandgestUtsbeschäler  während  der  Beschälzeit  1881. 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 


Sprünge 

— 

Sprünge 

Sprünge 

1 

Candidat 

181 

22 

Protectenr 

108 

43 

Barabas 

67 

2 

Abrante« 

176 

23 

Kabasson 

104 

44 

Bacchus 

66 

3 

Nelson 

169 

24 

Interpret« 

100 

45 

Cadct 

66 

4 

Eros 

164 

25 

Prince 

93 

46 

Thesde 

64 

5 

Ignacc 

156 

26 

Isolier 

90 

47 

Cobold 

60 

6 

Corsar 

151 

27 

Tamerlan 

90 

48 

John  Bull 

58 

7 

Bandit 

147 

28 

Ignord 

89 

49 

Umbert 

58 

8 

Reignier 

147 

29 

Bertram 

87 

50 

Friedland 

57 

9 

Bayard 

145 

30 

Consnl 

85 

51 

Governor 

57 

10 

Penkam 

140 

31 

Comfortable 

84 

52 

Bravo 

56 

11 

Helios 

138 

32 

Francois 

83 

53 

Librator 

54 

12 

Adrian 

137 

33 

Jeffrys 

83 

54 

Carignan 

52 

13 

Paradis 

134 

34 

Ivan 

79 

56 

Scducteur 

52 

14 

Kladderadatsch 

132 

35 

Bruno 

78 

56 

Dagobert 

44 

15 

Bohdmond 

120 

36 

John 

77 

57 

Delaville 

43 

16 

Jean  Bart 

120 

37 

Mars 

77 

58 

Intact 

38 

17 

Buci 

119 

38 

Krigand 

76 

59 

Don  Juan 

37 

18 

Achilles 

115 

39 

C'apitain 

75 

60 

Young  Capirat 

31 

19 

Barbar 

111 

40 

Patriot 

71 

Summe 

5650 

20 

Feu  de  Joie 

110 

41 

Artist 

70 

21 

Napoleon 

HO 

42 

Blücher 

69 

Hiernach  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  94  Sprünge. 
» » » eine  Station  > 269  » 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr  258,  Jan.  1882,  8.  4. 
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III.  Ueberaicht  der  aas  der  1881er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 


A.  Nach  den  Landgestütsstationen. 


Ordnungs-Nummer. 

Landgestütsstationen. 

Zahl  der  in  1881  bedeckten 
inländischen  Stuten. 

Hiervon  gingen  ah,  bevor 
über  deren  Aufnahme  etwa» 
festgestellt  werden  konnte 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  diesen  wurden 
trächtig. 

Von  diesen  trächtigen 
Stuten. 

W 

**  c 
c 2 
e 3 
$1 
c : 

s* 

c 

wurden  lebende 
Fohlen  geboren. 

verfohlten, 

verunglückten. 

wurden  verkauft. 

1 

Babenhausen 

57 

57 

29 

24 

5 

5«,9 

2 

Bickenbach 

138 

2 

136 

72 

65 

7 

. 

52,9 

3 

Dornheim 

275 

. 

275 

163 

147 

15 

i 

St*.- 

4 

(iross-Biebcrau 

155 

1 

154 

63 

59 

4 

4 . 

5 

.lägersburg 

106 

106 

64 

53 

1 

. 

50,1 

6 

König 

52 

52 

32 

26 

6 

. 

61  i 

7 

Lampertheim 

112 

112 

64 

56 

8 

. 

57,1 

8 

Lörzenbach 

270 

270 

116 

96 

18 

2 

4> 

9 

Trobur 

203 

203 

90 

82 

8 

44. 

Starkenburg 

1368 

3 

1365 

683 

608 

72 

3 

50. 

10 

Berstadt 

115 

1 

114 

69 

52 

16 

1 

60J 

11 

Düdelsheim 

115 

115 

66 

57 

8 

1 

«,t 

12 

Engelrod 

46 

46 

35 

33 

2 

763 

13 

Grünberg 

98 

2 

96 

50 

44 

6 

512 

14 

Hirzenhain 

57 

1 

56 

26 

27 

464 

15 

Nieder- Wöllstadt 

137 

1 

136 

65 

57 

8 

47  i 

16 

Ober-Ofleiden 

416 

116 

67 

65 

2 

57  j 

17 

Romrod 

238 

2 

236 

140 

127 

13 

59J 

18 

Schlitz 

66 

2 

64 

42 

37 

5 

«5J 

Oberhessen 

988 

9 

979 

560 

499 

60 

2 

5< : 

19 

Alsheim 

134 

134 

77 

62 

11 

4 

iV 

20 

Alzey 

99 

99 

32 

27 

4 

1 

32J 

21 

Sauer-Schwabenheim 

102 

1 

101 

40 

34 

5 

1 

-a 

Rheinhessen 

335 

1 

334 

149 

123 

20 

6 

Kl 

Grossh.  Hessen 

2691 

13 

2678 

1392 

1230') 

152 

11 

52J 

Frocente  an  trächtig  gewordenen  Stntcn  aus  der  Beschälzeit: 

1872  51,7  °/o,  1877  50,9  °/o, 

1873  55,9  » 1878  54,6  » 

1874  55,4  » 1879  54,4  » 

1875  54,4  » 1880  53,2  » 

1876  50,8  » 1881  52,0  » 


lOjähriger  Durchschnitt  = 53,3 °/o. 


')  Hierunter  686  Hengst-  und  644  Stuten-Fohlen. 


Digitized  by  Google 


B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


h § 

C.  — 

. 

c 

© 

a 

© 

*3 

u 

Von  diesen  trächtigen 
Stuten 

60  C 
■—  © 

-S  3 

3 . 

O «r* 

Kreise. 

■Sa* 
*-  © - 
ü — 

— © ü 
-C  T5  * 

fi«  © ^ 
w 

lll| 

“ x:  * o 
*-  L.  s>  * 

£ © e * 

~ ® ”3 

® © 

© © 
© 

Von  diesen  w 
trächtig 

wurden  le- 
bende Fohlen 
geboren.  1 

verfohlten, 

ver- 

unglückten. 

wurden  ver- 
kauft. 

Proc.  an  trfl 
gewordenen  £ 

. 

Bensheim 

256 

2 

254 

141 

126 

15 

55,5 

1 

Dannstadt 

114 

1 

113 

53 

47 

6 

46,9 

3 

Dieburg 

177 

177 

79 

73 

6 

• 

44,6 

4 

Erbach 

94 

94 

49 

43 

6 

52,1 

5 

Gross-Gerau 

448 

448 

241 

220 

20 

1 

53,8 

6 

Heppenheim 

241 

241 

103 

84 

17 

2 

42,7 

7 

Offenbach 

21 

21 

9 

7 

2 

42,9 

Starkenburg 

1351 

3 

1348 

675 

600 

72 

3 

50,0 

8 

Alsfeld 

376 

2 

374 

220 

202 

18 

58.8 

9 

Büdingen 

173 

173 

98 

84 

14 

i 

56,6 

0 

Eriedberg 

166 

2 

164 

80 

68 

12 

48,8 

1 

Giessen 

94 

1 

93 

56 

46 

9 

i 

60,2 

2 

Lauterbach 

113 

2 

111 

70 

65 

5 

63,1 

3 

Schotten 

66 

2 

64 

36 

34 

2 

56,3 

Oberhessen 

988 

9 

979 

560 

499 

60 

2 

57,2 

4 

Alzey 

62 

62 

25 

20 

4 

1 

40,3 

5 

Bingen 

36 

. 

36 

18 

16 

2 

50,0 

6 

Mainz 

61 

61 

19 

15 

3 

1 

31,1 

7 

8 

Oppenheim 

Worms 

69 

124 

1 

68 

124 

32 

63 

25 

55 

5 

6 

2 

2 

47,1 

50,8 

Rheinbessen 

352 

1 

351 

157 

131 

20 

6 

44,7 

Grossh.  Hessen 

2691 

13 

2678 

1392 

12301) 

152*) 

11 

52,0 

')  Hierunter  i Zwillingspaar.  *)  Hierunter  5 Stuten  mit  Zwillingen  verfohlt. 


Im  Jahr  1881  wurden  für  das  LandgestUt  angekauft: 


Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Jahre. 

Grösse. 

cm 

Rasse. 

h 

Diamant 

Braun 

3Vs 

172 

2 

Deputirter 

8chwarzbraun 

3 V. 

171 

3 

4 

Donnerkeil 

Darius 

Schwarzbraun 

Dunkelbraun 

3'/. 

3'/s 

168 

170 

Anglo-Normänner. 

5 

Daniel 

Fuchs 

3‘/s 

170 

6 

Domino 

Rapp 

3’/> 

169 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  Ganzen  = 35  293,90  M. 


gegangen  sind  im  Jahr  1881 : 

1)  durch  Umstehen  an  Lungenläbmung  1 Beschäler. 

2)  als  untauglich  zum  ferneren  Zuchtgebrauch  in  öffentlicher  Versteigerung  5 Beschäler, 
wovon  4 unter  der  Bedingung  deB  sofortigen  Abschlachtens. 


Digitized  by  Google 
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Nr.  1691.  Preise  der  gewöhnlichsten  TerhrHUfhagfueiiBlhl 

Weizen.  | Roggen.  J Gerste.  ”]  Hafer. 

Preis  p ir 


Orte. 


.j 

tc 


M.  M 


M 


B 

~JL  Ji 


höchst. 

1 

tx 

"O 

« 

c 

Mittel* 

jn 

.«6 

Darm  Stadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bussangen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


24.0020.00 

22,00,22,00 

21.00  20,00 
21,00  20,00 
20,00,20,00 

25.00  19,00 

21.00  20,00 
21,2-41 16,50 
20,00 1 20,00 
20,50  20,00 


20,25 

20,00 

22,00 

21,60 

22,00 

22,00 


19,50 

19,00 


22,00 

22,00 

20,50 

20.50 
20,00 
21,72 
20,44 
19,80 
20,00 
20,26 
19,8.1 

19.50 


18,00 

16,00 

15,00 

15.00 

16.00 
22,00 
17,00 
17,24 
17,00 


20,50  21,26 
20,50,20,96 

19.00  20,05 

21.00  21,58 

330, 4f, 

[20,65 


15,0016,50 
16,0016,00 

15.0015.00 
14,00]  14,50 
16,00;  16,00 
16,00:18,82 

15.0016.50 

14.0015.50 

17.0017.00 
16,50  16,0016,26 
16,50  15,5016,00 

16.00  14,0015,00 

17.00  15,50|  16,26 
14,6015,74 
1 5,00;  16,05 

15.0015.50 
230,43 


21.00115.00  18,00 

18.00  18, OOl  18,00 
14,00! 1 4,00  1 4.00 

17.00  16, OO]  16,50 
14,00' 14,00  14,00 

21.00  14,40 ' 
19,00)16,00 


17.00 
14,40 

15.00 


13,00 

14,20 

13,00 


17,94 

17,50 


14,00  12,00  12,80 


17,00 

17.00 

16.00 


15,00;  15,00 

16.00  15,00 

20.00  14,00 

13. 001  12,00 
17, 50]  16,00 
17,00!  14,60 
16,00  13,00 
16,50  15,00 


16,04 


15,00 

15.50 
16.83 

12.50 
16,56 
15,82 
15,20 
15,76 


14.00  18,00 

12.50  12,60 
18, 00!  14,00 

13.50  12,60 
15,20 

13.00 

13.00  12,40 

15.00  13,00 

12.50  11,50 
16,70  14,50 
16,00)14,00 

18.00  13,50 

14.00  13,50 


15.00 
14,30 

14.00 

13.50 

12.50 
16,08 

13.00 

10.00  11,78 

13.00  13,00 


15,74 


12,70 
13,83 
1 2.00 
15,52 

14,66 

15,92 

13,76 


22I.5S 


13,85 


Orte. 


Oebsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammel H.  | Schtveinefl.  | Weissmehl 


«S 

höchst 

Sb 

-t5 

© 

’S 

i 

i 

SB 

-C 

O 

:© 

JS 

tx 

rs 

O 

’S 

.# 

Jk 

jf 

m 

0,74 

0,74 

0,74 

0,66 

0,66 

0,66 

0,66 1 0,66 

",5  t 

0,54 

0,64 

0,58 

0,61 

",45 

0,40 

0,68 

0,68 

0,68 

", 6" 

0,60 

0,68 

0,68 

0,68 

0,45 

0,45 

0,70 

0,60 

0,65 

0,6" 

0,50 

0,70 

0,66 

0,68 

0,56 

0,54 

0,62 

0,60 

0,61 

0,50 

0,48 

0,66 

0,66 

0,66 

0,60 

0,60 

0,68 

0,68 

0,68 

0,50 

0,50 

0,70  0,70 

0,70 

0.50  0.60 

0,700,66 

0,68 

0,50 

0,45 

0,72 

0,72 

0,72 

0,65 

0,60 

0,60 

0,56 

0,58 

0,54 

0,52 

0,65 

0,60 

0,63 

0,60 

0,55 

0,68 

0,68 

0,68 

0,60 

0,60 

10,64 

0,67 

Preis  p e 


Jk 


Jk 


jh 


X 

fcc 

« 

ns 

’S 

2 

© 

JZ  , 

Darmstadt 
Babenhaus. 
Bensheim 
Bessungen 
Erbach 
Offen  bacb 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittclpreis 


0,54 

0,43 

0,60 


0,65 

0,49 

0,60 

0,56 

0,50 

0,48 

0,63 

0,53 

0,68 

0,60 

8,69 

0,64 


0,66.0,50 

0,54}0,54 

0,450,40 

0,580,58 

0,500,40 

0,66j0,60 

0,600,54 

0,60)0,60 

0,500,50 

0,550,50 

0,500,50 

0,560,56 


0,55 

0,64 


0,50 

0,56 


0,58 

0,54 

0,43 

0,58 

0,45 

0,63 

0,67 

0,60 

0,50 

0,53 

0,50 

0,56 

0,53 

0,60 

7,60 

0,54 


0,66  0,66 
0,64  0,64 
0,60)0,50 
0,700,66 
0,66  0,66 
0,800,70 
0,64  0,62 
0,6010,58 
0,64  0,64 
0,60  0,60 
0,64  0,64 


0,66 

0,70 

0,54 

0,65 

0,64 


0,64 

0,70 

0,50 

0,65 

0,64 


0,66 
0,64 
0,55 
0,68 
0,66 
0,75 
0,63 
I 0,59 
0,64 
0,60 
0,64 
0,65 
0,70 
0,52 
0,65 
0,64 
10,20 
0,64 


0,26  0,24 
0,23'0,22 
0,25'0,22 


0,24  0,22 


0,23 

0,26 

0,25 

0,20 

0,22 


0,25  0,204 
0,2;  ‘ 
0,2 
0,2: 

0; 


0,20 
0,18|0,2! 
0,19,0,22(0, 
0,18!0,lr 
0,220,' 
0,24  0,20 
0,17  0,16  0,1 
0,200,2l|0, 
0,22  0,23  ‘ 


4 ".121 
3 0,16« 
14« 

2 0,24  < 
||8: 
„-9  0,lD 
0,22  O.Ufl 
0.22  0,26j 


0,22 

0,24 

0,23 

0,24 

0,25 


7 0,16« 

1 0,166 


0,17 

0,18 

0,18 


0; 

0,2 

Ojl 

3.45 

0,22 


1 nv 
9 0,11« 


Digil 
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16  Orten  dea  Groaali.  Ileaaen  lui  Oetolier  ISS2. 


Stroh.  ~ | Kartoffeln.  | Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


f 

• 

i 

X 

a 

© 

sO 

Jm 

«J 

m 

to 

© 

*2 

Mittel- 

♦* 

OB 

A 

© 

SO 

A 

♦i 

to 

60 

rs 

o 

*2 

Mittel- 

X 

'S 

:0 

» 

60 

V 

*2 

Mittel- 

X 

Ü 

:0 

A 

*/ 

to 

rS 

V 

a 

-pwrc 

er. 

A 

CJ 

lO 

to 

V 

’S 

, 

V 

s 

i 

Jt 

Jt 

-4t 

Jt 

jt. 

,4t 

,4t 

-4t 

-4t 

Jt 

-4t. 

..4t. 

-4t 

,4t 

Jt 

5,00 

4,00 

4,50 

10,00 

6,00 

8,00 

48, 00 

20,00 

34,00 

36,00  24,00 

30,00 

60,00 

35,00 

47,50 

3,80 

3,70 

3,76 

5,00 

5,00 

5,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00  30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

2,00 

2,00 

2,00 

6,00 

6,00 

6,00 

36,00 

32,00 

34,00 

30,00  26,00 

28,00 

46.00 

40,00 

43,00 

4,00 

3,00 

3,50 

9,00 

6,00 

7,50 

48,00 

44,00 

46,00 

40,00  36,00 

38.00 

56,60 

52,00 

54,00 

3,40 

3,40 

3,40 

6,40 

6,40 

6,40 

36,00 

.36,00 

36,00 

36,00  36,00 

36,00 

52,00 

52,00 

52,00 

7,60 

3,60 

4,92 

7,00 

5,00 

6,06 

53,00 

33,00 

40,72 

39,00  29,00 

33,72 

«»5,00 

43,00 

51,84 

4,00 

3,00 

3,20 

9,00 

5,00 

7,00 

25,00 

23,00 

24,00 

26,00  24,00 

25,00 

39,00 

37,00 

38,00 

1.50 

3,10 

2,90 

3,00 

6,50 

4,80 

5,52 

19,50 

19,50 

19,50 

30, 00  30,00 

30,00 

28,00 

28,00 

28,00 

4,00 

4,00 

4,00 

6,00 

6,00 

6,00 

22,00 

22,00 

22,0(1 

24,00  24,00 

24,00 

24,00 

24,00 

24,00 

1,10 

4,00 

3,60 

3,80 

5,40 

5,00 

5,20 

24,00 

20,00 

22,00 

28,00  26,00 

27,00 

36,00 

32,00 

34,00 

1,25 

6,00 

4,00 

5,00 

6,00 

5,00 

5,50 

44,00 

28,00 

36,00 

45,00  30,00 

37,50 

56,00 

50,00 

53,00 

-,oo 

4,00 

2,00 

3,00 

6,00 

6,00 

6,00 

. 

. 

. 

W 

4,20 

3,50 

3,90 

9,00 

6,50 

7,88 

40,00 

19,00 

29,50 

33,00121,00 

27,00 

57,00 

32,00 

44,50 

M» 

4,40 

3,20 

3,74 

8,00 

6,00 

7,00 

44,00 

36,00 

40,00 

36,0032,00 

34,00 

60,00 

48,00  54,00 

6,00 

3,00 

4,45 

8,00 

5,00 

7,  (»4 

43,25 

24,00 

38,36 

15,0026.00 

33,86 

54,50 

25,00  44,78 

',50 

7,00 

6,00 

6,50 

8,50 

6,50 

7,22 

32,00 

28,00 

30,00 

30,00  26,00 

28,00 

50,00 

36,00  43,00 

,07 

62,67 

nnyv_' 

490,1« 

4«‘.-\«h 

635,62 

*|75| 

3,92 

6,4b 

32,67 

30,81 

1 42,3?! 

? f u n d. 


.6 


broclj 

Butter. 

Milch 

Eier 

K afft 

ge- 

b rannte 
Höh- 
nen 
per 
Pfund. 

Petro 

leum 

per 

Liter 

Stein- 

kohlen 

llratin 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

Mittel- 

höchst. 

*)ü3p9[tl 

2 

«-> 

s 

i 

o 

■Z 

*T. 

to 

r3 

’S 

'S 

*-> 

büchst. 

X 

to 

© 

'£ 

Mittel- 

per  Centner. 

,4t 

Jt 

-4t 

Jt. 

Ji 
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Nr.  1695.  Meteorolog.  Beobachtungen  xu  Darmxtadt  Int  Not.  ISSt 

November-MM«!  aua  Sl  Jahren  (IMS »SS). 

Haram.  330,86  Par.  Linien.  — Thermom,  3,980  R.  — Nlederschl.  5,69  cm . 


Barometerstand  höchst.  (5.)  384,16;  tiefster  (16.)  824,70;  mittlerer  329,68  P.  L 

Thermometerstand  » (1.)  11,0;  » (19.)  — 2,9;  » 4,88**  H. 

Anfahl  der  Tage  mit  Regen  24;  Schnee  4;  Regen  lind  Schnee  I. 

» » • » Nebel  2;  Reif  3;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tagu  — ; gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  17. 

Höhe  der  NiederschlSge  an  26  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  12,76  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  t&gl.  8 mal.  Beob.)  8W.  56 mal;  W,  8 mal;  O.  6 mal; 
SO.  6 mal;  NO.  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84  %. 


Druck  von  B.  Brill  In  Dmraatadt. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

d o r 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralstelle  für  die  Laudesstalistik. 


JI2  280.  Januar  1883. 

Inhalt:  Zur  Statistik  der  evangelische»  Kiiche  1881.  — Vergl. 
meteorol.  Beobacht.  Nov.  1682.  — Besteuerung  des  Weins  1881 — 82.  — 
Preise  der  gewöhnt.  Verbrauchsgegcnst  Nov.  1882.  — Ötcrblichkeits- 
verhältn.  Dec.  1882.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  l)ec.  1882. 

Nr.  1696.  Zur  Statistik  der  evangeliMt-lieii  Kirche  iui 
Groggb.  Hetzen  im  .Inlir  1881.*) 

Die  in  der  nachstehenden  Uebersicbt  enthaltenen  Angaben  Uber 
die  Zahlen  der  Evangelischen  und  der  von  der  evangelischen  Landes- 
kirche getrennten  Baptisten,  Tempelbrüder  und  Frei -Protestanten 
sind  aus  den  bei  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  vor- 
handenen Materialien  über  die  Volkszählung  von  1860  zusammenge- 
stellt  worden,  die  Angaben  über  die  Zahlen  der  von  der  evangelischen 
Landeskirche  getrennten  Alt-Lutheraner  und  Darbyston  (welche  durch 
die  Volkszählung  nicht  besonders  ermittelt  worden,  daher  in  den  An- 
gaben Spalte  3 einbegriffen  sind),  der  zur  evangelischen  Landeskirche 
Uehergetretenen  und  aus  derselben  Ausgetretenen,  der  Communican- 
ten,  der  kirchlichen  Trauungen  und  der  durch  evangelische  Geistliche 
Getauften,  der  blos  civiliter  Getrauten,  der  Taufverweigerungen,  der 
Coufirmirten  und  Confirmationsverweigerungen , sowie  der  unter  und 
ohne  Mitwirkung  evangelisch.  Geistlichen  stattgehabten  Beerdigungen 
sind  den  nach  Anordnung  des  Grossh.  Ober-Consistoriuins  durch  die 
evangelischen  Pfarrämter  und  Decauate  aufgestellten  Xachweisungen 
entnommen. 

Die  Zahlen  der  Civiltrauungen , unterschieden  nach  rein  evang. 
Ehen  und  Mischehen  (Spalten  21— 24),  und  der  Geborenen  (excl.  Todt- 
geborenen)  nach  denselben  Unterscheidungen  und  ausserdem  der  von 
evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Spalten  31—36)  sind  aus  deu 
standesamtlichen  Nachweisungen  zu  vorliegendem  Zweck  besonders 
ermittelt  worden.  Bei  den  in  den  Spalten  43—48  enthaltenen  Proccnt- 
zablen  ist  zu  beachten , dass  nicht  alle  im  Jahr  1881  Getauften  auch 
iu  demselben  Jahr  geboren  sind  und  unter  den  im  Jahr  1881  Ge- 
borenen sich  auch  solche  befinden , die  im  folgenden  Jahr  getauft 
worden  sind.  Hieraus  sind  denn  auch  die  mehrfach  vorkoraincnden, 
die  Zahl  100  übersteigenden  Procente  zu  erkläreu.  Die  verhältniss- 
mässig  hohen  Zahlen  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen 
(Fortsetzung  auf  8.  22.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  26f,  März  1882,  8.  49. 
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82,5 

87,9 

367 

12 

370 

346 

79 

425 

18,6 

51,4 

23,8 

80,5 

50,5 

78,9 

764 

76 

840 

500 

376 

876 

42,9 

4 

1 

5 

•7.1 

24,0 

95,9 

87,3 

95,3 

647 

11 

658 

536 

137 

673 

20,4 

•3,1 

11.4 

83,3 

76,8 

82,9 

5<0 

26 

602 

490 

121 

611 

19,8 

2 

2 

•7.9 

21,5 

88,6 

79,5 

88,0 

174 

5 357 

2,8 

5 575 

4 060 

1 834 

5 894 

31,1 

13 

i 

14 

*W 

42,9 

97,3 

90,9 

96,6 

1 

704 

14 

718 

614 

361 

975 

37,0 

1 

1 

13,3 

40,0 

94.9 

81,1 

93,5 

522 

i 

523 

473 

96 

569 

16,9 

W,n 

40.0 

91,8 

97,4 

92,1 

411 

1 

412 

439 

54 

493 

11,0 

•9,0 

46,9 

95,6 

91,3 

95.6 

448 

13 

461 

372 

65 

437 

14,9 

3 

i 

4 

>0.0 

16,7 

104,6 

91,8 

103.6 

535 

535 

475 

83 

558 

14.9 

14,4 

125,0 

98,7 

83,3 

98,2 

403 

6 

409 

353 

45 

398 

11,3 

13,3 

14,3 

100,2 

92,8 

99,5 

564 

1 

565 

523 

124 

647 

19.2 

56,6 

100,0  100,9 

73.1 

99,4 

339 

2 

341 

312 

37 

349 

10,6 

».8 

22,0  91,5 

91.3 

91,5 

1 

289 

22 

311 

294 

57 

351 

16,2 

1 

1 

X>,0 

. 

95,8 

91,8 

95,4 

400 

400 

336 

114 

450 

25,3 

».1 

39,3 

97,4 

89,5 

96,8 

2 

4 615 

60 

4 675 

4 191 

1 036 

5 227 

19,8 

5 

l 

6 

13,0 

30,5 

64,0 

86,6 

65.6 

2 

507 

in 

618 

425 

104 

529 

19,7 

6 

3 

2 

11 

H.4 

23.9 

91,0 

75,0 

90,1 

2 

366 

26 

392 

237 

114 

351 

32,5 

2 

1 

3 

10.2 

16,4 

81,5 

90,3 

81,8 

2 

400 

40 

440 

354 

118 

472 

25.0 

1 

1 

>4,3 

25,0 

89,3 

87,5 

89,2 

| 

326 

15 

341 

255 

45 

300 

15,0 

•M 

40,0 

83,8 

86,0 

83,9 

454 

83 

537 

442 

176 

618 

28,5 

3 

1 

1 

5 

•5,6 

29,6 

77,7 

85,4 

78,1 

7 

2 053  275 

2 328 

1 713 

557 

2 270 

24,5 

12 

4 

4 

20 

•7,3 

27,2 

89,0 

84,2 

88,7 

183 

12  025  553 

12  578 

9 964  3 427 

13  391 

25,6 

30 

6 

4 

40 

•6,8 

22,8 

83,9 

70,6 

82,7 

173 

548 

24 

572 

362 

369 

731 

50,5 

3 

3 

13,8 

24,0 

74,0 

34,5 

71,0 

278 

57 

335 

195 

216 

411 

52,6 

2 

1 

3 

•0,5 

47.8 

93,6 

96,2 

94,1 

194 

13 

207 

138 

217 

355 

61.1 

1 

1 

19,2 

41,2 

63,0 

92,6 

66,3 

2 

131 

78 

209 

164 

52 

216 

24,1 

6 

3 

2 

11 

•1,1 

51,0 

79,3 

95,7 

80,0 

152 

43 

195 

143 

96 

239 

40,2 

2 

1 

3 
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m 4«  «si4  r.i'iwa  w«4  Mtiaa  imten  rtores  Cni 

.i  4«  i»  d>se*  «iiw»  Vdt.i-.ece*  E^tu.^3unMHGt^«&. 

fe  Zu>i  4*r  tMcbühi/n  i de*  fest  4»  Gr  f«ei- 
»tcue  f*r  <!*  LiarVtaeiRK-k  Tochamicme«  Ä»aer»5ea  «sunww* 

AU  HupoHiLUtt  ftr  dt*  GDHkmfräati  sptes  «di  fci 
|«(4e  die  eeuprtehe&dt®  Zaite«  Sr  I*Hj  stad  i®  Parackeae  W- 
*****  : 

1.  Di e Zahl  der  »«  der  ma'  Liadtfüctk  Sxaei  Gt- 
tresittea  betrag:  AWttten»«  1119  K42.  DarbyKea  41  3T <, 
2%  228  , TcapeUtt&der  2 2.  Fraproftwsaasea  4S618  - 

rn  5978  5867,. 

1 Im  Jahr  !>#*!  n td  aor  er*t^.  La*deak*re&e  iltrjetresti: 
to«  der  kathoL  Kirche  26  (%  , t«i  «»der«  tbkilklct  C«dewosec 
6t«  .370.  to«  «&der*  Reiigiooea  36  0,  cäsairnjt*.  130  396  : aas  der 
evaog.  Landeskirche  ausgetreten:  tat  kacboL  Coefesewe  2 16\ 
za  »adern  chrwtl  ConfeaaiooeB  27  * , za  «»der»  Religioaea  0 ,0 , 
zusammen  39  24  > 

3.  Die  Zahl  der  Communieanten  war:  im  Öffentlichen  <'*.;•««- 
dienst  335793(337163  . privatim  5081  .4877,.  nmun  340821  342040 
oder  54.0  '54,2;  auf  IW)  evang.  Bewohner,  in  .''tirkenburg  34,6  34,4  ; 
in  Oberbcssen  79,6  79,9;,  in  Kbenshesaen  47.1  (47^>. 

4.  Auf  100  Civiltrauangen  kamen  84,7  <845;,  kirchliche  Tras- 
ungen  durch  evang. Geistliche : in  ."tacken  bürg  862  (862) : in  Ober* 
h essen  962  (97 ,6;;  in  Hbeinbesaen  642  (62,6).  Die  durch  Geistliche 
andrer  Confessionen  rollzogenen  Trauungen  von  Evangelisches,  also 
namentlich  von  Mischehen,  sind  hierunter  nicht  begriffen  und  konnten 
in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden.  Von  den  evangeL 
Pfarrämtern  ist  die  Zahl  der  blos  civiliter  Getrauten  zu  263  (292)  an- 
gegeben, 5,5  (6,2;  o/s  der  Civiltrauungen. 

5.  Anf  100  Lebendgeborene  kamen  88,7  (88£i  von  evang.  Geist- 
lichen G e t a u f t e;  in  Starkenburg  88,0  (89,2) ; in  Oberbessen  96,8  (95,3) ; 
in  Rheinbessen  78,1  (77,1).  Auch  bicr  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  andrer  Confession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verbal  tnisszahlen  der  Getauften  zti  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten.  Die  Zahl  der  Taufverweigerungen  durch  die 
Eltern  ist  von  den  Pfarrämtern  zu  183  (9)  angegeben. 

6.  Confirrnirt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  12025  (12569), 
aus  Mischehen  553(546),  zusammen  12578  (13115).  Confirmationsver- 
weigerungen  durch  die  Eltern  sind  keine  (2)  verzeichnet 

7.  Von  13391  (13119)  Beerdigungen  Evangelischer  fanden 
unter  Mitwirkung  evang.  Geistlicher  9964  (9449),  ohne  Mitwirkung 
von  solchen  3427  (8670)  statt,  von  100  der  ersteren  also  25,6  (28,0) 
der  letzteren. 

8.  Die  Zahl  der  Ehescheidungen  betrug  40  (23),  von  welchen 
30  (20)  auf  rein  evang.  Ehen,  10  (8)  auf  Mischehen  kommen  und  zwar 
6 (2)  auf  solche,  bei  welchen  der  Mann  und  4 (1),  bei  welchen  die 
Frau  evangelisch  war. 


Digitized  by  Google 


Nr.  1697.  Vergleichend«  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Ifovember  1882 

ku  Oarroatadt.Michelgtadt,  Giessen,  Maine.  Monsheim,  Pfeddersheim ; Schweinsberg  und  Cassel  (Preussen). 


23 


Digitized  by  Google 


— 24  — 

Nr.  169«.  Znr  Suui-iiU  4rr  Boirofrnnc  de*  W 


A Su-wt  von  W>« 


HaaptMeu^rämter 

and 

Areniwirt 

Eia^aeHtrt 

I ■ 

L trawi 

l4istriet«einnehiDereien. 

G-J4 

G *U- 

* g 

Lr.Vi'e'en 

Zdki 

ktcrac- 

7*M 

Wtrac 

OcUfeCr 

Jt 

Jt 

Jt 

Huptitnetuil  Dtraut. 

30 

2 SortjOt1 

30 

2 250,0.  ' 

Diatrietseinn.  Beerfelden 

. 

■ 

> Bensheim 

5 

455.00 

455.00 

» BeifaDgen  • 

• Förth 

1 

20,00 

1 

20.00 

» Gernsheim  . 

» Heppenheim 

14» 

610,00 

10 

610.00 

» Hirschhorn  . 

3 

5S5.no 

3 

95.00 

* Lampertheim 

•J 

- 

. 

. 

* ML  h«  Madt  . 

• 

7 

40,0.1 

2 

40,00 

» Reichelsheim 

» Reinheim 

> Wald-Michel  hach 

. 

* Wimpfen 

. 

. 

* Zwingenberg 

3 

20,00 

3 

20,00 

Mi  mm« 

54 

3 490,00 

54 

3 490,0« 

RiapbtwnatiWi.  »ffeibirk. 

Hanptateneramt  Offenb. 

9 

1 600,00 

2 

40,00 

11 

1 640.no 

Distrirtseinn.  Babenhsn 

> ßessnngen  . 

• 

• 

. 

. 

» Dieburg 

1 

55.no 

1 

55,00 

• Gernsheim 

. 

. 

* Gross-Gerau  1. 

1 

5,00 

1 

5,00 

> II.  . 

3 

75,00 

3 

75.00 

* Gross-I’mftadt 
» Höchst  . 

1 

15,00 

15,00 

» Lang«- ii 
» Michclstadt  . 

• 

• 

» Offenbach  1. 

» » II. 

» Reichelsheim 
» Keinbcim 
• Seligenstadt  . 

• 

• 

• 

• 

8'immc 

9 

1 600,00 

8 

190,00 

17 

1 790,00 

Hiaptrirasrintsbrz.  liinseg. 

llauptsteucramt  Giessen 

8 

715,00 

8 

715,00 

Districtacinn.  Alsfeld 

1 

5,00 

1 

5,00 

» Homberg 

# 

. 

* Lauterbach  . 
» Romrod 

• 

2 

80,00 

2 

80,00 

» Schlitz  . 

» Altenstadt 

1 

60,00 

I 

60,00 

» Had-Kauheim 
» Butzbach 

• 

2 

16,00 

2 

15,00 

» Friedberg 
* Nieder- Wöllstadt  . 

: 

5,00 

1 

5,00 

«6  191 


51  313* 
13  » 

13  * 

if  u 
ii  « 
€9  IS 
5«!  1* 

51  11 
61  19 
50  17 


13 

5 

43 

5! 

50; 

51 


ih 

i 

14 

1< 


II 

11 

34' 

5* 

2?4J 


5» 


IK 
1 40) 

1141 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  260,  Kehr.  1882,  8.  34. 
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n Grossli.  HeBHCu  im  Kecli»iiiiK*jal>r  1S81 — 82.*) 


n Weinwirthcn. 

Gedämmt 

Ausfiillo  an  Sleuerbe- 

Gesummt- 

RingesdiRtzt. 

Summe  der 
»verslonlrt. 

Mumme  der 
aversfonirt 
und  elnge 

trügen  durch  Gewerba- 
abgftngo 

betrag  der 
eingc- 

bs 

und  etnge- 

schützten 

erlandeue 

uncin- 

gangenen 

Uhl 

Geldbetrag. 

3 3 
* N 
O 

Geld- 
be  träge. 

betrüge. 

Steuer- 

betrüge. 

bringt. 

St-Hetr 

Summe. 

W ein- 
stcuer. 

Jt 

Jt 

M 

jt 

.* 

M 

M 

118 

15  504,36 

139 

17  548.36 

19  798,36 

701,48 

101,50 

802,98 

18  995,38 

96 

2 224,95 

107 

2 430,95 

2 430,95 

39,20 

39,20 

2 391,75 

72 

3 236,93 

98 

5 787,93 

6 242,93 

10,00 

10,00 

6 232.93 

33 

994,89 

84 

2 783,89 

2 803,89 

18.90 

18.90 

2 784,99 

113 

2 919,70 

128 

3 327,70 

3 327,70 

3 327.70 

29 

819,35 

69 

2 480,35 

2 480,35 

28,67 

1,40 

30,07 

2 450,28 

91 

3 487,23 

113 

4 594,23 

5 204.23 

7,00 

7,00 

5 197,23 

59 

1 353,17 

63 

1 493,17 

1 588,17 

1 688,17 

57 

1 612,10 

108 

3 447,60 

3 447,60 

7,00 

25,00 

32,00 

3 415,60 

53 

2 088,10 

67 

2 506,10 

2 546,10 

5,60 

8,40 

14,00 

2 532,10 

70 

1 938,15 

104 

3 075,15 

3 075,15 

3 075,15 

26 

678,65 

33 

909,65 

909,65 

2.10 

2,10 

907.55 

57 

1 346,45 

85 

1 957,85 

1 957,85 

12,60 

12,60 

1 945,25 

10 

123,25 

32 

1 353,45 

1 353,45 

1 353,45 

43 

1 920,79 

119 

5 791,79 

5 811,79 

21,00 

9,00 

30,00 

5 781,79 

923 

40  248,07 

1 349 

59  488,17 

62  978,17 

793,35 

205,50 

998.85 

61  979,32 

26 

1 478,61 

78 

4 716,61 

6 356,61 

3,75 

7,00 

10,75 

6 345,86 

40 

1 581,66 

63 

2 451,65 

2 451,65 

9,50 

9.50 

2 442.15 

. 

13 

445,60 

445,60 

446,60 

27 

1 067,60 

53 

2 685,80 

2 740,80 

22,30 

22.30 

2 718,50 

3 

126,00 

15 

820,00 

820,00 

7,00 

7,00 

813,00 

28 

I 281,15 

97 

4 123,15 

4 128,15 

16,33 

16,33 

4 1 1 1 ,82 

30 

1 743,85 

88 

4 127,86 

4 202,85 

73,71 

73,71 

4 129,14 

13 

463,75 

65 

2 777,35 

2 792,35 

21,00 

21,00 

2 77 1 ,35 

12 

337,06 

76 

2 269,05 

2 269,05 

6,00 

3,50 

9,50 

2 259,55 

31 

994,45 

81 

2 770,45 

2 770.45 

30,80 

21,50 

52,30 

2 718,15 

11 

294,00 

24 

654,00 

654,00 

654,00 

2 

64,50 

7 

164,50 

1 64,50 

164,50 

21 

410,20 

64 

1 554,20 

1 554,20 

36,60 

33,20 

69,80 

1 484.40 

2 

18,20 

7 

206,20 

206,20 

3,50 

3,50 

202,70 

7 

396,00 

57 

2 846,40 

2 846,40 

5.25 

5,25 

2 841,15 

30 

893,75 

81 

2 565,75 

2 565,75 

5,50 

21,00 

26,50 

2 539,25 

283 

11  150,76 

869 

35  178,56 

36  968,56 

232,49 

94,95 

327,44 

36  641,12 

100 

5 769,05 

102 

6 905.05 

7 620,05 

5,60 

1,40 

7,00 

7 613.05 

4 

25,20 

61 

1 407,55 

1 412,55 

1 412,55 

22 

125,65 

59 

473,35 

473,35 

14,00 

14,00 

459,35 

11 

244,55 

52 

774,35 

854,35 

9,00 

9,00 

845,35 

11 

42,70 

64 

337,05 

337,05 

337,05 

12 

121,59 

15 

127,19 

127,19 

127,19 

28 

227,15 

30 

294,15 

354,15 

354,15 

54 

1 148,84 

55 

1 280,84 

1 295,84 

17,50 

17,50 

1 278,34 

48 

523,25 

59 

1 932,25 

1 932,25 

1 932,25 

55 

637,70 

61 

1 885,70 

1 885,70 

1 885,70 

48 

% 

632,80 

55 

806,80 

811,80 

• 

• 

811,80 
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A.  Steuer  von  Wcinliändlern. 


llauptateuerämtor 

und 

Aversionirt. 

EingesehUtzt. 

s . 

c ^ 

Summe 
d Avemio- 
nlrten  u. 

Digtrictaeinnebmereien. 

/•al.l 

Ueld- 

betraf?. 

Zahl 

(»eid- 
bet mR 

e3  es 
V.  N 
V 

schützten 

('•eldb.tr 

.it 

M. 

.ü 

Districtseinn.  Vilbel 

2 

40,0t) 

2 

40,00 

» Giessen  I. 

» » II.  . 

» Grünberg 

. 

. 

» Eaubach 

» Lieh 

» Treis  a.  d.  L. 

• Büdingen 

S 

145,00 

3 

145,00 

» Gedern  . 

* Grebenhain  . 

» Hungen 

4 

145,00 

4 

145,00 

» Nidda  . 

1 

10,00 

1 

10,00 

» Ortenberg 

1 

10,00 

1 

10,00 

» Schotten 

» Ulrich  stein  . 

. 

• 

Summe 

1 

60,00 

25 

1 170,00 

26 

1 230,00 

llinphlptieramlsbet.  Mainz. 

Ilauptsteueramt  Mainz . 

3 

69ö,00 

150 

31  015,00 

153 

31  705,00 

Districtseinn.  Hretzenhm. 

2 

180,00 

4 

95,00 

6 

275,00 

» Mainz  II. 

2 

155,00 

1 

20,00 

3 

175,00 

» Nieder-lngelheim  . 

11 

2 190,00 

20 

1 115,00 

31 

3 305,00 

* Niedor-Olm  . 

1 

85,00 

12 

520,00 

13 

605,00 

* Nierstein 

20 

1 500,00 

20 

1 500,00 

» Oppenheim  . 

1 

45,00 

15 

1 730,00 

16 

1 775,00 

Summe 

20 

3 345,00 

222 

35  995,00 

242 

39  340,00 

llanptstcueraintsbez.  Biogen. 

ilauptsteueramt  Bingen 

1 

95,00 

44 

7 640,00 

45 

7 735,00 

Districtseinn.  N.-Ingclh. 

, 

» Sprendlingen 

1 

205,00 

4 

215,00 

5 

420,00 

Summe 

2 

300,00 

48 

7 855,00 

50 

8 155,00 

Hauplsteuorimtübei.  Worms. 

Hauptsteueramt  Worms 

1 

100,00 

18 

4 605,00 

19 

4 705,00 

Districtseinn.  Alzey  I.  . 

10 

320,00 

10 

320.00 

350.00 

» * II.  . 

1 

5,00 

7 

345,00 

8 

» Nieder-lngelheim  . 

» Nierstein 

3 

125,00 

3 

125,00 

» Oppenheim  . 

. 

» Osthofon 

2 

80,00 

9 

460,00 

11 

540,00 

» Pfeddersheim 

» Sprendlingen 

7 

325,00 

7 

325,00 

» Westhofen  . 

1 

10,00 

1 

15,00 

2 

25,00 

> Wörrstadt 

17 

1 150,00 

17 

1 150,00 

» Worms . 

. 

1 

70,00 

1 

70,00 

Summe 

6 

195,00 

73 

7 415,00 

78 

7 610,00 

Provinzen. 

Starkenburg  . 

9 

l 600.00 

62 

3 680,00 

71 

5 280,00  l 

Oberhcsson  . 

1 

60,00 

25 

1 170,00 

26 

1 230,00 

Rheinhessen  . 

27 

3 840,00 

343 

51  265,00 

370 

55  105,00 

Grossherzogtbum 

37 

5 500,00 

430 

56  115,00 

467 

61  615,00 

41 

11 

3 
2 

4 

1 

10 

2 

4 

1 

3 

2.i 


51630 
11!, 60 

98.00 
5,60 

116,0« 
36, 0< 
42,7t 

177.0 

221.0 

58.0 

244.0 

175.0 


350 


9 28:  I 


7 

12 

6 

9 

22 

18 

18 


4 972.7 
1 291,5 
1 528,(1 
753,3 
1 8S4. 

1 482,0 
1 662.' 


92 


13  57:  ■ 


4 

2 

12 


274.3 

1<M 

1 092.. 


18 


1 532.4 


15 

54 

81 

3 

10 


3 166,« 

3 876.0 
3 515,0 
130,0 
S95J 


45 

73 

44 

64 

22 


2 1309 

3 683,0 
2 225  I 
2 845  • 
1 173,' 


411 


23  0;t 


350 

521 


43  2'"  ' 
9 2815 

38  14.  - 


883 


90  62li 
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n W einwirthen. 

Gesummt- 

Ausfälle  an  Stcuerbo- 

Gesummt- 

Bingcschätzt. 

s . 

Summe  der 
arersionirt. 

summe  der 
aversiouirt. 
und  elnge- 

trügen 

durch  Geworbü- 
ahgttngc 

betrag  der 
einge- 

es 

.schätzten 

erlassene 

tinein- 

gang«‘iK*n 

.«hl. 

Geldbetrag. 

es  S 
« N 

C 

Geld- 

beträge. 

betiäge. 

Steuer- 
b ••träge. 

bring!. 
St  Betr. 

Summe. 

YVoin- 

stener. 

jü 

jt 

M 

M 

A 

46 

648,55 

68 

1 279,55 

1 319,55 

5,60 

5,60 

1 313,95 

20 

145,53 

21 

265,53 

265,53 

4,20 

4,20 

261,33 

60 

442,26 

60 

442,26 

442,26 

6,30 

6,30 

435,90 

23 

137,76 

64 

656,56 

656,56 

656,56 

39 

299,49 

50 

412,09 

412,09 

412,09 

50 

320,95 

53 

418,95 

418,95 

418,95 

47 

329,98 

49 

335,58 

335,58 

4,55 

4,55 

331,03 

42 

478,10 

46 

594,10 

739,10 

739,10 

36 

159,95 

37 

195,95 

195,95 

195,95 

52 

233,24 

62 

275,94 

275,94 

275,94 

46 

226,80 

48 

403,80 

is, so 

548,80 

53 

486,15 

57 

707,15 

717,15 

0,70 

0,70 

716,45 

25 

233,45 

26 

291,45 

301,45 

301,45 

44 

232,40 

47 

476,40 

476,40 

476,40 

12 

65,80 

37 

240,80 

240,80 

240,80 

986 

13  938,89 

1 338 

23  220,39 

24  450,30 

15,75 

53,10 

68,85 

24  381,54 

223 

54  686,70 

230 

59  658,70 

91  363,70 

135,00 

349,90 

484,90 

90  878,80 

104 

5 811,94 

116 

7 103,44 

7 378,4-1 

48.00 

48,00 

7 330,44 

36 

1 598,83 

42 

3 1 26.83 

3 301,83 

3 301.83 

103 

4 456,00 

112 

5 209,33 

8 514.33 

8 514,33 

57 

2 825,50 

79 

4 709,50 

5 314,50 

29,33 

29,33 

5 285,17 

69 

2 649,40 

87 

4 131,40 

5 631,40 

5 631,40 

51 

3 008,49 

69 

4 670,49 

6 445,49 

15,00 

. 

15,00 

6 430,49 

643 

75  036,86 

735 

88  609,69 

127  949,69 

227,33 

319,90 

577,23 

127  372,46 

113 

8 208,92 

117 

8 483,12 

16  218,12 

270,00 

270,00 

15  948,12 

3 

73,00 

5 

239.00 

239,00 

239,00 

24 

901,70 

36 

1 993,90 

2 413,90 

• 

2 413,90 

140 

9 183,62 

158 

10  716,02 

18  871,02 

270,00 

270,00 

18  601,02 

88 

6 610,39 

103 

9 776,39 

14  481,39 

227,00 

227,00 

14  254,39 

30 

1 315,70 

84 

5 191,70 

5 51 1,70 

20,00 

20,00 

5 491,70 

23 

585,05 

104 

4 100,05 

4 450,05 

4 450,05 

5 

207,50 

8 

337,50 

337,50 

337,50 

1 

12,00 

11 

407,00 

532,00 

532,00 

5 

72,30 

ft 

72,30 

72,30 

72,30 

24 

1 238,10 

69 

3 368,10 

3 908,10 

3 908,10 

20 

900,90 

93 

4 483,00 

4 483,90 

5,33 

5,33 

4 478,57 

10 

178,60 

54 

2 403,60 

2 728,60 

46,67 

46,67 

2 681,93 

20 

651,5o 

84 

3 496,50 

3 521,50 

9,00 

9,00 

3 512,50 

74 

3 336,15 

96 

4 508,15 

5 658,15 

42,00 

42,00 

5 616,15 

13 

477,00 

13 

477,00 

547,00 

547,00 

313 

15  585,19 

724 

38  622,19 

46  232,19 

350,00 

350,00 

45  882,19 

206 

51  398,83 

2218 

94  666,73 

99  946,73 

1 025,84 

300,45 

1 326,29 

98  620,44 

988 

1 3 938,89 

1 338 

23  220,39 

24  150,39 

15,75 

53,10 

68,85 

21  381,54 

096 

99  805,67 

1 617 

137  947,90 

193  052,90 

847,33 

349,90 

1 197,23 

191  855,67 

290 

165  143,39 

5 173 

255  835,02 

317  450,02 

1 868,92 

703,45 

2 592,37 

314  857,65 
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Vergleichung  des  Ertrags  der  Weinsteuer  durch  ATersionirungen  und 

und  Einschätzn 


Im  Jahr  188081 

Erhebung»- 

Bitrag 

der 

Ertrag  der  Einschätzungen 

Haupt- 

Summe. 

Ausfall. 

Weln- 

iteuer 

durch 

stellen. 

Aver- 

sioni* 

rungen. 

L 

Quart. 

u. 

Quart. 

III. 

Quart. 

IV. 

Quart. 

Summe. 

Krim*». 
Cnelo- 
brinc- 
llcb- 
k«lt  und 
Liquid. 

Bst1 

M 

JA. 

.a 

M 

jl 

A 

Starkenburg. 

Ilauptsteueramt 

I8S93J 

Darm  Stadt 

3396,00 

4756,32 

4014,41 

4049,50 

3679,10 

16499.33 

19895,33 

1O01.71 

Offenbaeh 

5157,00 

393,99 

423,14 

450,23 

483,31 

1750,67 

6907,67 

50,03 

6857, 

Rentamt 

Darmstadt 

501 4,20 

486.75 

1114,00 

737,85 

780,85 

3119.45 

8133,65 

183,36 

7950, 

Gross-Gerau 

5553,00 

783,15 

1412,60 

771,10 

555,45 

3472,30 

9025,30 

23,56 

9001 

Gross-Umstadt 

10246.40 

2220,65 

5020,95 

2481,85 

3552,45 

i:i?7...9u 

23522,30 

290.86 

Lampertheim 

2939,20 

1266,35 

1614.85 

1595,40 

1128,10 

5604,70 

8543,90 

178,30 

y» 

I.indcnfels 

2319,00 

1869,94 

2800,65 

1868,65 

1870,25 

8409.49 

10728.49 

26,95 

10701 

Zwingenberg 

10543,00 

1496,25 

1960,04 

1771,55 

1339,80 

6567,64 

17110,64 

287,70 

1095! 

Summe 

45167,80 

13  223.40 

18360,04 

13726,13 

13389,31 

58699.48 

103867,28 

2042,47 

rnaf 

Oberliesseu. 

Hauptsteueramt 

7970,15 

(»iessen 

1288,00 

1 705,00 

1642,35 

1775,75 

1 5£»9,05 

6682,15 

26.95 

<943 

Rentamt 

3315 

Alsfeld 

2644,95 

228,43 

129.22 

67,97 

253.42 

679,04 

3323,99 

8,20 

Friedberg 

3375,00 

558,10 

1512,45 

293,50 

2289,80 

4653,85 

8028,85 

7,00 

8011 

Giessen 

921,00 

28,00 

517,23 

339,92 

926,20 

1811,35 

2732,35 

18,20 

2714 

Nidda 

1315,80 

252,69 

637,09 

616,70  1016,59 

2523,07 

3838.87 

0,70 

333t 

Summe 

9544,75 

2772,22 

4438,34 

3093,84 

6045,06 

16349,46 

25894,21 

61,05 

Rheinhessen. 

Ilauptsteueramt 

708,20 

Mainz 

1 3250,00 

23741.21 

17  968, 7f» 

23657,10 

17  1(13,9% 

82471,01 

95721,01 

Worms 

2886,00 

3197,74 

2379,90 

3047,76 

2722,89 

11318,29 

14231.29 

123.33 

7 4110. 

Ob-  Kinnchnurei 

238,79 

' 

Mainz 

19885,30 

1 1 023,34 

8000,79 

7045,84 

366 1 2.50 

56697,80 

Worms 

25487,10 

2737,89 

3577,66 

2335,00 

2059,55 

10710,10 

36197,20 

326.54 

o 

Summe 

61508,40 

40700,18 

M 668,84 

37  040,6% 

28932,23 

141341,90 

202850,30 

13%, 86 

Grossh.  Hessen 

116220,9% 

r»r,  fi9%,8o 

57467,82 

63  860,62 

48  366,60 

216390,84 

332611,79 

3500,38 

voll 

29 


*&tznngen  im  Rechnungsjahr  1881/82  mit  dem  £rtrag  durch  Aversionirangei 
Rechnungsjahr  1880,81. 


Im  Jahr  1881/82 

Verglichen 

fiir 

1881,82. 

«rag 

der 

Ertrag  der  Einschätzungen 

Haupt- 

summe. 

A Unfall. 
Wein- 
sumer 

kver- 

uoni- 

ingcn. 

I. 

Quart 

ii. 

Quart. 

UI. 

Quart. 

IV. 

Quart. 

Summe. 

Brians, 
Unein- 
bring- 
lich- 
keit  und 
Liquid- 

Rest. 

Mehr 

We- 

niger. 

M 

** 

JL 

JL 

JL 

m 

JL 

JL 

JL 

JL 

2044,00 

4210,36 

3991,74 

5159,72 

4392,54 

17754,36 

19798,36 

802,98 

18995,38 

101,76 

! 5.08,00 

305,92 

351,99 

402,07 

458,63 

1518,61 

6356,61 

10,75 

6345,86 

511,78 

1-54,60 

257,20 

840.35 

335,65 

1050,84 

2484.04 

7738,64 

141,00 

7597,64 

362, 6£ 

52  2 6.00 

746,90 

1085,30 

583,55 

690,26 

3105,00 

8331,00 

90,04 

149,35 

8240,96 

760,78 

2071,20 

1694,45 

3670,80 

1891,90 

2878,35 

10135,50 

22206,70 

22057,35 

1174,09 

2942,50 

1047,03 

1504,60 

1975,10 

1182,60 

5709,33 

8651,83 

39,00 

8612,83 

247,23 

2484,40 

1510,13 

2472,59 

2013,60 

1674,35 

7670,67 

10155,07 

16,10 

10138,97 

a 

562,57 

>007.20 

1298,43 

1853,84 

2214,14 

1334,91 

6701,32 

16708,52 

77,07 

16631,45 

. 

191,49 

i 8.7, 90 

110C9.42 

15771,21 

14575,73 

13  062,47 

55078,83 

99946,73 

1326,29 

98620,44 

348,99 

3553.36 

3204.37 

1 136,00 

1708,40 

1455,70 

1763,45 

1556,50 

6484,05 

7620,06 

7,00 

7613,05 

a 

330, 1£ 

2559,80 

217,07 

427,62 

644,69 

3204,49 

23,00 

3181,49 

134,36 

■ 721,00 

338,65 

1094,65 

163,80 

2281,19 

3878,29 

7599,29 

23,10 

7576,19 

445,66 

855,00 

5,25 

626,08 

7,00 

1037,64 

1675,97 

2530,97 

15,05 

2515,92 

198,25 

1 069,70 

203,10 

739,04 

692,15 

791,60 

2425,89 

3495,59 

0,70 

3494,89 

343,25 

9341.50 

2255,40 

4132,54 

2626,40 

6094,55 

15108,89 

24450,39 

68,85 

24381,54 

1451,65 

5662.00 

*20930.70 

lfi  139,00 

26661,45 

21 970,55 

85701,70 

91363,70 

484,90 

90878,80 

4134,01 

1266,00 

2820,01 

2347,39 

2628,93 

3419,06 

11215,39 

14481,39 

227,00 

14264,39 

143,43 

.'016,03 

9340,15 

1086  t, 93 

1 1 656,48 

9810,32 

i 1 668,88 

53984,91 

362,33 

53622,58 

2836.45 

97  38,20 

1545,50 

4043,65 

3340,36 

3555,20 

12484,70 

33222,90 

123,00 

33099,90 

2770,70 

1 9»2,23 

34*336,36 

33391,97 

44287,21 

38  755,13 

151070,67 

193052,90 

1197,23 

191855,67 

143,43 

9741,20 

9597,7' 

ä 191, 63 

47961,18 

53296,72 

61  489,34 

58512,15 

221 258,3» 

317450,02 

2592,37 

314857,65 

492,42 

14746,15 

14253,75 
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Nr.  1699.  Preise  der  gewöhnlichsten  YerbranclutgegenatJI 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


Preis  p 


Orte. 

OB 

JZ 

V 

■0 

-C. 

•fl 

O 

’S 

S 

«0 

JZ 

B 

SO 

JZ 

• 

to 

•fl 

.£ 

’S 

1 

2 

SB 

«Q 

o 

rO 

JZ 

OB 

’S 

*© 

s 

«fl 

o 

:0 

•fl 

«ft 

to 

•fl 

.2 

’S 

Mittel- 

m 

'o 

fl 

a 

• 

C 

,it 

.ft 

.* 

,<f 

.ft 

.ft 

.ft 

Jt 

.ft 

.ft 

.ft 

.tt 

Mi 

Darmstadt 

24,00 

19,00 

21,50 

18,00 

15,00  16,50 

23,00 

15,00 

19,00 

16,00 

13,00 

14,50 

9,06  Ml 

llabenliausen 

20,00  20,00 

20,00 

16,00 

16,00  16,00 

18,00 

18,00 

18,00 

14,50 

14,40 

14,46 

6-80 

6,« 

Monsheim 

21,00  20,00 

20,50 

15,00 

15,00  15,00 

14,00 

14,00 

14.00 

15,00 

13,00 

14,00 

3,00 

5,01 

Messungen 

21,00  20,00 

20,5" 

1 5.00 

14,00|  14,50 

1 8,00 

17,00 

17,50 

14,00 

1 3,00 

13,50 

8,00 

6,61 

Erbach 

20,00 

20,00 

20,00 

16,00 

16,00.16,00 

14,00 

14,00  14,00 

12,50 

12,50 

12,50 

5,00i 

53» 

Offenbach 

23,00 

18,40 

21,38 

20,40 

16,0018,06 

21,00 

15,00  17,80 

1 8,00 

14,00 

16,12 

9.00 

6.0 

Oicssen 

21,00 

18,50 

20,18 

17,00 

15,00  16,10 

18,00 

14,50  16,34 

15,00 

12,00 

13,34 

6.00 

6,0 

Alsfeld 

20,00 

17,00|  18,66 

16,00 

14,50  15,12 

13,50  12,80  12,92 

12,40 

12,00 

12,20 

4,60 

4, 

Büdingen 

19,00 

19,00' 19,00 

16,00 

16.00  16,00 

14,00  14,00 ! 14, 00 

12,00  12,00 

1 2,00 

6,00 

63 

Butzbach 

21,00 

20,00  20,50 

1 7,00 

16,0016,50 

16,00 

15,00 

15,50 

13,00  12,00 

12,50 

5,60 

4,i 

Fried  borg 

20,00 

19,40  19,65 

1 6,50 

15,50  16,00 

20,00 

14,00 

1 7,00 

14,50  13,00 

13,75 

6,50 

63 

Schotten 

20,0.1 

19,00  19,50 

16,00 

14,00X5,00 

13,00 

12,00 

12,50 

12,60  11,50 

1 2,00 

6.00 

43 

Mainz 

22,00 

20,50  21,86 

17,00 

15,50  16,20 

16,50 

15,30 

16,02 

15,50  14,50 

15,00 

7,00 

63 

Alzev 

21,00 

20,50  20,76 

1 6,00 

15,0015,60 

16,40 

14,60 

15,48 

14,40.13,80 

14.16 

5,20 

4,' 

Bingen 

20,50 

18,50  19,56 

17,00 

15,00  16,00 

16,60 

15,00 

15,68 

16,00  12,00 

14,81 

6,00 

5, 

Worms 

21,00 

20,00  20,50 

15,50 

14,80  14,96 

16,50 

14,00 

15,08 

1 4,50, 13,60 

14,08 

7,00 

«i 

Summe 

:t23,.v> 

a«,  m 

•450,8* 

•21H.94 

Mittelpreis 

20,22 

15,85 

15,68 

13,68 

Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |Bogj 


Preis  per 


Orte. 

X 

«fl 

O 

to 

«c 

X 

to 

’S 

3 

X 

JZ 

o 

■ Z 

X 

tfi 

•fl 

’S 

Mittel- 

*■»’ 

00 

JZ 

o 

t© 

JZ 

tm 

to 

•fl 

.£ 

*5 

1 

i 

höchst. 

♦» 

X 

to 

•fl 

.2 

’S 

♦a 

3 

X 

JZ 

o 

:© 

JZ 

Jt 

.tt 

.tt 

.ft 

Jt 

Jt. 

Jt 

jt 

jt 

.tt 

jt 

Jt 

Jt 

Darmstadt 

0,74 

0,74 

0,74 

0,66 

0,66 

0,66 

",66(1,50 

0,58 

0,66 

0,66'  0,66 

Hahenhaus. 

0,66 

0,66 

0,66 

0,54 

0,54  0,54 

0,54  0,54 

0,54 

0,64 

0,64 

0,64 

0,23 

Bensheim 

0,64 

0,58 

0.61 

0,45 

0,40 

0,43 

o,45ii,40 

0,43 

".«0 

0,50 

0,55 

ii.2- 

Besgungen 

0,68 

0,68 

0,68 

0,6(1 

0,60 

0,60 

0,70 

0,66 

0,66 

0,24 

Krhacli 

0,68 

0,68 

0,68 

0,15 

0,45 

0,45 

0,58  0,58 

0,58 

0,6,6 

0,66 

0,6« 

- 

Offen hach 

o.7o 

0,60 

0,66 

0,60  0,50 

0,55 

0,6(10,40 

0,50 

0,80  0,70 

0,75 

0,2« 

Giessen 

0,70 

0,66 

0,68 

0,56  0,54 

0,65 

>1,6,6 

0,60 

0,63 

0,64 

0,62 

0,63 

0,25 

Alsfeld 

0,62 

0,60 

0,61 

0,550^0 

0,68 

0,60 

0,58 

0,59 

0,20 

Büdingen 

0,68 

0,68 

0,68 

0,60  0,60 

0,60 

1 1,6(1 

0,57 

0,6  1 

0,64 

0,64 

o,22 

ßutzbnch 

0,68 

0,68 

0,68 

o,nolo,50 

0,50 

0,600,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,22 

Friedherg 

0,70 

0,70 

0,70 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50|0,50 

0,50 

0,64 

0,64 

0,64 

0,17 

Schotten 

0,70 

0,66 

0,68 

0.50 

0,45 

0,48 

0,550,50 

0,53 

0,66 

0,64 

0,65 

0,22 

Mainz 

0,72 

0,72 

0,72 

o,65 

0,65 

0,65 

0,5ll'o..M' 

0,50 

0,70 

0,70 

0,70 

0,24 

Alzey 

0,60 

0,56 

0,58 

11,52 

0,50 

0,51 

0,560,54 

0,56 

0,54 

0,50 

0,52 

0.23 

Bingen 

0,65 

0,60 

0,63 

0,60 

0,60 

0,60 

0,600,55 

0,58 

0,65 

0,65 

0,65 

0,25 

Worms 

0,68 

0,68 

0,68 

0,60 

0,60 

0,60 

0.56 

0,56 

0,5« 

0,64 

0,64 

0,64 

0,25 

Summe 

10,66 
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Todesfälle. 

Vorstorb.:  im  1.  Lebensjahre 
» * 2.— 15.  » 

> Erwachsene 

Todesursachen. 

Verunglückung 

Selbstmord 

Mord  u.  tüdtl.  Körperverletzung 

Blattern 

Masern 

Scharlach 

Kose 

Cronp  und  Diphtheritis 

Keuchhusten 

Unterleibstyphus 

Flecktyphus 

Cholera 

Ruhr 

Kindbettßeber 

Andere  Infections-Krankheiten 

Lungenschwindsucht 
Acute  entzündliche  Krankheiten 
der  Athmungsorgane 
Apoplexie  (Schlagfluss) 

Acuter  Gelenkrheumatismus 
Darmkatarrh  U.  Brechdurchfall 
Andere  bekannte  Krankheiten 
Todesursache  unbekannt 

Zusammen 

T'MWanuio  i»«r  Jahr  auf  t istMi  Labaad* 

01.  Neteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmatadt  tm  Dec.  iss*! 

December-Mlttol  aua  21  Jahren  (1W2  -H2). 

Harom.  331,49  Par.  Linien-  — Thermom.  0,97 o R.  — Niederschi.  5,42  cra. 

333,86;  tiefster  (7.)  323,17;  mittlerer  329,79  P U 

10,3;  . (12.)  —6,0; 

17;  Schnee  12; 

10;  Keif  — ; 

— ; gemischten  Tage  1 1 ; trüben  Tage 

Ilüho  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  3,59  cm 
Vorherrschende  Windr.  (hei  tttgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  31  mal:  SO.  21  mal;  0.  limal; 
NO.  l&mal;  NW.  4mal;  8.  4mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,3  °/o. 


Barometerstand  höchst.  (20.) 
Thermometerstand  • (27.) 

Anzahl  der  Tago  mit  Regen 
...»  Nebel 
heitoren  Tage 


2,4V  R. 
Kegen  und  Schnee  — . 
Gewitter  — . 

20. 


Druck  von  H.  Brill  In  Darmatadi. 
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Nr.  1702.  Gesundheitszustand  nnd  Todesfälle  im 
Grossh.  Hessen  vom  III.  Qnartal  1882.*) 

Im  111.  Jahresquartal , welches  die  Monate  mit  höchster  Tem- 
peratur umfasst,  erweist  sich  in  der  Regel  der  Gesundheitszustand 
als  ein  günstiger  und  pflegt  die  Sterblichkeit  im  Allgemeinen  eine 
geringe  zu  sein.  Insbesondere  zeigt  die  Mortalität  bei  den  Erwach- 
senen eine  beträchtliche  Ahnahme,  und  erreicht  in  der  Kegel  in  den 
Sommermonaten  ihr  Minimum ; auch  bei  den  Kindern  höheren  Alters 
ist  die  Sterblichkeit  eine  massige;  dagegen  sind  die  Kinder  im  ersten 
nnd  auch  im  zweiten  Lebensjahre  in  Folge  der  durch  höhere  Luft- 
und  Bodentemperatur  begünstigten  Krankheiten  der  Verdauungs- 
organe, welche  als  Brechdurchfälle  und  Diarrhöen  oft  nach  kurzem 
Verlaufe  oder  durch  mehr  oder  weniger  unmittelbar  sieb  anschlies- 
sende Folgekrankheiten,  Convulsionen,  Blutarmuth  und  Abzehrung 
(Atrophie)  tödtlich  werden,  in  hohem  Maasse  gefährdet.  Io  den 
Sommermonaten  tritt  Abdominaltyphus  erfahrungsgemäss  häutiger 
auf  und  ferner  die  übrigens  bei  uns  selten  in  ausgedehnten  Epidemien 
erscheinende  Ruhr  (Dysenterie).  Von  den  epidemischen  Krankheiten 
scheinen  Keuchhusten,  Masern  und  Rose  im  Sommer  seltener  in  starker 
Verbreitung  vorzukommen  oder  doch  die  Mortalität  nicht  in  so  un- 
günstiger Weise  zu  beeinflussen,  als  in  der  rauheren  Jahreszeit.  Die 
acuten  entzündlichen  Erkrankungen  der  Athmirngsorgane,  aber  auch 
Todesfälle  durch  chronische  Lungenkrankheiten  erfahren  im  Ver- 
gleiche der  beiden  vorausgehenden  Quartale  eine  sehr  beträchtliche 
Abnahme,  ein  Umstand,  der  von  hervorragender  Bedeutung  für  die 

(Fortsetzung  auf  8.  85.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  275,  Oct.  1882,  8.  273. 
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Erwachsenensterblichkeit  sich  erweist.  Unter  den  Todesfällen  gewalt- 
samer Art  sind  Verunglückungen  in  den  Sommermonaten  häufig  und 
auch  Selbstmorde  weisen  eine  hohe  Frequenz  auf. 

Im  III.  Quartal  1882  betrug  die  Zahl  der  im  Grossherzog- 
thum im  Ganzen  Verstorbenen  nach  der  vorstehend  veröffent- 
lichten Zusammenstellung  aus  den  bei  den  Grossh.  Kreisgesundheits- 
ämtern bearbeiteten  Uebersichten,  ausschliesslich  der  Todtgeborenen, 
4613  gegen  5733  im  II.  Quartale.  Es  wurden  sonach  im  Berichts- 
quartal 1169  Todesfälle  weniger  verzeichnet,  als  in  dem  vorauBge- 
gangenen.  Von  den  Todesfällen  kommen  auf  die  Provinzen  Star- 
kenburg 2069  gegen  2577,  auf  Oberhessen  1171  gegen  1521  und 
auf  Kheinhessen  1373  gegen  1617  und  die  Mortalitätsquote  be- 
trug in  den  Provinzen  nach  der  Reihenfolge  5,1  gegen  6,4  — , 4,4 
gegen  5,6  — und  4,8  gegen  5,9;  im  Grossherzogthura  insgesammt  4,8 
gegen  6,0  p.  M. 

In  den  Monaten  des  Berichtsquartals  war  die  Sterblichkeit 
eine  stets  abnehmende  mit  starkem  Rückgänge  im  September;  denn 
es  entfielen  auf  die  Monate  Juli  15%,  August  1564  und  auf  den  Sep- 
tember nur  1453  Todesfälle. 

Von  der  Gesammtzahl  aller  Verstorbenen  des  III.  Quartals  waren 
Kinder,  unter  15  Jahren,  2300  (im  Vorquartale  2658)  und  von  diesen 
vor  Vollendung  des  ersten  Lebensjahres  verstorben  1389  (1454)  und 
im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  911  (1204),  zu  den  Er- 
wachsenen zählten  2313  (3124).  Die  Mortalität  war  sonach  in  den 
beiden  Hauptalterskategorien  gegen  die  des  Vorquartals  eine  be- 
trächtlich abnehmende  und  zwar  am  auffälligsten  bei  den  Erwach- 
senen; bei  diesen  wurde  eine  Verminderung  um  700  Sterbfälle  oder 
ein  Rückgang  von  5,4  auf  3,8  p.  M.  constatirt,  während  bei  den  Kin- 
dern überhaupt  eine  Verminderung  um  358  Sterbfälle  oder  eine  Ro- 
duction  von  7,1  auf  6,7  p.  M.  sich  ergab.  Aber  auch  die  Todesfälle 
im  Säuglingsalter  zeigten  eine  beträchtliche  Abnahme  und  zwar  um 
65,  während  sonst  die  Sommermonate,  namentlich  die  Monate  Juli 
und  August  eine  in  auffallendster  Weise  zunehmende  Zahl  der  Todes- 
fälle der  Kinder  jüngsten  Alters  aufweisen. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  ver- 
storben waren  im  III.  Quartal  1882  nur  439  Personen  gegen  614  im 
vorausgegangenen  Quartale,  davon  entfallen  auf  die  Provinzen  Star- 
kenburg  230  (344),  Oberhessen  124  (151)  und  Rheinhessen  um  85  (119). 
Die  Mortalität  in  Folge  epidemischer  Krankheiten  betrug  im  Gross- 
herzogthum überhaupt  nur  4,8  gegen  6,1  und  in  Starkenburg  5,7 
gegen  8,7,  in  Oberhessen  4,7  gegen  5,6  und  in  Rbeinbessen  nur  2,9 
gegen  4,1  auf  je  10000  Einwohner.  Die  Epidemiesterblicbkeit  wies 
sonach  in  allen  Provinzen  einen  erheblichen  Rückgang  auf,  am  be- 
merkenswerthesten  in  Rheinhessen  und  Starkenborg. 

Was  die  hierher  zählenden  Krankheiten  anlangt,  so  waren  an 
Rachen-  und  Halsbräune  erlegen  124  Personen  (im  II.  Quartale 
158),  an  Scharlach  121  (171),  an  Masern  95  (134),  an  Unter- 
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ieibstyphus  46  (43),  an  Keuchhusten  45  (85),  an  Ruhr  5 (1) 
und  an  Rose  3 (15);  an  Blattern,  welche  im  Friihlingsquartale 
7 Todesfälle  veranlasst  batten,  kamen  solche  nicht  mehr  vor.  Mit 
Ausnahme  des  Unterleibstyphus,  dessen  Mortalität  eine  geringe  Stei- 
gerung erfuhr  und  der  als  Ruhr  verzeichneten  Sterbfalle,  welche  übri- 
gens zuverlässigen  Mittbeilungen  zufolge  nirgends  als  Epidemie  auf- 
trat, war  bei  allen  epidemischen  Krankheiten  eine  Abnahme  der  Mor- 
talität im  Vergleiche  des  Vorquartals  bemerkbar. 

Dennoch  muss  die  Verbreitung  der  epidemischen  Krankheiten  im 
Allgemeinen  und  mit  Rücksicht  auf  die  Jahreszeit  als  eine  relativ  be- 
trächtliche bezeichnet  werden;  eine  ausgedehnte  territorielle  Verbrei- 
tung einzelner  derselben  wurde  zwar  nicht  beobachtet,  wohl  aber  waren 
nicht  wenig  Gemeinden  in  mehreren  Kreisen,  namentlich  in  den  Pro- 
vinzen Starkenburg  und  Oberhessen,  von  solchen  schwer  betroffen 
worden,  auch  war  in  Folge  dessen  die  Zahl  der  Sterbfalle  der  älteren 
Kinder  eine  höhere,  als  sie  sonst  für  diesen  Jahresabscbnitt  sich  zu 
ergeben  pflegt. 

Von  Masern  blieb  die  Provinz  Uberhessen,  ebenso  wie  im  Vor- 
quartale, vollständig  verschont;  Sterbfällc  durch  diese  Krankheit 
kamen  dort  nicht  zur  Aufzeichnung.  In  Starkenburg  herrschten  Ma- 
sern in  den  Kreisen  Darmstadt,  Bensheim,  Dieburg,  Erbach,  Heppen- 
heim und  Offenbach  und  zwar  in  mehreren  Orten  epidemisch,  nämlich 
in  Rossdorf,  Weiterstadt,  Biblis,  Zwingenberg,  Üäbnlein,  Epperts- 
hausen, Hergershausen,  Gross-Umstadt,  Ilummetroth,  Reichelsheim  i.  0., 
Heppenheim  und  Nachbarorten,  insbesondere  auch  in  Mörlenbach, 
ferner  in  Dudenhofen,  Hausen,  Neu-Isenburg,  Offenbach,  Sprendlingen 
und  Götzenhain.  In  Rheinbessen  kamen  Masern  verbreiteter  nur  in 
einigen  Gemeinden  des  Kreises  Worms,  und  zwar  in  der  Stadt  Worms 
und  Nachbarorten,  jedoch  nur  in  kleinen  und  leichten  Epidemien  vor. 
Völlig  verschont  von  Masern  blieben  in  den  südlichen  Provinzen  die 
Kreise  Gross-Gerau,  Bingen  und  Oppenheim.  Von  den  insgesammt 
95  Masernsterbfallen  des  Berichtsquartals  kommen  auf  die  Provinzen 
Starkenburg  69  und  Rheinhessen  26. 

Scharlach  trat  in  allen  Kreisen  mit  Ausnahme  des  Kreises 
Erbach,  aber  auch  in  den  Kreisen  Dieburg,  Bensheim,  Bingen  und 
Worms  nur  in  einzelnen  Orten  auf;  als  verbreitete  Epidemie  kam  der- 
selbe in  Gemeinden  des  Kreises  Offenbacb,  Gross-Gerau  und  Heppen- 
heim, Lauterbach  und  Schotten  und  des  Kreises  Oppenheim  vor  und 
sind  als  die  in  erheblichem  Maassc  betroffenen  Orte  Gernsheim,  Mör- 
felden, Hirschhorn,  Viernheim,  Offenbach,  Neu-Isenburg,  Klein-Stein- 
heim,  Brauerschwend,  Ober-Sorg,  Ortenberg,  Höchst  a.  d.  Nidder,  Ge- 
dern, Herchenhain,  Sichenhausen,  Eichelhain,  Maar,  Ulrichstein  und 
Nierstein  zu  verzeichnen.  Von  121  Scharlachsterbfällen  des  Berichts- 
quartals kommen  auf  Starkenburg  54,  auf  Oberhessen  54  und  auf 
Rheinhessen  nur  13. 

Von  Racbenbräune  (Diphtherie)  blieben  im  Berichtsquartale 
mehrere  Kreise  des  Landes  ganz  oder  doch  nahezu  verschont,  so  die 
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Kreise  Beuslieiin,  Gross-Gerau,  Heppenheim,  Alsfeld,  Büdingen,  Schot- 
ten, Lauterbach  und  sämmtliche  Kreise  der  Provinz  Kheinhessen; 
von  der  Gesammtsummc  der  Sterbfalle  durch  Rachen-  und  Halsbräune 
im  Betrage  von  124  kommen  75  auf  die  Provinz  Starkenburg  und 
davon  eine  grössere  Zahl  — 33  auf  den  Kreis  Offenbach,  37  auf 
Oberhessen  und  davon  19  auf  den  Kreis  Giessen,  auf  Rbeinhessen 
aber  nur  12.  Von  einer  stärkeren,  epidemischen  Verbreitung  der 
Diphtherie  mit  einer  grösseren  Sterblichkeit  wurde  aus  den  Gemein- 
den Ober-Klingen,  Sandbach,  Steinbnch,  Gross-Steinheim,  Steinfurth 
nnd  ferner  der  Stadt  Giessen  berichtet. 

Keuchhusten  erfuhr  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen 
Qnartales  eine  sehr  bemcrkliche  Abnahme  und  zeigte  sich  lediglich 
in  den  Kreisen  Offenbach  und  Friedberg  in  mehreren  Gemeinden, 
sonst  nur  an  einzelnen  Uber  das  Gebiet  zerstreuten  Orten.  Durch 
eine  auffälligere  Sterblichkeit  an  Keuchhusten  zeichneten  sich  die 
Orte  Schornsheim,  Erbach,  Offenbach,  Seligenstadt,  Giessen,  Usenborn, 
Bntzbach,  Kastei,  Weisenau  nnd  Alzey  aus.  Von  den  insgesamnit 
45  Todesfällen  durch  Keuchhusten  entfallen  auf  die  Provinzen  Star- 
kenburg 16,  Oberhessen  17  und  Rheinhessen  12. 

Abdominal typhus,  welcher  im  Grossherzogthum  im  Ganzen 
46,  — in  Starkenburg  11,  in  Oberhessen  14  und  in  Rheinhessen  21  — 
Sterbfalle  veranlasst  hatte,  war  in  den  Kreisen  Mainz  und  Worms 
häufiger  vorgekommen;  Hausepidemien  wurden  in  Dieburg,  Echzell, 
Düdelsheim  und  Uetzhausen,  in  letzterer  Gemeinde  im  Anschluss  an 
eine  seit  Mai  des  Berichtsjahres  bestehende  Epidemie  beobachtet,  auf 
Häusercomplexe  zerstreute  Fälle  in  Ober-Roden  und  Mainz,  in  Horch- 
heim gab  das  Kirchweihfest  zu  einer  Epidemie  und  Verbreitung  der 
Krankheit  auf  die  Nachbarorte  Anlass. 

Ruhr  hat,  wie  oben  bemerkt,  im  Berichtsquartale  nirgends  als 
Epidemie  geherrscht  und  Rose  (Erysipelas)  scheint  nach  der  äusserst 
geringen  Zahl  von  Todesfällen  zu  schliessen,  selten  vorgekommen 
zu  sein. 

Von  andern  vorherrschenden,  für  die  Beurtheilung  des  Gesund- 
heitsstandes wichtigen  Krankheiten  hatten  Lungenschwindsucht 
537  Todesfälle,  und  damit  227  weniger  als  im  Vorquartale  mit  deren 
764  veranlasst;  an  acuten  entzündlichen  Krankheiten  der 
Athmungsorgane  waren  340  Personen  verstorben,  eine,  wenn  auch 
im  Vergleiche  des  Vorquartals  mit  739  Sterbfällen  dieser  Art,  geringe, 
so  doch  nach  den  Ergebnissen  der  gleichnamigen  Quartale  der  vor- 
ausgegangenen Jahre  sehr  erhebliche  Zahl.  Sterbfälle  an  Gehirn- 
schlagfluss wurden  121  gegen  156  im  vorausgegangenen  Jahre  ge- 
zählt, anacutemGelenkrheumatismus2  gegen  7.  Dagegen  hatte 
sich  die  Zahl  der  Todesfälle  durch  Diarrhöe  und  Brechdurchfall 
von  220  im  Vorquartale  auf  353  erhöht,  blieb  aber  mit  dieser  Zahl  weit 
unter  dem  aus  dem  vorhergehenden  Quinquennium  für  das  III.  Jahres- 
quartal zu  531  sich  berechnenden  mittleren  Betrage  zurück.  Todes- 
fälle im  Wochenbett  wurden  36  gegen  33  im  II.  Quartale  verzeichnet. 


Digitized  by  Google 


38 


Allen  übrigen  Krankheiten  sind  im  Berichtsqnartale erlegen 
nur  1937  Personen  gegen  2374  des  vorhergehenden  Quartals;  unbe- 
kannt blieb  die  den  Tod  bedingende  Krankheit  bei  715  gegen  736 
oder  15,5  °/o  aller  Verstorbenen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  133,  nahezu  ebenso- 
viele,  als  im  Vorquartale  mit  deren  139  gezählt,  davon  waren  durch 
Verunglückung  veranlasst  83  (64),  durch  Selbstmord  48  (65)  und  durch 
Mord  und  tödtliche  Körperverletzung  2 (10);  die  Zahl  der  Selbst- 
morde wartzugleich  eine  erheblich  geringere,  als  sonst  in  diesem  Jahres- 
abscbnitt. 

Im  Ganzen  war  das  III.  Quartal  des  Jahres  1882  im  Vergleiche 
der  entsprechenden  Perioden  des  letzten  Quinquenniums  ausgezeichnet 
durch  eine  sehr  geringe  Sterblichkeit;  dieselbe  blieb  sowohl  im  All- 
gemeinen, als  im  Speciellen  bei  den  Erwachsenen  und  den  Kindern 
im  Ganzen  weit  unter  der  Durchschnittssterblichkeit.  An  der  geringeren 
Kindersterblichkeit  hatten  die  über  ein  Jahr  alten  Kinder  keinen  An- 
theil,  bei  diesen  war  die  Zahl  der  Stcrbfalle  bei  häufigerem  Vorkom- 
men epidemischer  Krankheiten  sogar  eine  hohe,  dagegen  machten 
sich  bei  den  Kindern  des  Säuglingsalters  in  dem  ungewöhnlich  kühlen 
Sommer  die  sonst  so  ausserordentlich  vorwiegenden  Erkrankungen  der 
Verdauungsorgane  wenig  bemerkbar  und  blieb  in  Folge  dessen  die 
Zahl  der  Todesfälle  im  ersten  Lebensjahr  eine  ganz  ungewöhnlich 
geringe,  ln  ungünstigem  Sinne  machten  sich  die  Witterungsverhält- 
nisse  dagegen  insofern  bemerklich,  als  die  Sterbfälle  durch  acute,  aber 
auch  diejenigen  durch  chronische  Krankheiten  der  Athmungsorgane 
einen  honen  Betrag  erreichten.  Die  Sterblichkeit  durch  epidemische 
Krankheiten  war  wenigstens  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Ober- 
hessen eine  im  Hinblick  auf  die  Ergebnisse  in  der  gleichen  Periode 
des  vorausgegangenen  Quinquenniums  beträchtliche.  Von  den  Be- 
zirken des  Landes  zeichneten  sich  durch  eine  relativ  hohe  Sterblich- 
keit aus  die  Kreise  Offenbach,  Dieburg,  Worms  und  Giessen;  durch 
eine  sehr  geringe  die  Kreise  Lauterbach,  Schotten,  Bingen  und  Op- 
penheim. P. 


Nr.  1703.  Zahl  der  Lehrer  und  Schiller  der  Hand  wer* 


ker-Fortbildungaschnlcn  Im  Schuljahr  1881— 

-82  (Ende 

Herbst  1888).*) 

Zahl  der  Schüler 

davon 

Bezeichnung  der  Schule  und  des  Orts, 

« 

J 

im 

nahmen  Thell 

am 

Be- 

wo  dieselbe  besteht. 

O 

ra 

Gan- 

Sonn* 

Abd.- 

merkungen. 

UgS- 

fr  1 

zcn. 

Unter- 

s 

rieht. 

Wlnt. 

Alsfeld,  Handwerkerschule 

1 

24 

24 

Altenstadt,  » ... 

1 

19 

19 

Alzey,  > . 

1 

29 

29 

Babenhausen,  » 

1 

23 

23 

Beerfelden,  * ... 

Bensheim,  * 

1 

29 

67 

29 

67 

Bessungen,  • ... 

Bingen,  » ... 

1 

80 

46 

30 

45 

24 

Bischofaheim,  » ... 

50 

Büdingen,  Erweiterte  Handwerkerschule 

ff 

36 

36 

26 

Butzbach,  Handwcrkerschnle  . 

i 

82 

32 

Darmstadt,  » ... 

9 

233 

233 
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1 

20 
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» Landesbangowerkschule  *) 
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48 
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67 
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Zahl  der  Schiilor 

davon 

Bezeichnung  der  Schule  und  des  Orts, 
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wo  dieselbe  besteht. 
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rs 
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lass- 

zen. 

Unter- 

rieht. 

Wlnt. 

Dieburg,  Handwerkerschule  . 

i 

36 

36 

Erbach,  Erweiterte  Handwerkerschulo  . 

o 

52 

52 

• 

Erzhausen,  Handwerkerschule 

1 

19 

19 

Friedberg,  Erweiterte  Handwerkerschule 
Ftirth  i.  0.,  Handwerkerschule 

3 

66 

66 

20 

i 

29 

29 

Gernsheim.  > 

2 

31 

31 

Giessen,  Erweiterte  Uaudwerkerschule ') 

3 

147 

147 

18 

»)  1U  Schüler 

» Alieevereinsschulo  ’)  . 

1 

64 

64 

nahmen  an 

Griesheim,  Handwerkerschule 
Gross-Bieberau,  » 

1 

1 

30 

22 

30 

22 

eincmWochen- 

tagsunterricht 

Theil. 

Gross-Gerau,  » 

2 

55 

55 

i)  Schülerinnen. 

Gross-Steinheim,  » 

Gross-Umstadt,  » 

2 

32 

32 

1 

26 

26 

Grünberg,  » 

1 

29 

29 

Guntersblum,  » 

1 

38 

38 

Heppenheim,  » t . . 

i 

34 

34 

Heusenstamm,  » 

2 

45 

45 

Hirschhorn,  » 

1 

15 

15 

44 

Höchst  i.  0.,  » . . 

2 

53 

53 

Homberg  a.  d.  0.,  » . 

i 

19 

19 

König,  » 

2 

26 

26 

Langen,  » 

2 

90 

90 

Lauterbach,  » 

1 

43 

43 

40 

Lieh,  » 

1 

23 

23 

Lindenfels,  » 

1 

22 

22 
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Michelstadt,  Handwerkerschule 

ii 

428 

428 

2 

39 

39 

Neckar-Steinach,  • 

1 

24 

24 

Neustadt,  » 

1 

20 

20 

Nidda,  » 

2 

52 

52 

Ober-Ingelheim,  » 

Offenbach,  Vereinigte  Kunst-Industrie  u. 

1 

34 

84 

Handwerkerschule 

4 

158 

158 

» Abendzeiehcnschule 

3 

187 

* Abendschule  .... 

2 

77 

77 

» Kunstindustrieschulo 

3 

201 

37 

» Kunstgewerbliches  Zeichnen  . 

1 

31 

31 

» * » 3)  . 

2 

24 

a)  Schülerinnen. 

Oppenheim,  Handwerkerschule 

2 

47 

47 

Ortenberg,  » 

i 

18 

18 

PfuDgstadt,  » 

1 

45 

45 

t. 

Keichelsheim,  » 

1 

26 

26 

Reinheim,  > 

2 

45 

45 

Schlitz,  » 

2 

37 

37 

Schotten,  » 

2 

21 

21 

Seligenstadt,  » 

1 

11 

11 

Viernheim,  » 

1 

25 

25 

Westhofen,  » 

1 

16 

16 

Wöllstein,  » 

3 

69 

69 

Worms,  Erweiterte  Handwerkerschule  . 

4 

143 

143 

» Abendschule  .... 

2 

38 

38 

> Offener  Zeicbensaal  . 

1 

55 

. 

Summe 

130 

3 669 

2 989 
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Kr.  1704.  Ueberslcht  der  ortaanwesenden  Bevölkerung  des  Gr»» 
tier/.ogtluiniM  Hessen  am  1.  Deccmber  1880  nach  Geachlrrk, 
fünfjährige»  Geburtnjabreaklaiigen  und  Familienstand." 
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I.  Provinz  Starkenburg. 


1880—1876 

27  688 

27  043 

. 

27  683  27  MS 

1876—1871 

24  877 

25  183 

24  877[  £;eJ 

1870—1866 

21  999 

21  872 

21  999'  2’.  671 

1866—1861 

18  102 

17  942 

21 

203 

2 

18  123 

15 147 

1860—1856 

15  098 

11  461 

1 178 

3 964 

14 

54 

6 

16  290  11455 

1855—1851 

6 378 

4 041 

6 685 

9 196 

88 

214 

5 

12 

13  106.  11453 

1860—1846 

2 757 

2 233 

9 983 

11  040 

222 

461 

9 

22 

12  971 1 137M 

1845—1841 

1 578 

1 724 

10  809 

10  664 

295 

761 

9 

25 

12  691  13174 

1840—1886 

1 114 

1 475 

9 728 

9 297 

390 

1 128 

14 

23 

11  246  1 1 923 

1835—1881 

775 

1 188 

7 824 

6 900 

437 

1 419 

13 

25 

9 049 

95-2! 

1830—1826 

567 

1055 

5 948 

5 258 

631 

1 736 

10 

20 

7 156 

6«! 

1826—1821 

444 

888 

4 820 

3 987 

839 

2 195 

8 

23 

6 111 

7« 

1820—1816 

371 

720 

3 762 

2 752 

1 188 

2 487 

7 

14 

5 828'  5 97 

1816—1811 

227 

450 

2 361 

1 486 

1 126 

2 394 

7 

9 

8 721;  4 SS 

1810—1806 

143 

302 

1 239 

654 

1099 

1 752 

7 

9 

2 486 

27! 

1805—1801 

65 

150 

509 

226 

791 

1 088 

3 

l 365;  1 45 

1800—1796 

27 

41 

136 

33 

325 

315 

1 

488;  58 

1795—1791 

4 

21 

21 

4 

82 

90 

. 

107'  11 

1790—1786 

1 

2 

Id 

14 

1 

12 

1 

1785-1781 

. 

. 

3 

3 

. 

s 



Prov.  Starkenbarg 

122  209 

117  790 

64  976 

65  664 

7 540 

16  113 

89 

193 

194  814,199751 

H.  Provinz  Oberhessen. 

1880—1876 

17  114 

16716 

17  1 14 

16  711 

1875—1871 

15410 

15  070 

. 

# 

15  41C  16C71 

1870-1866 

14  281 

14  194 

a 

14  281!  24  194 

1866—1861 

12  186 

11  588 

15 

216 

1 

1 

. 

12  202  11  M 

1860—1856 

9 005 

7 199 

842 

3 206 

12 

29 

1 

9 859 

io  a 

1855—1851 

4 308 

2 573 

4 564 

6 285 

86 

145 

8 

8 956 

90* 

1850—1846 

1 598 

1 281 

6 794 

7 471 

170 

313 

10 

10 

8 572 

902 

1845—1841 

862 

862 

7 077 

7 071 

210 

525 

5 

16 

8 154 

847! 

1840—1836 

625 

911 

6 688 

6 656 

280 

816 

4 

11 

7 597 

3* 

1835—1881 

461 

692 

5 666 

5 244 

335 

1 076 

5 

9 

6 467 

7.4! 

1830-1826 

333 

617 

4 681 

3 937 

462 

1 325 

8 

9 

5 484 

5 f - 

1825—1821 

316 

490 

4 003 

3 271 

717 

1 774 

6 

10 

5 042 

554! 

1820—1816 

293 

481 

3 124 

2 273 

934 

2 006 

4 

8 

4 355 

47« 

1815—1811 

220 

288 

1 828 

1 216 

1 129 

1 852 

4 

4 

3 181 

SW 

1810—1806 

128 

195 

1 069 

623 

1 043 

1 575 

2 

6 

2 242 

2321! 

1805—1801 

69 

111 

416 

198 

724 

987 

2 

2 

1 211 

1J?S 

1800—1796 

23 

30 

114 

33 

279 

351 

2 

416 

4! 

1796—1791 

8 

13 

13 

5 

89 

100 

105 

i:l : 

1790-1786 

# 

3 

4 

* 2 

10 

11 

14 

1785—1781 

. 

. 

. 

3 

• 

. 

3 

Prov.  Oberhessen 

77  235 

73  264 

46  898 

47  707 

6 484 

12  886 

50 

90 

130  667  155  515 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  176,  Dec.  1877,  S.  491  u.  Nr.  256,  Nor.  1881,  8.266. 
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III.  Provinz  Rheinhessen. 

1880-1876 

17  782 

17  241 

17  782 

17  241 

1875-1871 

15  435 

15  361 

, 

15  435 

15361 

1870-1866 

13  661 

13  347 

13  661 

13  347 

1865-1861 

12  705 

12  600 

7 

112 

3 

. 

12  712 

12  715 

1860—1856 

15  770 

9 333 

663 

2 544 

9 

26 

1 

2 

16  443 

11  905 

1855-1851 

6 034 

4 125 

4 609 

6 344 

67 

138 

1 

3 

10711 

10610 

1850-1846 

2 391 

1 969 

7 122 

7 667 

137 

287 

6 

12 

9 656 

9 935 

1845-1841 

1 163 

1 360 

7 297 

6 929 

178 

485 

10 

15 

8 648 

8 789 

1840—1836 

859 

1 149 

6 782 

6 353 

281 

672 

11 

19 

7 933 

8 193 

1835—1831 

550 

988 

5 476 

4 819 

277 

901 

10 

15 

6 313 

6 723 

1830—1826 

425 

707 

4 059 

3 634 

381 

1 197 

8 

15 

4 873 

5 553 

1825-1821 

331 

593 

3 652 

2 932 

567 

1 493 

6 

17 

4 45G 

5 035 

1820—1816 

287 

548 

2 982 

2 334 

705 

1 770 

2 

11 

3 976 

4 663 

1815—1811 

225 

378 

1 871 

1 398 

782 

1 629 

7 

6 

2 885 

3 41! 

1810—1806 

154 

225 

1 195 

698 

900 

1 455 

1 

5 

2 250 

2 383 

1805—1801 

74 

141 

455 

253 

610 

842 

5 

1 139 

1 241 

1800-1796 

33 

63 

134 

53 

300 

362 

2 

469 

478 

1795—1791 

7 

7 

18 

5 

57 

102 

82 

114 

1790—1786 

4 

2 

1 

7 

14 

9 

19 

1785—1781 

. 

. 

3 

3 

. 

ror.  Rheinhessen 

87  886 

80  139 

46  224 

46  076 

5 261 

11  376 

65 

125 

139  436  137  716 

Qrossherzogthum 

Hessen. 

1880—1876 

62  579 

61  000 

62  579 

61  000 

1875—1871 

55  722 

55  614 

, 

, 

. 

55  722 

55  614 

1870-1866 

49  941 

49413 

49  941 

49  413 

1865-1861 

42  993 

42  130 

43 

531 

1 

6 

43  037 

42  667 

1860-1856 

39  873 

27  993 

2 683 

9714 

35 

109 

1 

9 

42  592 

37  825 

1855—1851 

16  720 

10  739 

15  808 

2!  825 

241 

497 

6 

18 

32  775 

33  079 

1850—1846 

6 746 

5 433 

23  899 

26  178 

529 

1 061 

25 

44 

31  199 

32  716 

1845—1841 

3 603 

3 946 

25  183 

24  664 

683 

1 771 

24 

55 

29  493 

30  436 

1840—1836 

2 598 

3 535 

23  198 

22  306 

951 

2616 

29 

53 

26  776 

28  610 

1835—1831 

1 786 

2 868 

18  966 

16  963 

1 049 

3 396 

28 

49 

21  829 

23  276 

1830-1826 

1 325 

2 379 

14  688 

12  829 

I 474 

4 258 

26 

44 

17  513 

19  510 

1825—1821 

1 091 

1 971 

12  375 

10  190 

2 123 

5 462 

20 

50 

15  609 

17  673 

1820—1816 

951 

1 749 

9 868 

7 359 

2 827 

6 263 

13 

33 

13  659 

15  404 

1815—1811 

672 

1 116 

6 060 

4 100 

3 037 

5 875 

18 

19 

9 787 

11  110 

1810-1806 

425 

722 

3 503 

1 975 

3 042 

4 782 

10 

20 

6 980 

7 499 

1805—1801 

208 

402 

1 380 

677 

2 125 

2 917 

2 

10 

3 715 

4 006 

1800—1796 

83 

134 

384 

119 

904 

1 028 

2 

3 

1 373 

1 284 

1795-  1791 

14 

41 

52 

14 

228 

292 

294 

347 

1790-1786 

8 

8 

3 

27 

39 

1 

35 

51 

1785—1781 

. 

. 

9 

3 

. 

9 

3 

Grossh.  Hessen 

287  330 

271  193 

158  098 

159  447 

19  285 

40  375 

204 

408 

464  917 

471  423 
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Nr.  1705.  Niedere  InnriwirttiHcliaftliclie  Cnterrictata- ti 


kl 

© 

Bezeichnung 

k 

_© 

Confession 

der 

Schüler. 

Altert- 

kl&M»CO 

der 

Schüler 

Ileimath 

der 

Schüler. 

Stand 

der 

Ellen» 

der 

Schüler 

> 

= 

r. 

der 

t'nterrichls- 

Cursus. 

X 

“Z 

- 

C 

2® 
■-  * 

c 

1 

9 

m 

Atu  dem 
(troMberxog- 
tham. 

-fl 

fl  11 

© 

^ • 

K 

- 

^ : 

"2 

- 

ü 

Anstalt. 

© 

-c 

’s 

S 

* 

r 

e 

> 

9 

* 

C w 

tt  C 

9 

e 

c 

3 

« 

s. 

9 

& 

5« 

M ? 
X 

sl'ii 

II I! 

U §1 

3 5 << 

Mi 

* 

: 

e 

•= 

Zahl. 

Zahl. 

Zahl. 

ZakL 

4 

i 

Ackerbau  schule  des 
landw. Vereins  für 
die  Prov.  Starken- 
burg zu  Darm- 
stadt. 

Nov.  1881 
bis 

März  1882. 

34 

31 

1 

13 

21 

24 

2 

8 

33! 

1 

2 

Ackerbauschulc  des 
landw. Vereins  für 
die  Prov.  Ober- 
hessen zu  Fried- 
berg. 

2.  Nov.  1881 
bis 

27.  Mürz  1882. 

27 

23 

• 

14 

13 

• 

25 

• 

2 

• 

26 

1 

;■ 

3 

Ackcrbauschule  zu 
Alsfeld. 

Nov.  1881 
bis 

März  1882. 

28 

27 

1 

• 

25 

3 

• 

28 

• 

• 

28 

• 

4 

Obstbauscbule  zu 
Bensheim. 

6.  März  bis 
6.  Mai  und 
14.  Ang.  bis 
2.  Sept.  1882. 

31 

23 

8 

31 

30 

1 

• 

• 

• 

20 

11 

5 

Obstbau-Cursus  an 
der  Ackerbau- 
schulc zu  Fricd- 
berg. 

27.  Mürz  bis 
29.  April  und 
14.  Aug.  bis 
29.Aug.1892. 

11 

11 

2 

9 

* 

10 

' 

1 

' 

6 

5 

6 

Wiesenbau  - Cursus 
zu  Alsfeld. 

April  1882. 

5 

5 

4 

1 

5 

5 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  258,  Jan.  1882,  8.  12. 


Digitized  by  Google 


1 


ilten  Im  GrossherzoKUium  Hennen  Im  Jahr  1881 — 82.*) 


h4 

9 

3 

D 

U 

32 

° JS 
S>  OQ 

5 g 

© 

a 

ZJ 

Zahl  der  Curso  der 
Sohule. 

Dauer  des  einzelnen 
Cursea. 

Betrag  des  Schulgeldes! 
fiirdcn  ganzen  Cursus. 

i 

03-0 
U)  c c 

G*~  C 
= O * 

•31  £ 
f o “ 

0 XI  Jj 

«-* 

5 5 J 

a'0  “ 

1 0.2 
| “ u 

a 0,5 

| B t 
®3jJ 

3 S-w- 

S 3 =! 
«•Se 
» = «5  * 

•5-  5 

*s  -o  -o 

“5 

JährlicherZuschuss,  welchen 
diu  Schule  aus  anderen 
öffentlichen  Kassen  erhält.  j 

Haupt-Unterrichts- 

Gogenstiindc. 

Zahl 

der  wöchent- 
lichen 
Unterrichts- 
und 

Arbeits- 

stunden. 

S 

M 

ji 

.# 

m 

207 

Lehr- 
plan auf 
■i  Win- 
tercurse 
berech- 
net 

5 Mo- 
nate 
v.  Nov 
bis  incl 
März). 

75 

6000 

5500 

vom 

landw 

Verein 

für 

Starken 

bürg. 

Deutsche  Sprache,  Hcchncn.  Ge- 
schichte.Geographie,  Freihand- 
zeichnen und  Schönschreiben, 
Geometrie,  Physik,  Chemie, 
landw.  Zoologie,  Botanik,  allg. 
Wirtbschaflslehre , physika- 
lische Geographie  incl.  Geo- 
logie, Pflanzen  und  Thlerpro- 
durtionslehre , Betriebslehre. 
Buchführung,  Obst-  u.  Weinbau, 
landw  Maschinenkunde, landw. 
Baukunde 

36  Unterrichts- 
u.  lü  Arbeits- 
stunden. 

118 

dugl 

de»  pl 

80 

8500 

3600 

4041 

Wie  bei  1.  (ezcl.  Freihandzeich- 
nen, physikalische  Geographie, 
Geologie,  Obst-  und  Wein- 
bau, landw.  Maschinenkunde  u 
landw.  Baukunde),  ausserdem: 
Mineralogie,  Anatomie  u.  Phy- 
siologie der  Säugcthiere,  Feld* 
messen,  Nivellircn,  Planzcicli- 
ncn. 

In  jeder  der  bei- 
den Klassen 
:V4  Unter 
richtaslundeo 
u 10  Arbeits- 
stunden. 

175 

dcSRl. 

ft-« 

Monate 

25 
(Un- 
vermö- 
gen do 
sind  be- 
freit.) 

4310 

3600 

Deutsch,  Schönschreiben,  liech - 
neu.  Geometrie,  Plauz*  irlnim, 
Physik,  Botanik,  Ackerbau. 
Thlerzncht,  Obstbau,  Feld- 
messen,  Nivelliren,  Chemie, 
Technologie,  Wirtbschaflslehre, 
Buchführung,  Pflanzenbau, 
Wiesenbau,  Drainage. 

Oborc  Classe'U, 
untere  33 Un- 
terrichtsstun- 
den ; 80  Ar- 
beitsstunden. 

163 

1 

3 Mo- 
nate. 

1000 

1000 

* 

Obstbau. 

60 

Ul 

1 

(ln  2 
Ablh.) 

8 Wo- 
chen. 

700 

686 

• 

Obstkunde, Obstbaumpflege, Obst- 
baumzucht , Pflanzenernähr- 
ungslehre, Deutscher  Aufsatz, 
Rechnen,  praktische  Uebuugen. 

34 

29 

1 

8 Tage. 

• 

90 

600 

* 

Herstellung  der  Be-  und  F.nt- 
wäsKcruugsgräben,  Drainiren 
Nivelliren  etc. 

54 
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Nr.  1707.  Vorlftnf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen« 
bahnen  Im  October  und  November  1882. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberlies- 

Neckar- 

sische 

nicht  garitn- 
tlrte  Linien. 

Bahn. 

garantirte 

Linien. 

Bahnon. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebslttng 

3,  Ende  October  . 

94,50 

527,26 

179,16 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl 

Personen  . . . 

235  000 

496  341 

118  672 

48  151 

gegen  1881 
pro  Kilometer 

+ 3225 

+ 22  480 

— 1017 

+ 2247 

2487 

941 

662 

274 

Kegen  1881 

+ 34 

- 64 

— 6 

+ 13 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

69  500 

266  770 

81  556 

14  088 

gegen  1881 

+ 646 

+ 9762 

-I-  10  481 

4-  176 

pro  Kilometer 

735 

506 

455 

80 

gegen  1881 

+ 7 

— 39 

+ 58 

Jt 

Jt. 

l’ers.u.Gep.-Verk. 

197  000 

421  307 

61  782 

38  173 

gegen  1881 

+ 1956 

+ 5242 

+ 1836 

+ 1157 

pro  Kilometer 

2 085 

819 

345 

217 

K<Rt!0  1881 

+ 21 

— 78 

+ 10 

+ 6 

Güterverkehr 

239  000 

731  640 

86  172 

37  940 

Kegen  1881 

-t-  1999 

+ 17  369 

+ 2328 

- 801 

pro  Kilometer 

2 529 

1388 

481 

216 

Hinnahme  • 

gegen  1881 

+ 21 

- 121 

+ 13 

— 4 

sonstige  Quellen 

65  000 

61  251 

7 556 

6503 

gegen  1881 

+ 29  164 

+ 11  427 

— 1580 

4-  1316 

pro  Kilometer 

688 

116 

42 

37 

gegen  1881 

+ 309 

+ i« 

— 9 

+ 7 

Summe  .... 

501  000 

1 214  198 

165610 

82  616 

Regen  1881 

+ 33  118 

+ 34  038 

+ 2584 

4-  1672 

pro  Kilometer 

5302 

2 303 

868 

470 

gegen  1881 

+ 351 

- 202 

+ W 

+ 9 

November. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

Betriebslänge,  Ende  November 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

180000 

398010 

104771 

39774 

gegen  1881 

4-  642 

- 320 

— 1231 

4-  144o 

pro  Kilometer 

1905 

755 

585 

226 

Beförderung 

gegen  1&81 

+ 7 

- 7« 

- 7 

+ 5 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

65000 

245809 

72402 

13881 

gegen  1881 

— 236 

+ 4727 

+ 4194 

4 238 

pro  Kilometer 

688 

466 

404 

79 

gegen  1881 

— 2 

- 45 

+ 33 

+ 1 

Jt 

Jt. 

Pers.u.Gep.-Verk. 

150000 

296326 

52994 

29362 

gegen  1881 

+ 2200 

— 21268 

— 177 

— 176 

pro  Kilometer 

1587 

576 

296 

167 

gegen  1881 

+ 23 

— 109 

— 1 

— 1 

Güterverkehr 

270000 

667879 

77555 

36902 

gegen  1881 

— 1398 

+ 22855 

— 6882 

+ 6U 

pro  Kilometer 

2857 

1267 

433 

210 

Einnahme 

gegen  1881 
sonstige  Quellen 

- 15 

16000 

— 101 
83557 

— 38 

8426 

4-  4 

5938 

gegen  1881 

+ 6873 

-f  13023 

+ 476 

— 459 

pro  Kilometer 

169 

159 

47 

34 

gegen  1881 

+ 73 

+ 9 

4*  3 

— 2 

Summe  . . . 

436000 

1047762 

138975 

72202 

gegen  1881 

-f  7675 

-f  14610 

- 6583 

4-  0 

pro  Kilometer 

4614 

1987 

776 

411 

gegen  1881 

+ 81 

— 204 

- 36 

— 
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Nr.  1708.  Preise  der  gewtthiilichsteii  VerbraucliwgeKenwtfl« 


Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer 

□ 

Btt 

P r 

e i e 

p er 

Orte. 

n 

«B 

05 

OB 

fcc 

■4-»" 

« 

00 

tc 

© 

00 

X 

to 

«i 

■ 

• 

X 

"o 

'O 

0 

V 

na 

O 

"0 

:© 

na 

ü 

3 

O 

:0 

O 

70 

ö 

Ö 

S 

C 

— 

c 

— 

“ 

J6 

.46 

.4# 

.16 

.46 

.16 

.16 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

A 

Darmstadt 

24,00  19,00 

21,50 

18,00  15,00  16,50 

23,00 

14,00  18,50 

16,00 

12,50 

14,25 

9,00*  6.04 

Babenhausen 

20,00  20,00 

20,00 

16,00  16,00  16,00 

18,00  18,00  18,00 

14,50 

14,40 

14,42 

6,80 

6 & 

Henshcim 

21,00  20,00 

20,50 

16,00  16.00  16,00 

14,00(14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

4,00 

Bessungen 

21,00120,00 

20,50 

15,00  14,00  14,50 

18,00  17,00 

1 7,50 

14,00 

13,00 

13,50 

8,00  6,6 

Erbach 

20,00:20,00 

20,00 

15,00  15,0015,00 

14,00  14,00  14,00 

1 2,00 

12,00 

12,00 

5,00 

5,0 

Offenbach 

23, 001 18,40 

20,76 

20,40  16,00 

17,92 

20,00(14,00  17,90 

18,00 

14,00 

16,12 

9,50 

6,0 

Giessen 

20,00  18,50 

19,50 

16,00  15,50 

15,80 

16,00  12,00 

15,38 

14,0« 

12,00 

13,00 

5,0 

Alsfeld 

19, «0:18,00 

18,30 

15,76 

1 4,50 

15,04 

13,30  12,50 

12,82 

1 2,20 

11,00 

11,78 

4,60 

4,4 

Büdingen 

18,60,18,60  18,60 

16,00 

16.00  16,00 

14,00  1-1,00  14,00 

12,00  12,00 

12,00 

6,00  6.0 

Butzbach 

20,50 

19,00  19,76 

16,00 

1 5,00.15,  50 

16,00(14,00 

15,00 

13,00;  12,00 

12,50 

6,00 

5.1 

Friedberg 

19,50 

19,40  19,45 

16,50 
1 6,00 

16,0016,25 

14,0015,00 

20,00  14,00  17,00 

14,50  13,00(13,75 

6,50 

6,<l 

Schotten 

20,00 

19, 00'  19,50 

13,00(12,00 

12,50 

14,00  12,00  13,00 

6,00,  4,1 

Mainz 

21,50 

20,50  21,00 

16,90 

15,5«  16,32 

17,50 

15,00 

16,34 

16,00 

14,00  15,12 

7,40 

6,1 

Alzey 

21,00 

19,40  20,24 

16,00 

15,2015,58 

16,60 

15,20 

16,00 

14,40 

13,80  14,10 

5,20 

4, 

Bingen 

20,00 

18,00:19,14 

16,00 

14,00  15,50 

15,00 

14,0« 

14,63 

18,00  15,00  15,94 

7,00 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 

22,00 

20,50  21,34 

320,00 

20,01 

15,51 

15,0045,26 

|-2iiä.r 

(15,64 

16,50 

15,00 

15,76 

240,33 

15,58 

14,50 

13,50 

14,00 

219,48 

13,72 

7,00 

6J 

Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | llaiumelfl.  | Schweinefl.  W eissmehl^Boggs 


Preis  per 


.46 


.46 


J l 


.46 


.46 


J* 


.46 


.46 


niedgst. 

Mittel- 

i \ 
flh 

* ] 

J 6 

.46 

AU 

Darmstadt 

Habenhaus. 

Hunsheim 

Hcssungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


0,74  0,74 
0,66  0,66 
0,64 10, 58 
0,68  0,68 
0,68(0,68 
0,70  0,60 


0,70 

0,62 

0,68 

0,68 

0,70 

0,70 

0,72 


0,66 

0,60 

0,68 

0,68 

0,70 

0,66 

0,72 


0,60  0,50 
0,65  0,60 
0,68  0,68 


0,74 
0,66 
0,61  0 
0,68 
0,68 
0,65 
0,68 
0,61 
0,68 
0,68 
0,70 
0,68 
0,72 
0,55 
0,63 
0,68 


0,66 

0,54 

,45 

0,60 

0,45 

0,60 

0,56 

0,50 


10,63 


0,66 


0,60] 

0,54' 

0,40 

0,60! 

0,45 

0,50| 

0,54 

0,45 


0,60  0,60, 


0,56:0,56 
0,50  0,50 


0,50 

0,65 

0,55 

0,50 

0,60 


0,45 

0,65 

0,50 

0,50 

0,50 


0,63 

0,54 

0,43 

0,60 

0,45 

0,55 

0,55 

0,48 

0,60 

0,56 

0,50 

0,48 

0,65 

0,53 

0,50 

0,55 


0,66  0,50 
0,54  0,54 
0,450,40 


0,60 

0,66 

0,60 

0,60 


0,58 

0,54 

0,43 


0,50 

0,60 

0,60 

0,60 


0,50  0,50 
0,550,50 
0,500,50 
0,600,55 
0,600,60 
0,600,56 


8,60 


0,54 


0,55 

0,63 

0,60 

0,60 

0,50 

0,53 

0,50 

0,58 

0,60 

0,58 

7,22 


0,66  0,66 
0,64  0,64 
0,60  0.50 
0,70 
0,66 
0,80 
0,64 
0,60 
0,64 
0,60  0,60 
0,64  0,64 
0,66  0,64) 
0,70(0,70, 
0,600,551 
0,65 1 0,65! 
0,64  0,60 


0,56 


0,20 

0,22 

0,22 

0,22 

0,20 

0,18 

0,19 

0,18 

0,22 


0,2 

0,2: 

0,2 

0,23 

0,2 

0,2 

0,22 

0,1 

0,22 


0,20  0,21 
0,16  0,17 
0,20  0,2  ‘ 
0,22  0,2 
0,17i0,2 
0,18  0,2 
0,l3|(U 

8.44 

0,22 


5 0,20« 

3 0,22  « 

4 1.1.12  1 
0,160.1 

2 0,14. 

2 0.24« 

2 0,17 .0 

9 0,1!« 

0.15  OJ 
0,14  (XI 
0,164,1 
1 0,1t  : 

3 0,22« 
0 0,14  i'J 
lO.llM 
9 0, IUI 
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1«  Orten  des  Gromh.  Hessen  Im  December  1882. 


Stroh.  ^ Kartoffeln.  | Erbsen.  | 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


U 

m 

— 

© 

JO 

•fii 

niedgst. 

Mittel- 

X 

o 

:3 

M 

| niedgat  | 

Mittel- 

höchst. 

niedgat. 

53 

» 

-c 

o 

:© 

JC 

X 

tc 

T3 

9 

*s 

Mittel- 

höchst 

niedgst. 

• Mittel- 

l 

.44 

Jt 

.44 

JL 

Jt 

.44 

.46. 

.44 

.46 

.44 

.46 

.46 

.44 

.46 

.46 

50 

6,00 

4,00 

5,00 

10,00 

6,00 

8,00 

48,00 

22,00 

35,00 

36,00 

25,00 

30,50 

60,00 

30,00 

45, 0( 

,80 

4,60 

4,20 

4,40 

5,00 

5,00 

5,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24, 0C 

,00 

3,00 

3,00 

3,00 

6,00 

6,00 

6,00 

36,00 

32,00 

34,00 

30,00 

26,00 

28,00 

44,00 

40,00 

42, 0C 

.30 

4, (Kl 

3,00 

3,50 

9,00 

6,00 

7,50 

18,00 

44,00 

46,00 

40,00 

36,00 

38,00 

56,00 

52,00 

54, 0( 

4*' 

3,40 

3,40 

3,40 

6,40 

6,40 

6,40 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

52, dO 

62,00 

52,0« 

,38 

6,00 

3,80 

5,06 

7,00 

5,60 

6,12 

53,00 

35,00 

43,62 

40,00 

29,00 

34,16 

64,00 

39,00 

52,31 

fiO 

4,00 

3,00 

3,50 

7,00 

5,00 

5,80 

23,00 

23,50 

25,00 

23,00 

24,00 

39,50 

37,00 

39,11 

3,10 

2,90 

3,00 

6,50 

6,50 

6,50 

15,24 

15,24 

15,24 

36,00 

32,00 

34,00 

33,00 

33,00 

33,0t 

sOO 

4,00 

4,00 

4,00 

6,00 

6,00 

6,00 

22,00 

22,00 

22,00 

24,00 

24,00 

24,00 

24,00 

24,00 

24,0' 

1,60 

4,00 

3,60 

3,80 

6,00 

5,40 

6,70 

28,00 

20,00 

24,00 

28,00 

24,00 

26,00 

40,00 

30,00 

35,0t 

1^5 

6,00 

4,00 

5,00 

6,50 

5,50 

6,00 

•14,' * 

28,00 

36,00 

36,00  30,00 

33,00 

50,00 

50,00 

63, 0( 

i,00 

4,00 

2,00 

3,00 

6,00 

6,00 

6,00 

• 

. 

, 

1,76 

4,40 

4,00 

4,16 

8,70 

7,70 

8,00 

40,00 

18,00 

29,00 

33,00  20.00 

26,50 

57,00 

32,00 

44, 5C 

lf76 

3,80 

3,00 

3,44 

8,00 

6,00 

7,04 

14,00 

36,00 

40,00 

36,00  32,00 

34,00 

60,U0 

48,00 

54, 0( 

,,15 

5,00 

3,50 

4,26 

8,50 

7,00 

7,66 

41,25 

30,00 

35,97 

38,50  28,00 

32,41 

54,25 

36,00 

48,97 

1,5, 

4,00 

2,40 

3,20 

8,60 

8,00 

8,26 

30,'  ' 

26,00 

28,0(1 

3d,00 

24,00 

27,00 

18,00 

36,00 

42,0t 

1,12 

61,74 

105,98 

486,:w 

457,57 

642,9 

«,95 

3,86 

6,62 

32,42 

30,50 

42,8« 

Butter. 


Pfund. 


S 

3 


Milch 


per  Liter. 


M \ M 


Eier 


per  10  8töck. 


Ji 


Kaffee, 

*e- 

forannte 

Boh- 

nen 

per 

Pfund. 


& 


M. 


Petro- 

leum 

per 

Liter. 


Stein- 

kohlen 


Braun 

kohlen 


per  Centner. 


Torf 

per 

1000 

Stück 

ÜT 


,18 

,22 


0,14 

0,12 


,11  0,13 
,15  0,12 
,13  0,11 
,20  0,15 


,16 

,12 


0,13 

0,12 


,15  0,12 

,12 


0,13 

0,12 

0,12 

0,12 

0,11 

0,13 

0,11 

0,11 

0,12 


0,12  0,12 
,1610,14  0,14 
0,14  0,12 
0,14 
0,12 
0,14 
0.13 


,16 

,19 

,14 

,12 

!*? 

.41 

,15 


0,14 

0,11 

0,12 

0,13 


0,14  1 
0,12 
0,13  1 
0,12 
0,11 
0,14 
0,12  1 
0,12 
0,12 
0,12 
0,14  1 
0,13  1 
0,14 
0,12  1 
0,13 
0,13 
2,03 


,30  1,10 
1,00  1,00 
,10  1,00 
1,50  1,10 


1,10 

1,40 


1,10 

1,10 


,30  1,10 


1,00 

1,20 

1,20 

,20 

,00 


1,00 

1,20 

1,20 

1,15 

0,90 


1,20  0,90 
,25  0,90 


1,20 

1,30 


0,13 


1,00 

1,00 


1.1 

1,00 

1,05 

1,3' 

1,10 

1,25 

1,21 

1,00 

1,20 

1,20 

1,18 

0. 97 
1,07 
1,10 

1. » 

1.1 


■o  n,u 


9 0,18.0,16 
0,160,16 
0,180,16 
0,18 
0,170,17 
0,350,25 
0,180,14 
0,1 4|0,14 
0,160,16 


0,15 


0,15 


0,160,16 


0,15 


0,15 


0,200,18 


0,18 


2 0,200,16 


3 0,17 


18,07 


1,13 


0,16 


0,12 


0,17 

0,16 

0,17 

0,18 

0,17 

0,30 

0,16 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 

0,19 

0,17 

0,18 

0,15 


0,80 

0,80 

0,90 

0,70 

0,80 

0,90 

0,90 

0,70 

0,75 

0,80 

0,80 

0,60 

0,70 

0,75 

1,00 

1,10 


0,70 

0,80 

0,90 

0,70 

0,80 

0,70 

0,70 

0,60 

0,76 

0,80 

0,75 

0,60 

0,60 

0,60 

0,50 

0,70 


2,76 


0,75 

0,80 

0,90 

0,70 

0,80 

0,84 

0,78 

0,65 

0,75 

0,80 

0,78 

0,60 

0,64 

0,68 

0,74 

0,85 


12,06 


1,40 

1,50 

1,70 

1,30 

1,20 

1,70 

1,30 

1,80 

1,50 

1,80 

1,80 

1,60 

1,40 

1,60 

1,40 

1,40 


0,17 


0,75 


24j40 


0,22 

0,25 

0,26 

0,22 

0,24 

0,26 

0,20 

0,26 

0,24 

0,24 

0,26 

0,25 

0,23 

0,24 

0,24 

0,21 

3,82 


0,95 

1,00 

1,00 

1,00 

1,05 

1,10 

0,85 

0,70 

0,95 

1,00 

0,90 

1,10 

0,85 

0,80 

0,70 

0,65 

14,60 


1,63 


0,24 


0,91 


0,75 

0,95 

0,70 

0,75 

0,40 

0,76 

0,63 


4,93 


3,0( 


0,70 


7,0i 


3,5i 


Nr.  1709.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  December  1882 
«n  Darmstadt, Michelstadt.  Qiessen,  Mains,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  nnd  Cassel  (Preussen). 
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Inhalt:  Ergebnisse  des  betrieb»  der  Oberhcssischen  Eisenbahnen 
1881 — 82.  — Taubstummen-Anstalten  1881—82.  — Jahresdurchschnitte 
ans  den  monatl.  Preisen  der  gewöhn!.  Verbrauchsgegenstiinde  1882.  — 
Eisenbahnen  IJec.  1882.  — Betrieb  der  Wanderlager  im  Grossli.  Hessen 
1882.  — Tttgl.  Wassorstftnde  Oct.,  Nov.  u.  Dec.  1882.  — Vergl.  meteorol. 
Beobacht.  Jan.  1883. 


Nr.  1710.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Oberbess. 

Eisenbahnen  im  Rechnungsjahr  1881 — 83.*) 

1.  Unterhaltung  der  Bahn.  Die  Witternngsverhältnisse  des 
Berichtsjahrs  waren  fiir  die  Unterhaltungsarbeiten  sehr  günstig,  der 
ausserordentlich  milde  Winter  1881—82  verlangte  freilich  ebenso  sehr 
eine  unverminderte  Unterhaltung  des  Oberbaues,  wie  er  eine  solche 
gestattete,  während  bei  anhaltendem  Froste  dieselbe  oft  zeitweise 
ausgesetzt  werden  muss,  und  dieser  Umstand  hat  die  Kosten  für  Ar- 
beitslöhne zur  Unterhaltung  des  Oberbaues  gegen  das  Vorjahr  ver- 
mehrt. Auf  der  andern  Seite  machten  sich  die  Nachwehen  des  zweiten 
ausserordentlich  strengen  Winters  1880—81  im  Berichtsjahr  geltend, 
indem  die  durch  denselben  verursachten  erheblichen  Schäden  an  Bö- 
schungen etc.  nicht  früher  als  in  den  ersten  Monaten  desselben  be- 
seitigt werden  konnten.  Lediglich  in  Folge  dieses  Umstandes  stellen 
sich  die  Kosten  fiir  die  Unterhaltung  des  Bahnkörpers  höher  als  im 
Vorjahr. 

Für  die  gesammte  Unterhaltung  der  Bahn,  des  Bahnkörpers,  des 
Oberbaues,  sämmtlicher  Bauwerke,  der  Uebergfinge  der  Strassen,  Ein- 
friedigungen, Barrieren,  Telegraphen  und  sonstigen  Anlagen,  sowie 
der  Bahuunterhaltungsgeräthe,  wurden  ausgegeben: 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  zu- 

Giessen.  Fulda.  Gelnliansen.  sammen. 

7 827,33  .«,  106505,12  M.  67  711,17  M 182  043,62  .« 

pro  Kilometer  — 1 009,52  » 982,89  » 1 037,87  » 

dagegen  1880—81  — 913,18  » 990,14  » 979,35  > 

Werden  die  Kosten  für  den  Bahnhof  Giessen  auf  beide  Linien 
gleichmässig  vertheilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke: 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  259,  Febr.  1882,  ß.  17. 
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im  Ganzen  110  418,79  .«.  71 624,83  ,« 

pro  Kilometer  1041,69  » 1032,06  » 

dagegen  1880-81  942,91  » 1035,01  » 

2.  Betriebsdienst.  Aus  der  Berichtsporiode  sind  nur  2 grös- 
sere Verspätungen  von  Zügen  zu  erwähnen;  des  Zuges  6 am  8.  Juli 
= 1 Stunde  9 Minuten,  und  des  Zuges  6 am  8.  November  = 1 Stunde 
54  Minuten.  Im  ersteren  Falle  wurde  durch  Auflegen  von  Steinen  auf 
die  Fahrschiene  und  Einklemmen  von  Steinen  zwischen  die  Fahr-  nnd 
Leitschiene  an  einem  Durchlass  zwischen  den  Stationen  Renzendorf 
und  Alsfeld  eine  Entgleisung  der  Locomotive  herbeigeführt  Als 
Thäter  wurden  Kinder  ermittelt.  Im  zweiten  Falle  verursachte  der 
Bruch  eines  Federbundes  in  Verbindung  mit  einem  Ausbruch  des 
Schienenkopfes  eine  partielle  Entgleisung  der  Fahrzeuge  des  Zuges, 
nachdem  sich  derselbe  kaum  auf  der  Station  Fulda  in  Bewegung  ge- 
setzt hatte.  In  beiden  Fällen  haben  keinerlei  Verletzungen  von  Per- 
sonen stattgefunden,  ebenso  sind  Beschädigungen  an  Fahrzeugen  kaum 
zu  verzeichnen;  dagegen  wurde  in  dem  erstgenannten  Falle  das  Geleis 
innerhalb  einer  längeren  Strecke  beschädigt.  Im  übrigen  fanden 
nennenswerthe  Unregelmässigkeiten  im  Fahrdienst  nicht  statt. 

Leider  sind  auch  im  Berichtsjahre  zwei  Uuglücksfälle  zu  beklagen, 
welche  wiederum  durch  eigenes  Verschulden  der  Betreffenden  herbei- 
gefiibrt  worden  sind: 

1)  Am  29.  October  1881  wurde  nach  Passiren  des  Zuges  18  der 
bei  der  Haltestelle  Borsdorf  stationirte  Bahnwärter  auf  der  entgegen- 
gesetzten Seite  neben  dem  Geleise  liegend  mit  überfahrenem  Fusse 
gefunden;  der  Tod  trat  nach  wenigen  Tagen  ein. 

2)  Am  81.  December  1881  fiel  ein  Bahnarbeiter,  welcher  sich, 
entgegen  dem  wiederholt  eingeschärften  Verbot,  auf  einen  sogenannten 
Bahnmeisterwagen  gesetzt  hatte,  von  demselben  herunter  und  geriet!) 
mit  einem  Arm  unter  die  Räder,  so  dass  derselbe  abgenommen  wer- 
den musste. 

3.  Tarifeinrichtungen  und  Verkehrsbeziehungen.  Die 
den  Tarifen  für  den  Local-  wie  directcn  Personenverkehr  zu  Grunde 
liegenden  Einheitssätze  betragen  pro  Person  und  Kilometer: 

bei  einfachen  Billeten  bei  Retourbilleten 


in  I. 

Wagenclasse 

8 

12  $ 

» II. 

» 

6 » 

8 » 

> III. 

» 

4 > 

6 > 

und  zwar  in 

allen  Zügen. 

Die  von  Station  Grünberg  nach  Station  Giessen  gelösten 
Retourbillets  können  zur  Rückfahrt  nach  Station  Ilungen  und  die 
von  Station  Hungen  nach  Station  Giessen  gelösten  Retourbillets 
zur  Rückfahrt  nach  Grünberg  benutzt  werden. 

Als  Minimaltaxen  werden  erhoben  in  I.  Classe  40  ,3),  in  II.  Classe 
30  und  in  der  III.  Classe  20  ,3).  Neben  den  gewöhnlichen  Fahr- 
billeten  werden  im  Localverkehr  noch  Sonntags-Retourbillete  von 
allen  Stationen  und  Haltestellen  nach  der  Station  Giessen  und  von 
den  Stationen  Alsfeld,  Renzendorf,  Wallenrod,  Lauter- 
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bach,  Angersbach,  Salzschlirf  und  Grossenllider  nach 
Fulda  an  allen  Sonn-  und  Feiertagen  zum  Preis  der  einfachen  Billete 
ausgegeben.  Auch  werden  zur  Hebung  der  Frequenz  der  beiden 
Bäder  Salzschlirf  und  Salzhausen  während  der  Badesaison  Abonne- 
mentskarten II.  und  III.  Classe  von  allen  Stationen  und  Haltestellen 
nach  Salzschlirf  und  Nidda,  und  von  letzteren  Stationen  der- 
gleichen nach  Alsfeld,  Renzendorf,  Lauterbach,  Grossen- 
lüder  und  Fulda,  bezw.  Lieh,  Hungen,  Stockheim  und  Bü- 
dingen mit  50°/o  Fahrpreisermässigung,  sowie  von  Fulda,  Lauter- 
bach und  Alsfeld  nach  Bad  Salzschlirf  an  Sonn-  und  Feier- 
tagen einfache  Billets  verabfolgt,  welche  zur  Hin-  und  Rückfahrt 
berechtigen,  sofern  letztere  am  Tage  der  Billetlösung  stattfindet.  In 
Hinsicht  auf  weitere  Tarifeinrichtungen  wird  auf  den  vorjährigen  Be- 
richt verwiesen. 

Von  höchst  nachtheiligem  Einfluss  auf  dieVerkehrsleitungen 
und  Verkehrsbeziehungen  ist  die  in  die  Mitte  des  Berichtsjahres 
fallende  Eröffnung  der  Kgl.  Preuss.  Staatsbahnstrecke  Friedberg-Hanau 
gewesen,  indem  von  dem  gedachten  Zeitpunkt  ab  Seitens  der  bethei- 
ligten Preuss.  Staatsbahnen  sämmtliche  Gütertransporte,  welche  seither 
über  die  Linie  Giessen-Gelnhausen  im  Verkehr  nach  Bayern,  Oester- 
reich, Italien  sich  bewegten,  den  Oberhessiscben  Bahnen  entzogen  und 
über  die  neue  14  Kilometer  kürzere  Strecke  geleitet  wurden.  Da  die 
Abkürzung  gegen  die  Route  Giessen-Gelnhausen  nur  10°/o  beträgt,  so 
erschien  der  diesseits  erhobene  Anspruch  auf  weitere  Betheiligung 
dieser  Route  bei  den  fragl.  Transporten  um  so  mehr  begründet  und 
vollauf  berechtigt,  als  dieselbe  wie  seither  genöthigt  gewesen  war, 
die  gleichen  Verkehre  mit  der  17  Kilometer  längeren  Route  über 
Aschaffenburg  zu  theilen  und  als  gleichzeitig  die  Preuss.  Staatsbahnen 
in  anderen  Verkehrsbeziehungen  der  diesseitigen  Verwaltung  gegen- 
über das  Princip  der  Concurrenzaufnahme  bis  zu  einer  Mehrlänge  des 
Weges  von  20%  und  darüber  in  Anwendung  brachten.  Indessen 
waren  alle  Bemühungen,  den  berechtigten  Ansprüchen  Geltung  zu 
verschaffen,  erfolglos,  dieselben  wurden  Seitens  der  betheiligten  Preuss. 
Staatsbahnen  unter  Berufung  auf  das  Recht,  den  Verkehr  über  die 
denselben  am  meisten  convenirenden  Routen  zu  leiten,  abgewiesen, 
sogar  die  Leitung  von  Transporten  bei  Routen  Vorschrift  wurde  ver- 
weigert, obwohl  die  diesseitige  Verwaltung  sich  bereit  erklärt  hatte, 
die  Ausfälle  allein  zu  tragen. 

Die  Verkehre,  welche  für  die  Linie  Giessen-Gelnhausen  verloren 
gingen,  sind  folgende: 

der  rechtsrheinisch-bayerische  Güterverkehr  incl.  des  Steinkohlen- 
nnd  Holzverkehrs  nach  bezw.  von  Bayern; 
der  Deutsch-Italienische  Güterverkehr  via  Brenner  incl.  des  Lebens- 
mittel Verkehrs  aus  Italien; 
der  SUdösterreich- Deutsche  Güterverkehr; 

der  Roheisenverkehr  von  der  Kronprinz  Rudolph -Bahn  nach  der 
Cöln-Mindener,  Rheinischen,  Westfalischen  und  Bergisch  - Mär- 
kischen Bahn; 
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der  Cöln -Minden- Bayerisch -Tyroler  Steinkohlenverkehr  nach  der 
K.  K.  priv.  SUdbahn; 

die  Holzverkehre  von  der  Kaiserin  Elisabeth-Bahn  und  der  Ersten 
K.  K.  priv.  Donau-Dampfschifffahrts-Gesellschaft  nach  der  Cöln- 
Mindener  Bahn; 

der  Roheisen  verkehr  von  einigen  Cöln-Mindener  Stationen  nach 
Teplitz,  Waldthor  und  Kladno  der  Dux  - Bodenbacber  bezw. 
Buschtehrader  Bahn. 

Ausserdem  beeinflusste  ein  weiterer  Vorgang  den  Güter-Verkehr 
der  Oberhessischen  Bahnen  in  ungünstiger  Weise  und  zwar  auf  beiden 
Linien:  die  Verstaatlichung  der  Cöln-Mindcner  und  Rheinischen  Bahn. 
Der  Verkehr,  welcher  sich  zwischen  Stationen  der  genannten  Bahnen 
und  den  Stationen  der  Frankfurt  - Bebracr  Bahn  seither  im  Transit 
über  die  Oberhessischen  Bahnen  bewegte,  nämlich  insoweit  diese  den 
kürzeren  Weg  darstellten,  wurde  denselben,  abgesehen  von  einigen 
unbedeutenden  Relationen,  ebenfalls  entzogen. 

4.  Betriebsergebnisse.  Die  gesammten  Einnahmen  ans  dem 
Transportverkehr  des  Jahrs  1881—82  betragen  nach  der  unten  folgen- 
den Tabelle  882585,90  M.  Hierunter  sind  enthalten  aus  dem  Per- 
sonen- und  Gepäck  verkehr  405  700,76  „ft  und  aus  dem  Güter- 
verkehr 476885,14  M. 

a.  Personen-  und  Gepäck- Verkehr. 

Vou  den  für  Personenbeförderung  vereinnahmten  398484,24.1t 
entfallen  auf  die  Beförderung  von: 

1 300  Personen  in  I.  Classe  3 193,30  M 
42034  » » II.  » 64118,37  » 

436  641  » »III.  » 320  535,67  » 

17  787  Militärpersonen  10  636,90  » 

497  762  zusammen  398  484,24  M. 

und  zwar: 

mit  Billets  für  den  Internen  Verkehr  incl.  Abonnements: 

481 516  Personen  mit  361  092,69  Jt 

mit  directen  Billets: 

16246  » > 37  391,55  » 

An  Monats- Abonnementskarten  für  Schüler,  Lehrlinge  etc.  wur- 
den 219  Stück  für  12210  Fahrten  ausgegeben. 

Karten  zu  ermässigtem  Preise  zum  Besuch  der  Bäder  Salzschlirf 
und  Salzhausen  für  12  und  für  20  Fahrten  wurden  verabfolgt: 

nach  Salzschlirf  an  122  Personen  zu  1744  Fahrten, 

» Salzhausen  » — » » — » 

Sonntagsbillets  von  allen  Stationen  nachGiessen  in 
Form  einfacher  Billets  wurden  ausgegeben  12  879  zu  25  758  Fahrten, 
von  Alsfeld,  Lauterbach  und  Fulda  nach  Salzschlirf  729  zu  1458  Fahr- 
ten und  von  verschiedenen  Stationen  nach  Fulda  2494  zu  4988  Fahrten. 
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Die  oben  angegebenen  497  762  Personen  haben  zurückgelegt  : 
in  I.  Wagencla8SG  42  484  km ; jede  Person  32,68  km, 


> II. 

1 108  897  » 

» 26,38 

. III. 

9694  236  » 

. 22,20 

Militär 

708  976  » 

• 39,86 

im  Ganzen 

11554593  km 

» 23,21 

Die  Personenwagen  haben  auf  den  Oberhessischen  Bahnen  durch- 
laufen 2 618600  Achskilometer;  hievon  die  Wagen  1.  und  II.  Classe 
989  994  und  die  Wagen  III.  Classe  1628  606.  Es  betrug  sonach  die 
Ausnutzung  der  Plätze: 


in  I.  Classe 

1,07  °/o  gegen  1,10  % 

im  Vorjahre, 

» II.  > 

9,48  » * 9,66  » 

» » 

> III.  » incL  Militär 

25,55  . » 19,07  » 

> » 

überhaupt 

20,50  » • 16,34  » 

» » 

Die  zum  Zweck  besserer  Ausnutzung  der  Wagen  III.  Classe  ge- 

troffenen  Massregeln  sind 

hiernach  von  Erfolg  begleitet  gewesen, 

während  eine  bessere  Ausnutzung  der  I.  und  II.  Classe  nur  durch 
Verwendung  anderer  Wagen  zu  ermöglichen  sein  würde. 

Die  Einnahme  pro  Kilometer  berechnet  sich  auf  2267,59  M.  Es 

entfallen : 

auf  die  PerBon  auf  den 

Personenkilometer 

in  1.  Wagenclasse 

2,46  Jt 

7,52  ^ 

» 11. 

1,53  » 

5,78  » 

> III. 

0,73  . 

3,31  » 

für  Militär 

0,60  » 

1,50  » 

überhaupt 

0,80  . 

3,45  » 

Die  Anzahl  der  auf  einen  Kilometer  Bahnlänge  kommenden  Per- 

soncnkilometer  beträgt  65  752  gegen  57  691  im  vorigen  Jahre.  Die 

seitherigen  Jahresergebnisse  waren  folgende: 

Es  betrurr-  die  der  beförderten 

D trug.  Personen: 

die  Einnahmen 
dafür: 

1871 

356  464 

288  093  M. 

1872 

415  007 

323  102  > 

1873 

481  690 

386  219  » 

1874 

541  590 

413052  . 

1875 

545  698 

449902  . 

1876 

551912 

455  695  • 

1877 

553  787 

454  245  • 

1878 

526  054 

431  644  . 

1879-80 

477  485 

409  446  » 

1880-81 

470448 

388808  • 

1881-82 

497  762 

398484  » 

Die  Personenfrequenz  der  einzelnen  Stationen  und  Haltestellen 
in  dem  Berichtsjahr  betrug  bei: 
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der  Station: 

Personen: 

gegen 

voriges 

Jahr 

der  Station:  Personen: 

gegen 

voriges 

Jmhr 

Giessen 

224880 

mehr 

16993 

Reiskirchen 

16745 

mehr 

1690 

Grünberg 

57289 

2292 

Grosscnliider 

15482 

673 

Alsfeld 

56  366 

550 

Ranstadt 

15  404 

2849 

Nidda 

49  629 

3147 

Garbenteich 

14  672 

328 

Gelnhausen 

48  429 

4041 

Nieder-Ohmen 

14079 

569 

Lieh 

47980 

2734 

Zell-Romrod 

14  029 

593 

Büdingen 

47  732 

350 

Langsdorf 

11  750 

680 

Lautcrbacb 

44  080 

3 616 

Ob.- Widdersheim 

11543 

121 

Fulda 

43089 

3 391 

Renzendorf 

11425 

—1006 

Hungen 

37  174 

1939 

Ehringsbauscn 

10623 

254 

Gross-Buseck 

36986 

4114 

Wallenrod 

10032 

489 

Mücke 

29465 

1079 

Mittel-Gründau 

9 741 

367 

Stockheim 

23  392 

403 

Büches 

5 265 

456 

Burg-  und  Nieder- 

Angersbach 

3210 

— 149 

Gemünden 

23220 

1646 

Borsdorf 

2901 

— 193 

Salzschlirf 

21202 

555 

Lieblos 

1815 

211 

Bleichenbach 

17  501 

679 

Schiffenberg 

1 129 

— 25 

An  Reisegepäck  wurden  befördert  859  Tonnen  und  davon 
als  Taxgewicht  349  Tonnen  mit  einer  Einnahme  von  6351,96  .H 

Die  Zahl  der  beförderten  Hunde  betrug  2008  und  die  Einnahme 
dafür  864,56  Jt. 


b.  Güter- Verkehr. 

Es  wurden  befördert  und  dafür  eingenommen: 


886  Tonnen 

Eilgut 

für  9 718,34 

20399 

» 

Stückgut 

» 124  619,38 

2903 

» 

Wagenladungsgut  der  Klassen  A1  u.  B 

» 12251,06 

69400 

» 

desgl.  nach  den  Specialtarifen 

» 146  075,53 

91923 

* 

deBgl.  nach  Ausnahmetarifen  . 

» 135  246,06 

212 

Postgut 

» 1825,90 

240 

» 

Militärgut  . .... 

» 1 637,96 

— 

» 

frachtpflichtiges  Dienstgut 

» — 

4 501 

» 

frachtfreies  Dienstgut 

» — 

55 

» 

Leichen 

» 246,40 

6941*) 

> 

Vieh  und  zwar: 

528  Stück  Pferde, 

2 663  » Mastochsen, 

9172  » Ochsen  und  Kühe, 

12443  > Rinder  und  Kälber, 

zu  übertragen  431  620,68  ,4t 

*)  Der  im  Vergleich  gegen  die  Voijabre  auffallend  hoch  erschei- 
nenden Gewichtsangabe  liegen  die  von  dem  Reichs-Eiscnbahnamt  für  die 
Statistik  vorgeschriebenen  bedeutend  höheren  Einheitsgewichte  zu  Grunde. 
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Uebertrag  431  620,63  M. 

5383  Stück  Schweine, 

3 791  » Schafe  und  Ziegen, 

für  35  911,68  • 

197  460  Tonnen  zusammen  für  467  532,31  Jt 

Hierzu  Nebenerträge  » 9 352,83  » 

Summe  476  885,14  Jt 

Die  seitherigen  Jahresergebnisse  waren: 

bei  Gütern  (excl.  frachtfreies  Dienstgut): 


1871 

93  670  Tonnen 

mit  232  286 

Jt 

1872 

132  272 

» 

» 

301  612 

» 

1873 

160921 

» 

» 

370262 

» 

1874 

177  452 

» 

» 

430  569 

» 

1875 

198  813 

» 

» 

496012 

» 

1876 

185312 

» 

514  743 

» 

1877 

157  668 

> 

» 

465110 

» 

1878 

157  593 

» 

438  349 

» 

1879-80 

181  992 

» 

> 

471335 

s 

1880-81 

195  760 

> 

» 

482  585 

* 

1881-82 

186018 

bei  Vieh: 

» 

440973 

» 

1871 

1 540  Tonnen 

mit 

14  620 

Jt. 

1872 

2000 

» 

» 

18  058 

» 

1873 

3 043 

» 

» 

27  240 

» 

1874 

3 348 

» 

j» 

30  324 

» 

1875 

4 417 

» 

» 

43025 

» 

1876 

4155 

» 

» 

38  464 

» 

1877 

3388 

» 

» 

36108 

» 

1878 

3 378 

» 

» 

34173 

» 

1879-80 

2 893 

» 

» 

30  626 

» 

1880—81 

3158 

» 

» 

35  728 

» 

1881-82 

6941 

» 

> 

35912 

> 

Die  Zahl  der  beförderten  Thicre  betrug: 


in 

Pferde. 

Mast- 

ochsen. 

Ochsen  u. 
Kühe. 

Rinder  u. 
Kitiber. 

Schweine. 

Schafe  u. 
Ziegen. 

1871 

199 

1658 

3 357 

2883 

2820 

2 427 

1872 

315 

2586 

3 917 

2824 

5 286 

6 722 

1873 

557 

3 803 

6 353 

7 009 

5672 

5011 

1874 

751 

4191 

6611 

8654 

7 077 

3668 

1875 

901 

7 048 

7 611 

10213 

11055 

6809 

1876 

952 

5 749 

7141 

9597 

9528 

12  596 

1877 

886 

3 830 

6 868 

11 148 

7 066 

3 777 

1878 

840 

3 632 

6 963 

10836 

6 648 

4 413 

1879-80 

801 

2993 

5862 

7 492 

4 973 

3227 

1880—81 

895 

3081 

8 485 

10006 

5 360 

2 866 

1881—82 

528 

2663 

9172 

12  443 

5383 

3791 
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Die  Frequenz  der  einzelnen  Stationen  etc.  in  dem  Betriebs- 


jahr  war  dem  Gewichte  nach  folgende: 

Tonnen.  Tonnen. 

Giessen  26056  Zell-Romrod  2476 

Grilnberg  25 139  Salzschlirf  2 156 

Hungen  18160  Burg- u.  Niedcr-Gemiinden  1946 

Mücke  17  348  Grossenlllder  1 905 

Alsfeld  15  303  Karstadt  1839 

Stockheim  12290  Gross-Buseck  1420 

Lauterbach  12  249  Keiskirchen  771 

Fulda  11468  Renzendorf  7S2 

Nidda  10  606  Mittel-GrUndau  189 

Lieh  10251  | über- Widdersheim  141 

Büdingen  7 070  : Langsdorf  86 

Gelnhausen  4 264  ■ Wallenrod  81 

Ehringshausen  3741  , Bleichenbach  68 

Nieder-Ohmen  3 525  Garbenteich  44 

In  Wagenladungen  wurden  befördert: 

Eisensteine 40922  Tonnen, 

Steinkohlen  und  Coaks 37  787  > 

Bau-,  Werk-  und  Nutzholz 21  116  » 

Steine,  Kies,  Sand  etc 14  460  > 

Eisen-,  Stahl-  uud  Gusswaaren 11528  » 

Getreide 10  864 

Brennholz  nnd  Holzkohlen 5 395  > 

Eisen,  Stahl  und  Roheisen 3 485  » 

Mühlenfabrikate 2516  > 

Braunkohlen 2 137  > 

Kartoffeln 2024  » 

Erze  und  Mineralien  excl.  Eisensteine  . . . 1850  > 

Salz 1 381 

Maschinen  und  Maschinentheile  ....  1 226  • 

Oelkuchen  und  Oelkuchenmehl 939  » 

Feld-,  Garten-  und  Waldcrzeugnisse  excl.  Getreide 

und  Kartoffeln 8%  * 

Geräthe,  Möbel  etc 779  » 

Spirituosen  und  Spiritus 680  » 

Thon-  und  Töpferwaaren 541  » 

Garn,  Twist 520  » 

Düngemittel 497  » 

Abfälle,  Haare,  Knochen  etc 440  » 

Papier  und  Pappe 227  » 

Baumwolle,  rohe 205  » 

Fettwaaren,  Seife,  Lichter 204  » 

Material-  und  Farbwaaren 201  » 

Wein 195  » 
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Tabak,  Cigarren 

189  Tonnen 

Bier 

156 

» 

Petroleum 

122 

V 

Wolle,  thicriscbe 

112 

» 

Glas,  Porcellan  etc 

94 

Manufacturwaaren 

67 

> 

Mineralwasser 

65 

» 

Hüttenproducte 

66 

» 

Militär-Effecten  etc 

54 

» 

Fastage  aller  Art 

45 

» 

Colonial-,  Specereiwaaren  etc 

22 

» 

Asphalt,  Harz  etc 

10 

» 

Droguerie-  und  Apothekerwaarcn,  Chemikalien 

10 

. 

Metalle,  ausser  Eisen  und  Stahl  .... 

10 

> 

Metallwaaren 

10 

» 

Kurze  Waaren  und  Galanteriewaarcn 

6 

» 

Sonstige  Güter 

317 

» 

5.  Finanzielle  Ergebnisse.  Es  betragen: 

die  gesammten  Einnahmen  des  Jahrs  1881—82  . 

976  774,47  Jt 

die  Ausgaben 

857  684,35 

» 

der  Ueberschuss 

119  090,12 

Ji. 

Vod  dcD  verrechnet«!  Ausgaben  berühren: 

die  allgemeine  Verwaltung  . 77  148,94  M. 

■ Bahnverwaltung  . . 328997,55  » 

» Transportverwaltung  . 456537,86  » 

Zusammen  857  684,35  M. 

Es  entfallen  hiernach  auf: 

A.  Allgemeine  Verwaltung  . 9 °/o  gegen  9,2  % im  Vorjahre, 

B.  Bahnverwaltung  . . 37,8  > » 37,3  » » » 

C.  Transportverwaltung  . 53,2  » » 53,5  » » » 

Die  verrechneten  Einnahmen  und  Ausgaben  betragen: 
für  den  Bahnkilometer 

Einnahme  . . 5558,38  Jt. 

Ausgabe  . . 4 880,69  » 

für  den  Nutzkilometer 

Einnahme  . . 1,96  Jt 

Ausgabe  . . 1,72  » 

Eine  genaue  Ausscheidung  der  Kosten  für  Personen-  und  Güter- 
verkehr ist  bei  der  Betriebsweise  mit  gemischten  Zügen  nicht  thun- 
lich,  jedoch  erscheint  es  für  die  Oberhessischen  Bahnen  vollkommen 
zutreffend,  die  Kosten  für  einen  Personen-  und  einen  Gütertonnen- 
kilometer gleich  hoch  anzuchmen.  Unter  dieser  Voraussetzung  be- 
rechnen sich  die  Ausgaben  für  den  Giltertonncnkilomcter  zu  5,06  ,3). 
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Local- 

Directer 

Durch- 

(interner) 

Verkohr. 

gangs- 

Summe. 

Verkehr. 

Verkehr. 

Personen- V erkehr. 

SÄ 

| I.  Classe 

910 

317 

73 

1 300 

ÜS.5 

Einzelbillets  < II.  » 

17  091 

3 763 

604 

21  458 

M u C 

( III.  » 

152  994 

11  147 

342 

164  483 

»•o  SS 
► . « 

u 

Retourbillets  { jjj"  ’ 

20576 
272  158 

20  576 
272  158 

5J_g 

Militär  auf  Requisitions- 

schein  und  auf  Militär- 

billets  .... 

17  787 

17  787 

<« 

Summe 

481  516 

15  227 

1 019 

497  762 

Gepäck-  etc.  Verkehr. 

Befördertes  i Totalgewicht  Tonnen 

647,108 

185,180 

27,024 

859,312 

Reisegepäck  l Taxgewicht  • 

289,745 

51,890 

7,350 

348,985 

Beförderte  Hunde  .... 

2 006 

2 

2 008 

Güter-  eto.  Verkehr. 

(einschl.  der  Vieh-  etc.  Transporte'. 

Eilgut 

. . . . Tonnen 

323,15 

491,90 

71,43 

886,48 

Frachtgut  » 

Militärgut  auf  Requisitiona- 

35  441,57 

118  837,67 

30  345,43 

184  624,67 

schein , einschl.  Pferde 
und  Fahrzeuge  . . > 

227,19 

12,19 

0,38 

239,76 

35  991,91 

119  341,76 

30  417,24 

185  750,91 

Frachtfreies  Dienstgut  . » 

4 501,49 

4 501,49 

Ausserdem : 

40  493,40 

119341,76 

30  417,24 

190  252,40 

Postgüter  . . . . » 

212,04 

Summe 

190  464,44 

Sonstige  Transporte: 

Leichen 

6 

5 

11 

Vieh 

. . . . Tonnen 

4 126,64 

2 726,58 

87,50 

6 940,72 

Einnahme 

aus  dem 

Personen-Verkchr  . . . Jt. 

361  092,69 

31  366,74 

6 024,81 

398  484.21 

Gepäck-  etc.  Verkehr  . . » 

5 612,80 

1 202,82 

401,40 

7 216.52 

Güter-  etc.  Verkehr  . . » 

146  844,37 

258  058,85 

68  705,63 

473  608,35 

513  549,86 

290  627,41 

75  131,84 

879  309,11 

Ausserdem  wurden  erhoben  für: 

Postgüter  . . . . .<4. 

1 825,90 

Sonstige  Nobenerträge  . . > 

1 450,89 

Summe 

882  585,90 
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Nr.  1711.  Die  Taubstummeu-AiiBtaUen  zu  Friedberg 
und  BenBhelm  im  Schuljahre  von  Osteru  1881  bis 
OMtern  1883.*) 


I.  Taubstummen- Anstalt  zu  Friedberg: 

Lehrer-Personal:  1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  2 Industrie- 
Lehrerinnen  — zusammen  8. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  29  Pflegehäusern):  Knab.  Mudch.  zns. 


Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1880—  81 : 

28 

35 

63 

Zugang  während  » » 1881—82: 

4 

5 

9 

Gesammtzahl 

32 

40 

72 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1881—82: 

7 

10 

17 

Bestand  am  Ende  * » 1881—82: 

25 

30 

55 

Hiervon  sind  in  der 


1.  Klasse  10 

2.  » 7 

8.  » 11 

4.  » 10 

5.  » 9 

6.  » 8 


55 


Von  der  Gesammtzahl  sind: 

a.  aus  Starkenburg 

» Oberhessen 
» Kheinhessen 

» PreuBsen,  Waldeck  u.  Oldenburg 

b.  evangelisch 
israelitisch 

Unter  den  17  Abgegangenen  sind  13  (6  Knaben  u.  7 Mädchen) 
zu  Pfingsten  1881  als  Confirmanden  entlassen  worden. 


72 


72 


II.  Taubstummen- Anstalt  zu  Bensheim: 

Lehrer-Personal:  1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  2 ausseror- 
dentliche Lehrer  (Religion),  1 Industrie-Lehrerin  — zusammen  9. 
Zahl  der  Zöglinge  (in  47  Pflegehäusern) : 56  Knaben,  30  Mädchen, 
zusammen  86. 

Hiervon  sind: 


aus  Starkenburg 

44  | 

1 

» Rheinhessen 

41 

86 

» Baden 

1 

[ 

katholisch 

49 

evangelisch 

israelitisch 

28 

9 

| 86 

taub  geboren 

19 

durch  Krankheit  taub  geworden  67  (durch  Gehirnentzündung 
und  Genickkrampf  55,  Nervenfieber  6,  Scharlach  4,  Kopf- 
rose 2);  durch  Krankheit  haben  das  Gehör  verloren  im 
1.  Lebenjahr  28,  im  2.  Jahr  26,  im  3.  Jahr  9,  im  4.  Jahr  3, 
im  5.  Jahr  1. 

d.  ganz  taub  63,  Scballgehör  haben  5,  Tongehör  9,  Vokal- 


fjehör  7. 

c.  in  der  1.  Klasse  17 

» » 2.  » 8 

» » 3.  » 24 

» » 4.  » 14 

» » 5.  » 11 

» » 6.  12 


f.  vom  Staat  und  der  betreffenden  Gemeinde  unterstützt  79 
aus  eigenen  Mitteln  unterhalten  7. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  250,  Aug.  1881,  8.  186. 
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Nr.  1712.  JahrcwdureliBcliultte  ans  den  monatlichen  höch-o» 

ItegennHtiide  an  16  Orten  <■ 


Orte. 


höchst. 

niedgst. 

jt 

jt. 

Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  ; 


Hafer. 


n 


Preis  p ej 


M 


Jt 


Jt 


ja 

Jt 


j 

x 

3 

'S 


jt 


.*  j* 


Darmstadt 

Babenhausen 

Ucnslieim 

Bessungen 

Erbach 

Offen bach 

Gicsson 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 
Durch- 1 1882 
schnitt  »1881 


25,42 

22.83 

23.71 
23,50 
21,17 

25.71 
24,21 
23,06 
22,88 

23.72 
23,82 
22,92 

24.84 
24,54 
23,71 
24,35 


21,96 

22,83 

22,67 

22,58 

21,17 

20,07 

22,71 


23,70 

22,83 

23,19 

23,04 

21.17 

23.18 
23,41 


21,4622,38 


22,88 

22,91 

22,85 

21,50 

23.23 
23,05 

21.23 
22,79 


ass,8» 


23,77 


22,24 


22,88 

23,32 

23,31 

22,21 

24,05 

23,76 

22,54 

23,75 


19,71 

18,33 

18,83 

18,42 

17,67 

23,07 

19,50 

18,32 

18,38 

19,29 


17,08 

18,33 

17,50 

17,63 

17,67 

17,75 

17,88 

17,08 

18,38  1 

18,21 


19,04  18,00 


18,42 

19.47 
18,73 

19.48 
18,45 


3S8.72  305,11 


17,62  18,34 

24,51  23,15  23,84  21,80  20,59  21,18 


23,05 


19,07 


16,60 

17,98 

17,55 

17,00 

17,31 


281,85 


18,40 

18,33 

18,17 

18,02 

17,67 

20,28 

18,76 

17.70 
8,38 

18,74 

18,48 

17,46 

18.71 
18,15 
18,26 
17,86 

293,37 


21,42 

19,17 

17,33 


16,79 


19,06 


19,17  19,17 


16,25 


18,67  17,92 
15,54  15,54 
21,57116,12 
19,08  16,88 
15,53  14,61 


17,00 

17,97 

19,08 


17,00 


16,79 

18,29 

15,54 

18,86 

18,12 

15,01 

17,00 


16,88  17,42 


16,50 


16,33  14,91 
18,90  17,36 
18,38]  17,1 1 
18,58  16,33 
18,29  16,88 


18,30 

19,15 


16,77 

17,80 


17.78 

15,63 

18,14 

17,83 

17,47 

17,57 


17,71 

16,13 

17,08 

16,04 

12,92 

19,42 

16.75 

15.44 
14,50 
15,55 
17,46 

15.75 
17,23 
16,48 

17.44 
15,88 


14,75 

15.73 
15,25 
15,33 

12.92 
15,52 

14.92 
13,91 
14,50 
14,69 
15,04 
14,00 

15.74 

15.75 
14.83 
14,97 


16,22 

15,94 

16,17 

15,69 

12,92 

17.50 
15,84 
14,59 

14.50 
15,10 
16.24 
14,96 

16.50 
16,07 
16,23 
15,38 


'279,6t, 


217,8.'. 


17,48 

18,47 


16,36 

16,61 


14,87 

15,85 


9,33 
7,68 
6.00)43 
8,78]  7,7 
6,8»  M 
93?  M 

7,2-41  5,1 
6,67] 
6,76 
6,84] 
8,54]  4 
7.23  5,4 
8,37 
7,47] 
8,131 
8,2  Ij  6] 
124.3|  I« 


15,62 

16,00 


7.76  t, 

8,6«) 


Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Haminelfl.  | Schweinefl.  | Weissuiehl. 


Preis  p s l 


jl  41  , 

js  8>  ] 'S 

1 1 i 

Jt  | c «s 


jt 


M 


Jt 


S 

MT 


Jt 


es  o 
'S  - 


M ! Jt 


Darmstadt 
Bahenhaus. 
Bensheim 
Bessungen 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Durch- [1882 
schnitt!  1881 


0,70 

0,64 

0,61 

0,66 

0,66 

0,69 

0,67 

0,61 

0,65 

0,67 

0,67 

0,66 


0,67 

0,64 

0,59 

0,66 

0,66 

0,60 

0,63 

0,58 

0,65 

0,67 

0,67 

0,60 


0,70  0,69 
0,58  0,53 


0,65 

0,67 


0,61 

0,67 


10,49 


0,66 

0,63 


10,12 


0,63 

0,60 


0,69 

0,64 

0,60 

0,66 

0,66 

0,64 

0,65 

0,59 

0,65 

0,67 

0,67 

0,63 

0,69 

0,56 

0,63 

J>,67 

10,30 


0,63 

0,53 

0,42 

0,57 

0,43 

0,62 

0,51 

0,48 

0,56 

0,51 

0,50 

0,48 

0,61 

0,52 


0,59 

0,53 

0,39 

0,56 

0,43 

0,50 

0,46 

0,43 

0,54 

0,51 

0,50 

0,43 

0,58 

0,48 


0,53  0,53 
0,56  0,54 
8,46  8,00 


0,64 

0,62 


0,53 

0,49 


0,50 

0,46 


0,61 

0,53 

0,40 

0,57 

0,43 

0,56 

0,48 

0,46 

0,55 

0,51 

0,50 

0,46 

0,60 

0,50 

0,53 

0,55 

8,24 


0,65 

0,54 

0,42 

0,48 

0.55 

0,60 

0,66 

0,58 

0,56 

0,50 

0,50 

0,50 

0,56 

0,65 

0,59 


0,53 
0,54 
0,39 
0,48 
0,55 
0,48 
0,59 

0,55 
0,56 
0,50 
0,45 
0,50 
0,54 
0,60 
0,58 
8,3417,84 


0,52 

0,47 


059 

0,54 

0,40 

0,48 

0,55 

0,54 

0,63 

0,56 

0,56 

0,50 

0.48 

0,50 

0,55 

0,63 

0,58 


0,66 

0,62 

0,60 

0,69 

0,65 

0.80 

0,64 

0,60 

0,64 

0,60 

0,64 

0,65 

0,70 

0,56 

0,66 

0,62 


0,66 

0,62 

0,50 

0,66 

0,65 

0,70 

0,62 

0,57 

0,64 

0,60 

0,64 

0,61 

0,70 

0,52 

0,65 

0,61 


0,66 

0,62 

0,55 

0,68 

0,65 

0,75 

0,63 

0,58 

0,64 

0,60 

0,64 

0,63 

0,70 

0,54 

0,66 

0,62 


0,27 

0,23 

0,25 

0,27 

0,23 

0,26 

0,25 

0,21 

0,23 

0,24 

0,17 

0,22 

0,24 

0,24 

0,25 

0,25 


0,22 

0,22 

0,22 

0,22 

0,20 

0,18 

0,20 

0,19 

0,22 

0,20 

0,16 

0,20 

0,22 

0,17 

0,19 

0,13 


8,09 


10,33 


9,95 


10,15  3,81 


3,14 


0,5510,52  0,54  0,65  0,62 
0,54  ]0, 51  0,52  0,64  0,63 


0,63 

0,63 


0,24  0,20 
0,25  0,21 


0.25  0,11g 
0,23  0,01 
0.24  0,12,1 
0.25  O.lM 
o.22  0.15« 
0.22  0.14t 
0,23  0,19)1 
0,20  0,UT 
0,22  0,1« 
0,22  0,1 
0,17  0.1« 

0.21  0.H! 

0,23 
0,21 
0,23 
0,19  6,1  äj 


3.52  2.773 


0,22  0,1*4 

O,23lo.l5’ 


*)  Vergl.  Mittheii.  Nr.  266,  Juni  1882,  S.  142. 
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adrigsten  und  Mittelpreisen  der  gewöhnlichsten  Verbraiiolis- 
ossh.  Hessen  im  Jalir  1882.*) 


i a, 

1 l 

X 0 

| 

53 

.&  Ji 

.n 

6,50  5,04 

5,76 

5,38  5,03 

5,22 

4,88  3,96 

4,42 

6.28  5,68 

5,99 

5,23  5,23 

5,23 

8,22  5,23 

6,71 

6,04  4,83 

5,36 

5,39  5,21 

5,30 

5,58  5,58 

5,58 

5,32  4,67 

4,99 

7,29  5,71 

6,51 

5,17  4,42 

4,79 

6,24  5,35 

5,79 

6,22  4,98 

5,57 

6,80  5,02 

5,94 

5,48  4,83 

5,16 

96,02  80,77 

88,32 

IE  EGaüwflW'Tw^  EE3 1 


Milch 


per  Liter. 


Bulinen. 


Jt  Ji.  ; M.  Jfe 


Linsen. 


Eier 


per  10  Stück. 


per  Centnor. 


M I M I M | M M I Jk  I Jk  | Jk 


0,14  0,13  0,14  1,20  1,00  1,10 
0,120,12  0,12  1,03  1,03  1,03 
0,130,12  0,13  1,07  0,98  1,03 
0,12  0,12  0,12  1,24  1,07  1,15 
0,12  0,12  0,12  1,00  1,00  1,00 
0,16  0,14  0,15  1,28  0,99  1,14 
0,14  0,12  0,13  1,19  0,95  1,07 
0,120,12  0,12  0,990,95  0,97 
0,13  0,13  0,13  1,08  1,08  1,08 
0,13  0,13  0,13  1,13  1,08  1,11 
0,14  0,14  0,14  1,13  1,00  1,07 
0,15  0,12  0,14  0,92  0,84  0.88 
0,15  0,15  0,15  1,15  0,96  1,06 
0,14  0,13  0,14  1,16  0,91  1,04 
0,14  0,13  0,14  1,21  0,97  1,09 
<M4  0,14  0,14  1,21  0,86  1,06 
2,17  2,06  2,14  17,9»  153S7  16,88 


16  0,14  0,13  0,13  1,12  0,98  1,06  0,18  0,16  0,17 
1710,14:0,13  0,14  1,05  0,96  1,04  0,18  0,17  0,17 


,690, 57 
0,63  0,63 
0,64  0,62 
0,60  0,60 
0,57  0,57 
0,82  0,61 
0,67  0,53 
0,51  0,48 
0,51  0,51 
0,63  0,61 
0,67  0,60 
0,51  0,51 
0,57  0,47 
0,73  0,60 
0,78  0.53 
0,79  0,54 
in,:«  8,98 


,..,65  0,56 


0,63  1,52 

0,63  1,50 

0,63  1,71 

0,60  1,30 

0,57  1,41 

0,72 
0,60 
0,49 
0,51 

0,62|  1,31 


1,03|  0,95| 


0,65 . 

1 4,48  5,08 
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Nr.  1713.  Vorlftuf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen Im  December  1882. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

suche 

Bahn. 

nicht  garan-  garantlrte 
Urte  Linien.1  Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer 

Betricbslilngo,  Ende  October  . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

150  000 

379  025 

100  695 

40  826 

+ 5 748 

- 29020 

— 4813 

+ 150C 

pro  Kilometer 

1587 

719 

562 

232 

gegen  18*1 

+ 61 

- 140 

— 27 

+ « 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

60  000 

224  233 

61  846 

12  861 

geg**n  1881 

+ 971 

+ 6182 

— 1 16li 

4-  1968 

pro  Kilometer 

635 

425 

345 

73 

gegen  1**1 

+ 1» 

— 37 

— 0 

+ ti 

X 

x 

X 

X 

I’crs.u.Gep.-Verk. 

160  500 

286  005 

48  144 

30  131 

gegen  l**l 

— 11  781 

- 19  280 

— 2 549 

+ «*■ 

pro  Kilometer 

1 698 

556 

269 

171 

gegen  1881 

- iss 

- 102 

— 14 

+ * 

Güterverkehr 

165  000 

565  990 

63  246 

31  584 

gegen  1881 

-t-  45  007 

— 2 524 

- 2 301 

+ 1312 

pro  Kilometer 

1 746 

1 073 

453 

180 

U» i 

gegen  1881 

-4-  47»> 

— 133 

— 13 

+ * 

sonstige  Quellen 

100  000 

211  980 

4 449 

7 035 

gegen  18*1 

— 40  858 

— 54  702 

— 

+ 191«! 

pro  Kilometer 

1 058 

402 

25 

40 

gegen  18*1 

- 4 27 

- 104 

— 0.5 

+ n 

Summe  .... 

425  500 

1 063  975 

1 15  839 

68  750 

gegen  1881 

- 7 132 

— 76506 

— 4 932 

+ 3657 

pro  Kilometer 

4 503 

2 018 

647 

391 

gegen  1881 

- 7.r>| 

- 401 

— 27 

+ 21 

Nr.  1714.  Zusammenstellung  des  Betriebs  der  Wan- 
derlager im  Clrossh.  Hessen  Im  Jabr  1882.’) 


Kreise. 

Zahl 

der 

Be- 

triebs- 

fltlle. 

Dauer 

doa 

Be- 

triebs. 

Wochen 

Ge- 

werb- 

steuer. 

X 

Kreise. 

Zahl 

der 

Be- 

triobs- 

miie. 

Dauer 

des 

Be- 

triebs. 

Wochen 

Ge- 

wrerb- 

steuer. 

X 

Darmstadt 

11 

n 

440 

Mainz 

12 

12 

480 

Hcnsheim 

1 

i 

20 

Alzey 

8 

9 

180 

Erbach 

1 

i 

20 

Bingen 

S 

4 

120 

Oflenbacli 

1 

i 

30 

Oppenheim 

1 

1 

20 

Giessen 

5 

6 

120 

Worms 

7 

7 

210 

Schotten 

1 

1 

20 

Zusammen 

51 

53 

1660 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  261,  Mllrz  1882,  8.  59. 
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) Die  angegebenen  Wasserstinde  beziehen  sich  auf  die  Beobachtungen  zwischen  7 und  8 Uhr  Vormittags. 


Nr.  1716.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  Jannar  1863 

sn  Darmstadt, Michelstadt,  Giessen,  Mains,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Cassel  (Preussen). 
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Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatislik. 

Mx  tiSii.  Harz  188». 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
vom  IV.  Quartal  1882.  — Kiscnbahnen  Jan.  1888.  — Vergl.  meteorol. 
Beobacht.  Kehr.  1883.  — Knappschafts -Invaliden-  und  Knappschafts- 
Krankenkassen -Vereine  1881.  — Gemarkungen  mit  legalisirten  Grund- 
büchern und  Katastervermessungen  am  1.  Jan.  1883. 


Nr.  1717.  GesundlieitMnstand  and  Todesfälle  im 
Orossli.  Heesen  vom  IV.  Quartal  1883.*) 

Das  letzte  Jahresquartal  hat  im  Allgemeinen  günstige  Gesund- 
heitsverhältnisse aufzuweisen  und  pflegt  die  Sterblichkeit  in  der  Regel 
eine  noch  geringere,  als  in  dem  vorhergehenden  Quartale  zu  sein; 
in  den  Monaten  October  und  November  erreicht  die  Zahl  der  Todes- 
fälle sogar  das  Minimum.  Die  in  den  Sommermonaten  zu  einer  be- 
trächtlichen Höhe  gelangte  Säuglingssterblichkeit  erfährt  in  der  Regel 
vom  October  ab  eine  sehr  beträchtliche  Abnahme,  namentlich  in  Folge 
der  sehr  verminderten  Frequenz  der  Erkrankungen  der  Verdauungs- 
organe. Von  den  dem  Kindesalter  gefährlichen  epidemischen  Krank- 
heiten kommen  Keuchhusten  und  Masern  in  diesem  Quartal  gewöhn- 
lich nicht  in  ausgebreiteteren  Epidemien  vor,  dagegen  nimmt  die  Fre- 
quenz des  Scharlachs  und  namentlich  der  Diphtherie  in  der  Regel  zu. 
Die  Sterbfälle  durch  Lungenschwindsucht  sind  meistens  nicht  zahl- 
reicher, als  im  Sommerquartale,  dagegen  sind  die  acuten  entzündlichen 
Erkrankungen  der  Athmungsorgane  häufiger,  erreichen  aber  niemals 
die  Höhe,  wie  sie  in  dem  1.  und  II.  Quartale  des  Jahrs  beobachtet 
wird.  Todesfälle  gewaltsamer  Art,  namentlich  Selbstmorde  ereignen 
sich  seltener,  als  in  den  Sommermonaten.  Was  die  Sterblichkeit  des 
IV.  Quartals  nach  den  Hauptalterskatcgorien  anlaugt,  so  zeichnet  sich 
dasselbe  in  der  Regel  aus  durch  eine  geringe  Säuglingssterblichkeit, 
durch  ein  mittleres  Verhalten  der  Sterbfälle  bei  den  älteren  Kindern 
und  durch  eine  zunehmende  Erwachsenensterblichkeit. 

Im  IV.  Quartal  1882  wurden  im  Gross herzogthnm  im  Ganzen 
in  den  bei  den  Grossh.  Kreisgesundheitsämtern  aufgesteiltcn  Ueber- 
(Fortsetzung  auf  S.  67.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  281,  Febr.  1883,  S.  38. 
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Uebersicht  der  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom  IV.  Quartal  1882.  (Nach  den  Anfstcll.  der  Gr.  Kreisgcsundheitsämter.) 
Einwohnerzahl  957000;  darunter  Kinder  (unter  15  Jahren)  341300,  Erwachsene  615700. 
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sichten  4823  Todesfälle  verzeichnet  gegen  4613  im  vorausgegangenen 
Quartale;  die  Zahl  der  Todesfälle  hat  sonach  eine  Zunahme  um  110 
erfahren.  Von  den  Todesfällen  kommen  auf  die  Provinzen  Starken- 
bnrg  2120  (2069),  Oberhessen  1244  (1171)  und  Rheinhessen 
1459  (1373)  nnd  die  Mortalitätsrate  betrug  im  Grossherzogthum  5,0 
gegen  4,8  und  in  den  Provinzen  Starkenburg  5,3  gegen  5,1  — , Ober- 
hessen 4,6  gegen  4,4  — und  Rheinhessen  5,1  gegen  4,8  p.  M. 

In  den  Monaten  des  IV.  Quartals  war  die  Zahl  der  Sterbfalle 
eine  zunehmende  mit  starker  Steigung  im  December,  denn  es  entfielen 
auf  die  Monate  October  1543,  November  1550  und  December  deren 
1730. 

Unter  den  in  Summa  4823  Verstorbenen  des  Bericbtsquartals 
wurden  gezählt  Kinder,  unter  15  Jahren,  2109  (im  Vorquartale 
2300),  unter  welchen  1256  (1389)  vor  Vollendung  des  ersten  Le- 
bensjahres und  853  (911)  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre; 
den  Erwachsenen  gehörten  zu  2714  (2313).  Der  Regel  ent- 
sprechend hatte  die  Sterblichkeit  des  Säuglingealters  erheblich  ab- 
genommen ; die  Todesfälle  dieser  Kategorie,  deren  Zahl  übrigens  be- 
reits im  Vorquartale  nicht  den  hohen  Betrag,  den  sonst  die  Sommer- 
monate darbieten,  aufgewiesen  hatte,  waren  um  133  vermindert;  auch 
die  Todesfälle  der  Kinder  im  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  hatten 
sich,  um  58,  vermindert,  die  der  Erwachsenen  dagegen  um  401  ver- 
mehrt und  die  Sterbequote  der  letzteren  betrug  4,5  gegen  3,8. 

Epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  erlegen 
waren  im  Grossherzogtbum  im  Berichtsquartale  518  Personen,  im 
vorausgegangenen  Quartale  439;  davon  entfallen  auf  die  Provinzen 
Starkenburg  321  (230),  Oberbessen  122  (124)  und  Rheinhessen  75  (85). 
Die  Mortalitätsrate  durch  die  genannten  Krankheiten  betrug  im  Gross- 
herzogthum 5,4  gegen  4,8  und  in  den  Provinzen  nach  ihrer  Reihen- 
folge 7,8  gegen  5,7  — , 4,5  gegen  4,7  — und  2,8  gegen  2,9  auf  10000 
Einwohner.  Eine  Zunahme  der  Epidemiesterblichkeit  hatte  hiernach 
ausschliesslich  in  der  Provinz  Starkenburg  statt,  während  in  den 
beiden  andern  Provinzen  ein  geringer  Rückgang  derselben  bemerkt 
wurde. 

Von  den  epidemischen  Krankheiten  hatten  Rachen-  und  Hals- 
bräune 141  Sterbfälle  veranlasst  (im  III.  Quartale  124),  Masern 
133  (95),  Scharlach  91  (121),  Keuchhusten  75  (45),  Abdomi- 
naltyphus 70  (46),  Rose  6 (3)  und  Ruhr  2 (5).  Sterbfalle  durch 
Blattern,  Flecktyphus  und  Rückfallfieber,  welche  Krankheiten  im  Be- 
richtsquartale,  soweit  bekannt,  weder  in  Epidemien,  noch  in  einzelnen 
Fällen  beobachtet  worden  waren,  sind  nicht  verzeichnet.  Im  Ver- 
gleiche des  vorausgegangenen  Quartalos  hatten  im  Grossherzogthum 
im  Ganzen  die  Todesfälle  durch  Masern,  Keuchhusten,  Typhus  und 
Rachen-  und  Halsbräune  zum  Theil  erheblich  zugenommen,  Scharlach- 
Todesfälle  dagegen  sich  vermindert.  Die  in  der  Provinz  Starkenburg 
sehr  beträchtliche  Erhöhung  der  für  die  Epidemiesterblichkeit  sich 
ergebenden  Mortalitätsquote  des  Berichtsquartales  von  5,7  auf  7,8 


Digitized  by  Google 


68 


war  wesentlich  durch  vermehrte  Sterbfalle  an  Masern,  Keuchhusten 
und  Abdominaltyphus  veranlasst. 

Was  die  Verbreitung  der  epidemischen  Krankheiten 
im  Einzelnen  anlangt,  so  kamen  Masern  in  der  Provinz  Starkenburg 
ebenso  wie  im  vorausgegangeneu  Quartale  in  fast  sämmtlichen  Kreisen 
sehr  verbreitet  vor.  Zumeist  verschont  blieben  der  Kreis  Darmstadt, 
in  welchem  nur  noch  in  Traisa  eine  Epidemie  herrschte  und  die 
Kreise  Dieburg,  Heppenheim  und  Gross-Gerau  mit  den  vorzugsweise 
betroffenen  Gemeinden  Billings,  Schaafheim,  Hering,  Heppenheim, 
Hammelbach,  Sonderbach,  Gross-Ge'rau  und  Mörfelden.  Verbreiteter 
traten  Masern  auf  oder  herrschten  weiter  im  Kreise  Offenbach  und 
zwar  in  den  Gemeinden  Jügesheim,  Klein-Krotzenburg,  Klein  Auheim, 
Zellhausen  und  Seligenstadt.  Ferner  im  Kreise  Erbach  und  zwar  in 
den  Orten  Ilummetroth,  König,  Ober- Kainsbach  und  Reichelsheim 
namentlich  im  Monat  October;  die  stärkste  Masernverbreitung  hatte 
der  Kreis  Bcnsheim,  in  welchem  namentlich  die  Gemeinden  Bensbeim, 
Hühnlein,  Klein-Hausen,  Seeheim,  Laudenau  und  Zwingenberg  von 
verbreiteten  Epidemien  betroffen  wurden.  In  der  Provinz  Rheinbessen 
kamen  Masern  im  letzten  Jahresquartale  wie  auch  vorher  nur  in 
einigen  Gemeinden  des  Kreises  Worms,  in  Worms,  Horchbeim  und 
Ober-Flörsheim  und  sonst  zerstreut  in  dem  Gebiet  in  Gabsheim, 
Eimsheim,  Sulzhcim  und  Nieder-Ingelheim  vor.  Die  Provinz  Ober- 
bcssen  blieb,  wie  im  Vorquartale,  von  Maseru  nahezu  verschont  und 
nur  im  Kreise  Friedberg  hatte  die  Gemeinde  Vilbel  seit  October  eine 
bedeutende  Epidemie  dieser  Krankheit.  Von  der  133  betragenden 
Gesammtsumme  der  Mascrnsterbfälle  des  Grossherzogthums  entfallen 
115  auf  die  Provinz  Starkenburg,  11  auf  die  Provinz  Rheinbessen 
und  nur  7 auf  Oberhessen. 

Von  Scharlach  blieb  ein  grösserer  Theil  der  Kreise  des 
Grossherzogthums  ganz  oder  nahezu  verschont  und  zwar  in  hervor- 
ragendem Masse  sämmtlicbe  rheinhessische  Kreise,  ferner  die  Kreise 
Erbach,  Dieburg,  Bensheim,  Darmstadt,  Friedberg  und  Büdingen. 
Die  stärkste  Verbreitung  erreichte  Scharlach  in  Oberhessen  in  den 
Kreisen  Lauterbach,  Schotten  und  Alsfeld,  nämlich  in  den  Gemeinden 
Eichelhcim,  Lauterbach,  Maar,  Wallenrod,  Gedern,  Stumpertenrod. 
Ulrichstein,  Bobenhausen,  Unter-Seibertenrod,  Brauerschwend,  Kirtorf 
und  Ober-Ohmen  und  in  Starkenburg  in  den  Kreiseu  Offenbach,  Heppen- 
heim und  Gross- Gerau  und  hier  in  den  Orten:  Neu-Isenburg,  Viern- 
heim, Hirschhorn,  Aschbach,  Gernsheim  und  Kelsterbach.  Von  den 
insgesammt  91  Scharlachsterbfällen  des  Landes  entfallen  auf  die  Pro- 
vinz Oberhessen  48,  auf  Starkenburg  38,  auf  Rheinhessen  nur  5. 

Rachenbräune  (Diphtherie)  hatte  in  vielen  Kreisen  des  Gross- 
herzogthums keine  oder  doch  nur  vereinzelte  Sterbfälle  veranlasst, 
zu  diesen  gehören  insbesondere  die  rbeinhessischen  Kreise  Alzey, 
Bingen  und  Worms,  in  Starkenburg  die  Kreise  Darmstadt,  Bensbeim 
und  Heppenheim  und  in  Oberhessen  die  Kreise  Alsfeld,  Schotten, 
Büdingen  und  Friedberg.  Durch  eine  hohe  Zahl  von  Todesfällen  an 
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Diphtherie  und  Halsbräune  zusammen  zeichnete  sich  vor  allen  aus 
der  Kreis  Giessen  mit  einer  seit  einem  Jahre  fortdauernden  Diph- 
theritis-Epidemie  in  der  Stadt  Giessen;  in  den  südlichen  Provinzen 
weist  der  Kreis  Offenbach  mit  frequenten  Diphtheriefällen  in  den 
Orten  Dietzenbach,  Egelsbach,  Bieber  und  Gross-Steinheim,  eine  höhere 
Mortalität  durch  diese  auf  und  ferner  die  Kreise  Dieburg,  Erbach 
und  Gross-Gerau,  in  welchen  insbesondere  von  den  Orten  Baben- 
hausen, Ober-Klingen,  Ober-Roden,  Sandbach,  Beerfelden,  Vielbrunn, 
Gross-Gerau  und  Stockstadt  über  häufiges  Vorkommen  dieser  Krank- 
heit berichtet  wurde.  Von  der  Oesamin tzahl  der  Sterbfälle  durch 
Rachen-  und  Halsbräune  im  Betrage  von  141  entfallen  auf  die  Provinz 
Starkenburg  78,  auf  Oberhessen  41  und  auf  Rheinhessen  nur  22. 

Von  Keuchhusten  blieb  ebenso  wie  von  andern  epidemischen 
Krankheiten  die  Provinz  Rheinhessen  mit  Ausnahme  des  Kreises  Op- 
penheim auffällig  verschont;  im  Uebrigen  wurden  fast  in  allen  Kreisen 
des  Landes  mindestens  einzelne  oder  mehrere  Sterbfälle  durch  Keuch- 
husten verzeichnet.  Ueberwiegend  war  das  Vorkommen  des  Keuch- 
hustens ein  Uber  das  ganze  Landesgebiet  zerstreutes,  wie  auch  in  dem 
vorausgegaugenen  Quartale;  von  Orten  mit  auffälliger  Zahl  von  Keuch- 
hustensterbfällen  sind  zu  verzeichnen  Hälmlein,  Erfelden,  Heppenheim 
a.  d.  B.  und  die  benachbarten  Orte  Erbach  und  Unter-Iiambach,  Mühl- 
heim, Offenbach,  Weiskirchen,  Bad-Nauheim,  Vilbel,  Herbstein,  Schlitz 
und  Dalheim.  Von  den  insgesammt  75  Keuchhustensterbfällen  kommen 
auf  Starkenbnrg  58,  auf  Oberhessen  12  und  auf  Rheinhessen  10. 

Abdominaltyphus,  der  in  den  Provinzen  Oberhessen  mit  14 
und  Rbeinhessen  mit  22  im  Berichtsquartale  fast  genau  ebensoviele 
Sterbfälle  als  im  III.  Quartale  veranlasst  hatte,  führte  in  der  Provinz 
Starkenburg  in  34  Fällen  zum  Tode  gegen  11  im  Vorquartale;  von 
diesen  kommen  14  bezw.  12  auf  die  Monate  November  und  December, 
8 auf  den  October.  Die  hohe  Typhusmortalität  dieser  Provinz  war 
weniger  durch  verbreitetere  Epidemie,  als  durch  im  Gebiet  zerstreut 
vorgekommene  Erkrankungen  veranlasst;  Hausepideroien  und  auflläu- 
sercomplexe  sich  erstreckende  zahlreiche  Fälle  wurden  nur  in  Viern- 
heim, Biebesheim,  Schöllenbach  und  Lampertheim  beobachtet,  ln 
Rheinhessen  dauerten  die  im  Vorquartale  in  der  Stadt  Mainz  und  in 
Uorchheim,  KreisWorms,  beobachteten  frequenten  Typhuserkrankungen 
noch  fort;  in  Oberhessen  wurden  in  den  Gemeinden  Schotten,  Nieder- 
und  Ober-Mörlen,  Düdelsheim  und  Giessen  häufigere  Typhussterbfällo 
verzeichnet. 

Was  die  im  Berichtsquartale  vorgekommenen  Sterbfälle  an  nicht 
epidemischen,  aber  für  die  Beurtheilung  der  Salubrität  wichtigen 
Krankheiten  anlangt,  so  war  Lungenschwindsucht  bei  516  Per- 
sonen, gegen  537  im  III.  Quartale,  Todesursache;  acute  entzünd- 
liche Krankheiten  der  Athmungsorgane  bei  465  gegen  340, 
Schlagfluss  bei  148  gegen  121,  Diarrhöe  und  Brechdurchfall 
bei  179  gegen  353,  acuter  Gelenkrheumatismus  nur  bei  8 
gegen  2,  Wucbenbettkrankheiten  bei  34  gegen  36.  Die  Mor- 
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talität  durch  diese  Krankheiten  überschritt  das  aus  der  gleichnamigen 
Periode  des  vorhergehenden  Quiuqueoniums  berechnete  Mittel  nicht. 

Allen  übrigen  vorher  nicht  bezeichneten  Krankheiten  erla- 
gen 1995  Personen  gegen  1937  im  vorausgegangenen  Quartale;  nicht 
ermittelt  wurde  die  tüdtliche  Krankheit  bei  832  gegen  715  oder 
bei  1 7 o/o  aller  Verstorbenen. 

Gewaltsamer  Art  war  der  Tod  in  133  Todesfällen,  im  Vor- 
quartale bei  139,  davon  waren  H4  (83)  durch  Unglücksfall,  43  (48) 
durch  Selbstmord  und  6 (2)  durch  Verbrechen  Anderer  veranlasst 

Ein  vergleichender  Rückblick  auf  die  gleichnamige  Periode  des 
letzten  Quinqueuniums  constatirt  im  Berichtsquartale  für  das  Grossher- 
zogthum überhaupt  eine  geringe  Sterblichkeit;  in  der  Provinz  Star- 
keuburg  im  Ganzen  hatten  die  Todesfälle  trotz  einer  hohen  Mortalität 
in  den  Kreisen  Bensheim  (Masern  und  Typhus),  Heppenheim  (Keuch- 
husteu  und  Masern)  und  Offenbach  (Masern,  Keuchhusten,  Diphtherie 
und  Scharlach),  da  die  übrigen  Kreise  theils  eine  mittlere,  theils  eine 
sehr  geringe  Sterblichkeit  aufwiesen,  einen  mittleren  Betrag.  In  der 
Provinz  Ooerhcssen  im  Ganzen  war  die  Sterblichkeit  eine  sehr  ge- 
ringe; und  obgleich  in  den  Kreisen  Giessen  Diphtherie  und  Lauter- 
bach und  Schotten  Scharlach  eine  erheblichere  Zahl  von  Opfern  for- 
derte, hatten  die  Todesfälle  im  Ganzen  in  diesen  doch  den  mittleren 
Betrag  des  vorausgegangenen  Quinquenniums  nicht  überschritten;  in 
den  Kreisen  Friedberg,  Büdingen  und  Schotten  waren  die  Sterbfalle 
an  Zahl  geringe.  In  der  von  epidemischen  Krankheiten  auffällig  ver- 
schonten Provinz  Rheinhessen,  in  welcher  die  Mortalität  im  Ganzen 
das  Mittel  nicht  überstieg,  hatte  nur  der  Kreis  Oppenheim  (Diphtherie, 
Masern,  Keuchhusten)  eine  relativ  hohe  Zahl  von  Todesfällen.  P. 


Nr.  1718.  VorlÄiif.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  .Innnnr  1883. 
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Kilometer. 
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Anzahl. 

Personen  . . . 

145000 

319399 

84672 

35110 

gegen  1862 

— 3186 

— 44655 

— 1O07O 

-4-  866 

pro  Kilometer 

1534 

606 

473 

200 
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2 
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78 

42 
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22 
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8 
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*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  266,  Juni  1882, 

S.  132. 

')  Die  Anzahl  der  Werke,  Aeltesten  und  Arbeiter  erscheint  unter  Krankenkasse. 

*)  Der  Kassonbeamte  ist  Vorstandsmitglied. 
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Eis- 

aafae. 

m. 

M. 

1 

Knappschaftsverein  zu  Bad-Nauheim  . 

Bad-Nauheim 

6 707,63 

‘)99.16 

1005SJ 

2 

der  Fürst!.  ßolms-Braunfelsi- 

sehen  Braunkohlenwerke 

in  der  Wetterau 

Weckesheim 

1 165,43 

«M,D  t 

3 27SJ 

3 

» des  Grltfl.  Solms-Rödelheimi- 

sehen  Braunkohlenwerks 

zu  Ossenheim  . 

Ossenheim 

7,61 

2.77 

1 JS5.7 

4 

» des  Giessen.  Braunsteinwerks 

Giessen 

940,35 

510,93 

8 60öJ 

5 

■*  der  Zeche  Buderus 

Hessenbrück. 

Hammer 

580,00 

64,90 

1J2W 

6 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 

»Hessen« 

Giessen 

246,23 

167,75 

S6S?U 

7 

Krankenkasse  derOruhe  Obcr-Roslmch 

Öb.-Rosbach 

47,86 

1 404,1 

8 

» der  Gewerkschaft  Schal  ker 

Gruben-  u.  Hiittenverein  . 

Wetzlar 

49J 

9 

» der  Gebr.  Buderus  zu  Wetzlar 

und  Buderus- Jung  & Cie. 

W etzlar 

29.34 

0,70 

Hl 

» des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

llüttenactien- Vereins 

Siegen 

77,47 

IJ4 

n 

» der  Bergwerks -Gesellschaft 

Germania 

Kalk  b.  Deutz 

36,60 

12 

» des  Hess. -Rheinischen  Berg- 

werksvereins  . 

Giessen 

11,63 

6,32 

H 

13 

* des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Actien Vereins  . 

Hungen 

123,51 

. 

11 

» der  Grube  Amalie 

Seligenstadt 

. 

10 

» des  Acticnvercins  Gute  ho  ff- 

nungshütte  zu  Oberhausen 

Giessen 

3,00 

td 

IC 

» des  Vogelsbcrger  Bergwerks- 

Vereins  .... 

Giessen 

86,64 

17 

Knappschaftskasso  der  Saline  Lud- 

Ludwigshallc 

wigshalle  .... 

b.  Wimpfen 

2 142,94 

• 

16,28 

i'M 

1K 

Krankenkasse  der  Saline  Theodora- 

Theodors- 

vom  1.  April  1881  bis  31.  Min  '-4 

halle  .... 

halle 

373,60 

• . 

Summe 

. 

12  490,09 

i 

*© 

u> 

$7  Sä 

Unter  »»Sonstige  Einnahmen«  sind  30,41  M Coursgewinn  etc.  bei  Effecten  ent:« 
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thnnng. 

B. 

Ausgaben  vom 

1.  Jan 

1881 

bis  31. 

Dcc.  1881. 

Be- 

Laufende  Unterstützungen 

Aus- 

Ver- 

An 

Son- 

tci- 

seror- 

Schaf- 

Stirn  nie 

Kran- 

grlib- 

wal- 

stige 

ngs- 

an 

an 

fung 

der 

ken- 

niss- 

an 

an 

liehe 

tungs- 

Aus- 

;os- 

Ganz- 

1 lalb- 

von 

Aus- 

löhne. 

kos- 

Witt- 

Wni- 

1 nter 

kos- 

ga- 

en. 

ten. 

lnva- 

lnva- 

wen. 

sen. 

stütz- 

ten. 

Inven- 

bell. 

gaben. 

liden. 

liden. 

ungen 

tarien. 

M. 

M. 

.H, 

M 

M. 

M 

M 

.<6 

M. 

jH 

Jt 

M, 

153.37 

440,64 

151,71 

3 361,76 

788,18 

. 

267,50 

477,08 

7 140,24 

>29,60 

407,60 

90,00 

1 275,00 

132,42 

72.00 

70,00 

111,79 

3 188,41 

109,12 

123,42 

34,28 

581,29 

216,10 

4,15 

15,43 

1 383,79 

Hl, 92 

964,40 

95,00 

387,00 

342,00 

111,00 

38,24 

114,91 

62,00 

4 456,47 

144,15 

185,57 

75.50 

513,52 

407,88 

27,20 

50,00 

50,00 

109,80 

1 863,62 

30,00 

52,50 

202,50 

350,00 

827,45 

55,78 

1 518,23 

139,63 

124,00 

18,00 

45,00 

58,50 

237,00 

175,50 

1 497,63 

186,08 

147,00 

20,00 

25,00 

7,30 

485,38 

111,30 

57,50 

268,80 

35.65 

* 

20,12 

55,77 

164,83 

175,00 

. 

28,65 

4,75 

473,23 

38,80 

42,50 

1 0,00 

91,30 

137,74 

121,00 

72.00 

82,80 

513,54 

42,59 

13,50 

56,09 

74,70 

90,50 

166,20 

>46,55 

170,50 

20,00 

637,05 

• 

260,10 

66,87 

242,25 

1 02 1 ,27 

1 590,44 

vom 

1.  April  1881 

>is  31. 

Mürz 

882. 

69,67 

20,00 

14,00 

203,67 

125,70 

3 343,23 

571,36 

6 435,82 

111,00 

3 347,35 

735,70 

265,24 

1 508.55 

744.9> 

25  588,86 
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Nameo 

der 

Knappscbafta-Invaliden- 

und 

Krankenkassen-Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

fr.  VI.  G# 

fr.  B.  Ausgaben  vom  I.  Jan.  138 
bis  31.  Dec.  188L 

Bilanz  zwischen  Einnahme  fzi 
Aasgabe- 

- 

Es  beträgt 
die 

Alse 

z 

r. 

X 

o 

Ein* 

nähme. 

Aus- 

gabe. 

ITeber- 

icbtns. 

schass 

m. 

Jfc 

A 

1 

* 

Knappschaft«  verein  zu  Bad-Nauheim  . 

Bad-Nauheim 

10  058,50 

7 140,24 

2 918,26 

> der  Fürstl.  Solms-Braunfelsi- 

■fl 

sehen  Braunkohlenwerke 

in  der  Wetterau 

Weckesheim 

3 279.25 

3 188,41 

90,84 

> des  Grüß  Holms-Rüdelheimi- 

sehen  Braunkohlenwcrks 

■ 

zu  Ossenheim  . 

Ossenheim 

1 383,79 

1 383.79 

- 

» des  Giessen.  Braunsteinwerks 

Giessen 

8 600,28 

4 456,47 

4 143,61 

wi 

» der  Zeche  Buderus 

Ilessenbrück. 

Hammer 

1 726,16 

1 863,62 

• 

IJT.ti 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 

j>Hessen< 

Giessen 

3 680,24 

1 518,23 

2 162,01 

Mi 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbach 

Ob. -Kosbach 

1 404.45 

1 497,63 

. 

92,1 

5 

» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  u.  Hüttenverein  . 

Wetzlar 

490,50 

485,38 

5,12 

• 

» der  Gehr.  Buderus  zu  Wetzlar 

und  Budcrus-Jung  & Cie. 

Wetzlar 

222,88 

268,80 

- 

4M 

» des  Sieg-Kbeinischen  Berg-  u. 

Hiittenactien- Vereins 

Siegen 

124,17 

55,77 

68.40 

11 

* der  Bergwerks  - Gesellschaft 

Germania 

Kalk  b.  Deutz 

546,60 

473,23 

73,37 

12 

> des  Hess.-Kheiniscben  Berg- 

werksvercins  . 

Giessen 

105,64 

91,30 

14,34 

' 

13 

» des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Actienvereins  . 

Hungen 

581,26 

513,54 

67,72 

14 

> der  Grube  Amalie 

Seligenstadt 

95,50 

56,09 

39,41 

15 

» des  Actienvereins  Gutchoff- 

nungshiitte  zu  Oberhausen 

Giessen 

149,70 

166,20 

• 

L\a 

16 

» des  Vogelsberger  Bergwerks- 

Vereins  .... 

Giessen 

863,39 

226,34 

17 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 

Ludwigshalle 

wigshallc .... 

b.  Wimpfen 

3 146,37 

1 590,44 

1 555,93 

18 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

Theodors- 

vom  1.  April  1881  bis  31.  Marz  lSäj 

halle  .... 

halle 

897,30 

203,67 

693,63 

Summe 

. 

37  355,98 

25  588,86 

12  059,18 

suj 

')  21,50  M Sebalden  »ind  unter  Ausgaben  des  laufenden  Jahrs  verrechnet. 
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hnang’. 

A.  Stand  des  Vermögens  bei  Jahresanfang. 

Activa  am  1.  Januar  1881. 

Passiva 

am  1.  Januar  1881. 

Baar- 

e stand. 

Zinsbar 

Unver- 

zinsliche 

Werth  der 

Summe 

Schul- 

Sonstige 

Schulden 

Summe 

angelegtes 

Vermögen. 

f orderun- 
gen  und 
Rück- 
stände. 

Mo- 

bilien. 

Immo- 

bilien. 

der 

Activa. 

den  auf 
Immo- 
bilien. 

der 

Passiva. 

M 

J* 

M. 

M 

M 

M. 

Ji 

M 

M 

3 381,35 

130  366,23 

133  747,58 

• 

865,62 

24  793,98 

25  659,60 

456,79 
1 802,27 

57,50 
19  654,07 

1 670,69 

514,29 
23  127,03 

514,29 

7,04 

14  600,00 

14  607,04 

387,69 

88,39 

4 700,00 
1 092,55 

81,50 

5 169,19 
1 180,94 

307,61 

307,61 

• 

348,55 

348,55 

260,14 

1 566,87 

1 827,01 

33,50 

915,00 

948,50 

107,45 

125,27 

232,72 

1,06 

2 813,78 

2 814,84 

18,19 

18,19 

E 

• 

9,95 

H 

• 

49,80 

21,50 

')  21,50 

51  943,75 

51  943,75 

. 

am 

1.  April  1881. 

1 521,10 

7 800,00 

9 321,10 

. 

9 279,76 

260  777,55 

1 670,69 

81,60 

* 

271  809,50 

39,69 

553,98 
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Namen 

der 

Knappschafte-Invaliden- 

und 

Krankenkassen-Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

fr.  VI.  < 
B.S 
Aeta 

Baar- 

bestand. 

Zinsbar 

angelegtes 

Vermögen. 

Um 

zin«l 

Pa 

rusj 

Ri: 

stii 

Ji 

M 

J 

1 

Knappschaftsverein  zu  Bad-Nauhcim  . 

Bad-Nauheim 

2 574,41 

134  091,43 

2 

» der  Fiirstl.  Solms- Braunfelsi- 

sehen  Braunkohlenwerke 

in  der  Wetterau 

Weckesbeim 

447,33 

25  303,1 1 

3 

» des  GrftH.  Solms-Rödclheimi- 

sehen  Braunkohlenwerks 

zu  Ossenheim  . 

Ossenheim 

486,79 

27,50 

4 

» des  Giessen.  Braunsteinwerks 

Giessen 

4 401,08 

21  199,07 

1 6 

5 

» der  Zeche  Buderus 

Hessenbrück. 

Hammer 

69,58 

14  400,00 

6 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 

»Hessen«  .... 

Giessen 

263,45 

6 986,25 

7 

Krankenkasse  der  Grubo  Ober-Kosbach 

Ob.-Rosbach 

127,36 

960,40 

8 

» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  u.  Ilüttenveroin  . 

Wetzlar 

12,73 

300,00 

9 

> derGobr.  Buderus  zu  W'etzlar 

und  Buderus-Jung  & Cie. 

W'etzlar 

379,34 

10 

> des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

Hüttenactien- Vereins 

Siegen 

326,07 

1 569.34 

11 

» der  Bergwerks -Gesellschaft 

Germania .... 

Kalk  b.  Deutz 

21,87 

1 000,00 

12 

» des  Hess.-Rbeinischcn  Berg- 

werksvereins  . 

Giessen 

14,34 

232,72 

13 

» des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Actienveroins  . 

Hungen 

68,78 

>12  814,28 

14 

» der  Grube  Amalie 

Seligenstadt 

21,22 

15 

» des  Actienrereins  Gutehoflf- 

nungshütte  zu  Oberhansen 

Giessen 

16 

» des  Vogelsberger  Bergwerks- 

Vereins  .... 

Giessen 

276,14 

17 

Knappschaftskasse  der  ßaline  Lud- 

Ludwigshalle 

wigshalle  .... 

b.  Wimpfen 

53  499,68 

18 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

Theodors- 

a 

halle  .... 

halle 

451,40 

8 000,00 

V 

Summe 

. 

9 562,55 

270  763,12 

1 6 

*)  Der  Nominalwerth  des  angekauften  Werthpapiers  beträgt  50  >5)  mehr  als  dei 
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hnutig. 


Vermögens  bei  Jahresschluss. 
December  1881.  Pasi 

Werth  der 


Mo-  Immo- 
lUien.  ■ bilien. 


Summe 

der 

Activa. 


Passiva  am  81.  Dec.  1881.  Bilanz  zwischen  Demnach 

schulden- 

Schul-  „ , . Passiva  freies 


90 


Nr.  1723.  Preise  der  gettttlmUchnteii  VerbraiiclitmenenBUi 

Weizen.  |~  Koggen.  | Gerate.  | Hafer. 


Orte. 


D&rmatadt 

Rabenhausen 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


24.00  19,00 

20.00  20,00 
21,00  20,00 


Preis  p » 


J*. 


m 

-x 


jt 


24.00 

20.00 

25.00 

20.00 

19.00 

19.50 

20.50 

19.50 

20.00 
22,00 
20,00 
19,50 
22,00 


22,00 

20,00 

17.00 

18.50 

18.00 

19.50 
20,00 
19,40 
19,00 
20,30 
19,40 
19,00 

20.50 


21.50 

20,00 

20.50 

23.00 

20.00 
20,86  2 

19.26 

18.50  1 

19.50 

20.26 
19,45 
19,50 
21,16 
19,70 
19,23 
21,16 


20,22 


17.50 
16,00 
16,00 
18,00 

15.00 

21.00 
16,00 

5,76 

16,00 

17.00 

16.50 

16.00 
16,80 
16,00 
16,50 
16,50 


M. 


15.00 

16.00 
16,00 
16,00 

15.00 

15.001 

15.00 
15,501 

16.00 

15.00 

16.00 
14,00 
16,7 
15,20 
14,50 
14,50 


16,25 

16,00 

16,00 

17.00 

15.00 
7,34 

15,66 

5,58 

16.00 
16,00 
16,25 
15,00 

0(16,28 

15,52 

15,17 

14,92 

253,97 


23,00  14,00 


15,87 


Ji 


m 

M 


Ji. 


18,00 

14.00 

18.00 

14.00 

21.00 

16,00 

13.50 

14.00 

15.00 

20.00 

18,00 

17.50 
16,40 
15,00 

15.50 


18,00 

14.00 

16.00 
14,00 

14.00 
14,40 

12.00 
14,00 
14,00 

14.00 

12.00 

14,50 

15.00 

14.00 
14,00 


18.50 
18,00 

14.00 

17.00 

14.00 
17,62 
15,30 
12,68 

14.00 

14.50 

17.00 

12.50 
16,12 
15,72 
14,47 
14,84 


246,15 


15,38 


16,00  12,00 
14,40  14,40 
14,00  14,00 


16,00 

12,00 

17.00 

14.00 
12,60 

12.00 

13,00 


14,00 

14,40 

14.00 
15,50 

12.00 

15,60  li 

13.00 
12,30 

12.00 


15.00 

12.00 

14.00 
12,60 

12.00 
12,00 

12.00  1 2,50 
14;50  13,00  13,7 

13,00 
15,08 
13,80  14,10 
12,00 

14.00 


14.00  12,00 

16.00  14,10 
14,40 

15.00 
14,50 


13,38 
1 4,24 


•216.85 


13,68 


7,4®  I 

9,«» 
5,1 
0, 

Mil 

4.60, 

6,00)1 


ujs 

iifl« 

1.60. 

6.00)  S 
6.00H 
-joU 
6^>l 
7,40,1 
5,6®  4 
8.09!  I 

8.00) 


Orte. 


Darmstadt 

Babenbaus. 

Bensbeim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.]  Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weiaatnebl 


Preis  p«l 


S 

.*6 


«0 

M 

fj 

•JO 

M 

niedgst. 

.4 

.H 

0,74 

0,66 

0,64 

0,68 

0,68 

0,70 

0,70 

0,62 

0,68 

0,68 

0,70 

0,70 

0,72 

0,60 

0,70 

0,68 


0,66 

0,54 

0,43 

0,58 

0,45 

0,63 

0,55 

0,48 

0,60 

0,56 

0,50 

0,48 

0,63 

0,53 

0,60 

0,50 

8,72 

0,55 


0,66 

0,54 

0,45 


0,65 

0,70 


0,50 

0,54 

0,40 


0,61 

0,60 

0,50 

0,55 

0,50 

0,60 

0,55 

0.6' 


0,50 

0,66 


00, 


',60 

0,60 

0,50 

0,50 

0,50 

0,55 

0,50 

00,60 


0,58 

0,54 

0,43 


0,58 

0,68 


0,60 

0,60 

0,50 

0,53 

0,50 

0,58 

0,53 

(M)0 

7,25 

0,56 


Jk 


0,66 

0,64 

0,60 

0,70 

0,66 

0,80 

0,64 

0,60 

0,64 

0,60 

0,64 

0,66 

0,70 

0,60 


0,66 

0,64 

0,50 

0,66 

0,66 

0,70 

0,62 

0,58 

0,64 

0,60 

0,64 

0,64 

0,70 

0,65 


0,65  0,65 
0,60  0,60 


0,66 

0,64 

0,55 

0,68 

0,66 

0,75 

0,63 

0,5! 

0,64 

0,60 

0,64 

0,65 

0,70 

0,58 

0,65 

0,60 


10,22 

0,64 


0,30 

0,23 

0,25 

0,24 

0,23 

0,29 

0,25 

i,20 

0,22 

0,22 

0,17 


BE' 


0,20 

0,22 

0,22 

0,20 

0,20 

0,19 

0,19 


0,25  0,10 
0,23 

0,  - 


0,ri 

11 


.23  'J, 

41 
1,1 
4 0,21 


0,22  0,: 
0,22  0, 


2 0,11 
0,18  0,19  0,1. 
0,22  0, 22  0,15 

^H0  9,lj  I 
0.11 
!,I' 

:3  0,21 

1 0,1' 


0,180,21 
0,1610,17 
0,22  0,20  0,21  0, 
0,24  0,22  0,2f 
0,24,0,17|0,2 
0,25  0,18  0,22(0. 
0,25  0,12  <M9  0, 
3,45 
0,22 


..li 
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16  Orten  den  Grossli.  Hessen  iin  Januar  1883. 


Strob. 


, Kartoffeln.  ^ Erbsen.  I 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


* 

M 

o 

SO 

ja 

niedgst 

Mittel- 

♦» 

ce 

ja 

O 

SO 

ja 

OS 

tc 

*0 

« 

’S 

•* 

00 

O 

: 

ja 

niedgßt. 

Mittel- 

«4 

30 

’u 

JO 

90 

tc 

Z) 

fl 

Mittel-  1 

ja 

o 

ja 

ce 

tc 

ra 

o 

'S 

”© 

M 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.46 

.# 

.46 

.46 

50 

6,00 

4,00 

5,00 

10,00 

7,00 

8,61 

48,00  22,00 

35,00 

36, 00 ; 2 4, 00 

30,00 

60,00 

30,00 

45,00 

16 

4,60 

4,60 

4,60 

7,00 

7,00 

7,00 

38,0038,00 

38,00 

30,00|30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

00 

5,00 

5,00 

5,00 

6,00 

6,00 

6,00 

36,00,32,00 

34,00 

30,00  28,00 

29,00 

44,00 

40,00 

42,00 

50 

5,00 

4,50 

4,76 

10,00 

8,00 

9,00 

44,0040,00 

42,00 

36,0032,00 

34,00 

52,00 

48,00 

50,00 

00 

4,00 

4,00 

4,00 

7,20 

7,20 

7,20 

36,0036,00 

36,00 

36,00  36,00 

36,00 

52,00 

52,00 

52,00 

80 

7,60 

4,00 

5,26 

7,60 

5,60 

6,04 

53,0027,00 

42,88 

39,00  29,00 

33,44 

65,00 

39,00 

51,88 

00 

4,00 

3,00 

3,50 

8,00 

5,00 

6,70 

24,0024,00 

24,00 

27,00  25,00 

26,00 

41,00 

39,00 

40,00 

J50 

3,10 

2,90 

3,00 

7,50 

7,00 

7,26 

14,8014,80 

14,80 

36,00136,00 

36,00 

33,00 

33,00 

33,00 

4,00 

4,00 

4,00 

6,00 

6,00 

0,00 

20,00120,00 

20,00 

24,00  24,00 

24,00 

24,00 

24,00 

24,00 

5,00 

3,20 

4,10 

7,20 

7,00 

7,10 

24,0022,00 

23,00 

25,00  24,00 

24,50 

36,00 

32,00 

34,00 

6,00 

4,00 

5,00 

7,50 

6,00 

6,83 

44,0028,00 

36,00 

36,00  30,00 

33,00 

56,00 

45,00 

50,50 

4,00 

2,00 

3,00 

6,00 

6,00 

6,00 

. 

. 

,10 

4,50 

4,00 

4,22 

11,00 

8,00 

9,50 

39,00)18,00 

28,50 

32,00  20,00 

26,00 

56,00 

30,00 

43,00 

,01 

3,80 

2,60 

3,20 

9,50 

7,00 

8,26 

44,0036,00 

40,00 

36,00  32,00 

34,00 

60,00 

48,00 

54,00 

62 

5,00 

3,80 

4,19 

10,00 

7,50 

8,40 

40,0024,00 

32,20 

34,00  28,00 

30,80 

50,o0 

36,00 

45,00 

,00 

4,80 

4,00 

4,40 

11,20 

8,00 

9,24 

28,00,25,00 

26,50 

30,00  24,00 

27,00 

5(>,"0 

30,00 

40,00 

,9t 

| 67,23 

119,14 

472,88 

4F*3,74 

628,38 

67l 

* 

4,20 

7,45 

31,53 

30,25 

41,89 

Butter. 


'fund. 

j 
* 

ja 


i_2_l 

.«I  .6  1 


.46 


Milch 

per  Liter. 

*4 

tu 

'o 

:0 

<r.  \ 

tC  « 

^3  ZI 

.ä  ' 3 
*3  S 

.46 

M,.\  Jit 

Eier 

Kaffee. 

ge- 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

KXK) 

Stück. 

per  10  Stück. 

höchst. 

*1  -L 
tc  v 

•5  | S 

Boh- 

nen 

per 

Wund. 

per  Centner. 

.46 

■46.|  .46. 

.46 

.46 

.46 

.46 

0,90  0,70  0,79 

1,40 

0,22 

0,95 

3,00 

0,80|o,8oj  0,80 

1,50 

0,25 

1,00 

0,70  0,70  0,70 

1,70 

0,26 

1,00 

• 

0,76  0,70  0,73 

1,30 

0,24 

1,00 

4,00 

0,70  0,70  0,70 

1,20 

0,26 

1,05 

0,95 

0,95:0,80,  0,86 

1,60 

0,25 

1,00 

0,80  0,50,  0,69 

1,30 

0,20 

0,85 

0,70 

0,70j0,60!  0,65 

1,80 

0,26 

0,70 

0,75 

0,50  0,50'  0,50 

1,50 

0,24 

0,95 

0,40 

0,70)0,70  0,70 

1,80 

0,24 

1,00 

0,75 

0,70  0,60  0,66 

1,80 

0,26 

0,90 

0,65 

0,60  0,60'  0,60 

1,60 

0,25 

1,10 

. 

0,70  0,60)  0,63 

1,40 

0,23 

0,85 

0,75|0,60  0,68 

1,60 

0,24 

0,80 

1,00,0,50!  0,74 

1,60 

0,22 

0,70 

1 ,00 

0,70i  0,80 

1,40 

0,22 

0,65 

11,23 

24,50 

3,84 

14,50 

4,20 

7,00 

1 0,70 

1,53 

0,24 

0,90 

0,70 

3,50 

»0,14 
2 0,12 
10,13 

7 0,12 
3 0,11 

8 0,15 
6 0,13 
2 0,12 
6 0,12 
80,12 
6 0,14 


0,13 
0,12 
0,12 
0,12 
0,11 
0,14 
0,11 
0,11 
0,12 
0,12 

M»  °*,4|°»14j 

6 0,14  0,12'  0,13 
« 0,14  0,14!  0,14 

1 0,12  0,11  < 

■*  0,14  0,13  0,14 

2 0,13  0,13  0^13 

- 

I 0,13 


0,14 

0,12 

0,13 

0,12 

0,11 

0,15 

0,12 

0,12 

0,12 

0,12 


1,25  1,00 
1,00  1,00 
1,00  1,00 
1,10  1,00 
1,10  1,10 
1,20  1,05 
1,20  0,85 
1,00  1,00 
1,10  1,10 
1,201,00 
1,00  0,80 


0,90 

1,10 

1,15 

1,10 

1,10 


0,80 

0,95 

0,90 

0,90 

0,94 


1.09 
1,00 
1,00 
1,05 

1.10 
1,1 
1,00 
1,00 
1,10 
1,10 
0,88 
0,85 
1,02 
1,01 
1,01 
1,02 


0,18;0,16 
0,160,16 
0,180,16 
0,180,18 
0,170,17 
2 0,350,25 


0,17 

0,16 

0,17 

0,18 

0,17 

0,3' 

0,16 

0,14 


16,35 


1,02 


0,180,14 
0,140,14 
0,160,16 
0,150,15 
0,160,16 
0,150,15 
0,200,18 
0,18  0,16 
0,200,16 
0,150,12  0,14 
7,75 
i 0,17 


0,15 

0,16 

0,15 

0,19 

0,17 

0,18 


Digitized  by  Coosle 
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Nr.  1724.  Preise  «1er  gowttlinUfliatcn  TerhranehwgcgensUnl 


Orte. 


Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer. 


Preis  pet 


OB 

\X_  - 


Jt  i M Jt 


Jt 


.ff 


Jt 


tx  o 

1 5 


a 

ir 


Jt 


Jt 


.4t 


I * 

1 I 


.»  i .1 


Darm  stadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Bedingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittclpreis 


24,00  19,00 


20.00 

21,00 

24.00 

20.00 
22,00 
20,00 


20,00 

19.00 

22.00 
20,00 
19,00 
19,50 


19,00  18,00 
19,50  19,50 


21,00 

19,60 

20,00 

21,50 

20,20 

20,00 

22,00 


19,00 

19.50 
19,00 
20,30 
19,40 

18.50 


21.50 
20,00 
20,00 

23.00 

20.00 
20,92 
19,80 

18.54 

19.50 

20,00 

19.55 
19,50 
20,90 
19,78 
19,38 


16.50114.00 

16.00  16,00 

16.00 15.00 

18.001 16.00 
1 5,00  j 15,00 
19,60  14,50 

16.50  16,50  16,00 

15.50  15,00  15,28 


15,25 

16,00 

15,50 

17.00 

15.00 

17.1 


20,00  21,12 

I 323,49 

120,22 


16,00 

17,00 

16,50 

17.00 
16,90 

16.00 

16.50 

15.50 


16,00  16,00 
le.ooj  16,50 

16.00  16,25 

15.00  16,00 
15,50  16,14 


14,80 

14,00 

14,00 


16,26 

15,13 

14,62 

CM.O» 


22.5013.00 
18,00:18,00 

13.00) 13,00 

18.00  16,00 
14,00|  14,00 

6 20,00|  14,00 
1 6,00!  1 5,00 
1 8,00;  1 3,00 

14.00  14,00 

15.00  14,00 
20,00!  14,00 

14.00) 13,00 
18,0013,80 

16.00)  14,00 

15.00) 12,00 
15,0012,50 


15,82 


17.75 
18,00 

13.00 

17.00 

14.00 

16.76 

15.50 

13.00 

14.00 

14.50 

17.00 

13.5 
15,96 
14,92 

14.06 

13.76 


14,00 

14,28 

14.00 
15,50 

12.00 
15,32 
13.00 


15.50  12,60 
14,40  14,20 

14.0014.00 
16,00)15,00 

12,00j  12,00 

18.00  14,00 

13.50  12,50 
12,30)12,00  12,16 

12.00  12,00  12,00 
12,80  12,00 

14.50113.00 
0 14,00  12,00 

14,90  14,00 
14,40  13,60 

15.00  11,00,13,59 
14.50l  13,50  14,00 


12.4" 
13,75 
1 3,00 
14,36 
14,02 


15,17 


113,59 


Ochsenti.  | Kalbfleisch.  | Ilaminelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl. 


Preis  p e t 


Orte. 

5 tc 

1 3 

A | C 

Mittel- 

ce 

M 

o 

tO 

s 

fco 

T3 

.£ 

’c 

Mittel- 

03 

o 

:0 

— 

niedgst. 

Mittel-  1 

höchst 

Ed 

fco 

.2 

’c 

Jt  1 Jt 

.M 

.ff 

jt 

Jt 

Jt 

jff 

jt 

.# 

Darmstadt 

0,74  0,74 

0,74 

0,660.66'  0,66 

0,70 

0,50 

0,6n 

0,66 

0,66 

Bahcnhaus. 

0,66  0,66 

0,66 

o,54  0,54 

0.54 

0,54 

0,54 

0,54 

0,61 

0,64 

Bensheim 

0,64lo,58 

0.51 

0.450,40  0,43 

0,45 

0,40 

0,43 

0,60 

0,50 

Bessungen 

0,72  0,68 

0,70 

0.600,56  0,58 

0,70 

0,66 

Erbach 

0,680,68 

0,68 

0.45)0,45!  0,45 

0,66 

0,66 

Offenbach 

0,70  0,66 

0,68 

0,66  0,6(1 

0,63 

0,65 

0,60 

0,6S 

0,80 

0,70 

Giessen 

0,70|0,66 

0,68 

0,56)0,54 

0,55 

0,70 

0,66 

0,68 

0,64 

0,62 

Alsfeld 

0,62|0,60 

0,61 

0,500,45 

0,48 

• 

0,60 

0,58 

Büdingen 

0,6810,68 

0.68 

0,600,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

o/. ; 

0,64 

Butzbach 

0,68:0,68 

0,68 

0.56-0,56 

0,56 

0,60 

0,60 

0,60 

0,6(1 

0,60 

Friedberg 

0,70  0,70 

0,70 

0,500,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0.04 

0,64 

Schotten 

0,700,66 

0,68 

0,50!0,45 

0,48 

0,55 

0,50 

0,53 

0,66 

0,64 

Mainz 

0,72|o,72 

0,72 

0,60 

0,63 

".60 

0,56 

0,58 

0,70 

0,70 

Alzey 

0,60  0,50 

0,55 

0,55 

0,50 

0,53 

0,60 

0,60 

0,60 

o.6(i 

0,54 

Bingen 

0,65  0,63 

0,64 

o,5( 

0,50 

0,50 

0,60 

0,60 

0,60 

0,65 

0,65 

Worms 

0,68  0,68 

0,68 

o,6i 

0,54 

0,57 

0,64 

0,64 

0,64 

o,64 

0,60 

Summe 

10,59 

8,69 

7,53 

Mittelpreis 

0,66 

0,54 

0,58 

Jt 


Cd 

Ö 

rO 

niedgst. 

Mittel- 

1t 

,4t 

.4t 

.4t 

Jt 

1 

0,66 

0,64 

0,55 

0,68 

0,66 

0,75 

0,63 

0,59 

0,64 

0,60 

0,64 

0,65 

0,70 

0,57 

0,65 

0.62 

10,23 


0,30 

0,23 


0,20 

0,12 


0.25!0,22 


0,24 

0,23 


0,20 
0,27  0,17 
0,24)0,19 
0,20  0.18 
0,2210,22  0,2: 
0,24  0,20i0,2 
0,17  0,16  0,17 


2 ‘>10,25 * 

8 0.2!«. 


0,20  0,22 


0.22 
0,22 
0,22  >1 
0,1 


9 0, 


0,22 

0,24 

0,24 


0,20  0,21 


0,22 

0.17 


0,25 


0,64 


0,21 

0,21 


0,25  0,20  0,21 


0,12 


0,1 


4 0.114 

o.lt4 

0,14* 

0.504 

J 

1« 

2 0,111 
2 o.l*1 
0.154 
0.14* 
25* 
0.1« 
’3  0.114 
9 0.144 


. 


3,42 


0,21 
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16  Orten  des  Grossli.  Hessen  im  Februar  1883. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


höchst. 

+» 

OB 

to 

*ä 

© 

Mittel- 

M Jk 


Jk 


Jk 


Jk 


.fi 


M I Jk 


M 


M 


.M 


6,00| 
4,60, 
5,00 
5,00 

S4.00 
7,601 
4,00; 
" 3,00 
4,001 
,601  5,00 
,04  6,00 
,76  4,00 
4,50 
3,60 
,66  5,50 
50  4,00 

£ 


4.00 
4,20 

5.00 
4.50 

4.00 

3.80 

3.00 

2.80 

4.00 
4,40 


4,50 

4,36 

5.00 
4,76 

4.00 
5,34 
3,40 
2,90 
4,00 
4,70 


4,001  5,00 

2.00  3,00 

4.00  4,26 

2,6o|  3,04 
4,00  4,71 

3,20l  3,60 

66,57 

I 4,16 


10,00 

7,00 

7,00 

10,00 

7.00 
8,40 

9.00 

7.50 

6.50 
7,20 

8.00 

8,00 

10,10 

9.50 

10,00 

9,50 


7,00 

7,00 

7.00 

8.00 

7,60 


8,50 

7,00 

7.00 

9.00 
7,60 


48.00  22,00 

38.0038.00 

36.00  32,00 

44.00  40,00 


6.00  7,16 

7.50  8,24 
7.501  7,50 

6.50  6,50 

7.00  7,10 


7.00 

8.00 
8,00 
7,60 
8,00 
6,50 


7,58 

8,00 

9.56 

8.56 
9,31 
7,58 
12R.2I 


36.00 

55.00 

24.00 

18.00 

20,00 

24.00 

44.00 

39.00 

44.00 
42,75 

30.00 


7,89 


36.00 

35.00 

23.00 

18.00 
20,00 
20,00 
28, Oo: 


35.00 

38.00 

34.00 

42.00 

36.00 

44.00 
23,50 

18.00 
20,00 
22,00 
36,00 


18,00  28,50 
36,00|  40,00 
30, 00!  38,09 
26, OO)  28,00 
] 4S3,<  «< 
132,21 


35.0022.00 

30.00130.00 
32,00)28,00 
36,0oj32,00 

36.0036.00 

40.00129.00 

28.0025.00 

36.00  36,00 

24.0024.00 

28.0026.00 
36,0üj30,00 

30.00  21,00 
36,00|32,00 

38.2524.00 

30.0024.00 


28.50 
30,00 

30.00 

34.00 

36.00 
33,16 

26.50 

36.00 

24.00 

27.00 

33.00 

25.50 

34.00 
32,56 

27.00 
•r.7,2-. 


58.00 

24.00 

44.00 

52.00 

52.00 

61.00 

43.00 

33.00 

24.00 

36.00 

56.00 

55.00 

60.00 
53,75 
48,00 


30,46 


25.00 

24.00 

40.00 

48.00 

52.00 

39.00 

40.00 

33.00 
24,00) 

32.00 
45,00; 


41,50 

24.00 

42.00 

50.00 

52.00 
50,62 

42.00 

33.00 

24.00 

34.00 
50,60 


28,00}  41,50 

48.00  54,00 

30.00  46,4 
28, Oo)  38,00 


623.S9 

j 41,57 


Milch 

Eier 

Kaffee, 

ge- 

ln  Mint' 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück 

per  Liter. 

per 

10  Stück. 

tn 

JS 

O 

:0 

niedgst. 

Mittel- 

•a 

0 

:0 

« 

tc 

"3 

’S 

’S 

Boh- 

nen 

per 

Pfund. 

per  Centner. 

M 

M 

Jk. 

M 

.# 

Jk. 

.# 

jk 

.« 

0,18 

0,10 

0,17 

o,80 

0,60 

0,69 

1,40 

0,22 

0,95 

3,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,611 

0,80 

0,80 

1,50 

0,25 

1,00 

0,16 

0,16 

0,17 

0,66 

0,66 

0,66 

1,70 

0,26 

1,00 

0,18 

0,18 

0,18 

n,60 

0,55 

0,58 

1,30 

0,24 

l.uO 

4,0(1 

0,17 

0,17 

0,17 

0,50 

0,50 

1,20 

0.26 

1,05 

0,95 

0.35  0,25  0,30 

O.6C1 

0,60 

0,72 

1,40 

0,24 

1,00 

0,18  0,1 4 

0,16 

0,60 

0,45 

0,52 

1,30 

0,20 

0,85 

0,70 

0,14)0,14 

0,14 

0,45 

0,4o 

0,43 

1,80 

0,26 

0,70 

0,75 

0,16  0,16 

0,16 

0,45  0,15 

0,45 

1,50 

0,24 

0,95 

0,40 

0,15 

0,15 

0,15 

0,6(1  0,60 

0,60 

1,20 

0,22 

1,00 

0,75 

0,10 

0,16 

0,10 

0,60  0,55 

0,58 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

0,15 

0,15 

0,15 

0.61. 

0,50 

0,53 

1,60 

0,25 

1,10 

0,21 

0,18 

0,19 

0,50 

0,54 

1,40 

0,23 

0,85 

o,18 

0,16 

0,17 

0,75 

0,60 

0,66 

1,60 

0,24 

0,80 

0,20 

0,16 

0,18 

o.'.'o 

0,60 

0,73 

1,60 

0,22 

0,70 

0,17 

0,13 

0,15 

0,80 

0,60 

0,70 

1.40 

0,22 

0,60 

2,76 

9,69 

23,70 

3,81 

14,45|  4,18 

7,0(1 

0,17 

0,61 

1,4b 

0,24 

0,90 

0,70 

3,50 

Butter. 


1 f u n d. 


*• 

X 

S 

-C 

X 

tc 

© 

Mittel- 

— 

Jk 

Jk  M Jk 


8 0,14  0,14 

2 0,12  0,12 


7 0,120,12 

8)0,110,1 1 

8 0,15  0,14 
6,0,13  0,11 
2|0,1 2 0,1 1 


2 0,1 1 

5 0,12 

5 0,14 

6 0,14 
10  0,14 
4 
1 
3 
13 

Ü 


0,12 

0,14 

0,13 


0,10 

0,12 

0,14 

0,12 

0,14 

0,11 

0,13 

0,13 


0,14 

0,12 

0,13 

0,12 

0,11 

0,15 

0,12 

0,12 

0,11 

0,12 

0,14 

0,13 

0,14 

0,12 

0,14 

0,13 

2,04 

0,13 


1,10  1,00 


,00 

1,10 


1,00 

1,10 


1,05  1,00 
1,10  1,10 
l,20]  1,05} 
1,150,95 
1,0010,90 
1,00)1,00 
1,20  1,00 


1,20 

0,80 

1,15 


1,10 
0,80 
1,00 
1,15  0,96 
1,20  1,00 
1,20  0,95)  L05 
16,77 
1,05 


1,06 

1,00 

1,10 

1,03 

1,10 

1,12 

1,06 

0,95 

1,00 

1,10 

1,15 

0,80 

1,08 

1,06 

1,11 
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'■  1727.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Jan.  1883. 

Januar  Mittel  «ns  *2  Jahren  <1SS2 — 83). 

Ramm.  892,01  P»r.  Linien.  — Thermo  tu.  0,TO  R.  — Niederseh],  4,14  an. 

Barometerstand  höchst.  (23.)  338,71;  tiefster  (J8.)  $25,80;  mittlerer  332,60  P.  L. 

rhermometorstand  » (2.)  10,2;  » (25.)  — 7,7;  » 1,32°  R, 

tnrehl  der  Tage  mit  Regen  8;  Schnee  4;  Regen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  9;  Reif  9;  Gewitter  1. 

» » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  11. 

Höhe  der  Niederschlage  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  2,96  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tfigl.  3 mal.  Beob.)  SW.  29mal;  NO.  27 mal;  O.  20mal; 

SO.  11  mal;  S.  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 81  °io. 
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Nr.  1729.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  Im  Febr.li 

Februar-Mittel  ans  22  Jahren  (1862 — 83) 

Barom.  331,83  Par.  Lin.  — Thennom.  2,24  o R.  — Niederschi.  4,04  cm. 

Barometerstand  höchster  (23.)  340,40;  tiefster  (1.)  326,15;  mittlerer  834,79  P- 

Thermometerstand  > (ll.u.25.)  8,6;  » (7.)  — 2,8;  » 1^'T 

Anzahl  der  Tage  mit  Bogen  15;  Schnee  3;  Regen  und  Schnee  — 

» » » » Nebel  12;  Reif  5;  Gewitter  — , 

> » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  II.  1 


Thermometerstand  » (ll.u.25.)  8,6;  » (7.)  — 2,8;  » 3,9* r 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  15;  Schnee  3;  Regen  und  Schnee  — 

» » » » Nebel  12;  Reif  5;  Gewitter  — 

> » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  II. 

Höhe  der  Niederschlage  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  2,93  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tUgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  35mal;  O.  13mal;  SO.  12ml! 

NO.  11  mal;  W.  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,5  °/o. 


Druck  von  H.  Brill  In  Dumittdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralstelle  für  die  Landesstalislik. 

M 283.  April  1883. 

Inhalt:  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main-Neckar-Bahn  1881. — 
Volksschulen,  Fortbildungsschulen  und  Privatunterricbtsanstalten  Früh- 
jahr 1882.  — Anzeige. 


Nr.  1730.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main- 
IVeekar-Elsenbahn  im  Jabr  1881.*) 


1.  Im  Jahr  1881  hat  der  Verkehr  und  die  Einnahme  der  Main- 
Neckar-Babn  sowohl  bezüglich  der  Personen  als  der  Güter  wieder 
eine  nicht  unbedeutende  Vermehrung  erfahren. 


Es  betrugen  nämlich  im  Jahre 
die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen 
das  beförderte  Reisegepäck  in  Kilogramm 
die  Eil-  u.  Frachtgüter  in  Tonn.  (1000  Kilogr.) 


1881 


2381634 
4932881 
656  350 
M. 

2095920,08 
179582,16 

» » » Thieren  jeder  Art  42  713,02 

» » » Eil-  u.  Frachtgut  2 146  123,68 

» » » Extrapersonenzügen  6 763,60 

» » » Postgut  . . 50  535,68 

Militärtransporten  . . 71 118,54 


die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Civilpersonen 
» » » » Reisegepäck 


gegen  1880 
2297  038 
4888  483 
593113 
Jt. 

2041714,12 
173979,89 
40117,72 
1996  652,98 
5351,79 
50570,33 
61  429,75 


4 592  756,76  4 369816,58 
Die  Steigerung  des  Personenverkehrs  war  zum  Theil  eine  Folge 
der  in  der  Zeit  vom  10.  Mai  bis  15.  October  stattgehabten  Patent- 
und  Musterschutz-Ausstellung  in  Frankfurt  a.  M.,  behufs  deren  Besuchs 
mehrfache  Begünstigungen,  namentlich  Gestattung  der  Fahrt  zu  ein- 
facher Taxe  an  einem  Tage  in  der  Woche,  eingeführt  wurden. 

Der  Verkehr  der  Schwetzinger  Zweigbahn  erstreckte  sich  auf 
35 109  Personen  und  36 194  Tonnen  Güter  (in  obigen  Zahlen  mitent- 
halten). Mehr  und  mehr  wurden  im  Laufe  des  Jahres  die  nach  und 
über  Karlsruhe  bestimmten  ganzen  Wagen  und  umgekehrt  über 
Schwetzingen  befördert. 


♦)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  265,  Mai  1882,  S.  117. 
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2.  Es  betragen  im  Jahr  1881  die 

Betriebs-Einnahmen  5 191  698,55  .*£ 
» Ausgaben  3 126  938,75  » 


daher  ergab  sich  ein  Reinertrag  von  2 064  759,80  M 
Von  diesem  Reinertrag  wurden  in  die  Rechnung 

des  folgenden  Jahrs  übertragen 144  108,13  > 

Mithin  betrugen  die  zur  Vertheiluog  kommenden 
Reineinkünfte 1 920  651,67  M 


Die  Betriebs- Ausgaben  betrugen  60,23  Procent  der  Brutto- Ein- 
nahmen (59,66  Procent  in  1880;  61,67  Procent  in  1879). 

Die  Baukosten  der  Bahn  betrugen  im  Jahr  1881  im  Durchschnitt : 

für  Preussen  . . 5572810,60  JH 

» Baden  . . 7 569  943,63  » 

» Hessen  . . 9546  386,26  » 

Zusammen  22689140,49  > 

Dieses  Baukapital  hat  sich  pro  1881  durch  den  vertheiltcn  Be- 
triebs-Ueberschuss  von  1 920  651,67  jH.  verzinst  mit  8,46  Procent 

Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  . . . 3126938,75  .tt 

sind  jedenfalls  abzuziehen,  als  deu  Betrieb  derMain- 
Neckar-Bahn  nicht  betreffend: 

1)  die  Kosten  des  wegen  Mitbenutzung 

des  Bahnhofs  zu  Frankfurt  durch  die 
Hessische  Ludwigs-Bahn  über  den 
eigenen  Bedarf  angenommenen  Per- 
sonals   77  915,96  Ji 

2)  als  Kosten  für  die  Leistung  des  Fahr- 

dienstes auf  der  Mannheimer  Seiten- 
bahn die  dafür  erhaltene  Vergütung  60000,00  » 137  915,96  Ji 

Es  bleiben  dann  2989  022,79  .ti 
welche  sich  auf  die  einzelnen  Verwaltungszweige  folgendermassen 
vertheilen: 

A.  Central-Verwaltung  . . 252  922,25  JH  = 8,46  »to, 

B Bahn-Verwaltung  . . 697  049,43  » = 23,32  » 

C.  Transport-Verwaltung  . 2039051,11  » = 68,22  » 

Summe  2989  022,79  Ji.  = 100  »/*. 

Bei  der  Länge  der  Bahn  von  94,6  Kilometer  entfallen  per  Bahn- 
kilometer auf  die: 

Central-Verwaltung  . . . 2 676,48  Ji 

Bahn-Verwaltung  ...  7 376,18  » 

Transport-Verwaltung  . . 21577,26  > 

Gesammt- Ausgaben  per  Bahnkilometer  31  629,87  .H 


Digitized  by  Google 


99 


8.  Im  Jahr  1881  legten  die  vorhanden  gewesenen  60  Locomotiven 
1 158  370  Kilometer  zurück  und  betrug  die  Zahl  der  gefahrenen  Wagen- 
achskilometer 43  916  573.  Unter  Zurechnung  der  Locomotiven  und 
Tender  betrugen  die  Achskilometer  im  Ganzen  72274  695. 

Um  zu  ermitteln,  wie  hoch  sich  die  Ausgaben  der  Trausport- 
Verwaltung  per  Locomotivkilometer  etc.  etc.  berechnen,  müssen  den 
oben  bemerkten  Ausgaben  der  Hauptbahn  die  Kosten  des  Fahrdienstes 
auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  wieder  zugeschlagen  werden,  weil  die 
angegebene  Anzahl  der  Locomotiv-  und  Wagenachskilometer  die 
Seitenbahn  mitbegreift. 

Es  stellen  sich  dann  die  Ausgaben  der  Transport- Verwaltung 

auf 2099051,11  Ji. 

und  die  Gesammt-Ausgaben  auf  ....  3049022,79  » 

und  berechnen  sich  die  Ausgaben  der  Transport- Verwaltung: 
pro  Locomotivkilometer  zu  . . 1,81  M 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,0478  » 

und  pro  Achskilometer  unter  Ein- 
rechnung der  Locomotive  zu  . 0,0290  > 

Die  Gesammt-Ausgaben  aber  berechnen  sich: 

pro  Locomotivkilometer  zu  . . 2,63  > 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,0694  -• 

Rechnet  man  zu  den  Betriebs-Ausgaben  von  . 3 049  022,79  M 
hinzu  die  4procentigen  Zinsen  des  Anlagekapitals 

von  22  689  140,49  „«.mit 907  665,62  > 

so  stellt  sich  der  Gesammt-Aufwand  für  den  Betrieb 

in  1881  auf 3956588,41  M, 

der  Locomotivkilometer  oder  ein  Zug  im  Durch- 
schnitt per  Kilometer  ....  3,42  „« 

der  Wagenachskilometer  aber  . . . 0,0901 » 

4.  Die  Main -Neckar -Eisenbahn  besass  Ende  1881  folgende  716 
Wagen: 

1 sechsrädrigen  Wagen  mit  1 Salon  und  2 Vollcoupes  erster  Classe; 

ohne  Bremsen,  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

2 sechsrädrige  Wagen  mit  1 Salon  erster  Classe,  ein  Schlafcabinet, 

ein  Toilette-  und  Diener -Coup6,  ohne  Bremsen,  mit  Dampf- 
heizungseinrichtung. 

2 sechsrädrige  Wagen  mit  1 Salon  erster  Classe  und  2 Vollcoupes 
zweiter  Classe,  ohne  Bremsen,  davon  1 mit  Dampfheizungs- 
einrichtung. 

5 sechsrädrige  Wagen  mit  2 Vollcoupös  erster  und  2 Vollcoupes 
zweiter  Classe,  ohne  Bremsen,  davon  1 mit  Dampfheizungs- 
einrichtung. 

40  sechsrädrige  Wagen  mit  1 Vollcoupö  erster  und  3 Vollcoupes 
zweiter  Classe,  davon  18  mit  Bremsen  und  38  mit  Dampfhei- 
zungseinrichtung. 
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6 sechsrädrige  Wagen  mit  2 Ualbcoupes  erster  und  3 Vollconpes 
zweiter  Classe,  davon  2 mit  Bremsen  nnd  2 mit  Dampfheizungs- 
einrichtung. 

4 sechsrädrige  Wagen  mit  1 Vollcoupe  erster,  2 Voll-  und  1 Halb- 
coupe zweiter  Classe;  mit  Bremsen,  Cabinet  und  Dampfhei- 
zungseinrichtung. 

10  sechsrädrige  Wagen  mit  1 Voll-  und  1 Halbcoupe  erster  und  2 
Vollcoupes  zweiter  Classe;  ohne  Bremsen,  mit  Cabinet  und 
Dampfheizungseinrichtung. 

2  sechsrädrige  Schlafwagen,  je  zu  12  Betten  (4  erster  und  8 zweiter 
Classe);  ohne  Bremsen,  mit  Cabinet  und  Dampfheizungsein- 
richtung. 

Zusammen  72  Personenwagen  erster  und  zweiter  Classe,  mit  im  Ganzen 
2012  Plätzen  und  zwar  546  erster  und  1466  zweiter  Classe. 

2 sechsrädrige  Wagen  dritter  Classe,  mit  Fenster,  ohne  Bremsen. 

1 sechsrädriger  Wagen  dritter  Classe,  ohne  Fenster,  mit  Vorhängen, 
ohne  Bremsen. 

53  vierrädrige  Wagen  dritter  Classe,  mit  Fenster,  ohne  Bremsen, 
davon  32  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

50  vierrädrige  Wagen  dritter  Classe,  mit  Fenster,  mit  Bremsen,  da- 
von 35  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

Zusammen  106  Personenwagen  dritter  Classe,  sämmtlicb  mit  5 Ab- 
thcilnngen  zu  10  Personen,  also  mit  je  50,  zusammen  5300 
Plätzen. 

1 vierrädriger  Bahncontrolwagen  mit  2 Geleisindicatoren  und  Ge- 
schwindigkeitsmesser, ohne  Bremsen,  nur  zu  Controlfahrten. 

3 vierrädrige  Postwagen  ohne  Bremsen,  mit  veränderlichem  Post- 

raum. Hiervon  ist  einer  ganz  zu  dritter  Classe  mit  40  Plätzen 
zu  verwenden.  Die  beiden  andern  enthalten  Postiaderanm  und 
jeder  noch  20  Plätze  dritter  Classe. 

Zusammen  4 Bahncontrol-  und  Postwagen  mit  im  Ganzen  höchstens 
80  Plätzen  dritter  Classe. 

18  vierrädrige  Gepäckwagen,  mit  Bremsen,  Abtritt  nnd  Dampfhei- 
zungaeinrichtung. 

6 vierrädrige  Pferdestallwagen,  ohne  Bremsen,  zn  je  3 Pferden. 

3 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  14000  kg  Tragkraft,  ohne 

Bremsen. 

7 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  14000  kg  Tragkraft,  mit 

Bremsen  und  offenem  Obersitz. 

4 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  13500  kg  Tragkraft,  mit 

Bremsen  und  geschlossenem  Obersitz. 

6 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  6000  kg  Tragkraft,  mit 
Bremsen  nnd  geschlossenem  Obersitz,  zugleich  Gepäckwagen 
fiir  Güterzüge,  mit  Ofenheizung. 

(Fortsetzung  auf  S.  107.) 
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Tabelle  I.  Personen- Verkehr. 


Local- 

Ver- 

kehr. 

Direc- 

ter 

Ver- 

kehr.*) 

IJure.b- 
gangs- 
Ver- 
k cli r. 

Zusam- 

men. 

| l.  CUissc 

2 738 

12  580 

7 67 1 

22  989 

Schnellzüge  . . < II. 

21  3 HG 

53  780 

28  984 

104  150 

| III.  » 

10  827 

1 1 003 

2 538 

24  428 

( L * 

3 4 OG 

2 8ii2 

81 

6 849 

Gewöhnliche  Zöge  4 II.  » 

45  20G 

29  286 

1 027 

75  519 

| III.  » 

343  885 

124  242 

6 083 

173  710 

1 '•  * 

5 412 

1 47  t 

381 

7 270 

Ketour-Hillntc  . ■{  11. 

7 4 303 

23  823 

2 566 

100  782 

1 III.  > 

352  042 

105  755 

1 037 

459  734 

Summe  der  ausgegebenen  Billete 
> beförderten  Personen 

850  7 55 

364  755 

50  37 1 

1 274  881 

1 292  502 

405  807 

54  358 

1 842  667 

Rundreise -Billete  . . j 

20  038 
28  896 

Monatskarten  h 30  Touren  ( Billete 

244 

und  30  Kiicktnurcn  l Pers. 

14  640 

Wochenkarten  ii  6 Touren/  Billete 

41  286 

und  G Uücktouren  l Pers. 

. 

405  432 

Totalsumme  d.  ausgegehen.  Billete 

1 336  440 

» - befördert  Personen 

2 381  634 

Hiervon  von  Norden  n.  Süden! 

» » Süden  » Norden  ;»*) 

1 011  624 

148  227 

30  528 

1 190  279 

1 015  021 

143  593 

32  741 

I 191  355 

Zusammen! 

2 02G  545 

201  820 

63  260 

2 381  634 

*)  Verkehr  «wischen  Stationen  der  Main-Neckar- Bahn  und  Stationen 
anderer  Bahnen. 

**)  Mannheim  ist  hier  als  Station  der  Main-Neckar-Bahn  betrachtet. 


Tabelle  11.  Gäter-Verkehr. 


Eilgut 

Stückgut. 

VVagen- 

ladungs- 

bezw. 

Auanahros- 

Classon. 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zusammen. 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

I.ocal-Verkehr  . 

Directeri  Versandt 
Verkehr!  Empfang 

Transit- in.  Süden 
Verkehrt  - Norden 
ßea.-Güterverkebr. 

532  980 

1 329  170 
1 297  760 

1 341  08(1 
1 621  100 

10  653  130 

20  924  280 
18  180  740 

20  046  610 
20  478  150 

16  779  610 

39  712  890 
135  147  610 

298  321  330 
67  746  880 

339  215 

382  385 
379  341 

746  365 
228  420 

28  304  935 

62  348  725 
155  005  451 

320  455  385 
90  074  560 

6 122  090 

90  282  910 

557  708  320 

2 075  726 

656  189  046 
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Tabelle  III. 


Personen-,  Gepäck- 


und  Güter-  etc.  Transp 
a.  Personen-,  Gep 


Personen-  und  Ge 


Stationen  resp.  Verkehre. 

Anzahl  der 
ausgegeben, 
gewöhnlich., 
Schnellzugs- 
und Retour- 
Billete. 

Zusatz- 

Billete. 

Rnnd- 

reisc- 

Billete. 

Wochen- 

karten. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Frankfurt 

228  320 

25  719 

11  213 

197  4 84 

Sachsenhausen 

. 

Louisa  ...... 

19  568 

941 

10  488 

Isenburg  ...... 

15  438 

6 

25  374 

Sprendlingen 

12  762 

39414 

Langen  

33  660 

12 

89  592 

Egelsbach 

21  916 

53  784 

Arbcilgen 

13  746 

17  040 

Darmstadt  ...... 

210 114 

20  961 

3 294 

28  596 

Bessungen  ...... 

11  939 

354 

Eberstadt 

55  477 

499 

5 268 

Bickenbach  

28  904 

93 

4110 

Zwingenberg  . . . . 

23  602 

12 

1 698 

Auerbach 

15  679 

17 

114 

Benshcim 

60  017 

2 109 

8 046 

Meppenheim  . . 

Laudenbach  

34  232 

173 

4 074 

7 854 

546 

Hemsbach 

12  638 

# 

1 008 

Weinheim  ... 

66  067 

2 134 

2 454 

Gross-Sachsen  ... 

22  440 

1 278 

Ladenburg  

41  772 

21 

2 202 

Friedrichsfcld 

23  683 

1 164 

1 386 

Schwetzingen 

11  372 

286 

414 

Wieblingen 

772 

. 

• 

Heidelberg 

Grossh.  Badische  Bahn: 

60  965 

6 266 

23 

708 

Station  Mannheim  .... 

63  696 

1 487 

60 

Uebrige  Stationen 

46  692 

4 569 

268 

Bodensee-Uferplätzc  via  Konstanz 

» » » Friedrichshafen 

Siidwestdeutsch-Schweizer  Verband  . 

Kgl.  Wilrttembergische  Bahn 

20  996 

1 652 

2 178 

Hessisch-Bayerischer  Verkehr 

. 

Hess.-Bayer.-Nassauischer  Verkehr 

Hessisch-Badischer  Verkehr 

Pfälzische  Bahnen  .... 

Saarbrücker  Wechselverkehr 

Kohlenverkehr 

Rheinisch-Westpbälischer  Verkehr 

Rhein. -Westphäl.-Bad.  Kohlenverkehr  . 

Frankfurt-Bcbraer  Bahn 

7 185 

Rhein.-Westph.-Württ.  Kohlenverkehr 

» » Elsass-Lothr.  » 

» » Badischer  Verkehr 

• 

9 


*)  Transporte  ans  den  Abrechnungen  über  den  Personen-Verkehr,  welche  dem  Bm 
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h Stationen  bezw.  Verkehren 


l Güter-Verkehr. 


kehr. 

Güter- Verkehr. 

klilitär- 

orderung 

Gepilck- 

Trans- 

port. 

Ilunde- 

Traus- 

port. 

Express- 

gut.1) 

Eil-  und 
Frachtgut 
excl. 

Fahrzeuge. 

Equi- 

pagen 

und 

Fahr- 

zeuge.1) 

Militärgut 
incl.  Pferde 
und  Fahr- 
zeuge.1) 

Viehverkehr. ') 

Lei- 

chen.1) 

»f 

IR. 

aif 

Requi- 

sition** 

scheine 

Pfer- 

de. 

Rind- 

vieh. 

Son- 

stige 

Thlere 

bl  d.  Pers. 

Kilogr. 

Anzahl. 

Tonnen. 

Anzahl. 

Kilogr. 

Stück 

StUck 

StUck. 

Anzahl. 

145 

4 816 

1 252  880 

925 

25  480,135 

20 

126  920 

1 195 

1 580 

1 419 

13 

• 

. 

2 798,485 

»14 

3 200 

76 

7 

8S3 

4 660 

118 

5 081,680 

2 

449 

5 370 

91 

289,665 

1 

648 

42  110 

107 

1 344,430 

24 

632 

36  250 

25 

69,910 

16 

660 

9 220 

97 

136,935 

57 

. 

417 

1 872 

559 166 

565 

17  860,520 

14 

386  625 

438 

1 570 

2 419 

3 

540 

5 250 

85 

1,225 

230 

33  485 

162 

5 583,890 

1 

3 

10 

206 

633 

52  240 

224 

762,665 

52 

309 

27  680 

124 

393,605 

30 

494 

265 

23  890 

105 

2 283,990 

2 

12 

263 

214 

93  631 

168 

3 064,720 

3 

25 

201 

2 

065 

48  570 

65 

1 069,385 

103 

7 

149 

7 820 

21 

69,115 

56 

297 

9 960 

68 

231,815 

35 

160 

471 

96  565 

223 

12  777,025 

3 

121 

84 

270 

388 

16  299 

70 

379,250 

34 

8 

91 

886 

36  630 

98 

1 741,435 

4 

127 

710 

. 

333 

5 940 

71 

1 415,680 

2 

9 

338 

10  200 

43 

220,325 

25 

320 

0.135 

3 

281 

1 286 

332  910 

264 

7 758,750 

10 

88  710 

454 

1 650 

2 322 

10 

835 

2618 

183  140 

125 

29  809,200 

120  100 

185 

996 

1 204 

091 

4 256 

615  650 

209 

58  470,630 

301  115 

18 

46,970 

2,230 

167,200 

• 

360 

6 280 

226  180 

38  568,390 

234  409 

192,030 

1 339,870 

7 827,210 

4 220,910 

265,050 

5 620,000 

. 

59  478,145 

4 810 

15 

89 

67  701,790 

438 

816 

14  461 

10 

1 

54  838,910 

• 

2 240,000 

■ 

• 

31  053,590 

• 

mnl»r  entsprechend  im  Güter-Verkehr  verrechnet  worden  sind, 
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Stationen  resp.  Verkehre. 

Personen-  und  G« 

Anzahl  der 
ansgtgeben. 
gewöhnlich., 
Schnellzugs- 
und  Retour- 
Billete. 

Zusatz- 

Billete. 

Rund- 

reise- 

Billete. 

Wochen- 

karten. 

A 

1 

m 

ki 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

AnzattL 

Ai 

Hessische  Ludwigsbahn 

37  496 

234 

Nassauische  Bahn  .... 

5 523 

308 

Homhurger  Bahn 

1 108 

. 

Rhein. -W'estph.-Els.-Lothring.  Verkehr 

. , 

Deutsch-Russischer  Verkehr 

47 

Rhein.-WestphSl.-PfUlzischer  Verkehr  . 

Oberhessische  Bahnen  .... 

695 

Westdeutscher  Verkehr 

7 396 

440 

Ilanseat.-Rhein.- Westdeutsch.  Verkehr 

Deutsch-Italienischer  Verkehr 

Südösterreichisch-Deutschcr  Verkehr  . 

Mitteldeutscher  Verband 

8 934 

-364 

Rumünisch-Galizisch-Deutsch.  Verband 

. 

Englisch-Sildwestdeutscher  Verkehr  . 

Belgisch-Süd  westdeutscher  Verkehr  . 

. 

Norddeutsch-Schweizcr  Verkehr  . 

. 

Eisenbahn-Directions- Bezirk  Hannover 

Rhein.- WestphHl.  Bodensee- Verkehr  . 

» » -Württemberg.  Verkehr 

Moselbahn-Badischer  Verkehr 

. 

NiederUtnd.-Mittelrheinischer  Verkehr  . 

Holländisch-Siidwestdeutscher  Verband 

. 

Süddeutsch-Französischer  Verband 

Reichseisenbahnen  in  Elsass-Lothringen 

3 059 

Süddeutscher  Verband  .... 

Badisch-Bayerischer  Verband 

Sitchsisch-Siidwostdeutschcr  Verband  . 

Französische  Ostbahn  .... 

217 

. 

Oestorr.-Bayer.-Rheinischer  Verkehr  . 

334 

4 096 

Bayerische  Staats-  und  Werra-Bahn  . 

34 

Rheinischer  Verband  .... 

32  236 

9 

6 225 

Main-Weser-Balm 

4 081 

192 

Mitteldeutsch-Schweizer  Verband 

2 216 

Summe 

1 274  881 

69130 

28  895 

495  432 

1 

X 

X 

X 

X 

Einnahme 

*)1  855  915,91 

48  195,47 

111  333,35 

78  458,90  2 C 

| Hierzu  für  Extrazüge  und  Postgut-Beförderung  6 763,60  M -f-  16  538,63  .14  = . 

1 

')  Hiervon  kommen  auf  Schnellzüge:  I.  CI.  161 922,85  «Äs,  II.  CI.  359 797,49  X,  1 
Retour-BiUete:  I.  CI.  37590,67  X,  II.  CI.  284562,81  X,  III.  CT.  430218,37. 
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rkehr. 

Güter-Verkchr. 

Milit&r- 

iförderung 

Geplick- 

Trans- 

port. 

II  undc- 
Traus- 
port. 

Express- 

gat, 

Eil-  und 

Equi- 

pagen 

und 

Fahr- 

zeuge. 

MilitHrgut 
incl.  Pferde 

Viehverkehr. 

Leichen. 

Ulf 

kte 

auf 

Requi- 

sitions- 

Scheine 

Frachtgut 

excl. 

Fahrzeuge. 

und  Fahr- 
zeuge. 

Pfer- 

de. 

Rind- 

vieh. 

Son- 

stige 

Thiere. 

ihl  d.  Pers. 

Kilogr. 

Anzahl. 

Tonnen. 

Anzahl 

Kilogr. 

Stück 

Stück 

Stück. 

Anzahl. 

693 

1 012 

163  110 

133 

8 521,960 

22 

51 

211 

3 

167  670 

13 

14  221,025 

39  260 

5 207,000 

. 

• 

1 408 

60,000 
1 456,620 

13  160 

2 437,770 

7910 

23 

52  546,766 

2 

152  010 

824 

289 

12 

• 

40,190 

60,110 

i 114  560 
1 12  Achs. 

0,530 

148 

2 080 

} 38 

66  674,230 

I 

430  035 

10,000 

0.460 

199,150 
4 691,690 
3 587,620 
256,260 
16  791,070 

. 

. 

84,130 

314,690 

8 435,060 

663,790 

905 

1 308 

44  840 

17 

9 887,220 
4 836,250 
1 916,790 
792,790 

3 030 
9 723 

830 

144 

1 180 

576  010 

58 

832 

1 937 

1 973 
35  720 

• 

267 

29  675 

(4  932  881 
1 12  Achs. 

4 421 

656  350,156 

56 

1 844  734 

3 299 

6 723 

10  334 

68 

Stück 

UTo  Pferde. 

17  057 

17f>(ieschützo 

45  Wagen, 
55334  kg  Ar- 

meebedUrf- 

nlsse. 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

Ä 

A 

54  338,64 

179  582,16 

1 817,75 

2 147  783,64  1 386,37 

15  718,64 

36  522,56 

2 387,64 

• 

23  302,23 

»759,71  A 

176t54 ; gewöhnliche  Züge:  L CI.  18739,41  A,  II.  CI.  128462,79  A,  III.  CI.  371  145,48  A-, 
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b.  Sonstige  Transporte. 


Benennung  der  Gegenstände. 

Bezeichnung 

der 

Stationen. 

Locomotiven. 

Locomobile. 

Dreschmasch. 

Ja 

4 

C 6t 

ii 
& ** 
B 
V 

m 

5 

Fahrzeuge. 

Epuipagen. 

Militäreffecten. 

«5 

'S 

£ 

e. 

Sonst.  Tbiere. 

C 

O 

ja 

*3 

2 

i 

U 

M 

I 

bo 

M 

■ < 

u 

M 

U 

M 

t - 
.4 

M 

-4 

U 

M 

s 

1 

1 

tc 

M 

Hl 

K 

M 

M 

tc 

M 

Hl 

S 

1 

94 

HS 

14 

13 

!« 

M 

-B 

e i 

3 1 

8 1 ii  c k. 

kjf 

Wa- 

uen 

St. 

Wa- 

feo. 

Ach- 

kg 

St. 

»*  j 

Frankfurt  . 
Sachsenhausen  . 

1 

3 

23  295 
49  595 

1 100 

1 

63» 

50* 

1650 

1* 

Darmstadt  . 

1 

2 

65  350 

. 

83» 

Eberstadt  . 

960 

. 

. 

W 

Bensheim  . 

3 340 

3M 

Heppenheim 

. 

• 

550 

Ml 

Schwetzingen 

1340 

• 

1341 

Heidelberg . 

11 

22 

1 

10 

120 

7 

7 

1 800 

1 

516» 

Main-Neckar-Bahn 

12 

23 

1 

15 

140  660 

7 

7 

8 440 

2 

721« 

Mannheim  . 

. 

2 

. 

220 

. 

. 

• 

3021 

Badische  Bahn  . 

4 

15 

1 

24  480 

6 

i 

2 500 

• 

256» 

Württemberg.  Bahn  . 

2 

83  470 

• 

7 

13341 

Oberhessische  Bahnen 

3 

. 

1 

2 450 

19« 

Hess.  Ludwigs-Bahn  . 

880 

• 

• 

98 

Westdeutsch.  Verband 

17  946 

1 

3 

7 

11  540 

2 

69« 

Mitteldeutsch.  Verband 

7 

1 

1 

59  250 

41 

48 

- 

1 

57111 

Süddeutscher  Verband 

. 

• 

10 

• 

• 

- 

»■ 4 

Eisenbahn-Directions- 
Bezirk  Hannover  . 

10 

. 

1 

205» 

Nassauische  Bahn 

. 

215 

. 

1 

3 250 

3 

23  J 

Rheinisch  - Westphäl. 
Verband  . 

6 835 

3 

. 

m 

5 000 

36« 

Reichsbahnen  in  El- 
sass-Lothringen 

1 090 

J 

Summe  (im  Güt.-Verk.) 

26 

2 

3 

47 

2 

17 

335  046 

58 

14 

57 

8 

33  180 

15 

■>  0792 

Aus  den  Abrechnungen 
über  den  Personen- 
verkehr (s.  vor.  S.) 

. 

1 

. 

55 

1844734 

Stück 
3 299 

Stück 
17  057 

68 

.1 
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263  vierrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  10000  kg  Tragkraft,  davon 
88  mit  Bremsen,  13  zugleich  Gepäckwagen  mit  Dampfheizungs- 
einrichtung und  8 zum  Biertransport  eingerichtet. 

22  vierrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  5000  kg  Tragkraft,  ohne 
Bremsen. 

5 vierrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  4500  kg  Tragkraft,  mit 
Bremsen  und  geschlossenem  Obersitz. 

Zusammen  334  Gepäck-,  Pferde-  und  gedeckte  Güterwagen. 

40  vierrädrige  offene  Güter-  (Vieh-)  Wagen  mit  hohen  Seitenwänden 
zu  10000  kg  Tragkraft,  davon  10  mit  Bremsen. 

20  vierrädrige  offene  Güter-Wagen  mit  niedrigen  Seitenwänden  zu 
10000  kg  Tragkraft,  ohne  Bremsen,  haben  umzuklappende 
Seiten-  und  Stirnwände  und  sind  zum  Schienentransport  be- 
stimmt. 

10  vierrädrige  offene  Güter-Wagen  mit  niedrigen  Seitenwänden  zu 
10000  kg  Tragkraft,  ohne  Bremsen,  haben  umzuklappende 
Seiten-  und  Stirnwände  und  Schemel  zu  Langholz-  etc.  Trans- 
porten. 

60  vierrädrige  offene  Güter-Wagen  mit  niedrigen  Seitenwänden  zu 
10000  kg  Tragkraft,  davon  17  mit  Bremsen. 

18  vierrädrige  Materialtransportwagen  zu  4500  kg  Tragkraft,  ohne 
Bremsen;  zum  Güterdienst  nicht  verwendbar. 

52  vierrädrige  Materialtransportwagen  zu  4000  kg  Tragkraft,  davon 
2 mit  Bremsen;  zum  Güterdienst  nicht  verwendbar. 

Zusammen  200  offene  Güter-,  Vieh-  und  Materialtransportwagen. 
Diese  Wagen  legten  im  Jahr  1881  auf  der  eigenen  Bahn  zurück : 

a.  die  sechsrädrigen  Personenwagen  . 6325  959  Achskilometer, 

b.  » vierrädrigen  » . 6299826  » 

c.  » sechsrädrigen  Lastwagen  . . 258  567  » 

d.  » vierrädrigen  » . . 8395212  » 

Zusammen  21279564  Achskilometer. 

Wagen  fremder  Eisenbahnen  haben 
auf  der  Main-Neckar-Eisenb.  durchlaufen  21  466  460  » 

Hierzu  kommen  noch: 

1)  für  beförderte  Reichs-  etc.  Postwagen  1 142  463  » 

2)  für  17  beförderte  Locomotiven  m.  Ten- 

der, jede  zu  20  Achsen  gerechnet  28  086  » 

Mithin  wurden  im  Ganzen  gefahren  43916573  Achskil.  (s.ob.3.) 
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Nr.  1731.  Zahl,  IiehrperHOiial  und  Frequenz  der  einfack 

und  Privatunterrlehts-AnsU** 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 


Kreis  Darmstadt . 
Bensheim  . 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach  . 
Prov.  Starkenburg 

Kreis  Giessen 
Alsfeld 
Büdingen  . 
Friedborg  . 
Lauterbach 
Schotten  . 
Prov.  Oberhessen 

Kreis  Main*  . 

> Alzey  . 

> Bingen 

» Oppenheim 
» Worms 

Prov.  Rheinhessen 

Wiederholung. 
Prov.  Starkenhnrg 
» Oberhessen 

> Rheinhessen 

Grossherzogthum 

Städte. 

Darm  Stadt 
Offenbach 
Giessen  . 

Mainz 
Bingen  . 

Worms  . 


Zahl  der  Schulen 


nach  dem  Bc- 
kenntniss 


nach  dem 
Geschlecht 


im  Ganzen. 

gemeinsame. 

confesiilonelle 

i 

V) 

B 

e> 

fco 

N 

C 

ci 

fco 

zum  Theil  gern. 

ganz  getrennte. 

o 

tp 

’S 

3 

3 

.S 

*3 

3 

#fc© 

’S 

CB 

JZ 

3 

*© 

£ 

M 

© 

mtp 

’S 

05 

JS 

5 

"S 

•e 

© 

.fco 

’S 

m 

3 

fc- 

JO 

’> 

c 

tc 

*5 

K 

ja 

_s 

- 

*3 

E 

2 , 
*s  2 

evangelische 

röm.-kathol. 

israelitische. 

1 ^ 
- - 

1 ! 
i - 

c c 

22 

22 

14 

8 

4 

6 

4 

8 

ui; 

48 

38 

5 

5 

42 

3 

3 

25 

12 

4 

i 

6 

» 

66 

56 

5 

5 

62 

3 

1 

34 

17 

6 

5 

4 

87 

79 

4 

4 

83 

2 

2 

68 

12 

3 

2 

2 

« 

82 

30 

1 

1 

28 

2 

2 

7 

10 

7 

4 

4 

* 

68 

48 

10 

10 

63 

2 

3 

50 

11 

4 

1 

2 

11  ! 

36 

32 

2 

2 

. 

24 

7 

5 

4 

12 

10 

5 

5 

T:- 

305 

27 

27 

316 

19 

24 

192 

80 

38 

18 

31 

175:1 

77 

77 

73 

3 

1 

50 

16 

6 

3 

2 

42 

76 

72 

2 

2 

75 

1 

65 

9 

1 

. 

1 

JS 

70 

69 

1 

69 

1 

53 

14 

1 

2 

. 

48 

73 

69 

2 

2 

71 

1 

1 

30 

30 

6 

3 

4 

69 

61 

59 

1 

1 

58 

8 

. 

61 

6 

1 

1 

2 

*! 

51 

61 

, 

51 

43 

5 

1 

2 

*■ 

408 

397 

5 

_ 4 

“ 2 

397 

9 

2 

292 

80 

16 

11 

9 

2.7  1 

26 

22 

2 

2 

17 

7 

2 

8 

5 

8 

3 

2 

1* 

57 

43 

7 

7 

56 

. 

1 

37 

13 

3 

3 

1 

28 

26 

1 

1 

24 

3 

1 

4 

14 

4 

1 

5 

52 

36 

8 

8 

51 

1 

18 

21 

7 

5 

1 

’J< 

52 

37 

6 

8 

1 

51 

1 

22 

15 

10 

3 

2 

a 

215 

161 

24 

26 

1 

199 

11 

5 

89 

68 

32 

15 

11 

359 

;o: 

27 

27 

316 

19 

24 

192 

80 

38 

18 

31 

408 

397 

5 

4 

2 

' '7 

9 

2 

292 

80 

16 

11 

9 

2.7 

215 

164 

24 

26 

1 

199 

11 

5 

89 

68 

32 

15 

11 

126 

982 

866 

56 

57 

3 

912 

89 

31 

373 

228 

86 

44 

51 

1 

1 

1 

l 

L 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

. 

. 

1 

2 

2 

! 

1 

1 

. 

. 

1 

2 

1 

1 

1 

• 

1 

! 

1 

1 

. 

• 

• 

• 

1 

l) 

nach  den  Schul- 
klassen 
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i erweiterten  Volksschulen,  der  Fortbildungsschulen 
ch  dem  Stand  im  Frühjahr  1882.*) 


ksschulen. 


brerpersonal, 
cl.  besonderer 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Bekenntniss 

durchschnittlich 

auf 

\ 

l- 

a — 

O 

> 

Volksschul- 

lehrerinnen. 

Knaben. 

Mädchen. 

evangelische. 

& 
I JZ 

-c  o 

y K 
« 'JZ 

E i 
:0  Z 

* ^ 

israelitische. 

anderer 

Confossion. 

1 000  Einwohn. 

l Schule. 

1 Lehrstelle. 

132 

113 

19 

9 760 

4 739 

5 021 

9 085 

553 

116 

6 

121,6 

444 

73.9 

102 

103 

6 

9 157 

4 511 

4 646 

5 186 

3 833 

138 

192,4 

191 

84,0 

129 

123 

6 

10  350 

5 174 

5 176 

6 788 

3 292 

268 

2 

191,9 

157 

80,2 

116 

126 

10  197 

5 096 

5 101 

9 382 

620 

195 

197,9 

117 

80,9 

39 

84 

5 

6 758 

3 320 

3 438 

5 824 

742 

192 

177,3 

211 

75,9 

07 

102 

5 

8 747 

4 271 

4 476 

3 539 

5 086 

118 

4 

200,8 

129 

81,7 

158 

134 

24 

13  350 

6 618 

6 732 

6 376 

6 637 

185 

152 

167,7 

371 

84,5 

»0 

785 

65 

68  319 

33  729 

34  590 

46  180 

20  763 

1 212 

164 

173,1 

190 

80,4 

133 

131 

2 

10  834 

5 406 

5 428 

10  507 

97 

228 

2 

154,9 

141 

81,5 

92 

92 

6 634 

3 295 

3 339 

6 134 

326 

172 

2 

176,9 

87 

72,1 

92 

92 

. 

6 606 

3 243 

3 363 

6 339 

32 

221 

14 

172,7 

94 

71,8 

151 

149 

2 

10  252 

5 124 

5 128 

7 857 

2 040 

355 

165,1 

140 

67,9 

32 

81 

1 

5 351 

2 670 

2 681 

5 005 

310 

35 

1 

182,2 

88 

65,3 

63 

63 

. 

4 684 

2 384 

2 300 

4 573 

13 

98 

168,9 

92 

74.3 

ns 

608 

5 

44  361 

22  122 

22  239 

40  415 

2 818 

1 109 

19 

167,6 

109 

72,4 

156 

105 

51 

12  572 

6 230 

6 342 

2 408 

9 970 

111 

83 

124.8 

484 

80,6 

92 

92 

6 083 

3 111 

2 972 

4 038 

1 490 

173 

382 

162,5 

107 

66,1 

85 

77 

8 

5 873 

2 921 

2 952 

2 155 

3 558 

102 

58 

160,4 

210 

69,1 

107 

106 

1 

7 427 

3 752 

3 675 

4 281 

2 833 

204 

109 

171,1 

143 

69,4 

136 

131 

5 

9 911 

4 893 

5018 

6 094 

3 178 

177 

462 

164,4 

191 

72,9 

576 

511 

65 

41  866 

20  907 

20  959 

18  976 

21  029 

767 

1 094 

161,1 

195 

72,7 

150 

785 

65 

68  319 

33  729 

34  590 

46  180 

20  763 

1 212 

164 

173,1 

190 

80,4 

513 

608 

5 

44  361 

22  122 

22  239 

40  415 

2 818 

1 109 

19 

167,6 

109 

72,4 

>76 

511 

65 

41  866 

20  907 

20  959 

18  976 

21  029 

767 

1 094 

151,1 

195 

72,7 

139 

1904 

135 

154  546 

76  758 

77  788 

105  571 

44610 

3 088 

1 277 

165,1 

157 

75,8 

41 

34 

7 

2 697 

1 280 

1 417 

2 283 

398 

10 

6 

65,5 

2 697 

65,8 

35 

29 

6 

2 712 

1 366 

1 346 

1 598 

960 

6 

148 

94,8 

2 712 

77,5 

16 

14 

2 

1 270 

579 

691 

1 191 

75 

3 

1 

74,7 

1 270 

79,4 

83 

47 

36 

5 753 

2 880 

2 873 

1 602 

4 084 

37 

30 

93,8 

2 877 

69,3 

13 

8 

5 

827 

425 

402 

119 

692 

16 

117,1 

414 

63,6 

36 

31 

5 

2 656 

1 258 

1 398 

1 716 

873 

53 

14 

139,6 

2 656 

73,8 
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Fortbildungsschulen. 


Kreise 

und 

Provinzen. 

St&dte. 

Fortbildungs- 

schulen 

Schüler 

einklassige. 

© 

7 

9) 

ja 

3 

*© 

& 

M 

© 

tp 

*5 

CB 

-5 

’© 

J- 

evangelische. 

römisch- 

katholische. 

israelitische. 

anderer 

ConfesBion. 

ß 

s 

M 

B 

« 

o 

S 

auf  1000  Ein- 
wohner. 

II 

: ys 
« - «■ 

Kreis  D&rmstadt  . 

15 

2 

5 

1 347 

71 

13 

1 431 

17,8 

65,3» 

» Bensheim  . 

35 

5 

3 

768 

549 

10 

1 327 

27,9 

M 3m 

> Dieburg 

52 

4 

1 

926 

484 

18 

1 

1 429 

26.5 

25,1  17, 

Erbach 

71 

6 

1 403 

90 

20 

1 513 

29,4 

19.5  fi. 

Gross-Gerau  . 

25 

5 

891 

125 

20 

1 036 

27,2 

34A  51« 

» Heppenheim 

44 

6 

2 

456 

717 

5 

1 178 

27,0 

» Offen hach  . 

24 

5 

4 

yy-2 

1 070 

14 

23 

2 099 

26,4 

63.6  K 

Prov.  Starkenburg 

206 

33 

15 

6 783 

3 106 

100 

24 

10013 

25,4 

31.9  » 

Kreis  Giessen 

73 

3 

1 

1 647 

8 

21 

1 

1 677 

24,0 

21.5  B 

Alsfeld 

64 

2 

898 

44 

22 

964 

25,7 

14,6  8 

Büdingen  . 

66 

3 

1 035 

8 

21 

4 

1 068 

27,9 

155  K 

* Friedberg  . 

62 

1 

4 

1 084 

326 

45 

1 455 

23.4 

21,7  ft 

I, unterblieb 

50 

1 

1 

830 

52 

8 

890 

30,6 

17,1  8 

» Schotten 

53 

779 

14 

793 

28,6 

15,0,1 

Prov.  Oberhessen 

368 

10 

6 

6 273 

438 

131 

5 

6 847 

25,9 

17,811 

Kreis  Mainz  . 

14 

6 

3 

281 

1 312 

20 

13 

1 626 

16,1 

70,7  « 

» Alzey  . 

41 

5 

618 

233 

19 

66 

936 

25,0 

20.3  ü 

» Bingen 

20 

5 

1 

299 

554 

13 

8 

874 

24,8 

33.6« 

* Oppenheim 

37 

7 

680 

443 

14 

4 

1 141 

26,3 

25,9  8 

» Worms 

34 

7 

1 

937 

477 

18 

56 

1 488 

24,7  35.4  » 

Prov.  Rheinhessen 

14G 

30 

5 

2 815 

3019 

84 

147 

6 065 

21,9  33,5  » 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

2 60 

33 

15 

6 783 

3 106 

100 

24 

10013 

25.4  31,9  * 

> Oberliessen 

368 

10 

6 

6 273 

438 

131 

5 

6 847 

25,9  17.9  W 

> Rheinhessen  . 

146 

30 

5 

2 815  3 019 

84 

147 

6 066 

21,9  3Sjl| 

Grossherzogthum 

780 

73 

26 

15  871 

6 563 

315 

176 

22  925 

24,5 

26,1  * 

Städte. 

Darmstadt  . 

396 

67 

2 

455 

11,0 

454  89 

Offenbach  . 

325 

250 

6 

23 

603 

21,1 

603  «1 

Giessen  .... 

207 

7 

4 

1 

219 

12,9 

2”7  T4 

Mainz 

155 

444 

12 

5 

616 

10,0 

616«! 

Bingen  ... 

18 

104 

8 

130 

18,4 

t»l 

VV'orms 

234 

126 

7 

3 

370 

19,4 

370  M 
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Pri  vatun  terrichta- Anstalten . 

Zahl  der  Anstalten 

Lehrerper- 

sonal, 

excl.  besonderer 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schüler  n.  Schülerinnen 

nach  dem  Be- 
kenntnis* 

nach  dem 
Geschlecht 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntniss 

1 

• 

ja 

'S 

6 

e 

to 

confesslonellu 

gemischte. 

im  Ganzen. 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

Knaben. 

Mädchen. 

evangelische. 

römisch- 

katholische. 

israelitische. 

anderer  Conf. 

•G 

! 

1 

«a 

► 

s 

röm.-kathol. 

V 

«c 

© 

er. 

*■3 

1 

fiir  Knaben. 

© 

•O 

© 

•Ö 

sa 

SS 

u 

e 

5 

1 

1 

2 

5 

59 

28 

31 

769 

133 

636 

533 

116 

112 

8 

t 

1 

1 

1 

. 

2 

11 

3 

8 

177 

31 

146 

48 

77 

52 

2 

1 

1 

1 

i 

11 

8 

3 

90 

73 

17 

34 

52 

4 

1 

i 

1 

1 

2 

5 

1 

4 

140 

1 

139 

46 

91 

3 

I 

• 

1 

1 

1 

10 

6 

4 

8 

2 

3 

. 

1 

1 

1 

11 

9 

2 

221 

86 

135 

146 

11 

45 

19 

13 

1 

4 

2 

7 

2 

11 

98 

49 

49 

1 407 

330 

1 077 

815 

347 

218 

27 

2 

1 

1 

3 

’l 

2 

73 

12 

. 

61 

59 

14 

2 

1 

2 

1 

4 

4 

45 

29 

16 

23 

22 

2 

4 

2 

2 

2 

9 

4 

5 

56 

18 

38 

45 

4 

7 

2 

. 

2 

. 

4 

2 

2 

93 

60 

33 

90 

3 

2 

. 

1 

3 

. 

3 

1 

2 

60 

15 

45 

32 

3 

25 

10 

4 

2 

10 

3 

3 

23 

12 

11 

327 

134 

193 

249 

7 

71 

1 1 

1 

2 

2 

8 

143 

63 

80 

1 883 

457 

1 426 

436 

1 104 

331 

12 

3 

1 

1 

i 

2 

7 

2 

5 

228 

34 

194 

104 

102 

15 

7 

6 

1 

. 

1 

3 

3 

19 

9 

10 

380 

127 

253 

122 

179 

79 

2 

# 

1 

1 

4 

2 

2 

52 

12 

40 

26 

10 

16 

. 

3 

1 

. 

4 

28 

11 

17 

391 

391 

213 

76 

94 

8 

25 

1 

2 

1 

5 

6 

18 

201 

87 

114 

■2  yai 

630 

2 304 

901 

1 471 

535 

27 

13 

1 

4 

2 

7 

2 

n 

98 

49 

49 

I 407 

330 

1 077 

815 

347 

218 

27 

10 

4 

2 

10 

3 

3 

23 

12 

11 

327 

134 

193 

249 

7 

71 

25 

1 

2 

1 

5 

6 

18 

201 

87 

114 

2 934 

630 

2 304 

901 

1 471 

535 

27 

4t> 

6 

6 

5 

22 

11 

32 

822 

148 

174 

4 668 

1 094 

3 574 

1 965 

1 825 

824 

54 

4 

. 

1 

5 

47 

18 

29 

608 

3 

605 

445 

115 

40 

8 

2 

• 

1 

1 

9 

7 

2 

183 

66 

117 

112 

11 

41 

19 

10 

* 

1 

1 

2 

8 

142 

62 

80 

1 880 

454 

1 426 

435 

1 102 

331 

12 

2 

m 

2 

8 

8 

234 

234 

48 

123 

63 

9 

. 

1 

. 

. 

. 

3 

25 

10 

15 

371 

371 

200 

76 

90 

5 
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Orte, 

wo  sich  die  Schulen 
befinden. 

Provinzen. 

Erweiterte  Volksschulen. 

Zahl 

der  Schulen 

Lehrerper- 

sonal, 

excl.  besond. 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be 
kenntnisi 

im  Ganzen. 

gemischte. 

für  Knaben. 

für  Mädchen. 

im  Ganzen. 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

Knaben. 

Mädchen. 

© 

J3 

O 

& 

5 

> 

© 

o 

* 

-X 

5 

ö 

o 

JZ 

o 

X 

2 

T 

s 

u 

X 

Darmstadt 

2 

1 

1 

32 

27 

5 

1 428 

703 

725 

1 265 

139 

24 

Gernsheim  . 

1 

. 

1 

2 

2 

. 

54 

54 

10 

39 

6 

Gross-Gerau  . 

1 

i 

6 

4 

2 

139 

87 

52 

91 

7 

41  . 

Offenbach 

2 

1 

1 

24 

20 

4 

1 239 

618 

621 

869 

236 

1»  116 

Seligenstadt  . 

1 

1 

6 

6 

47 

47 

. 

4 

36 

7 

Prov.  Starkenburg 

7 

1 

4 

2 

70 

59 

11 

2 907 

1 509 

1 398 

2 239 

4Ö7 

95 

Giessen  . 

1 

*) 

162 

162 

147 

9 

6 

Grünberg 

2 

2 

32 

23 

9 

31 

1 

Hungen  . 

2 

2 

21 

15 

6 

15 

1 

5 

Lieh 

2 

2 

26 

17 

9 

24 

1 

1 

Nidda  . . 

3 

3 

37 

22 

15 

34 

. 

3 

Bad-Nauheim 

2 

2 

6 

6 

. 

6 

. 

. 

Butzbach 

4 

4 

80 

67 

13 

70 

1 

9 

Friodberg 

1 

2 

i 

1 

24 

24 

14 

. 

10 

Schotten 

3 

2 

1 

31 

21 

10 

28 

• 

3 

Prov.  Oberhessen 

9 

2 

20 

18 

2 

419 

171 

248 

369 

13 

37 

Prov.  Rheinhessen 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

7 

i 

4 

2 

70 

69 

11 

2 907 

1509 

1 398 

2 239 

457 

96 

» Oberhessen 

9 

7 

2 

20 

18 

2 

419 

171 

248 

369 

13 

37 

» Rheinhessen 

Grossherzogthum 

16 

8 

4 

4 

90 

77 

13 

3 326 

1 680 

1 646 

2 608 

470 

132 

*)  Die  Schale  ist  mit  der  höheren  Mädchenschule  verbanden,  das  Lehr?» 
sonal  ist  gemeinschaftlich  und  wird  bei  letzterer  in  Ansatz  gebracht 


Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  6.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Alphabetisches  Inhaltsverzeichniss 

zu  den  Mittheilungen  der  Grossh.  Hess.  Centralstelle  für  die 
Landesstatistik,  Band  1 (1863)  bis  Band  11  (1881)  und  zu  den  in  dem 
Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  zu  Darmstadt  etc.  III.  Folge 
(1862  bis  1879)  und  IV.  Folge  (1880)  enthaltenen  Mittheilungen  aus  der 
Grossh.  Hess.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Darmstadt,  1882. 
8.  Geheftet  40  Pf. 


* 


Druck  von  H.  Brill  In  Darmstndt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


Mb  286.  April  1883. 


Inhalt:  Frachtmärkte  1882.  — Gymnasien,  Realschulen  u.  höhere 
Mädchenschulen  1881 — 82.  — Güterverkehr  in  den  Rheinbäfen  hei  Mains, 
Worms  und  Bingen  1882.  — Schiffs-  etc.  Verkohr  im  Hafen  bei  Mainz 

1882.  — Eisenbahnen  Febr.  1882.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  März 

1883.  — Einnahmen  an  Regalien,  inneren  indirectcn  Autlagen  und  aus 
verschiedenen  Quellen  1881 — 82. 


Nr.  1732.  Verkaufte  Frachtquantitäten  u.  Jährliche 
Durchschnittspreise  auf  den  Frachtmärkten  lm 
Jahr  1882.*) 


Märkte. 

Weizen. 

Korn. 

Gerste. 

Hafer. 

Verkaufte 

Quantität. 



Durch- 

schnitts- 

preis. 

Verkaufte 

Quantität. 

• 0» 
öS.! 

s 

Q t» 

© «J 

l! 

><y 

Durch- 

schnitts- 

preis. 

Verkaufte 

(Quantität. 

Durch- 

schnitts- 

preis. 

100 

Kiloffr. 

M 

100 

Kiloirr. 

100 

Kiloirr. 

.ä 

100 

KUofr. 

.% 

Alsfeld 

333,0 

19,89 

873,3 

15,70 

190,0 

14,30 

991,5 

12,41 

Grünberg 

7 348,5 

20,22 

2 293,3 

17,16 

1 007.8 

15,29 

3 370,3 

13,08 

Lauterbach 

226,0 

18,83 

729,9 

16,35 

175,9 

14,99 

775,5 

12,05 

Mainz  . . 

5,0 

26,17 

18,0 

21,00 

21,0 

17,27 

Bingen 

. 

. 

Worms 

• 

• 

1882 

7 912,5 

20,17 

3 914,5 

16,70 

1 373,7 

15,11 

5 158,3 

12,81 

1881 

9 556,4 

23,87 

4 153,3 

20,22 

1 880,4 

16,44 

4 653,2 

15,42 

1880 

12  610,7 

22,00 

2 840,8 

19,94 

2 317,5 

16,22 

6 448,6 

13,17 

1879 

12  127,7 

21,18 

2 770,6 

17,88 

1 885,5 

15,70 

6 369,8 

12,50 

1878 

1 1 723,5 

20,63 

4 277,7 

16,65 

2 144,0 

16,03 

6 549.1 

13,66 

1877 

11  135,6 

23,34 

5 166,5 

18,47 

2 688,8 

17,34 

6 016,7 

15,10 

1876 

12  321,2 

23,47 

4 690,6 

19,45 

2 494,4 

18,24 

4 867,9 

16,55 

1876 

16  415,2 

20,44 

8 817,4 

16,93 

7 078,8 

16,12 

6 833,91  16,70 

1874 

19  894,1 

23,46 

9 052.4 

19,60 

5 553,6 

18,74 

6 227,8 

16,73 

1873 

20411,5 

28,66 

9 402,5 

22,20 

3 756,2 

20,11 

5 617,2  16,17 

1872 

19  569,3 

25,63 

13  246,3 

17,29 

5 095,8 

16,31 

7 218,4 

12,74 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  266,  Juni  1882,  8.  132. 
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Mainz 


I. 

II. 

I. 

II. 

I. 

> II. 

Gr.-Umstadt  II. 
Michelstadt  II. 
Alsfeld  II. 
Friedberg  II. 
Alzey  II. 

Bingen  II. 

Oppenheim  II. 
Worms  II. 

Summe 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien  . 

II.  Realschulen 

Hauptsumme 

III.  Höhere  Mädchen- 

schulen. 

Darmstadt 
Offenbach 
Giessen  . 

Bummo 


’)  und  Dienstwohnung.  s)  Hierunter  3 ohne  Diensteinkommen.  *)  Die  Prüfung 
Gymnasium,  Realschule  und  die  beiden  gemeinschaftliche  Vorschule  begriffen.  I 
lehrer.  *)  incl.  600  Jfe  Wohnungsvorgütung.  ’)  Siohe  oben  hei  Ordn.-Nr.  6.  ®)  Die  I 

das  Lehrpersonal  ist  gemeinschaftlich  und  hier  ungetrennt  aufgenommen  (siehe  II 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  264,  Mai  1882,  S.  104. 
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►lieren  Mftd ehe nacli ulen  im  Schuljahr  18S1— S3.*) 


rsonal. 


L Lehrern  (Lehrerinnen) 
Prüfung  bestanden 


Von  den  ordentlichen  Lehrern  (Lehrerinnen!  sind 


nach  der 
Verordnung 
vom  14.  MKrz 
187«  für 

vor  and.  Deutsch.  Behörd. 

Theolog.  Prüfung. 

| für  Volk88chullehrcr. 

| vor  auslttnd.  Behörden. 

definitiv  angestellt. 

proviso- 
risch au- 
gestcllt 

sonstige. 

im  Alter 

von 

m.  Dienstcinkomm.  von(  At.) 

c 

© 

’cS 

“5 

O 

CM 

.2 

3 

© 

CM 

über  25  bis  30  Jahren. 

über  30  bis  40  Jahren. 

aber  40  bis  50  Jahren. 

über  50  bis  60  Jahren. | 

über  60  Jahren. 

§ 

s 

.2 

© 

© 

© 

‘O 

oo 

© 

C 

»o 

*r 

« 

© 

c 

© 

CB 

g 

o 

CO 

r. 

© 

= 

r 

eo 

cs 

über  2000  bis  2500. 

| über  1500  bis  2000. 

1500  und  weniger. 

-C 

© 

=: 

tm 

X* 

© 

71 

© 

o 

E 

Mathematik. 

| Physik  n.  Chemie. 

1 

S 

O 

r 

* _ 

— 7 

S| 

. c 
u • 

— 
u 
*> 
m 

33 

© 

Cf. 

© 

© 

5 

X 

© 

m 

Z 

ii 

ät 

. e. 
= < 

*3 

II 

’fta 

CB 

< 

09 

E 

C3 

"3 

"© 

| Lehrerinnen. 

X 

g 

o 

»o 

u 

L 

X 

:=J 

© 

© 

tO 

■v 

k 

© 

Xi 

:3 

pC 

© 

o 

s 

-T 

t* 

© 

-c 

:a 

Xi 

© 

© 

*f5 

© 

-fi 

Xi 

© 

© 

co 

k 

© 

X 

© 

s 

iC 

CM 

k 

0 

X 

:S 

i 

i 

6 

1 

5 

25 

4 . 

2 

10 

11 

4 

2 

*)i 

i 

1 

6 

3 

7 

2 

4 

4 

. 

i 

. 

2 

1 

10 

i 

2 

1 

4 

2 

2 

')! 

2 

2 

2 

1 

2 

1 

. 

2 

2 

1 

4 

1 

3 

12 

8 

5 

9 

i 

4 

1 

')  i 

5 

1 

2 

2 

*)9 

i 

. 

. 

3 

1 

1 

10 

1 

1 

4 

3 

3 

‘)1 

1 

1 

5 

2 

1 

. 

1 

. 

1 

1 

7 

20 

2 

5 

3 

1 

7 

8 

4 

1 

')! 

3 

2 

5 

6 

4 

1 

2 

4 

i 

• 

i 

2 

2 

6 

21 

2 

2 

5 

9 

3 

3 

1 

')» 

2 

3 

2 

4 

5 

5 

1 

3 

5 

l 

2 

i 

16 

8 

23 

98 

14 

9 

13 

34 

32  26 

12 

4 

4 

6 

7 

22 

13 

22 

14 

15 

18 

• 

. 

. 

3 

•1 

9 

34 

i 

1 

6 

12 

7 

7 

2 

•)i 

1 

2 

7 

6 

7 

3 

5 

3 

• 

1 

i 

• 

5 

3 

7 

i 

19 

1 

5 

5 

9 

i 

•)i 

8 

3 

2 

7 

4 

• 

• 

3 

• 

2 

3 

8 

17 

1 

1 

2 

5 

4 

5 

3 

•)i 

2 

1 

1 

2 

6 

5 

1 

. 

. 

1 

1 

4 

17 

3 

6 

4 

1 

3 

*)» 

1 

1 

1 

5 

4 

3 

1 

1 

1 

1 

. 

4 

5 

3 

1 

i 

4 

3 

1 

1 

1 

6 

1 

. 

. 

. 

1 

3 

6 

1 

i 

2 

1 

3 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

, 

2 

. 

1 

2 

4 

8 

2 

1 

2 

2 

5 

1 

2 

1 

3 

3 

1 

. 

2 

1 

4 

10 

1 

1 

2 

2 

2 

3 

1 

1 

2 

1 

2 

2 

2 

1 

1 

i 

1 

1 

3 

11 

1 

i 

4 

fi 

1 

1 

• 

2 

2 

2 

3 

1 

2 

1 

2 

1 

, 

1 

3 

8 

1 

1 

3 

3 

1 

1 

1 

1 

3 

3 

1 

1 

* 

2 

3 

• 

6 

1 

2 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

3 

11 

2 

3 

i 

18 

14 

52 

1 

143 

10 

4 

i 

9 

36 

47 

35 

22 

9 

4 

4 

8 

19 

21 

25 

32 

34 

11 

3 

5 

1 

2 

i 

16 

8 

23 

98 

14 

13 

34 

32 

26 

12 

4 

4 

6 

7 

22 

13 

22 

14 

15 

18 

3 

11 

2 

3 

' 

18 

14 

52 

1 

143 

10 

4 

1 

9 

36 

47 

35 

22 

9 

4 

4 

8 

19 

21 

25 

32 

34 

1 1 

6 

16 

3 

5 

2 

34 

22 

7/, 

1 

241 

24 

13 

1 

CM 

CM 

70  79 

61 

34 

13 

8 

10 

15 

41 

34 

47 

40 

49 

29 

10 

1 

5 

16 

1 

7 

7 

i 

. 

1 

1 

2 

5 

1 

2 

4 

. 

. 

3 

2 

4 

9 

1 

4 

3 

i 

1 

. 

i 

2 

3 

1 

1 

• 

1 

1 

4 

2 

7 

13 

i 

i 

2 

5 

5 

2 

1 

1 

5 

3 

4 

2 

. 

. 

1 

1 

17 

5 

16 

38 

1 

. 

i 

4 

16 

15 

4 

i 

1 

1 

. 

2 

3 

12 

7|  7 

7 

dcmiscb  gebildeten  Lehrers  steht  noch  bevor.  *)  Hierunter  ist  das  Lehrpersonal  für  das 
jenden  Uebersicbten  ist  die  Vorschulo  zur  Realschule  gestellt.  5)  Hierunter  2 Zcichen- 
dcbenscbule  in  Giessen  ist  mit  einer  erweiterten  Mädchen-  (Volks-)  schule  verbunden, 
285,  April  1883,  8.  112). 
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- - 

Zahl  der 

Zahl  j 

Klassen 

(einscbl. 

im  Ganzen. 

Frequenz  1 

= 

a . 

9 

JSS 

1. 

tt 

Parallel- 

Bezeichnung 

klassen) 

o 

* 

9 

XX 

r. 

© 

m 

5 

30 

3 

1 

8 

E 

s 

-c 

tu 

U 

c 

der 

Lehranstalten. 

© 

3 

X 

O 

OB 
ft « 

o 

> 

© 

3 

x 

o 

■1. 

d 

© 

B 

0 
> 

a 

© 

-rs 

1 

•ft 

Ir 

5 E 

3* 

•ft 

© 

■9 

«3  2 

ja 

a 

— 

«a 

e 

■sl 

3* 

el 

7 

Je 

•f  JS 

9 

d 

Ö 

c 

© 

E 

d 

c 

7 

© 

> 

I 

•V 

e 

3 

-a 

= 

3 

u 

1 

a 

ca 

6*3 

}1 

s 

3 

« 

X 

X 

b 

es 

CS 

* 

r 

- * 

■ 

- 

X 

© 

3 

s 

fi 

3 

3 

. I 

_ 

O 

*a 

N 

« 

>3 

- 

< 

33 

■— 

1.  Gymnasien. 

,:is 

I 

Darmstadt 

18 

6 

24 

698 

787 

65 

852 

118 

734 

24 

11 

21 

35 

91 

27 

32 

33 

2 

Bonsheim 

9 

9 

207 

261 

16 

277 

65 

21? 

39 

21 

60 

23 

27 

j 

3 

Giessen  . 

8 

3 

11 

287 

362 

12 

374 

40 

334 

36 

21 

35 

5 

•t 

Büdingen 

9 

9 

114 

138 

6 

144 

21 

120 

13 

4 

17 

17 

20 

3 

5 

Mainz 

16 

6 

22 

557 

672 

93 

765 

112 

653 

22 

81 

53 

30 

15 

39  il  i 

6 

Worms  . 

8 

8 

196 

241 

14 

255 

24 

231 

5 

12 

17 

9 

30 

[j 

Summe 

68 

15 

83 

J<l  '• 

2161 

206 

2667 

383 

2281 

. 

274 

127 

47 

175 

:.?« 

II.  Realschulen. 

7 

8 

Darmstadt  I.  Ordn. 
» II.  • 

13 

8 

}« 

29 

751 

873 

121 

994 

84 

910 

I17 

20 

37 

25 

37 

33 

44  1 

9 

in 

Oflenhacli  I.  » 

. n.  » 

}*)1 3 

3 

16 

478 

533 

18 

551 

41 

510 

{; 

• 

15 

}24 

42 

‘ 

1 1 
12 

Giessen  I.  > 

» II.  » 

} ’3 

3 

16 

494 

601 

40 

641 

80 

561 

{,6 

27 

43 

}37 

37 

. 1 

13 

Mainz  I.  » 

7 

7 

191 

230 

15 

245 

54  191 

6 

7 

13 

19 

31 

. 1 : 

14 

» II.  . 

6 

6 

263 

331 

13 

344 

771267 

. 

33 

i 

u 

Gr.-Umstadt  II.  » 

6 

1 

7 

152 

156 

5 

161 

36  125 

. 

18 

1 

in 

Michelstadt  II.  » 

6 

1 

7 

157 

187 

17 

204 

13  191 

. 

21 

. 

1 

17 

Alsfeld  II.  » 

6 

2 

8 

161 

182 

5 

187 

24  168 

32 

. 

• ] 

1- 

Friedberg  II.  • 

6 

2 

8 

188 

224 

17 

241 

4ll200 

. 

21 

IV 

Alzey  II.  » 

6 

2 

8 

204 

242 

2 

244 

17 

227 

. 

9 

. 

* P 

Hingen  II.  > 

ft 

2 

8 

180 

226 

13 

239 

38 

201 

15 

. 

1 

21 

Oppenheim  11.  > 

Worms  II.  » 

6 

1 

7 

100 

125 

6 

131 

20 

111 

7 

I 

J. 

6 

5 

1 1 

349 

388 

5 

393 

42 

351 

26 

i 

Summe 

108 

30 

138 

3658 

4298 

277 

4575 

56714008 

. 

315 

. £ 

Wiederholung, 

Gymnasien  . 

68 

15 

83 

2059 

2461 

206 

2667 

3831  »asu 

274 

. 

* 

Realschulen  . 

108 

30 

138 

3658 

4298 

277 

4575 

567l|ivis 

315 

. 

H 

Hauptsumme 

176 

45 

221 

5717 

6759 

483 

7242 

950 

• 

• 

589 

III.  Höhere  Mäd- 

I. 

II. 

III. 

IV. 

T 

chenscbulen. 

2 

Darmstadt 

*)  1 4 

14 

429 

468 

26 

494 

61 

433 

12 

16 

31 

54 

v 

2 1 

Offenbach 

9 

9 

256 

300 

9 

309 

42 

267 

19 

26 

29 

37 

■ 

23 

Giessen  . 

7 

8 

10 

354 

407 

14421 

26 

395 

11 

22 

19 

41 

Summe 

30 

3 

33 

1039 

1175 

49|1224 

129 

1095 

42 

64 

79 

132 

.41 

')  Herbst-  und  Ostercütus.  a)  Die  Klassen  II. a.  und  II.  b.  sind  der  Realschule  ll 
3 Abtheilungen.  *)  Die  Vorschule  hat  4 Abtheilungen.  *)  Einschliesslich  2 SeminarkUsi 
•)  Die  Zahlen  I.,  II.,  III.  etc.  bezeichnen  Prima,  Secunda,  Tertia  etc.,  I.  a.  Ober-Pri 
zu  Dannstadt  und  Mainz  und  an  der  Realschule  I.  Ordnung  zu  Darmstadt  bestelua 
**)  Unter  Abzug  dor  am  Schlusso  und  nach  dem  Schlüsse  des  Vorjahrs,  sowie  de» 
***)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  des  Schuljahrs  neu  Aufgenommenen. 


Digil 
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Ordnung  gemeinschaftlich.  3)  Die  Vorschule  hat  2 Abtheilungen.  4)  Die  Vorschule  hat 
ln  2 Parallelcöten.  8)  Die  Klassen  VIII.,  IX.,  X.  bilden  die  Vorschule. 


t Unter-Prima,  II. a.  Oher-Secundn  etc.;  (P.)  Parallelklassen;  (O.)  die  an  den  Gymnasien 
ter-Ciiten. 

fang  des  neuen  Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen. 
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Zahl  dr 

nach  dem  Alter  (am 

1.  Jan. 

1882) 

nach  der  (*■ 

Bezeichnung 

b 

*{ 

— 

XZ 

B 

E 

der 

X 

9. 

• - 

= 

© 

S " 

Lehranstalten. 

3 

© 

-= 

xz 

u 

s 

4> 

£ 

6 

ci 

o 

cJ 

6 

d 

© 

© 

© 

© 

X 

Jf 

— X 

"5 

xz 

XZ 

-= 

xz 

xz 

xz 

Ja 

xz 

xz 

xz 

XX 

© 

tc 

c 

(8 

► 

Q 

© 

z t 

u 

r 

<£> 

l'» 

CO 

o 

O 

-5 

c* 

“3 

*“3 

*"3 

Xi 

“3 

«D 

c» 

-3 

ao 

o 

E 

: 

Im 

J - 

i I 
a -= 

1.  Gymnasien. 

i 

Darmstadt  . 

52 

74 

66 

74 

66 

77 

72 

80 

66 

54 

48 

62 

43 

18 

696 

82 

2 

Bcnshcira  . 

• 

. 

14 

12 

23 

38 

32 

19 

22 

24 

24 

29 

40 

155 

104 

3 

Giessen 

29 

26 

23 

30 

33 

37 

41 

32 

26 

26 

20  14 

21 

16 

305 

21 

4 

Büdingen  . 

10 

14 

14 

14 

22 

12 

17 

12 

13 

16 

131 

4 

• 1 • 

5 

Mainz 

47 

49 

84 

113 

52 

74 

69 

62 

56 

52 

52 

31 

11 

13 

266 

318 

10  i 

6 

Worms 

1 

20 

50 

50 

31 

29 

24 

18 

11 

14 

7 

163 

34 

5> 

Summe 

128 

149 

173 

232 

193 

275 

284 

251 

218 

190 

179 

i 54 

131 

110 

1716 

563 

13  ä 

II.  Realschnlen. 

7 

8 

11.  » 

} 83 

67 

43 

47 

96 

116 

107 

81 

114 

89 

81 

39 

23 

9 

809 

85 

T 

9 

Id 

Offenhach  I.  » 
• II.  » 

) 9 

36 

50 

66 

69 

43 

46 

73 

60 

41 

23 

17 

11 

7 

363 

73 

6j* 

11 

12 

Giessen  1.  » 

II.  » 

J 40 

41 

50 

65 

56 

67 

70 

65 

43 

46 

34 

27 

23 

14 

573 

26 

* 1 2 

13 

Mainz  I.  » 

, 

• 

8 

23 

39 

41 

39 

29 

29 

18 

10 

4 

2 

J 182 

296 

J 

14 

» II.  » 

. 

30 

78 

70 

46 

60 

34 

18 

7 

i 

13 

Gr.-Umstadtli.  » 

6 

4 

2 

2 

10 

20 

25 

18 

25 

29 

11 

7 

2 

142 

6 

Io 

Michelstadt  II.  » 

6 

5 

10 

11 

10 

20 

38 

28 

20 

29 

15 

10 

2 

168 

11 

* 1 ' 

17 

Alsfeld  II.  » 

7 

8 

13 

17 

18 

25 

20 

10 

15 

20 

21 

9 

4 

155 

1 

18 

Friedberg  II.  » 

1 

10 

25 

33 

29 

37 

38 

30 

22 

10 

5 

i 

188 

15 

l'J 

Alzey  II.  •> 

3 

14 

14 

27 

20 

27 

28 

33 

35 

20 

17 

5 

i 

166 

28 

■ r 

Bingen  II.  » 

5 

8 

12 

11 

27 

35 

37 

31 

31 

27 

9 

4 

i 

1 

49 

116 

ii. 

21 

Oppenheim  II.  » 

10 

10 

19 

20 

22 

17 

15 

10 

2 

3 

3 

79 

30 

22 

Worms  II.  » 

30 

33 

34 

49 

47 

27 

41 

51 

30 

22 

17 

11 

1 

. 

209 

59 

> • 

Summe 

189 

217 

248  338 

457 

546 

585 

530 

507 

418  276 

154 

75 

35 

3083 

746 

12  ii 

Wiederholung. 

Gymnasien 

128 

149 

173  232 

193 

275 

284 

251 

218 

190  179 

154 

131 

110 

1716 

563 

«M 

:r 

j 189 

457 

276 

ii. . 

217 

248  338 

546 

585 

530 

507 

418 

154 

75 

35 

3083 

746 

Hauptsumme 

317 

366 

421  570 

650 

821 

869 

781 

725 

608 

455 

308 

206 

145 

4799 

1309 

254! 

III.  Höhere  Mäd- 

chenschulen. 

23 

Darm  Stadt  . 

16 

37 

32 

45 

48 

61 

75 

54 

41 

29 

18 

19 

15 

4 

407 

28 

•ii 

21 

Offenhach  . 

19 

48 

29 

36 

42 

35 

33 

27 

27 

7 

6 

214 

13 

i» 

23 

Giessen 

48 

71 

64 

63 

33 

32 

38 

36 

22 

18 

5 

1 

. 

339 

26 

Summe 

83 

156  125  134 

123 

128 

146 

117 

90 

54 

29 

20 

15 

4 

960 

67 

iS 

')  Mit  Bcssungen.  *)  Mit  Kastei.  3)  Mennoniten.  *)  1 Mennonit,  1 Darbyst  *) \ 
;atoriscli  ist.  ’)  Freiprotestanten  und  Mennoniten.  8)  Hierunter  die  Schüler  des  Progj» 
lennoniten. 
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tfiler  (Schülerinnen). 


lassenen  (ibergegangen  sind. 


»Schulgeld  zahlten 
(Durchochnittszahlen 


lium, 


einge- 

gangen 


Ganzen. 


603  ' )42  974,50 
277  14  176,00 

374  23  483,75 
144  7 892,00 

677  *)45  044,00 
241  15  062,25 


2316  148  632,50 


894  *)51  448,70 
637  28  462,16 


590  28  269,00 


558  35  484,00 

161  8013,18 

181  9 000,26 

175  9 086,67 

222  11  243,32 

244  10  021,00 

229  10  892,00 

131  6 241,00 

382  *)21  262,82 


43ü4  229  424,11 


2316  148  632,50 
4304  229  424,11 


6620  378  056,61 


6189  1197 


132  709,00 
16  290,00 
15  399,46 


64  398,46 


iter  12  834,19  M.  ans  der  Vorschule.  *)  Hierunter  7 719,32  M aus  der  Vor- 
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III.  Anyekommene  Flösse. 


Monat. 

Anzahl 

der 

angekom- 

menen 

Flösse. 

Bestand  der  Flösse 

Zusam- 
men an 

Fioss- 

bestand 

angekom- 

men. 

hartes  Holz 

weiches  Holz 

Stämme. 

Schnitt- 
w «aren. 

StUmme. 

Schnitt* 

waaren. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

1. 

2. 

3. 

4. 

s. 

6 

7. 

Januar 

5 

17 

42 

15 

74 

Februar 

2 

5 

16 

21 

Marz 

7 

15 

1 

25 

15 

56 

April 

9 

27 

73 

20 

120 

Mai 

C 

30 

54 

58 

142 

Juni 

11 

11 

89 

47 

147 

Juli 

15 

4 

i 

201 

36 

242 

August 

10 

23 

173 

34 

230 

September 

6 

12 

68 

27 

107 

Octohcr 

8 

19 

50 

25 

94 

November 

7 

6 

63 

26 

95 

Dccember 

4 

15 

106 

48 

169 

zusummen 

90 

184 

2 

960 

351 

1497 

IV.  Abgegangeno  Flösse:  Keine. 


Nr.  1736.  Vorlttiif.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen  im  Felirnar  18S3. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Hahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

Bctriebslftnge 

, Ende  Februar  . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

14  3000 

356  835 

89  977 

34  970 

gegen  1882 

+ 1 622 

+ 26  768 

+ 4840 

+ 2656 

pro  Kilometer 

1 513 

677 

502 

199 

gegen  1882 

+ 17 

- 16 

+ 27 

+ u 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Güter  .... 

53  000 

239  233 

56  279 

15  868 

gegen  1882 

— 188 

+ 3688 

- 9 859 

+ 3643 

pro  Kilometer 

561 

454 

314 

90 

gegen  1882 

— 2 

- 40 

— 55 

+ 21 

JL 

M 

Ji 

M 

Pers.u.Gep.-Verk. 

100  000 

270  267 

45  139 

25  998 

gegen  1882 

+ 583 

+ 10474 

+ 3405 

+ 1032 

pro  Kilometer 

1 058 

525 

252 

148 

gegen  1882 

+ « 

— 35 

+ 19 

"+•  6 

Güterverkehr 

175  000 

606  158 

64  779 

35  752 

gegen  1882 

— 10 

+ 56244 

+ M 

+ 39 

pro  Kilometer 

1 852 

1 150 

362 

203 

Einnahme 

gegen  1882 
sonstige  Quellen 

30  000 

— 4 

42  059 

3 056 

8739 

gegen  1882 

+ 3 420 

-f  15230 

+ 325 

+ 51 

pro  Kilometer 

317 

80  17 

50 

gegen  1882 

+ 36 

+ 23 

4*  2 

— 

Summe  . . . 

305  000 

918  484 

112  974 

70  489 

gegen  1882 

+ 3 993 

+ 81948 

+ 3784 

+ 5 <**> 

pro  Kilometer 

3 228 

1 742 

631 

401 

gegen  1882 

+ 42 

— 13 

+ 21 

+ 2SJ 
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Nr.  1737.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Mirz  1883 
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Nr.  1738.  Einnahmen  an  Regalien,  inneren  indirecten 
Auflagen  und  au«  verschiedenen  Quellen  im  Groaali. 
Hessen  im  Etatsjahr  1881 — 82.*) 


Starken- 

Ober- 

Rhein- 

Grossher- 

Beschaffenheit  (1er  Einnahme. 

bürg. 

liessen. 

besäen. 

zogtbum. 

M 

M 

Ml 

M 

II.  KegalieD. 

Regalitäta  - Einkommen  vom 

Waasergefäll 

3 108,61 

1 342,35 

925,20 

5 376,16 

Sonstige  Kegalien  . 

18,88 

18,88 

Summe 

8 127,49 

1 342,35 

925,20 

5 395,04 

IV.  Indirecte  Auflagen. 
Innere  indirecte  Auflagen. 

Trankstcuor  vom  Wein  . 
Brückengeld  und  filr  Ueber- 

99  946,73 

24  450,39 

193  052,90 

3 1 7 450,02 

fahrten 

6 144,37 

107  655,64 

1 13  800.01 

Sporteln: 

a.  Hypotheken 

b.  Gebühren  für  den  Eintrag 

• 

33  382,48 

33  382,48 

in  die  Handels-  und  Zei- 
chenregister 

c.  Eichgebühren 

1 235,74 

1 162,18 

9 574,85 

1 1 972,77 

Stempel  und  Gebühren  . 

686  376,56 

426  604,50 

511  781,33 

1 624  762,39 

Collateralgclder 

181  435,30 

59  172,22 

241  469,24 

482  076,76 

Abgabe  von  Hunden  und 
Nachtigallen : 
a.  Von  Hunden 

57  225,00 

42  865,00 

31  290,00 

131  380,00 

b.  Von  Nachtigallen 

25,80 

94,60 

120.40 

Summe 

1 032  363,70 

554  280,09 

1 128  301,04 

2 714  944,83 

V.  Einnahme  aus  verschie- 

denen  Quellen. 

Geldstrafen: 

Disciplinarstrafen  . 

2 616,40 

3 692,45 

266,00 

6 564,85 

Civil-  und  G'riminalstrafen  . 

8 091,84 

13  630,00 

9 293,39 

31  015,23 

Polizei  strafen  .... 
Strafen  wegen  verletzter 

34  678,61 

28  859,52 

29  296,46 

92  834,59 

Auflagegesetze  . 
Zufällige  Einnahmen  der 

4 593,61 

2 649,59 

6 104,15 

13  347,35 

Hauptstaatskasse. 

Erhebungen  der  Ober  - Ein- 

nehmereien : 

a.  Strafen  wegen  Verletzung 

von  Gesetzen  über  directe 
Steuern  .... 

3 743,68 

2 215,48 

3 694,78 

9 553,94 

b.  Gerichtliche  Untersuch- 

ungskosten  .... 
c.  Sonstige  zufällige  Ein- 

46  368,51 

48  681,25 

38  801,34 

132  851,10 

nahmen  .... 

3 562,14 

2 292,34 

6 830,60 

12  685,08 

Summe 

102  654,79!  102  020,63 

94  176,72 

298  852,14 

Haupt-Summe 

1 138  145,981657  643,07 

1 223  402,96 

3 019  192,01 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  253,  Oct  1881,  8.  240. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


M 287.  Mai  1883. 


Inhalt:  Die  überseeische  Auswanderung  ans  dem  OrosBh.  Hessen 
nach  aussereuropäischen  Ländern  1882.  — Dienstliche  Arbeiten  der 
Stenercommissariate  1881 — 82.  — Beitreibung  der  directen  Steuern  und 
indirecten  Auflagen  1881—82. — Preise  der  gcwühnl.  Verbraucbsgegenst. 
März  1883.  — Sterblichkeitsverhältnisse  März  1883.  — Metcorolog.  Be- 
obacht. zu  Darmstadt  März  1883. 

Nr.  1739.  Die  ttberaeeisclie  Auswanderung  aus  dem 
Grossherzogtb.  Hessen  nach  aussereuropttischen 
Ländern  im  Jahr  1882.*) 

Zur  Vermeidung  von  Missverständnissen  wird  in  früheren  Publi- 
cationen  Uber  die  Auswanderung  Bemerktes  wiederholt.  Es  handelt 
sich  nämlich  hier  nicht  um  die  gesammte  Auswanderung  aus  dem 
Grossherzogthum,  beziehungsweise  aus  dem  Deutschen  Reich,  sondern 
nur  um  die  überseeische  nach  aussereuropäischen  Ländern  und  zwar 
nur  um  diejenige  über  Bremen,  Hamburg,  Stettin  und  Antwerpen. 
(Auswanderungen  aus  dem  Grossherzogthum  Uber  Stettin  sind  übrigens 
bis  jetzt  noch  nicht  registrirt  worden.)  Die  Auswanderungen  über 
Rotterdam,  Liverpool,  Glasgow,  London  etc.  ctc.,  woher  Nachrichten 
iu  Betreff  der  Auswanderung  aus  dem  Deutschen  Reich  nicht  zu  er- 
halten sind,  kommen  nicht  in  Betracht,  ebenso  die  Auswanderungen 
Uber  Havre,  woher  nur  Nachrichten  im  Ganzen,  nicht  in’s  Einzelne 
gehend,  eingehen.  Uebcr  Havre  sind  in  den  Jahren  1871—80  : 30494 
Personen  aus  dem  Deutschen  Reich  ausgewandert,  hauptsächlich  aus 
Baden  und  Elsass-Lothringen.  lieber  Rotterdam  und  Marseille  wan- 
dern aus  dem  Südwesten  Deutschlands  und  den  Rheinlanden  verhält- 
nissmässig  viel  Personen  aus.  Diese  Auswanderer  kommen  hier  gleich- 
falls nicht  in  Betracht. 

Die  von  der  Reichsstatistik  gebracht  werdenden  Nachrichten 
über  die  überseeische  Deutsche  Auswanderung  nach  aussereuropäischen 
Ländern  nähern  sich  der  Wirklichkeit  bedeutend,  bleiben  aber  sowohl 
in  Bezug  auf  die  Gesainmtzahl,  als  die  Verthcilung  der  Auswanderer 
nach  Herkunftsstaaten  und  Bestimmungsländern  immerhin  mangelhaft. 

Zur  bequemeren  Uebersicht  und  Vergleichung  werden  in  den 
folgenden  Zusammenstellungen  Zahlen  für  frühere  Jahre  wiederholt. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  262,  April  1882,  8.  65. 
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Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
Jahren  1871-1882. 


Jahr. 

Auswanderer  über  Bremen, 
Hamburg,  Stettin  und 
Antwerpen  aus  dem 

Deutschen 

Reich. 

tirossherzogth. 

Hessen. 

1871 

75912 

3 281 

1872 

125  650 

3 673 

1873 

103  638 

2 021 

1874 

45  112 

998 

1875 

30  773 

531 

1876 

28  368 

635 

1877 

21  964 

500 

1878 

24  217 

665 

1879 

33  327 

889 

1880 

106  190 

3 032 

1881 

210  547 

4 173 

1882 

193  687 

3 430 

In  den  12  Jahren  1871 — 82 

999  385 

23  728 

Dazu:  von  Havre  1871 — 1880  (direct) 

30  494 

• 

In  den  hier  vcrzeichneten  12  Jahren  sind  aus  dem  Deutschen 
Reich  über  eine  Million  und  aus  dem  Grossherzogthum  gegen  24000 
Personen  ausgewandert.  Die  Auswanderung  hat  in  dein  Deutschen 
Reich,  wie  in  dem  Grossherzogthum  in  den  4 Jahren  1878  bis  1881 
von  Jahr  zu  Jahr  zugenommen,  aber  in  dem  Jahr  1882  gegen  1881 
abgenommen. 

Auf  100  Auswanderer  im  Jahr  1881  kommen  im  Jahr  1882  aus 
dem  Deutschen  Reich  92  und  aus  Hessen  82.  Die  Abnahme  der  Aus- 
wanderung war  hiernach  im  Reich  geringer,  wie  im  Grossherzogthum. 

Auf  1000  Einwohner,  nach  der  Zählung  von  1880,  kommen  Aus- 
wanderer aus  dem  Reich,  1881:  4,7  und  1882  : 4,3;  ans  dem  Gross- 
herzogthum 1881:  4,5  und  1882  : 3,7. 


Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossberzogthum  Hessen  nach  ausser- 
europäischen  Ländern  in  den  Jahren  1871—1882. 


Jahr. 

Zahl  der 
Auswanderer 

Davon 
gingen  über 

" 

Es  gingen 

nach 

0 2 • 
£?  - 

Sjcx 

'|2i 

t «•< 
> ® 

4 

Jl 

Z 

, 0 

UM* 

1 C S 

o es 

< 

Ö 

% 

•ä 

e 

1 

* 

6 

= 

St 

B 

C . 

® e 

e?s 

< s 
■° 

jS 

9 

Oh 

• 

2 

1 1i. 
|f:  i ! 

• <1 

a 

1 

8 

j3 

'S 

* 

1 s 

M 

ä | . 

® ! a 

| «ja 

m 

, O 

ai 

k 

1871 

1 722 

1 559 

3 281 

2 241  1 040 

3 273 

. 

2 

i 

i 

i . i -l 

1872 

1 632 

3 673 

2 145  1 469 

69 

3 627 

18 

14 

5 

1 

6 • | 

1873 

1 027 

994 

2 021 

1 045!  900 

76 

1 987 

i 

15 

2 

l 

15  . - 

1874 

554 

444 

998 

392  568 

38 

986 

3 

i 

2 

1 

. 

i 

2 ■ 

1875 

288 

243 

631 

247  259 

25 

521 

. 

3 

2 

4 

1876 

299 

236 

535 

46 

529 

3 

1 

. 

# 

1 

1877 

312 

188 

600 

260'  206 

34 

483 

. 

8 

7 

. 

i 

1 ■ ' 

1878 

399 

266 

665 

369,  255 

41 

654 

i 

1 

2 

1 

4 -1 

1879 

536 

353 

889 

527  247 

115 

878 

. 

6 

3 

l 

i -i 

3 032 

341 

mm, 

R 

D 

H 

- 

1 

1881 

2 516  1 657 

4 173 

804 

4 168 

1 

■ 

1 

2 

1882 

ptl.lil 

749 

3 384 

■ 

■ 

fl 

fl 

7 

411  j 

zusammen 

13  731,9  997  23  728 

12  70418  696 

2 328 

23  510 

21 

4 

6 

69 

17 

3 

16|  36  11  -J 
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Der  Strom  der  Auswanderung  ist  fortwährend  weit  überwiegend 
nach  den  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  gerichtet.  Nach  anderen 
überseeischen  Ländern  wendeten  sich  in  den  12  Jahren  aus  dem  Reich 
beiläufig  nur  5 und  aus  Hessen  sogar  beiläufig  nur  1 Procent  sämmt- 
licher  Auswanderer. 

In  den  Jahren  1871  bis  1882  sind  aus  dem  Grossherzogthum  in 
jedem  Jahr  mehr  Personen  männlichen,  als  weiblichen  Geschlechts 
ausgewandert,  wie  aus  nachstehender  Zusammenstellung  sich  ergibt. 


Von  100  Auswanderern 


Jahr. 

Männliche. 

Weibliche. 

1871 

52 

48 

1872 

56 

44 

1873 

51 

49 

1874 

56 

44 

1875 

54 

46 

1876 

56 

44 

1877 

62 

38 

1878 

60 

40 

1879 

60 

40 

1880 

65 

35 

1881 

60 

40 

1882 

61 

39 

Unterscheidungen  der  Auswanderer  nach  Altersklassen  enthalten 
die  Publicationen  des  Kaiserlichen  statistischen  Amtes  zwar  für  das 
Reich  im  Ganzen,  nicht  aber  für  die  einzelnen  Staaten,  können  daher 
für  das  Grossherzogthum  hier  nicht  angegeben  werden.  Wir  lassen 
übrigens  die  in  der  Publication  des  Kaiserl.  statistischen  Amtes  über 
die  Auswanderung  im  Jahr  1882  in  Betreff  der  Altersklassen  der 
Auswanderer  aus  dem  Reich  enthaltene  Zusammenstellung  hier  folgen. 


Atersklassen 

der  Auswanderer 
über  Bremen,  Ham- 
burg u.  Antwerpen 
im  Jahr  1882 
der  1 der  1 ... 
männ-  weih-  , , 

lieben.!  liehen. J auP  ' 

Es  waren  von  100 
Personen 

unter  den 
Auswan- 
derern. 

unter  der 
Bevölkerung 
überhaupt 
(nach  der 
Volkszählung 
von  1880), 

Unter  10  Jnhre  alt  . 

24  978  23  704  48  682 

25,4 

25,3 

10  bis  unter  20  Jahre  . 

20  385  14  969  35  354 

18,4 

19,6 

20  » » 30  » 

36  260  23  117  59  377 

30,9 

15,9 

30  » » 40  » 

15  725  10  200  25  925 

13,5 

13,0 

40  » » 50  » 

7 384  5 336  12  720 

6,6 

10,4 

50  » * 60  » 

3 244  3 231  6 475 

3,4 

8,0 

60  » » 70  » 

1 327  1 367  2 694 

1,4 

5,3 

70  und  mehr  Jahre  alt  . 

300  240  540 

0,3 

2,5 

Alter  unermittelt 

108  58  166 

0,1 

Alle  Altersklassen  zus. 

109  711  82  222  191  933 

• 

Die  Vergleichung  der  entsprechenden  Zahlen  in  den  beiden 
letzten  Columnen  ergibt  Folgendes.  Unter  den  Auswanderern  be- 
fanden sich  Kinder  und  junge  Leute  bis  zu  20  Jahren,  sowie  Per- 
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sonea  im  Alter  zwischen  30  und  40  Jahren  verhältnissmässig  nahezu 
so  viel,  wie  unter  der  Bevölkerung  des  Reichs.  Bei  den  übrigen 
Altersklassen  war  dies  nicht  der  Fall.  Es  befanden  sich  nämlich 
unter  den  Auswanderern  Personen,  welche  zwischen  20  und  30  Jahren 
alt  waren,  verhältnissmässig  beiläufig  doppelt  so  viel , dagegen  über 
40  Jahre  alte  Personen  verhältnissmässig  erheblich  weniger,  wie  unter 
der  Bevölkerung  des  Reichs.  Die  Auswanderung  entzieht  dem  Reich 
in  bedeutendem  Masse  Leute  im  arbeitsfähigsten  Alter,  während 
ältere,  weniger  arbeitsfähige  und  deshalb  durch  die  Früchte  der  Ar- 
beit der  jüngeren  zu  unterstützende  Leute  verhältnissmässig  weuiger 
auswandern.  Diese  Ergebnisse  für  das  Reich  dürften  im  Ganzen 
auch  für  die  einzelnen  Staaten,  mithin  auch  für  das  Grossherzogthum 
bestehen. 


Nach  der  Art  des  Zusammenreisens  betrug  im  Jahr  1882: 


Befördert  Uber 

die 

Zahl 

der 

Fami- 

lien. 

mit  Personen 

die  Zahl  der 
Einzelpersonen 

raännl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

Bremen  .... 

16  200 

27  854 

31  365 

25  428 

11  469 

Hamburg  .... 

12  055 

21  222 

23  408 

20  000 

6 534 

Antwerpen  .... 

3 775 

6 881 

7 080 

8 326 

2 366 

Zusammen 

32  030 

55  957 

61  853 

53  754 

20  369 

= o/o  der  Gcsammtzahl 

29,2 

32,2 

28,0 

10,6 

Auch  die  Verhältnisszahlen  dieser  Ergebnisse  der  überseeischen 
Auswanderung  aus  dem  Reich  über  Bremen,  Hamburg  und  Antwerpen 
im  Jahr  1882  dürften  im  Ganzen  gleichfalls  für  das  Grossherzogtbum 
gelten. 


Oie  Auswanderer  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen 
aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuro- 
päischen  Ländern  in  den  Jahren  1881  und  1882. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1 000  Einw. 
(Zählung  1880) 
Auswanderer. 

1881. 

1882. 

1881. 

1882. 

Darmstadt  .... 

246 

221 

3,07 

2,75 

Benshcim  .... 

526 

177 

11,05 

3,72 

Dieburg  .... 

281 

221 

5,21 

4,10 

Erbach  .... 

302 

310 

5,86 

6,02 

Gross-Gerau 

58 

52 

1,52 

1,36 

Heppenheim 

211 

156 

4,84 

3,58 

Offenhach  .... 

198 

213 

2,49 

2,68 

Starkenburg 

1 822 

1 350 

4,62 

3,42 

Glessen  .... 

354 

342 

5,06 

4,89 

Alsfeld  .... 

238 

142 

6,21 

3,79 

Büdingen  .... 

198 

236 

5,18 

6,17 

Friedberg  .... 

327 

264 

5,27 

4,09 

Lauterbach  .... 

154 

117 

5,29 

4,02 

Schotten  .... 

206 

264 

7,43 

9,52 

Oberhessen 

1 472 

1 355 

6,56 

5,12 
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K r e i 8 e. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1 000  Einw. 
(Zäh lang  1880) 
Auswanderer. 

1881. 

1 882. 

1881. 

1882. 

Mainz 

18t 

184 

1,83 

1,83 

Alzey 

167 

80 

4,46 

2,14 

Bingen  .... 

92 

54 

2,61 

1,53 

Oppenheim  .... 

146 

186 

3,36 

4,29 

Worms  .... 

137 

118 

2,27 

1,96 

Rheinhessen 

726 

622 

2,62 

2,24 

Grossherzogthum 

4 020 

3 327 

4,29 

3,55 

Von  100  Auswanderern  aus  dem  Grossherzogthum  nach  der  in 
den  Häfen  vorgenommenen  Zählung  waren  im  Jahr  1881  — 9G  und 
im  Jahr  1882  — 97  mit  Entlassungsurkunden,  beziehungsweise  Reise- 
pässen versehen.  Hiernach  wäre  anzunehmen , dass  1881  und  1882 
verhältnissmä8sig  nur  Wenige  ohne  Legitimationspapiere  ausgewan- 
dert wären.  Es  darf  aber  nicht  übersehen  werden,  dass  auch  über 
andere,  als  die  hier  in  Hetracht  kommenden  Häfen  Auswanderungen 
aus  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischen  Ländern  stattge- 
funden haben  und  dass  bei  Berücksichtigung  auch  dieser  Auswande- 
rungen , die  Zahl  der  ohne  Legitimationspapiere  Ausgewanderten 
grösser  erscheinen  würde. 

Aus  der  obigen  Zusammenstellung  der  Auswanderer  mit  Ent- 
lassungsurkunden und  Reisepässen  in  den  Jahren  1881  nnd  1882  er- 
gibt sich  Folgendes: 

In  den  Jahren  1881  und  1882  hat  im  Vergleich  zur  Einwohner- 
zahl die  stärkste  Auswanderung  aus  Oberhessen  und  die  geringste 
aus  Rbeinhessen  stattgefunden.  Zwischen  beiden  hat  sich  die  Aus- 
wanderung aus  Starkenburg  gehalten.  Aus  den  einzelnen  Kreisen 
hat  die  stärkste  Auswanderung  im  Vergleich  zur  Einwohnerzahl  statt- 
gefunden 1881:  aus  den  Kreisen  Bensheim,  Schotten  und  Alsfeld, 
1882:  aus  den  Kreisen  Schotten,  Büdingen  und  Erbach.  Die  geringste 
Auswanderung  im  Vergleich  zur  Einwohnerzahl  hat  stattgefunden 
1881:  aus  den  Kreisen  Gross-Gerau,  Mainz  und  Worms,  1882:  aus 
den  Kreisen  Gross-Gerau,  Bingen  und  Mainz. 

Die  Auswanderung  in  den  Jahren  1881  und  1882  mit  einander 
verglichen,  ergibt  in  1882  eine  Abnahme.  Diese  betrug  auf  1 000  Ein- 
wohner im  ganzen  Lande  4,29  — 3,55  = 0,74,  in  Starkenburg  4,62  — 3,42 
==  1,20,  in  Oberhessen  5,56  — 5,12  = 0,44  und  in  Rbeinhessen  2,62  — 2,24 
= 0,38.  Während  im  ganzen  Lande  und  in  jeder  einzelnen  Provinz 
1882  eine  geringere  Auswanderung,  wie  1881  stattgefunden  hat,  be' 
stand  in  5 Kreisen  das  umgekehrte  Verhältniss.  Es  wanderteu  näm- 
lich 1882  gegen  1881  auf  1 (XX)  Einwohner  mehr  aus  in  den  Kreisen 
Erbach  (0,16),  Offenbach  (0,19),  Oppenheim  (0,93),  Büdingen  (0,99)  und 
Schotten  (2,09).  In  dem  Jahr  1882  gegen  das  Jahr  1881  hat  eine  be- 
sonders erhebliche  Verminderung  der  Auswanderung  aus  dem  Kreis 
Bensheim  stattgefunden  (auf  1000  Einwohner  11,05  — 3,72  = 7,33).  Es 
folgen  Kreis  Alsfeld  mit  6,21  — 3,79  = 2,42  und  Kreis  Alzey  mit  4,46 
— 2,14  = 2,32  auf  1 000  Einwohner. 


Digitized  by  Google 


134 


Nr.  1740.  Ueberslcht  der  dienstlichen  Arbeiten  4 


135 


mli.  8t«neroommli«ariale  Im  Jahr  1881 — SS.*) 


136 


Steuer- 

Coimnissariate. 

Anzahl  der 
Einkom- 
mensteuer- 
pflichtigen. 

Uewerb- 

steucr- 

reclama- 

tionen 

mit 

Grund- 

steuer- 

reelama- 

tionen 

mit 

Remon- 
strationen 
gegen  die 
Einkom- 
men-Steuer 
1.  Abth.  mit 

Keclama- 
tionen 
gegen  die 
Elnkom- 
men-St«  uei 
[.Abth  mit 

Keclama- 
tionen 
g.-geu  die 
Einkom- 
men-Steuer 

11  Abth  mit 

Rvcoaq 

CMT« 

Eit  Li»  j 
cLtn-tai 
11.  AS* 
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"b 

A 

2 

< 

ec 
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3 

M i* 
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< 

ii 

Sfl 
» s 
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«5 

%A 

S 

A 

u 

A 

< 

ki 

5 A 

z I 
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A 
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■ 

A 

< 

ii 

Sf 

A 
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■ 

A 

< 

iS 
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“I 

* 

¥ 

A 

< 

! 1 ! 

3|I 

Starkenburg. 

Beerfelden 

110 

4 258 

93 

1 

6 

3 

4 

91 

23 

Darmstadt 

2 366 

17  331 

187 

145 

17 

13 

32 

743 

oO 

tj  ui 

Dieburg 

171 

6 418 

65 

1 

5 

1 

1 

62 

20 

j i 

Fürth 

75 

5 284 

80 

4 

7 

. 

1 

46 

9 

Gross-Gerau 

281 

9 090 

62 

i 

12 

4 

21 1 

6 

Heppenheim 

206 

8619 

114 

9 

8 

4 

2 

3 

1 48J 

21 

i ] 

Höchst 

95 

4 682 

105 

2 

12 

4 

2 

2 

96 

42 

• I ] 

Langen 

103 

6 106 

86 

1 

2 

104 

14 

l]  j 

Michelntadt 

176 

4 196 

103 

3 

2 

18 

10 

8 

6 

166 

21 

Offenhach 

1 147 

17  470 

86 

16 

1 

2 

75 

46 

20 

24 

880 

126 

l»  .i 

Seligenstadt 

127 

5 749 

76 

. 

5 

1 

1 

94 

4 

. 1 j 

Zwingenberg 

416 

9 491 

132 

10 

1 

33 

29 

17 

10 

239 

126 

Summe 

5 273 

98  694 

1 189 

47 

4 

2 

327 

118 

65 

84 

2 870 

462 

30(1 

Oberhessen. 

Alsfeld' 

214 

5 299 

70  1 

4 

15 

1 

102 

35 

tj  i 

Büdingen 

167 

4 945 

58 

1 

12 

2 

1 

• 

64 

23 

Butzbach 

195 

4 498 

53 

11 

67 

6 

l|  | 

Friedberg 

509 

10  190 

220 

7 

5 

1 

17 

8 

3 

10 

290 

36 

a j 

Giessen 

890 

8 441 

72 

1 

2 

154 

28 

9 

27 

312 

38 

1 1 

Grünberg 

107 

5 572 

28 

2 

1 

8 

6 

2 

53 

19 

Homberg 

71 

2 560 

32 

1 

3 

. 

• 

50 

18 

• 1 

Hungen 

2781  6 095 

122 

13 

14 

10 

7 

• 

145 

55 

j 1 

Lauterbach 

121 

6 095 

55 

5 

2 

. 

2 

71 

28 

t | 

Nidda 

146 

6 432 

59 

5 

. 

6 

5 

3 

83 

28 

ljj 

Schotten 

48 

3 761 

62 

1 

33 

12 

Summe 

2 746 

68  888 

831 

~8Ö 

8 

2 

230 

75 

21 

44 

1 270 

300 

10fi 

Rheinhessen. 

Alzey 

354 

6 004 

113 

6 

6 

4 

2 

1 

138 

47 

i j 

Bingen 

592 

8 393 

123 

7 

• 

15 

7 

5 

303 

73 

Mainz 

2 989 

27  446 

253 

9 

1 

82 

23 

82 

23 

1 468 

121 

l3j  1 

Ober-Ingelheim 

300 

6 977 

77 

i 

14 

7 

3 

2 

123 

19 

• | 

Oppenheim 

338 

5 924 

40 

2 

3 

2 

* 

2 

104 

6 

LI 

Osthofen 

329 

5 795 

95 

6 

1 

1 

66 

12 

. [I 

Wörrstadt 

183 

5 739 

64 

. 

2 

45 

8 

-i 

Worms 

782 

11  207 

102 

13 

. 

3 

16 

415 

88 

u 

Summe 

5 867 

76  485 

867 

38 

1 • 

131 

46 

104 

35 

2 662 

374 

irH* 

Wiederholung. 

Starkenburg 

5 273 

98  694 

1 189 

47 

4 

2 

327 

118 

65 

84 

2 87C 

462 

jr  4 

Oberhessen 

2 746 

63  888 

831 

30 

8 

2 

230 

75 

21 

44 

1 271 

30t 

1P  1 

Khcinhesson 

5 867 

76  485 

867 

38 

. 

131 

46 

104 

35 

2 662 

374 

Gr.  Hessen 

13  886 

239  067 

2 887 

115 

13  4 

1 

688 

281 

19C 

163 

6 80V 

1 13« 

iT\ 

137 
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JB 
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c 
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\l 
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M 

M 

19 

16  479 

3 880 

17 

29 

73 

541 

139 

3 263 

m 

108  93(> 

12  880  650 

10 

23  832 

8 070 

44 

216 

200 

2 400 

427 

6 807 

444 

2 665  510 

102  655  1 10 

Ib 

23  469 

9 980 

8 

9 

93 

465 

12 

1 815 

138 

4 266 

104 

170  990 

19  072  360 

II 

9 871 

3 916 

16 

29 

119 

1 383 

10 

30 

142 

3 388 

156 

165  390 

15  804  410 

14 

32  812 

10  200 

32 

63 

308 

2 606 

204 

5 584 

381 

859  910 

32  163  520 

u 

14716 

7 911 

18 

43 

120 

380 

282 

5 270 

247 

287  800 

22  274  140 

i 

24  767 

5 785 

3 

4 

1 17 

2 800 

107 

3 505 

74 

98  760 

1 1 631  810 

!7 

22  776 

7 788 

48 

106 

273 

6 243 

5« 

176 

195 

4 318 

191 

338  790 

19  373  870 

4 

20  430 

4 097 

19 

29 

59 

1 255 

208 

895 

133 

3 179 

194 

339  450 

15  280  930 

17 

57  868 

4 953 

25 

43 

224 

3 015 

40 

381 

258 

4 191 

183 

845  870 

62  299  240 

! 

25  518 

5 562 

1 

2 

210 

6 306 

230 

4 075 

163 

261  030 

20  065  750 

12 

17219 

12  752 

49 

60 

505 

8 029 

1 

23 

288 

5 723 

380 

544  990 

37  446  190 

16 

269  757 

84  894 

280 

633 

2 301 

35  423 

327 

3 320 

2 543 

53  569 

2 631 

6 687  420 

370  947  980 

£ 

9113 

5418 

35 

60 

171 

1 047 

84 

941 

210 

4 126 

98 

211 240 

22  662  700 

,1 

26  270 

9 119 

12 

23 

94 

1 245 

15 

118 

167 

3 533 

153 

242  890 

14  130  330 

3 

32  920 

7 769 

35 

61 

136 

7 920 

35 

674 

147 

3 868 

229 

377  980 

18  697  420 

2 

47  587 

9 788 

8 

1 1 

280 

2 700 

300 

2 000 

291 

7 273 

1 317 

989  870 

47  078  970 

!ll 

44  580 

9 958 

72 

345 

225 

20  383 

6 

80 

267 

5 064 

322 

1 403  580 

45  522  440 

■7 

26  941 

8 477 

13 

26 

191 

2 299 

209 

4 506 

187 

268  350 

14  859  170 

1 

10612 

3 592 

19 

27 

175 

630 

12 

191 

133 

2 300 

66 

88  750 

13  597  740 

3 

32  164 

12  614 

36 

56 

140 

5 855 

4 

35 

245 

5 062 

226 

368  980 

21  168  170 

I 

25  098 

8 581 

29 

67 

249 

2 092 

12 

97 

290 

6 302 

289 

416  540 

25  820  170 

8 

29  288 

15  284 

31 

84 

253 

2 729 

9 

18 

240 

5 180 

317 

451  060 

17  487  270 

3 

22  112 

7 441 

20 

20 

198 

5 083 

167 

3 248 

158 

174  920 

1 1 552 080 

4 

306  685 

98  041 

310 

780 

2 112 

51  983 

477 

4 154 

2 366 

49  462 

3 362 

4 994  160 

252  576  460 

9 

14  026 

157 

2 

2 

235 

2 128 

79 

168 

301 

4 564 

240 

253  240 

20  536  850 

6 

44  401 

202 

10 

15 

97 

733 

49 

488 

246 

5 441 

425 

735  700 

29  372  590 

2 

42  645 

259 

1 

1 

217 

1 001 

76 

285 

466 

8 225 

479 

2 674  810 

132  007  900 

1 

30  428 

83 

65 

1 390 

21 

481 

283 

4 473 

380 

389  400 

23  204  770 

5 

22  002 

218 

2 

2 

219 

1 668 

91 

1 176 

273 

4 778 

218 

419  240 

22  222  550 

6 

36  395 

31 

417 

4 587 

77 

837 

299 

4 970 

418 

512  980 

19  448  630 

3 

12  180 

159 

1 

1 

220 

2 239 

74 

450 

213 

4 556 

314 

524  110 

16  525  270 

■1 

38  974 

5 

333 

1 281 

78 

442 

313 

5 931 

325 

1 238  1 00 

14  171  880 

7 

241  051 

1 114 

16 

21 

1 803 

15  027 

545 

4 347 

2 394 

42  938 

2 799 

6 747  580 

307  490  440 

6 

289  757 

84  894 

280 

633 

2 301 

35  423 

327 

3 320 

2 543 

53  569 

2 631 

6 687  420 

370  947  980 

4 

306  685 

98  041 

310 

780 

2 112 

51  983 

477 

4 154 

2 366 

49  462 

3 362 

4 991  160 

252  576  460 

7 

241  051 

1 114 

16 

21 

1 803 

15  027 

545 

4 347 

2 394 

42  938 

2 799 

6 7 17  580 

307  490  440 

7 

837  493 

184  049 

606 

1434 

6 216 

102  433 

1 349 

11  821 

7 303 

145  969 

8 792 

18  429  160 

931  014  880 
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Nr.  1741.  iVachwcitMing  über  die  Ergebnisse  der  Reitreibnng  d< 


I.  Dii 


o 

£ 

£ 

- 

f. 

u 

B 

3 

3 

“3 

u 

o 

Bezeichnung 

der 

Ober-Ein- 

nehmcreicn 

(Rentämter). 

l. 

Liqui- 
dations- 
posten aus 
1880-81. 

Stcuersumme 
der  1.  Reg.-Abth. 
von  1881-82. 

3. 

Summe. 

4. 

Ohne  Mahnung 
bezahlte  Posten. 

(Differenz  von  3.  s. 

"3  C 
— 

-C  * 

d o 

sa. 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

M 

Jt 

.H 

Jt  H 

1 

Darmstadt 

81 

3 737,06 

289  582 

1 269057,13 

289  663 

1272794,19 

227  450 

992914,3 

2 

Gross-Gerau 

86  926 

232  435,08 

86  926 

232  435,08 

82  363 

220671, 19 

3 

Gr.- Umstadt 

35 

265,34 

263  047 

564  642,98 

263  082 

564  908,32 

243  515 

5 1 ? .V» 

1 

Lampertheim 

-15 

389,32 

69  204 

186  929,28 

69  249 

187  318,60 

61950 

162  7883 

5 

Lindenfels 

11 

165,88 

78  779 

190536,33 

78  790 

190  702,21 

70  196 

168017,3 

6 

Zwingenberg 

. 

113  254 

312221,49 

113  254 

312221,49 

101053 

2S'l99<bl 

7 

Giessen 

214  874 

512  903,25 

214  874 

512  903,25 

201  085 

456818,7 

8 

Alsfeld 

31 

383,57 

128  966 

313310,64 

128  997 

313  694,21 

121  321 

290642,4 

9 

Friedberg 

3 

35,43 

200  352 

548  350,15 

200  355 

548  385,58 

186  955 

509974,3 

lu 

Nidda 

110 

691,61 

249  832 

410  090,44 

249  942 

410782,05 

236013 

36160SJI 

11 

Mainz 

1 

13,02 

451  831 

1 817  896,28 

451  832 

1817  909,30 

80  106 

350416« 

12 

Worms 

5 

238,92 

376  135 

1212802,79 

376  140 

1213041,71 

354  016 

1 12555«| 

Summe 

322 

5 920,15 

2 522  782 

7571  175,84 

2 523  104 

7 677095,99 

1 966  023 

5 460  092,4 

£ 

= 

3 

z 

x 

-1 

3 

3 

3 

*3 

U 

- 

Bezeichnung 

der 

Ober-Ein- 

nehmereien 

(Rentämter). 

Wegen  der 

10. 

in  9.  enthaltenen  Posten  wurden 

Pfändungen 

vorgenommen. 

Bcschlag- 
nehmungen  vor- 
genommen. 

Hindernisse 

constatirt. 

Uneinbringlich 
keit  constatirt 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

M 

jt 

rosicn  ^ 

.« 

1 

Darmstadt 

20  633 

96  889,98 

2 659 

4 859,15 

1 321 

4 860,66 

11  176 

61  564 

2 

Gross-Gerau 

1 330 

1 972,08 

1 

5,94 

. 

293 

1 354 

3 

Gross-Umstadt 

5 418 

11  464,12 

21 

194,76 

42 

306,29 

834 

3 947, 

4 

Lampertheim 

2 258 

6 881,94 

4 

45,58 

420 

1 Mi, 

5 

Lindenfels 

2 301 

6 899,04 

10 

48,22 

9 

84,01 

728 

1 61S, 

6 

Zwingenherg 

3 870 

9 039,98 

5 

16,91 

54 

219,91 

521 

2«3S| 

7 

Giessen 

4 124 

18  488,68 

14 

93,16 

28 

65,26 

686 

•1  SiSJ 

8 

Alsfeld 

1 651 

4 329,54 

5 

55,00 

104 

454,19 

215 

«4k 

9 

Fried  berg 

3 726 

10  454,32 

1 

2,79 

22 

54,24 

554 

2 6*4, 

lu 

Nidda 

3 799 

8 731,57 

6 

29,50 

98 

683,43 

583 

1 4s* 

11 

Mainz 

28  537 

229  835,14 

6 583 

18  445,80 

320 

25  706,11 

29  953 

42  316. 

12 

Worms 

4 765 

22  594,94 

3 

10,16 

2 

216,08 

1 387 

9 644 

Summe 

82  412 

427  581,33 

9 308 

23  701,38 

2 004 

32  694,76 

47  350 

13  4 554 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  270,  Aug.  1882,  S.  196. 
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eeten  Stenern  und  Indlrecten  Auflagen  Im  Jahr  1881 — 82.*) 


lern. 


6. 

tückstands- 
iten  nach  den 
Mahnlisten. 

6. 

Nach  d.  Mahnung 
und  vor  der  Auf- 
stellung der 
Pfandbefenle  be- 
zahlte Posten. 

Differenz  von  5 u.  7.) 

7. 

In  den  Pfand- 
befehlen ent- 
haltene Posten. 

8. 

ln  den  Pfand- 
befehlen ge- 
strichene Posten 

9. 

Zur  Pfändung 
gekommene 
Posten. 

(Differenz  von  7 u.  8.) 

Id. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d 
Porten 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Jt. 

M 

M 

M 

M 

213 

279879,87 

8 498 

38  934,15 

53  715 

240  945,72 

17  926 

72  771,44 

35  789 

168  174,28 

563 

11763,89 

2 030 

5 569,59 

2 533 

6 194,30 

909 

2 861,42 

1 624 

3 332,88 

567 

<5405.99 

8 340 

22  092.43 

11  227 

23  313,56 

4 912 

7 400,83 

6315 

15  912,73 

299 

24529,67 

3 701 

13319,39 

3 598 

11  210,28 

916 

2 444.94 

2 682 

8 765,34 

59t 

22684,86 

2 621 

8 386,74 

5 973 

14  298,12 

2 925 

5 654,12 

3 048 

8 644,00 

201 

31231,10 

6 675 

17  425,35 

5 526 

13  805,75 

1 076 

1 893,92 

4 450 

11  911,83 

789 

56084,48 

5 266 

17  969,59 

8 523 

38  114,89 

3 671 

14  633,80 

4 852 

23  481,09 

676 

22851,75 

4 607 

15  339,51 

3 069 

7 512,24 
17  586,62 

1 094 

2 032,09 

1 975 

5 480,15 

<00 

38411,01 

6 190 

20  824,39 

7 210 

2 907 

4 391,21 

4 303 

13  195,41 

929 

29  176,36 

5 454 

1081 1,33 

8 475 

18  365,03 

3 989 

7 439,73 

4 486 

10  925,30 

726 

1467  492,34 

303  158 

1 129  223,59 

68  568 

338  268,75 

3 175 

21  964,30 

65  393  316  304,45 

124 

87  485,20 

11  523 

44  068,17 

10  601 

43  417,03 

4 444 

10  951,77 

6 157 

32  465,26 

981 

2116996,52 

368  063 

1343964,23 

189  018 

773  032,29 

47  941 

154  439,57 

141  074  618  592,72 

11. 

Von  den  in  9.  enthaltenen 

1 

Posten  sind 

12. 

IS. 

Unterschied  der 
Summen  von  9. 
u.  12.,  liquidirtcr 
Rückstand  fiir 
1881—82. 

h der  Plän- 
ru.ohneVer- 
der  Pfänder 
gekommen. 

durch  Verkauf 
der  Pfänder  ein- 
gekommen. 

uneinbringlich 

geworden. 

Summe. 

Id. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

M. 

M 

Jt 

M 

43 

110  451,23 
1 832,49 

921 

2 392,96 

9 688 

52  407,03 

35  652 

165  251,22 

137 

2 923,06 

87 

44 

145,53 

293 

1 354,86 

1 624 

3 332,88 

«7 

10  689,67 

352 

969,21 

834 

3 947,56 

6 273 

15  606,44 

42 

306,29 

58 

6 881,94 

420 

1 837,82 

2 678 

8 719,76 

4 

45,58 

51 

6 666,10 

60 

281,16 

728 

1 612,73 

3 039 

8 559,99 

9 

84,01 

82 

6491,12 

547 

2 785,68 

521 

2 635,03 

4 450 

11  911,83 

. 

«1 

18  333,30 

105 

313,80 

686 

4 833,99 
641,42 

4 862 

23  481,09 

47 

4 289,66 

65 

181,65 

215 

1 927 

5 112,73 

48 

367,42 

64 

9713,13 

189 

803,57 

547 

2 660,35 

4 300 

13  177,05 

3 

18,36 

31 

40 

7 996,37 
273  043,25 

204 

910,78 

583 

1 480,80 

4 418 

10  387,95 

68 

537,35 

68 

876,90 

28  485 

42  384,30 

65  393 

316  304,45 

67 

22  600,11 

1 

4,98 

1 387 

9 644,09 

6 155 

32  249,18 

2 

216,08 

18 

478  988,37 

2 556 

9 666,22 

44  387  125  439,98 

140  761 

614  094,57 

313 

4 498,15 
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II.  Indiiq 


u 

- 

s 

£ 

2 

* 

U 

3 

3 

3 

*3 

k. 

Bezeichnung 

der 

Ober-Ein- 

nehmereien 

(Rentämter). 

i 

Liqnidations- 
posten  aus 
1880-81. 

Z. 

Steuersumme  von 
1881-82. 

3. 

Summe. 

4. 

Ohne  Mahniij 
bezahlte  PotM| 

DiflVren*  tob  UV 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag 

Ji 

.46 

i 

Darmstadt 

503 

78  751,78 

23  509 

347  204,64 

24  012 

425  956,42 

16  478 

254  344. 

2 

Uross-Gorau 

172 

15  340,88 

5 026 

38  428,20 

5 198 

53  769,08 

4 452 

35514, 

3 

Gr.-Umstadt 

294 

25  575,15 

23  438 

198  475,36 

23  732 

224  050,51 

20  218 

177»«, 

4 

Lampertheim 

153 

14  901,30 

6 097 

34  088,53 

6 250 

48  989,83 

4 549 

26  496, 

5 

Lindenfcls 

55 

4 443,59 

9 551 

44  865,42 

9 606 

49  309,01 

8 066 

36  9S8, 

6 

Zwingenberg 

151 

17  442,08 

10  187 

59  663,65 

10  338 

77  105,73 

8 406 

46113, 

7 

Giessen 

300 

29  769,08 

15  845 

99  114,12 

16  145 

128  883,20 

14  095 

90  810, 

8 

Alsfeld 

47 

2 573,89 

8 468 

40  395,79 

8 515 

42  969,18 

7 728 

37  32t, 

9 

Friedberg 

277 

42  628,70 

13  788 

78  456,07 

14  065 

121  084,77 

12  175 

66  365, 

10 

Nidda 

204 

19  862,02 

18  752 

64  722,96 

18  956 

84  5H4.98 

17  090 

57  096, 

1 1 

Mainz 

41 

1 467,66 

24  620 

680  403,23 

24  661 

681  870,89 

17  523 

616  944, 

12 

Worms 

11 

2 890,87 

23  025 

322  399,44 

23  036 

325  290,31 

19  399 

304  823, 

Summe 

2208 

255  646,50 

182  306 

2 008  217,41 

184  514 

2 263  863,91 

150  179 

1 791  60, 

Bezeichnung 


Wegen  der  in  9.  enthaltenen  Posten  wurden 


s 

Z 

«r. 

bC 

fl 

2 

2 

-2 

5 

der 

Ober-Ein- 

nehmereien 

(Rentämter). 

Pfändungen 

vorgenommen. 

Beschlag- 
nehmungen vor- 
genommen. 

Hindernisse 

constatirt. 

UneinbringiM 
keit  constat» 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Bett* 

Jt 

.46 

M> 

.« 

i 

Darm  stadt 

1 623 

13  669,16 

2 

80,00 

755 

73  322,39 

1 254 

i6  tig 

2 

Gross-Gerau 

214 

1 414,36 

1 

10,10 

171 

14  481,39 

32 

lll 

3 

Gross-Umstadt 

900 

7 166,58 

• 

58 

2 124,73 

409 

Hfl 

4 

Lampertheim 

924 

5 145,20 

• 

• 

6 

170,86 

125 

lifl 

5 

Lindenfels 

333 

1 564,26 

• 

28 

1 030,03 

115 

6 

Zwineenbcre 

345 

3 279,14 

3 

870,91 

154 

19  106,72 

175 

941 

7 

Giessen 

619 

4 424,42 

248 

27  768,37 

412 

1 «* 

8 

Alsfeld 

216 

1 182,16 

. 

40 

1 436,41 

150 

12* 

9 

Friedberg 

460 

2 848,11 

76 

2 843,06 

270 

31*1 

10 

Nidda 

499 

3 424,00 

1 

10,30 

212 

21  079,46 

199 

141 

11 

Mainz 

3 720 

27  879,30 

18 

62,40 

33 

1 940,19 

582 

12 

Worms 

579 

3 524,50 

1 

78,00 

3 

2 420,43 

198 

86 

Summe 

10  432 

75  521,19 

26 

1 111,71 

1 784 

167  724,03 

3 921 

SS* 

*)  2 859  Posten  mit  115  864,67  Jt  (als  Unterschied  zwischen  den  Betragen  in 
Unterschied  zwischen  den  Betragen  in  6p.  7 und  8 + 9)  kamen  zur  gerichtlichen  Pr 


141 


lagen.*) 


6. 

tückstands- 
iten  nach  den 
iiahnliaten. 

6. 

Nach  d.  Mahnung 
und  vor  der  Auf- 
stellung der 
Pfandbefehle  be- 
zahlte Posten. 

(Differenz  ron  5 u 7.) 

" 1. 

In  den  Pfand- 
befehlen ent- 
haltene Posten. 

s: 

In  den  Pfand- 
befehlen ge- 
strichene Posten. 

». 

Zur  Pfändung 
gekommene 
Posten. 

(Differenz  von  7 u.8.) 

ild. 

ton. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

M. 

M 

M 

Ji 

263 

109  264,53 

2 113 

22  515,42 

4 126 

107  223,46 

492 

3 933,12 

3 634 

103  290,34 

746 

18  254,92 

72 

250,15 

674 

18  004,77 

256 

1 985,27 

418 

16  019,50 

260 

22  861,45 

1 295 

5 644,07 

1 985 

17  217,38 

618 

5 792,78 

1 367 

11  424,60 

886 

4 412,98 

395 

1 724,13 

491 

2 688,85 

143 

458,85 

1 055 

7 431,76 

518 

8 012,77 

781 

3 781,50 

737 

4 231,27 

261 

1 168,81 

476 

3 062,46 

932 

30  992.37 

1 141 

4 705,91 

791 

26  286.46 

114 

2 087,13 

677 

24  199,33 

050 

38  073.15 

421 

2 087,62 

1 629 

36  196,65 

350 

1 364,71 

1 279 

34  831,94 

787 

5 647,07 

296 

1 395,57 

498 

4 135,73 

92 

309,96 

406 

3 825,77 

378 

7 808,77 

546 

2 747,46 

832 

5 061,31 

317 

1 945,93 

806 

8 830,63 

866 

27  488,86 

510 

2 764,02 

1 216 

26  763,56 

305 

844,32 

911 

25  919,24 

138 

G2  930,59 

2 145 

22  483,24 

4 993 

40  447,35 

640 

2 873,43 

4 353 

37  573,92 

632 

20  369,92 

2 638 

12  303,82 

994 

8 066,10 

213 

1 178,51 

781 

6 887,59 

476 

356  117,38 

12  353 

82  402,91 

18  966 

296  322,89 

3 801 

23  942,82 

16  163 

283  297,08 

ff  12.  nr 


Von  den  in  9.  enthaltenen  Posten  sind 


Unterschied  der 


sh  der  Pftin- 
g u.  ohne  Ver- 
f der  Pfänder 
igekommen. 

durch  Verkauf 
der  Pfänder  ein- 
gekommen. 

uneinbringlich 

geworden. 

Summe. 

Jd. 

len. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

M. 

m, 

861 

14  850,95 

18 

253,30 

1 254 

16  218,79 

3 133 

31  323,04 

196 

1 305,86 

19 

118,60 

32 

113,65 

247 

1 538,11 

383 

7 017,96 

17 

148,62 

409 

2 133,29 

1 309 

9 299,87 

»16 

4 880,68 

125 

2 115,71 

1 041 

6 996,39 

»32 

1 562,26 

1 

2,00 

115 

468,17 

448 

2 032,43 

195 

V99 

3 467,42 

53 

682,63 

175 

942,56 

523 

5 092,61 

3 574,15 

20 

850,27 

412 

2 639,15 

l 031 

7 063,57 

114 

1 157,39 

5 

49,29 

150 

1 207,20 

369 

2 413,88 

189 

3 165,91 

6 

52,30 

270 

3 139,46 

765 

6 357,67 

156 

3 630,45 

33 

205,02 

680,69 

199 

1 405,48 

688 

5 240,95 
35  691,96 

198 

27  319,24 

45 

582 

7 692,03 

4 325 

.80 

3 602,60 

198 

864,66 

778 

4 467,16 

.19 

75  534,77 

217 

3 042,72 

3 921 

38  940,15 

14  657 

117  517,64 

Summen  von  9. 


u.  12.,  liquidirter 
Rückstand  für 
1881-82. 


Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

.K 

t 501 

71  967,30 

1 1271 

22  347,72 

171 

14  481,39 

I 58 

2 124,73 

1 234 

24  120,33 

1 14 

435,37 

1 108 

12  878,69 

i 28 

1 030,03 

l 22 

4 307,98 

154 

19  106,72 

248 

27  768,37 

37 

1 411,89 

I 41 

2 472,96 

l 221 

41  195,60 

223 

20  678,29 

28 

1 881,96 

1 3 

2 420,43 

l 5 

97,34 

3 367 

270  727,10 

1 + 6) 


kamen  in  1881—82  nicht  zur  Beitreibung; 


998  Posten  mit  10  917,01  Jfc  (als 
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Nr.  1742.  Preise  der  gewttlnilicliateii  VerhraueliMgegenüiia« 

Roggen.  Gerste.  Hafer. 


Orte. 


te 

■a 


M.  M 


Mittel- 

OB 

-a 

o 

sO 

JS 

niedgst. 

M 

M 

M 

Preis  per 


M 


M 


«< 

x 

t£ 


M 


i I 


.*  1 


Dannstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offcnbacb 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


21,00 

20,00 

20,00 


24,00' 18,00 

20,00 ! 20,00 

21.00  19,00 
24,00;22,00  23,00 

20.00  20,00  20,00 

16,40 

18.50 
18,20 
19,00 

19.50 
19,50 

19.00 
20,20 
19,60 
18,80 

20.00 


16,00  14,00 
16,00  16,00 


22.50 
20,00 
18,20 

19.00 

20.00 

19.60 

20,00 

21.50 

20.60 
20, 0'i 
21,00 


19,02 

19,50 

18,20 

19,00 

19,76 

19,55 

19.50 
20,90 
20,06 
19,25 

20.50 


16,00 

18,00 

15.00 
18,40 
16,60 

15.50 

17.00 

16.00 

16.50 


15.00 

16.00 

15.00 
14,40 
15,50 
15,50 

17.00 


15.00 

16.00 
15,50 

17.00 

15.00 
16,68 

16.00 
15,50 
17,00 


15,00  15,50 


16,00 


17,00  15,00 


16,80 

15,20 

15,80 

15,00 


»18,24 


19,95 


15.50 

14.50 
14,00 
14,00 


16,25 

16,00 

16,06 

14,78 

15,04 

14,50 


22,00 

18,00 

12,00 

18,00 

14.00 

21.00 

16,00 

13.00 

16.00 
16,00 
20,00 

14.00 

17.00 
15,20 

15.00 

14.00 


12.00  17,00 

18.00  18,00 


12,00 

16,00 

14,00 


12,00 

17.00 

14.00 


14,40  16,76 


14.00 

13.00 

16.00 

15.00 

14.00 

13.00 
13,40 
13,60 

12.00 

12,50 


15,74 


15.00 

13.00 

16.00 

15.50 
17,00 

13.50 
15,40 
14,36 
13,68 
13,16 


15.00 
14,20 

14.00 

16.00 

12,00 

19.00 

14.00 

12.00 


12,00 

14,00 

14.00 

16.00 
12,00 
13,00 


13.50 
14,nS 
14,(Xl 

15.50 
12,00 
15.16 


13.00  13,50 

12.00  12,00 


12,00  12,00  12,00 


13.00 

15.00 

14.00 

16.00 

14.80 

15.80 
14,50 


241,4s 


15,09 


12,40  12,70 
13,00  14,00 


8,001  «, 
7.0(2  fi 

*.001  * 
9,2v  5 
6,00!  & 

4,40,  I 

6,00  « 


12,00 

14.00 
13,60 

12.00 

13,00 


13,00 

14,50 

14.22 

13,53 

13,84 


»S 


7, LSI  c 
8,00  : 
6,00;  i 
7,00  * 
7,00;  $ 


217.S- 


13,60 


Orte. 


Ocbsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  pSchweincfl.  | Weissmehl 

Preis  p e i 


.Hl 


Ml 


M 


M 


Ml 


ä 

s 

~M 


M 


i|l 

^ i 
• < 

- - - 


Darmstadt 

Bahenhaus. 

Bensbeim 

Bessungen 

Erbach 

Offcnbacb 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summo 

Mittelpreis 


0,74  0,74 


0,66 

0,70 

0,72 

0,68 


0,66 

0,60 

0,68 

0,68 


0,70  0,66 
0,70j0,66 
0,62  0,60 
0,68  0,68: 


0,70 

0,70 

0,70 

0,72 

0,60 

0,65 

0,70 


0,70 

0,70 

0,66 

0,72 

0,50 

0,60 

0,68 


0,74 

0,66 

0,65 

0,70 

0,68 

0,68 

0,68 

0,61 

0,68 

0,70 

0,70 

0,68 

0,72 

0,65 

0,63 

0,69 

10,76 


0,66  0,66; 
0,64  0,54 
0,450,40 
0,600,56 


0,45 

0,66 

0,56 

0,55 


0,67 


0,45 
0,60 ' 
0,50' 


0,50 


0,600,56 

0,660,56 


0,5010,50 


0,50|0,45 

0,650,60 

0,550,50 


0,600,50 

0,60'0,60 


0,66 

0,54 

0,43 

0,58 

0,45 

0,63 

0,53 

0,53 

0,58 

0,56 

0,50 

0,48 

0,63 

0,53 

0,56 

0,60 

8,78 


0,70;0,50 
0,54  0,54 


0,45 


0,40 


0,65 

0,70 


0,60 

0,60 


0,60  0,60 


0,50 

0,55 

0,60 

0,60 


0,50 

0,50 

0,60 

0,60 


0,700,60 

0,700,64 


0,55 


0,60 

0,54 

0,43 


0,63  i 
0,65  ( 


0,58 


0,66 

0,64 

0,50 

0,66 

0,66 

0,70 

0,62 

0,56 

0,64 

0,60 

0,64 

0,64 

0,70 

0,54 

0,65 

0,64 


0,66 

0,64 

0,55 

0,68 

0,66 

0,75 

0,63 

0,57 

0,64 

0,60 

0,64 

0,65 

0,70 

0,56 

0,68 

0,64 


0,26 

0,23 

0,25 

0,24 

0,23 

0,27 

0,24 

0,20 

0,21 

0,22 

0,17 

0,22 

0,24 

0,24 

0,23 

0,25 


0,20 

0,22 

0,22 

0,20 

0,20 

0,17 

0,19 

0,18 

0,21 

0,20 

0,16 

0,20 

0,22 

0,17 

0,18 

0,11 


0, 

0,21 
0,24 
0,22  0,1 


m 

V' 


,17} 

9kU 


0,22 
0,22 
o,: 

0,19 
0,21  0, 
0,21 
0.17 
0,21 
0,2; 
0,2 
0,21 
0,1 


.»,w 


: ,u« 

o.i' 

3 0.22 


1 „,1t 
1 1 .14 


10,25 


3.40 


0,64 


0,21 
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i IS  Orten  «les  Grogsli.  Heggen  im  Mftrz  i>>:{. 

Stroh.  \ Kartoffeln. 

100  Kilogramm. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


I 

X 

US 

o 

* 

fcC 

rs 

.2 

’S 

Mittol- 

höchst. 

nicdgst. 

’S 

Tr. 

höchst. 

fcC 

rs 

’S 

1 

’S 

s 

«i 

i 

Ja 

o 

:0 

US 

u 

OB 

fco 

-O 

V 

’S 

’S 

s 

00 

M 

:0 

US 

niedgst.j 

’S 

53 

k 

Ji 

* 

Jk 

.kk 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

M 

Jk 

Jk 

Jk 

— JT 

7,00 

4,50 

3,50 

4,00 

10,00 

7,00 

8,50 

42,00 

22,00 

32,00 

34,00 

22,00 

28,00 

54,00 

25,00 

39,50 

ä,80 

4,20 

4,00 

4,12 

7,00 

7,00 

7,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24.50 

24,00 

24,00 

5,00 

5,00 

5,00 

5,00 

7,00 

7,00 

7,00 

36,00 

32,00 

34,00 

32,00 

28,00 

30,00 

11.00 

40,00 

42,00 

WO 

5,00 

4,50 

4,76 

10,00 

8,00 

9,00 

44,0040,00 

42,00 

36,00 

32,00 

34,00 

52,00 

48,00 

60,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

8,00 

8,00 

8,00 

36,00:36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

52,00 

52,00 

52,00 

1,42 

8,00 

3,60 

5,76 

8,00 

6,40 

7,02 

53,0035,00 

46,06 

38,00 

28,40 

32,36 

05,(10 

45,00 

53,78 

5,60 

3,50 

3,00 

3,20 

9,00 

7,50 

8,16 

25,0023,00 

24,00 

27,00 

25,00 

26,24 

43,00 

41,00 

42,00 

MO 

3,20 

3,00 

3,10 

8,00 

8,00 

8,00 

20,00  18,00 

19,00 

36,00 

36,00 

36,00 

33,00  33,00 

33,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

8,00 

8,00 

8,00 

24,0024,00 

24,00 

24,00 

24,00 

24,00 

30, 00 

30,00 

30,00 

5,70 

5,60 

5,20 

5,40 

7,50 

7,00 

7,26 

24,0020,00 

22,00 

26,00 

25,00 

25,50 

40,00 

36,00 

38,00 

1,00 

6,00 

4,50 

5,25 

8,00 

7,00 

7,50 

44,0028,00 

36,00 

36,00 130,00 

33,00 

56,00 

45,00 

50,50 

5,50 

4,00 

2,00 

3,00 

8,00 

7,00 

7,50 

1,46 

4,50 

4,00 

4,22 

10,50 

8,00 

9,24 

36,00  19,00 

27,50 

28,00  22,00 

25,00 

54,00 

30,00 

42,00 

5,74 

3,60 

2,60 

3,14 

8,50 

7,00 

7,84 

44,00  36,00 

40,00 

36,0032,00 

34,00 

60,00 

48,00 

54,00 

Mi 

5,00 

4,30 

4,59 

9,00 

8,00 

8,42 

42,75j28,00 

36.44 

37,75 

28,00 

33,16 

55,50 

30,00 

47,81 

5,50 

4,60 

4,00 

4,30 

11,50 

8,00 

9,44 

27,00(25,00 

26,00 

30,00 

24,00 

27,00 

44,00 

28,00 

36,00 

67,84 

127,8* 

4M.20 

634, ft9 

5S| 

4,24 

7,99 

32,20 

30,28 

42,31 

Pfund. 


18  0,14 

22  0,12 

11  0,13 
1«  0,12 
13  0,11 
18  0,15 
U>  0,12 

12  0,12 

15  0,1 1 


0,11 

0,14 

0,11 

0,11 


15  0,12  0,12 

15  0,14  0,14 

16  0,14  0, 12 
*0  0,14  0,14 
4 0,12  0,11 
3 0,14  0,13 
13  0.13  0,13 

i 


brod|  Butter. 

Milch 

Eier 

Kaffee, 

ge- 
brannte 
1 Joh- 
nen 
per 
Pfund. 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

S 

53 

» 

US 

u 

X 

to 

na 

.2 

’S 

’S 

53 

X 

’S 

:a 

— 

niedgst 

i 

1 

o 

lO 

X 

fcC 

na 

.2 

’S 

’S 

53 

per  Centner. 

jk 

Jk 

Jk. 

Jk 

.kk 

Jk 

Jk 

jk 

jk 

M 

0,14 

1,40  1,05 

1,20 

0,18  0,16  0,17 

0,70  0, 60  0,65 

1,40 

0,22 

0,95 

3,20 

0,12 

1,00  1,00 

1,00 

0,16  0,16  0,16 

0,60lo,60]  0,60 

1,50 

0,25 

1,00 

0,13 

1,30 

1,20 

1,25 

0,18  0,16  0,17 

",66 

0,66 

0,66 

1,70 

0,26 

1,00 

0,12 

1,05 

1,00 

1,03 

0,18  0,18 

0,18 

(1,6(1 

0,55 

0,58 

1,30 

0,24 

1,00 

4,00 

0,11 

1,10 

1,10 

1,10 

0,17  0,17  0,17 

(1,6(1 

0,60 

0,60 

1,20 

0,26 

1,00 

0,95 

0,15 

1,45 

1,05 

1,24 

0,35  0,25 

0,30 

0,80 

0,60  0,68 

1,60 

0,25 

1,00 

0,12 

1,30 

1,10 

1,20 

0,18  0,14 

0,16 

",75 

0,50 

0,58 

1,30 

0,20 

0,85 

0,70 

0,12 

1,10 

1,00 

1,05 

0,14  0,14 

0,14 

0,55 

0,50'  0,53 

1,80 

0,26 

1,00 

0,90 

0,11 

1,20 

1,20 

1,20 

0,18,0,18 

0,18 

0,6(1 

0,60 

0,60 

1,50 

0,23 

0,90 

0,40 

0,12 

1,30 

1,20 

1,25 

0,150,15 

0,15 

0,60 

0,601  0,60 

1,80 

0,23 

1,00 

0,78 

0,14 

1,30 

1,20 

1,25 

0,16  0,16 

0,16 

0,70 

0,65 

0,68 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

0,13 

0,85 

0,80 

0,82 

0,15  0,15 

0,15 

0,60 

0,50 

0,56 

1,60 

0,25 

1,10 

0,14 

1,30  1,05 

1,17 

0,20  0,18 

0,19 

0,56 

0,48 

0,51 

1,40 

0,23 

0,85 

0,12 

1,50  1,00 

1,15 

0,18  0,16 

0,17 

0,75 

0,60 

0,69 

1,60 

0,24 

0,80 

0,14 

1,40  1,10 

1,24 

0,20  0,16 

0,18 

0,80 

0,50 

0,66 

1,40 

0,22 

0,70 

0,13 

1,35 

0,90 

1,18 

0,20  0,12 

0,14 

0,80 

0,50 

0,65 

1,40 

0,22 

0,55 

2,04 

18,33 

2,77 

9,83 

24,30 

3,82 

14,60 

4,36 

7,20 

0,13 

1,15 

0,17 

0,61 

1,52 

0,24 

0,91 

0,73 

3,60 
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Druck  von  il.  Brill  lo  DuruäMndl. 


Nr.  1744.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmetadt  Im  Mftnl 

Märs-Mittel  aua  22  Jahren  (18C2— 83). 

Barom.  330,26  Par.  Linien.  — Thermom.  4,1  o r.  — Niederschi.  4,07  cm. 

Barometerstand  höchst.  (3.)  339,95;  tiefster  (26.)  323,22;  mittlerer  330,56  1’.!. 
Thermometerstand  » (81.)  12,0;  » (28.)  — 8,1;  » 0,7' R 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  3;  Schnee  14;  Regen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  10;  Reif  11;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  5. 


» » hoiteren  Tage  6;  gemischten  l äge  20;  trüben  l äge  5. 

Höhe  der  Niedersehlilge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  5,28  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tttgl.  3 mul.  Beob.)  NO.  34mal;  SW.  21  mal;  NW.  14cd; 
SO.  9 mal;  O.  7 mal;  W.  6 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 72,4  °A>. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  I lessischen 

Cenfralstclle  für  die  Landesstalislik. 


M 288.  Mai  1883. 


Inhalt:  Meteorol.  Beobacht,  des  Grossh.  Katasteramt»  zu  Darm- 

stadt 1882.  — Tügl.  Wasserständo  Jan.,  Kehr.  u.  Mlr>  1883.  — Orts- 
anwesende Bevölkerung  des  Grossh.  Hessen  am  1.  Doc.  1880  nach  Ge- 
schlecht u.  Geburtsort.  — Eisenbahnen  März  1883.  — Storhlichkeitsver- 
hfdtnisse  April  1883.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  April  1883.  — 
Errichtete  und  gelöschte  Hypotheken  1881—82.  — Preise  der  gewöhnt. 
Verbrauchsgegenst  April  1883.  — Taubstummen-Anstalten  1882 — 83. 

Nr.  1745.  Meteorologische  Beobachtungen  des  Gr, 
KataMtcramtg  zu  Darnitdadt  lui  Jahr  1882.*) 

Mit  1 lithographirten  Tafel. 

1882.  1881. 

1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0°  R.  331 ,84  Par.  Lin.  331,77  i'ar.  Lin. 

2.  Höchster  * » » » 338,21  339,36 

(am  16-  .März  (am  iM.  Dccbr.) 
bei  NO.)  bei  SW.) 

3.  Tiefster  * » » » 322,16  322,35 

Om  2fl.  März  (am  11.  Febr.) 
bei  SW.)  bei  SW.) 

4.  Mittlere  Wärme  der  Jahres  (Mittel  aus 
den  Beobachtungen  nm  6 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr 

Abends)  8,1“  R.  7,6°  R. 

5.  Höchste  Warme  26,1  29,5 

<am  15.  Juli  (am  20.  Juli 

bei  SW.)  bei  W.) 

6.  Niedrigste  » — 7,6  —15,1 

tarn  12.  Febr.  (am  22.  Jan. 
bei  NO.)  hei  SW.  i 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr 
Abends) 

Winter  ( Decbr.  des  vorhergehenden 


Jahres,  Jan.  und  Febr.) 

+1,6°  R. 

+1,5"  R. 

Frühling  (März,  April  und  Mai) 

8,5 

7,5 

»Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

13,6 

15,2 

Herbst  (Septbr.,  Octbr.  und  Novbr.) 

8,3 

7,3 

8. 

Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometerstände 

5,0 

3,8 

9. 

» » • höchsten  » 

11,4 

11,5 

10. 

» » * tiefst,  u.  höchst.  * 

8,2 

7,7 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  274,  Oct.  1882,  8.  257. 
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11.  Ganze  Regensumme  in  Pariser  Cubik- 

1882. 

1881. 

zoll  auf  einen  Pariser  Quadratfnss  52*9,12  2073,0 

Regenhühe  in  Pariser  Zoll 

36,73 

17,9 

12.  Höhe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

19,09 

27,8 

13.  Anzahl  der  Regentage 

226 

194 

» » Regen-  und  Schneetage 

5 

> » Schneetage 

31 

30 

» » heiteren  Tage 

26 

31 

• » geinisohten  Tage 

214 

227 

> » trüben  Tage 

125 

107 

» » stürmischen  Tage 

256 

146 

» » windigen  Tage 

109 

219 

» » Sommertage  (Maximum  der 

Temp.  20"  oder  darüber) 

28 

50 

. » Eistage  (Maximum  d.  Temp. 

unter  0°) 

6 

20 

> » Frosttage  (Minimum  d.Temp. 

unter  0°) 

58 

80 

» » Tage  mit  Nebel 

89 

115 

» » Tage  mit  Reif 

27 

40 

» » Tage  mit  Gewitter 

15 

16 

14.  Letzter  Nachtfrost  18äl 

: -0,7  18f| 

: -0,8°  R. 

(Hm  13.  April)  (,»iu  A>.  April' 

Erster  » 1821 

: —0,2  18|4 

: -1.0 

(am  13.  Novbr.)  (am  18.  Oclbr 

Mittl.  Temp.  unter  0°,  letztmals  1811 

: -1,2  18Jf 

: -0,2 

(am  12  Febr.)  (am  2 Man) 

> > » » erstmals  18H 

: -0,50  1821 

: -2,4 

tarn  18.  Novbr.)  tarn  23.  Drcbr. ' 

Letzter  Schnee  18gJ:amll.Apr.  18|?: 

am23.Apr. 

Erster  » 18jf| : am  ll.Nov.  18J4' 

am  5.  Oct 

15.  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 

1882. 

N.  12;  NO.  208  ; 0.  67; 

SO.  130; 

S.  40;  SW.  620;  W.  37; 

NW.  81. 

1881. 

N.  6;  NO.  266  ; 0.  83; 

SO.  131; 

S.  16;  SW.  437;  W.  42; 

NW.  114. 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lambert’s 

1882. 

1881. 

Formel 

S.28"50‘W.  S.  25°  24'  W. 

Mittlere  Windstärke  in  Procenten  (Re- 

snltirende  nach  Kämtz) 

29,6“/o 

14,5*,'» 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  Pariser  Linien 

3,2 

3,0 

17.  Druck  der  trockenen  Luft 

328,6"' 

328,8'" 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Pro- 

centen 

76 

73 

19.  Ozongehalt  der  Luft  nach  Schiinbein: 

bei  Nacht 

3,1 

2,6 

bei  Tag 

2,8 

2,2 

im  Mittel 

3,0 

2,4 
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II.  Thermometer.  (Reaumur.) 
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IV.  Niederschläge  und  Witterung. 


150 
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V.  Windverhältnisse. 
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1747.  Uebernicht  der  ortuanweHeuden  Bevölkerung  den  Oronn- 
licrzogthuins  Hemsen  am  1.  Deceinber  1SS0  naeb  l.eselileelit 
iiikI  CJeburtwort.*) 


daaten,  Landestheile  etc., 
in  welchen  die  Personen 
geboren  sind. 

Ortsanwesende  Bevölkerung. 

Provinz 

Gross- 
hi  rzogthum 

Starkenburg 

Oherhessen 

Rlieinhc8sen 

m. 

w. 

m. 

w. 

in. 

w. 

m. 

w. 

Deutsche  Staaten: 

Preussen,  und  zwar 

Oatpreussen 

116 

42 

72 

33 

261 

62 

448 

137 

W estpreussen  . 

62 

30 

29 

5 

152 

46 

243 

81 

Brandenburg  . 

273 

147 

129 

55 

906 

128 

1 308 

330 

Pommern  . 

116 

42 

48 

14 

185 

48 

348 

104 

Posen 

H3 

43 

113 

19 

253 

58 

509 

120 

Schlesien  .... 

336 

136 

153 

43 

469 

116 

958 

295 

Sachsen 

405 

179 

253 

121 

585 

159 

1 243 

459 

Schleswig-Holstein  . 

39 

29 

17 

16 

47 

28 

103 

73 

Hannover  . 

210 

116 

141 

97 

225 

108 

576 

321 

Westfalen 

248 

193 

159 

175 

386 

179 

793 

547 

Hessen-Nassau 

3 995 

4 507 

4 540 

5 053 

6 567 

4 072 

15  102 

13  632 

Rheinland  .... 

757 

677 

833 

847 

2 607 

3 070 

4 197 

4 594 

Hohenzollern  . 

12 

21 

5 

4 

37 

27 

54 

52 

zus.  Königr.  I’reusscn 

6 710 

6 162 

6 492 

6 482 

12  680 

8 101 

25  882 

20  745 

Bayern,  und  zwar 

Bayern  rechts  des  Rheins 

2 551 

2 357 

377 

319 

1 353 

1 098 

4 281 

3 774 

Rheinpfalz 

598 

665 

95 

91 

2 789 

4 362 

3 482 

5 118 

zub.  Königr.  Bayern 

3 149 

3 022 

472 

410 

4 142 

5 460 

7 763 

8 892 

Sachsen  .... 

318 

140 

126 

35 

303 

107 

747 

282 

Württemberg 

1 096 

1 051 

139 

127 

662 

495 

1 897 

1 673 

Baden  

1 606 

1 931 

163 

145 

993 

1 006 

2 762 

3 082 

Hessen 

179  450 

186  026 

122  212 

126  034 

118451 

121  408 

420  113 

■133  -168 

Mecklenburg-Schwerin  u. 

Strelitz  .... 

66 

34 

9 

4 

64 

13 

139 

51 

Sachsen- Weimar 

121 

88 

78 

62 

155 

72 

354 

222 

Oldenburg  .... 

22 

29 

9 

17 

69 

49 

100 

95 

Brannschweig 

36 

23 

22 

21 

34 

18 

92 

62 

Sachsen-Meiningen 

67 

36 

34 

19 

88 

32 

189 

87 

» -Altenlmrg 

21 

7 

11 

30 

9 

62 

16 

» -Coburg-liotha 

53 

37 

38 

22 

121 

25 

212 

84 

Anhalt 

34 

7 

17 

9 

41 

12 

92 

28 

Schwarzburg* Rudolstadt  . 

15 

5 

16 

9 

21 

7 

52 

21 

» -Sondershauson 

19 

9 

24 

10 

27 

6 

70 

25 

Waldcck  .... 

28 

51 

54 

49 

29 

33 

111 

133 

Reuss  älterer  Linie  . 

18 

1 

4 

2 

5 

27 

3 

» jüngerer  Linie 

6 

4 

8 

3 

H 

2 

25 

9 

Schaumburg-Lippe 

4 

1 

1 

5 

6 

10 

7 

Lippe  

5 

7 

4 

12 

7 

21 

14 

Lübeck  .... 

6 

4 

i 

2 

7 

4 

14 

10 

Bremen  .... 

12 

18 

5 

3 

9 

10 

26 

31 

Hamburg  .... 

33 

29 

12 

9 

28 

34 

73 

72 

Elsass-Lothringen 

393 

69 

119 

21 

521 

1 14 

1 063 

204 

»erhauptim  Deutschen  Reich 

193  288 

198  791 

130  100 

133  495 

138  508 

137  030 

461  896 

469  316 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  118,  Mai  1873,  8.  209;  Nr.  281,  Fcbr.  1883,  8.  10. 
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Staaten,  l.undesthcilc  etc., 
in  welchen  die  Personen 
geboren  sind. 

Ortsanwesende  Bevölkerung. 

Stark« 

Provinz 

Grog*- 

hersogthaa 

nburg 

Oberhessen 

Kheinbessen 

m. 

*». 

m.  w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

11.  Ansserdentsclie  .Staaten 

und  zwar 

Luxemburg 

5 

4 

1 

29 

43 

35 

1 

Oesterreich 

589 

292 

118  78 

259, 

115 

966 

4t 

Ungarn  . 

22 

28 

11  3 

48! 

15 

81 

4 

Italien 

322 

34 

15 

40 

7 

377 

4 

Schweiz  .... 

135 

140 

67  38 

167 

85 

359 

24 

Frankreich 

63 

74 

169  164 

66 

80 

298 

31 

Grossbritannien  u.  Irland 

97 

101 

33  23 

33 

41 

163 

14 

Belgien  .... 

25 

1 H 

1 1 

12 

20 

38 

1 

Holland  .... 

25 

34 

6 9 

72 

54 

103 

! 

Dänemark 

6 

I 

11  1 

& 

3 

12 

Schweden 

5 

2 

4| 

3 

12 

Norwegen 

2 

i 

1 1 

4 

3 

7 

Russland  .... 

64  30 

181  23 

34 

35 

116 

1 

übriges  Kuropa 

9 

6 

6|  1 

15 

9 

30 

1 

Vor.  Staaten  v.  Amerika 

105  150 

102  93 

124 

147 

331 

2 

sonst,  ausscreurop.  Staat. 

42 

46 

24|  15 

12 

25 

78 

' 

iiborh.  ausserdeutsche  Staaten 

t 516 

964 

567 1 45U 

923 

682 

3 O06 

* 01 

III.  Auf  See  .... 

i 

2 

2 

IV.  Unbekannt  wo 

10 

6 

• - 1 

8 

4 

13 

Zusammen 

194  814)199  760 

1 30  667] 1 33  947 

139  436  137  716 

464  917 

471« 

Nr.  1748.  Vorlttuf.  Hetrleba-Ergebniase  der  Eisen- 
bahnen im  IHAra  1883. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Hahn. 

( (herbes- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garnn- 
t iti  Unten« 

garantirte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

Bctriehslängc 

, Knde  März  . . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anuhl. 

Anuhi. 

Auuhl. 

Personen  . . . 

182  000 

423  426 

109  754 

41  375 

gegen  1882 

+ 3 004 

4-36  486 

+ 7846 

+ 2 3*1 

pro  Kilometer 

1 926 

803 

613 

235 

Beförderung 

gegen  1842 

+ 41 

4 1 

+ 4t 

4 13 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Güter  .... 

56  000 

285  326 

71  355 

16  327 

gegen  1882 

4 2 744 

- 32  484 

- 26  423 

+ 2 290 

pro  Kilometer 

593 

541 

398 

93 

gegen  1882 

+ Ä» 

- 116 

- 147 

4 13 

.« 

.# 

.# 

Ptrs.u.Gep.-Verk. 

140  000 

337  850 

55  309 

32  707 

gegen  1882 

+ 4 012 

4-  14N88 

+ 6 761 

+ 

pro  Kilometer 

1 481 

657 

309 

186 

gegen  ISSii 

+ •’>- 

— 30 

4 32 

+ •*» 

Güterverkehr 

220  000 

702  625 

81  377 

37  326 

gegen  1882 

+ 3 462 

4-0396 

— 11341 

4 419 

pro  Kilometer 

2 328 

1 333 

454 

212 

Einnahme 

gegen  1882 
sonstige  Quellen 

4 37 
25  000 

— 106 
53  110 

— 63 

3 132 

+ 2 
6 897 

gegen  1882 

+ 4 288 

+ 288 

+ 161 

— 1001 

pro  Kilometer 

265 

101 

17 

39 

gegen  1882 

4-  48 

— 9 

+ 1 

- €, 

Summe  . . . 

385  000 

1 093  585 

139  818 

76  930 

gegen  1882 

4-  12662 

+ 21249 

— 6429 

+ 9SO 

pro  Kilometer 

4 074 

2 074 

780 

138 

gegen  1882 

4-  134 

— 143 

- 3. 

+ 1 
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1750.  Meteorologe  Beobachtungen  zu  UariuMadt  im  April  1883. 


April-Mittel  buh  22  Jahren  (1862  -83). 

Barn  tu.  330,59  Par.  Linien.  — Thcrmotn.  8,000  R.  — Niederschi.  4,24  cm 

H&rometorstand  liöcliHt.  (7.)  338,01;  tiefster  (29.)  325,45;  mittlerer 

Thermometcrstand  » (19.)  17,5;  » (13.)  — 1,2;  » 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  10;  Schnee  3;  Regen  und 8c 


Anzahl  der  Tage  mit  Hegen 

• » * » Nebel 

• » heiteren  Tage 


338,01;  tiefster  (290  325,45;  mittlerer  331,86  1*.  L>. 

17,6;  » (13.)  —1,2;  . 7,24°  1{. 

10;  Schnee  3;  Kegen  und  Schnee — . 

9;  Keif  4;  Gewitter  1. 

5;  gemischten  Tage  23;  trüben  Tage  2. 


• » heiteren  läge  5;  gemischten  Tage  23;  trüben  Inge  2. 

Hähe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  1,52  cm. 
Vorhernchende  Windr.  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  NO.  36mal;  O.  16mal;  SW.  13mal; 
SO.  lOmal;  NW.  6mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 59,0  °/o. 
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Nr.  1751.  UclicrHU'lil  der  in  den  l’roYinzen  Starkenbui 

errieliteten  ns 


Freiwillige  Hypotheken 


u 

/ 

Amtsgerichte. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

mehr  eiug 
schrieb-! 

— 

An- 

Betrag. 

Au- 

Betrag. 

als  gelöse 

- 

zahl. 

zahl. 

Jt 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1 

Darmatarft,  Amtsgor.  1. 

158 

1 572  638,96 

162 

1 520  075,69 

52  563.: 

2 

Darmstadt,  » 11.  . 

216 

568  884,27 

270 

515  316,91 

53  567 J 

3 

Hecrfolden 

65 

99  102.81 

48 

51  893,60 

47  209J 

1 

Fürth  .... 

170 

344  483,78 

149 

229  704,52 

114  779.: 

:» 

Gernsheim 

1 -i  1 

267  967,46 

121 

133  170,28 

134  797.1 

• 

Gross-Gerau 

250 

812  419,71 

211 

403  542.13 

408  877^ 

« 

Hirschhorn 

40 

58  776.94 

37 

38  085,26 
1 18  524,57 

2»  691; 

b 

Höchst  ... 

87 

120  060,37 

90 

1 535J 

9 

Langen  ... 

281 

453  002,26 

269 

386  837,54 

66  164  • 

IC 

Lorsch 

181 

369  782,00 

203 

331  530,06 

38  251 3 

1 1 

Michelstadt 

09 

196  899,79 

69 

138  318,91 

58  58".' 

12 

Offenbach  . 

29(1 

2 340  144,59 

302 

2 287  213,46 

52  931. 

13 

Heinheim  . 

84 

268  986,86 

93 

176  664,80 

92  3223 

1 i 

•Seligenstadt 

198 

338  179,43 

222 

354  662,66 

13 

Großs  l'mstadt  . 

152 

204  755,00 

158 

187  325,75 

17  429,1 

l>. 

Walrf-Michclbnch 

83 

135  909,29 

97 

125  110,84 

10  798,1 

17 

Wimpfen  ... 

20 

25  412,00 

26 

19  676,29 

5 735,' 

IS 

Zwingenberg 

165 

146  473,84 

177 

351  906,89 

94  666,1 

Summe 

2 660 

8 623  879,36 

2 704 

7 369  560,16 

1 270  802,1 

mehr  eingeschrieben 

1 254  319,20 

. 

mehr  gelöscht 

II.  Prov.  Oberhessen. 

44 

* 

1 

2 

Giessen,  Amtsgericht  I.i 
Giessen,  » 11. 1 

307 

1 190  001,43 

262 

591  452,90 

598  548J 

3 

Alsfeld  .... 

108 

215  207,31 

75 

99  296,63 

115  910.« 

1 

Altenstädt  .... 

77 

179  700,27 

81 

70  160,13 

109  54".! 

i» 

Hiidingen  .... 

120 

128  225,33 

126 

1 26  256,00 

1 969,3 

6 

Butzbach  . . 

76 

82  915,71 

75 

87  870,02 

7 

Friedberg  .... 

181 

356  354,23 

202 

217  503,61 

138  85".« 

8 

Grün  borg  .... 

73 

114  660,00 

98 

107  445,02 

7214J 

1* 

Hcrhstcin  .... 

64 

91  641,68 

91 

85  034,38 

6 607,1 

ln 

Homberg  . 

73 

1 16  306,43 

85 

85  146,03 
293  170,37 

31  160.« 

1 1 

Hungen  ... 

77 

1 091  031,75 

78 

797  861.1 

12 

Lauhaeh 

71 

101  420,00 

57 

76  756,35 

24  663.* 

13 

Lautcrbach 

77 

116  203,15 

50 

68  921,45 

47  281.9 

II 

I.ich 

49 

58  831,38 

37 

43  345,98 

15  485,8 

i;> 

Nauheim,  Had  . 

63 

168  342,86 

93 

205  740,35 

hi 

Nidda 

101 

130  519.13 

118 

86  112,94 

44  436,11 

17 

Ortenberg  . 

57 

56  309,10 

71 

58  503,83 

S0  74S.U 

18 

»Schlitz  .... 

47 

73  672.72 

56 

42  924,56 

r.i 

»Schotten  .... 

71 

59  102,94 
96  937,80 

111 

77  762,58 

20 

Ulrichstein 

84 

96 

87  664,14 

9 273.« 

21 

Vilbel  .... 

160 

294  364,09 

146 

237  631,79 

56  733.3« 

Summe 

1 936 

4 721  777,31 

2 008 

2 748  699,0b 

2 036  284  4 

mehr  eingeschrieben 
mehr  gelöscht 

1 973  078,25 

72 

Summe  Starkenb.u.Oborb. 

4 596 

13  345  656,67 

4 712 

10  118  259,22 

3 307  08«.« 

mehr  eingeschrieben 

3 227  397,45 

. 

— 

mehr  gelöscht 
*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr  9 

75,  Oc 

t.  1882,  8.  28 

116 

2. 

* 

* 
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i«l  OberlieHRen  vom  1.  Juli  1SS1  bin  zum  30.  Juni  1882 
IftHCliten  Hypoiliokon.*) 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 


mehr  ge- 
cht.  als  ein- 
«cli  riebe«. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

mehr  eingc- 

mehr  ge- 
löscht als  ein- 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

als  gelöscht. 

geschrieben. 

Jk 

zahl. 

.ff 

zahl. 

M 

.« 

.K 

53 

471  140,82 

40 

190  039,17 

281  101,65 

78 

75  647,63 

87 

140  874,57 

65  226,94 

. 

13 

9 993.77 

4 

635,05 

9 358,72 

38 

87  002,56 

47 

37  952,34 

49  050,22 

21 

39  270,24 

46 

35  460,76 

3 809,48 

40 

126  606,47 

32 

165  197,62 

38  591,15 

21 

11  172,40 

30 

24  816,73 

13  644,33 

46 

26  673,82 

85 

77  330,71 

50  656,89 

94 

257  605,73 

85 

33  141,71 

224  464,02 

80 

72  905,74 

78 

109  855,52 

36  949,78 

36 

28  172,88 

20 

17  806,65 

10  366,23 

63 

127  026,13 

34 

138  388,20 

1 1 362,07 

33 

50  909,83 

22 

36  974,86 

13  934,97 

10  483,23 

74 

49  364,06 

97 

78  814,26 

29  450,20 

67 

97  614,04 

56 

65  910,52 

31  703,52 

20 

13  425,12 

39 

32  312,67 

18  887,55 

4 

10  518,28 

3 

1 792,97 

8 725.31 

• 

36 

92  747,53 

53 

72  181,66 

20  565,87 

16  483,23 

817 

1 647  797,05 

858 

1 259  485,97 

653  079,99 

264  768,91 

# 

. 

388  311,08 

• 

- 

41 

# 

99 

325  958,80 

81 

62  076,96 

263  881,84 

• 

86 

74  341,85 

85 

82  152,99 

t 

7811,14 

10 

10  597,56 

27 

21  257,73 

10  660,17 

52 

34  239,99 

44 

16  992,47 

1 7 247,52 

4 954,31 

19 

41  554,55 

25 

40  571,45 

983,10 

. 

69 

55  443,91 

81 

73  827,01 

18  383,10 

109 

68  225,39 

70 

24  146,44 

44  078,95 

29 

36  271,46 

53 

36  801,64 

530,18 

49 

54  570,90 

46 

31  225,13 

23  345,77 

32 

31  923,34 

31 

22  686,62 

9 236,72 

19 

21  824,78 

15 

13  623,33 

8 201.45 

26 

77  327,49 

24 

20  655,19 

56  672,30 

23 

22  926,06 

16 

15  351,99 

7 574,07 

37  397,49 

35 

111  779,33 

60 

34  035,47 

77  743,86 

91 

94  915,56 

43 

33  233,55 

61  682,01 

2 194,73 

38 

15  788,18 

57 

25  592,33 

9 804,15 

12 

14  540,33 

26 

18  339,95 

3 799,62 

18  659,64 

29 

10  035,05 

45 

21  074,84 
20  784,28 

11  039,79 

48 

57  164,06 

60 

36  379,78 

• 

33 

37  577,03 

34 

22  249,73 

15  327,30 

63  206,17 

908 

1 197  005,62 

923 

636  679,10 

622  354,67 

62  028,15 

560  326,52 

. 

. 

15 

79  689,40 

1 725 

2 844  802,67 

I 781 

1 896  165,07 

1 275  434,66 

326  797,06 

948  637,60 

. 

# 

56 

. 
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Nr.  1752  Preise  der  gewttli»llcki>teii  VerbrauelisgeKenslÄnd 


Orte. 


+1 

ob 

JZ 

O 

:0 

U 

0 

M 

ß 

Jt 

jt 

Weizen.  Roggen  i Gerste.  Hafer. 


lim 


Preis  per 


Jt i 


Jt  Jt 


.ti 


.H 


Jt 


.H 


* 

O 

»O 

niedgst. 

Mittel- 

.tt 

Jt 

XII 


Darmstadt 

Babenhausen 

Hunsheim 

Bcssungen 

Erbach 

Offenbach 

Gicsaen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


24.00  18,0021,00 

20.00  20,00  20,00 

21.00  19,00  20,00 
22,00,20,00)21,00 

20.00  20,0020,00 


23,50  17,00  20,40 


20,50  19,50  20,00 
20,10  I8,50jl9,10 
20,0020,00 
20,0020,50 
19,50;  19,70 
19,00j  19,50 
20,2021,04 

19.60  20,  .12 

1 8.60  19,61 
20,0021,34 

IDJII 

20,22 


20,00 

21,00 

20,00 

20,00 

22,00 

21,00 

21,00 

22,00 


15.00 

16.00 
15,50 
16,26 
15,00 
17,76 
16,20 
15,48 


16.00  14,00 
16,00  16,00 
16,00!  15,00 
16,50  16,00 

15.00  15,00 
19,60  14,00 
16,50  16,00 

16.00  15,00 

17.00  17.00  17,00 
17,00  16,00  16,50 

17.00  16,00  16,43 

17.00115.00  16,00 
16,80  15,50  16,22 

15.00  14,40  14,66 

18.00  14,00  16,02 
15,20  14,00)14,64 


22,00 

18,00 

12,00' 

16,00 

14.00 

22.00 

16,00 

15.00 

16.00 
16,00 
20,00 

14.00 

17.00 

15.00 

16.00 
14,50 


12,0017.00 


18,00 

12,00 


18,00 

12,00 


15,0015,50 
14,00  14,18)  I 


15,00 

15,00 

12,50 


17,42 
15,50 
13,88  1 


15.00 
14,20 

14.00 

16.00 
4,00 

18,00 

14,50 


16.00  16,00  I 
15,0045,50 

14.0017.00 


13,00 


14,0015,36 


13,80 

12,00 

13,50 


15,91 


13,50 


14,36 

14,26 

14,00 

J4:u« 


12.00  13,50 

14.00  14,16 

14.00  14,00 

16.00  16,00 
14,00  14,00 
14,0015,80 
13,50  14,00 

3,5D  12,00  12,54 

2,00  12,00  12,00 

1 4.00  13,00  1 3,50 
16,00!  13,50  14,75 

15.00  13,00  14,00 
15,00  14,00 
15,00  14,00 


16,50 

15,00 


15,21 


14.00 

13.00 


14,6l 

14,46 

15.16 

14.16 


8,00  6,* 

6.80  63 
5,00,  53 

8.40  8,0 

5.80  53 
10,80  7.« 

63»  5,0 

4.40  4,0 
6,401  6,4 
6,001  5,0 
8,00  73 
7,t»  4,3 
8,00  7,0 

6.40  5,6 
6,50  43 
8,00 


14,16 


Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |Roggq 
Preis  p e ri 


Jt  Jt 


JH. 


M M 


M Jt  „tt 


Jt  Jt 


Darmstadt 

Babenhaus. 

Bcnsbeiin 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittclpreis 


0,7410,74 

0,66j0,66 

0,70|0,60 


0,72)0,68 


0,68  0,68 
0,71)  0,66 
0,70j0,66 
0,62», 60 
0,68  0,68 
0,70  0,70 


0,70 

0,70 

0,72 

0,60 

0,65 

0,72 


0,70 

0,66 

0,72 

0,52 

0,55 

0,72 


0,74 

0,GG 

0,65 

0,70 

0,68 

0,68 

0,68 

0,61 

0,68 

0,70 

0,70 

0,68 

0,72 

0,56 

0,60 

0,72 

10,76 


0,660,66 
0,54jo,54 
0,45)0,40 
0,640,60 
0,5010,50 
0,660,60 
0,5010,45' 
0,50)0,48 
0,600,56 
0,560,56 
0,50jo,50 
0,500,45 
0,60(0,55 
0,65)0,50 
0,50», 50 


0,64 


0,60 


0,67 


0,66 
0,54 
0,43 
0,62 
0,50 
0,63 
0,4  8 
0,49 
0,58 
0,56 
0,50  0 
0,48 
0,58 
0,53 
0,50 
0,62 
8,70 


0,70)0,50 

0,54:0,54 

0,450,40 


0,660,60 


0,70 


0,60 


0,60 

0,50 

0,55 

0,60 


0,60 

0,50 

0,50 

0,60 


0,60-0,60 

0,600,60 

0,700,70 


0,54 


0,60 

0,54 

0,43 


0,63 

0,65 


0,60 

0,50 

0,53 

0,60 

0,60 

0,60 

0,70 

6,98 


0,66 

0,64 

0,60 

0,70 

0,66 

0,80 

0,64 

0,56 

0,64 

0,60 

0,64 

0,66 

0,70 

0,58 

0,65 

0,68 


0,58 


0,66 

0,64 

0,50 

0,66 

0,66 

0,70 

0,60 

0,52 

0,64 

0,60 

0,64 

0,64 

0,70! 

0,54 

0,65 

0,66 


0,66 

0,64 

0,55 

0,68 

0,66 

0,75 

0,62 

0,54 

0,64 

0,60 

0,64 

0,65 

0,70 

0,56 

0,65 

0,67 


0,26  0,20  1 
0,23  0,23  ( 
0,25  0, 22  ( 
0,24  0,20  ( 
0,23  0,20  ( 
0,27)0,17  ( 
0,24  0,19  1 
0,20  0,18  ( 
0,21  0,21  ( 
0,24  0,20  < 


,23  0,2 


22  ■ 


1,23  0,1 


0,24  0,17  I 
0,25  0,22  I 


0,25  ( 


10,21 


0,64 


r 
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i 16  Orten  de«  Orossli.  Hessen  im  April  1886. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


100  Kilogramm. 


i 

£ 

*1 

OB 

O 

SO 

4- 

• 

tat) 

r3 

« 

*3 

Mittel- 

| 

CB 

rO 

•> 

00 

&0 

T3 

© 

Mittel- 

«i 

/. 

M 

o 

sO 

JZ 

niedgst. 

Mittel- 

J 

u 

:0 

«J 

f- 

tc 

“O 

V 

’S 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

* 

Jt 

a 

A 

A. 

A 

A 

A 

A. 

A. 

Jt. 

.4t. 

A 

A 

1,00 

4,50 

3,50 

4,00 

9,00 

8,00 

8,50 

42,0022,00 

32,00 

34,00  22,00 

28,00 

54,00 

25,00 

39,50 

Mol 

4,20 

4,00 

4,10 

7,50 

7,50 

7,50 

38,0038,00 

38,00 

30,00  30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

1,00 

4,00 

4,00 

4,00 

7,00 

7,00 

7,00 

36,0032,00 

34,00 

32,00  28,00 

30,00 

41,00 

40,00 

42,00 

!,2ü 

5,00 

4,10 

4,70 

10,00 

8,00 

9,00 

40,0036,00 

38,00 

36,00  30,00 

33,00 

48,00 

40,00  44,00 

>,80 

4,00 

4,00 

4,00 

8,40 

8,40 

8,40 

36,0036,00 

36,00 

.36,00  36,00 

36,00 

52,00 

52,00 

52,00 

1,08 

8,40 

4,00 

6,42 

9,00 

7,00 

7,78 

53,0039,00 

47,12 

37,00  29,00 

32,26 

61,00 

43,00 

53,00 

>.62 

3,60 

2,60 

3,30 

11,00 

8,00 

8,88 

25,00i24,00 

24,50 

28,00  26,00 

27,00 

44,00 

42,50 

43,00 

1,20 

3,60 

3,20 

3,40 

11,00 

8,24 

9,06 

20, 00;  17,00 

18,20 

36,00  36,00 

36,00 

33,00'  33,00 

33,00 

MO 

4,00 

4,00 

4,00 

8,00 

8,00 

8,00 

24,0024,00 

24,00 

24,00  24,00  24,00 

30,00  30,00 

30, 00 

Mo 

3,40 

3,00 

3,20 

8,80 

8,40 

8,60 

24,0022,00 

23,00 

30,00  28,00 

29,00 

36,00 

32,00 

34,00 

W 

6,00 

5,00  5,50 

8,50 

7,50 

8,17 

44,0028,00 

36,00 

36,00  30,00 

33,00 

56,00 

45,00 

50,50 

>.26 

4,50 

2,00 

3,26 

9,00 

7,60 

8,26 

. 

. 

',50 

4,40 

4,00 

4,20 

11,00 

8,50 

10,00 

34,0020,00 

27,00 

27,00  22,50 

24,76 

50,00 

30,00 

40,00 

3,80 

2,80 

3,36 

10,00 

7,60 

8,74 

44,00:36,00 

40,00 

36,00  32, 00 

34,00 

60,00 

48,00 

54,00 

M9 

5,00 

4,50 

4,73 

10,00 

8,80 

9,54 

40,5024,00 

36,66 

35,50  22,50  29,03 

48,00 

38,00 

42,22 

,50 

4,00 

3,60 

3,80 

11,00 

8,00 

9,96 

28,0026,00 

27,00 

30,00  26,00 

28,00 

40,oo 

26,00 

33,00 

V» 

65,97 

137,39 

4X1,48 

4.54,05 

•-1  l£2 

M3| 

4,12 

8,5  y 

32,10 

30,27 

40,95 

dj  Roggenbrot! 

Butter. 

Milch 

Eier 

KutTt  c, 

go- 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein  , Braun- 
kohlen kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stark. 

'find. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

X 

JZ 

o 

JZ 

a 

t* 

© 

’c 

© 

«-> 

25 

X 

ä 

JZ 

X 

tc 

.2 

c 

© 

*-» 

55 

X 

ü 

-C 

1 

© 

’S 

Mittel- 

höchst. 

X 

tc 

— 

.2 

Mittel- 

Hoh- 

nen 

per 

l'fund. 

per  Centner. 

Jt 

jt 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

jt 

A 

A 

A 

8 0,14 

0,14 

0,14 

1,20 

1,05 

1,13 

0,18  0,16 

0,17 

0,65  0,55 

0,59 

1,40 

0,22 

0,95 

3,50 

2 0,12 

0,12 

0,12 

1,00 

1,00 

1,00 

0,16  0,16 

0,16 

0,60  0,60 

0,60 

1,50 

0,25 

1,00 

I 0,13 

0,12 

0,13 

1,20 

1,20 

1,20 

0,18  0,16 

0,17 

0,5010,50 

0,50 

1,70 

0,26 

1,00 

. 

6 1,1  V 

0,12 

0,12 

1.20 

1,15 

1,18 

0,18 

0,18 

0,18 

0,50  0,50 

0,50 

1,40 

0,24 

1,05! 

4,0(1 

3 0,11 

0,11 

0,1  1 

1,20 

1,20 

1,20 

0,17 

0,17 

0,17 

0,60  0,60 

0,60 

1,20 

0,26 

1,00 

0,95 

8 0,15 

0,11 

0,15 

1,30 

1,15 

1,21 

0,35 

0,25 

0,30 

0,75  0,60 

0,66 

1,60 

0,25 

1,00 

6 0,12 

0,11 

0,12 

1,20 

1,00 

1,08 

o,18 

0,13 

0,10 

0,60  0,40 

0,48 

1,30 

0,20 

0,85 1 

0,70 

2 0,12 

0,11 

0,12 

1,00 

1,00 

1,00 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50,0,4(1 

0,45 

1,80 

0,24 

0,90 

5 0,11 

0,10  0,1 1 

1,20 

1,20 

1,20 

0,18 

0,18 

0,18 

0,60  0,6(1 

0,60 

1 ,50 

0,23 

0,90 

0,40 

3 0,12 

0,12  0,12 

1,30 

1 ,20 

1,25 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60 

0,60 

0,60 

1,80 

0,23 

1,00 

0,78 

5 0,140,14  0,14 

1,30 

1,10  1,19 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50 

0,45 

0,48 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

so,i4;o,n 

0,13 

0,95 

0,85 

0,90 

0,15 

0,15 

0,15 

0,50 

0,40 

0,43 

1,60 

0,25 

1,10 

0 0,14,0,14 

0,14 

1,20 

1,00  1,12 

0,20 

0,18 

0,19 

0,50 

0,42 

0,46 

1,40 

0,23 

0,85 

0,12 

0,11 

0,12 

1,20 

0,98 

1,10 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70 

0,55 

0,64 

1,60 

0,24 

0,80 

. 

0,14 

0,12 

0,13 

1,30 

1,10 

1,21 

0,20 

0,16 

0,18 

0,70 

0,50 

0,59 

1,40 

0,22 

0,65 

0.13 

0,12 

0,13 

1,200,90  1,02 

0,14 

0,12 

0,13 

0,65 

0,50 

0,59 

1,40 

0,22 

0,60 

2,03 

17,99 

2,76 

8,77 

24,4(1 

3,80 

14,551 

3,46 

7,60 

0,13 

1,12 

0,17 

0,55 

1,53 

0,24 

0,9 1| 

0,69 

3,75 

ogle 
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Nr.  1753.  Die  Taiibatuinmeii-AiiKtaUeii  zu  Friedberg 
und  Benslieim  im  Schuljahr  von  Ostern  1882  bis 
Ostern  188».*) 

I.  Taubstummen-Anstalt  zu  Friedberg: 

Lehrer-Personal:  1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Hülfslehrer, 
1 Indnstrielehrerin  — zusammen  8. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  31  Uflcgehäusern): 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1881—82: 

Zugang  während  » > 1882—83: 

Gesammtzahl 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1882  — 83: 

Bestand  am  Ende 


Hiervon  sind  in  der 


1.  Klasse 

2.  . 

3.  » 

4.  » 

5.  » 

6.  » 


1882-83: 

9 


Knab. 

MÄdch. 

ZU8. 

25 

30 

55 

5 

3 

8 

30 

33 

63 

5 

0 

11 

25 

27 

52 

Von  der  Gesammtzahl  sind: 

a.  aus  Starkenburg  22 

» Oberhessen  22 

> Kheinhessen  14 

I'reussen,  Waldeck  u.  Oldenburg  5 


1. 


03 


03 


b.  evangelisch  ~ 58 

israelitisch  5 

Die  11  Abgegangenen  (5  Knaben  und  6 Mädchen)  sind  zu 
l’tingsten  1882  als  Conlirmanden  entlassen  worden. 

II.  Taubstummen- Anstalt  zu  Bensheini: 

Lehrer-Personal : 1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Uiiifslehrer, 
3 ausserordentliche  Lehrer  (Religion),  1 Industrielehrerin  — 
zusammen  11. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  41  I’flegehäusern) : 54  Knaben,  24  Mädchen, 
zusammen  78. 

Hiervon  sind: 


a.  aus  Starkenburg 

39  1 

» Rheinhessen 

38 

| 78 

» Baden 

1 1 

b.  katholisch 

40  1 

I 

evangelisch 

20 

!■  78 

israelitisch 

0 

c.  taubgeboren  17;  durch  Krankheit  taub  geworden  58  (durch 

Gehirnentzündung  und  Genickkrampf  50,  Nervenfieber  2, 
Scharlach  2,  Kopfrose  1,  Ausschlag  2,  Rachenkatarrh  1); 
Ursache  unbekannt  3.  — Durch  Krankheit  haben  das  Gehör 
verloren  im  1.  Lebensjahr  29,  im  2.  Lebensjahr  24,  im  3.  Le- 
bensjahr 4,  im  4.  Lebensjahr  2. 

d.  ganz  taub  57,  Schallgehör  haben  7,  TongohörG,  Vokalgehör  8. 


13  Schüler, 

12 
12 
12 
12 
17 

f.  vom  Staat  und  den  betreffenden  Gemeinden  unterstützt  74 
aus  eigenen  Mitteln  unterhalten  4. 

Am  Schlüsse  des  vorigen  Schuljahrs  wurden  15  Zöglinge  ent- 
lassen, am  Anfänge  1882—83  7 aufgenommen. 


e.  in  der  1.  Klasse 
2. 
a 

4. 

5. 

6. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr  282,  Fohr.  1883,  8.  59. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landcsstatistik. 
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Inhalt:  Hunde  und  Hundesteuer  1882 — 83,  — Ergebnisse  dos 
Betriebs  der  Hess.  Ludwigsbalm  1882.  — Vergl.  moteorol.  Beobacht. 
April  1883.  — Einnahme  an  Zollen  u.  gemeinselmftl.  Verbrauchssteuern 
1882—83.  — Eisenbahnen  April  1883.  — Sterblichkeits-Verhältnisse  Mai 
1883.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Mai  1883. 


Nr.  1754.  Ueberolcbt  über  die  Anzahl  der  Hunde 
und  den  Ertrag  der  Hundesteuer  Im  Etat&Jahr 
1883—83.*) 


z: 

d 

o 

Rentämter  und  Obcr-Einnehmereien. 

Zahl 

der 

Hunde 
h 5 J(\ 

Geld- 

betrag. 

M 

1 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Darm  Stadt 

3 3*9 

16  745 

2 

Gross-Gerau 

1 288 

6 440 

3 

Groan-Cmstadt 

3 lf>0 

15  760 

4 

Lampertheim 

852 

4 260 

5 

Lindenfcls 

1 327 

6 03ö 

6 

Zwingenbcrg  ...... 

1 251 

6 255 

Summe 

11  217 

56  085 

7 

II.  Provinz  Oberhessen, 

Alsfeld 

1 445 

7 225 

8 

Friedberg  ....... 

2 671 

13  355 

9 

Giessen  

1 921 

9 605 

10 

Nidda 

2 280 

11  400 

Summe 

8 317 

41  565 

1 1 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Mainz  . 

3613 

17  565 

12 

Worms 

2 783 

13  915 

Summe 

6 296 

31  480 

Zusammenstellung. 

I.  Provinz  Starkenburg 

1 1 217 

56  085 

II.  » Oborhessen  .... 

8317 

41  585 

III.  » Rheinhcsson  . 

6 296 

31  480 

Hauptsumme 

25  830 

129  150 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  266,  Juni  1882,  S.  129. 
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Einnahme  an  Comninnalhundesteuer  im  Etatsjahr  1882—83. 


k 

X 

c 

"X3 

© 

Namen  der  Gemeinden. 

Anzahl 

der 

Hunde. 

Erhe- 

bungs- 

satz. 

Geld- 

betrag. 

M 

M 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1 

Auerbach 

50 

t 

100 

2 

Babenhausen  

48 

3 

144 

3 

Bensheim  

112 

2 

224 

4 

Bcssungen  

238 

2 

476 

5 

Biirgel 

80 

4 

320 

6 

Darm  stadt  ...... 

898 

5 

4 490 

7 

Gross-Gerau 

99 

2 

198 

8 

Gross-Stoinhcim 

48 

5 

240 

9 

Jugenheim 

24 

3 

72 

10 

Langen  

81 

3 

243 

11 

Lengfeld 

62 

1 

62 

12 

Neu-Iscnbitrg 

124 

4 

496 

13 

Ober-Hoden 

21 

3 

63 

14 

Offenbach  

676 

5 

3 380 

15 

Seligenstadt 

55 

3 

165 

16 

Sprendlingen 

82 

2 

164 

17 

YVimpfen 

66 

5 

330 

Summe  Prov.  Starkenburg 

2 764 

11  167 

II.  Provinz  Oberhessen. 

18 

Alsfeld 

64 

3 

192 

19 

Bad- Nau  beim 

78 

5 

390 

20 

Büdingen 

91 

2 

182 

21 

Burkhardsfelden 

7 

3 

21 

22 

Butzbach  . . 

78 

3 

234 

23 

Friedberg 

162 

5 

810 

24 

Giessen 

450 

5 

2 250 

25 

Grünberg 

39 

5 

195 

26 

Heimertshausen 

14 

2 

28 

27 

Homberg 

39 

2 

78 

28 

Laubach  . 

53 

3 

159 

29 

Lauterbach 

79 

3 

237 

30 

l.ich 

53 

2 

106 

31 

Nidda  ... 

62 

3 

186 

32 

Ruhlkirchen 

12 

2 

24 

33 

Schlitz 

51 

2 

102 

34 

Vilbel 

92 

5 

460 

Summe  Prov.  Oberhessen 

1 424 

5 654 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

35 

Alzey  

102 

5 

610 

36 

Bingen  ...  . . 

178 

3 

534 

37 

Büdesheim  . 

20 

3 

60 

38 

Budenheim 

27 

3 

81 

39 

Kastei  . 

105 

5 

525 

40 

Diotcrsheim 

. 

3 

41 

Dom -Dürkheim 

17 

2 

34 

42 

Dromersheim 

11 

2 

22 
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TI 

u 

z, 

c 

-T3 

£■ 

o 

Namen  der  Gemeinden. 

Anzahl 

der 

Hunde. 

Erbe- 

bungs- 

satz. 

Geld- 

betrag. 

M 

M 

43 

Engel  stadt 

23 

2 

46 

44 

Flomborn 

19 

2 

38 

45 

Frei-Weinheim 

8 

2 

16 

46 

Frieisenbeim 

6 

8 

18 

47 

Gonsenheim 

52 

5 

260 

48 

Köngernheim 

14 

3 

42 

49 

Kempten 

8 

3 

24 

50 

Leiselheim 

12 

2 

24 

51 

Mainz 

968 

5 

4 840 

52 

Momb&ch 

49 

3 

147 

53 

Monsheim 

28 

1 

28 

54 

Noahausen  

14 

2 

28 

55 

Nierstein  

111 

8 

333 

56 

Oppenheim 

76 

5 

380 

57 

Osthofen 

70 

1 

70 

58 

Ober-Ingelheim 

61 

3 

183 

59 

Pfeddersheim 

53 

2 

106 

60 

Pfiffligheim 

27 

2 

54 

61 

Sponsheim 

11 

2 

22 

62 

Waehenheim 

13 

1,50 

19,50 

63 

Wahl-Uelversheim 

16 

8 

48 

64 

Weisenau 

75 

3 

225 

65 

Westhofen 

52 

2 

104 

66 

Worms 

320 

5 

1 600 

Summe  Prov.  Rheinhessen 

2 546 

10  421,60 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg 

2 764 

11  167 

II.  * Oberhessen  .... 

1 424 

5 654 

III.  > Rheinhessen 

2 546 

10  421,50 

Grossh.  Heesen 

6 734 

27  242,50 

Nr.  1755.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  IVeBBiBChen 
Eudwigabnhn  Im  Xabr  1888.*) 

1.  In  dem  abgelaufenen  Jahre  sind  dem  Unternehmen  der  Hes- 
sischen Ludwigsbahn  die  Strecke  Goldstein-Niederrad,  die  Verbin- 
dungsbahn Niedcrrad-Griesheim  a.  M.,  die  Bahn  von  Babenhansen  nach 
Hanau  und  die  Bahn  von  Erbach  nach  Eberbach  hinzugetreten.  Es 
befanden  sich  hiernach  Ende  1882  in  Betrieb: 

Nichtgarantirte  Strecken.  Kilometer. 

1.  Mainz-Worms-Grenze,  eröffnet  am  23.  November  1854  . 47,40 

2.  Mainz- Bingen-Grenze,  eröffnet  am  27.  December  1859  . 82,05 

3.  Mainz- Aschaffenburg,  eröffnet  am  27.  December  1858, 

resp.  am  3.  Jannar  1863  74,58 

4.  Mainz-Frankfurt,  eröffnet  am  3.  Januar  1863  . . . 36,24 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  269,  Juli  1882,  8.  177. 
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Kilometer. 


5.  Hafenbahn  in  Gustavsburg,  betrieben  seit  1.  August  1858, 

bezw.  22.  October  1874  4,17 

6.  Worms-Alzey , eröffnet  am  5.  Deeetuber  18G4,  resp.  am 

18.  April  1867  30,01 

7.  Darmstadt-Worms,  eröffnet  am  15.  April,  resp.  1.  Juni  1869  44.57 

8.  Frankfurt-Aschaffenburg 41,26 

9.  Verbindungsbahn  bei  Darmstadt,  eröffnet  am  1.  Juni  1874  3,71 


10.  Eschhofen-,  bezw.  Limburg- Höchst  a.  M.-Frankfurt  a.  M.- 
Ostbahnhof  (unter  Benutzung  der  verlängerten  städtischen 
Verbindungsbahn),  eröffnet  am  1.  Februar  1875,  15.  Mai 

1876,  12.  Juli  1877,  15.  October  1877,  4.  November  1880  73,78 

11.  Wiesbaden-Niedernhausen,  eröffnet  am  1.  Juli  1879  . 19,95 

12.  Verbindungsbahn  Forsthaus-Sachsenhausen,  eröffnet  am 

18.  September  1876  3,68 

13.  Goldstein-Goddclau-Erfelden,  eröffnet  am  24.  No- 
vember 1879  29,04 

14.  Biblis-Lampertheim-Mannheim-Uauptbahnhof,  er- 
öffnet am  15.  October  1879,  bezw.  24.  November  1879, 

resp.  1.  Mai  1880  28,09  5713 

Nr.  13  und  14  mit  der  Riedbahnstrecke  Goddelau- 
Erfelden-Biblis  mit  17,62  Kilometer  die  in  einheitlichem 
Betrieb  stehende  Frankfurt  - Mannheimer  Bahn 
bildend, 


15.  Rosengarten-Lampertheim,  eröffuet  am  15.  October  1877  9,86 

16.  Waldhof-Mannheim-Neckarvorstadt,  eröffnet  am  15.  Octo- 
ber 1879  4,48 

17.  Verbindungsbahn  bei  Gross-Gerau , eröffnet  am  24.  No- 
vember 1879  1,® 

18.  Goldstein-Niederrad,  eröffuet  am  16.  Januar  1882  2,58 

19.  Verbindungsbahn  Niederrad-Griesheim,  eröffnet  am  16.  Ja- 
nuar 1882  2,46 

20.  Babenhausen-Hanau,  eröffnet  am  1.  Mai  1882  . . . 19,99 

21.  Erbach-Eberbach,  eröffnet  am  1.  März  1882,  1.  Mai  1882, 

27.  Mai  1882,  1.  Juni  1882  30,65 

540,40 

Garantirte  Strecken  unverändert  186,85 


Demnach  Betriebslänge  zusammen  727,25 
Nach  Abzug  der  Strecken,  auf  welchen  ein  vollständiger 
Betrieb  nach  zwei  Richtungen  hin  stattfindet,  wie  im  Vorjahr  mit  22,97 
betragen  die  im  Betrieb  befindlichen  Baulängen  704,38 
wovon  527,26  Kilometer  auf  die  nichtgarantirten  Strecken  und 
177,12  Kilometer  auf  die  garantirten  Strecken  entfallen. 

Hiervon  die  gepachteten,  bezw.  der  Hessischen  Lud- 
wigseisenbahn nicht  cigcnthiimlich  gehörigen  Strecken  abge- 
zogen mit 30,29 

betragen  die  Baulängen  der  im  Betriebe  befindlichen  eigenen 
Bahnlinien 674,09 
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2.  Am  Jahresschluss  war  der  Bestand  an  Betriebsmitteln: 
Locomotiven  . . 185 

Tender  . . .168 

Wagen: 


Galawagen  und  reservirte  Salonwagen 

3 

Salonwagen  I.  Classe  (zugleich  Revisionswagen) 

2 

Personenwagen  I.  Classe 

8 

» I.  und  11.  Classe  combinirt 

117 

» I.,  II.  und  III.  Classe  combinirt . 

20 

desgl.  mit  2 Etagen  (Dampfwagen) 

3 

» 11.  Classe 

25 

* desgl.  Aussichtswagen 

5 

» II.  und  III.  Classe  combinirt 

10 

» desgl.  mit  Gepäckraum 

3 

* III.  Classe  mit  Gepäckranm 

262 

» desgl.  mit  Postabtheilung  . 

6 

464 

Gepäckwagen  mit  Postabtheilung 

16 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (dar.  28  mit  Closets) 

89 

105 

Bedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche 

1098 

» » für  Biertransporte  . 

40 

» » » Spiegeltransporte 

2 

» » Luxuspferdewagen  . 

1 

1141 

Offene  Kohlen-  etc.  Wagen 

1268 

» Bogenwagen 

230 

Uebcrdachte  Viehwagen 

63 

» > mit  2 Etagen 

10 

Kalktransportwagen 

32 

Erztransportwagen 

30 

Langholzwagen 

91 

Säurewagen  mit  aufgesatteltcn  Kesseln 

21 

desgl.  mit  2 Etagen  für  Flaschentransporte 

6 

Cysternenwagen 

2 

Material- Transportwagen 

50 

Krahnenwagen 

3 

1806 

zusammen  3516 


20  Wagen,  nämlich  6 Bierwagen,  12  Säurewagen  und  2 Spiegel- 
wagen sind  Eigenthum  von  Privat-Etablissements. 

3.  Zufolge  Allerhöchster  Genehmigungsurkunde  vom  23.  Januar 
1882  ist  das  concessionirte  Actien-Capital  der  Gesellschaft,  welches 
sich  Ende  1881  auf  80000000  .#.  belief,  um  4000000.#.  und  zufolge 
Allerhöchster  Genebmigungsurkunde  vom  17.  Mai  1882  um  weitere 
6000000.#,  also  im  Ganzen  um  10000000.#  erhöht  worden,  so  dass 
.eich  dasselbe  Ende  1882  auf  90000000  M.  bezifferte.  Von  dem  im 
Jahre  1880  concessionirten  Actien-Capital  von  5000000  M waren  Ende 
1881  noch  1018400  .#  unbegeben.  Im  Laufe  des  Rechnungsjahres 
kamen  sowohl  dieser  Betrag  als  auch  die  weiter  concessionirten 
10000000.#  zur  Emission.  An  der  Abscblagsdividende  pro  1882  hat 
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nach  Massgabe  der  erfolgten  Begebung  ein  Actien  - Capital  von 
8VI 052600  .(4  participirt;  während  die  Superdividende  auf  da«  volle 
concessionirte  Actieu-Capital  von  90000000  .44  zu  vertheilen  ist. 

Der  Stand  der  An  leben  der  Gesellschaft  und  der  Amortisa- 
tionen gestaltet  sich  Ende  1882  wie  folgt: 

l’rioritftts- 

Anlehen  ^ ^ 

a.  4»/o  (früher  4'/,<Vo)  von  1856  4 000000  = 6857 142,86 

b.  4°A>  ( » 4‘/>°A>)  » 1860  3 000000  = 5142857,14 

c.  4°/o  . 1863/65  5 000000  = 8571428,57 

d.  4°/o(  » 4>/,°/o)  . 1866  1 81X1000  = 3085714,29 

e.  4°lo  (fr.5°/o  bez.4'/»0/®;  - 1H68  69  15750CXX)  = 27000000,00 

f.  4“/o  (früher  4‘/«"/o)  » 1874  6 650000  = 11400000,00 

g.  5°/o  • 1875  10000000,00 

h.  5“/o  » 1876  10000000,00 

i.  5«/o  » 1878  (8.  Mai)  10000000,00 

k.  5°/o  » 1878(15.  Mai)  10000000,00 

l.  4°/o  » 1881  10000000,00 

Insgesammt  112057142,86  3 835671,43 
Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig  heim- 
gezablten  drei  Anleben  der  vormals  Frankfurt-Hanauer 
Bahn  von  1854,  1858  und  1871  bereits  amortisirt  gewe- 
senen Beträge  mit  zusammen 1073914,28 

beträgt  demnach  die  gesammte  Amortisation  . ! 4909585,71 

Von  dem  5°/oigen  Anlehen  vom  15.  Mai  1878  war  Ende  des  ab- 
gelaufenen Jahres  ein  Betrag  von  5000000.4t  noch  unbegeben.  Die 
Begebung  dieser  Obligationen  wird  auch  mit  Rücksicht  auf  den  in- 
zwischen bedeutend  gesunkenen  Zinsfuss  nicht  beabsichtigt.  Die 
Obligationen  des  1881  er  Anlehens  waren  zu  Ende  1882  bis  auf  den 
Betrag  von  1240000  Ji  begeben. 

Das  ursprüuglich  5°/oige,  später  auf  4,/t°/oige  Verzinsung  con- 
vertirte  Anlehen  von  1868/69  im  Nominalbeträge  von  27000000  J( 
ist  im  Laufe  des  verflossenen  Jahres  in  ein  Anlehen  mit  dem  Zins- 
fusse  von  4°/o  umgewandelt  worden,  so  dass  nunmehr  alle  bis  ein- 
schliesslich 1874  creirten  Obligationen,  sowie  diejenigen  aus  1881  nur 
eine  4%  ige  Verzinsung  erfordern. 

4.  Die  Anlage-Capitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurechnung  Ende  1882: 

1)  Für  die  nicht  garantirten  Bahnen  . . . 115  954  708,34.4 

2)  » » garantirten  Bahnen  ....  36239236.89  > 

3)  * gemeinschaftliche  Bahnhöfe,  Betriebsmaterial 

und  Werkstätte  ....  29726785,29» 

181 920  730,52  M 

Am  Schlüsse  des  Jahres  1881  hatten  sich  diese  Anlage-Capitalien 
auf  168300701,28  M belaufen.  Dieselben  haben  sich  somit  während 
des  verflossenen  Jahres  um  den  Betrag  von  13620029,24.44  erhöht. 


wovon 

amortirirt 

.44 

1338042,86 

806742,85 

770228,57 

264857,15 

120600,00 

535200,00 
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Diese  Erhöhung  ist  in  der  Hauptsache  durch  die  im  Laufe  des  Jahres 
1882  stattgehabte  Inbetriebnahme  neuer  Strecken,  nämlich  der  Linien 
Goldstein-Niedcrrad-Griesheim  a.  M.,  Erbach-Eberbach  und  Baben- 
hausen-IIauau , durch  Aulage  des  zweiten  Geleises  auf  den  Strecken 
Erfelden-Biblis  und  Lampertheim-Waldhof,  sowie  durch  Ergänzungen 
auf  den  alten  Strecken  und  durch  die  dem  Längenzuwachs  entspre- 
chende Neubeschaffung  von  Betriebsmitteln  veranlasst. 

Zur  Deckung  der  Anlage-Capitaiien  der  im  Betrieb  stehenden 
Objecte  sind  verwendet: 

a.  Actien  mit  . . . 90000000,00  M 

b.  Obligationen  mit  . . 82957142,86  » 

Zusammen  172957 142,86  .« 

Die  der  Gesellschaft  eigentümlich  gehörigen  im  Betriebe  be- 
findlichen Bahnlinien  mit  674,09  Kilometer  und  einem  Gesainmtaniage- 
Capital  von  181 920730,52  Ji.  berechnen  sich  somit  auf  269876.«. 
pro  Kilometer.  Exclusive  Betriebsmaterial  stellt  sich  der  Gesammt- 
aufwand  Ende  1882  auf  159718555,89.«  und  es  betragen  somit  die 
Baukosten  für  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  1882  durch- 
schnittlich 236940  .«  Der  Aufwand  für  Betriebsmaterial,  auf  die 
Betriebslänge  von  704,38  Kilometer  berechnet,  ergibt  pro  Kilometer 
31520  „«.  Hiernach  stellen  sich  die  Anlagekosten  per  Kilometer 
eigener  Bahn  auf  durchschnittlich  268460.«  gegen  268389  jH.  pro  1881, 
wenn  hierbei  eine  ratirliche  Ausscheidung  des  für  die  gepachteten 
Strecken  erforderlichen  Betriebsmaterials  stattfindet. 

Unter  Berücksichtigung  der  bereits  auf  die  Anleihen  stattge- 
habten Amortisationen  berechnen  sieb  die  Anlagekosten  per  Kilo- 
meter auf  durchschnittlich  229656.«  exel.  Betriebsmaterial  und  auf 
261 176  .«  incl.  Betriebsmaterial. 

5.  Die  Boförderungsquantitäten  stellen  sich  im  verflos- 
senen Jahr  und  im  Vergleich  zu  dem  Jahr  1881  wie  folgt: 


1881. 

1882. 

Personen  .... 

6175796 

6617566 

Tonnen  Reisegepäck  . 

11172 

11506 

Traglasten  .... 

579692 

560789 

Fahrzeuge  .... 

834 

1243 

Leichen 

152 

174 

Vieh  in  Wagenladungen 

12170 

248816 

Stück  Kleinvieh  . 

11204 

11593 

Tonnen  Frachtgut 

2650045 

3309594 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden 

1881. 

1882. 

Züge  abgefertigt 

133424 

139657 

Nutzkilometer  zurückgelegt: 

auf  den  garantirten  Strecken  . 

777967 

832953 

» > nicht  garantirten  Strecken 

. 3670167 

3995241 

Achskilometer  mit  eigenen  und  fremden  Wagen, 

jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  auf  den  garan- 

tirten  und  uicbt  garantirten  Strecken 

zus.  114  417684  123914881 
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6.  Nach  der  Betriebs-Rechnung  betragen: 

die  Einnahmen  . . JH.  15040929,83 

die  Ausgaben  . . . » 8192367,91 

der  Ueberscbuss  .44  6848561,92 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Erneuerungs- 
fond: 

die  Einnahmen  . . . .44  14773305,67 

die  Ausgaben  . . . » 7 059 730,83 

der  Ueberschuss  .44  7713  574,84 
Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergibt  sich: 

1880.  1881.  1882. 

durchschnittliches  Anlage-Capital  .14  .44  M 

in  runder  Summe  . . . 164000000  167000000  174000000 

Betriebs-Einnahmen  . . . 14103820  13913103  14773306 

Betriebs-Ausgaben  . . . 6335804  6 747193  7 059731 

Die  Betriebs- Ausgaben  betrugen 

von  den  Betriebs-Einnahmen  in  Proc.  44,922%  48,495%  47,787*« 

Ueberschuss d. Betriebs-Einnahmen .44. 7 768 016  .44  7 165910  Ji  7713575 
Dieser  Ueberschuss  beträgt  vom 

durchschnitt).  Anlage-Capital  in  Proc.  4,736%  4,291%  4,433J« 

Es  betrugen: 

/ die  Einnahme  . .4(  22155  .44  21381  .4421424 

per  Kilometer  < die  Ausgabe  . » 9953  . » 10369  » 10238 

l der  Reinertrag  . » 12  202  > 11012  * 11186 

Die  Gesammt-Einnahme  vertheilt  sich  auf: 

1882.  1881. 

.44.  % * 

1.  Personen-Verkehr  und  Nebenerträgnisse  5617579,84  = 37,35  38,78 

2.  Güterverkehr 8550228,03  = 56,85  55,10 

3.  Vergütung  für  Ueberlassung  von  Bahn- 

anlagen etc 52417,84  = 0,35  038 

4.  Vergütung  für  Ueberlassung  von  Be- 

triebsmitteln   39281,79  = 0,26  0,36 

5.  Erträge  aus  Veräusserungen  . . . 272012,37  = 1,81  1,80 

6.  Verschiedene  sonstige  Einnahmen  ■ 509409,96  = 3,38  338 

T5040  929*83  =100  100 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  Personenverkehr  einschliesslich 

aller  Nebenerträgnisse  beträgt  . . . .44.  5617579,84 

gegen  1881  . 5491549,31 

demnach  mehr .44  126030,53  = 2,30»« 

Aus  der  angefügten  Tabelle  ist  ersichtlich,  dass  im  Ganzen  be- 
fördert wurden: 

Personen 6617566 

gegen  1881  . . 61757% 

somit  mehr  ....  441 770  = 7,15% 
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Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrags: 

Personen.  Einnahme. 


"Io  M "Io 

a.  auf  den  Localverkehr  . 5415863  = 81,84  3 292720,54  = 58,61 

b.  » » directen  Verkehr  1057369  = 15,98  1 678313,63  = 29,88 

c.  » » Transitverkehr  144334  = 2,18  646545,67  = 11,51 


6617566  = 100  5 617579,84  = 100 

während  im  Jahre  1881  entfielen: 

a.  auf  den  Localverkehr  . 4974771  = 80,55  3 214346,15  = 58,53 

b.  » » directen  Verkehr  1059863  = 17,16  1 657965,42  = 30,20 

c.  » » Transitverkehr  ■ 141162  = 2,29  619237,74  = 11,27 

6 175796  = 100  5 491 549,31  = 100 

Die  Personenfrequenz  ist  somit  im  Localverkehr  gestiegen  um 

441092  Personen  = 8,87  "Io 

im  directen  Verkehr  gefallen  um  . . 2494  * = 0,23  » 

und  im  Transitverkehr  gestiegen  um  . 3172  » = 2,25  * 

während  sich  die  Erträgnisse  im  Localverkehr  um 

Jt  78374,39  = 2,44  “/o 

im  directen  Verkehr  um • 20348,21  = 1,23  » 

und  im  Transitverkehr  um  ...»  27  307,93  = 4,41  » 

erhöht  haben. 

Die  reinen  Einnahmen  aus  dem  Personenverkehr  ohne  die  Ne- 


benerträgnisse  erbrachten  . 

. M.  5 155  033,29 

hierzu  die  Einnahmen  aus 

Abonnements, 

Extrazügen  etc. 

• • • * 

126491,53 

M 5281524,82 

gegen  1881  . . . . 

. • • * 

5158276,52 

mithin  mehr  . . . . 

123248,30  = 2,39»/» 

Je  nach  Benutzung  der  Wagenclassen  vertheilen  sich  Zahl  und 

Ertrag  der  beförderten  Personeu  wie  folgt: 

Zahl. 

Ertrag. 

I.  Classe 

1,36»/» 

7,70 "Io 

II.  » 

. 15,08 » 

33,16  » 

III.  » 

. 79,40 » 

54,57  » 

IV.  » 

1,74  » 

0,86» 

Militärbillets  . 

2,42  . 

1,31  » 

Extraordinaria 

. . » 

2,40» 

100  "Io 

100  "Io 

Im  Jahr  1881  ergab  sich  folgende  Vertheilung: 

nach  der  Zahl 

nach  der  Einnahme 

bei  I.  Classe  . 

1,56»/» 

8,35»/» 

» II.  » . . 

. 15,97 » 

32,95» 

» III.  » 

. 78,42 » 

53,99» 

» IV.  » . . 

1,50» 

0,77» 

» Militär 

2,55» 

1,31» 

• Extraordinaria  . 

— 

2,63» 
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Gegen  das  Vorjahr  zeigt  der  Durchschnittsertrag  für  jede  Persoo 
in  der  ersten  und  zweiten  Glasse  eine  Erhöhung,  in  der  dritten  und 
vierten  dagegen  eine  Verminderung  um  je  3 ,3).  Bei  Militär  ergab 
sich  keine  Veränderung.  Auf  jeden  Kilometer  wurden  durchschnitt- 
lich 9597  Personen  befördert  und  hierfür  7C59  vereinnahmt  gegen 
9491  Personen  mit  7925  JH.  im  Vorjahre. 

Im  Durchschnitt  hat  jede  Porson  pro  Kilometer  erbracht: 


in  I.  Classe  .... 

. 8,47  3, 

» II.  » .... 

. 5,05  » 

»III.  » .... 

. 2,85  > 

» IV.  » .... 

. 2,00  . 

bei  Militär 

. 1,33  » 

und  überhaupt  .... 

. 3,33  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich  18130  Personen  mit  14  470  J. 
Einnahme  befördert. 

Sämmtlichen  vorstehenden  Durchschnittszahlen  sind  nur  die 
reinen  Personentaxen  unter  Ausschluss  aller  Nebenerträgnisse  in 
Grunde  gelegt. 

Die  Nebenerträgnisse  vertheilen  sich  auf: 

11 500  Tonnen  Reisegepäck  mit  . M 295286,09 
560789  Traglasten  mit  ...»  40037,94 

M 335824,63 

gegen  1881 » 332508,03 

somit  mehr 2816,60 

8.  Im  Jahre  1882  haben  die  Verluste,  welche  die  Bahn  durch 
die  1881  eingetretenen  anderweiten  Verkehrsleitungen  Seitens  der 
Prenssischen  Staatsbahnen  erfahren  hat,  im  vollen  Umfange  und  für 
das  ganze  Jahr  bestanden  und  dadurch  die  Ergebnisse  des  Güter- 
verkehrs gegen  das  Vorjahr  sehr  erheblich  gedrückt,  wenn  auch 
trotzdem  das  Gesammtresultat  einen  starken  Zuwachs  ergibt.  Es 
spricht  sich  dies  auch  in  der  sehr  verschiedenen  Zunahme  der  Be- 
förderungsquantitäten und  Einnahmen  aus. 

Die  Gesammteinnahmen  aus  Gütern,  exclusive  Posttransporte, 
einschliesslich  der  Nebenerträgnisse  mit  235541,37  M betrugen: 

M 8550228,03 

gegen  . . » 7810930,24  in  1881,  sonach 

mehr  . . ~<T~739  297/79  = 9,46% 

Die  transportirten  Quantitäten,  excl.  Leichen,  Fahrzeuge  und 
Thiere  betrugen: 

3309594  Tonnen 

gegen  1881  . 2650045  » 

daher  mehr  . 669  549  Tonnen  = 24,89°« 

In  diesen  Ziffern  pro  1882  sind  jedoch  aussergewöhnliche  Mate- 
rialtransporte für  die  Bahn  selbst  mit  252217  Tonnen  und  97856,60.* 
Ertrag  enthalten,  welche  wegen  der  geringen  Fracht  die  übliche  Ver- 
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gleichung  verschieben.  Abzüglich  dieser  Beträge  ergibt  sich  pro  1882 
die  Zunahme  gegen  1881: 

an  Einnahme  zu  641442  M = 8,21% 

» Quantitäten  407332  Tonnen  = 15,40  » 

Anch  diese  die  Verhältnisse  richtiger  bezeichnenden  Procent- 
sätze weisen  sehr  präcis  die  qualitative  Verschlechterung  nach,  welche 
im  Güterverkehr  gegen  1881  und  bezw.  1880  eingetreten  ist.  Dieselbe 
liegt  wohl  zum  Theil  in  der  allgemein  die  Frachtsätze  ermässigenden 
Tendenz  aller  Tarifänderungen,  mehr  aber  in  der  veränderten  Ver- 
kehrsbetheiligung und  Leitung,  insbesondere  der  Uebertragung  von 
Transporten  von  der  Linie  Bingen-Aschaffenburg  auf  die  kurze  Strecke 
Hanau- Aschaffenburg.  Dadurch  besonders  ergibt  sich,  dass  der  go- 
sammte  Transitgüterverkehr  über  Aschaffenburg  1882  gegen  1881  an 
Quantität  zwar  über  30%  zugenommen,  an  Ertrag  aber  um  fast  9% 
abgenommen  hat. 


Ohne  Nebenerträgnisse  vertheilen  sich  die  beförderten  Quanti- 
täten und  erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  Hauptgruppen: 


a.  auf  den  Localverkehr 

b.  » » directen  Verkehr 

c.  » » Transitverkehr  . 


Tonnen. 

. 706832 

. 1605040 
. 997722 


Procente  der 
Ertrag.  Gosammt- 
.#  Einnahme. 
1414737,50  = 17,77 
3920506,75  = 49,25 
2626122,08=  32,98 


3309594  7 961366,33  = 100 


Diese  Verkehre  vertheilen  sich  nach  Tarifklassen  wie  folgt: 


a.  im  Local  verkehr: 

Eilgut 

Stückgut  .... 

Wagenladungen  . . ' . 

Tonnen. 

4411 
65068 
. 637353 

Procente 
Ertrag.  der 

M Einnahme. 

54476,40  = 3,85 

412599,95  = 29,16 
947661,15  = 66,99 

706832 

1414737,50  = 100 

b.  im  directen  Verkehr: 

Eilgut 

10285 

124302,89  = 3,17 

Stückgut  .... 

. 136378 

824472,31  = 21,03 

Wagenladungen  . 

. 1458377 

2971731,55  = 75,80 

1606040 

3920506,75  = 100 

c.  im  Transitverkehr: 

Eilgut 

5467 

87076,19  = 3,32 

Stückgut  .... 

70607 

521747,06=  19,86 

Wagenladungen  . 

. 921648 

2017298,83  = 76,82 

997722  2 626122,08  = 100 

Zu  den  bedeutendsten  Transportartikeln  gehören: 

Kohlen  und  Coaks  mit  circa  749000  Tonnen, 
Holz  .....  142000 

Steine  . ...»  157  000  . 
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Kartoffeln 

. mit  circa 

66000  Tonnen, 

Rohzucker  . 

> 

» 

55000 

Eisen 

. * » 

66000 

Zuckerrüben  . 

. » 

» 

30000 

Im  Hafen  zu  Gustavsburg  sind  im  Jahre  1882  zn  Wasser 
169935  Tonnen  angekommen  und  42557  Tonnen  abgegangen. 

Der  Verkehr  war  mit  Kohlen  gegen  das  Vorjahr  erheblich  ge- 
ringer, im  Uebrigen  stärker.  Einer  grösseren  Zunahme  waren  die 
VVassertransportverhältnisse,  insbesondere  der  niedere  Wasserstand 
im  Mai  und  das  Hochwasser  im  November  und  December,  hinderlich. 
Der  Bahnvcrkcbr  der  Häfen  Mainz-Gustavsburg  zusammen  bat  da- 
durch nahezu  dasselbe  Gesammtrcsultat  wie  1881  ergeben. 

9.  Die  Betriebs-Ausgaben  vertbeilen  sich  auf  die 

1882.  1881. 

Jt  °A> 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . . . 981129,16  = 11,98  11.96 

Bahnverwaltung  mit  ....  2305921,08  = 28,14  29,32 

Transportverwaltung  mit  . . . 4905317,67  = 59,88  58,72 

8192367,91  = 100  100 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  ä conto 
Erneuerungsfond  auf  die 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . . . 981 129,16  = 13,89  13,88 

Bahnverwaltung  mit  ....  1552063,72  = 21,99  23,18 

Transportverwaltung  mit  . . . 4526537,95  = 64,12  62,94 

7059730,83  = 100  100 

Nach  den  Titeln  des  Buchungsplanes 
zerfallen  die  Betriebs-Ausgaben: 

Abtheilnng  I.  Persönliche  Ausgaben. 

Titel  I.  Besoldungen  ....  2004862,59  = 24,47  24,70 

» II.  Andere  persönliche  Ausgaben  1667117,67  = 20,35  19,31 

Abtheilung  II.  Sachliche  Ausgaben. 

» III.  Allgemeine  Kosten  . . . 767  843,27  = 9,37  9,03 

> IV.  Kosten  der  Unterhaltung  und 

Erneuerung  der  Bahnanlagen  etc.  588809,02  = 7,19  . 8,60 

» V.  Kosten  des  Bahntransportes  etc.  1231375,14  = 15,03  14,86 

» VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 
stimmter Gegenstände  . . 1132637,08  = 13,83  13,87 

» VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 
gen, Erweiterungen  und  Ver- 
besserungen ....  24  304,98  = 0,29  0,20 

»VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Bahnanlagen  etc.  . . . 614321,75  = 7,50  8,01 

» IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Betriebsmittel  . . ■ 1610%,  41=  1,97  1,42 

8192367,91  = 100  100 
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Directe  Verkehre 



Local- 

Vcrkehr. 

Transit- 

verkehr. 

nach 

von 

Summe. 

fremden  Bahnen. 

, 

1 GowuhnlichcrZugl.C'lasso 

5 830 

4 774 

7 595 

4 459 

22  658 

s 

» 

» II.  » 

128  251 

44  85) 

49  899 

12  148 

235 149 

» 

»III.  » 

1 139  225 

153  666 

149  735 

21  839 

1 464  465 

X 

> 

» IV.  » 

104  350 

5 292 

5 209 

218 

115  069 

£ 

Schnellzug 

I.  » 

3 115 

10  728 

10  694 

13  289 

37  726 

» 

II.  » 

38  486 

40  681 

41  877 

44  396 

165  440 

» 

III.  » 

1 717 

3 593 

4 429 

2 698 

12  437 

/ GewöhnlicherZug  I.  * 

17  316 

2 246 

3 772 

1 158 

24  492 

» 

» II.  » 

419  776 

47  084 

50  492 

6514 

523  866 

L 

» 

» III.  » 

3 393  750 

184  608 

179  186 

16  048 

3 773  592 

s 

o 

Schnellzug 

I.  » 

2 384 

896 

160 

1 934 

5 374 

« 

» 

II.  » 

42  042 

12  950 

5 584 

13  110 

73  686 

35 

» 

III.  » 

716 

594 

2 186 

3 496 

Militär  . 

119621 

18  693 

17  465 

4 337 

160  116 

Somme 

5 415  863 

530  778 

526  591 

144  334 

6 617  566 

! Gewöhnlicher  Zug  I.  CI.. ft. 

14  526,65 

20  726,85 

32  833,94 

21  390,80 

89  478,24 
435  679,69 

2 

» 

» II.  » » 

166  504,35 

108  570,20 

120  526,39 

40  078,75 

» 

III.  » » 

772  084,20 

194  064,26 

187  621,86 

45  089,80 

1 198  860,12 

M 

» 

» IV.  » » 

35  354,45 

4 994,90 

4 901,90 

264,90 

45  506,15 

£ 

Schnellzag 

I.  » » 

11  894,65 

60  797.19 

57  930,84 

117  614,12 
257  678,59 

248  236,80 

E 

w 

» 

II.  » » 

88  972,75 

142  052,08 
8 380,60 

138  527,08 

627  230,50 

» 

III.  » » 

3 244,80 

10  226,20 

7 836,83 

29  688,43 

mi 

GewöhnlicherZug  I.  » » 

26  791,20 

6 678,70 

11  099,61 

4 793,10 

49  362,61 

s 

» 

» II.  » . 

392  073,90 

63  123,07 

71  018,15 

14  803,16 

541  018,28 

U 

* 

» III.  » » 

l 429  625,88 

105  357,28 

104  420,27 

8 321,85 

1 647  725,28 

3 

9 

Schnellzug 

I.  » * 

5 032,60 

3 152,75 

536,30 

1 1 035,55 
48  052,94 

19  757,20 

9 

* 

II.  » » 

57  068,85 

29  701,10 

12  480,63 

147  303,52 

> 

III.  » > 

488,85 

612,52 

4 801,37 

5 902,74 

Militär 

* 

41  646,99 

1 1 832,24 

1 1 624,45 

4 180,05 

69  283,73 

Summe  M 

3 044  821,27 

759  920,07 

764  360,14 

585  931,81 

5 155  033,29 

M 

Gewicht 

. Tonnen 

5 091 

2916 

2 106 

1 393 

11  506 

s J 

Ertrag  . 

.« 

81  437,74 

77  804,68 

75  457,92 

60  586,35 

295  286,69 

g* 

Traglasten 

1 Anzahl 

559  338 

244 

1 207 

560  789 

o 1 

1 Ertrag  .ft 

39  970,00 

18,44 

49,50 

. 

40  037,94 

!d| 

Anzahl  . 

355 

810 

26 

1 191 

= ^l 

Ertrag  . 

A. 

267,93 

434,95 

27,51 

730,89 

Summe  Jt 

121  407,74 

78  091,05 

75  942,37 

60  613,86 

336  055,02 

esammtsummo  der  Einnahme  M 

3 166  229  01 

838  011,12 

840  302,51 

646  545,67 

5 491  088,31 

‘rzu  an  Extraordinarien,  als  Militär  anf  Requisition,  Ahonnemontskarten, 

Extrazüge,  Gefangenen-  nnd  Armentransporte  n.  dgl 

m.  . 

. 

126  491,53 

Total  M 

5 617  579,84 
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Nr.  1756.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  April  1883 
m Darmstadt,  Michelstadt,  Giemen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  nnd  Cassel  (Preussen). 
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Nr.  1757.  Summarische  Eebersicht  der  Einnahmen 
an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Verbranchs- 
steuern im  Gr.  Hessen  im  Etatsjahr  1883 — 83.*) 


Ordn.-Nr.  j 

Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

Soll- 

Ein- 

nahme. 

Bonificatio 
neu  auf  ge- 
melnnchafU. 
Rechnung 

Bleiben. 

Jt. 

jt 

1 

2 

3 

4 

5 

6 
7 

Eingangszoll  .... 

Ausserordentliche  Einnahme 

Salzsteuer 

Tabaksteuer 

a)  Branntweinsteuer  . 

b)  Ucbcrgangsabgaben  v.  Brannt- 

wein   

a)  Brausteuer  .... 

b)  Uebergangsabgaben  von  Bier 
Kcichs-Spielkartenstempel 
Reichs-Stempelabgaben 

8umme  der  Einnahmen 

4 620  810,58 
1 128,88 
929  095,80 
243  065,40 
353  120,50 

3 680,25 
695  190,62 
28  809,61 
154  672,90 
89  308,65 

} 3 694,70 

947,05 
65  466,15 

28  356,30 

4 618  244,76 

929  095,80 
242  118,35 
287  654,35 

3 680,25 
666  834,32 
28  809,61 
154  672,90 
89  308,65 

7 118  883,19 

98  464,20 

7 020  418,99 

*)  Yergl.  Mittheil.  Nr.  265,  Mai  1882,  8.  117. 


Nr.  1758.  Vorl&uf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  April  1883. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Rahn. 

Oberlies- 

Neckar- 

si  sehe 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Bctriebslünge,  Ende  April  . . 

94,50 

527,26 

179,16 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

230  000 

448  609 

108  240 

42  361 

— 1 613 

- 20  240 

— 9777 

— 1 115 

pro  Kilometer 

2 434 

851 

604 

241 

Beförderung 

gegen  1882 

— 17 

- 131 

— 55 

— 6 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Güter  .... 

50  000 

296  165 

70  932 

22  738 

gegen  1882 

4 3 038 

4 47864 

- 10281 

4 1 1 283 

pro  Kilometer 

529 

562 

396 

129 

gegen  1882 

4 38 

+ 47 

- 57 

+ 04 

Jt 

Jt 

jt 

Jt 

Pers.u.Gep.-Verk. 

180  000 

366  047 

56  427 

32  888 

gegen  1882 

— 4 620 

- 41  040 

— 2 829 

- 1797 

pro  Kilometer 

1 905 

712 

315 

187 

gegen  1882 

— 49 

— 163 

— 16 

— 10 

Güterverkehr 

185  000 

715  715 

78  078 

44  517 

gegen  1882 

4 10643 

4 89  129 

4 2 725 

4 17068 

pro  Kilometer 

1 958 

1 357 

436 

253 

Einnahme 

gqrcn  1882 

sonstige  Quellen 

+ 113 
20  000 

4 62 

51  496 

+ 15 
3 371 

4 97 

6 138 

fiegen  1882 

— 2 098 

+ 2864 

4 255 

4 365 

pro  Kilometer 

212 

98 

19 

35 

gegen  1882 

— 29 

— 3 

+ 1 

4-  2 

Summe  . . . 

385  000 

1 133  258 

137  876 

83  543 

gegen  1882 

4 3 326 

4 50953 

+ 151 

4 15  636 

pro  Kilometer 

4 074 

2 149 

770 

475 

gegen  1882 

+ 36 

— 89 

+ l 

4 89 
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Nr.  1760.  Meteorolog.  Beobachtungen  zn  Darmstadt  Im  Mai 

Mal  Mittel  tun  22  Jahren  (1862-8:1). 

Barom.  330,96  Par.  Linien.  — Thermom.  11,110  R.  — Nlederscbl.  5,85  cm. 

334,42;  tiefster  (9.)  326,34;  mittlerer  331,50  P.L 

22,8;  » (3.)  2,7;  » 11, 96’  K. 

13;  Schnee  — ; Regen  nnd  Schnee — . 

1;  Reif  — ; Gewitter  2. 

5 ; gemischten  Tage  22 ; trüben  Tage  4. 

Hübe  der  Nicdersclülllge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  4,54  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tttgl.  3 mal.  Beob.)  NO.  31  mal;  SW.  18  mal;  SO.  13m 

0.  12 mal;  NW.  12 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 57,6  °/o. 


Barometerstand  höchst.  (13.) 
Thermometerstand  » (26.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » » Nebel 

heiteren  Tage 


Druck  von  H.  Brill  In  DtmuUdl. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstclle  für  die  Laudessfatistik. 


JVa  29«.  Jani  1883. 


Iuli  alt:  Studirende  auf  der  Landes  - Universität  Sommersemestcr 
1883. — Die  landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  und  die  Ernteertrftge 
1882.  — Vergleich.  Zusammenstellung  der  meteorol.  Beobacht.  1882.  — 
Eisenbahnen  Mai  1883.  — Einnahmen  an  Zöllen  u.  gemeinschaftl.  Ver- 
brauchssteuern bei  den  einzelnen  Hauptsteuerlimtem  1882—83. — Preise 
der  gewöhn!.  Verbrauchsgegenst.  Mai  1883.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht 
Mai  1883. 


Nr.  1761.  Debergicht  der  Stndireuden  auf  der  Lau- 
des-HniversItÄt  Giessen  im  Sommersemester 
1883.*) 


.Studienrächer. 

Zahl 

der  Studirenden. 

,,  Nicht- 1 Ge- 

ne“‘  Heg-  sammt- 
8en‘  sen.  zahl. 

Neu 

Iroma- 

tricu- 

lirte. 

Evangelische  Theologie 

60 

8 

68 

21 

Rechtswissenschaft  .... 

53 

10 

63 

18 

Heilkunde 

64 

19 

83 

21 

Zahnheilkunde 

1 

1 

2 

1 

Thierheilknnde 

8 

15 

23 

4 

Cameralwissenschaft  .... 

24 

1 

25 

12 

Forstwissenschaft 

33 

5 

38 

12 

Mathematik 

25 

4 

29 

5 

Classische  Philologie  .... 

24 

2 

26 

3 

Neuere  Philologie  ... 

29 

1 

30 

8 

Philosophie,  Naturwissenschaften 

31 

2 

33 

6 

Geschichte 

5 

1 

6 

1 

l’harmacie 

9 

14 

23 

4 

Chemie 

9 

6 

15 

3 

Zusammeu 

375 

89 

464 

119**) 

Unter  den  neu  Immatricnlirten  waren : mit  Gymnasial-MaturitÄt  80, 
mit  Rcalichul-Maturitöt  23,  mit  Reife  für  ihr  Fach  7,  ohne  Maturitüt  4. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  267,  Juni  1882,  8.  146. 

**)  Hierunter  5 Studirende,  welche  zu  einem  andern  Fachstudium 
übergingen. 
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Kreise. 

Starkenburg. 

Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Gerau 
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Nr.  1764.  TorlAnf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Elsen* 
bahnen  im  Mal  1883. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberlies- 

Neckar- 

Bische 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

Bahn. 

garantirte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

BetriebslKnge,  Ende  Mai  . . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

265  000 

544  252 

138  654 

48  438 

gegen  1882 

— 894 

+ 4818 

+ 1736 

+ 4147 

pro  Kilometer 

2 804 

1 032 

774 

276 

gegen  1882 

— 9 

+ 9 

+ 10 

+ 24 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

50  000 

281  882 

72  005 

21  553 

gegen  1882 

+ 2 816 

+ 9622 

— 83(16 

+ 10475 

pro  Kilometer 

529 

, 535 

402 

123 

gegen  1 882 

+ 30 

+ 1» 

- 46 

+ 60 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Pers.n.Gcp.-Verk. 

220  000 

481  837 

68  992 

38  598 

gegen  1882 

— 1804 

+ 6096 

+ 1555 

+ 2648 

pro  Kilometer 

2 328 

937 

385 

220 

gegen  1882 

— 19 

— 8 

+ 9 

+ 15 

Güterverkehr 

180  000 

693  541 

79  355 

42  140 

gegen  1882 

+ 7 1112 

+ 63046 

— 2 047 

+ 13173 

pro  Kilometer 

1 905 

1 315 

443 

240 

Einnahme 

gegen  1882 
sonstige  Quellen 

+ 76 
20  000 

+ 89 

46  775 

— 15 

3 414 

+ 76 

5 625 

gegen  18*2 

+ 615 

+ 13304 

— 141 

+ 507 

pro  Kilometer 

212 

89 

19 

32 

gegen  1882 

+ 7 

+ 25 

— 1 

+ 3 

Summe  . . . 

420  000 

1 222  153 

151  761 

86  363 

gegen  1882 

+ 6 003 

+ 82446 

— 1 233 

+ 16328 

pro  Kilometer 

4 444 

2 318 

847 

491 

gegen  1882 

+ et 

+ lll 

— 7 

+ 92 

1765.  Uebersiebt  über  die  Einnahmen  an  Zöllen  und  geineiu- 
aftlichen  Verbrauchssteuern  bei  den  einzelnen  Gr.  Hnupt- 


Hteueritnitern  tvithrend  des  Etatsjalirs  1882—811.*) 


Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

Haupts  teueramtabezirk 

Haupt- 

Darmst 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

staats  - 

kasae. 

Summe. 

M 

.tt 

M 

jt 

.m 

jt 

jt 

gangszoll 

677  453 

393  824 

717  241 

2 150  233 

291 314 

390  746 

4 620  811 

usserord.  Einnahme 

1 129 

1 129 

«teuer 

612  590 

1 200 

144  429 

73  768 

. 

97  109 

. 

929  096 

«kstcuer  . 

240016 

1 883 

218 

439 

509 

243  065 

nntweinsteuer 

17  765 

75  268 

227  426 

13  527 

15  372 

3 763 

. 

353  121 

lergangsabgabe  von 
ranntwein 

1 510 

247 

130 

739 

1015 

39 

3 680 

asteuer  . 

160  757 

59  790 

108  394 

234  245 

112011 

19  994 

695  191 

«rgangsabgabe  voii 
ier  . ... 

16  060 

5 582 

2 147 

3 996 

982 

43 

28  810 

opelahgabcn  von 

jnelknrten 

154  673 

154  673 

erthpapier.,Schluss- 
noten,  Rechnungen, 
und  Lotterieloosen 

14  396 

2 052 

4 867 

16  104 

1 296 

420 

50  174 

89  309 

Zusammen 

1 895  220 

539  846 

1 204  852 

2 494  180 

422  499 

512  114 

50  174 

7 1 18  885 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  272,  Sept.  1882,  S.  237. 
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Nr.  1766.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbranehagegenatii 


Orte. 

00 

X 

© 

io 

X 

«i 

oo 

§) 

T3 

O 

’S 

Mittel- 

höchst 

*4 

00 

tsc 

ns 

© 

’S 

A 

A 

Jk 

Jk. 

Jk 

Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer. 


3 

.« 


to 

ns 


M>  M 


Mittel- 

höchst. 

Jk 

Preis  ptr 

Mt  ® 


Darmstadt 

Rabenhausen 

Bensbeim 

Bcssnngen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


25,00 1 19,00|22,00 
20,00 
21,00 
22,00 
20,00 

24.00 

21.00 

19.50 
20,00 
21,00 

20.50 
20,00 
22,00 
21,40 

23.50 
23,00 


20,0020,00 

19.0020.00 
20,00|21,00 
20,0O]2O,00 
18,40|21,58 
20,0020,50 

17.00  18,98 
20,O0|2O,00 
20,0020,50 
20,0020,30 

19.00  19,50 
20,80|21,48 
20,40|20,96 
19,00  20,60 


17.00 

16.00 
16,00 
16,00 
15,00 


20,50 


21,92 


17,50 

16,00 

17.00 

18.00 
17,40 
17,00 

17.00 
15,60 

16.00 
16,00 


20,58 


13.00 

16.00 
15,00 
15,00 

15.00 

16.00 
16,50 

15.00 

17.00 

16.00 
16,00 
15,00 

16.50 
14,60 

14.50 
14,50 


15.00 

16.00 
15,50 
15,50 

15.00 
17,48 

17.00 
16,68 
17,00 

17.00 
16,60 

16.00 
16,84 
15,06 
15,43 
15,16 


21,00 

18,00 

12,00 

16,00 

14,00[ 

21,20 

17.00 
13,24! 
16,00| 
16,00! 
20,00! 

14.00 
16,50' 

15.00 
14,00, 
15,00 


12,00 


16,50 


18,0018,00 


16,00  13,00 


12,00 

15,00 


12,00 

15,50 


14,0014,00 

15,0017,84 


15.00 

12.00 
16,00 
14,00 


14,00 


12,50 


MJH 


! 16,02 


16,00 

12,80 

16,00 

15,00 


14,40 

14.00 

16.00 

14.00 

18.00 

15.00 

13.00 


14.20 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 
14,00 

12.20 


14,0017,00 

13,0013,50 


12,00  12,00 

14.00  13,00 

16.00  13,50 


15,20 


13,80)14,46 


13,33 


12,5013,58 


15.00 
15,50 
15,40 

16.00 
15,00 


240,71 


15,04 


13,00 

14,10 

14,20 

13,50 

13,50 


14,50 

14,36 

14.00 

15.00 
14,1*0 
15,94 
14,34 
12,46 
12,**0 
13^4* 
14,75 

14.00 
14,96 
14.84 
14,63 
14,26 


S. no 

T. o« 

bJM 
9,(41 
5,8t 
9, 
6,50 
4,40 
6,00 
6.00 


650 

7,00 

8.10 

6.40 

»S» 

8,(0 


227,44 


14,22 


Orte. 


Darm  stadt 
Babenbaus. 
Bensheim 
Bessungen 
Erbach 
Offen  bach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |R-« 


Preis  p ei 


4* 

00 

X 

o 

:0 

X 

+1 

tü 

to 

ns 

© 

’S 

"© 

1 

00 

X 

o 

IO 

X 

CO 

60 

ns 

© 

-a 

'S 

4-* 

3 

♦» 

CB 

X 

o 

:© 

X 

CR 

bo 

© 

’S 

'S 

*5 

s 

+1 

m 

X 

o 

:© 

X 

m 

to 

ns 

’S 

Mittel- 

höchst. 

1 , 
to  "c 

3 1 *- 

'S  2 

■ 

SO 

Jk 

Jk 

Jk 

Jk 

jt 

Jk 

A 

Jk 

jk 

Jk 

A 

A 

M 

jk\  jk 

Jk 

0,74 

0,74 

0,74 

(*,66 

0,66 

0,66 

0,70 

0,70 

0,70 

0,66 

0,66 

0,66 

0,26 

0,20  0,23 

0,70 

0,70 

0,70 

0,60 

0,60 

0,60 

0,54 

0,54 

0,54 

0,64 

0,64 

0,64 

0,23 

0,23  0.23 

'.22 

0,70 

0,66 

0,68 

0,54 

0,54 

0,54 

0,46 

0,45 

0,45 

o,60 

0.60 

0,60 

0,25 

0,22  0,24 

".12 

0,72 

0,68 

0,70 

0,64 10, 60 

0,62 

. 

0,7" 

0,66 

0,68 

0,24 

0,20  0,22 

o.l 

0,68 

0,66 

0,68 

0,50 

0,50 

0,50 

0,66 

0,66 

0,66 

o.23 

0,20  0,22 

-.1 

0,7o 

0,66 

0,68 

0.6" 

0,50 

0,55 

0,65 

0,60 

0,63 

0,80 

0,75 

0,78 

0,27 

0,19  0,23 

• ',21 

0,70 

0,66 

0,68 

0,50 

0,45 

0,48 

0,7" 

0,60 

0,50 

0,64 

0,60 

0,62 

0,24 

0,160,21 

0.17 

0,62 

0,60 

0,61 

0,50 

0,48 

0,49 

o,56 

0,52 

0,54 

0,22 

0,20  0,21 

■1 

0,68 

0,68 

0,68 

0,56 

0,50 

0,53 

0,64 

0,64 

0,64 

0,21 

0,210,21 

- 

0,70 

0,70 

0,70 

0,56 

0,56 

0,56 

0,60 

0,60 

0,60 

0,öl 

0,60 

0,60 

0,24 

0,20  0,22 

0,« 

0,70 

0,70 

0,70 

0.50 

0,50 

0,50 

"•••<( 

0,50 

0,50 

".64 

0,64 

0,64 

0,17 

0,16|0,17 

0,70 

0,66 

0,68 

0,50 

0,45 

0,48 

0,5: 

0,50 

0,53 

o,66 

0,64 

0,65 

0,22 

0,20)0,21 

5 

0,72 

0,72 

0,72 

0,60 

0,55 

0,58 

0,500,50 

0,50 

0,70 

0,70 

0,70 

0,24 

0,220,23 

2! 

0,60 

0,52 

0,56 

0,52 

0,50 

0,51 

0,55 

0,55 

0,55 

o,56 

0,52 

0,54 

0,24 

0,17|0,21 

'M 

0,65 

0,60 

0,63 

0,0" 

0,50 

0,55 

o , 7 1 

0,70 

0,70 

0,70 

0,65 

0,68 

0,24 

0,20.0,22 

0,72 

0,72 

0,72 

0,60 

0,60 

0,60 

",7( 

0,70 

0,70 

o,66 

0,66 

0,66 

0,25 

0,1 i ;0,i& 

10,86 

8,75 

6,90 

10,29 

13.44 

0,68 

0,55 

0,58 

0,64 

|Ö,22 
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16  Orten  den  Grossli.  Hessen  im  Hai  1883. 


Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


* 

A 

ü 

SO 

Ai 

niedgst 

s 

höchst. 

CB 

bO 

na 

e 

Mittel- 

CD 

’S 
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Mittel. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstellc  für  die  Landesstatistik. 


M 201.  Juli  1883. 


Inhalt:  Telegraphen-Verkohr  1881  und  1882.  — Preise  der  gewöhn!. 
Verbrauchsgegenst.  Juni  1883.  — Culturkosten  für  Domanialwaldungen 
1 87 9/80 — 1 88 1/82.  — Ortaanweseude  Bevölkerung  des  Grossh.  Hessen 
am  1.  llec.  1880  nach  Geschlecht  und  Geburtsjahren.  — Erwerbung  und 
Verlust  der  Staatsangehörigkeit  1882.  — Processe  in  Bezug  auf  die  Zölle 
und  Steuern  des  Reichs  sowie  die  privativen  indireeten  Abgaben  1882 — 83. 


Nr.  1768.  IJeberslcht  de»  Verkehrs  der  Telegraphen- 
ftwter  im  Grossh.  Heesen  in  den  Jahren  1881 
und  1882.*) 


1881. 

1882. 

Zahl  der  Telegraphenämter 

159 

162 

Zahl  der  aufgegebenen  Depeschen 

Stück 

218377 

235984 

Summe  der  dafür  erhobenen  Gebühren*) **)  M. 

194650,57 

213040,35 

Ein  Teiegraphenamt  entfällt  auf  OKilometer 

48,3 

41,2 

» » » » 

Einwohner 

5889 

5780 

Es  kommen: 

auf  je  1 OKilometer  Depeschen 

Stück 

28,4 

30,7 

» » 1 » Gebühren 

JH. 

25,34 

27,73 

» » 1000  Einwohner  Depeschen 

Stück 

233,22 

252,03 

> » 1000  » Gebühren 

M 

207,88 

227,52 

Von  den  in  den  Jahren  1881  und  1882  im  Betrieb  gewesenen 
159  bezw.  162  Telegraphenämtern  bestand  bei  10,  und  zwar  bei  den 
Aemtern  Bensbeim,  Bingen,  Darmstadt,  Giessen,  Mainz,  Offenbach, 
Wolfsgarten  und  Worms,  sowie  bei  den  Telegramm-Annahmestellen 
an  den  Bahnhöfen  zu  Mainz  und  Darmstadt  voller  Tagesdienst,  in 
den  übrigen  149  bezw.  152  Aemtern  beschränkter  Tagesdienst.  Die 
nachfolgende  Uebersieht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet,  für  jedes 
im  Grossherzogthnm  belegene  Telegraphenamt  die  Zahl  der  in  den 
Jahren  1881  und  1882  aufgegebenen  Depeschen,  sowie  den  Betrag 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  262,  April  1882,  8.  72. 

**)  Mit  Ausnahme  der  durch  das  Kais.  Postamt  Wimpfen  erhobenen. 
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der  dafür  erhobenen  Gebühren.  Die  mit  * bezeichncten  Aemter  sind 
iin  Jahre  1881,  die  mit  **  versehenen  im  Jahre  1882  eröffnet  worden. 

Am  31.  December  1882  waren  im  Betrieb: 

1257,370  Kilometer  Linien, 

3984  » Leitungen, 

273  Apparate,  darunter  37  Fernsprecher; 
beschäftigt  waren  52  Telegraphenbeamte  und  18  Telegraphenboten. 

Von  den  Telegraphenämtern  waren  2 selbständige,  die  übrigen 
mit  den  Postämtern  vereinigt. 


I.  Provinz  Starkenburg. 


1881.  1882. 


Namen 

Zahl 

Summe 

Zahl 

Summ« 

der 

der 

aufgegebenen 

der 

erhobenen 

der 

auf^egebeuen 

der 

er  hob«  tun 

Aemter. 

Depeschen. 

Stück. 

Gebühren. 

.4t 

Depeschen. 

Stück. 

Gebühren 

j* 

Darm  stadt 

29296 

27572,20 

30531 

28821,24 

» (Annubmcst.amBalinli,)  4460 

4330,50 

5 041 

4 791,50 

Arheilgen 

61 

40,91 

50 

32,45 

Auerbach 

273 

212,65 

340 

367.51 

Üessungen 

885 

796,65 

1 167 

1031,18 

Babenhausen 

838 

627,10 

760 

522,24 

Beerfelden 

662 

624,15 

476 

386,90 

Bensheim 

1 427 

1096,31 

1646 

1 300,29 
156,60 

Biblis 

172 

113,15 

259 

Bickenbach 

36 

25,29 

92 

60,90 

Bieber** 

— 

— 

28 

17,35 

Birkenau 

265 

217,35 

274 

232,10 

Bischofsheim 

317 

310,25 

433 

311.30 

Brensbach 

158 

106,05 

134 

86.25 

Bürstadt 

88 

67,00 

125 

89.45 

Dieburg 

532 

382,60 

811 

573,40 

Eberstadt 

268 

173,65 

307 

1 38.05 

Erbach 

699 

517.50 

773 

495,00 

F ränkisch-Crumbach 

194 

150,80 

106 

81,45 

Fürth 

185 

147,30 

212 

171,70 

Gernsheim 

607 

398,85 

816 

548,60 

Griesheim 

431 

495,10 

614 

1088,50 

Gross-Bieberau 

120 

77,60 

107 

73,50 

Gross-Gerau 

748 

702,95 

916 

843,85 

Gross-Robrhehn 

53 

29,00 

101 

63,45 

Gross-Steinheim 

319 

223,75 

488 

472,65 

257,50 

Gross-Umstadt 

351 

255,30 

375 

Gross-Zimmern 

281 

176,00 

272 

169,55 

Heppenheim 

597 

429,40 

536 

365,13 

Hirschhorn 

248 

168,30 

222 

156,95 

Höchst 

230 

175,40 

296 

237,35 

Jugenheim 

1097 

1 397,00 

1 157 

2 022,25 

König 

201 

162,85 

179 

121,35 

Lampertheim 

698 

480,15 

824 

544,60 

Langeu 

307 

210,35 

323 

210,05 

Lengfeld 

71 

42,45 

77 

50,65 

Lindenfels 

177 

138,95 

212 

162,25 
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1881.  1882. 


Namen 

Zahl 

Summe 

Zahl 

Summe 

der 

der 

der 

der 

aufgegebenen 

erhobenen 

aufgegübenen 

erhobenen 

Aemter. 

Depeschen. 

Gebühren. 

Depeschen. 

Gebühren. 

Stück. 

m 

Stück. 

M 

Lorsch 

4S2 

332,00 

453 

271,65 

Michelstadt 

1 1U0 

896,90 

984 

769,10 

Mörfelden 

66 

41,95 

64 

39,15 

Mörlenbach 

112 

79,60 

89 

59,05 

Mühlheim  a.  M. 

63 

46,65 

49 

30,65 

Nauheim 

117 

79,85 

103 

112,50 

Neckar-Steinach 

381 

294,45 

401 

297,66 

Neu-Iaenburg 

231 

199,00 

224 

158,05 

Neustadt 

197 

140,15 

163 

110,65 

Nioder-Ramstadt 

86 

62,25 

87 

70,25 

Ober-Romstadt 

147 

100,70 

147 

97,50 

Offenbach 

10613 

1 1 055,30 

11  393 

12182,10 

Pfungstadt 

672 

587,40 

741 

558,60 

Reichcnbach 

182 

1 44,35 

185 

136,90 

Reichelsheim 

265 

180,10 

266 

258,40 

Reinheim 

176 

119,40 

256 

148,65 

Rimbach 

221 

155,70 

282 

212,26 

Riisselsheim 

311 

229,90 

451 

261,10 

Schünberg 

265 

263,15 

359 

389,35 

Seehoim 

146 

131,00 

148 

144,85 

Seligenstadt 

614 

478,10 

826 

552,15 

Sprendlingen 

109 

76,15 

111 

64,45 

Stockstadt 

96 

64,15 

140 

96,81 

Trebur 

220 

135,70 

258 

157,15 

Urberach  ** 

— 

— 

55 

35,20 

Viernheim 

635 

443,00 

662 

468,45 

Wald-Michelbach 

381 

295,00 

278 

206,15 

Wimpfen 

570 

•) 

570 

*) 

W'olfsgarten  (Jagdschloss) 

461 

348,16 

286 

90,70 

Zwingenberg 

179 

131,30 

186 

166,65 

66  449 

60186,06 

71296 

65  239,96 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Giessen 

11  353 

8575,20 

8 291 

6302,12 

» ( Annabmest.  im  Reichs- 

postgebüude) 

3 446 

2 641,20 

7 295 

4 921,17 

Allendorf  a.  d.  Lumda 

226 

147,25 

220 

151,55 

Alsfeld 

1 526 

1 153,95 

1580 

1 181,20 

Altenstadt 

327 

254,65 

313 

212,55 

Assenlieim 

317 

244,25 

244 

184,45 

Bad-Nauheim 

2 760 

3190,76 

2 669 

3539,50 

Büdingen 

1031 

723,35 

1 130 

826,53 

Bönstadt 

52 

34,20 

66 

49,20 

Butzbach 

1 044 

792,15 

989 

709,40 

Düdelsheim 

74 

58,95 

63 

45,55 

Echzell 

465 

315,10 

532 

376,10 

Kriedberg 

2 366 

1 728,90 

2440 

1 861,80 

Gedern 

250 

173,95 

376 

284,85 

*)  Konnte  nicht  ermittelt  werden. 
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Namen 

der 

Aemter. 


1881.  1882. 


Zahl  Summe 

der  der 

aufgeffebenen  erhobenen 
Depeschen.  Gebühren. 

Stück.  Ji i 


Zahl  Summe 

der  der 

angegebenen  erhobenen 
Depeschen.  Gebühren 

Stück.  JL 


Grebenhain 

181 

Gross-Buseck 

198 

Gross-Karben 

134 

Griinberg 

478 

Heldenbergen 

943 

Herbstein 

261 

Hirzenhain 

752 

Homberg 

279 

Hungen 

717 

Kirtorf 

189 

Lang-Güns 

49 

Lau  Wh 

412 

Lauterbach 

1 172 

Lieh 

480 

Lollar 

975 

Londorf 

205 

Mücke 

113 

Münzenberg 

121 

Nieder-Wöllstadt 

317 

Nidda 

565 

Ober-Mörlen  ** 

— 

Ortenberg 

310 

Reichelsheim 

105 

Rockenberg* 

78 

Komrod 

114 

Ruppertenrod 

Schlitz 

154 

627 

Schotten 

435 

Steinbach  bei  Giessen 

76 

Stockhausen 

322 

lllrichstein 

186 

Vilbel 

250 

126.90 

252 

186,95 

120,20 

145 

118,30 

99,00 

199 

202,95 

401,07 

406 

290,15 

188,90 

250 

260,55 

179,85 

277 

189,90 

617,20 

612 

498,50 

199,20 

268 

202.15 

553,80 

673 

516,85 

157,85 

166 

1 16,25 

30,55 

45 

30,50 

307,20 

589 

432,00 

932,44 

1 141 

906,36 

364,35 

578 

402,30 

951,20 

1 110 

1 107,30 

171,74 

236 

193,20 

74,85 

83 

52,70 

80,85 

200 

153,90 

222,35 

281 

199,70 

373,40 

632 

412,00 



33 

22,40 

190,25 

276 

182,00 

84,95 

118 

87,05 

51,85 

125 

84,70 

69,20 

98 

43,25 

111,00 

135 

97,20 

595,75 

646 

581,10 

305,00 

420 

279,60 

44,80 

91 

58,50 

223,40 

273 

209,95 

140,95 

234 

200,75 

187,85 

259 

194,80 

35  723 

28186,76 

37  059 

29160,08 

III.  Provinz 

Rheinhessen. 

Mainz 

63048 

62512,77 

68527 

70  264,30 

» (Amiahmest. 

nmBahnh.)  7 700 

6478,65 

8712 

7 484,90 

» (Gartenfeld) 

900 

827,40 

1080 

1 073,75 

Alsbeim 

616 

409,89 

842 

637,85 

Alzey 

3 049 

2 246,26 

3186 

2 429,86 

Bingen 

9 040 

6933,67 

10180 

8297,51 

Bodenheim 

379 

505,75 

330 

284,60 

Badenheim 

216 

132,40 

258 

167,47 

Büdesheim 

141 

102,25 

144 

100.95 

Dom-Dürkheim 

122 

81,10 

72 

44,40 

Eich 

182 

149,15 

224 

166,30 

Eppelsheim 

484 

377,05 

611 

523,70 

Fintheu* 

81 

58,70 

129 

85,85 

Flonheim 

402 

497,80 

375 

407,70 

Fürfeld 

308 

227,60 

253 

189,05 
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Namen 

der 

Aemter. 

Gau-Algeslieim 

Gau-Bickelheim 

Gonsingen 

Gonsenheim 

Guntersblum 

Hcidesheim 

Jugenheim 

Kastei 

Kostheim 

Laubenhoim 

Morn  hach 

Monsheim 

Nackenheim 

Nicder-Flörsheim 

Nieder-Ingelhoim 

Nieder-Olm 

Niedcr-Saulheim 

Nierstein 

Ober  Ingelheim 

Odemheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Pfeddersheim 

I’fiffligheim 

Sauer-Seh  wabenheim 

Sprendlingen 

Undcnheim 

Wallertheim 

Weisenau 

Wcndelsheim 

Westhofen 

Wöllstein 

Wörrstadt 

Worms 


1881. 


Zahl 

Summe 

der 

der 

aufgegebenen 

erhobenen 

Depeschen. 

Gebühren. 

Stück. 

jh. 

505 

359,05 

265 

157,00 

133 

93,40 

204 

148,25 

323 

254,95 

248 

184,15 

219 

154,05 

1996 

1 607,10 

591 

434,80 

95 

68,15 

216 

185,00 

751 

491,07 

39 

34,00 

119 

86,75 

832 

894,30 

382 

274,45 

139 

86,60 

472 

336,15 

736 

694,10 

268 

177,85 

1 117 

914.35 

1017 

911.28 

241 

141,95 

80 

53,25 

169,70 

239 

384 

301,35 

135 

86,65 

112 

75,65 

305 

248,80 

119 

86,00 

285 

208,50 

433 

379,85 

535 

365,40 

16007 

14  073,42 

116  205  106  277,76 


Wiederholung. 


1882. 


Zahl 

Summe 

der 

der 

aufgegebenen 

erhobenen 

Depeschen. 

Gebühren. 

Stück. 

jk 

475 

316,10 

318 

171,30 

158 

122,30 

263 

199,85 

408 

289,80 

229 

193,80 

180 

109,90 

2 266 

1707,15 

574 

455,80 

123 

92,43 

278 

179,85 

1024 

688,98 

113 

87,20 

132 

97,30 

1 118 

1 102,25 

375 

251,75 

182 

118,20 

664 

475,60 

821 

562,80 

250 

174,90 

1 205 

1 037,35 

994 

874,43 

336 

199,85 

99 

73,10 

176 

128,75 

560 

385,90 

118 

82,15 

125 

102,10 

443 

364.30 

144 

86,15 

275 

168,20 

429 

312,35 

514 

333,90 

17  237 

14  986,41 

127  529 

118  640,39 

71296 

65  239,96 

37  059 

29  160,08 

127  529 

118640,39 

235884  213040,43 


Provinz  Starkenburg 
» Oberhessen 

> Rheinhessen 


66449  60186,06 

35  723  28186,75 

116  205  106  277,76 


Grossherzogthum  Hessen  218377  194650,57 
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Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 



Hei 

P r 

eis  p 

e r 

höchst. 

J 

ao 

bO 

n3 

O 

*s 

Mittel- 

09 

Ja 

o 

CB 

to 

ü 

00 

o 

:0 

— 

« 

to 

na 

o 

*2 

2 

«i 

CB 

Q 

iO 

«C 

*> 

CB 

to 

na 

V 

’S 

'S 

s 

W 

-= 

O 

■r 

JZ 

« 

■3 

.46 

A 

.46 

.46 

.46 

A 

.46 

.46 

.46 

A 

.46 

jt 

.» 

Darm  stadt 

24,00  19,00  21,50 

16,50 

15,00 

15,75 

20,00 

12,00 

16,00 

16,50  1 3,00  14,75 

8,00 

6* 

Babenhausen 

20,00  20,00  20,00 

16,00 

16,00 

16,00 

18,00 

18,00 

18,00 

15,00  14,60  14,80 

7,00 

11 

Bensheim 

21,00  19,00(20,00 

16,00 

15,00 

15,50 

12,00 

12,00 

12,00 

14,00  14,00;  14,00 

5,00 

M 

Bessungen 

22,00  20,00:21,00 

16,00 

15,00 

15,50 

16,00 

15,00 

15,50 

16,00  14,00  15,00 

8,00 

■* 

Erbach 

20,00  20,00  20,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00  14, 00l  14,00 

6,00 

Offenbach 

23,50  17,00  21,22 

19,50 

15,00 

17,48 

19,00 

15,00 

17,32 

17,00  14,00  15,78 

9 jo 

ö« 

Giessen 

21,00  20,00  20,50 

17,50 

16,00 

17,00 

17,00 

16,00 

16,50 

15,00  14,00  14,50 

7,00 

V 

Alsfeld 

19,50  19,00  19,26 

16,50 

16,00 

16,24 

1 3,50 

13,50 

13,50 

14,00|  12,50  13,24 

5.00 

if 

Büdingen 

20,00  20,00]2O,00 

17,00 

17,00 

17,00 

16,00 

16,00 

16,00 

12,00|12,00  12,00 

5,00 

5 Jt 

Butzbach 

21,00  20,00:20,50 

17,00 

16,00  16,50 

15,00 

14,00 

14,50 

14,00  13,00  13,50 

Friedberg 

20,25!  19,25(19,71 

17,00 

16,00  16,38 

19,00 

14,00 

16,33 

16,00  13,50 

14,75 

8,00 

Schotten 

20,00 

19,00  19,50 

17,00 

15,00 

16,00 

14,00 

13,00 

13,50 

15,00,13,00 

14,00 

5,00 

«•< 

Mainz 

22,00 

20,70  21,52 

17,00 

15,50 

16,40 

16,50 

13,70 

15,24 

16,00  14,00 

14,90 

8,00 

Alzey 

21,50 

20,60  21,04 

15,60 

14,20 

14,88 

15,20 

14,40 

14,82 

15,20(l4,20 

14,74 

6,40 

Bingen 

20,50 

19,50(19,84 

16,00 

14,00 

15,00 

14,00 

12,00 

12,94 

16,001 14,00 

14,75 

7j0  y 

Worms 

23, ou 

20,00,21,58 

15,00 

14,00 

14,50 

15,00 

14,00 

14,50 

14,50  14,00 

14,26 

6,00  5,< 

Summe 

327,17 

255,13 

240,65 

22S,9T 

Mittelpreis 

.20,45 

15,95 

15,04 

1 

14,31 

Orte. 


Ochscnfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |Roggt 


Preis  per 


Jt 


tC  1 'S 

ij 


Jf  M 


s 

.46 


»t  .46  Ji 


M 


.46  .46 


Al 


Darmstadt 

Babenbaus. 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


0,74 

0,70 

0,70 

0,72 

0,68 

0,7» 


0,74 

0,70 

0,66 

0,68 

0,68 

0,66 


0,70  0,70 
0,62j0,60 

0,68  jo,68 

0,70  0,70 
0,70  0,70 
0,70  0,66 


0,74  0,66 


0,72 

0,60 

0,70 

0,72 


0,72 

0,52 

0,65 

0,72 


0,70 

0,68 

0,70 

0,68 

0,68 

0,70 

0,61 

0,68 

0,70 

0,70 

0,68 

0,72 

0,56 

0,68 

0,72 

10,93 


0,60 

0,54 

0,64 

0,50 

0,60 

0,50 

0,50 

0,50 

0,56 

0,50 

0,45 

0,60 

0,52 

0,55 

0,60 


0,66 

0,60 

0,54 


0,68 


0,66 

0,60 

0,54 


0,70  0,70 


0,60 ; 0,62 
0,50  j 0,50 


0,54 

0,45 


0,60!  0,60 


0,45'  0,46 
0,48  0,49 
0,45:  0,48 
0,56  0,56 
0,50,  0,50 
0,40  0,43 
0,55  0,58 


0,54 

0,45 


0,65  0,65 
0,70  0,62 


0,60 

0,50 


0,70 

0,54 

0,45 


0,65 

0,66 


0,50 

0,50 

0,60 


0,51 

0,53 

0,60 

8,68 


0,54 


0,60  0,60 
0,50 1 0,50 
0,50  0,45  0,48 
0,50  0,50  0,50 
0,55  0,55 
0,60,  0,65 
0,70,  0,70 
6,98 
| 0,58 


0,55 

0,70 

0,70 


0,66  0,66, 
0,64  0,64 
0,60  0,60 
0,70  0,66 
0,6610,66 
0,80  j 0,70 
0,64  0,60! 
0,58  0,54 
0,64  0,64 
0,60  0,60 
0,64  0,64 
0,64.0,60 
0,70(0,70 
0,56  0,52 
0,70(0,65 
0,66  0,64 


0,66 

0,64 

0,60 

0,68 

0,66 

0,75 

0,62 

0,56 

0,64 

0,60 

0,64 

0,62 

0,70 

0,54 

0,68 

0,65 

10,24 


1.2»  0, 


0,26  0,20  0,23  0,20  fl 
0,23;0,23i0,23 
0,25  0,22  0,24 
0,24  0,20  0,2 
0,23  0,20  0,2 
0,27  0,21  0,24 
0,25  0,18(0,22*0,1 
0,22  0,20  0,21 
0,21  0,21  0,21 
0,24  0,20  0,22 
0,17(0,16  0,17 
0,22  0,20  0,21 
0,24  0,22  0,23 
0,24  0,17  0,21 
0,25  0,20.0,26  0,11 
0,11  0,18  0,14 


0,24 


0,64 


3.50 


0,22 
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• 16  Orten  de«  (»rossli.  Hessen  im  Juni  188.1. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


100  Kilogramm. 


3 

i 

CO 

J3 

O 

JO 

x> 

+1 

CO 

fcC 

na 

® 

*£ 

Mittel- 

4-i 

OB 

ja 

CJ 

:0 

J3 

CO 

fcc 

na 

Mittel- 

X 

O 

05 

tc 

'O 

V 

fl 

V 

S 

4> 

X 

CJ 

cO 

ja 

X 

fco 

T3 

.2 

Mittel-  1 

« 

ja 

ej 

tO 

ja 

+S 

«D 

fco 

na 

.2 

c 

% 

53 

K 

Jk 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

.44 

Jk 

.44, 

.44 

.44 

Jk 

'.00 

5,00 

3,50 

4,25 

9,00 

7,50 

8,17 

44,00 

18,00 

31,00 

34,00  22,00 

28,00 

54,00  22,00 

38,00 

•,oo 

4,00 

3,60 

3,86 

7,50 

7,50 

7,50 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00, 30,00 

30,00 

24,00:  24,00 

24,00 

‘,00 

4,00 

4,00 

4,00 

7,00 

7,00 

7,00 

36,00 

32.00 

34,00 

32,0028,00 

30,00 

44,00.  40,00 

42,00 

,50 

5,00 

4,00 

4,50 

10,00 

9,00 

9,50 

40,00 

36,00 

38,00 

36,00  30,00 

33,00 

42,00]  36,00 

39,00 

*,00 

4,00 

4,00 

4,00 

8,80 

8,80 

8,80 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00  36,00 

36,00 

52,00  52,00 

52,00 

i,54 

8,00 

3,60 

4,90 

9,60 

6,40 

7,40 

53,00 

22,00 

44,44 

40,00  27,00 

31,50 

61,00 

28,00 

50,12 

,20 

3,70 

2,6“ 

3,38 

10,00 

6,50 

8,00 

26,50 

25,50 

26,00 

29,00  27,00 

28,00 

43,00;  41,00 

42,00 

',00 

4,00 

3,80 

3,90 

io, oo 

9,00 

9,50 

20,00 

19,00 

19,50 

36,00  36,00 

36,00 

33,00 

33,00 

33,00 

',00 

3,20 

3,20 

8,20 

8,00 

8,00 

8,00 

24,00 

21,00 

24,00 

24,00124,00 

24,00 

30,00 

30,00 

30,00 

■fiO 

3,40 

3,20 

3,30 

8,00 

7,50 

7,76 

24,00 

20,00 

22,00 

32,00  28,00 

30,00 

36,00 

34,00 

35,00 

,83 

6,50 

5,50 

6,00 

8,50 

8,00 

8,25 

14,00 

28,00 

36,00 

36,00  30,00 

33,00 

56,00 

45,00 

50,50 

,50 

4,00 

4,00 

4,00 

9,00 

8,50 

8,76 

. 

,56 

4,50 

4,00 

4,26 

14,00 

9,00 

11.10 

34,50  19,00 

26,78 

27,50  22,00 

24,76 

48,00 

32,00 

40,00 

,86 

3,60 

3,00 

3,34 

9,00 

6,00 

7,16 

44,0036,00 

40,00 

36,00  32,00 

34,00 

60,00 

48,00 

54,00 

,28 

5,50 

4,00 

4,59 

13,00 

8,50 

10,25 

42,25  30,00 

38,38 

38,25  24,00 

32,59 

.r>4,50 

35,00 

44,22 

,70 

4,00 

4,00 

4,00 

13,50  10,00 

1 1,56 

28,00  24,00 

26,00 

3O,OO|24,O0 

27,00 

40,00 

28,00 

34,00 

,47 

65,48 

138,71 

480,10 

457,85 

607.84 

J2| 

4,09 

8,67 

32,01 

30,52 

40,52 

ll|  Roggenbrod|  Butter. 


’ f u n d. 

«j 


Ji  Jk 


fcC  9 
I JS 


.44  .44  I .44 


Milch. 

per  Liter. 

Tn  1 « 

“ | tc 

:§  .2 

♦J 

■°  = 

.44.|  .44 

.44 

Eier. 


per  10  Stiick. 


Jk  Jl.  Jk 


ge- 

Stelu  • 

Braun- 

Uoh- 

nen 

per 

Pfiind. 

per 

Liter. 

1000 

Stiick. 

per  Centner. 

.44 

.44 

.44 

.44 

1,30 

0,22 

1,00 

3,50 

1,50 

0,26 

1,00 

1,70 

0,26 

1,00 

1,40 

0,24 

1,05 

4,00 

1,20 

0,26 

1,00 

0,95 

1,60 

0,24 

1,00 

1,30 

0,20 

0,90 

0,70 

1,80 

0,24 

0,90 

1,40 

0,23 

0,90 

0,40 

1,80 

0,22 

1,00 

0,75 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

1,60 

0,25 

1,10 

1,40 

0,22 

0,85 

1,60 

0,24 

0,80 

1,60 

0,22 

0,65 

1,40 

0,22 

0,60 

24,40 

3,77 

14,65 

3,43 

7,50 

1,53 

0,24 

0,92 

0,67 

3,75 

8 0,14 

2 0,12 

1 0,13 
6 0,12 
3 0,10 
7 0,14 
7 0,12 

2 0,12 
5 0,11 


0,14 

0,12 

0,12 

0,12 

0,10 

0,12 

0,11 

0,11 

0,10 


30,12  0,12 

5 0,14  0,14 

6 0,14  0,12 
0,14 
0,11 
0,12 
0,13 


0 0,14 

4 0,12 

1 0,14 
3 0,13 
3 


0,14 

0,12 

0,13 

0,12 

0,10 

0,13 

0,12 

0,12 

0,11 

0,12 

0,14 

0,13 

0,14 

0,12 

0,13 

0,13 


1,20  1,00 
1,00  1,00 
1,20  1,00 
l.in  1,00 
1.20  1,20 
1,20  1,05 
1,10,0,80 
1,001,00 
0,90[o,90 
1,20  1,10 
1,10;  1,05 
0,90'o,70 
1,05  0,95 
l,2O|0,90 
1,10  0,90 
1,20  0,94 


2,00 


0,13 


1,06 
1,00 
1,10 
1,05 
1 ,20 
1,10 
0,95 
1,00 
0,90 
1,16 
1,08 
0,80 
0,98 
1,09 
1,02 
1,05 
i 16,53 
I 1,03 


0,18|0, 1 6 
0,16  0,16 


0,18 

0,18 

0,17 


0,16 

0,18 

0,17 


0,3510,25 
0,18)0,13 
0,1 4 0,14 
0,18  0,18 
0,15:0,15 
0,16  0,16 
0,15  0, 15 
0,20  0,18; 
0,18  0,16 
0,20,0,16: 
0,15  0,12 


0,17 

0,16 

0,17 

0,18 

0,17 

0,30 

0,16 

0,14 

0,18 

0,15 

0,16 

0,15 

0,19 

0,17 

0,18 

0,13 

2,76 

0,17 


0,60 

0,60 

0,60 


0,50, 

0,60 

0,55 


0,55  0,55 
0,60  0,60 


0,65 

0,50 

0,50 


0,40 

0,45 

0,50; 


0,45  0,45 
0,600, 60 
0,60  0,55 
0,40  0,40 
0,48  0,44 
0,65  0,50j 
0,60,0,50! 
0,80  0,50 


0,55 

0,60 

0,58 

0,55 

0,60 

0,58 

0,53 

0,50 

0,45 

0,60 

0,58 

0,40 

0,46 

0,59 

0,56 

0,63 


8,76 


0,55 
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IV. 

PHanz- 

gärtcn 

und 

Saat- 

beete. 

4 227,13 
10  309,33 
18  369,87 
2 000,79 

34  907,12 

3 138,07 
6 451,46 
8 851,86 
8 944,58 
3 770,62 

31  156,69 
66  063,71 

447,05 

179,40 

!s 

8 

© 

III.  Nachbesserungen. 

Kosten 

pro 

Hect. 

ae 

Ol  O ’f  W 

ftT  © «ft*  C •* 
CO  ^ «-• 

■d>  T»*  Cd  — « b~  CO 

oq  eo  © b-  o w 

ocT  eo  p^-  co  co*  -d«* 

oo  ■*r  «ft  »ft 

© GO  b*  Ci  «ft 

fl^  -sf  -^fl  fl 

a?  **  c*T  ©*  V 

TT  d"  ® b»  r- 

■d 

© 

fl 

rn 

im 

Ganzen. 

¥ 

13  251,07 
12  674,75 
18  910,41 
2 987,21 

47  823,44 

8 862,50 
11  155,49 
17  185,97 
19  580,22 

9 480,89 

66  265,07 
114  088,51 

805,25 
667,36 
1 008,20 

CD 

jao 

«r 

Cd 

Fläche. 

Ilectar. 

323,31 

321,47 

419,86 

166,70 

b—  © CO  *d» 

eo 

_T  ^G*C*CO'4p' 

O « O © h- 

5;  o*  ei  co  co  — 

1 333,44 

2 564,78 

25,03 

9,45 

60,80 

CD 

C< 

<3* 

© 

II.  Voller  Anbau. 

Kosten 

pro 

Hect. 

a* 

Ot'OO 
• -r_  co 

S flTco*co  co 

® co  ^ iO  © 

fl 

tofi 

p-  «ft  *r  p-  t* 

b»  fl»  b»  (0  «« 

V*  «o  c^*  © cd  co 

*r  co  co  o •v  — 

- 

57,69 

61,09 

uänen. 

47,73 

28,82 

ft 

d 

“ 

im 

Ganzen. 

fi  P«  Cd  CO  »ft 

0 r-^c^o^aq 

Q O*  ~ CO 

1 Cd  O fl 

00  HCO-tO 
fl  Sf  r-<  lO 
(fl  — 

21  662,57 

3 280,54 

4 371,90 
13  028,46 

3 791,43 
1 612,74 

b»  d»  O o fl 

©.  Q «O  ©_ 

«o  p-~  j.  © «cT 

00  d1  ® -•  Cd  • 

© P*  © d1 

CD  t»  *5 

D4  rf  a 

CÖ 

8 

fl 

QQ 

d* 

Fläche. 

h 

5 

O 

© 

E 

. © © fl  © 

^ CO  CO  CO  00 

H 00 

e-4  Cd 

CD  CD  CO  CO  GO  «ft 

co  b^t^O«  C« 

eo  — © oo  oo*  V 

ao  oi  ■sr  «-•  t-  « 

**  CI 

© fl  ^ Cd  ® 

Ci  © . PI  f 

«g  n ot  • 

«ft  CO 

T © 

© 

<T 

bc 

fl 

I 

fl 

:fl 

’I? 

fl 

> 

fl 

M 

o 

'S 

© 

rt 

Kosten 

pro 

Hect 

* 

20,00 

12,89 

3,53 

p-  ci  oo  oo 

fl  . b-^q  © 

©*  oo  cd  ©*  © 

»ft  »ft 

b^  © 
•**  Cd 

im 

Ganzen. 

446,85 

769,47 

12,00 

1 228,32 

627,86 

365,20 

100,00 

209,40 

fl  co 

d b-_ 

Cd  © ... 

© CO 

eo  »ft 

*■*  Cd 

Fläche. 

£ 

© 

e 

<4*  p.  © O 
CO^c©  «O 
Cd*©  oTcrf 

w w o 

© P-  Cd  CO  P-  CO 

© CC  b>  p-  P- 
«ft  •-*  «ft  df  CO 

— -d  P-  P-  P-  © 

-«  — «-«  CO 

Cd  Cd 

aq  © 

Cd*  b-** 

d*  »ft 

b-  CO 

Fläche 

des 

Wald- 

bodens 

im 

Ganzen. 

u 

2 

© 

s 

CO  o O «ft 
aq«ft_Cq.-^ 
co  o«  «c  »rT 
co  co  p-  © 
t»  c>co 

t>.  _ 

34  893,68 

3 133,07 
6 37 1 ,06 

8 918,19 

9 130,64 
3 109,15 

— < © Cd  «Ö  O 

b-_  CdflOO1 

ei*  »ft*  co  o>  es" 

fl  «ft  «ft  © fl 

fl  «ft  CO  fl 

© «ft 

eo  fl 

r- 

o 

o 

LI 

fl 

« 

•a 

o 

1.  Oberhessen. 

Grünberg 
Romrod  . 

Nidda 

Friedberg 

Summe 

II.  Starkenburg  und 
Rheinhessen. 

Seligenstadt  . 
Darmstadt 
Gross-Gerau  . 
Lorsch  . 
Wald-Miohelbach 
Summe 

6rossh.  Hessen 

Grünberg 
Romrod  . . 

Friedberg 

Summe 

Digitized  by  Goo<  ■ 
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Blilssen 

am 
Ende 
d,  Pe- 
riode. 

Hectar. 

QC  O»  CO  QD 

co^aq^o*  — 
"d  -d  © cs* 
CO  CO 

7 1 ,68 

7,04 

43, 15 

0,26 
~ 5(745 

122,13 

au  An- 
fang 

d.  Pe- 
riode. 

© ’f  co  n 
CO  © CS^© 
V © CS 

■'f  CO 

78,87 

7,04 

43,15 

0,26 

50,45 
1 29,32 

Culturmaterial. 

fl 

- 

N 

fl 

« 

* 

Os 

Nadel- 

holz. 

100  Stück. 

•fl  © © © 

c^»r^»o  »0 
d -cc  t»" 

«N  Ol  C4  O 
CO  - (N  X 
© © CS 

80  048,45 

9 754,50 
9 219,70 
35  219,20 
30  912.40 
8 718,80 

© »fl 

© © 
«d  cd 

CS  t- 

ao  © 
CO  CO 

© cs 

-g  N 

16  190,90 
96  144,46 

17  267,25 
4 031. 00 

133  633,61 

16  277,70 
1 2 462,21 
1 4 7 88,80 
21  760,11 
Ul  357,77 

© © 
«fl.  CS 

cd  cT 
-«•  © 
© ©s 

»fl  © 

t-  © 

CS 

c 

c 

S 

2 

tö 

Nadel- 

holz. 

£ 

£ 

se 

- 

tc 

5 

t 

«i 

X 

O © © © 
O 00  »fl^© 

© — co**© 

© »fl  »fl  OO 
t'»  © © cs 
cs  — 

© © © »fl  «fl  O 

00_  ifl  © CS  CS  © 

»fl*  »de d ad  © «d 

00  cs  © © — * © 

© © CO  © — » 

P4 

0 © 

© 00 
cd  cd 
-*  © 
t'»  rr 
cs  r- 

js 

0 

ja 

-s 

• 0. © tO 

G fd  © iflH 

O ao  © 0 t- 

g "»r  © © o 

:c6  **  © © © 

fl  -T“ 

©_  »fl  0 »c  0 «fl 

CO  © od  «d  o'© 

t—  « t>  fli  C5  cO 

© r-*  »fl  © © CO 

t-  © © © co  ao 

cs  - cs 

»fl  ^ 

© ©** 

© -r 

■»r  — 

eo  — 

© © 

g © »fl  © 

0 © t-  © 

Q cd  V cd  ’ 

1 — cs  cs 
G0 

62,25 

10,30 

59,00 

© »fl 

CO  »fl 

© «-T 

© CO 

■Summe 
der  Kosten 

pro 

Hectar. 

5t; 

^ O © © — 

öS  »— < c—  0 
|Xj  cd  cs*  -d  -d 

<i 

t—  CO  »fl  1—  © © 

^ cs^  © — • © es 

cd  »d  d»dcdtd 

4,89 

4,14 

im 

Ganzen. 

* 

24  139,29 
41  226,86 
49  818,34 
t,  042,54 

121  227,03 

16  391,16 
29  634,35 
45  596,78 
35  564,88 
22  670,26 

CS  »fl 

«fl  © 

© © 
© — 
»- 

— ■ cs 

© . 
afl 

>50 
■?.  - 

935,47 
2 936,26 
4 430,40 
88,10 

8 390,23 

314,00 
4 100,40 

1 940,17 

2 140,25 
7 536,40 

CS  Ifl 

cs^ 

© CS 

© -r 

© T 

— Cs 

tc 

Q 1 t»  L . c 

^ C C*  ^ O © »■" 

« JÄ  N 

* 

46,48 

171,59 

508,21 

71,95 

CO  CS  © © CO  © 

CS^  ifl  © © CS  rp 

oo  t—  © id  cd  cd 

© CS  0 ifl  © 

r- 

■n»  r- 

aq.  ©^ 
cT  © 
© 

cs  © 

V.  Heeg'  und 
Entwässe- 
rungsgraben. 

Kosten. 

ÜS 

1 107,52 
3 332,91 
1 658,05 
318,64 

6417,12 

758,53 
2 820,55 
4 170.12 
945,17 
51,80 

8 756,17 
15  173,29 

Länge. 

Meter. 

CO  ^ CO  © 
© cs  es  «r 
© CO  © »fl 
© CO  © f- 

^ © co 

127  450 

19  833 

19  525 
27  997 

20  834 
020 

© © 
© »fl 

© CS 

© © 

© — 
CS 

Forste. 

1.  Oberhessen. 

Grimberg 
Romrod  . 

Nidda 

Kriedberg 

Summe 

II.  Starkenburg  und 
Rheinhessen. 

Seligenstadt  . 
Darmstadt 
Gross-Gerau  . 
Lorsch  . 

Wald  Michelbach 
Summe 

Grossh.  Hessen 

ß 

Q) 

fl 

■<Z 

s 

o 


T3 

C 

cl 


ffl 


Digitized  by  Google 


Griinberg  . . .r)58|  37.301  10,501  25,20  1385,801  3,78  ln, 50  125,0  24,50  4 263,50  297,00 

Romrod.  . . 2 449  146,94  . 58,50  1 298,76)  2,13  . . 210,50  . 1 025,00  28,66  28,66 

Fri.dberg  . . . . 12,00  l 199,60  19,34  2,50  825,0  69,00  1 258,00  185,00 

Summe  3 007  184,24  22,50  83,70  3 831,161  8,74  13, Oo  950,0  304,00  5 511,60  1 607,00  28,66  28,66 
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Nr.  1771.  Ueberalcbt  der  ortaanweaenden  Bevölkerung 
de«  Groaali.  Heuen  hiu  1.  December  1880  nach  Oe- 


aclilecht  und  Gebiirtnjahren.*) 


(Jeburtsjahr. 

Prov 

i n z e d 

(irossherzog- 

thum. 

Starkenburg. 

Oberhesscn. 

Rheinliessen. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m.  | 

w. 

m. 

w. 

1880 

5 

475 

5 

289 

3 

341 

3 

252 

3 

682 

3 

559 

12  498 

12  100 

Dcc. 

511 

502 

317 

281 

305 

339 

1 133 

1 122 

18791 

Jan. 

bin 

4 

951 

5 

146 

3 

164 

3 

047 

3 

235 

3 

244 

11  350 

11  437 

1878 

5 

616 

5 

45G 

3 

528 

3 

477 

3 

671 

8 

477 

12  815t  12  410 

1877 

5 

575 

5 

380 

3 

402 

3 

284 

3 

431 

8 

320 

1 2 408 

11  984 

1876 

5 

555 

5 

270 

3 

362 

3 

375 

3 

458 

3 

302 

12  375 

1 1 947 

1875 

5 

331 

5 

41<» 

3 

385 

3 

348 

3 

311 

3 

296 

12  027 

12  054 

1874 

5 

181 

5 

302 

3 

130 

3 

095 

3 

211 

3 

253 

1 1 522 

11  650 

1873 

4 

893 

4 

922 

2 

956 

2 

881 

3 

181 

3 

165 

11  030 

10  968 

1872 

5 

139 

5 

248 

3 

172 

3 

nOI 

3 

160 

3 

095 

11  471 

11  344 

1871 

4 

333 

4 

301 

2 

767 

2 

745 

2 

572 

2 

552 

9 672 

9 598 

1870 

4 

733 

4 

699 

3 

020 

3 

082 

2 

893 

2 

812 

10  646 

10  593 

1869 

4 

455 

4 

465 

3 

002 

3 

023 

2 

772 

2 

668 

10  229 

10  156 

1868 

4 

351 

4 

218 

2 

710 

2 

801 

2 

587 

2 

569 

9 648 

9588 

1867 

4 

199 

4 

170 

2 

708 

2 

670 

2 

686 

2 

621 

9 593 

9 361 

1866 

4 

261 

4 

320 

2 

841 

2 

71» 

2 

723 

2 

677 

9 825 

9 715 

1865 

3 

868 

3 

924 

2 

527 

2 

407 

2 

562 

2 

426 

8 957 

8 757 

1864 

3 

909 

3 

969 

2 

610 

2 

562 

2 

617 

2 

709 

9 136 

9 240 

1863 

3 

755 

3 

693 

2 

570 

2 

465 

2 

522 

2 

664 

8 847 

8 822 

1862 

3 

340 

3 

463 

2 

294 

2 

289 

2 

455 

2 

49» 

8 089 

8 250 

1861 

3 

251 

3 

<»9b 

2 

201 

2 

082 

2 

566 

2 

41» 

8 008 

7 596 

1860 

3 

430 

3 

2.66 

2 

155 

2 

156 

3 

552 

2 

573 

9 137 

7 985 

1859 

3 

646 

3 

226 

i 

962 

2 

164 

3 

767 

2 

498 

9 375 

7 888 

1858 

3 

206 

3 

056 

1 

925 

2 

129 

3 

826 

2 

2H8 

8 957 

7 473 

1857 

2 

950 

2 

919 

1 

972 

2 

008 

2 

888 

2 

207 

7 810 

7 134 

1856 

3 

058 

3 

028 

1 

845 

1 

978 

2 

410 

2 

339 

7 313 

7 345 

1855 

2 

442 

2 

479 

1 

754 

1 

639 

2 

109 

2 

o45 

6 305 

6 163 

1854 

2 

643 

2 

706 

1 

804 

1 

822 

2 

187 

2 

201 

6 634 

6 729 

1853 

2 

625 

2 

705 

i 

781 

1 

»86 

2 

149 

2 

122 

6 555 

6713 

1852 

2 

599 

2 

804 

1 

734 

1 

868 

2 

164 

2 

243 

6 497 

6 915 

1851 

2 

797 

2 

769 

1 

885 

1 

791 

2 

102 

1 

999 

6 784 

6 559 

1850 

2 

800 

2 

909 

1 

843 

1 

873 

2 

106' 

2 

113 

6 749 

6 895 

1849 

2 

733 

2 

807 

1 

755 

1 

863 

1 

978j 

2 

uo4 

6 466 

6 674 

1848 

2 

623 

2 

895 

i 

790 

1 

»92 

2 

032 

2 

182 

6 445 

6 969 

1847 

2 

284 

2 

156 

1 

579 

1 

653 

1 

727' 

1 

783 

5 590 

5 898 

1846 

2 

531 

2 

689 

1 

605 

1 

741 

1 

813 

1 

853 

5 949 

6 2861 

1845 

2 

753 

2 

8o7 

1 

750 

1 

790 

1 

930 

2 

03» 

6 433 

6 635 

1844 

2 

536 

2 

672 

1 

627 

1 

666 

1 

785' 

I 

798 

5 948 

6136 

1843 

2 

481 

2 

603 

1 

692 

1 

66» 

1 

663 

1 

670 

5 736 

5 941 

1842 

2 

675 

2 

78» 

i 

635 

1 

791 

1 

752 

1 

931 

5 962 

6 510 

1841 

2 

346 

2 

301 

1 

550 

1 

55» 

1 

518 

1 

352 

5414 

5214 

1840 

2 

510 

2 

72ö 

1 

750 

1 

94» 

1 

675' 

1 

757 

5 935 

6 430 

1839 

2 

295 

2 

435 

i 

462 

1 

634 

1 

620 

1 

703 

5 377 

5 772 

1838 

2 

329 

2 

40o 

1 

540 

1 

649 

1 

588 

1 

675 

5 457 

5 724 

1837 

2 

040 

2 

1 10 

i 

378 

1 

553 

1 

555 

1 

507 

4 973 

5 170 

1836 

2 

072 

2 

253 

i 

467 

1 

610 

1 

495 

1 

551 

5 034 

5414 

1835 

2 

014 

2 

090 

1 

436 

1 

499 

1 

472| 

1 

520| 

4 922 

5 109) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  176,  Dec.  1877,  8.  <91 ; Nr.  288,  M»i  1883,  8.  153. 
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Provinzen 

Starkcnburff.  I Oberhcssen.  I liheinbesscn. 


Grossberzog- 

tbum. 


m. 

w. 

ro.  i 

w. 

m.  i 

w. 

m.  | 

w. 

1834 

1 948 

2 036 

1 402 

1 482 

1 351 

1 471 

4 701 

4 989 

1833 

1 792 

1 841 

1 279 

4 442 

1 203! 

1 289 

4 274 

4 572 

1832 

1 715 

1 912 

1 271 

1 434 

1 224 

1 366 

4 210 

4 712 

1831 

1 580- 

1 653 

1 079 

1 164 

1 063 

1 077 

3 722 

3 894 

1 83  0 

1 658 

1 9U1 

1 174 

1 311 

1 149 

1 283 

3 981 

4 495 

1829 

1 400, 

1 551 

1 002 

1 046 

1 001 

1 142 

3 403! 

3 739 

1828 

1 418 

1 543 

1 136 

1 191 

908 

1086 

3 402: 

3 820 

1827 

1 322 

1 440 

1 027 

l 200 

935 

I 005 

3 284' 

3 645 

1826 

1 358 

1 634 

1 145 

1 140 

880' 

1 037 

3 383; 

3 811 

1825 

1 297 

1 458 

1 063 

1 154 

881 

1 072 

3 241: 

3 684 

1824 

1 279 

1 505 

l 061 

1 178 

946 

1 123 

3 286 

3 806 

1823 

1 217 

1 321 

966 

1 015 

868 

923 

3 051! 

3 259 

1822 

1 202 

1 469 

961 

1 138 

911 

1 007 

3 074 

3614 

1821 

1 116 

1 340 

991 

1 060 

850 

910 

2 957 

3310 

1820 

1 240 

1 415 

1 071 

1 175 

966 

1 106 

3 277 

3 696 

1819 

1 18U 

l 256 

929 

988 

860 

978 

2 969 

3 222 

1818 

997 

1 115 

828 

974 

792! 

901 

2 617 

2 990 

1817 

989 

1 107 

794 

805 

730 

903 

2518! 

2 875 

1816 

922 

1 080 

733 

766 

628 

775 

2 283 

2 621 

1815 

995 

1 093 

807 

795 

758’ 

919 

2 560 

>807 

181-4 

706 

819 

594 

672 

54li 

G44 

1 841 

2 165 

1813 

675 

839 

568 

671 

553 

607 

1 7961 

2 120 

1812 

681 

771 

597 

617 

511 

561 

1 789! 

1 949 

181 1 

664, 

787 

615 

602 

522 

680 

1 801 . 

2 069 

1810 

598 

708 

590 

604 

543 

617 

1 731  [ 

l 929 

1809 

529  i 

592 

444 

166 

482 

505 

1 455' 

1 563 

18i>8 

484 1 

490 

436 

449 

436! 

449 

1 356' 

1 388 

1807 

453 

487 

413 

460 

4461 

422 

1 811 

1 369 

1806 

424 

440 

359 

420 

344 

390 

1 127 

1 250 

1805 

352 

388 

343 

337 

308 

291 

1 003 

1 016 

1804 

326 

321 

282 

302 

258 

276 

866 

899 

1803 

2 76  j 

303 

206 

276 

208, 

253 

690 

832 

1802 

233 

253 

187 

196 

201 

240 

621 

689 

1801 

178 

202 

193 

187 

164 

181 

5351 

570 

1800 

177 

158 

160 

147 

164 

207 

501 

512 

1799 

104 

74 

94 

82 

108; 

87 

306 

243 

1798 

7&I 

53 

68 

65 

69 

70 

212 

188 

1797 

83 

58 

61 

69 

72 

72 

216 

199 

1796 

49 

47 

33 

55 

56 

42 

138 

142 

1795 

42 

41 

35 

47 

26 

37 

103’ 

125 

1794 

27 

26 

21 

24 

13 

32 

01 

82 

1793 

16 

15 

20 

22 

16 

17 

52 

54 

1792 

13 

19 

16 

10 

20 

17 

49 

46 

1791 

9 

14 

13 

15 

7‘, 

11 

29 

40 

1790 

7 

9 

5 

5 

5 

5 

17 

19 

1789 

1 

■1 

3 

7 

2 

7 

6 

18 

1788 

3 

2 

2 

2 

5 

6 

9 

1787 

. 

1 

2 

1 

* | 

1 

2 

3 

1786 

I 

2 

1 

2 

1 

6 

2 

1785 

1 

3 

2 

3 

3 

1784 

| 

2 

. 

1 

3] 

. 

1783 

1782 

2 

1 

• 

. 

! 

3 

Zusammen  |l94  814G99  76o|l30  667!133  947|l39  436Ü37  716|464  917:471  423| 
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Nr.  1772.  Erwerbung  und  Verlust  der  SlnnUangelittrlgkell  I 

(Ein-  und  Auswanderu| 


I.  Nachweis  über  die  ausgeferfg 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Zahl  der 
ansgefer- 
tigten Ent- 
lassungs- 
Urkunden 

Zahl  der 
sich  die 

Personen,  auf  welche 
Entlassungs-Urkunden 
streckten. 

er- 

H 

männliche 

| weibliche 

Bundesstailta  1 

cL 

8 

ja 

XI 

=3 

darunter 

an 

« 

J= 

* 

I» 

V 

a 

3 

1* 
3 o 

-•5 

O 

3 

!* 

l\ 

s 

!* 
s c 

«Ja 

*4 

3 

3« 

I u 

II 

8 i 

2 

■a 

s 

•“» 

z>  ~ 

“ * 

w 

c 

3 

r- 

b 
- £ 

« — 
24 

o 

8 

!* 
a e 

JS-s 

2| 

8 

S-j 

3 « 

JE  Ja 

- 4 

•c 

71 

T3  . 
= - 

a d 

2 u 
•=-= 

S-S 

Preusaen 

1 Bayer» 

Hi 

m 

,:r: 

i 

■ 

. c 
U*  — 

a 

i»  . 
c c 

1? 
a v 

’S  ~ 

c 

c 

3 

'S 

* 

s 

0 

« 

£ 

1 . 

i S 
”5 

= 

ä 

s 

1 

» 

1 

Starkenburg. 

Darmstadt 

73 

10 

63 

7 

19 

48 

18 

10 

5 

7 

1 

i 

Bensheim 

29 

9 

20 

5 

13 

14 

7 

1 

7 

5 

7 

1 

' 

Dieburg 

72 

15 

57 

16 

27 

25 

24 

11 

4 

6 

11 

2 

9 

4 

Urbach 

139 

24 

115 

25 

37 

75 

42 

2 

29 

11 

6 

22 

3 

2 

3 

. 

. 

Groag-Gerau 

17 

6 

11 

10 

11 

2 

8 

1 

4 

3 

1 

5 

1 

Heppenheim 

70 

8 

62 

2 

26 

45 

11 

2 

i 

3 

1 

5 

1 

1 

Offenbach 

50 

14 

36 

14 

16 

24]  14 

1 

8 

4 

3 

9 

2 

2 

. 

. 

. 

. 

zusammen 

450 

86 

364 

79 

149 

233 

124 

7 

70 

35 

17 

66 

11 

5 

3 

9 

4 

1 

Oberhessen. 

Giessen 

97 

15 

82 

12 

30 

56 

16 

2 

9 

6 

5 

9 

1 

1 

. 

. 

Alsfeld 

43 

3 

40 

1 

21 

20 

3 

1 

2 

1 

1 

1 

Büdingen 

19 

10 

9 

12 

12 

7 

9 

2 

9 

5 

5 

7 

2 

1 

Friedberg 

108 

31 

77 

20 

37 

41 

37 

5 

20 

7 

14 

19 

7 

3 

8 

Lauterbach 

40 

2 

38 

3 

9 

20 

12 

1 

1 

1 

Schotten 

50 

11 

39 

14 

17 

17 

23 

2 

2 

5 

3 

7 

2 

zusammen 

357 

72 

285 

62 

126 

161 

100 

11 

41 

26 

28 

44 

12 

7 

8 

Rheinhessen. 

Mainz 

52 

8 

44 

5 

22 

18 

13 

2 

6 

2 

1 

7 

1 

2 

Alzey 

49 

2 

47 

16 

22 

12 

1 

2 

1 

Bingen 

20 

6 

14 

5 

6 

6 

8 

1 

6 

3 

2 

5 

. 

Oppenheim 

61 

7 

54 

4 

28 

15 

15 

2 

6 

3 

4 

4 

1 

Worms 

51 

3 

48 

2 

30 

15 

6 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

zusammen 

233 

26 

207 

16 

102 

76 

54 

5 

19 

~ 9 

— 9 

18 

4 

— 3 

I 

• 

1 

i 

Gr.  Hessen 

1 040 

184 

856 

157 

377 

470 

278 

23 

130 

70 

54 

128 

27 

15 

12 

9 

4 

1 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  267,  Juni  1882,  8.  154. 


i 


205 


n*h  Hetwen  durch  Aufnahme,  Naturalisation  und  Entlassung 
lalir  1882.*) 

ssungs-TJrkunden. 


. Nachweis  über  die  an  Angehörige  eines  anderen  Bundesstaates  ertheilten  Aufnahme-Urkunden. 
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III.  Nachweis  über  die  ertheilten  Urkunden  (Aufnahme- 

Urkunden)  über  die  Wiederverleihung  der  Bundes-  und 
Staats- Angehörigkeit. 


Kreise 

Zahl  der 
ertheilten 
Aufnahme- 

Zahl  der  Personen, 
auf  welche  sieh  die 
Aufnahme-Urkun- 
den erstreckten 

Länder,  in  welchen  die 
wiederaufgenommenen 
Personen  bezw.  deren 
Angehörige  sieh  zuletzt 

und 

Provinzen. 

männliche 

weibl. 

aufgehalten  haben 

a. 

Uariintitr 

an 

o 

« 

-s 

N 

0 

s 

ti 

s 

9 

La 

X 

9 

s _ 

z ~z 
z 

Türkin 

Ver. 

Stauten  v. 
Amerika 

zusammen 

5 

v 

XI 

3 

c 

t,  c. 

Zb 

s 

s 3 

~ 2 
« i- 
£ ~ 
"2X 

" 2 
u 

3 

£ 

a 

n 

x X 

3 

unter  1 

al 

s £ 

X 

3 

2 

s 

:rt 

s 

:3 

a 

3 

* 

a 

Md 

£ 

2 

7:3  X 

Starkenburg. 

Darinstadt 

(‘2 

. 

2 

2 

2 

2 

0 

Oberhessen. 

Alsfeld 

2 

2 

1 

i 

1 

1 

■ 

2 

2 

Rheinhesse». 

Bingen 

1 

1 

i 

i 

1 

1 

2 

2 

2 

2 

4 

Gr.  Hessen 

5 

i 

4 

1 

3 

2 

1 

1 

I 

5 

2 

6 

2 

8 

')  Durch  Zurilckzi 
Urkunden , da  von 
worden  war. 


ehung  der  im  Jahre  1881  ertheilten  Entlasaung«- 
denselben  rechtzeitig  kein  Gebrauch  gemacht 


IV.  Nachweis  über  die  ertheilten  Naturalisations-Urkunden. 


Kreise 

und 

Zahl  der 
ertheilten 
Naturalisa 
tions- 
Urfenmlen 

Zahl  der 
Personen, 
auf  welche 
sich  die 
Naturalis.- 
Urktmdexi 
erstreckten 

Ausscheidung  der  naturalisirten 
Personen  nach  den  Ländern 
ihrer  bisherigen  Staats- 
angehörigkeit 

Provinzeo. 

darunter 

mannt. 

weibl. 

Bel- 

Dane- 

Oesterr.- 

luK»r. 

Monarchie 

1 

2. 

an 

u — 
— «ö 

1- 

Sd 

gien 

mark 

3 

-- 

X 

53 

, 3 
«i 
— 

£ 

9 • 

c c 
3 g 

N ® 
C 9 

§ £ 
■5  « 

SS 

B 2 

J * 

•0  >“} 

*2 

S 

r: 

: 

a 

2 

k 

2 

■3 

2 

* 

3 

c 

* 

£ 

. 

2 

k 

|j 

Starkenburg. 

Offenbach 

, 

1 

, 

1 

1 

1 

Oberhessen. 

Friedberg 

2 

2 

, 

1 

' 1 

1 

1 

1 

0 

Rheinhessen, 

Bingen 

1 

i 

1 

1 

1 

1 

4 

1 

1 

2 

Gr.  Hessen 

4 

1 

3 

’6 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

2 

5 
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Nr.  1773.  XacliwelBUiig  der  auf  die  Zölle  und  Nteuern  dew  Reich 
sowie  auf  die  privativen  indireeten  Abgaben  bezüglichen  Pn 
eense  iui  <Jronnli.  Hessen  für  das  Etatsjabr  18S2 — S»3.'| 


Zahl  der 
in  dem  Jahre, 
auf  welches 
die  Nach- 
weisung sich 
bezieht 


Gegenstand  der  Processe. 


Zölle 

Ausserdem: 

Ein-,  Aus-  und  Durchfuhrverbote 
Rübenzuckersteuer 
Abgabe  von  inländischem  Salz 
Tabaksteuer 
Wechselstempelsteuer 
Spielkartcnstempelsteuer 
Reichsstcmpclabgaben 
Branntweinsteuer 
Brausteuer  .... 
Uebergangsabgabcn  von  Rrnnnt 
wein  und  Bier  . 

Innere  indirecte  Steuern  und  Ab 
gaben  anderer  Bundesstaaten 
Weinsteuer  .... 
Abgabe  von  Hunden  . 

Abgabe  von  Nachtigallen  . 
Abgabe  von  Jagdwaffenpässen 
Stempelabgabe : 

für  Gewerbsbetrieb  von  Aus 
ländern  .... 
für  den  Betrieb  von  Wander 
lagern  . 
für  öffentliche  Belustigungen 
und  Darstellungen 

Zusammen 


In  den  erledigten  Processen  sind 
Geldstrafe  verurtheilt,  einschliesslich 
der  Fälle  demnächstiger  Verwandeln) 
in  Freiheitsstrafe 


A.  wegen  Defraudation 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  270,  Aug.  1882,  8.  208. 


Druck  von  H.  Brill  In  Darmstmlt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ccotralslellc  für  die  Landesstatistik. 


JVcn  292.  Juli  188». 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grösst).  Hessen 
vom  I.  Quartal  1883.  — Eisenbahnen  Juni  1883.  — Salzbesleuerung 
1882 — 83.  — Vergleichende  metcorolog.  Beobacht.  Juni  1883.  — Ein- 
kommensteucrpflicbtige  1883—84.  — Veriinderungcn  an  den  Einkommen- 
steuer Capitalien  1870  big  1883—84.  — Steuerrückvergütungen  für  aus- 
gefiihrteg  Bier  1882 — 83.  — SterblichkeitaverhlUtnigse  Juni  1883.  — 
Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmatadt  Juni  1883. 


Nr.  1774.  Geauiulheitazuatand  und  Todesfälle  Im 
tirossh.  Hessen  vom  I.  Quartal  1883.*) 

Im  I Quartale  des  Jahre»  1883  sind  nach  Ausweis  der  bei  den 
Kreisgesundheitsämtern  aufgestellten  Uebersichten,  die  umstehend  in 
ihren  summarischen  Ergebnissen  zum  Abdruck  gelangen , im  Gross- 
herzogthum insgcsammt  6011  Personen  verstorben  (ausschliesslich 
der  Todtgeboronun).  Davon  entfallen  auf  den  Monat  Januar  2019, 
auf  Februar  1778,  welche  Zahl  übrigens  bei  Gleichstellung  dieses 
Monats  mit  der  Tageszahl  der  beiden  andern  Monate  auf  1967 
sich  erhöht  und  auf  den  Monat  März  2214.  Im  Grossherzogthum  im 
Ganzen  batte  sich  im  lierichtsquartaie  die  Zahl  der  Todesfälle  gegen- 
über dem  vorausgegangenen  Quartale  von  4823  auf  6011,  also  um 
1 188  oder  von  5,0  auf  6,2  p.  M.  erhöht  und  in  den  Provinzen 
Starkenburg  von  2120  auf  2705  oder  von  5,3  auf  6,6  p.  M.  — in 
Oberhessen  von  1244  auf  1648  oder  von  4,6  auf  6,1  p.  M.,  in 
Rh  ein  h essen  dagegen  nur  von  1459  auf  1658  oder  von  5,1  auf 
f>,8  p.  M.  Die  beträchtliche  Zunahme  der  Todesfälle  im  lierichts- 
quartaie hat  an  sielt  nichts  Auffälliges,  da  das  erste  Jahresquartal 
in  der  Regel  die  höchste  Sterblichkeit  atifzuwcisen  pflegt,  so  dass 
ein  Vergleich  mit  dem  fast  immer  durch  günstige  Gesundheit» 
Verhältnisse  ausgezeichneten  IV.  Jahresquartaie  minder  statthaft  er- 
scheint. 

Von  der  Gesammtzahl  der  Verstorbenen  des  ersten  Quartals 
1883  waren  Kinder  (unter  15  Jahren)  2453  (im  Vorquartale  2109) 
und  von  diesen  vor  Ablauf  des  ersten  Lebensjahres  verstorben  1354 
(Fortsetzung  auf  8.  211.) 

*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  283,  März  1883,  8.  G6. 
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Uebersicht  der  Todesfälle  im  Grossb.  Hessen  vom  I.  Quartal  1883.  (Nach  den  Aufstell,  der  Gr.  Kreisgesuudheitsämter.) 
Einwohnerzahl  967500;  darunter  Kinder  (unter  15  Jahren)  348000,  Erwachsene  619500. 
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(1256),  ferner  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  1099  (863); 
den  Erwachsenen  gehörten  an  3568  (2714).  Hiernach  hatten  sich  bei 
den  Kindern  iusgesammt  344  Sterbfälle  mehr  als  in  dem  Vorquartale 
ereignet,  während  auf  die  Kinder  des  orsten  Lebensjahres  nur  ein 
Mehr  von  98  entfällt;  bei  den  Erwachsenen  hatte  eine  Erhöhung  der 
Todesfälle  um  844  stattgefunden.  Die  Sterblichkeit  der  Erwachsenen 
hatte  um  mehr  als  1 p.  M.,  die  der  Kinder  um  nahezu  1 p.  M.  zuge- 
nommen ; erstere  war  in  Starkenburg  und  Oberhessen  beträchtlich  er- 
höht, letztere  vorwiegend  in  Starkenburg. 

An  epidemischen  Krankheiten  erlegen  waren  im  Berichts- 
quartale im  Grossherzogthum  575  l’ersoneu  (im  vorausgegangenen 
Quartale  518);  davon  entfallen  auf  die  Provinzen  Starkenburg 
323  (321),  Oberbessen  158  (122)  und  Kheinhessen  94  (75)  oder 
es  betrug  die  auf  diese  Krankheiten  entfallende  Mortalitätsrate  im 
Grossherzogthum  5,9  gegen  5,4  und  in  den  Provinzen  nach  ihrer 
Reihenfolge  7,8  gegen  7,8  — 7,5  gegen  4,5  und  3,2  gegen  2,8  (auf 
10000  Einwohner);  die  Epidemiesterblichkeit  hatte  sich,  in  Starken- 
burg der  des  Vorquartals  gleich  bleibend,  in  Rheinhessen  um  ein  Ge- 
ringes, in  Oberhessen  aber  beträchtlich  erhöht. 

Was  die  einzelnen  Formen  der  zu  den  epidemischen  rechnenden 
Krankheiten  anbelangt,  so  hatten  Rachen-  und  Halsbräune  im 
Berichtsquartale  162  Sterbfälle  veranlasst  (im  vorhergehenden  Quar- 
tale 141),  Scharlach  127  (91),  Masern  112  (133),  Keuchhusten 
84  (75)  Abdominaltyphus  72  (70),  Blattern  5 (0),  Rose  12  (6) 
und  R u h r 1 (2).  An  asiatischer  Cholera,  Flecktyphus  und  Rückfall- 
fieber hatten  sich  Todesfälle,  ebenso  wie  in  dem  vorausgegangenen 
Quartale,  nicht  ereignet.  Eine  mehr  weniger  erhebliche  Zunahme  der 
Sterbfalle  weisen  Scharlach,  Blattern  und  Rachen-  und  Halsbräune 
auf,  eine  Abnahme  solche  durch  Masern. 

Ueber  die  Verbreitung  der  epidemischen  Krank- 
heiten, welche  im  Bericbtsquartale  jn  der  Provinz  Starkenburg  eine 
wesentlich  bedeutendere  gewesen  als  in  den  beiden  anderen  Pro- 
vinzen, wird  Folgendes  bemerkt. 

Masern  hatten  in  der  Provinz  Starkenburg  in  zum  Theil  starker 
Verbreitung  geherrscht  und  hier  zumeist  im  Kreise  Bensheim,  wo 
sämmtliche  Orte  längs  der  Bergstrasse  von  Seeheim  aufwärts,  dann 
Reichenbacb,  Kolmbach,  Knoden  und  Hofheim  Epidemien  dieser 
Krankheiten  aufzuweisen  hatten.  Im  Kreise  Heppenheim  kamen 
Masern  vor  in  Heppenheim,  Rimbach,  Fürth  mit  Steinbach  und  Crum- 
bach, im  Kreise  Dieburg  in  Reinheim,  Urberach,  Ober-Roden  und 
Henbach  und  im  Kreise  Offenbach  in  Langen,  Bürgel,  Klein-Krotzen- 
burg, Klein-Auheim  und  Zellhausen,  während  die  Kreise  Darmstadt, 
Gross-Gerau  und  Erbach  von  dieser  Krankheit  völlig  verschont 
blieben.  In  Oberhessen  kamen  Masern  nur  im  Kreise  Büdingen  und 
zwar  in  den  Gemeinden  Mittel-  und  Uain-Griindau,  Nieder-  und  Ober- 
Mockstadt  und  Lindheim  vor,  sonst  noch  in  einzelnen  Orten  der 
Kreise  Alsfeld,  Friedberg  und  Schotten,  und  in  Rheinhessen  ver- 
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breiteter  in  Ober-Olm,  in  wenigen  und  leicht  verlaufenden  Fällen  in 
Mainz  (angemeldet  24  Erkrankungen),  in  Nieder- Wiesen  und  Wörr- 
stadt. Von  den  in  Summa  112  Masernsterbfallen  des  Grossherzog- 
thums entfallen  auf  Starkenburg  94,  auf  Kheiubessen  9 und  auf  Ober- 
hessen 9. 

Auch  von  Scharlach  blieb  die  Provinz  Rlieinhessen  in  auf- 
fälligem Maassc  verschont;  nur  im  Kreise  Alzey  hatte  Framersheim 
eine  ansgebreitete  und  gefährliche  Epidemie  mit  14  Sterbfällen  und 
ausserdem  gehäuftere  Erkrankungen  die  Orte  Odernheim  und  Wein- 
heim; in  Mainz,  woselbst  Scharlach  seit  Jahren  continuirlich  vor- 
kommt, wurden  im  Berichtsquartale  69  Erkrankungen  bekannt,  davon 
f>  mit  tödtlichem  Ausgang.  Ein  sehr  ausgedehntes  Verbreitungsgebiet 
umfasste  Scharlach  in  Oberhessen  und  zwar  erstreckte  sich  dasselbe 
Uber  die  Kreise:  Giessen  mit  Gicssen-Stadt,  Gross-Linden,  Wieseck, 
Bersrod,  Winnerod,  Lindenstruth  und  Trais-Horloff,  Lauterbach  mit 
der  Stadt  Lauterbach  und  den  Nachbarorten  Frischborn,  Stockhausen 
und  Rixfeld;  Schotten  mit  Laubach,  Gedern,  Kölzeuhain,  Rupperten- 
rod, Ober-Seibertenrod  und  Ober-Lais  und  den  Kreis  Büdingen  mit 
den  Orten  Wenings,  Schwickartshausen,  Hain-  und  Mittel-GrUndxn, 
Alt -Wiedermus,  Heuchelheim,  Lindheim  und  Ober-Widdersheim,  lni 
Kreise  Friedberg  kamen  nur  in  Ober-Mörlen,  Dorheim  und  später  in 
Bad-Nauheim  Scharlacherkrankungeu  vor,  im  Kreise  Alsfeld  in 
Renzendorf  und  Strebendorf,  ln  der  Provinz  Starkenburg  blieben 
die  Kreise  Bensheim,  Erbach  und  Heppenheim  von  Scharlachepidemien 
ganz  verschont,  im  Kreise  Dieburg  hatten  nur  Sickenhofen  und 
Urberach  gehäuftere  Erkrankungen ; dagegen  waren  im  Kreise  Gross- 
Gerau  sämmtliche  Mainorte:  Bischhofsheim,  Kiisselsheim,  Raunheim 
und  Kelsterbach,  im  Kreis  Offenbach,  die  Stadt  Offenbach,  Bieber, 
Neu-Ysenburg  und  Egelsbach,  im  Kreis  Darmstadt  die  Stadt  Darm- 
stadt mit  Bessungen,  Gräfcnhausen  und  Griesheim  von  massigen, 
Rossdorf  dagegen  von  einer  heftigen  Epidemie  befallen  worden.  Von 
den  in  Summa  127  Scharlachtodesfällen  des  Grossherzogthums  kommen 
auf  die  Provinz  Oberhessen  66,  auf  Starkcnbnrg  39  und  auf  Rhein- 
hessen 22. 

Rachen  bräune  (Diphtherie)  herrschte  nach  Ausweis  der 
Sterbfalls-Uebersichten  und  der  Mittheilungen  der  Kreisgesundheits- 
ämter in  Rheinhessen  epidemisch  nur  in  Flonheim  und  Framersheim, 
Kreis  Alzey,  in  letzterer  Gemeinde  neben  Scharlach;  in  Mainz  und 
Kastei  wurden  insgesamtnt  nur  2 und  in  Worms  kein  Sterbfall  durch 
Rachen-  und  Halsbräune  verzeichnet.  Dagegen  war  in  Oberhessen 
im  Kreise  Giessen  Diphtherie  sehr  verbreitet  und  namentlich  in  der 
Stadt  Giessen  (31  Todesfälle)  neben  Scharlach,  ebenso  in  Wiescck 
und  Gross-Linden,  ohne  solchen  heftig  in  Dorf-Gilll;  im  Kreise  Als- 
feld war  Diphtherie  häufiger  in  Kirtorf  und  Bernsfeld.  Im  Uebrigen 
trat  die  Krankheit  nirgends  in  einer  verbreiteten  Epidemie  auf.  Ans 
Starkenburg  sind  als  von  Diphtherie  wenn  auch  uirgends  in  bedenk- 
lichem Umfang  betroffene  Gemeindet)  Offenbach,  Seligenstadt,  Dietzen- 
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bacb,  Egelsbach  (neben  Scharlach),  Ober-Klingen,  Höchst,  Vielbrunn, 
Gamiuelabach  und  Kirch-Brombach  zu  verzeichnen.  Von  162  im 
Grossherzogthura  vorgekommenen  Sterbefällen  durch  Rachen-  und 
Halsbräune  kommen  auf  Starkenburg  91,  auf  Oberhessen  54  und  auf 
Rheinhessen  17. 

Die  Einschleppung  der  Blattern  im  Grossherzogthum  geschah 
bereits  im  Monat  Januar  1.  J.,  wahrscheinlich  vom  Niederrhein  her 
oder  aus  der  Gegend  von  Saarbrücken.  Die  an  einzelnen  Orten  zuerst 
erkrankt  Befundenen  gehörten  fast  sämmtlich  der  vaganten  Be- 
völkerung namentlich  den  Landstreichern  von  Profession  an.  Ange- 
meldet wurden  im  Januar  5,  im  Februar  22  und  im  März  24,  in 
Summa  im  Berichtsquartale  51  Erkrankte;  dieselben  waren  meist  auf 
den  vorwiegend  frequentirten  Marschrouten  Frankfurt -Friedbcrg- 
Giessen,  längs  der  Bergstrasse,  Worms-Mainz,  vor  Allem  aber  auf  der 
Route  Bingen-Mainz,  dann  in  Offenbach  ermittelt  worden,  ln  den 
meisten  Orten  blieben  die  Blattern- Erkrankungen  vereinzelte,  nur  in 
Üflenbach,  Friedberg,  Mainz,  Bingen  und  Kempten,  ferner  im  Arbeits- 
hause zu  Dieburg,  woselbst  die  Krankheit  eingeschleppt  worden  war, 
kam  eine  grössere  Zahl  von  Erkrankungen  vor ; die  Betheiligung  der 
sesshaften  Bevölkerung  war  übrigens  überall  eine  geringe.  Von  den 
in  Summa  51  Erkrankten  waren  5 der  Krankheit  erlegen,  davon  3 in 
Rheinhessen  und  je  1 in  Starkenburg  und  Oberhessen. 

Keuchhusten  scheint  im  Berichtsquartale  etwas  verbreiteter 
aufgetreten  zu  sein;  dessen  Vorkommen  war  übrigens  auch  jetzt  ein 
über  einzelne  Theile  des  Landesgebiets  zerstreutes.  Von  Keuchhusten 
verschont  blieben  die  Kreise  Dieburg,  Erbach,  Gross-Gerau,  die  ober- 
hessischen Kreise  mit  Ausnahme  der  Kreise  Friedberg  nnd  Alsfeld 
und  sämmtiiche  Kreise  der  Provinz  Rheinhessen.  In  letzterer  Pro- 
vinz hatten  lediglich  Gonsenheim,  Worms  und  Schornsheim  eine  er- 
heblichere Zahl  von  Keuchhustensterbfällen;  in  Oberhessen  Vilbel, 
Bad-Naubeim  und  einige  Orte  des  Kreises  Alsfeld.  In  Starkenburg  trat 
Keuchhusten  zumeist  verbreitet  in  den  Kreisen  Darmstadt  und  Bens- 
heim  auf  und  zwar  in  Darmstadt,  mit  einer  seit  December  1882  auf- 
getretenen beträchtlichen  Epidemie  (11  Sterbfälle)  und  Ober-Rainstadt ; 
in  Gadernheim,  Lindenfels,  Schlierbach,  Schannenbach,  Zell  und  Lorsch. 
Durch  eine  grössere  Zahl  von  Keuchhustensterbfiillen  zeichneten  Bich 
sonst  in  der  Provinz  noch  aus  Bürgel,  Raunheim,  Heppenheim  nnd 
Unter-Hambach.  Von  der  Gesammtzahl  der  Sterbfäile  durch  Keuch- 
husten im  Betrage  von  84  entfallt  weitaus  der  grösste  Betrag  mit 
62  auf  Starkenburg,  auf  Rheinhessen  kommen  12  und  auf  Ober- 
bessen 10. 

Von  den  typhoiden  Krankheiten  kam  wie  bemerkt  lediglich  A b - 
dominaltyphuszur  Beobachtung ; dieser  Krankheit  erlagen  fast  genau 
ebenso  viele  Personen  als  im  Vorquartale,  72  gegen  70;  davon  ent- 
fallen auf  Starkenburg  31  (34),  auf  Oberbessen  14  (14)  und  auf  Rhein* 
heaseu  27  (22)  und  auf  die  Monate  Januar  31 , Februar  17  und  März 
24.  In  den  durch  die  Hochwasser  im  December  1879  und  Januar  1880 
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überschwemmten  Landestheilen  kam  Typhus  nicht  in  verbreiteten 
Epidemien  vor;  von  den  hier  in  Betracht  kommenden  oder  dem 
Ueberschwemmungsgebiet  näher  gelegenen  Gemeinden  hatten  nur 
Wattenheim  im  Kreise  Bensheim  3 und  Trebur  und  Biebesheim  im 
Kreise  Gross-Gerau  je  2 Typhussterbfälle  gehabt;  in  der  Stadt  Maim 
wurden  im  Januar  19,  im  Februar  10  und  im  März  13,  in  Summ« 
im  Berichtsquartale  42  Typhuserkrankungen,  gegen  71  im  letzten 
Quartale  in  1879,  bekannt,  davon  13  mit  tödtlichem  Ausgang.  Von 
Gemeinden  mit  höherer  Typhussterblichkeit  sind  ausser  den  genannten 
in  Starkenburg  Lampertheim,  Viernheim,  Gross-Umstadt,  Reinheim 
und  Schöllenbach  und  in  Rheinhessen  Alzey  und  Worms  zu  ver- 
zeichnen. In  Oberhessen  waren  lediglich  zerstreut  und  einzeln  auf- 
getretene Erkrankungen  an  Abdominaltyphus  bekannt  geworden. 

Was  die  Sterbefälle  durch  nicht  epidemische,  vorherrschende 
Krankheiten  im  Berichtsquartale  anbelangt,  so  waren  an  Lungen- 
schwindsucht im  Grossherzogthum  verstorben  807  Personen  (im 
vorhergehenden  Quartale  nur  516),  davon  im  März  324 ; noch  beträcht- 
licher war  die  Zunahme  der  Todesfälle  durch  acute  entzündliche 
Krankheiten  der  Athmungsorgane,  denn  deren  Zahl  hatte 
sich  von  465  im  Vorquartale  nunmehr  auf  839  erhöht,  wovon  340 
auf  den  Monat  März  entfallen.  Gebirnschlagfluss  brachte  174 
Todesfälle,  gegen  134  im  Vorquartale,  und  davon  71  im  Monat 
Januar.  Acuter  Gelenkrheumatismus  war  in  5 gegen  8,  Darm 
katarrh  und  Brechdurchfall  in  % gegen  179  Fällen  Todesur- 
sache. In  Folge  von  Wochenbettkrankheiten  starben  57,  im 
vorausgehenden  Quartale  34  Frauen. 

Allen  übrigen  Krankheiten  waren  erlegen  2463  Personen  (im 
Vorquartale  1995);  nicht  ermittelt  wurde  die  den  Tod  bedingende 
Krankheit  bei  878  (832)  = 15,0%  aller  Verstorbenen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  im  Berichtsquartale 
verzeichnet  127  (133  im  Vorquartale)  und  darunter  durch  Verun- 
glückung 67  (84),  durch  Selbstmord  49  (48)  und  durch  Ver- 
brechen Anderer  1 (6). 

Wenn  im  Vorstehenden  verschiedentlich  bemerkt  werden  musste, 
dass  das  I.  Quartal  1883  sich  dem  IV.  Quartal  von  1882  gegenüber 
durch  ungünstige  Sterblichkeitsverbältnisse  ausgezeichnet  habe,  so 
muss  hier  hervorgehoben  werden,  dass  bei  einem  vergleichenden  Rück- 
blick auf  die  zum  Vergleich  geeigneteren  gleichnamigen  Quartale  der 
6 vorausgegangenen  Jahre,  das  Bcrichtsquartal  als  ein  durchaus  nicht 
so  ungünstiges  bezeichnet  werden  kann.  Es  erweist  sich  nämlich 
dessen  allgemeine  Sterblichkeitsziffer  als  eine  mittlere  und  zwar  bei 
den  Kindern  als  eine  sehr  geringe,  aber  bei  den  Erwachsenen  als 
eine  sehr  hohe;  die  Epidemiesterblichkeit  erreichte  fast  den  niederstes 
Stand  unter  allen  in  Vergleich  kommenden  Perioden,  und  nur  Schar- 
lach, Masern  und  Typhus  hatten  eine  das  Mittel  übersteigende  Sterb- 
lichkeit, während  Keuchhusten , namentlich  aber  Rachen-  und  Hals- 
bräune nur  eine  sehr  geringe  Zahl  von  Todesfällen  veranlasst  batten 
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Von  den  vorherrschenden  Krankheiten  hatten  Lungenschwindsucht 
und  acute  entzündliche  Krankheiten  der  Athinungsorgane,  aber  auch 
Gehirnschlagfluss  eine  ungewöhnlich  hohe  Zahl  von  Todesfällen  zur 
Folge  gehabt  und  diese  Krankheiten  insbesondere  die  Sterblichkeit 
unter  den  erwachsenen  Personen  erhöht.  Von  den  Kreisen  des 
Grossherzogthums  zeichneten  sich  Offenbach  (Diphtherie,  Masern, 
Scharlach,  Lungenschwindsucht),  Bensheim  (Masern,  Keuchhusten), 
Lauterbach  (Scharlach),  Giessen  (Scharlach,  Diphtherie)  und  Alzey 
(Scharlach)  durch  eine  hohe  Sterblichkeit  aus;  sehr  gering  war  die- 
selbe in  den  Kreisen  Schotten,  Bingen  und  Mainz.  P. 


Nr.  1775.  VorlÄuf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eitlen- 
bahnen  Im  Juni  1883. 


Main- 

lloss.  Ludw.-Bahn. 

Ohcrhe»- 

Neckar- 

gische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebslllnge,  Ende  Juni  . . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

230  000 

493  261 

120  289 

41  910 

gegen  1882 

4-  7 222 

4-  38301 

4-  7 733 

— 182 

pro  Kilometer 

2 434 

936 

671 

238 

gegen  1882 

+ 76 

4-  73 

+ 43 

— 1 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

60  000 

240  503 

63  769 

17  938 

gegeu  IHK'i 

+ 931 

4- 10  737 

4-  1 191 

4_  6 390 

pro  Kilometer 

529 

466 

356 

102 

gegen  1882 

-f  10 

+ 20 

+ 7 

+ 36 

M 

M. 

M 

Pors.u.Gep.-Verk. 

220  000 

469  438 

60  224 

33  878 

^egen  1882 

4-  8 167 

4-  20708 

4-  4 761 

— 853 

pro  Kilometer 

2 328 

913 

336 

193 

gegen  1882 

+ 86 

+ 40 

+ 27 

— 5 

Güterverkehr 

170  000 

643  915 

69  909 

42  533 

gegen  1882 

4-  4 548 

4-  70032 

+ 9 543 

+ 12  364 

pro  Kilometer 

1 799 

1 221 

390 

242 

Einnahme 

gegen  1882 
sonstige  Quellen 

4-48 

25  000 

4-  133 

74  293 

4-  53 

6 287 

+ 7" 
6 392 

gegen  1882 

— 1 692 

4-  9 798 

4-  439 

— 4 480 

pro  Kilometer 

265 

141 

35 

36 

gegen  1882 

- 18 

+ 10 

4-  2 

— 25 

Summe  .... 

415  000 

1 187  646 

136  420 

82  803 

gegen  1882 

4-  1 1 023 

4-  100538 

4-  14  746 

4-  7 031 

pro  Kilometer 

4 392 

2 252 

761 

471 

gegen  1882 

4-  117 

4-  190 

+ 82 

4-  40 
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Nr.  1776.  Uebenleht  über  die  SalzbetUeuernug  im  Groitd.  H 
im  Etatjahr  1882-83.*) 


Gegenstand. 


I.  Production  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1)  Zahl  der  Walzwerke: 

Stautssalzwcrke  (Bad-Nauheim,  Theodorshalle)  . 2 2 ■ 

Privatsalzwerke  (Ludwigshallc) 1 1 

2)  Producirte  Salzmenge 100  kg  135  791  155  205  556 

3)  Ahgesetztc  Salzproducte:  , 

a.  versteuerte»  Salz  (Siedesalz) » 53  958  53  971  :i! 

b.  steuerfrei  abgclass.  Salz : denaturirt  (Siedesalz)  » 28  619  *)28  563  36 

4)  mit  Begleitschein  ahgelassenes  Salz  nach  dem 

Deutschen  Zollgebiet 70  763  71  091 

5)  Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  M 646  296  647  643  I 

II.  In  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

| I.udvvigsballe  82  139  I 

1)  Inländisches  Salz  . Bad-Nauheim  15  862  . 100  kg  105  690  103  550  2 140 

I Theodorshalle  7 689  | 

2)  Salz  aus  anderen  Theilen  des  Deutschen  Zoll- 


gebiets   25  230  22  429  2 601 

3)  Ausländisches  j Nicht  ermittelt  über  Bremen  » 13  15 


Salz  aus:  I » > » Hamburg  . » 


Zusammen  • I 130  9331  125  9951  4 936 


, . , _ ...  I inländ.  Salz  77  426  t 

versteueuert  »der  verzollt  { au(lÄnd.  , 13  / * 

abgabefrei  abgclasten : 

....  1 inländ.  Salz  53494  1 

denaturirt  . . . { au|llgn(,  , _ } » 

4)  Betrag  der  erhobenen  Abgaben : 

Salzeteuer  (nach  den  Einnahme-Uebersichten)  . .6 
Salzzoll > 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

A.  Zu  landw.  Zwecken  (Viehsalz)  an  348  Empfäng.  100  kg 

B.  Zu  gewerblichen  Zwecken  an: 

1 Soda-  und  Glauhersalzfabrikcn  . . . . » 

45  Seifenfabrikanten » 

27  Gerber  und  Lederfabrikanten  . . . . > 

27  Häutehändler • 

1 Steingutfabrik  und  Töpfer » 

6 Motallwaarenfabriken » 

1 Färberei  und  Farbefabrik » 

1 Papierfabrik » 

1 Oclfabrik » 

6 Eiskeller » 

— Blciweiss-  und  Lackfabrik  . . . . » 


77  439  76  324  1 116 


53  494  49  671  3833 

I 

929  096  915  695  13  401 

166  204  . 1 

23  703  24  390  . 


16  3 9 6 2 58« 

2 069  536 

1 751  379 

3 353  287 

8, 

20  47] 

1 520  569 

16  15 


Soolc  .... 

Mutterlauge 

. 

Hectolitcr 

» 

331  840 
3 939 

326  557 
4 461 

1 

Erhobene  Controlgcbühr  . 

Zusammen 

100  kg 

Hectoliter 

. . .»f 

53  494 
335  779 

1 472 

49  671 
331  018 
1 192 

3 623; 

4 761 
280| 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  270,  Aug.  1882,  S.  201. 
')  Berichtigte  Ziffern. 
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Nr.  1777.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Juni  1883 

in  Darmstadt, Miohelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Cassel  (Prenssen). 
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Nr.  1778.  Eliikomiiiciiflteuerpfliclitige  in  d.  SteuerconimisMirlau 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  ClMggn_»tyhenden_Zahlpn_b«ie«j 


Provinzen 

und 

Steuer- 

Coinmissariate. 


• fcC  . 

Z - ü c 

Vertheilung  der  EinkomM 

? s® 
» £ * 

s5s  “ 

s = ss 

i. 

Abtheilung. 

- ** 

3«  s« 

< a a 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10.  11. 

12. 

13.  14., 

9 

2 

8 

h» 

8 

s 

| 

a 

* 

1 

§ 

| 

i i 

e 

I 

| 

9 

i 

s 

5 m 

g I 

22092 

4250 

35 

23 

16 

11 

9 

1 

4 

3 

. 

i 

3 

. 

1 

71746 

20213 

384  338 

347 

212 

171 

212 

171 

147 

67 

123 

69 

58 

40 

!4 

25142 

6559 

46 

43 

26 

17 

8 

3 

10 

5 

4 

2 

4 

3 

ll 

21487 

5269 

23 

15 

10 

10 

10 

3 

i 

. 

* 

1 

33587 

9420 

89 

57 

43 

25 

27 

12 

6 

4 

3 

3 

4 

1 

• 

34206 

8963 

36 

34 

43 

24 

13 

8 

12 

12 

9 

10 

s 

2 

l 

1 

20315 

4688 

31 

14 

19 

19 

4 

3 

2 

. 

. 

• 

. 

. 

. ! 

27220 

6233 

32 

25 

16 

10 

5 

5 

3 

1 

. 

1 

i 

• 

22198 

4351 

52 

27 

41 

16 

10 

15 

3 

2 

1 

. 

2 

■ 

I 

49448 

16709 

330  205 

171 

112 

100 

58 

44 

34 

30 

24 

9 

10 

8 

,#l 

25973 

5882 

29 

23 

20 

14 

10 

9 

3 

2 

2 

& 

1 

2 

• 

37498 

9766 

113 

76 

48 

38 

28 

30 

21 

13 

6 

17 

6 

S 

2 

jL 

393911 

102303 

120"  880 

600 

508 

395 

359 

279 

223 

123 

185  101 

80 

53 

431 

22688 

5510 

73 

59 

29 

19 

17 

12 

7 

4 

1 

3 

. 

. 

tl 

19123 

5052 

32 

38 

31 

13 

17 

14 

4 

6 

1 

3 

2 

2 

1 

1| 

19495 

4596 

54 

38 

22 

22 

20 

17 

3 

4 

3 

5 

1 

2 

4 

• 1 

41017 

10768 

116 

97 

53 

61 

60 

30 

24 

19 

13 

18 

9 

6 

2 

ai 

37861 

9396 

206 

124 

100 

86 

77 

89 

49 

45 

21 

34 

17 

11 

6 

io! 

21066 

6655 

44 

27 

10 

11 

2 

3 

5 

3 

1 

- 

i| 

11644 

2592 

22 

17 

7 

7 

6 

6 

2 

2 

2 

• 

. 

• 

24461 

6360 

103 

51 

46 

24 

18 

9 

6 

6 

7 

6 

3 

. 

. 

• 

29092 

6174 

31 

19 

23 

13 

8 

8 

5 

3 

1 

• 

2 

. 

24685 

6580 

41 

29 

25 

12 

10 

15 

2 

2 

1 

• 

1 

• 

14155 

3769 

15 

11 

7 

5 

10 

1 

1 

• 

• 

265277 

66452 

737 

510 

353 

263 

245 

204 

107 

94 

46 

71 

36 

24 

13 

22295 

6333 

95 

92 

46 

31 

30 

18 

22 

12 

7 

7 

5 

2 

1 

30623 

8554 

178 

106 

80 

48 

45 

53 

13 

15 

13 

22 

5 

9 

7 

i 

97032 

32878 

5 19 

321 

340 

264 

257 

315 

178 

155 

100 

138 

107 

69 

63 

44 

23527 

6402 

105 

57 

40 

32 

19 

17 

14 

11 

2 

6 

2 

1 

1 

• 1 

22280 

6236 

79 

63 

53 

42 

29 

23 

18 

5 

17 

7 

5 

4 

r 

21779 

6107 

71 

70 

50 

41 

34 

24 

6 

8 

12 

4 

3 

2 

• 

21126 

5862 

80 

38 

27 

15 

8 

12 

5 

4 

2 

2 

. 

38490 

11530 

183 

119 

117 

74 

64 

52 

34 

33 

23 

21 

12 

17 

7 

41 

277152 

83902 

i:ho 

866 

753 

547 

486 

514 

301 

241 

172 

215 

140 

102 

85 

i 

393911 

1 1 '2303 

i_-«' 

880 

800 

508 

395 

359 

279 

223 

123 

185 

101 

80 

53 

265277 

66452 

737 

510 

353 

263 

245 

204 

107 

94 

46 

71 

36 

24 

13 

u. 

277152 

83902 

1 Ho 

866 

753 

547 

486 

514 

301 

241 

1 72 

215 

140 

102 

85 

sg 

936340 

252657 

2256 

1906 

1318 

1126 

1077 

687 

558 

341 

471 

277 

206 

151 

1151 

o 

O 

o 

o 

O 

8 

o 

o 

o 

o 

© 

»o 

o 

© 

§ 

§ 

o 

•a 

3 * 

C j 

•o 

lO 

TN 

t- 

04 

o 

© 

O* 

3 

04 

o 

CO 

■4* 

c * 

-r 

CO 

CO 

co 

C*4 

CO 

M 

04 

*■“ 

i,:to 

0,89 

0,75 

0,52 

0,45 

0,43 

0,27 

0,22 

0,14 

0,19 

0,1  i 

0,06 

0,0* 

4« 

4,55 

3,55 

3,53 

2,80 

2,71 

2,98 

2,23 

2,07 

1,4212,18 

l.M 

1.S3 

1,1* 

ith 

Starkenburg. 

Beerfelden 

Darmstadt 

Dieburg 

Fürth 

Uross-Gcrau 

Heppenheim 

Höchst 

Langen 

Michelstadt 

Offenbach 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

Summe 

Oberhessen. 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Giessen 

Grünberg 

Homberg 

Hungen 

Lauterbach 

Nidda 

Schotten 

Summe 

Rheinhessen. 

Alzey 

Bingen 

Mainz 

Ober  Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Wörrstadt 

Worms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhessen 

Rheinhessen 

Grossh.  Hessen 

Summe  des 
Steuerkapitals 

IoProeenten  der  Ge- 
samtst thelt  : 

a.  Steuerpflichtige 

b.  Steuer  kapital 
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d den  50  bevölkertsten  Gemeinden  für  das  Jalir  1888-  84*). 

untere  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Classe  in  Gulden. 


uei-pflichtigen  nach  Classen. 

Eink 

ommen  Steuer- 

II.  X 

Capital 

I. 

Ablheiln 

n. 

Abtheilj;- 

J 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

li. 

Summe. 

5 

1457 

g 

995 

1 

520 

1 

335 

198 

107 

g 

I— 

72 

I 

97 

§ 

72 

§ 

64 

50 

Qulden 

24480 

Qulden. 

95705 

Qulden 

120185 

8 

3497 

2498 

3740 

2463 

1418 

766 

696 

709 

561 

475 

347 

822780 

562025 

1384805 

6 

1902 

1866 

1116 

543 

298 

216 

120 

91 

89 

77 

32 

41500 

143185 

184685 

5 

1997 

1515 

621 

281 

161 

117 

83 

87 

68 

46 

34 

21750 

103865 

125616 

7 

1701 

3065 

1889 

765 

413 

257 

195 

232 

174 

121 

83 

63560 

223180 

286740 

6 

1360 

2882 

2129 

872 

394 

238 

148 

127 

93 

82 

44 

55180 

196675 

251855 

9 

2119 

878 

495 

259 

152 

101 

97 

64 

56 

33 

22 

21440 

86905 

108345 

5 

933 

2064 

1423 

576 

309 

203 

133 

105 

66 

47 

20 

20350 

139380 

159730 

2 

1797 

607 

454 

273 

177 

117 

123 

98 

96 

66 

36 

48270 

94425 

142695 

8 

2302 

820 

3512 

3919 

2135 

880 

611 

486 

336 

255 

169 

387010 

506390 

893400 

9 

1912 

1410 

916 

415 

282 

173 

141 

107 

67 

50 

40 

28030 

125430 

153460 

>7 

2351 

2532 

1442 

1014 

561 

380 

253 

188 

139 

102 

56 

109640 

224165 

333805 

.7  <3328 

21132 

18257 

11715 

6498 

3555 

2672 

2391 

1819 

1418 

933 

1643990 

2501330 

4145320 

12 

1807 

1020 

699 

440 

301 

187 

148 

144 

117 

92 

47 

48520 

129790 

178310 

17 

1013 

1432 

917 

482 

275 

180 

142 

105 

73 

63 

35 

48570 

119690 

168260 

12 

1410 

1052 

598 

382 

224 

182 

111 

106 

72 

56 

44 

50620 

105140 

155760 

12 

1495 

3034 

2354 

1236 

663 

405 

307 

239 

207 

160 

114 

150770 

278995 

429765 

11 

2169 

1648 

1427 

1046 

486 

422 

287 

224 

226 

185 

105 

302980 

236585 

539566 

10 

1818 

1153 

839 

537 

312 

172 

111 

89 

69 

33 

15 

21690 

116570 

138260 

ü 

730 

459 

294 

225 

195 

151 

110 

87 

69 

32 

14 

15060 

67615 

82675 

10:  1778 

1484 

897 

581 

358 

245 

163 

127 

82 

62 

30 

73370 

140735 

214105 

)8 

2337 

986 

772 

553 

333 

254 

184 

188 

76 

46 

19 

31750 

137260 

169010 

18,  2143 

1565 

977 

606 

352 

220 

176 

108 

76 

38 

39 

39740 

143045 

182785 

tl 

1379 

796 

554 

312 

159 

83 

48 

44 

23 

18 

12 

9970 

69925 

79895 

16  18079 

14619 

10328 

6400 

3658 

2501 

1787 

1461 

1090 

785 

474 

793040 

1545350 

2338390 

19 

1095 

1598 

1134 

648 

373 

258 

209 

206 

138 

125 

130 

86420 

176165 

262585 

11 1 1286 

1582 

1658 

1080 

610 

422 

402 

264 

183 

158 

124 

154910 

242445 

397355 

12 

3814 

2383 

8516 

6452 

2635 

1731 

1191 

1097 

745 

655 

502 

1114910 

988520 

2103430 

17 

1156 

1334 

1456 

744 

463 

327 

202 

147 

108 

69 

40 

76790 

163770 

240560 

17 

1003 

1189 

1412 

781 

409 

262 

177 

188 

146 

117 

87 

86010 

171620 

257630 

19 

1474 

1341 

899 

577 

339 

240 

183 

204 

127 

137 

92 

87070 

161190 

248260 

10 

1389 

1218 

1155 

629 

371 

252 

175 

163 

125 

77 

75 

38240 

153965 

192205 

2 

1024 

1666 

3018 

1989 

1024 

586 

422 

344 

272 

235 

172 

272340 

349175 

621515 

17,12241 

12300  19248  12900 

6224 

4078 

2961 

2613 

1844 

1573  1222 

1916690 

2406850 

4323540 

>7 

23328 

21132 

18257  11715 

6498 

3555 

2672 

2391 

1819 

1418 

933 

1643990 

2501330 

4145320 

16 

27 

18079 

14619 

10328 

6400 

3658 

2501 

1787 

1461 

1090 

785 

474 

793040 

1545350 

2338390 

12241 

12300 

19248 

12900 

6224 

4078 

2961 

2613 

1844 

1573  1222 

1916690 

2406850 

4323540 

50 

53648 

48051 

47833 

31015 

16380 

10134 

7420 

6465 

4753 

3776  2629 

4353720 

6463530 

10807250 

1 

1 

o 

ao 

(£> 

CO 

21,23 

o 

CD 

f- 

O 

o* 

l> 

10,0t 

o 

s 

CD 

s 

C* 

18,03 

o 

kO 

o 

CO 

Ci 

12,28 

o 

o 

N 

O 

tO 

CO 

6,48 

g 

i> 

co 

o 

»o 

4,01 

o 

o 

<N 

o 

*#■ 

2,94 

o 

e* 

00 

00 

2,ä6 

o 

t'- 

c- 

£ 

T 

1,88 

O 

CD 

CO 

tO 

1,60 

o 

t» 

£ 

1,04 

5,58 

94,42 

100,00 

4,96 

6,67 

8,85 

8,7ü 

6,06 

4,69 

4,12 

4,48 

3,96 

3,84 

3,16 

40,29 

59,71 

100,00 
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Nauicn 

der 

Gemeinden 

IC 

a 

h 

iS 

c — 
► 

& 

t£  e 

ml 

e c *£ 

«5  a 

Vertlieilung 

der  Einkoam 

I. 

Abtheilung. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5.| 

6. 

7. 

8. 

9. 

10.'  11. 

12.  13.  lli 

| 

| 

1 

s 

00OE 

i 

— 

I 

| 

I « 

3 

3 

1 s 
£ 

1 

s ifl 

* -4 

; :j 

Mainz 

61  328 

22  291 

453  247  294  222  222  280 

158  148 

90 

131 

102  69 

59 

u i 

Darm  stadt 

41  199 

12  559 

319  291 

280|177  148 

187 

142 

123 

56 

99 

63  54 

38 

vs 

I 

Offen hach 

28  597 

10  296 

289 

179 

148  101 

84 

52 

39 

31 

28 

23 

9 9 

6 

> i 

Worms 

19  024 

5 903 

128 

82 

84 

52 

45 

36 

22 

29 

18 

17 

9 

14 

6 

< i 

Giessen 

17  003 

4 205 

184  105 

95 

79 

72 

86 

49 

43 

21 

34 

17 

10 

6 

i i 

Bcssungen 

7 570 

1 957 

34 

20 

40 

16 

17 

21 

19 

19 

10 

22 

5 

3 

2 

* 

Bingen 

7 062 

2 037 

67 

50 

43 

28 

28 

30 

9 

8 

10 

12 

5 

7 

6 

2 

Kastei 

6 618 

1 751 

23 

15 

14 

10 

8 

9 

9 

I 

5 

1 

2 

• 

3 

Hunsheim 

5 966 

1 456 

31 

20 

15 

10 

15 

14 

6 

5 

1 

7 

1 

2 

. 

i!( 

Lampertheim 

5 956 

1 558 

6 

6 

9 

5 

2 

3 

1 

2 

2 

1 

1 

. 

Alzey 

5 655 

1 570 

46 

43 

20 

15 

19 

5 

8 

5 

5 

4 

6 

. 

• 

. n 

Pfungstadt 

5 353 

1 391 

17 

10 

6 

6 

2 

1 

4 

2 

i 

i 

1 

I 

1 1 

Heppenheim  i.8'- c. 

5 091 

1 260 

8 

7 

11 

7 

2 

1 

i 

4 

i 

4 

1 

. 

1 

Viernheim  " 1 

4 912 

1 353 

3 

4 

6 

3 

i 

1 

5 

2 

• 

• 

. 

1 

• 1 

Friedberg 

4 869 

1 274 

48 

27 

13 

17 

24 

11 

10 

3 

3 

7 

4 

3 

>, 

Neu-Isenburg 

4 596 

1 467 

9 

7 

5 

2 

2 

1 

. 

• 

. 

1 

Langen 

4 475 

1 027 

14 

7 

4 

6 

3 

2 

2 

1 

. 

. 

. 

Dieburg 

4 250 

1 023 

9 

14 

5 

2 

2 

4 

■ 

. 

. 

• | ■ 

Alsfeld 

3 973 

1 042 

29 

23 

13 

14 

14 

10 

4 

3 

1 

3 

• 1 

Lorsch 

3 845 

944 

5 

4 

6 

4 

5 

3 

2 

2 

1 

4 

. 

Griesheim 

3 834 

1 028 

2 

3 

3 

2 

• 

1 

1 

. 

. 

Vilbel 

3 628 

1 024 

5 

5 

9 

2 

1 

4 

2 

. 

1 

. 

1 

Seligenstadt 

3 628 

825 

9 

7 

6 

4 

7 

7 

2 

• 

. 

i 

1 

Weisenau 

3 489 

1 193 

7 

2 

4 

5 

2 

1 

4 

1 

3 

1 

Eberstadt  . , 

3 485 

862 

10 

4 

4 

5 

. 

1 

1 

4 

1 

Gernsheim 

3 421 

1 006 

19 

9 

» 

3 

2 

6 

3 

1 

. 

. 

Michelstadt 

3 296 

672 

15 

8 

15 

8 

4 

7 

1 

2 

1 

. 

. 

Laute  rhach 

3 295 

836 

8 

7 

6 

6 

5 

5 

3 

1 

. 

2 

• 

Oppenheim 

3 288 

917 

21 

18 

18 

15 

5 

7 

4 

. 

6 

1 

1 

3 

i 

Kostheim 

3 237 

906 

1 

2 

1 

1 

1 

2 

1 

. 

i] 

Bürstadt 

3 221 

876 

1 

1 

. 

Sprendlingen^«, 

3 217 

921 

4 

5 

3 

4 . 

3 

Gonsenheim 

3 214 

927 

4 

6 

1 

1 

2 

i 

1 

1 

. 

. 

. 

Beerfelden 

3 187 

608 

7 

3 

1 

3 

4 

Wimpfen  a.  B. 

3 179 

580 

6 

7 

4 

3 

4 

i 

2 

. 

3 

. 

1 

Osthofen 

3 167 

866 

6 

19 

17 

14 

7 

8 

2 

1 

1 

6 

2 

1 

2 

Arhoilgen 

3 155 

712 

4 

4 

1 

* 

1 

. 

. 

1 

. 1 ! 

Nierstein 

3 141 

805 

n 

7 

9 

8 

7 

4 

1 

1 

3 

1 

. 

Ober-Ingelheim 

3 093 

853 

20 

12 

7 

11 

6 

7 

9 

4 

. 

4 

1 

1 

Gross-Gerau 

2 925 

822 

18 

14 

7 

5 

9 

6 

3 

i 

1 

2 

3 

1 

Erbachtsi  c.Hicheiii.) 

2 907 

648 

8 

4 

6 

4 

3 

4 

2 

. 

1 

i 

Gross-Zimmern 

2 890 

730 

4 

4 

3 . 

1 

i 

1 

Gross-Umstadt 

2 844 

772 

12 

10 

8 

7 

4 

2 

3 

2 

2 

3 

1 

Butzbach 

2 820 

618 

29 

18 

10 

11 

6 

9 

2 

2 

2 

1 

1 

Ober-Kamstadt 

2 745 

738 

7 

6 

2 

1 

2 

2 

2 

1 

Nicder-Ingelheim 

2 693 

705 

19 

9 

& 

3 

3 

3 

1 

8 

. 

Bürgel 

2 686 

911 

9 

3 

4 

3 

2 

• 

2 

1 

. 

Büdingen 

2 684 

716 

14 

16 

11  4 

8 

II 

2 

2 

1 

2 

I 

. 

Babenhausen 

2 667 

539 

6 

3 

4 

3 

3 

1 

2 

1 

Bad-Nauheim 

2 625 

703 

3 

6 

8 

3 

5 

2 

* 

2 

2 

1 

* 
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Brpflichtigen  nach  Claasen. 

II.  Abtheilung. 


1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

I. 

Abthellf?- 

II. 

Abtliellg 

Summe. 

Ü 

1 

§ 

g 

9 

§ 

g 

i 

i 

§ 

Guldeu. 

Gulden. 

Gulden. 

2 103 

769 

5 778 

4 748 

1 774 

1 261 

875 

863 

568 

521 

399 

1 012  770 

702  440 

1 715  210 

1 131 

991 

2 574 

I 886 

1 061 

542 

520 

553 

430 

381 

276 

700  210 

393  650 

1 093  860 

1 373 

217 

1 748 

2 424 

1 545 

553 

409 

309 

263 

196 

149 

343  600 

330  850 

674  450 

431 

615 

1 523 

1 130 

519 

275 

216 

195 

108 

148 

1 1 1 

219  200 

185  825 

405  025 

302 

339 

691 

654 

282 

269 

200 

176 

192 

167 

101 

281  040 

140  255 

421  895 

205 

169 

508 

259 

153 

87 

71 

65 

50 

36 

36 

91  350 

50  145 

147  496 

159 

106 

594 

282 

137 

108 

83 

67 

58 

73 

57 

90  420 

65  075 

155  496 

204 

140 

669 

306 

124 

61 

39 

36 

21 

24 

17 

34  030 

46  520 

80  550 

190 

375 

248 

160 

81 

68 

52 

24 

31 

34 

15 

36  300 

37  585 

73  885 

195 

483 

434 

141 

66 

43 

27 

23 

19 

12 

0 

9 890 

34  405 

44  295 

128 

344 

275 

159 

116 

77 

76 

73 

53 

39 

52 

40  150 

51  070 

91  220 

143 

374 

240 

214 

120 

75 

31 

47 

20 

21 

13 

16  850 

38  180 

55  030 

206  252 

338 

148 

69 

39 

25 

31 

15 

22 

13 

12  870 

31  305 

44  176 

144  598 

313 

113 

53 

27 

12 

7 

0 

9 

4 

6 930 

27  030 

33  960 

136 

204 

189 

172 

97 

68 

73 

49 

47 

37 

30 

42  890 

40  900 

83  790 

189 

112 

349 

401 

157 

98 

48 

21 

27 

16 

4 

6 320 

43  015 

49  335 

80 

155 

352 

149 

84 

42 

24 

28 

19 

12 

9 

7 950 

28  005 

35  955 

243 

301 

191 

93 

50 

30 

40 

13 

15 

15 

5 

8 510 

22  930 

31  440 

194 

181 

163 

93 

81 

43 

40 

32 

30 

27 

15 

27  620 

28  655 

56  275 

176 

299 

192 

71 

46 

23 

15 

8 

9 

D 

9 

9 700 

19  510 

29  210 

222 

465 

116 

65 

26 

25 

16 

22 

18 

7 

7 

2 570 

21  800 

24  370 

157 

237 

308 

122 

66 

32 

20 

13 

13 

14 

10 

7 070 

25  380 

32  450 

257 

160 

106 

56 

32 

37 

26 

24 

16 

9 

7 

10  380 

18  770 

29  150 

80 

62 

374 

285 

192 

65 

34 

25 

21 

14 

5 

8 110 

36  715 

44  825 

153 

279 

149 

85 

46 

35 

1" 

11 

15 

6 

8 

7 480 

19  870 

27  350 

321 

231 

131 

103 

53 

21 

28 

21 

15 

6 

1 

10  190 

21  120 

31  310 

163 

80 

89 

70 

33 

32 

29 

20 

20 

17 

6 

14  590 

17  675 

32  165 

245 

158 

88 

84 

62 

29 

26 

20 

24 

16 

8 

10  620 

21  635 

32  255 

45 

72 

276 

127 

63 

53 

58 

38 

28 

24 

21 

29  510 

30  260 

59  770 

147 

186 

260 

147 

58 

24 

15 

19 

7 

8 

5 

3 480 

21  975 

25  465 

122 

364 

188 

86 

30 

5 

3 

9 

5 

6 

3 

320 

17  090 

17  410 

95 

99 

238 

238 

105 

54 

31 

14 

9 

12 

4 140 

26  310 

30  450 

160 

140 

233 

197 

71 

43 

22 

12 

7 

8 

10 

3 620 

24  325 

27  945 

210 

109 

69 

53 

27 

19 

19 

19 

13 

14 

10 

3 490 

15  450 

18  940 

86 

150 

99 

59 

44 

24 

17 

20 

16 

15 

IC 

8 370 

17  525 

25  895 

116 

180 

166 

75 

67 

34 

24 

29 

34 

18 

15 

28  020 

24510 

52  530 

94 

257 

168 

59 

28 

22 

12 

1 1 

6 

6 

2 480 

15  080 

17  560 

58 

73 

338 

134 

40 

21 

16 

15 

19 

16 

13 

12  200 

22  400 

34  600 

58 

209 

174 

103 

65 

52 

34 

33 

16 

17 

8 

20  680 

24  360 

45  040 

96 

141 

203 

92 

52 

34 

25 

29 

18 

21 

20 

19  170 

23  980 

43  150 

199 

116 

93 

41 

31 

18 

19 

7 

22 

14 

7 

12  780 

15  290 

28  070 

203 

261 

106 

52 

33 

22 

9 

14 

6 

5 

2 

3 230 

15  000 

18  230 

136 

191 

164 

69 

44 

29 

22 

14 

18 

20 

11 

14  500 

20  405 

34  905 

76 

127 

87 

58 

34 

29 

24 

20 

25 

20 

17 

22  550 

18  600 

41  150 

302 

165 

93 

39 

16 

18 

15 

9 

4 

4 

5 

5 400 

13  315 

18  715 

87 

109 

139 

105 

60 

58 

37 

25 

17 

10 

8 

19  300 

21  510 

40  810 

134 

68 

150 

315 

99 

46 

26 

20 

9 

5 

3 

9 940 

25  935 

35  875 

90 

144 

122 

71 

42 

43 

33 

25 

23 

24 

9 

22  370 

21  280 

43  650 

170 

94 

85 

38 

24 

20 

19 

12 

5 

< 

6 

5 480 

12  130 

17  CIO 

97 

184 

145 

97 

34 

30 

14 

21 

27 

18 

7 

6 860 

20  145 

27  005 

Einkoramenstcucr- 

Capital. 
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Nr.  1779.  Yer&ndernngen  an  d.  Einkommensteuer* 
Capitalien  in  den  £tener*Cominiasariaten  n.  den 
25  bevölkertst.  Gemeinden  von  1S70  bis  1983 — 84.*) 


Kteuer- 

Comuiissariate 

und 

Provinzen. 


Beerfelden 

Darmstadt 


Gross-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 


Li 

Michelstadt 

Offenbach 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

Starkenburg 


A 

Bildingen 
Butzbach 
Friedberg 
Giessen 
Griinbcrg 
Homberg 
H 

Lauterbach 
N 

Schottern 

Oberhessen 


Steuer-Capitalien. 

Zugang 

Dreizehnjähriger 

1883—84. 

beztr.  Abgang 

Zugang 

von  1882— SS  »uf 

von  1871  bi«  inel 

1883 — 84. 

1883-84. 

90  810 
963  470 
153  845 
100  575 
216  755 
200  540 
97  780 
117  265 
121  855 
477  670 
131  140 
220  505 
2 892  2 1 0 


144  960 
142  120 
129  800 
359  550 
282  225 
104  190 
71  220 
168  720 
159  275 
124510 
67  475 
1 754  045 


209  930 
310  460 

1 092  475 
168  700 
201  850 
200  825 
155  540 
452  225 

2 792  005 


120  185 
1 384  805 
184  685 
125  615 
286  740 
251  855 
108  345 
159  730 
142  695 
893  400 
153  460 
333  805 
4 145  320 


178  310 
168  260 
155  760 
129  765 
539  565 
138  260 
82  675 
214  105 
169  010 
182  785 
79  895 
2 338  390 


262  585 
397  355 
2 103  430 
240  560 
257  630 
248  260 
192  205 
621  515 
4 323  540 


fi. 

% 

-3  160 

2,6 

45  915 

3,4 

795 

0,4 

—705 

0,6 

3 960 

1,4 

4 655 

1,9 

—805 

0,7 

—525 

0,3 

—190 

0,1 

19  285 

2,2 

—565 

0,4 

7 445 

2,3 

82  055 

1,9 

-5  950 

76  105 

2 540 

1,4 

685 

0,4 

3 925 

2,6 

6 365 

1,5 

21  915 

4,2 

2 625 

1.9 

—380 

0,5 

-3  215 

1,5 

360 

0,2 

2 495 

1,4 

150 

0,2 

41  060 

1,6 

-3  595 

37  465 

3 890 

1,5 

5 730 

1,5 

96  150 

4,8 

6 005 

2.6 

4 810 

2,0 

205 

0,1 

2 640 

1,“ 

17  835 

3,0 

37  265 

3,3 

60  380 

2,4 

-9  545 

50  835 

fl. 

* 

29  375 

32,3 

421  335 

43,7 

30  840 

20,0 

25  040 

24.9 

69  985 

32,3 

51  315 

25,6 

10  565 

10,8 

42  465 

36,2 

20  840 

17.1 

415  730 

85,8 

22  320 

17,0 

113  300 

51.4 

223 


Steuer-Capitalien. 

ZI 

Gemeinden. 

1870. 

1883—84. 

betw  Abgang 

von  18S2-&3  auf 
1883-84. 

Dreizehnjähriger 

Zugang 

von  1871  bis  Inrl. 
1S83— 84. 

fl. 

H. 

n. 

0/(, 

n. 

Ofo 

Mains 

Darm  siadt 

Offenbach 

Worms 

Qiessen 

ßessungen 

Bingen 

Knstcl 

Bens  heim 

Lampertheim 

Alzey 

Pfungstadt 

Heppenh.J^C 

Viernnm. 

Friedberg 

Neu-Isenburg 

Langen 

Dieburg 

Alsfeld 

Lorsch 

Griesheim 

Vilbel 

Seligenstadt 
Weisenau  Q 
Eberst.  zwing.) 

881  445 
703  89‘  i 
349  235 
205  056 
193  325 
08  415 
122  600 

35  850 
42  250 
38  325 
70  3()o 

36  205 
30  310 
24  045 
61  195 

23  415 
22  800 

24  550 

37  460 

23  735 
1 6 280 

24  670 
21  915 
13  745 
13  865 

1 715  210 
1 093  860 
674  450 
405  025 
421  895 
147  495 
155  495 
80  550 
73  885 
44  295 
91  220 

55  030 
44  175 
83  900 
83  79h 
49  335 
35  965 

31  440 

56  275 
29210 
24  370 

32  450 
29  150 
44  825 
27  350 

87  190 
35  390 
14  505 
16  805 
18  145 
9 200 
1 890 
5 495 
1 885 
1 055 

1 905 
150 
506 
480 
3 685 

1 090 
— 57  5 
—615 

2 025 
445 

—375 
—605 
215 
4515 
1 165 

6.4 

3.3 
2.2 
■i,S 

4.5 
6,7 
1,2 

7.3 

2.6 

2.4 
2,2 
0,3 
1.2 
M 

4.6 

3.5 

1.6 
1,9 

3.7 
1,5 
1,5 

1.8 
0.7 

11,2 

4,4 

833  705 
329  970 
325  215 
139  970 
228  570 
79  080 
32  895 
44  700 
3 1 635 

5 970 
20  920 
18  735 
13  805 

9 915 
22  595 
25  920 
13  155 

6 890 
18815 

5 475 
8 090 

7 780 
7 235 

31  080 
13  485 

94.6 
43,2 

93.1 

52.8 
118,2 

115.6 

26.8 

124.7 

74.9 

15.6 

29.6 

51.6 

45.7 

41.2 

36.9 

110.7 

57.7 
28,1 

50.2 
23,1 

49.7 
31,5 
33,0 

226,1 

97.3 

Summe 

3 204  970 

5 480  695 

208  450 
— 2 170 

2o6  280 

3,9 

2 275  725 

71,0 

Nr.  1780.  Steuerrückvergütungen  für  im  Jahr 
1882—  SS  ausgeführte«  Bier.*) 


Ordn.- 

Nr. 

Hauptsteuerämter. 

Betrag  der 
.Steuerrück- 
vergütung. 

1 

Darmstadt 

4 953.85 

2 

Oflenbach  

3 

Giessen  

4 

Maina 

5 641,35 

5 

Bingen 

743,85 

6 

Worms 

17  017,25 

Zusammen 

28  356,30 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  274,  Oct.  1882,  8.  267. 
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Nr.  1782.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darinatadt  im  Juni  U 

Juni- Mittel  »u»  22  Jahren  <1862-83). 

Raroro.  331,16  Par.  Linien.  — Thermora.  14,0S<>  R.  — Niederschi.  6, TT  cm. 
Karometerstand  büchst.  (13.)  335,23;  tiefster  (5.)  327,77;  mittlerer  331,45  P I* 

Thermometerstand  • (30.)  25,2;  » (18.)  6,0; 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  13;  Schnee  — ; 

» » » » Nebel  2 ; Reif  — ; 

» » heiteren  Tage  3 ; gemischten  Tage  25 ; 

Uülie  der  Niederschläge  an  13  Tagon  mit  messbarem  Niederschlag  4,75  cm. 
Vorherrschende  Windr.  (bei  tfigl.  3 mal.  Heob.)  NO.  27 mal;  8W.  27 mal;  SO.  12®*' 

0.  10 mal;  NW.  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 59,2  °/o. 


14,77’  B. 
Regen  und  ßchnee  — . 
Gewitter  S. 

trüben  Tage  2- 


Druck  von  H.  Brill  In  Darmatadt. 
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Mittheilungen 

der 

Gr  rossherzoglich  Hessischen 

Ceiitralslelle  für  die  Landesstatistik. 


M 2»3.  Angast 1883. 

Inhalt:  Ueberaicht  über  die  im  Grosah.  Hessen  im  Jahr  1882  in 
entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder  unter  sechs  Jahren.  — 
Vergleich,  meteorol.  Beobacht.  Juli  1883.  — Sterblichkeit!? Verhältnisse 
Juli  1883.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Dsrmstedt  Juli  1883. 


Nr.  1783.  Pebersieht  Über  die  im  Grosali.  Hetifien 
im  Jahr  1888  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich 

gewesenen  Kinder  unter  »eotas  Jahren.*) 

Die  von  den  Kreisämtern  des  Grossherzogthums  eingesandten 
Uebersichten  über  die  im  Jahr  1882  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich 
gewesenen  Kinder  unter  sechs  Jahren  weisen  deren  Gesammtzahl  zu 
1536  und  damit  fast  genau  soriele  als  im  Jahr  1881  mit  1540  auf; 
es  entfallen  davon  auf  die  Provinzen  Starkenburg  759  (1881  757), 
Oberhessen  335  (322)  und  Rheinhessen  442  (461).  Von  der  Gesammt- 
summe  aller  Pflegekinder  waren  ihrer  Abkunft  nach  eheliche  461  (499) 
und  uneheliche  1075  (1041),  von  ersteren  30%,  von  letzteren  70%, 
während  im  Vorjahre  32%  ehelicher  und  68%  unehelicher  Abkunft 
gewesen  waren. 

Von  ihren  noch  lebenden  Eltern  oder  einem  Eltern- 
theil in  Pflege  gegeben  waren  1113  (1120)  Kinder  und  davon  ehe- 
liche 193(225)  und  uneheliche  920(895)—  Waisen  bezw.  Landes- 
waisen  wurden  gezählt  100(95),  davon  eheliche  87  (86)  und  unehe- 
liche 13  (9)  — auf  dem  Wege  der  Öffentlichen  Armenpflege 
in  Pflege  gegeben  waren  und  zwar  einschliesslich  der  ausländischen 
Waisen  323  (325)  und  von  diesen  eheliche  181  (188)  und  uneheliche 
142  (137). 

Was  die  Heimath Verhältnisse  der  von  ihren  noch  lebenden 
Eltern  oder  einem  Elterntheil  in  Pflege  gegebenen  Kinder  anlangt, 
so  waren  von  diesen,  insgesammt  1113  Pfleglingen,  am  Pflegorte 
ortsangehörig  395  (1881  379)  und  davon  eheliche  71  (83)  und  un- 
eheliche 324  (296)  — ortsfremde  inländische  Kinder  wurden 
gezählt  341  (355),  eheliche  69(74)  und  uneheliche  272(281)  — orts- 
fremde ausländische  Kinder  377  (386)  und  davon  eheliche  53  (68) 
und  uneheliche  324  (318). 

(Fortsetzung  auf  S.  284.) 

»)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  278,  Dec.  1882,  8.  821. 
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Ordnungs-Nummer. 
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m 


l. 

in 


IV 


Kreise. 


Zahl  der  in 
entgeltliche 
Pflege 
gegebenen 
Kinder  unter 
6 Jahren. 

Dir  nt 

1.  Kinder,  welche  von  iba 
noch  lebenden  Eltern— o4i 
einem  Elterntheil  — in  Pfcg 
gegeben  sind. 

Darunter  liii 

ortsfremde 

In- 

ländisch« 

Kinder 

Ha« 

Ibhr 

Ehe- 

lich 

Un- 

ehe- 

lich 

Zu- 

•atn- 

men 

Ehe- 

lich. 

Un- 

ehe- 

lich. 

Zu- 

sam- 

men. 

Ehe- 

lich. 

Un- 

ehe- 

lich 

Sri; 

3. 

4. 

6. 

6 

7. 

ft. 

10 

U 1 

108 

834 

442 

61 

300 

361 

21 

109 

i4  u 

15 

17 

32 

6 

7 

12 

2 

2 

2 

21 

66 

87 

18 

66 

84 

5 

27 

4 1 

8 

43 

51 

8 

43 

51 

3 

13 

! 

64 

208 

272 

30 

184 

214 

11 

67 

3 1 

461 

1076 

1536 

193 

920 

1113 

69 

272 

53  31 

81 

74 

156 

26 

46 

71 

8 

13 

9 1 

47 

155 

202 

38 

153 

191 

11 

53 

16  i . 

14 

86 

100 

12 

84 

96 

5 

24 

1 ! 

319 

760 

1079 

118 

637 

755 

45 

182 

28  l 

Provinz  Rheinhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  I.ebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  die«.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

Grossherzogth.  Hessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 


Nach  den  Geburtsjahren  waren  unter  den  Pflegekindern  im 
Ganzen  verzeichnet  im  Berichtsjahre.  1882  Geborene  246  = 16,0%, 
aus  1881  245=  15,9%,  aus  1880  228  = 14,8%,  aus  1879  218  = 14.2%, 
ans  1878  222=  14,5%,  aus  1877  216  = 14,0%  und  aus  1876  161  = 10,6% 
aller  Pflegekinder.  Ein  Vergleich  mit  den  Altersverhältnissen  bei  den 
Pflegekindern  des  Vorjahres  constatirt  eine  relative  Abnahme  der 
Pfleglinge  der  jüngeren  und  eine  relative  Zunahme  derjenigen  der 
älteren  Altersklassen. 

Die  Zahl  der  im  Laufe  des  Jahres  abgegangenen  Pflege- 
kinder belief  sich  auf  457  (in  1881  auf  441),  darunter  eheliche  142  (144) 
und  uneheliche  315  (297).  Von  diesen  waren  mit  Vollendung 
des  sechsten  Lebensjahrs  aus  der  Ueberwachung  entlassen  156 
(132)  Kinder,  eheliche  81  (69)  und  uneheliche  74  (63)  oder  10%  aller 
Pfleglinge,  im  Vorjahre  8,6%.  Durch  Wegzug,  Uebergang  in 
andere  entgeltliche  Pflege  ausserhalb  des  Kreises  oder  in  un- 
entgeltliche Pflege  oder  zu  den  Eltorn  etc.  vor  Vollendung  des 
sechsten  Lebensjahrs  abgegaugen  waren  202  (212)  Kinder,  davon 
eheliche  47  (63)  und  uneheliche  155  (149),  überhaupt  13,2%  gegen 
13,7%  im  Vorjahre.  Mit  Tod  abgegangen  waren  100  (97)  Pflege- 
kinder, eheliche  14  (12)  und  uneheliche  86  (85),  überhaupt  6,5%  aller 
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rinzen  des  Grossherzogthnms  Hessen  im  Jahr  1882. 


d 

Maxi- 

3.  Kinder, 

2.  Waisen 

welche  im 

und 

Wege  der 

öffent- 
lichen Ar- 
menpflege 
in  Pflege 

Mini- 

Pflege 

geben 

in  Pflege 
gegeben 
auf 

Kosten 

geboren  in  den  Jahren 

mum 

des 

Pflege- 

geldes. 

th  den 
rmund. 

der 

Eandes- 

waisen- 

gegeben 

sind. 

kanse. 

Un- 

Sämrut- 

Ehe- 

lich. 

Un- 

Zufiara- 

ehe- 

lieh 

ehe- 

1876. 

1877. 

1878. 

1879. 

1880. 

1881. 

1882. 

men  wie 

lieh. 

ehelich 

lieh 

Spalte  5. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

2U. 

21. 

22. 

•23. 

**• 

•26. 

5 

12 

13 

19 

16 

23 

23 

23 

33 

31 

168 

i 384 
l 25 

5 

6 

19 

19 

. 

5 

4 

2 

3 

4 

18 

. 

1 

1 

6 

7 

15 

• 

5 

7 

7 

16 

17 

19 

20 

24 

20 

116 

! 

1 

34 

12 

9 

30 

16 

24 

13 

12 

12 

116 

i 360 
l 15 

1 

1 

8 

• 

8 

• 

1 

2 

3 

I 

• 

l 

33 

11 

30 

,6 

22 

13 

11 

12 

104 

1 

. 

5 

15 

11 

8 

12 

12 

11 

12 

6 

4 

65 

i 240 
V 35 

1 

2 

1 

8 

8 

. 

1 

1 

3 

2 

1 

6 

1 

1 

1 

2 

i 

3 

12 

9 

11 

9 

11 

10 

5 

8 

49 

i 

3 

12 

5 

10 

9 

14 

18 

11 

7 

15 

84 

i 216 
1 20 

2 

3 

10 

1 

11 

• 

• 

4 

1 

1 

2 

2 

10 

i 

1 

9 

s 

4 

13 

17 

9 

6 

14 

62 

i 

2 

2 

3 

3 

8 

13 

6 

17 

10 

11 

68 

i 300 
l 30 

2 

3 

8 

• 

• 

1 

3 

1 

18 

3 

1 

8 

i 

2 

*3 

7 

13 

6 

*7 

10 

56 
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Die  von  ihren  noch  lebenden  Eltern 


etc.  in  Pflege  gegebenen  Kinder  überhaupt  hatten 

1882. 

1881. 

sich  vermindert  um 

32  »(o 

32  »4. 

die  ehelichen  um 

39  • 

37. 

die  unehelichen  um 

30  » 

30. 

Bei  den  ortsangehörigen  Pflegekindern 
dieser  Kategorie  überhaupt  hatte  eine  Abnahme 
stattgehabt  um 

29% 

19o. 

und  zwar  bei  den  ehelichen  um  .... 

36  . 

25  . 

bei  den  unehelichen  um 

27  » 

18. 

Die  ortsfremden  inländischen  Pflege- 
kinder dieser  Kategorie  überhaupt  waren  am 
Jahresschluss  vermindert  um 

33% 

38°. 

und  zwar  die  ehelichen  um 

35  » 

38- 

die  unehelichen  um 

33  . 

38  . 

Die  ortsfremden  ausländischen  Kinder 
dieser  Kategorie  hatten  sich  vermindert  überb.  um 

34% 

38% 

die  ehelichen  um 

47  » 

51  . 

die  unehelichen  um 

32  . 

35  - 

Bei  den  Waisen  betrug  die  Verminderung 
am  Jahresschluss  überhaupt 

24% 

30% 

bei  den  ehelichen 

26  . 

28  . 

bei  den  unehelichen 

8 > 

44  . 

Die  imWegederöffentlichen  Armen- 
pflege in  Pflege  gegebenen  Kinder  wiesen  eine 
Abnahme  nach  überhaupt  um 

23% 

18% 

und  zwar  die  ehelichen  um 

24  > 

19  . 

die  unehelichen  um 

22  » 

18. 

Auch  die  Aufstellungen  Uber  die  Pflegekinder  im  Jahr  1882  be- 
stätigen die  in  den  einzelnen  Provinzen  verschiedene  Vertbeilung 
der  Pflegekinder  und  deren  einzelnen  Kategorien.  Während  nämlich 
im  Grogsherzogthum  überhaupt  1 Pflegekind  auf  613  Einwohner  der 
Bevölkerung  kommt,  betrug  die  Verhältnisszahl  in  .Starkenburg  1:525 
(1881  1:516),  in  Oberhessen  1:800  (1:816)  und  in  Rheinhesaen  1 auf 
623  (1:548). 

Der  Abkunft  nach  waren  unter  den  Pflegekindern 


eheliche 

uneheliche 

1882. 

1881. 

1882.  188i. 

in  Starkenburg  .... 

29o/o 

34o/o 

71  o/o  66% 

in  Oberhessen 

39  . 

38  . 

61  > 62  . 

in  Rbeinhessen  .... 

24  . 

26  . 

76  . 74  . 

im  Grossherzogthum  überhaupt . 

30  . 

32  . 

70  . 68  • 

Von  ihren  noch  lebenden  Eltern  oder 

einem  Elternthei 

in  Pflege  gegeben  waren: 

1882. 

1881. 

in  Starkenburg 

70  0/0 

71»/o 

in  Oberhessen  . 

# 

65  . 

65  . 

in  Rheinhessen 

82  . 

82  • 

im  Grossherzogthum  überhaupt  . 

73  . 

73. 
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und  unter  dieser  Kategorie  der  Abkunft  nach: 

eheliche  uneheliche 


1882. 

1881. 

1882. 

1881. 

in  Starkenburg  .... 

14  ®/o 

20% 

86% 

80% 

in  Oberhessen 

27  » 

24  . 

73  • 

76  » 

in  Rheinhessen  .... 

17  » 

18  » 

83  » 

82  » 

im  Grossherzogthum  überhaupt  . 

17  . 

20  . 

83  » 

80  » 

Im  Vergleiche  des  Vorjahres  hatte  hiernach  eine  relative  Ver- 
minderung der  ehelichen  Pfleglinge  statt  im  Grossherzogthum  über- 
haupt, ebenso  in  der  Provinz  Rheinhessen  und  ferner  in  erheblichem 
Maasse  in  der  Provinz  Starkenburg,  während  in  Oberhessen  ein  um- 
gekehrtes Verhalten  in  einer  relativen  Zunahme  der  unehelichen 
Pflegekinder  constatirt  wurde. 

Was  ferner  die  Heimatbverhältnisse  der  von  ihren  noch 
lebenden  Eltern  oder  einem  Elterntheil  in  Pflege  gegebenen  Kinder 
betrifft,  so  waren  von  der  Gesammtzahl  der  letzteren: 

aui  Pflegeort  Ortsfremde  Ortsfremde 

ortsangchürige  inländische  ausländische 

Kinder.  Kinder.  Kinder. 


1882. 

1881. 

1882. 

1881. 

1882. 

1881. 

in  Starkenburg 

42% 

35% 

25% 

31% 

33% 

34% 

in  Oberhessen 

40  » 

48  » 

34  » 

27  » 

26  . 

25  » 

in  Rheinhessen 

24  » 

24  » 

36  » 

36  » 

40  . 

40  » 

im  Grossh.  überh. 

36  » 

34  » 

31  > 

32  » 

33  » 

34  » 

Die  Waisen  (Landeswaisen)  hatten  an  der  Gesammtzahl  der 
Pfleglinge  Antheil  im  Grossherzogthum  überhaupt  mit  6,2%  (1881 
6,3%),  in  Starkenburg  mit  6,1%  (6,3%),  in  Oberhessen  mit  11,6% 
(7,7  %)  und  in  Rheinhessen  mit  3,4  % (4,1  %). 

Auf  dem  Wege  der  öffentlichen  Armenpflege  waren 
untergebracht  in  der  Provinz  Starkenburg  23,6%  (1881  23,1%),  in 
Oberhessen  35,2%  (26,7%),  in  Rheinhessen  14,9%  (13,9%)  und  im 
Grossherzogthum  überhaupt  21,0%  (21,1%)  aller  Pfleglinge. 

Abgegangen  sind  von  den  Pflegekindern  in  den  einzelnen 
Provinzen : 


Durch 

Vollendung 

des 

6.  Lebensj. 


Durch 
Abgang 
vor  diesem 
Zeitpunkt. 


Durch  Im 

Tod.  Ganzen. 


1882. 

1881. 

1882. 

1881. 

1882. 

1881. 

1882. 

1881. 

Starkenburg 

9,9  % 

9,6% 

9,8% 

9,7% 

5,3% 

4,6% 

25,0% 

23,9% 

Oberhessen 

14,3  » 

8,1  > 

12,2. 

9,0  . 

2,7  . 

3,4  . 

29,2  . 

20,5  . 

Kheinhessen 

7,2. 

7,2. 

19,7  . 23,9  . 

11,5  . 

11,1  . 

38,4  » 

42,2  . 

Grossb.  überh.  10,1  » 

8,6  . 

13,2  » 13,7  . 

6,5  . 

6,3  > 

29,8  . 

28,6  . 

Die  Sterblichkeit  war  wie  in  der  Regel  eine  höhere  bei  den 
unehelichen  Pfleglingen,  denn  es  starben  in  den  Provinzen: 
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Ton  den  ron  den 

ehelichen  unehelichen 


Pflegekindern. 

Pflegekindern. 

1662. 

1661. 

1862. 

1661. 

Starkenburg 

1,8% 

2.2  % 

6,7% 

5,8  % 

Oberhessen 

ljb  » 

0,0  • 

3,4  » 

5,5. 

Kbeinhessen 

7,4» 

5,0  » 

12.9  » 

13,3  » 

im  Grossherzogthum  überhaupt 

3,0  » 

2,4  » 

8,0  » 

» 

In  den  einzelnen  Kreisen  des  Grossherzogthums  hat  die  Zahl 
der  Pflegekinder  nirgends  erhebliche  Veränderungen  erfahren ; die 
meisten  Pflegekinder  befanden  sich  auch  jetzt  in  den  Kreisen  Mainz, 
Bensheim,  Darmstadt,  Gross-Gerau  und  Offenbacb,  woselbst  auf  etwa 
400  Einwohner  der  Civilbevölkernng  ein  Pflegekind  gezählt  wurde, 
die  wenigsten  in  den  Kreisen  Büdingen,  Alsfeld  und  Alzey,  in  welchen 
erst  auf  12—1400  Einwohner  ein  Pflegekind  entfällt 

Auf  dem  Wege  der  öffentlichen  Armenpflege  wareine 
grössere  Zahl  von  Pflegekindern  untergebracht  in  den  Kreisen  mit 
den  volkreichsten  Städten  und  ausserdem  in  den  Kreisen  Bensheim 
und  Giessen. 

Durch  einen  frequenten  Abgang  von  Pfleglingen  vor  Vollen- 
dung des  6.  Lebensjahrs  zeichnete  sich  wie  früher  der  Kreis  Mainz 
aus,  denn  daselbst  wurden  24%  aller  Pflegekinder  dieser  Kategorie 
wieder  und  zwar  weitaus  vorwiegend  die  Ortsfremden  aus  der  Pflege 
weggenommen. 

Den  höchsten  Betrag  erreichte  die  Sterblichkeit  der  Pfleg- 
linge, wie  aus  der  nachstehenden  Zusammenstellung  erhellt,  im  Kreise 
Bingen  mit  16,0 %,  bei  den  ehelichen  Kindern  mit  6,8  % und  den 
unehelichen  mit  21.4%  und  nach  diesem  im  Kreise  Mainz  mit  einer 
Mortalität  von  15,0%,  und  zwar  bei  den  ehelichen  von  14,0%  und  bei 
den  unehelichen  von  15,0%;  dann  folgen  die  Kreise  Darmstadt,  Hep- 
penheim, Offenbach  und  Giessen  mit  einer  Sterblichkeit  von  9,0  bis 
7,0%,  während  in  den  Kreisen  Friedberg,  Alsfeld,  Büdingen,  Lauter- 
hach  und  Erbach  Sterbfälle  bei  Pflegekindern  überhaupt  nicht  vor- 
kamen. 

Es  starben  nämlich  in  den  Kreisen: 


Bingen  . 

Mainz 

Darmstadt 

Heppenheim 

Oflenbach 

Giessen  . 

Worms  . 

Alzey  . 

Dieburg 

Schotten 

Oppenheim 

Gross-Gerau 

Bensheim 

Friedberg 

Alsfeld  . 

Erbach  . 

Büdingen 

Lauterbacb 


von  den  Pflege- 
kindern überh. 


1882. 

1881. 

16,0% 

8,2  % 

15,0  » 

14,6  » 

8,9  » 

5,7  . 

7,8  » 

5,6  » 

7,7  . 

5,9  » 

7,3  » 

7,5» 

5,4  » 

6,6  » 

4,0  » 

4,0  » 

3,1  » 

1,6  » 

2,3  » 

0,0  » 

2,1  » 

4,2» 

1,5  » 

3,6  » 

0,8  » 

2,4  » 

0,0  » 

3,6  » 

0,0  » 

3,0  » 

0,0  » 

1,4  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

von  den 
ehelichen. 


1882. 

1881. 

6,3  % 

6,3°/» 

14,0  » 

6,7  » 

3,3  » 

4,2  » 

5,5  » 

0,0  » 

1,6  » 

3,1  » 

2,3  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  - 

0,0  » 

0,0  » 

3,6  » 

0,0  » 

4,2  » 

0,0  » 

0,0  » 

7,0  » 

0,0  » 

5,5  » 

0.0  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

1,7  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

von  den 
unehelichen. 


1882. 

1881. 

21,4% 

10,0% 

15,0  » 

16,7  » 

10. 1 » 

6,3  » 

8,7  » 

7,7  » 

11,0  » 

7,6  » 

10,3  » 

12,7  » 

7,5  » 

9,8  » 

5,3  » 

5,0  » 

2,7» 

3,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

3,0  » 

0,0  » 

1,7  » 

3,1  » 

1,4  » 

4,2  » 

0,0  » 

4,8  » 

0,0  » 

5,5  . 

1,2  . 

2,2  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 

0,0  » 
P. 
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Nr.  178G.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmutadt  im  Juli  1»! 

Juli-Mittel  aus  22  Jahren  (18tä  -83). 

R&rom.  331,10  Par.  Linien.  — Thermom.  15,470  R.  — Niederschi.  9,00  ctn. 
Barometerstand  höchst.  (16.)  334,25;  tiefster  (21.)  328,33;  mittlerer  $31,21  P L. 

Thermometerstand  » (2.U.4.)  26,5;  » (16.  u.27.)  7,9;  » 14, 4ö3  8. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  27;  Sohnee  — ; Regen  und  8chnee— . 

a » » » Nebel  1;  Reif  — ; Gewitter  8. 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  28 ; trüben  Tage  8. 

Höhe  der  Niederschlage  an  27  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  14,94  c*. 
Vorherrschende  Windr.  (hei  tRgl.  3 mal.  Heob.)  SW.65mal;  NW.  7mal;  NO.  5m*h 
SO.  5 mal;  W.  4 mal;  S.  4 mal;  O.  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 70,6  %. 


Druck  von  H.  Brill  In  Darmatadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  für  die  Landesstatistik. 


JVa  29/4.  Aupst  1883. 


Inhalt:  Frequenz  der  technischen  Hochschule  1882/83.  — Berg- 
werke, Salinen  u.  Hütten  1882.  — Eisenbahnen  Juli  1883. — Preise  der 
gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Juli  1883.  — Ergebnisse  der  nichtstreitigen 
Gerichtsbarkeit  im  Orossh.  Hessen  im  Jahr  1881.  — Prftparanden-An- 
st  alten  1882/83. 


Nr.  1787.  Frequeuz  der  Grosaherzogl leben  teeh- 
uinchen  Hochschule  zu  Darmstadt  im  Studienjahre 


1882- 


1.  Studirende : 

Bauschule  17 

Ingenieurschule  20 

Maschinenbauschule  23 

Chemisch-technische  Schule  25 
Mathematisch-naturwissen- 
schaftliche Schule  20 

zusammen  105 

2.  Hospitauteu  76 


Gesamrot-Frequenz  181 
Hiervon  waren  aus: 

a.  Grossherzogthum  Hessen: 
Provinz  Starkenburg  84 

» Oberhessen  17 
» Rheinhessen 18  ug 

b.  anderen  deutschen  Staaten : 

Preussen  42 

Sachsen  1 

zu  übertragen  43  119 


83.*) 

Uebertrag  43  119 


Bayern  4 

Sachsen-Weimar  1 

Mecklenburg  l 

Reichsstädten  5 

Elsass-Lothringen  l 65 

c.  dem  Auslande : 

Schweiz  1 

England  3 

Nord-Amerika  3 7 


Summe  181 

j 3.  Zuhörer  der  Vorlesungen 
»Uber  den  heutigen  Stand 
der  Elektrotechnik  mit 
besonderer  Berücksich- 
tigung der  elektrischen 
Beleuchtung«  166 

Gesammtzahl  der  Hörer  347 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  270,  Aug.  1882,  8.  193. 
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Nr.  1788.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  u.  Hatten 
im  Grossh.  Hessen  für  das  Jahr  1883.*) 

Im  Grossherzogthum  Hessen  waren  1882  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  25,  mit  Ausnahme  von  Seligenstadt  und  Unter-Ostern 
(.Starkenburg)  sämmtlich  in  Oberhessen,  und  zwar: 

1.  Braun  kohlen  - Berg  werke:  10  (Melbach,  Ossenheim,  Dorn- 
Assenheim,  Weckesheim,  Wölfersheim,  Münster,  Büdingen,  Trais- 
Horloff,  Ober-Erlenbach  und  Seligenstadt): 

Gesammtförderung  . . 28249  Tonnen.  Werth : 201438.8 

Verbrauch  für  eignen  Betrieb 

und  Haldenverlust  . . 2778  » » 16461  » 

Absatzfähige Jahresproduct  25471  Tonnen.  Werth:  184977 

per  Tonne  7,26  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage : 205  Arbeiter. 

über  > : mäunl.  150,  weibl.  4,  zusammen  154  > • 

überhaupt  359  Arbeiter. 

2.  Eisenstein-Bergwerke:  16  (Ober- Rosbach,  Giessen,  Langd, 
Hungen,  Grünberg,  Flensungen,  Stangenrod,  Langsdorf,  Röthges, 
Lehnheim,  Atzenhain,  Hirzenhain,  Geilshausen,  Reinhardshain, 
Unter-Ostern): 

Jahresproduction  für  die 

Metallgewinnung  . 111 105,157 Tonnen.  Werth:  666981  Ji 

per  Tonne  6,40  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 226 Arbeiter, 

über  » : 431  » 

überhaupt  657  Arbeiter. 

3.  Braunstein-Bergwerke:  2 (die  Manganerze  als  Nebeu- 
product  gewonnen:  Ober-Rosbach  und  Giessen): 

Gesammt- Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . . 87,450 Tonnen.  Werth:  3310 Jt 

zum  Verbrauch  ohne  Verhüt- 
tung abgegeben  . . 87,450  » » 3310  ■ 

bleiben  für  die  Metallgewinnung  — — 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffea. 
II.  Salinen  etc.:  4 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theo- 
dorshalle bei  Kreuznach,  Chemische  Fabrik  bei  Biebrich  a.  Rh.): 
Gesammt-Production : 

15 888,640 Tonnen.  Werth  (ohne  Steuer)  507138.8 

per  Tonne  31,29  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  181  männl.  Arbeiter. 
An  englischer  Schwefelsäure  sind  im  Laufe  des  Jahres  8726,450 
Tonnen  im  Werth  von  261673  M.  producirt  worden  mit  einer 
durchschnittlichen  täglichen  Belegschaft  von  36  Arbeiters. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr  279,  Jan.  1883,  8.  2. 
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III.  Hüttenwerke  für  Eisenerze:  3 (Mainweser-Hütte  bei  Lollar, 
MargarethenhUtte  bei  Giessen,  Hirzenhainer-Hütte  bei  Hirzenhain) 
und  zwar: 


bei 

Verwendung 

von 

Holzkohlen. 

bei 

Verwendung 

von 

Steinkohlen. 

Zusammen. 

ediglich  für  die  Herstellung  von  Roheisen  in 
dasseln  oder  Gusswaren  1.  Schmelzung  an- 
;elegte 

i 

1 

nit  anderen  Eisen-Hüttenwerken,  welche  die 
dontanstatistik  nachweist  (für  Gusswaaren 
1.  Schmelzung , schweissbares  Eisen  oder 
‘‘lusseisen) , verbundene 

i 

i 

2 

Zusammen 

i 

2 

S 

chüfen  waren  auf  diesen  Werken  überhaupt 
orhanden 

i 

8 

4 

n diesen  Hochöfen  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
ür  die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln 
nd  Gusswaaren  1.  Schmelzung  in  Betrieb  ge- 
wesen   

i 

8 

4 

'Wochen  des  Betriebs  eines  Ofens  berechnet, 
auerte  der  Gcsammtbe trieb  aller  dieser  Oefon 
n Jahr  — Wochen 

9 

156 

165 

bei  Verwendung 
von  Holzkohlen. 

bei  Verwendung 
von  Steinkohlen  etc. 

Zusammen. 

Menge 

Werth 

Werth 
nuf  l 
'Fonne 

Menge 

Werth 

Werth 

AUf  1 
Tonne 

Menge 

Werth 

Werth 
auf  1 
Tonne 

Tonnen. 

Tonnen. 

M 

Tonnen. 

M 

Jt 

loheisen  istimLaufe 
sa  Jahrs  producirt 
orden : 

sein  (Gänze)  zur 
iesserei  (Giesserei- 
beisen). 

34  490,8 

2 586  750 

75 

34  490,8 

2 586  750 

75 

:ur  Schweisseison- 
reitnng  (Puddel- 
heisen , Hecrdt- 
•chrohoiaen) 

229,5 

17  209 

76 

* 

229,5 

17  209 

75 

Zusammen 

229,5 

17  209 

75 

34  490,8 

2 586  750 

75 

34  720,3 

2 603  959 

75 

verarbeit.  Material 
.mmtlich  zollinliin- 
ich)  bestand  aus: 
Srzen  . 

560 

5 600 

10,0 

80  613 

806  130 

10,0 

81  173 

811  730 

ander.  Materialien 

50 

44  635 

44  685 

Zusammen 

610 

125  248 

. 

• 

125  858 

• 

bschnittliclie  tilg- 

Mannl. 

Arbeit. 

Weib!. 

Arbeit- 

Zua. 

Mttnnl. 

Arbeiter. 

Welbl 

Arbeiter 

Zua. 

Mtfnnl. 

Arbeiter. 

Weibl. 

Arbeiter 

Zua 

io  Belegschaft  . 

8 

8 

250 

* 

250 

258 

• 

258 
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IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

A.  Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  12 

(Darmstadt  (2),  Oflenbach  (2),  Michelstadt  (2),  Münster  bei  Die- 
burg, Hirzenhain,  Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms)  und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte   1 

b.  mit  anderen  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (für  Roheisen,  Schweisseisen,  Flusseisen)  ver- 
bundene   2 

c.  mit  Fabrikbetriebeu,  welche  die  Moutaustatistik  nicht 

nachweist  für  fertige  Maschinen,  Geräthe,  Waggons, 
Brücken,  Schiffe  etc.!,  verbundene  . . . . . 9 

Zusammen  12 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  männliche  Arbeiter  . 571 

Oefen  sind  im  Laufe  des  Jahrs  für  Gusswaaren  2.  Schmelzung 
überhaupt  vorhanden  gewesen : 28  Kupolöfen,  davon  in  Be- 
trieb : 25  und  3 Messingöfen  (in  Betrieb). 


An  Eisenmaterial  ist  im  Laufe  des  Jahrs  verschmolzen  worden: 


Menge. 

Werth. 

W erth  »of 
1 Tonnt* 

Tonnen. 

•ft 

M 

zollinländisches  Roheisen 

3317,1 

2470% 

— 

zollausländiscbes  Roheisen  . 
zollinländisch,  altes  Guss-,  Bruch- 

849,0 

— 

— 

und  Wascheisen 

zollausländisch,  altes  Guss-,  Bruch- 

2388,1 

118645 

— 

und  Wascheisen 

. 

. 

Ueberh.  verschmolz.  Eisenmaterial 

6554,2 

365741 

64,9 

An  Giessereiproductcn  sind  gewonnen  worden: 

Maschincnthcile  .... 

2578,2 

314191 

— 

Geschirrguss  (Foterie)  . 

1245,4 

311404 

— 

Röhren 

62,4 

10228 

— 

Hartgusswaaren  .... 

38,0 

6415 

— 

getemperte  Gusswaareu 

45,0 

9600 

— 

sonstige  » 

1133,0 

229371 

— 

Zusammen 

5102,0 

881209 

187.0 

B.  Werke  für  Schweisseisen:  1 (Hirzenhain)  und  zwar  mit 
anderen  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik  nachweist 
(für  Roheisen,  Gusswaaren  oder  Flusseisen),  verbunden. 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  männliche  Arbeiter  3. 

Oefen  sind  im  Laufe  des  Jahrs  für  Herstellung  von  ächweiss- 
cisen  überhaupt  vorhanden  gewesen : 2 Frischfeuer  (beide  in 
Betrieb). 
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Ad  Eisenmaterial  ist  im  Laufe  des  Jahrs  verarbeitet: 

Menge.  Werth. 

Tonnen.  Jt  Jt. 

angekaufte  Eisenabfalle  und  Alteisen, 

zollinländisches 100  6 342  63,4 

Dargestellt  ist  überhaupt: 

Schweisseisen  in  Frisehfeuern  . . 80  12825  160,3 

An  Fabrikaten  aus  Schweisseisen  sind  erzeugt: 
fertige  Eisenfabrikate  und  zwar: 

Radreifen 80  12825  160,3 

Feineisen 

Zusammen  80  12825  160,3 


Zusammenstellung. 


I. 

II. 

111. 

IV. 


Bergwerke  . 

Salinen  etc 

Hüttenwerke  für  Eisenerze  . 
Verarbeitung  des  Roheisens 
Summe 


Production 
(ohne  Steuer) 
Werth 

Jt 

855  268 
768811 
2 603959 
894034 


Durchachnlltllche 
Üigllche  Zahl 
der 

Arbeiter. 

1016 

217 

258 

574 


5122072  2 065 


Nr.  1789.  VorlAuf.  Betrlebs>Ergebnlsse  der  £isen* 
bahnen  im  Juli  1883. 


Main- 

1 Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhee- 

Neckar- 

sische 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

Bahn. 

garantirte 

Linien. 

Hahnen. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

BctriebslRnge,  Ende  Juli  . . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

260  000 

532  988 

133  081 

52  393 

gegen  188Z 

— 2 846 

+ 21  983 

+ 2 023 

+ 5753 

pro  Kilometer 

2 751 

1 011 

743 

298 

Beförderung 

gegen  UM2 

— 30 

+ 4-' 

+ 11 

+ 33 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Güter  .... 

60  000 

263  661 

74  025 

17  094 

gegen  1832 

— 6 087 

+ 6100 

- 4 23«’ 

+ 4 248 

pro  Kilometer 

635 

500 

413 

97 

gegen  1882 

— 64 

+ 12 

+ 24 

+ 2« 

Jt 

Jt. 

Jt 

Pers.u.Gep.-Verk. 

290  000 

556  113 

68  345 

43  361 

gegen  1882 

— 60(8' 

+ 2874 

+ 1 063 

+ 3 827 

pro  Kilometer 

3 069 

1 081 

381 

247 

gegen  1882 

— 63 

+ » 

+ 22 

Güterverkehr 

180  000 

654  346 

88  897 

39  749 

gegen  1882 

— 9134 

+ 41  569 

+ 11667 

+ 6412 

pro  Kilometer 

1 905 

1 241 

496 

226 

Einnahme 

gegen  1882 

— 97 

+ 79 

+ V, 

+ 36 

sonstige  Quellen 

30  000 

39  458 

3 502 

14  250 

gegen  1882 

+ 1 848 

— 20  853 

— 359 

+ 5 949 

pro  Kilometer 

317 

75 

20 

81 

gegen  1882 

+ •» 

— 40 

— 2 

+ 34 

Summe  , . . 

500  000 

1 249  917 

160  744 

97  360 

gegen  1882 

- 13  286 

+ 23590 

+ 12371 

+ 16  188 

pro  Kilometer 

5 291 

2 371 

897 

554 

gegen  1882 

— 141 

+ 45 

+ 69 

+ 9-2 

Digitized  by  Google 


Nr.  1790.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchsgegens 


Orte. 

m 

0 

:© 

•*= 

, . 
S,  1 - 
1 .1 

•s  a 

» 

. • 

■8  f 

2 ! 1 

. 

1 

a 

.# 

.<n 

M | .0 

jt 

Darmstadt 

Habenhausen 

Bensbeim 

Hessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Weizen. 


Roggen. 


24.00  18,00  21,00 

20.00  20,00  20,00 

21.00  19,00  20,00 

22.00  20,00  21,00 

19.00  19,00  19, 00 

26.00  17,00  21,14 

20.50  19,50  19,80 

19.00  18,00  18,68 

20.00  20,00  20,00 

20.00  18,90  19,46 
18,50  18,79 
18,00  18,50  1 

21.50  20,00  20,60 

21.00  20,00  20,50 

20.50  19,00  19,71 

21.50  20,50  21,00 

I 3I9.US 


! 19,94 


16,50  14,50  15,60 

16,00  16,0oll6,00 

16,00  15,00  15,50  1 


16,00 

15.00 

21.00 


15,00  15.50 
15, 00|  15,00 
15,50117,54 

17.00  15,501 16,20 

16.00  15,00(15,52 
16,00  16,00  16,00 

17.00  16,00  16,50 
16,50  15,50  16,00 

7,00  15,00)16,00 

16.50  15,00  15,66 

17.50  14,00  15,80 

15.00  14,00  14,69 
15,00  14,00  14,50 

| »1,91 

T5J4 


M Jt 


20,00  12,00  16,00 
18,00  18,00(18,00 
4,00  12,00  13.00 

16.00  15,00  15,50  1 

14.00  14,00  14,00 

20.00  15,00  17,70 
16,50  15,00  16,00 

15.00  15,00.15,00 

15.00  15,00  15,00 

16.00  14,00  15,00 

18.00  13,50  15.42 

15.00  14,00  14,50 

16.50  14,00  15,06 
15,00  14,00, 14,46 

1 4.50  1 2,00  j 1 3,50 
15,00  18,40  14,40 


|Z42A4 

(15716 


so  js  = 


16.00  13,50  14,75 

15.00  15,110  15,00 

14.00  14,00  14,00 
6,0o  14,00  15,00 

14.00  14,00  14,00 

18.40  14,00  15,68 

15.00  14,50  14,70 

14.40  13,50  13,86 

14.00  14,00  14,00 

15.00  14,00  14,50 

16.00  14,00: 15,00 

15.00  13,00  14,00 

16.00  14,00  15,00 

15.00  14,40  14,70 


16.00  13,50 

15.00  14,00 


14,81 

14,50 


1 4,59 


Orte. 


Darmstadt 

Babenhaus. 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

GiesBen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


OchsenS.  | Kalbfleisch.  | Ilammelfl.  | Schweinefl.  | Weissniehl  |Rogg 


Preis  perj 


0,74 

0,70 

0,70 

0,72 

0,68 

0,76 

0,70 

0,65 


2 

2 

~Jt 


0,74 

0,70 

0,66 

0,68 

0,68 

0,70 

0,70 

0,62 


0,68  0,68 
0,70|o,70 
0,700,70 
0,700,66 
0,72[0,72 
0,60|0,52 
0,70  0,65 
0,72  0,72 


0,74 

0,70 

0,68 

0,70 

0,68 

0,73 

0,70 

0,64 

0,68 

0,70 

0,70 

0,68 

0,72 

0,56 

0,68 

0,72 


11,01 


0,69 


2 

~Jt 


0,66  0,66 
0,60  0,60 
0,54  0,54 
0,64  0,60 
0,50  0,50( 
0,66  0,50  j 
0,50  0,451 
0,50  0,50j 
0,50j0,45 
0,56  0,56 
0,50  0,50 
0,45  0,40 
0,65  0,55, 


0,52:0,60 


0,600,50 
0,60  0,60 


0,66 

0,60 

0,54 

0,62 

0,50|C 

0,58 

0,48 

0,50 

0,48 

0,56 

0,50 

0,43 

0,60 

0,51 

0,55 

0,60 


0,70(0,70 
0,54  0,54 


8,71 


0,54 


.<4 


0,45  0,45 


0,60  0,60 
0,70;0,65 
0,700,62 


0,54  0,54 
0,60  0,60 
0,500,50 
0,50  0,45 
0,50  0,50 
0,55  0,55 
0,70  0,65 
0,70  0,70 


0,70 

0,54 

0,45 


0,60 

0,68 

0,66 


0,54 

0,60 

0,50 

0,48 

0,50 

0,55 

0,68 

0,70 

8,18 


0,58 


0,66  0,66 
0,64  0,64 
0,60  0,60 


£ 

ä 


X 

JS 

o 

o 


EJEJ 


1 


0,70 

0,66 

0,80 

0,64 

0,60 

0,64 

0,60 

0,64 

0,64 

0,70 

0,56 

0,70 

0,66 


0,66 

0,66 

0,70 

0,64 

0,60 

0,64 

0,60 

0,64 

0,60 

0,70 

0,52 

0,65 

0,66 


0,26  0,20  0 
0,230, 23C 
,25  0,22(0,24  0,1 
8 0,24  0,20  0,22  0,1 
0,23  0,20  0,22  0,1 


1,60  0, 


1,60  0,i 


10,31 


’ 0,21  0,24  0 
.0,18  0,22  0,1 
»0,20  0,21  0,1 
. 0,21(0,21  0,C 
1 0,20  0,22  0,14,i 
t 0,16  0,17  0,1 
! 0,20  0,21 
I 0,22  0,23 
I 0,17  0,21(0,1 
> 0,22  0,24  0,' 
10,10,0,17  0. 

3,47 


0,64 
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16  Orten  des  Oromh.  Heesen  Im  Juli  1883. 


Erbsen. 


Bohnen. 


to  3 5 

1 I I 


JT  M.  I | M I M \ M | M 


4.50  3,50 
4,40  4,00 

5.00  5,00 
5,00:  4,00 
4,40  4,40 
9,60  3,80 

4.00  3,00 
4,80  4,60 
4,00  4,00 
4,00  3,60 

6.50  5,50 
4,00  3,60 


4.00  14,00  7,00' 

4.26  7,50  7,50 

5.00  7,00  7,00 

4.50  10,00!  9,00 
4,40  8,00 1 8,00 
0,18  9,60!  7,00 

3.50  11,00:  6,00 

4.70  9,001  8,40 

4.00  6,00!  6,00! 
3,80  8,00  7,00 

6.00  9,00  6,50‘ 
3,80  8,00  7,00i 
4,76  13,50  9,00 

3.26  12,00  8,00: 
4,29  13,00  10, 00 ! 

3.70  24.00  17.00: 


10,06  44,00  16,00 

7.50  38,00  38,00 

7.00  36,00  32,00 

9.50  40,00  36,00 

8.00  36,00  36,00 
8,06  53,00  35,00 
9,64  26,00  24,00 

8,70  20,00  20,00 

6.00  24,00'24,00 

7.50  24,00:22,00 

8.00  44,00!  28,00 

7,50  . I . 

11,56  30,00  24,50 
9,56  44,00  36,00 

12,00  40,25  24,00: 
19.94  26,00  24,00 


30.00  35,00  20,00 

38.00  30,00  30,00 

34.00  32,00  28,00 

38.00  36, Ool  30, 00 

36.00  36,00  36,00 

46.34  39,00  29,00 

25.00  28,00  26,00 

20.00  36,00  36,00 

24.00  24,00  24,00 

23.00  28,00  26,00 

36.00  36,00  30,00 

. i . 

27,26  27,50  24,00 

40.00  36,00  32,00 

35.34  36,25  26,00 

25.00  30. 0036.00 


27,50  54,00  18,00  36,00 
30,00  24,00  24,00:  24,00 

30.00  44,00  40,00  42,00 

33.00  42,00:  36,00  39,00 

36.00  52,00  52,00  52,00 
32,33  61,00  39,00  53,12 

27.00  42, 00  42,00  42,00 

36.00  33,00  33,00  33,00 

24.00  30,00  30,00  30,00 

27.00  36,00  32,00  34,00 

33.00  56,00  45,00  50,50 

25,76  47,00  40,00  43,50 

34.00  60,00  48,00  54,00 
31,63  50,50  32,00  44,28 

28.00  40,00  28,00  34,00 


Roggenbrod 


Milch, 
per  Liter. 


Eier. 

per 

10  8 

tück. 

höchst. 

niedgst. 

1 

* 

140,14  0,14  1,400,95  1,14  0,18  0,1 6 0,17 
12  0,12  0,12  1,00  1,00  1,00  0,16  0,16  0,16 
130,12  0,13  1,20  1,00  1,10  0,18  0,16!  0,17 

12  0,12  0,12  1,10  1,00  1,05  0,18  0,18  0,18 

10  0,10  0,10  1,20  1,20  1,20  0,17  0,17  0,17 

13  0,12  0,13  1,25  1,00  1,15  0,35  0,25  0,30 

12  0,11  0,12  1,20  0,85  1,10  0,18  0,13  0,16 

,12  0,11  0,12  1,00  1,00  1,00  0,14  0,14  0,14 

,11  0,10  0,11  1,00  1,00  1,00  0,16  0,16  0,16 

12  0,12  0,12  1,20  1,10  1,15  0,15  0,15  0,15 

14  0,14  0,14  l,20|l,10  1,15  0,16  0,16  0,16 

14  0,12  0,13  0,90  0,80  0,87  0,15  0,15  0,15 

14  0,14  0,14  1,10  0,90  0,99  0,20  0,18  0,19 

12  0,11  0,12  1,20  0,92  1,06  0,18  0,16  0,17 

13  0,12  0,13  1,40  0,90  1,14  0,20  0,16  0,19 

,13  0,13  0,13  1,20  0,90  1,09  0,17  0,13  0,15 

2,00|  17,19 


I 0,13 


1,50|  0,24|  0,92 1 0,69|  3,75 
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Nr.  1791.  IJebersiclit  nb«*r  die  Ergebniafte  der  uichtBlrelllgi 


1.  Vormundschaften 


Amts- 

gerichte. 

Ein- 

waren 

anhängig 

sind 

beendet 

verbleiben  beim 
JahreMcblu» 

M 

C 

C 

« 

* e 

© 

11 

5 

c 

-c 

o 

V 

- 

c 

© 

•p 

E 

2 . 
*£ 

g| 
f & 

1 

s 

— 

E 

l, 

*“3 

eJS 

■ 

ja 

l 

Ctf 

© 

1 | 
J2 

x * 

%• 
i - 

H 
r~  * 

S * 

S J - 
1 • r 

1*1 

^ 3 

nach 

der 

Zlh- 

lung 

von 

1880. 

u 

*C 

jS 

*s 

E? 

e 

* 

1 

© 

* 

i 

M 

© 

u 

C 

JZ 

f 

«C 

JZ 

r* 

x‘ 

9 

s 

9 

E 

E 

Ä 

c 

N 

9 

tc 

X 

-= 

3 

•I? 

© 

© 

fij 

5 

T 

.2 

c 

9 

E 

E 

«e 

X 

s 

1.  Starkenburg. 

Darmatadt  1. 

48  760 

669 

50 

719 

38 

3 

41 

631 

47 

678 

269 

269 

176 

17«  i 

Darmstadt  II. 

31  976 

542 

38 

580 

61 

2 

63 

481 

36 

517 

131 

128 

3 

407 

405;  : 

Beerfelden 

11  18t 

114 

6 

119 

11 

1 1 

103 

6 

108 

24 

23 

1 

77 

7* 

Fürth 

21  295 

419 

28 

447 

24 

. 

2t 

395 

28 

423 

137 

137 

. 

359 

345  1 

Gernsheim 

13  186 

208 

26 

234 

68 

3 

71 

140 

23 

163 

75 

72 

3 

34 

301  ' 

Gross-Gerau 

28  58t 

293 

10 

303 

16 

. 

16 

277 

10 

287 

93!  82 

11 

132 

UV 

Gross  Umstadt 

24  599 

357 

30 

387 

44 

3 

17 

313 

27 

340 

107 

104 

3 

201 

196 

Hirschhorn 

5 479 

163 

9 

172 

21 

21 

142 

9 

151 

34 

34 

106 

10i>  , 

Höchst 

16  027 

197 

13 

210 

10 

2 

12 

187 

1 1 

198 

85 

85 

. 

95 

95 

Langen 

20  370 

399 

88 

427 

38 

1 

39 

361 

27 

388 

89 

89 

238 

23Ü  . 

Lorsch 

28  851 

700 

81 

781 

56 

9 

66 

644 

72 

716 

207 

2U4 

3 

319 

317 

Michel  stadt 

17  847 

269 

*28 

297 

34 

3 

37 

235 

25 

260 

96 

94 

2 

182 

181 

< iffenbach 

50  25t 

639 

70 

718 

37 

2 

39 

602 

77 

679 

178 

176 

2 

394 

3911 

Heiuheini 

18  912 

329 

29 

358 

3 

3 

329 

26 

355 

65 

63 

2 

260  254, 

Seligenstadt 

20  821 

388 

33 

421 

27 

2 

29 

361 

31 

392 

65 

61 

4 

267 

265' 

Wald-M  ichclhach 

9 951 

237 

26 

263 

13 

8 

16 

224 

23 

247 

64 

64 

. 

142 

112 

Wimpfen 

4 110 

112 

4 

116 

9 

1 

10 

103 

3 

106 

31 

31 

. 

60, 

60 

Zwingenberg 

22  359 

435 

48 

483 

44 

4 

48 

391 

44 

435 

189 

189 

• 

131 

159. 

Kumme 

394  571 

>470 

565  7035 

-.51 

41 

592 

6919 

524 

6443 

1939 

1905 

34 

3580  3332;  1 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

43  165 

735 

57 

792 

74 

: '' 

113 

661 

18 

679 

220 

219 

i 

275 

2'ij  i 

Alsfcl  1 

19  520 

846 

44 

390 

33 

1 

31 

313 

43 

356 

55 

52 

3 

186 

165|  1 

Altenstädt 

7 602 

126 

12 

138 

15 

1 

16 

111 

11 

122 

12 

9 

3 

98 

97 

UUdingen 

12  242 

220 

13 

233 

33 

2 

36 

187 

11 

198 

35 

35 

. 

ine; 

86  1 

Butzbach 

15  157 

324 

36 

360 

40 

2 

42 

284 

34 

818 

54 

47 

7 

83 

76  ) 

Friedberg 

22  782 

215 

7 

222 

18 

18 

197 

7 

204 

55 

51 

4 

133 

133;  . 

Grünberg 

13  825 

332 

31 

363 

25 

2 

27 

307 

29 

336 

53 

50 

3 

290 

285  1 

llerbstein 

12  630 

218 

15 

233 

25 

25 

193 

15 

208 

38 

36 

2 

159 

ltl  i 

Homberg 

12  039 

194 

22 

216 

24 

4 

28 

170 

18 

188 

39 

38 

I 

107 

10J| 

Hungen 

7 027 

73 

6 

78 

3 

3 

70 

5 

75 

12 

12 

. 

2‘ 

27! 

Lanbach 

7 048 

76 

12 

88 

4 

4 

72 

12 

84 

33 

33 

. 

44 

tt  . 

Lauterbach 

10  238 

222 

23 

245 

24 

24 

198 

23 

221 

40 

39 

1 

95 

94*  ■ 

Lieb 

8 003 

101 

13 

114 

11 

1 1 

90 

13 

103 

25 

22 

3 

39 

3t 

Bad-Nauheim 

8 035 

114 

13 

127 

10 

10 

104 

13 

117 

28 

27 

1 

64 

63J 

Nidda 

13  014 

204 

24 

228 

18 

18 

186 

24 

210 

71 

71 

103 

101  1 

Ortenberg 

11  671 

168 

14 

182 

18 

3 

21 

150 

11 

161 

22 

21 

1 

143 

113 

Schlitz 

6 572 

150 

10 

160 

14 

14 

136 

10 

146 

20 

20 

106 

108 

Schotten 

9 415 

153 

15 

168 

11 

2 

13 

142 

13 

155 

24 

24 

105 

101 

Ulrichstein 

9 102 

126 

14 

140 

6 

6 

120 

14 

134 

42 

42 

74 

7<!j 

Vilbel 

15  527 

239 

16 

265 

20 

1 

21 

219 

15 

234 

49 

49 

108 

10*  J 

Summe 

264  614 

4336 

396 

4732 

426 

57 

483 

3910 

339  4249 

927 

897 

30 

2347 

’265  1 

*)  Vergl.  Mittlu.il.  Nr.  227,  Mai  1880,  8.  102;  Notiibl.  IV.  Folge,  Nr.  3,  Min  188  8* 
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iclitsbarkeit  im  Grossb.  liefen  im  Jahr  1881.*) 


II.  Lrbvertheilungen 


II*.  Inveutarien  wegen  ander- 
weiter Ehen 


waren 

ihängic 


sind  vorblcibu.  l>.  ' 

beendet  -Jahresschluss  an 


5 X | 

rz  B 

.7^  es 

F ? 2 

J5  .=  3 

Ö "O  *« 


waren  sind  verbleiben  b. 

lhftntfie  beendet  Juhrceschluss 


25 
18 
28 
21 
14 

26 
25 
89 

326  5491  8751231 


19 

27 

46 

18 

40 

58 

\ 

14 

15 

5 

8 

13 

3 

15, 

18 

.ec  | .tc 

_£  E J=  fe 


591 

• J • 

2 010 

147  1 . 

247 

9.1. 

365 

22  . . 

571 

• • • 

1 519 

• • 1 • 

1 144 

25  7 . 

195 

4 . . 

665 

25  . . 

1 427 

2 . . 

1 523 

2 . . 

413 

21  . . 

1 236 

6 . . 

880 

19  . . 

2 321 

32  . . 

134 

13  . ■ 

191 

4.1. 

646 

1.1- 

16  078 

332  9 . 

2 891 

42  . . 

589 

69  . . 

547 

14  . . 

1 022 

10  . . 

1 060 

4 . . 

1 741 

27  . 1 . 

1 736 

96  . . 

855 

16  . . 

592 

64  2 1 

536 

23  . . 

316 

12  . . 

647 

40  . . 

689 

14  . . 

603 

63  3 . 

1 064 

54  . . 

1 117 

27  9 . 

203 

36  . . 

786 

80  . . 

499 

84  . . 

1 669 

29  . . 

370  60 1|  95(  179|274|31 ! 1 93  224|27  169|l96|  4|  241  28| 1 9 162  694ll4!  1 


250 


fr. 

III.  Bestätigte  Verträge 

IV.  Standes- 
register. 

V.  As« 

9 

■ 

a 

• 

e 

H3*i 

c 

© 

Handelsfirmen 

Pi 

Amts- 

gerichte. 

-O  . 

II 

_ a 

Ts  ~ 

3J 

mO 

s 

■3 

3 

3 . 

■a? 

fg 

il 

ja 

t- 

r 

* 

a 

S 

So 

■ 

6. 

z 

9 

> 

m 

to 

Jtf 

s 

- 

J3 

£ 

r 

• 

► 

— 

T 

£ 

•v 

e 

3 

2 

8 

0. 

© 

tc 

SS 

1 

> 

o 

— 

&9 

Sonstige  Vertrüge. 

d 

« 

E 

S 

0 

m 

S 

* St  c 
= f * = 

^ O a — 
^ m-c 
— * c 
» © © m 
■ß*a 
c " 5 

•ScS* 

> 

& 

Sä 

9 

> 

m 

to 

c 

s 

to 

’S 

o 

X 

9 

03 

c 

© 

i! 
* - 

30  © 

— tc 
0 .5 
© 
c 

n: 

• 

M 

= 

"o 

c e 
- - 

1? 
► ** 

i 

-= 

1 

- 

tc 

S 

s 

•S 

a 

» 

i 

O 

•3 

C 

s 

9 X 
:£  x 
*9 

z 

_ ** 
l l 5 

1 1 1 

-f  * 
“ - 

2 ! 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt  I. 

231 

6 

2 

8 

342 

1 180 

4 

582 

23 

18 

587 

140 

Darmstadt  II. 

303 

29 

8 

27 

2 520 

. 

10 

150 

2 

. 

152 

50 

Beerfelden 

68 

3 

56 

11 

394 

10 

42 

2 

1 

43 

H| 

Fürtb 

191 

76 

10 

664 

4 

142 

8 

. 

150 

15  . 

Gernsheim 

122 

7 

4 

74 

779 

3 

195 

3 

3 

195 

61  . 

Gross  Gerau 

235 

1 

46 

93 

1 894 

. 

88 

2 

1 

89 

15  . 

Gross-L'mstadt 

143 

1 

9 

126 

1 456 

155 

150 

19 

27 

142 

13  i 

Hirschhorn 

68 

7 

8 

282 

3 

23 

1 

1 

23 

8 t 

Höchst 

180 

5 

39 

7 

922 

i 

1 

127 

1 

1 

127 

18  | 

Langen 

437 

24 

15 

238 

2 144 

. 

41 

1 

. 

42 

8 , 
26; 

Lorsch 

290 

4 

4 

121 

1 944 

1 

217 

1 

216 

Michelstadt 

134 

2 

2 

59 

6 

637 

i 

2 

254 

2 

2 

254 

sj 

Offenbach 

529 

9 

90 

1 870 

11 

401 

101 

23 

479 

Reinheim 

108 

6 

50 

137 

1 200 

3 

60 

4 

. 

64 

äi 

Seligenstadt 

315 

6 

2 

18 

135 

2 824 

141 

13 

30 

124 

» 

Wald-Michelbach 

101 

4 

33 

285 

i 

137 

35 

19 

1 

53 

3 ■ 

KV  j 

Wimpfen 

43 

5 

2 

39 

284 

3 

38 

. 

1 

37 

Zninsenberg 

165 

1 

18 

46 

877 

1 

214 

7 

3 

218 

21_ 

Summe 

3663 

95 

~22 

474 

1483 

22  156 

3 

348 

2900 

208 

113 

2995 

5181« 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

460 

37 

6 

54 

236 

3 725 

1 

339 

16 

1 

354 

54i 

Alsfeld 

92 

6 

81 

1 

828 

27 

186 

2 

. 

188 

lll  , 

Altenstädt 

93 

4 

2 

68 

49 

777 

2 

39 

. 

. 

39 

•U 

Büdingen 

174 

28 

1 

58 

49 

1 342 

. 

44 

2 

. 

46 

9| 

Butzbach 

62 

4 

4 

93 

148 

1 375 

. 

94 

1 

1 

94 

ii 

44 

Friedberg 

224 

16 

4 

140 

120 

2 272 

1 

169 

1 

4 

166 

Grünberg 

148 

8 

2 

139 

74 

2 203 

274 

30 

1 

15 

16 

•J 

Herbstein 

101 

2 

72 

28 

1 074 

13 

29 

. 

29 

«1  : 

Sj  i 

Homberg 

157 

9 

4 

4 

66 

10 

899 

22 

17 

3 

36 

Hungen 

79 

3 

4 

59 

704 

. 

27 

3 

. 

30 

1 1 

Laubacb 

53 

1 

4 

12 

11 

409 

. 

32 

3 

1 

34 

ji  i 

Lauterbach 

113 

5 

125 

930 

38 

68 

3 

4 

67 

*j 

Lieh 

59 

1 

14 

45 

34 

856 

2 

70 

. 

. 

70 

>3 

Bad-Nauheim 

62 

2 

2 

15 

# 

750 

2 

75 

1 

1 

75 

6! 

Nidda 

160 

2 

49 

81 

1 410 

1 

13 

46 

1 

• 

47 

Ir 

Ortenberg 

110 

6 

5 

11 

178 

1 463 

63 

30 

6 

4 

32 

* 

Schlitz 

40 

e 

8 

293 

. 

46 

1 

. 

47 

UJ( 

Schotten 

78 

4 

2 

15 

18 

933 

1 

52 

2 

1 

53 

3 

Ulrichstein 

67 

i 

63 

20 

684 

. 

27 

. 

1 

26 

Vilbel 

174 

41 

6 

136 

118 

2 173 

167 

108 

3 

2 

109 

2* 

Summe 

2506 

170 

65 

4 

1242 

1242 

25  100 

1 

604 

1533 

68 

38 

1568 

241, 

— 


— 251  - 


itliche  Register. 

VI.  Verfahren 
bei  Erkennung 
von  Ordnungs- 
strafen auf 
Grund  des 
Handelsgesetz- 
buchs, des 
Einführungs- 
gesetzes und 
des  Genossen- 
schaftsge- 
setzes. 

VII.  Letzt- 
willige 
Ver- 
fügungen. 

»• 

Handelsgesell- 

schaften. 

Genossen- 

schaften. 

Waaren- 

zeichen. 

Muster. 

00 

X 

Ende  1880  waren 
eingetragen. 

■ 

C 

-- 

g 

■O 

b 

3 

* 

§ 

1 

■ 

B 

s 

~ 

* 

i 

Verbleiben  Ende 
1881. 

a 

’S 

c 

V 

tf  c 

1? 

9 

•o 

1 

H 

£ 

I 

9 

t* 

a 

® 

s 

■3 

3 

» 

i 

•i 

-3 

s 

JO 

öe 

c 

1 

-3 

3 

* 

ac 

ac 

1 

•o 

c 

W 

§ 

£ 

2 

9 

> 

a 

* 

a 

» 

ii 

's 

* t 

X 4, 

- u 

e 

TJ 

fl 

u 

0 

9 

I 

l 

C 

£ 

•3 

o 

* 

X 

00 

.3 

* 

_C 

64 

e 

■ 

■3 

b 

3 

* 

£ 

1 

9 

•o 

a 

W 

s 

9 

3 

2 
2 
b 
V 
> 

e 

9 

a 

® . 

« c 

gl 

- U 
9 
■3 

a 

W 

1 

e 

! 

g§ 

I i 

3 U 

> - 

i 

I 

- 

■ 

G 

■ 

•H 

3 

► 

l 

1 

9 

*3 

e 

» 

g 

£ 

2 

2 

9 

► 

0 

« 

8 

ja 

1 

3 

a 

9 

1 

8 

h 

3 
0 • 
2 g 
S 6C 

g§ 

J» 

£ 

138 

89 

u 

2 

98 

5 

b 

9 

I 

10 

3 

2 

5 

37 

115 

21 

1 

1 

9 

9 

3 

3 

8 

1 

4 

40 

40 

11 

# 

2 

2 

15 

4 

4 

2 

270 

2 

$1 

. 

1 

1 

37 

37 

12 

2 

1 

1 

13 

i 

14 

1 

1 

32 

32 

17 

4 

4 

35 

7 

8 

2 

2 

i 

i 

5 

6 

12 

4 

4 

10 

11 

8 

2 

i 

3 

2 

2 

1 

1 

18 

5 

*7 

7 

7 

5 

5 

43 

2 

22 

2 

2 

3 

8 

10 

10 

106 

145 

14 

9 

150 

17 

17 

60 

20 

80 

409 

115 

76 

448 

72 

98 

98 

5 

4 

i 

5 

11 

14 

20 

9 

3 

2 

10 

3 

3 

27 

27 

7 

1 

1 

3 

3 

17 

17 

10 

1 

1 

1 

1 

6!  6 

25 

1 

. 

1 

2 

2 

4 

2 

• 

2 

1 

1 

2 

63 

8 

525 

260 

28 

14 

274 

81 

5 

86 

76 

22 

98 

416 

120 

76 

460 

74 

751 

438 

62 

11 

3 

14 

5 

5 

14 

14 

17 

8 

25 

1 

105 

15 

11 

4 

4 

8 

1 

9 

2 

1 

3 

8 

29 

33 

5 

2 

2 

9 

4 

8 

1 

1 

1 

1 

2 

19 

21 

11 

. 

4 

4 

29 

29 

46 

1 

1 

7 

1 

8 

2 

2 

33 

26 

. 

2 

1 

1 

2 

4 

l 

3 

28 

28 

6 

2 

2 

1 

4 

5 

10 

12 

6 

1 

3 

4 

17  17 

6 

4 

4 

15 

15 

5 

1 

2 

2 

4 

1 

5 

7 

7 

12 

1 

1 

2 

3 

29  34 

12 

2 

2 

• 

12 

14 

8 

4 

1 

5 

4 

2 

8 

2 

1 

3 

15  2 

9 

4 

4 

7 

4 

11 

1 

. 

6 

. 

7 

3 

. 

3 

1 

1 

12 

12 

. 

. 

1 

1 

20!  1 

21 

2 

2 

7 

5 

12 

1 

1 

19 

2 

56 

22 

4 

1 

25 

58!  19 

l 

76 

26 

1 

27 

23 

10 

33 

4 

425 

278 

l 


DigitizeJ  by  Google 


Amts- 

gerichte. 

Ein- 

wohner 

nach 

der 

Zäh- 

lung 

von 

1880. 

="^3| 

I.  Vormundschaften 

waren 

anhängig 

davon  sind  beendet. 

verbleiben  beim 
Jahresschluss 

Kechnungun  waren  zu 
Stollen. 

Rechnungen  wurden 
gestellt. 

z 

— 

i; 

— * 
: » 
: -« 

X 

e 

s 

überjährige. 

© 

X 

JE 

sC 

5? 

.£ 

"C 

c 

V 

E 

E 

■ 

K 

0 

M 

0 

tc 

u 

M 

a < 

E? 

« 

M 

ra 

«5 

tc 

•e 

j= 

a t 

P 

'C 

c 

e 

E 

E 

ce 

m 

9 

M 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

93  554 

3 630 

275 

3 905 

183 

3 450 

272 

3 722 

49 

44 

J 

Alzey 

25  7H 

1 026 

89 

1 1 15 

107 

923 

85 

1 008 

24 

3 

! 

Bingen 

16  882 

646 

39 

685 

34 

614 

37 

651 

14 

5 

' ' 

NicaerOlcu 

12  743 

476 

22 

496 

49 

427 

22 

449 

18 

12 

Ober- Ingelheim 

17  320 

672 

63 

725 

31 

641 

63 

694 

48 

35 

1 

Oppenheim 

22  934 

983 

94 

1 077 

84 

699 

94 

993 

18 

11 

Osthofen 

17  723 

744 

59 

803 

72 

673 

58 

731 

23 

5 

Pfeddersheim 

13  168 

487 

42 

529 

32 

455 

42 

497 

8 

3 

Wollstein 

16  556 

656 

66 

722 

36 

620 

66 

686 

28 

l* 

Wörrstadt 

15  199 

548 

49 

597 

54 

495 

48 

543 

10 

7 

Worms 

25  322 

928 

98 

1 026 

51 

878 

97 

975 

9 

6 

Summe 

277  152 

10  796 

886 

11  682 

733 

10  075 

874 

10  949 

249 

145 

1fr 

Amts- 

gerichte. 

VII.  Ander 

Handelsfirmen. 

Procuren. 

HaodeUgeKU- 

•chaftea. 

Ende  1880  waren 
eingetragen. 

1881  wurden  ein- 
getragen. 

1881  wurden  ge- 
löscht 

Verblieben  Ende 
1881. 

c 

© 

ftä 

£ c 
SC  © 

tc 
O «0 
JO  *- 
OO  % 

— Sc 

© .5 
-c  ® 

2 

1881  wurden  ein- 
getragen. 

1881  wurden  ge- 
löscht. 

Verblieben  Ende 
1881. 

Ende  1880  waren 
eingetragen. 

c 
*® 
c s 

« 0 

-0  tc 
= = 

- “ 

30 

30 

© 

SC 

s . 

9 •» 

— x 

58 

*5 

§ 

9 

•v 

i\ 

_0 

X 

b 

c 

> 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

3 006 

62 

31 

3 037 

338 

9 

7 

340 

23 

2 

1 

1- 

Alzey 

« 

• 

Bingen 

27 

14 

41 

2 

2 

4 

1 

1 

Niedcr-Olm 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

r 

Osthofen 

. 

Pfeddersheim 

Wöllstein 

Wörrstadt 

. 

Worms 

1 539 

26 

11 

1 554 

87 

2 

1 

88 

6 

. 

1 

Summe 

4 572 

102 

42 

4 632 

427 

13 

8 

432 

29 

3 

2 

* 

Digilized  by  Goo^l 


253 


11.  Eman- 
cipntionen. 

III. 
Verfü- 
gungen 
im  In- 
teresse 
ver- 
misster 
Per- 
sonen. 

IV.  Siege- 
lungen, 
Ent- 
siegelungen. 

V.  Eintragungen 
in  die  Mutations- 
verzeichnisse 

VI.  Standes- 
register. 

s 

durch  den 
Fwnllien- 
lath  btHtelli 

X* 

Sä 

— 

2 u* 

>1 

?! 

T3 

l 

3 
■o 

M 

*-> 

ea 

fj 

a 

V 

J 

a! 

Gm 

c 

V 
r3 

JS 

o 

3 

© 

s 

E 

ej 

cc 

SC  u . 
a c u 

3 M «• 

'S  cj  = 

*1-1* 
= S £.= 

?JÜ 

i>  * „ a 
-a  k ü * 
£*= 

||la 
loj* 
>•  ► 

Bericht!  gungaverfahren. 

Vormünder. 

Bevormünder. 

»Siegelungen. 

Inventare  statt 
Siegelungen. 

EntsiegcUmgcn. 

auf  Grund  von 
öffentl.  Urkunden. 

auf  Grund  von 
Privaturkunden. 

im  Ganzen. 

17 

88 

294 

15 

7 

22 

52 

179 

56 

4 587 

951 

5 538 

1 

6 

8 

18 

98 

2 

2 

4 

. 

17 

27 

15 

5 188 

755 

5 943 

1 

(7 

11 

46 

7 

4 

u 

9 

22 

12 

1 667 

493 

2 160 

1 

:9 

8 

21 

3 

2 

ö 

6 

3 

u 

379 

304 

683 

. 

6 

18 

54 

1 

1 

2 

3 

6 

11 

6 

4 898 

I 128 

6 026 

1 

9 

31 

98 

5 

1 

6 

7 

21 

28 

42 

4 858 

657 

5515 

1 

8 

7 

22 

65 

3 

1 

4 

21 

19 

20 

3 218 

409 

3 627 

9 

6 

46 

1 

1 

2 

2 

7 

12 

8 

2 924 

639 

3 563 

1 

>1 

9 

49 

3 

3 

24 

11 

22 

349 

353 

702 

3 

10 

58 

4 

2 

6 

11 

13 

24 

3 526 

733 

4 259 

1 

9 

31 

99 

4 

1 

5 

1 

20 

7 

19 

1 326 

207 

1 533 

8 

252 

928 

48 

22 

70 

13 

194 

332 

234 

32  920 

6 629 

39  549 

2 

14 

itliche  Register. 

VIII.  Ver- 
fahren bei  Er- 
kennung von 
Ordnungs- 
strafen auf 
Grund  des  Han- 
delsgesetz- 
buchs, des  Ein- 
führnngsge- 
setzes  dazu  und 
des  Genossen- 
schaftsgesetzes. 

anossenachaftcn. 

Waarenzeichen. 

Mnster. 

| 

f 

1881  wurden  ein- 
getragen. 

1881  wurden  ge- 
löscht. 

Verblieben  Ende 
1881. 

Ende  1880  waren 
eingetragen. 

1881  wurden  ein- 
getragen. 

1881  wurden  ge- 
löscht. 

Verblieben  Ende 
1881. 

Ende  1880  waren 
eingetragen. 

1881  wurden  ein-  1 
getragen. 

1881  wurden  ge- 
löscht. 

Verblieben  Ende 
1881. 

9 

1 

8 

8 

8 

2 

27 

3 

18 

53 

6 

6 

1 

1 

59 

1 

7 

17 

2 

3 

1 

20 

3 

10 

48 

59 

8 

• 

67 

19  4 

23 

Digitized  by  Google 


254 


Znsaramen«Wln| 


Provinzen. 

Ein- 

wohner 

nach 

der 

Zah- 

lung 

von 

1880. 

I.  Vontod 

waren 

anhängig 

sind  beendet 

verbleiben  bsa 

Jahresschluss  ] 

d 

u 

’u 

M 

s« 

•p 

S 

53 

diesjährige. 

B 

V 

i 

E 

9 

■ 

0 

M 

ei 

to 

*C 

ja 

*e 

*E» 

■ 

ja 

!0 

diesjährige. 

zusammen. 

übcrjllhrigc. 

i i 

Im 

s i 

I l 

*3  l 

Starkenburg 

394  574 

6 470 

565 

7 035 

551 

41 

592 

5 919 

524  «44 

Oberhessen 

264  614 

4 336 

396 

4 732 

426 

57 

483 

3 910 

339  411 

Rheinhessen 

277  152 

10  796 

886 

11  682 

721 

12 

733 

10  075 

674  ! 

Grossh.  Hessen 

936  340 

21  602 

1 847 

23  449 

1 698 

110 

I 808 

19  904 

1 737,31  «4 

Provinzen. 

fr.  IV.  Erbvertheilungen 

IV- 

Inventnrien  aus 
weiten  Ehen 

ander 

sind  beendet 

verbleiben  beim 
Jahresschluss 

waren 

anhängig 

sind 

beendet 

Verbleibes  W 

übeijUhrige. 

diesjährige. 

B* 

CI 

i 

E 

cs 

«n 

0 

M 

iiberjabrige. 

diesjährige. 

zusammen. 

V 

u 

'C 

-c 

* 

S 

6 

tc 

C 

JS 

.Ä 

V 

'S 

B 

E 

1 

OB 

3 

s 

sj 

u 

a 

o 

ja 

S: 

*c 

7 = 

3? 

V 

s 

e> 

E 

I 

OB 

S 

M 

Uhvrjtthrigo. 

0 

E 

JZ 

— 

T 

- 

*s 

s 

. 

: 

1 

* 

■ 

Starkenburg 

360 

742 

I 102 

150 

294 

444 

21 

360 

381 

19 

321 

340 

2 

39 

i 

Oberhessen 

231 

370 

601 

95 

179 

274 

31 

193 

224 

27 

169 

196 

4 

24 

i 

Kheinbessen 

Grossh.  Hessen 

591 

1 112 

1 703 

245 

473 

718 

52 

553 

605 

46|490 

53  e| 

6 

63 

4 

Provinzen. 

VIII.  Stan- 
desregister. 

IX.  Anda 

9S. 

= "3  . 

JS  a c c 
- - - 
► 3 Ji  u 

C B t,  C 

< S “2 
•£|‘j 

^ C J3 

C O B * 

sJ-5§ 
■5“  £< 

B* 

0 

(4 

« 

► 

m 

to 

B 

& 

J3 

O 

*C 

® 

QQ 

Handelsfirmen. 

Procuren. 

Handeltgexl 

schalten. 

Ende  1880  waren 
eingetragen. 

£ 
u . 

g * 

r 

i 

2 

1 

e 

tc 

s 

■E 

B 

b 

I 

Verbleiben  Ende 
1881. 

Ende  1880  waren 
eingetragen. 

0 

1 

8 

= 

"Z 

c 

■ 

■ 

b 

1 

— 

i 

*5 

c 

V 

’S 

1 

► 

1 

Verbleiben  Ende 
1881. 

e o-3 

£ l 

S c i'jjj 

> ij  ä s 

Z £ ; ; ; 
® - = i 
- » 1 i .£ 

•f  c » - t 
u I 

Starken bürg 

8 

348 

2 900 

208 

113 

2 995 

518 

31 

24 

525 

i ! 2 

260128.14  0« 

Oberhessen 

1 

604 

1 533 

63 

38 

1 558 

241 

21 

6 

256 

22  4 1 * 

Rheinhessen 

2 

14 

4 572 

102 

42 

4 632 

427 

13 

8 

432 

29!  3|  2 J 

Grossh.  Hessen 

6 

966 

9 005 

373 

193 

9 185 

I 186 

65 

38|  1 213 

31113517  « 

255 


ch  Provinzen. 


laften 

11. 

Eman- 

cipa- 

tionen 

III. 
Verfü- 
gungen 
im  In- 
teresse 
ver- 
misster 
Per- 
sonen. 

IV.  Erbver- 
theilungen 

«teilen. 

Rechnungen  wurden 
gestellt. 

Rechnungen  blieben  im 
Rückstand. 

Rechenschaftsberichte 
waren  zu  erstatten. 

3 

9)  X3 

i s> 

Ü 'S  * 

i B ÄB 

-C  4-*  ü «4 
« cc  -j;  — 
.■*■*  4-<  o 2 

« “ -“2 
■s  g 
s-g  «e 

J g | 

s 1 
^ 1« 

c J 

* “ s 

CSV 
B N 2 

«1  ai 
3 3 3 
3 « M 
® - - 

J k 

3®| 

o 

«1 

Familienberathungen 
wurden  abgehalten 

durch  den 
Familien- 
rat!! bestellt 

waren 

anhängig 

Vormünder. 

Bevormünder. 

| durch  den  Vater.  | 

| durch  die  Mutter. 

1 zusammen. 

| überjährige. 

diesjährige. 

B 

9 

e 

B 

aS 

w 

3 

M 

939 

1905 

34 

3 580 

3 532  48 

2 099 

510 

1 036 

1 546 

927 

897 

30 

2 347 

2 265  82 

3 484 

• 

320 

549 

875 

249 

145 

104 

. | . 

1 478 

252 

928 

48 

22 

70 

13 

115 

2 947 

168 

5 927 

5 797]  130 

5 5H3 

1 478 

252 

928 

48 

22 

70 

13 

836 

1 585 

2 421 

V.  Siege- 
ingen und 
Ent- 

egelungen 


332 

332 


234 

234 


VI.  Bestätigte  Verträge. 


i s 

tt  = 

H 

'l 

-I 

11 


sl,  ® 

II 


’B  0> 

C bC 
S x9 

1 

© t: 

to  s • 

3 j £ 

s-  S 

q bo  t. 
3 •-  | o 
* ® > 
«ß  .O 
3 © l- 
| O - Ed 


ea  « • i 

!?•  bc1  J e 
^ c 

Q CM 

a-  TI 

3 © ts  -/i 

t £ «jj 

-ä 

-3  - IS 


> ü 
x • — 
feC  ^ 

!? 

a tä 


Cd 


tc 

K3 

E 

t: 

> 

© I 

•J? 


S3 


16  078 

332 

9 

3 663 

95  22 

474 

1 483 

22  156 

19  162 

694 

14 

1 

2 506 

170j65 

4 

1 242 

1 242 

25  100 

35  240 

1 026 

23 

1 

6 169 

265  87 

~4 

lTTe 

2 725 

47  256 

VII.  Ein- 
tragungen in  die 
Mutationsver- 
zeichnisse 


B 

C £ , - 
o ^ o - 

► § I ►!? 

B J- 


£2 

«0  :o 


c e 


ß 

' *0  O 


3 3 
£ 
C5  es 
> 

3*C 
5 £h 


§ 

o 


32  920 
32  920 


6 629 
6 629 


39  549 
39  549 
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Nr.  1792.  Schülerzabl  In  den  Prttparanden« Anstalten 
zu  Llndenfelft,  Lieh  und  Wöllstein  Im  Sehnljabr 
1882—83.*) 


Linden 

Uch. 

1 wem- 

Z USA  Gl 

fei  s. 

| stein 

men. 

23.  Ap'i 

2 Mal 

Anfang  de*  8ehuljabrs 

5.  Juni 

bezw. 

bezw. 

1*82. 

31.  Mal 

31  Mal 

1882. 

1882 

12.  Mai 

25.  Män 

22.  M in 

I.  Zahl  der  8ehiller  am  Kn  de  des  vor- 

1883. 

1883. 

1883. 

in»gegang.  Schuljahrs  (1881—82)  ohne 

Berücksichtigung  der  Abgegangenen 

56 

52 

55 

163 

11. /.ahl  der  Schüler  am  Anfang  des 

Schuljahr*  1881 — 82  nach  Abzug  der 

am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 

gegangenen  

21 

29 

28 

78 

III. Zugang  am  Antang  und  während 

des  Schuljahrs  1881—82  (neu  Aufge- 

nommene) 

32 

29 

32 

93 

IV.  Gesammtzabl  (II.  und  III.)  . 

53 

58 

60 

171 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs  . 

5 

4 

i 

10 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 

jahrs  ohne  Berücksichtigung  der  am 

Ende  desselben  Abgegangenen  . 

48 

54 

59 

161 

Unter  der  Gesammtzabl  (IV.)  waren: 

a.  nach  der  Confossion: 

evangelische  . 

41 

54 

34 

129 

katholische 

12 

4 

26 

42 

b.  nach  dem  Alter: 

im  15.  Lebensjahr  .... 

32 

9 

7 

48 

* 16.  » , 

14 

26 

22 

62 

»17.  • .... 

3 

13 

17 

33 

»18.  . .... 

3 

7 

8 

18 

> 19.  » 

1 

2 

6 

9 

* 20.  . . . 

1 

1 

über  20  Jahre  alt  . 

c.  nach  der  Hcimath: 

aus  Starkenburg  .... 

50 

6 

1 1 

67 

* Oberhessen 

51 

51 

» Rheinhessen 

3 

1 

49 

53 

Nicht-IIessen 

d.  nach  dem  Stand  oder  Berul  der 

Eltern: 

Söhne  von  Lehrern 

10 

14 

14 

38 

» » Landwirthen  . 

27 

25 

18 

70 

» » Handwerkern  und  Ge- 

schttftsleuten 

6 

15 

21 

42 

» » Beamten 

4 

5 

9 

» » Eltern  andern  Standes  . 

10 

2 

12 

e.  nach  den  Li nterrichts-C lassen: 

in  der  l.Classei  mit  Berücksichtigung 

24 

27 

30 

81 

» * 2.  » / der  Versetzungen 

29 

31 

30 

90 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  267,  Jnni  1882,  S.  158. 
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Mi  ttheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(Mralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


M 295.  September  1883. 

Inhalt:  Zusammenstell.  aus  den  Octroircchnungen  1882 — 83.  — 
Ebeschliessungen,  Geborene  und  Gestorbene  1882.  — Preise  der  gewöhnl. 
Verbrauchsgegenst.  Aug.  1883.  — SterblichkcitaverblUtnisse  Aug.  1883. 
— Meteoro).  Beobacht,  au  Darmstadt  Ang.  1883. 

Nr.  1793.  Zusammenstellung  aus  den  Octroi-Rech- 
nungen  der  Stildte  Darmstadt,  Ottenbach,  Glessen, 
Alsfeld,  Lauterbach  und  Maiuz  für  1882 — 83.*) 
Darmstadt. 


1)  Wein 


2) 


I.  Octroi-Kinnahme 

a.  Getränke. 

596  276  Liter  in  Fässern  (auch 
Most)  ä 2,15  M.  per  Hectoliter 
345  087  Liter  im  Grossbandel  ein- 
gefilhrt  ä 25  Pf.  per  Hectoliter 
32043,5  Liter  von  Grossbändlern 
in  die  Stadt  verkauft  ä 1,90  M 
per  Hectoliter  .... 

54  368  Flaschen  oder  Krüge  ä 3 Pf. 
Obstwein  (auch  Most)  87  659,6  Liter  ä 85  Pf. 

Hectoliter 

65  034  Liter  in  der  Stadtgemar- 
kung von  Grossbrennern  fab- 
ricirt,  aus  mehligen  Stoffen, 
ä 15  Pf.  per  100  Liter  Maisch- 
raum   

17  600  Liter  desgleichen  von  einge- 
stampften Weintrebern,  Kern- 
obst etc.  k 10  Pf.  per  100  Liter 
215  495,1  Liter  eingeführt  ä 4 M. 

per  Hectoliter  .... 

12  013  Flaschen  oder  Krüge  ä 4 Pf. 

167  379  Liter  von  Grosshändlern 
eingeführt  k 10  Pf.  per  Hect. 

71  351,3  Liter  von  Grosshändlern 
in  die  Stadt  verkauft  k 3,90  Jt. 
per  Hectoliter  .... 


M 


12  825,86 


863,11 


608,86 
! 631,04 
per 


3)  Brannt 
wein 


97,64 


17,60 

8620,19 

480,52 

167,90 


2 782,73 


zu  übertragen 


►)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  273,  8ept.  1882,  S.  241. 


M. 


15  928,87 
746,26 


12  166,48 
28  841,61 
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Uebertrag 

Jt 

Jt 

28  841,61 

4)Spiritus 

,580206  Liter  von  Grosshändlern 
eingeführt  4 20  Pf.  pr.  Hect. 

13  731,8  Liter  von  Grosshändlern 
in  die  Stadt  verkauft  4 7 Jt 
pr.  Hect. 

1 160,61 
961,27 

2 121,88 

5)  Bier  J 

1 2 036  683,9  Liter  eingeführt  4 80  Pf. 

pr.  Hect 

1 30  502,49  Ctr.  Malz  in  der  Stadtge- 
1 meinde  fabricirt  4 1 .H  pr.  Ctr. 

16295,60 
30  502,49 

46  798,09 

6)  Essig  | 

1 106128,9  Liter  eingeführt  4 1,10.# 
pr.  Hect 

1 168,61 

1 47  468,5  Liter  in  der  Stadtgemeinde 
[ fabricirt  4 70  Pf.  pr.  Hect  . 

332,32 

1500,93 

b.  Hehl  und  Backwerk. 

4 937  794  kg  Mehl  4 1,20  Jt  pr.  100  kg 

59260,16 

452  924,5  kg  Wecke,  Weiss-  und  Schwarz- 
brod,  von  24  Jt  Wertb  für  Wecke  und 
Weissbrod  oder  per  100  kg  Schwarz- 


brod  für  a 1,20  Jt  _. 5 437,46  64  697,65 

c.  HUlsenfriichte. 

388469  kg  Bohnen,  Erbsen,  Linsen,  4 80  Pf.  per  100  kg  3 108,28 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 


2281  Ochsen  4 19,71  Jt 44  958,51 

1479  Kühe  und  Kinder  k 12,09  .#  . . . 17  881,11 

2 desgl.  4 12  .# 24,00 

2 Stoppelkälber  a 2,63  Jt 5,26 

13  320  Schweine  4 3,57  Jt 47  552,40 

172  desgl.  ä 3,50  Jt. 602,00 

7849  Kälber  4 1,53  Jt 12008,97 

1 desgl.  ä 1,50  .4 1,50 

3072  Hämmel  und  Schafe  4 1,33  Jt.  4 085,76 

1 desgl.  4 1,30  Jt, 1,30 

122  Ziegen  4 73  Pf. 89,06 

25  desgl.  4 70  Pf. 17,50 

15  842  Zicklein,  Lämmern,  Spanferkel,  Basen 

und  Gänse  4 30  Pf 4 752,60 

99  Pferde  4 6,#...  ....  594,00 

135  337,75  kg  frisches  Fleisch  und  frische 

Wurst  ä 6 Pf.  pr.  kg 8 123,92 

31  207,5  kg  Dürrfleich,  geräucherte  Wurst 

etc.  4 10  Pf.  pr.  kg 3 122,39 

344  Rehe  4 2,#. 688,00 


zu  übertragen  144  508, 28  147  068,44 
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M. 

Ji 

Uebertrag  144508,28 

147  068,44 

24534,5  kg  anderes  Wildpret  und  Geflügel 

4 12  Pf.  pr.  kg 

2 944,13 

265  Welsche  4 80  Pf. 

212,00 

147  664,41 

e.  Brennmaterialien. 

4707,75  Raummeter  Laubholz,  Scheit-  und 

Knüppelholz  4 60  Pf. 

8738  Raummeter  Nadelholz,  Scheit-  und  Knüp- 

2824,72 

pelholz,  auch  Stockholz  von  Buchen  und 
Birken  4 45  Pf. 

3933,25 

1098  Raummeter  Nadelholz  zur  Holzdrahtfab- 
rication  eingeführt  4 25  Pf. 

1163  Raummeter  Stockholz  von  Eichen,  Erlen, 

274,50 

Aspen  und  Kiefern  4 40  Pf. 

28297  Stück  Laubholz-Weilen  4 70  Pf.  per 

465,20 

100  Stück  

198,11 

22228  Stück  Nadelholz-Wellen  4 50  Pf.  per 

100  Stück  

111,22 

33  Wagen  ungebundenes  Reisigholz  4 20  Pf. 

per  Wagen 

13  194,5  Ctr.  kleingemachtes-  und  Abfall-Holz 

6,60 

4 5 Pf.  per  Ctr.  ...  • 

661,71 

51 109  Hectoliter  Tannenzapfen  4 3 Pf.  per 

Hectoliter  • 

1533,27 

14  785,5  Ctr.  Torf  4 5 Pf.  per  Ctr.  . 

865  632,2  Ctr.  Steinkohlen,  Braunkohlen  und 

740,02 

Coaks  4 6 Pf.  per  Ctr 

51  937,93 

62  686,53 

f.  Nacherhebungen  und  Aversionalgebühren  . 

584,95 

Gesammtsumme  der  Octroi-Einnahme 

358  004,33 

II.  Octroi-Rfickvergiitnng. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

31 454,9  Liter  Wein  .... 

. . 597,61 

5061,8  Liter  Obstwein  . . • . 

. . 35,42 

352,3  Liter  Liqueur  .... 

. . 7,88 

1362,1  Liter  Branntwein 

. . 43,61 

1 383  786,6  Liter  Bier  .... 

. . 5535,06 

251  Liter  Essig 

. . 1,25 

460  623/)  Kilogramm  Mehl  . 

. . 5066,85 

214  561,8  Kilogramm  Hülsenfrüchte  . 

. . 1 501,91 

867  Centner  Steinkohlen 

. . 39,00 

Verschiedene  Gegenstände 

. . 78,32 

12906,91 

zu  übertragen 

12906,91 
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Uebertrag  — 12  906,91 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

(Lieferungen  in  die  Menagen  des  Militärs  und 
das  Lazareth  der  Garnison.) 

141 548  Kilogramm  Fleisch  . . . . i 

24  693  Kilogramm  Mehl | 1:00470 

13 107  Kilogramm  llillsenfrUchte  ( ' 

618  Liter  Wein J 

Vergütung  an  verheirathete , nicht  an  der 

Menage  betheiligte  Unterofficire.  . . 26*1,43  7 151,16 


Summe  der  Octroi-Kück Vergütungen  20058,07 

Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 358001.33 

Die  Octroi-RiickvergUtungen  betragen  ....  20058,07 

Bleibt  Octroi-Einnahme  337  946,26 


Offenbach. 

1.  Octroi-Einnahme. 

a Getränke,  Jt 

Wein  2091,73  Hectoliter  ä 2,15  M . . . 4497,24 

(Hiervon  sind  von  den  Weingrosshändlern, 
welche  ihre  Weine  octroifrei  einführen, 
für  die  in  die  Stadt  verkaufte  Quantität 
900  Ji.  als  Aversonalsumme  entrichtet 
worden). 

Obstwein  3332,04  Hectoliter  ä 75  Pf.  . . 2499,03 

(Hiervon  wurden  1099,49  Hectoliter  in  der 
Stadt  bereitet.) 

Bier  40  928,05  Hectoliter  ä 60  Pf.  . . . 24  557,30 

(Die  Bierbrauer  der  Stadt  haben  hiervon 
8830,25  M.  als  Aversionaliumme  bezahlt). 

Branntwein  5131,64  Hectoliter  ä 3,25  ,1t  . 16677,83 

(Hiervon  wurden  71,75  Hectoliter  in  der 
Stadt  fabricirt.) 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

3547575  kg  Mehl  a 52  Pf.  per  100  Kgr.  . 18  447,39 

455058  kg  Brod  ä 5 Pf.  . . . - _. 2275,29 

c.  Hafer. 

856910  kg  ä 30  Pf.  per  100  Kgr 

d.  Schlachtvieh  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

1835  Ochsen  k 14  .14 25  690,00 

655  Kühe  ä 10  M 6550,00 

284  Stiere  ä 10  .«  • 2840,00 

zu  übertragen  35  080,00 


48  231,40 

20  722,68 
2 570,73 

71524,81 
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M 

JL 

Uebertrag  35080,00 

71  524,81 

5 Rinder  4 5 M. 

25,00 

7472  Schweine  4 3 

22416,00 

3549  Kälber  4 85  Pf. 

3016,65 

1610  Hammel  4 85  Pf. 

1368,50 

2045  Gänse  4 20  Pf 

409,00 

153  Sch&flämmer  4 20  Pf. 

30,60 

21  Welsche  4 75  Pf. 

15,75 

133  Milchschweine  4 20  Pf. 

26,60 

130461  kg  ausgehauenes  Fleisch  4 5 Pf. 

6523,06 

.Von  eingebrachtem  Wildpret  .... 

345,75 

69256,91 

e.  Brennmaterialien. 

4158  Meter  Laubholz  4 40  Pf.  . 

1 663,14 

10 191  Meter  Nadelholz  4 20  Pf. 

2038,22 

206450  Stück  kleine  Wellen  4 3 Pf.  pr.  100  St. 

61,93 

9046  Hectoliter  Holzkohlen  a 10  Pf. 

904,60 

892000  Stück  Torf  4 3 Pf.  per  1000  Stück  . 

26,76 

44042200  kg  Steinkohlen  4 ll'/t  Pf.  per. 

100  kg 

50  648,53 

55343,18 

Gesammtsumme  der  Octroi-Einnabme 

196  124,90 

II.  Octroi-Rückvergütnngen. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

Für  Wein 

192,71 

» Obstwein  nach  auswärts  .... 

370,00 

» Bier 

1861,76 

» Branntwein 

4 483,58 

» Mehl  und  Brod 

1 238,46 

• Hafer 

243,89 

» Steinkohlen 

3350,14 

» Holz 

77,30 

» Holzkohlen 

175,46 

11  993,30 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

Von  zu  gewerblichen  Zwecken  verwendetem 

Branntwein  ...  .... 

3 845,15 

» desgl.  zur  Essigbereitung  .... 

225,49 

4 070,64 

c.  An  die  Garnisonsverwaltung. 

Für  Wein 

1,13 

» Bier 

312,97 

» Branntwein 

58,66 

» Mehl  und  Brod 

20,13 

» Fleisch 

1309,55 

» Steinkohlen 

103.50 

• Holz 

6,05 

1 811,99 

Summe  der  Octroi-RUckvergUtungen  17  875,93 
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Abschluss. 

.# 

Die  Octroi- Einnahme  beträgt .... 

• . • 

1%  124,90 

Die  Octroi-KHckvergiitungen  betragen 

17  875,93 

Bleibt  Octroi-Einnahme 

178  248,97 

Giessen. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

M 

.# 

191 661,9  Liter  Wein  k 3 Pf.  . . . . 

5 749,85 

14  600  Flaschen  Wein  ä 6 Pf.  . 

876,00 

28  478,3  Liter  Obstwein  ä l Pf. 

284,78 

467  914,7  Liter  Bier  von  Aussen  eingebracht 

ä 18  Pf.  per  Ilectoliter  .... 

842,24 

21  951,75  Ctr.  Malz  in  loco  zur  Bierproduction 

verwendet  ä 25  Pf. 

5487,93 

75  818,5  Liter  Branntwein  k 3 Pf.  . 

2 274,55 

Verwaltungskosten  von  dem  durch  die  Gross- 
händler eingefiihrten  Branntwein  etc.  und 
zwar  von: 

2 774,75  Ilectoliter  Branntwein  k 12  Pf. 

332,91 

5 150  Ilectoliter  Spiritus  k 23  Pf. 

1 184,50 

6 Ilectoliter  Rum  und  Arac  k 18  Pf.  . 

1,08 

Octroi  von  Branntwein,  welcher  von  den 
Grosshändlern  an  Einwohner  der  Stadt 
verkauft  wurde  und  zwar: 

2 105  Hectoliter  k 2,06  M 

4 336,30 

21  370,14 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

73  652  Hectoliter  Mehl  k 28  Pf.  . . . 

20  622,56 

1 034  Posten  Mehl  unter  18  Pfund  k 6 Pf.  . 

62,04 

50685  kg  Backwaaren  ä 1 Pf.  per  l'/>  kg 

337,90 

21022,50 

c.  Hafer. 

17  442  Hectoliter  1 Scheffel  ä 6 Pf.  . 

' 

1395,40 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und 

Wildpret. 

1 412  Ochsen  k 6,86  M 

9 686,32 

232  Kühe  a4^8A 

1062,56 

904  Stiere  und  Rinder  k 2,75  M 

2486,00 

5 121  Saugkälber  und  Hämmel  ä 58  Pf.  . 

2970,18 

6 364  Schweine  k 1,72.#. 

10946,08 

90  Spanferkel  k 12  Pf. 

10,80 

120  kg  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret  a 3 Pf. 

3,60 

32  688  kg  geräuchertes  Fleisch,  Würste  und 

Zungen  ä 5 Pf. 

1634,40 

8 Hirsche  ä 1,72.# 

13,76 

316  Rehe  k 43  Pf. 

135,88 

zu  übertragen 

28949,58 

43788,04 
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M.  M 

Uebertrag  28  949,58  43  788,04 

2 Wildschweine  ä 1,29  M 2,58 

1 Wildkalb  ä 58  Pf. 0,58 

2470  Hasen  k 6 Pf. 148,20  29  100,94 

e.  Brennmaterialien. 

3 213,75  Raummeter  Laub-Scheit-  und  Priigel- 

holz  a 24  Pf. 771,18 

3 697,75  Raummeter  Nadel-Scheit-  u.  Prügel- 
holz k 16  Pf. 591,64 

766,5  Raummeter  Stockholz  k 12  Pf.  . . 91,98 

118  Gespanne  mit  Laubholzwellen  k 18  Pf.  . 21,24 

28  desgl.  k 12  Pf.  . . . . . . . 3,36 

108  Gespanne  mit  Nadelholzweilen  a 12  Pf.  12,96 

42  desgl.  k 9 Pf. 3,78 

309  943  Ctr.  Steinkohlen  k 4 Pf.  . . .12  397,72 

40  864  Ctr.  Braunkohlen  k 2 Pf.  . . ■ 817,28  14  711,14 


Gesammtsumme  der  Octroi-Einnahme  87  600,12 


II.  Octroi-Rückvergiitungen. 

1 333  Liter  Wein 

39,99 

1 758072,8  Liter  Bier 

1758,05 

478,9  Hectoliter  Branntwein  .... 

1029,68 

32  426,4  Hectoliter  Mehl  k 25  Pf. 

8 106,61 

1600  Pfund  Brod 

2,80 

51  602  Pfund  Hafer 

25,79 

11  303  Hectoliter  Hafer 

565,15 

73045  Kgr.  Fleisch 

2190,35 

25  029,5  Ctr.  Steinkohlen 

1 001,18 

52,75  Cubikmeter  Holz 

8,44 

14  728,04 

Bleibt  Octroi- 

Einnahme 

72872,08 

Alsfeld. 

(Kalenderjahr  1882.) 

I.  Octroi-Einnahme. 

M. 

Ji 

39  222  Liter  Wein  a 1 ,20  Jt.  per  Hectoliter  . 

470,64 

324  Flaschen  desgl.  k 3 Pf. 

9,72 

689  Liter  Obstwein  k 80  Pf.  per  Hectoliter  . 

5,51 

509809  Liter  Bier  k 40  Pf.  per  Hectoliter  . 

2039,23 

461971  Liter  Branntwein  a 2,20  M per  Hect. 

10 163,34 

12688,44 

II.  Octroi-Rückvergiitungen. 

12805  Liter  Wein 

153,65 

5402  Liter  Obstwein 

37,81 

359  005  Liter  Bier 

1 256,51 

360  643  Liter  Branntwein  . . . . 

7 573,44 

9 021,41 

Bleibt  Octroi:Einnahme 

3 667,03 
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Lauterbach. 

(Kalenderjahr  1882.) 


I.  Octroi-Kinnahme. 

,<A 

JA 

120,61  Hectoliter  Wein | 

50,79  Hectoliter  Obstwein  . . . .1 

834,89  Hectoliter  Branntwein  . . ( 

1623,08 

25,15  Hectoliter  Bier ' 

Aversional  Vergütungen 

678,86 

2301,94 

11.  Octroi-RUckvergUtungen. 

8,61  Hectoliter  Wein 

0,82  Hectoliter  Obstwein 

179,36  Hectoliter  Branntwein  .... 

• ‘ -l 

: : :j 

206,56 

Bleibt  Octroi-Einnahme 

2 095,38 

Mainz. 

I.  Octroi-Einnabme. 

.ft 

a.  Getränke. 

Wein  in  Fässern  81  990,3  Hectoliter  A55  Pf. . 

45  094,52 

Desgl.  ungekelterter  777,84  Hectoliter  A 45  Pf. 
Desgl.  in  Flaschen  oder  Krügen  82719,5  Liter 

350,03 

ä 1 und  2 Pf. 

1 432,32 

Obstwein  in  Fässern  1 037,62  Hectol.  ä 55  Pf. 
Desgl.  in  Flaschen  oder  Krügen  57  Liter 

570,69 

A 2 Pf. 

1,14 

Branntwein  eingefiihrt  7 681,07  Hectoliter 

A 2,15  M 

16514,30 

Desgl.  und  Liqueur  in  Flaschen  und  Krügen 

4 737,20  Liter  A 20  Pf. 

947,44 

Bier  eingeführt  öl  181,76  Hectoliter  A 66  Pf. 
Desgl.  in  der  Stadt  bereitet  (Malz,  Schrotete.) 

33  779,96 

75777,21  Ctr.  a 1,15  JA  . . . . 

87  143,79 

Essig  und  Essigsprit  956,64  Hectol.  A 1,20  JA 

1 147,97 

186982,16 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

147  954,5  Ctr.  Mehl  eingeführt  A 25  Pf.  . 

36988,63 

6 428,16  Ctr.  Mehl  in  der  Stadt  bereitet  A 25  Pf. 

1607,04 

76  313  Pfund  Brod  und  Wecke  A3  Pf.  pr.  10  Pfd. 

228,94 

38824.61 

c.  HUlsenfriichte. 

15  295,85  Ctr.  Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc. 

A 30  Pf. 

4 588,76 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

4 006  Ochsen  A 11  JA 

44  066,00 

640  Farren  A 11  JA 

7 040,00 

zu  übertragen 

51 106,00 

230395,58 
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X 

X 

Uebertrag 

51 106,00 

230  395,53 

3359  Kühe  ä IX 

23513,00 

1 437  Rinder  4 7 X 

10059,00 

26132  Schweine  4 1,75  .Ä. 

45  731,00 

12823  Kälber  4 70  Pf. 

8976,10 

4234  Hammel,  Lämmer  4 50  Pf. 

2 117,00 

590  Geiseu  ä 50  Pf. 

29223  Spanferkel,  kl.  Zuchtschweine,  Hasen 

295,00 

und  Gänse  ä 20  Pf. 

5844,60 

911  Rehe  U.ä 

911,00 

65  Hirsche  4 1 und  2 X 

117,00 

11  Wildschweine  4 2 X 

22,00 

387  Welschhühner  ä 50  Pf.  .... 

193,50 

115258  Pfund  frisches  Fleisch  k 3 Pf.  . 

3457,74 

29513,88  Pfd.  gesalzenes  etc.  Fleisch  ä 6 Pf. 

1 770,83 

21834,38  Pfd.  Würste  aller  Art  k 6 Pf.  . 
e.  Brennmaterialien. 

129555,9  Ctr.  Brennholz  aller  Art,  Reisig  und 

1 310,06 

155  423,83 

Tannenzapfen  4 7 Pf, 

9 068,91 

2052,5  Ctr.  Holzkohlen  ä 36  Pf. 

788,90 

1 092  016,8  Ctr.  Steinkohlen  ä 6 Pf.  . 

65  521,01 

21 162,2  Ctr.  Coaks  k 9 Pt  .... 
13930,75  Ctr.  desgl.  aus  der  Mainzer  Gas- 

1904,60 

fabrik  k 6 Pf. 

835,85 

2 Ctr.  Torf  k 15  Pf. 

f.  Ftltterungsartikel. 

0,30 

78  069,57 

45587,75  Ctr.  Heu  k 12  Pf.  .... 

5470,53 

15848,35  Ctr.  Stroh  4 5 Pf.  . . . . 

792,42 

26482,09  Ctr.  Hafer  ä 24  Pf.  . . . . 

6355,70 

708,18  Ctr.  Wicken  ä 24  Pf.  . . . . 

169,96 

320,76  Ctr.  Schrot  k 9 Pf. 

28,87 

12800,54  Ctr.  Kleien  4 9 Pf.  . . . . 

g.  Verschiedene  Einnahmen. 

1 152,05 

13  969,53 

19  764  Abfertigungsscheine  4 3 Pf.  . 

592,92 

Scheinegebübren 

1488,45 

Controlgebühren  von  Privatlagern  . 

2 654,02 

4 735,39 

Gesammtsumme  der  Octroi-Einnahme 

482593,85 

II.  Octroi-Rttckvergiitungen. 

69116,76  Hectoliter  Bier 

29029,04 

Aversum  an  die  Garnison 

21  369,91 

50  398,95 

Bleibt  Octroi-Einnahme 

432  194,90 
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Nr.  1794.  Zahl  der  Eheachliessungen , der  Geborenen  nnd  da 
Gestorbenen  im  GrossherzoKthum  Hessen  im  Jabr  1S§2.''< 


I.  Provinz  Starkenbnrg. 


Gegenstan 

Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  d 4 
Gestorbenen  im 

d. 

sj 

e 

« 

h 

s 

- 

A 

V 

rA 

e 

aS 

s 

Ca 

< 

’S 

2 

a 

3 

~3 

■S 

3 

'-X 

3 

< 

© 

— 

E 

c 

o. 

e 

0Q 

U 

o 

A 

O 

ü 

O 

kl 

© 

— 

£ 

© 

> 

© 

z 

kl 

© 

— 

E 

© 

o 

© 

Q 

kl 

- 

* 

31 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

206 

262 

157 

279 

268 

207 

214 

206 

186 

213 

268 

239 

n 

männl. 

626 

618 

604 

590 

600 

582 

623 

623 

575 

584 

562 

622 

Zahl 

weibl. 

578 

659 

597 

540 

584 

504 

551 

537 

606 

521 

544 

546 

i* 

der  Geborenen 

Qberli. 

1204 

1177 

1201 

1130 

1184 

1086 

1174 

1160 

1181 

1105 

1106 

1168 

darunter: 

männl. 

540 

522 

527 

615 

534 

522 

557 

565 

501 

520 

497 

542 

6« 

Lebendgeborene  J 

weibl. 

526 

502 

540 

482 

530 

463 

508 

490 

541 

472 

480 

485 

661 

eheliche  Kinder  1 

überb. 

1066 

1024 

1067 

997 

1064 

985 

1065 

1055 

1042 

992 

977 

1027 

I» 

milnnl. 

53 

53 

50 

50 

45 

39 

32 

35 

37 

26 

37 

49 

51 

Lebendgeborene  J 

weibl. 

38 

37 

41 

40 

36 

25 

29 

34 

38 

24 

45 

43 

4! 

nnehel.  Kinder  | 

überh. 

91 

90 

91 

90 

81 

64 

61 

69 

76 

50 

82 

92 

9" 

männl. 

593 

575 

577 

565 

579 

561 

589 

600 

538 

546 

534 

591 

6» 

Lebendgeborene  J 

weibl. 

564 

539 

581 

622 

566 

488 

537 

524 

679 

496, 

525 

528 

6« 

überhaupt  | 

überh. 

1157 

1114 

1158 

1087 

1145 

1049 

1126 

1124 

1117 

1042 

1059 

1111 

1321 

mUnnl. 

30 

39 

22 

25 

17 

20 

33 

21 

34 

36 

28 

SO 

31 

Todtgeborene  , 

weibl. 

14 

17 

13 

15 

15 

15 

14 

13 

25 

22 

18 

15 

U 

eheliche  Kinder 

überb. 

44 

56 

35 

40 

32 

35 

47 

34 

59 

58 

46 

45 

a 

mllnnl. 

3 

4 

5 

4 

1 

1 

2 

3 

3 

I 

Todtgeborene  i 

weibl. 

. 

3 

3 

3 

3 

1 

. 

. 

2 

3 

1 

3 

unehcl.  Kinder 

überh. 

3 

7 

8 

3 

7 

2 

1 

2 

5 

5 

1 

t 

männl. 

33 

43 

27 

25 

21 

21 

34 

23 

37 

38 

28 

31 

3t 

Todtgeborene  , 

weibl. 

14 

20 

16 

18 

18 

16 

14 

13 

27 

25 

19 

18 

21 

überhaupt 

überli. 

47 

63 

43 

43 

39 

37 

48 

36 

64 

63 

47 

51 

Zahl 

milnnl. 

462 

485 

500 

477 

461 

437 

399 

406 

369 

383 

352 

4M 

511 

der  Gestorbenen 

weibl. 

404 

426 

461 

467 

497 

366 

347 

333 

366 

337 

371 

39t 

il. 

(oinscbL 

Todtgeborene) 

überli. 

866 

911 

961 

944 

958 

803 

746 

789 

735 

720 

723 

843 

* 
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II.  Provinz  Oberhessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im 


Gegenstand. 

Januar. 

Februar. 

Mürz. 

April. 

Mai. 

Jnni. 

Juli. 

August. 

September. 

October. 

November. 

December. 

ganzen  Jahr. 

il  d.  Eheschliessungen 

118 

129 

160 

242 

202 

144 

105 

95 

109 

129 

155 

216 

1601 

Zahl 

Geborenen 

miinnl. 

402 

349 

408 

323 

327 

331 

333 

331 

383 

363 

303 

333 

4186 

weibl. 

377 

301 

363 

320 

346 

312 

316 

300 

347 

339 

284 

314 

3919 

überli. 

779 

650 

771 

643 

673 

643 

649 

631 

730 

702 

587 

647 

8105 

.runter : 

endgebnrene  J 
liehe  Kinder  | 

miinnl. 

350 

307 

367 

278 

287 

297 

289 

306 

387 

324 

262 

283 

3687 

weibl. 

322 

264 

321 

278 

307 

274 

289 

261 

319 

295 

251 

274 

3455 

iiberli. 

672 

571 

688 

556 

594 

571 

578 

567 

656 

619 

513 

557 

7142 

endgeborenc  J 
ihel.  Kinder  | 

miinnl. 

36 

22 

28 

33 

25 

24 

25 

18 

32 

21 

20 

30 

314 

weibl. 

40 

21 

33 

27 

23 

32 

20 

27 

20 

28 

24 

26 

321 

iiberh. 

76 

43 

61 

60 

48 

56 

45 

45 

52 

49 

44 

56 

635 

endgebnrene  j 
iberliaujit 

miinnl. 

386 

329 

395 

311 

312 

321 

314 

324 

369 

345 

282 

313 

4001 

weibl. 

362 

285 

354 

305 

330 

306 

309 

288 

339 

323 

275 

300 

3776 

iiberli. 

748 

614 

749 

616 

642 

627 

623 

612 

708 

668 

557 

613 

7777 

dteeborene  « 
liehe  Kinder 

miinnl. 

12 

18 

13 

11 

13 

6 

18 

7 

13 

17 

17 

19 

164 

weibl. 

14 

14 

6 

14 

12 

6 

5 

11 

8 

14 

8 

14 

126 

iiberh. 

26 

32 

19 

25 

25 

12 

23 

18 

21 

31 

25 

33 

290 

■dtgeborenc 

miinnl. 

4 

2 

1 

2 

4 

1 

1 

1 

4 

1 

21 

weibl. 

1 

? 

3 

1 

4 

2 

1 

? 

1 

17 

:hel.  Kinder 

überb. 

ft 

4 

3 

2 

6 

4 

3 

1 

1 

3 

5 

1 

38 

■dtgeboreno 

iberhnupt 

männl. 

16 

20 

13 

12 

15 

10 

19 

7 

14 

18 

21 

20 

185 

weibl. 

15 

16 

9 

15 

16 

6 

7 

12 

8 

16 

9 

14 

143 

iiberh. 

31 

36 

22 

27 

31 

16 

26 

19 

22 

34 

30 

34 

328 

Zahl 

miinnl. 

264 

257 

285 

282 

274 

228 

243 

199 

208 

220 

216 

249 

2925 

Gestorbenen 

(•laich  1. 
»dtgeboreae) 

weibl. 

277 

248 

274 

316 

296 

212 

191 

216 

182 

243 

219 

202 

2876 

überh. 

541 

505 

559 

598 

570 

440 

434 

415 

390 

463 

435 

451 

5801 
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III.  Provinz  Rheinhessen. 


Gegenstand. 

Zahl  der  Eheschliessungen , der  Geborenen 
Gestorbenen  im 

j 

und  d 

Januar. 

Februar. 

1 

e 

s 3 
S 

April. 

*3 

2 

c 

0 

*0 

1 J 

m 

& 

0 

< 

September. 

Oc  tober. 

November. 

b 

9 

E 

c 

o 

• 

a 

I 

s 

i 

Zahl  d.Eheschliessungen 

144 

177 

110 

179 

207 

148 

166 

130 

126 

190 

186 

227 

n 

männl. 

422 

426 

493 

404 

439 

419 

418 

892 

447 

409 

417 

411 

M 

fcÄllI 

der  Geborenen 

weibl. 

407 

410 

436 

390 

414 

377 

398 

375 

369 

390 

335 

3» 

i 

iiberb. 

829 

836 

929 

794 

853 

796 

816 

767 

816 

799 

752 

811 

darunter: 

Lebendgebnrene , 

männl. 

375 

377 

448 

358 

387 

382 

375 

345 

401 

372 

367 

371 

4ä 

weibl. 

365 

374 

394 

357 

375 

335 

363 

349 

334 

341 

301 

341 

iiberh. 

740 

751 

842 

715 

762 

717 

738 

694 

735 

713 

668 

714 

a 

männl. 

29 

28 

29 

26 

33 

16 

24 

22 

30 

20 

28 

2 

Lebendgeborene 
unehel.  Kinder 

weibl. 

24 

22 

31 

27 

24 

21 

19 

18 

24 

30 

21 

3il 

überh. 

53 

50 

60 

53 

57 

37 

43 

40 

54 

50 

49 

62 

männl. 

404 

405 

477 

384 

420 

398 

399 

367 

431 

392 

39öl 

404 

4« 

Lehendgeborene , 

weibl. 

389 

396 

425 

384 

399 

356 

382 

367 

358 

371 

322 

375 

überh. 

793 

801 

902 

768 

819 

754 

781 

734 

789 

763 

717 

776 

M 

männl. 

15 

19 

14 

18 

16 

19 

17 

22 

15 

17 

21 

10 

B 

Todtgeborcne  j 

weibl. 

17 

13 

10 

4 

15 

18 

15 

7 

11 

16 

11 

1( 

l 

überh. 

32 

32 

24 

22 

31 

37 

32 

29 

26 

33 

32 

9« 

* 

männl. 

3 

2 

2 

2 

B 

2 

2 

8 

1 

1 

4 

Todtgcborene  J 
untlkcl.  Kinder 

weibl. 

1 

1 

1 

2 

3 

1 

1 

3 

2 

1 

überb. 

4 

3 

3 

4 

3 

5 

3 

4 

1 

3 

3 

7 

männl. 

18 

21 

16 

20 

19 

21 

19 

25 

16 

17 

22 

14 

a 

Todtgcborene  J 

weibl. 

18 

14 

11 

6 

15 

21 

16 

8 

11 

19 

13 

21 

i 

überb. 

36 

35 

27 

26 

34 

42 

35 

33 

27 

36 

35 

35 

Zahl 

männl. 

297 

283 

299 

329 

805 

312 

269 

265 

224 

260 

244 

278 

Hfl 

der  Gestorbenen  1 

weibl. 

265 

282 

295 

272 

272 

267 

257 

239 

223 

245 

253 

281 

9 

(cioachl-  I 

Todtgcborene) 

überb. 

562 

565 

694 

601 

677 

679 

526 

504 

447 

605 

497 

561 

•3 
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Grossherzogthmn  Hessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen , der  Geborenen  und 
Gestorbenen  im 

der 

Gegenstand. 

Januar. 

Februar. 

M 

*8 

3 

fl. 

< 

s 

3 

•"5 

(B 

fl 

bo 

fl 

+ 

(September. 

October. 

November. 

December. 

■s 

a 

4» 

N 

S 

bc 

d.  Eheschliessungen 

468 

568 

427 

700 

677 

499 

485 

431 

423 

532 

| 

m 

682 

6501 

Zahl 

männl. 

1460 

1393 

1505 

1317 

1366 

1332 

1374 

1346 

1405 

1356 

1282 

1373 

16495 

weibl. 

1362 

1270 

1396 

1250 

1344 

1193 

1265 

1212 

1322 

1250 

1163 

1253 

1528t 

ieborenen  | 

überh. 

2812 

2663 

2901 

2567 

2710 

2525 

2639 

2558 

2727 

2606 

2445 

2626 

31779 

wter : 

ndgeborene  . 
che  Kinder 

männl. 

1265 

1206 

1312 

1151 

1208 

1201 

1221 

1216 

1239 

1216 

1126 

1196 

14585 

weibl. 

1213 

1140 

1255 

1117 

1212 

1072 

1160 

1100 

1194 

1108 

1032 

1100 

13702 

überh. 

2478 

2346 

2597 

2268 

2420 

2273 

2381 

2316 

2433 

2324 

2156 

2298 

28292 

ndgeborene , 
el.  Kinder 

männl. 

118 

103 

107 

109 

103 

79 

81 

75 

99 

67 

85 

110 

1136 

weibl. 

102 

80 

105 

94 

83 

78 

68 

79 

82 

82 

90 

100 

1043 

öberb. 

220 

183 

212 

203 

186 

157 

149 

154 

181 

149 

175 

210 

2179 

ndgeborene 

wrbsupt 

männl. 

1383 

1309 

1449 

1260 

1311 

1280 

1302 

1291 

1338 

1283 

1211 

130b 

15725 

weibl. 

1315 

1220 

1360 

1211 

1295 

1150 

1228 

1179 

1276 

1190 

1122 

1200 

14746 

überb. 

2698 

2529 

2809 

2471 

2606 

2480 

2530 

2470 

2614 

2473 

2333 

2508 

30471 

tgehorene  . 
che  Kinder 

männl. 

57 

76 

49 

54 

46 

45 

68 

50 

62 

70 

66 

59 

702 

weibl. 

45 

44 

29 

33 

42 

39 

34 

31 

44 

52 

37 

47 

477 

überb. 

102 

120 

78 

87 

88 

84 

102 

81 

106 

122 

103 

106 

1175 

tgehorene 
tel.  Kinder 

männl. 

10 

8 

7 

3 

9 

7 

4 

5 

5 

3 

5 

6 

75 

weibl. 

2 

6 

7 

6 

7 

4 

3 

2 

2 

8 

4 

6 

57 

überh. 

12 

14 

14 

9 

16 

11 

7 

7 

7 

11 

9 

12 

125 

itgehorene  . 
mrh&upt 

männl. 

67 

84 

56 

57 

55 

52 

72 

55 

67 

73 

71 

65 

774 

weibl. 

47 

50 

36 

39 

49 

43 

37 

33 

46 

60 

41 

53 

53- 

überb. 

114 

134 

92 

96 

104 

95 

109 

88 

113 

133 

112 

118 

1302 

Zahl 

männl. 

1023 

1025 

1084 

1088 

1040 

977 

911 

870 

801 

863 

812 

978 

11472 

iestorbenen 

weibl. 

946 

956 

1030 

1055 

1065 

845 

795 

788 

771 

825 

843 

877 

1079t 

(cinaeU- 

iicebenne} 

überh. 

1969 

1981 

2114 

2143 

2105 

1822 

1706 

1658 

1572 

1688 

1655 

1855 

22262 
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16  Orten  des  (■rossli.  IIchhcii  i m Anglist  I8S3. 


Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen. 
OO  Kilogramm. 


Bohnen. 


Linsen. 


Jt 


«i 

r. 

tc 


M 


.H, 


.fi 


M 


M 


.11 


M. 


M 


6,00 
5,00 
5,00 

5.00 
4, 40 

9.00 
5,50 

J0  4, SO 
»0  5,00 
B0  4,40 
08  6,00 
20  4,00 
16  6,00 
B2  3,60 
05  6,50 
50  5,00 

37 


4,50 

4,80 

5.00 

4.00 

4.40 

4.00 

3.40 

4.60 

5.00 

4.00 
4,50 

3.60 

6.00 

2.60 

5.00 

4.00 


5,25 

4,92 

5,00 

4,50 

4,40 

6,62 

4,50 

4,70 

5,00 

4,20 

5,17 

3,80 

5,56 

3,10 

5,74 

4,50 

76,96 


9.00 

5.00 

7.00 

10,00 

6.00 

7.00 

8.00 

7.00 

5.00 

5.00 

6.50 

6.00 

8.50 

10,00 

8,00 

10,00 


5,00 

5.00 

7.00 

8.00 
6,00 
5,60 

3.00 

5.00 

5.00 

4.00 
3,50 

5.60 

5,00; 

6.00 

4.60 

8,00; 


4,81 


6,78 

5.00 

7.00 

9.00 

6.00 
6,20 
6,00 
6,32 
5,00 
4,50 
4,75 
5,80 
6,60 
7,22 
6,26 
9,16 
11)1,59 
6,35 


42.00  16,00 
38,00|  38,00 

40.00  32,00 

40.0036.00 

36.00  36,00 
53,00.29,00 

24.00  23,00 

20.00  20,00 

24,00  24,00 

24.00  22,00 

44.00  28,00 

31.00  25,00 

44.0036.00 
41,25  24,00 

30.00  26,00 


29.00 

38.00 
3i>,00 

38.00 

36.00 

13.00 
23,50 

20.00 

24.00 

23.00 

36.00 

28.00 

40.00 

37.05 

28.00 

479.5 


34.00  21,00 

30.00  30,00 
32,00|26,00 
36,00|30,00 

36.00  36,00 
37,00]  29,00 
28,50  25,00 
36,  OO]  36,00 
24,00(24,00 
32,00.28,00 

36.00  30,00 

28,00(26,50 
36,00(32,00 
44,25  28,00 

30.00  28,00 


31,97 


27,50 

30.00 

29.00 

33.00 

36.00 
32,12 

27.00 

36.00 

24.00 

30.00 

33.00 

27,26 

34.00 
33,80 

29.00 

4SI, OS 


52.00 

24.00 

52.00 

30.00 

52.00 

69.00 

42.00 

33.00 

30.00 

36.00 

56.00 

48.00 

60.00 
52,50 
50,00 


18.00  35,00 

24.00  24,00 

44.00  48,00 


30,78 


28,00 

52.00 

43.00 

42.00 

33.00 

30.00 


29.00 

52.00 
54,50 

42.00 

33.00 

30.00 


32.00  34,00 

45.00  50,50 


42.00 

48.00 
29,75 

36.00 


45.00 

54.00 

43.20 

43.00 

617.20 


t 41,51 


Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ge- 

brannte 

Höh- 

nen 

per 

Wund. 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

KXH) 

Stück. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

| höchst. 

*7. 

tc 

rs 

.2 

*5 

Mittel- 

höchst. 

OO 

.2 

c 

Mittel- 

per  Centner. 

M 

M 

M 

M 

0,18  0,16 

0,17 

0,65  0,60 

0,63 

1,30 

0,22 

1,00 

3,50 

0,16  0,16  0,16 

0,60  0,60 

0,60 

1,50 

0,25 

1,00 

0,18  0,16 

0,17 

0,60  0,60 

0,60 

1,70 

0,26 

1,00 

0,18  0,18 

0, 1 H 

0,60  0,60 

0,60 

1,40 

0,24 

1,05 

4,00 

0,17 

0,17;  0,17 

0,60.0,60 

0,60 

1,20 

0,26 

1,05 

0,95 

0,35  0,25 

0,30 

0,700,50 

0,58 

1,60 

0,24 

1,00 

0,18  0,13 

0,16 

0,60  0,50 

0,55 

1,30 

0,20 

0,87 

0,69 

0,14  0,14 

0,14 

0,50  0,50 

0,50 

1,80 

0,24 

0,90 

0,16,0,16 

0,16 

0,50(0,50 

0,50 

1,40 

0,23 

0,90 

0,40 

0,15(0,15 

0,15 

0,60  0,60 

0,60 

1,80 

0,22 

1,00 

0,75 

0,16(0,16 

0,16 

0,60 

0,55 

0,58 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

0,1510,15 

0,15 

0,50 

0,50 

0,50 

1,60 

0,25 

1,10 

0,20  0,18 

0,19 

0,56 

0,48 

0,52 

1,40 

0,22 

0,85 

0,18(0,16 

0,17 

0,70 

0,60 

0,65 

1,60 

0,24 

0,80 

0,20  0,16 

0,18 

0,70 

0,50 

0,61 

1,60 

0,22 

0,65 

0,17 

0,13 

0,15 

0,80 

0,5u 

0,62 

1,40 

0,22 

0,60 

. 

2,76 

9,24 

24,40 

3,77 

14,67 

3,42 

7,50 

0,17 

0,58 

1,53 

0,24 

0,92 

0,21 

3,75 

J|  Roggenbröd]  Butter, 
fand. 


M 


M.  M 


CO  I B 
IC 


M Jt  i M 


8 0,14 

2 0,12 

1 0,13 

5 0,12 

3 0,10 

7 0,13 

6 0,12 
3 0,12 
5 0,1 1 

2 0,12 

5 0,14 
3 0,14 

3 0,14 

4 0,12 

8 0,1 3 

3 0,13 

j 

6 


0,14  0,14 
0,12  0,12 
0,12  0,13 
0,12  0,12 
0,10  0,10 
0,12]  0,13 
0,11  0,12 
0,11  0,12 
0,10  0,11 


1,15 

1,00 

1,20 

1.10 

1,20 

1,30 

1,15 


0,12 

0,14 

0,12 


0,12 

0,14 

0,13 


1,00  1,00 
1,00  1,00 
1,20  1,20 
1,30  1,10 


1,00  1,07 
1,00 
1,00 
1,00 
1,20 
1,05 
0,85 


0,14  0,14 

0,11  0,12 


0,12 

0,13 


0,13 

(U3 

2,00 

0,13 


1,00 
1,10 
1,05 
1 ,20 
U7 
1,01 
1,00 
1,00 
1,2)' 
1,20 
0,90  0,80  0,83 
1,05  0,90  1,00 
1,08  0,92  1,00 
1,10  0,90  I M 
1,20  0,95 


1,00 
1,06 
16,89 

I 1,06 
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Nr. 


1797.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Aug.  i 

AaipiBt'MIUel  aus  2 2 Jahren  (1862—83). 

Barom.  330,97  Par.  Linien.  — Thermom.  14,590  R.  - Niederschi.  7,39  cm. 

Barometerstand  höchst.  (19.)  334,89;  tiefster  (31.)  338,75;  mittlerer  332,70  1 

Thermometcratand  » (14.)  24,4;  a (18.)  7,4;  » 14,85’  1 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee —. 

» » » » Nehel  4;  Reif  — ; Gewitter  2. 

» » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  22;  trfiben  Tage  3. 

Höhe  der  Niederschlöge  an  14  Tagen  mit  measbarem  Niederschlag  5,85  cm. 
Windrichtung  (bei  tAgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  39 mal;  NO.  I8mal;  NW.  12mal;  SO.  f 
O.  6 mal;  S.  5 mal;  W.  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 66,9  °/o. 


Druck  ron  II.  Brill  In  Darautndt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzog]  ich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


M 29«.  October  1S83. 


Inhalt:  Kin-  und  Ausfuhr  des  Orossh.  Hessen  über  Bremen  1882. 
— Schulbildung  der  Ersatzmann  schäften  1882 — 83.  — Direete  Steuern 
1882—83.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Aug.  1883.  — Sterblichkeitsver- 
hftltn.  Sept.  1883.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Sept  1883.  — Er- 
gebnisse des  Landgestüts  1882.  — Eisenbahnen  Aug.  1883.  — Brutto- 
und  Netto-Einnahmen  an  Reichssteuern  1882 — 83.  — Verwaltungsergehnisse 
der  Sparkassen  1881.  — Anzeige.  , 

Nr.  1798.  Ein-  und  Ausfuhr  des  Grossherzogthums 
Hessen  über  Bremen  im  Jahr  1882.*) 

Nach  dem  von  dem  ßllreau  für  Bremische  Statistik  herausge- 
gebenen »Jahrbuch  für  Bremische  Statistik,  Jahrgang  1882,  1.  Heft: 
Zur  Statistik  des  Schiffs-  und  Warenverkehrs  im  Jahr  1882«  lieferte 
der  Handelsverkehr  des  Grossherzogthums  Hessen  mit  Bremen  im 
Jahr  1882  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  ans  dem  Grossherzogthum  Hessen. 


Quantum. 

Werth. 

a 

Früchte  eingesetzte 

225 

kg  Ntto. 

324 

Lebensmittel,  Fleisch  und  Fleischwaarcn 

1204 

* » 

2 312 

Käse 

777 

^ * 

564 

Konserven 

543 

» » 

444 

andere  Lebensmittel 

189 

» » 

339 

Liqueur 

157 

Liter 

392 

Tabak,  fabricirter 

291 

kg  Ntto. 

794 

Cigarren 

888,4 

Mille 

20  697 

Wein,  deutscher 

110  937 

Liter 

91641 

Champagner 

764/1 

Flaschen 

1974 

andere  Verzehrungsgegenstände  für 

175 

Droguerien,  rohe 

11889 

kg  Ntto. 

17  501 

präparirte,  Chinin 

1459 

» » 656  550 

Säuren 

2318 

» » 

25105 

Vitriol 

9 523 

» » 

1048 

andere  Chemikalien 

20543 

» » 

28  611 

Farbewaaren,  Firniss 

1986 

^ » 

2 783 

Ultramarin 

3564 

» » 

6039 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  264,  Mai  1882,  8.  97. 
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Quantum.  Werth. 

Jk 

andere  Farbewaaren  37  896  kg  Ntto.  132  475 


Felle,  Hasen-  und  Kaninchenfelle 

1062 

» 

2 018 

Haare,  Hasen-  und  Kaninchenhaare 

10546 

> 

165  889 

andere  Thierhaare 

780 

» 

2 011 

Oele,  ätherische 

156 

» 

1 139 

Pflanzen  und  Gewächse 

353 

Btto. 

283 

Thierabfälle,  Leimleder 
andere  Rohstoffe  für 

44  736 

Ntto. 

10289 

572 

Leder,  gegerbtes 

94  698 

3 

683  629 

lackirtcs 

1098 

» 

13  267 

Baumwollenwaaren 

1823 

Btto. 

6 643 

Leinen  und  Leincnwaaren 

778 

3 

2334 

Seiden-  und  Halbseidenwaaren 

64 

3 

1 190 

Wachstuch 

557 

3 

637 

Wollen-  und  Llalbwolienwaaren 

967 

3 

3000 

Mauufacturwaaren  überhaupt 

345 

3 

2311 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

7 190 

9 

17  776 

Eisenwaaren,  Gusseisen 

1828 

Ntto. 

788 

Stahlwaaren 

120 

Btto. 

451 

andere  Eisenwaaren 

4 832 

» 

6550 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

32483 

» 

60012 

Gemälde,  Statuen  und  dergl. 

388 

> 

1 35*6 

Geräthe,  Mobilien 

14  664 

» 

18  696 

Wagen 

1 Stück, 

7 

Kolli 

3 384 

Glaswaaren 

521  kg  Btto. 

531 

Holzwaaren,  feine 

1 655 

» 

3089 

Fässer 

21  768 

> 

4 145 

Instrumente 

198 

» 

1078 

Kleidung,  neue 

83 

> 

500 

Korkwaaren 

340 

» 

1 629 

Lederwaaren 

3 557 

3 

14  652 

Maschinen 

15054 

Ntto. 

15  977 

Messingwaaren 

602 

Btto. 

1973 

Metallwaaren 

16*« 

3 

4 409 

Papier 

6964 

> 

6 658 

Papierwaaren,  Tapeten 

2347 

9 

3217 

andere  Papierwaaren 

2376 

3 

2501 

Parfümerien  und  Essenzen 

3 633 

9 

4 670 

Pelzwerk 

12 

> 

600 

Saiten 

31 

» 

1 770 

Seife 

5 747 

Ntto. 

3 042 

Spielkarten 

191 

Btto. 

819 

Strohwaaren 

81 

9 

865 

Uhren  und  Uhrenfournitureu 

1 562 

3 

3517 

Zinnfolie 

135 

3 

393 
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Zündhölzer  2 750  kg  Btto.  1 265 

andere  Industrieerzeugnisse  682  » » 648 

Werth  der  Einfuhr:  M.  2072  014 


B.  Ausfuhr  aus  Bremen  in  das  Grossherzogthum  Hessen. 


Quantum 

Werth. 

M. 

Amidam 

991  kg  Ntto. 

491 

Fische,  frische 

2565 

» » 

8218 

gesalzene  etc. 

229 

» » 

470 

Früchte,  getrocknete  und  andere 

917 

» » 

630 

Getreide,  Mais 

10  000 

* » 

1823 

Gewürze,  Nelken 

512 

» » 

842 

Pfeffer 

736 

» » 

843 

andere  Gewürze 

471 

562 

Honig 

43  204 

» » 

24  754 

Kaffee 

6497 

» » 

9 272 

Lebensmittel,  Schmalz 

93306 

» » 

103049 

andere  Lebensmittel 

1 151 

» » 

591 

Obst  getrocknetes 

4800 

» » 

3424 

Reis 

281  729 

» » 

60  252 

Sirup,  fremder 

1275 

» » 

452 

Spirituosen,  Rum 

753  Liter 

1244 

andere  Spirituosen 

312 

1» 

762 

Tabak,  Java 

4 016  kg  Ntto. 

3 932 

anderer  Ostindischer 

6 864 

» » 

29  548 

Havana 

8 841 

» t 

42574 

Kuba 

7 743 

» » 

18  713 

Domingo 

57  396 

» * 

58112 

Portoriko 

2 038 

» » 

1423 

Brasil 

148970 

» » 

151  563 

Kanaster  (Varinas) 

1 704 

» » 

2031 

Kolutnbia 

44  609 

» » 

50164 

Kentucky 

94  699 

» » 

83  033 

Maryland 

105  832 

» » 

70473 

Ohio 

53124 

» » 

46  393 

Seedleaf 

22089 

» » 

19602 

Virgini 

50  787 

» t> 

60199 

Türkischer  etc. 

77  218 

» » 

45337 

Cigarren,  fremde 

28,7 

Mille 

5514 

deutsche 

618,3 

» 

29131 

Stengel  etc.,  amerikanische 

189563  kg  Ntto. 

39444 

andere 

5151 

» » 

800 

Thee 

327 

> » 

1 148 

Viehfutter,  Reisabfall 

75050 

» » 

7174 

Wein,  fremder 

7 881 

Liter 

3814 

andere  Verzehrungsgegenstände  für 

s 

348 
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Quantum. 

Werth. 

.« 

3486 

Droguerien,  rohe,  Jalappe 

3 663  kg  Ntto. 

Schellack 

623 

9 9 

1366 

andere  rohe  Droguen 

1 672 

9 9 

809 

präpari  rte 

2 714 

9 9 

7 667 

Firbestoffe 

195 

9 9 

310 

Farbewaaren 

393 

9 9 

630 

Felle,  Ziegenfelle 

433 

9 9 

1905 

rohes  Pelzwerk 

44 

9 9 

297 

Holz,  Tannen,  Erlen  etc. 

12,30  cbm. 

1230 

Dielen 

3 634  Stück 

4635 

Cedernholz 

84,90  cbm. 

15274 

andere  Tischlerbölzer 

6919  kg  Ntto. 

835 

Maschinenfett 

2441 

9 9 

562 

Petroleum 

477  184 

9 9 

70298 

Samen,  Kleesamen 

17  450 

9 9 

17  208 

Schafwolle 

4116 

9 9 

15228 

andere  Rohstoffe  für 

667 

Wollengarn,  fremdes 

549 

9 9 

3404 

Leder,  gegerbtes,  fremdes 

792 

9 9 

3518 

Wollenwaaren,  fremde 

22 

» Btto. 

88 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

261 

9 9 

510 

Eiseuwaaren,  Stahlwaaren,  fremde 

236 

9 9 

661 

andere  Eisenwaaren,  fremde 

816 

9 9 

1325 

deutsche 

447 

9 » 

370 

Galanterie-  und  Kurzwaaren,  fremde  und  andere  1 819 

9 9 

4 425 

Gemälde,  Statuen  und  dergl. 

255 

9 9 

757 

Gummiwaaren,  fremde 

66 

9 9 

277 

Hatifwaaren,  Tauwerk,  neues 

1951 

» Ntto. 

699 

Holzwaaren,  Cigarrenkistenbrettcr,  deutsche 

98  035 

> Btto. 

53  664 

feine  Holzwaaren  überhaupt,  fremde 

862 

9 9 

2 894 

Schuhpflücke 

4 692 

» Ntto. 

1 406 

ordinäre  Holzwaaren  überhaupt 

13  897 

> Btto. 

2 991 

Instrumente,  Musikinstrumente,  fremde 

936 

9 9 

2246 

Korkwaaren,  fremde 

93 

9 9 

512 

Kupferwaaren 

185 

9 9 

370 

Maschinen,  fremde  und  andere 

4 971 

» Ntto. 

4198 

Matten 

253 

» Btto. 

326 

Metallwaaren,  fremde 

588 

9 9 

2348 

andere  Industrieerzeugnisse 

664 

9 9 

609 

Werth  der  Ausfuhr : „ft  1 218  054 


Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grussherzogthum  in  Hauptwaarengruppen  zusammengefasst,  so  erhält 
man  folgende  Uebersicht: 
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Verzehrungsgegenstände 

Einfuhr. 

M 

119  656 

Proccnt- 

antbeile. 

5,77 

Ausfuhr.  Procent- 
M autheile. 

988  049  81,12 

Rohstoffe 

1052313 

50,79 

142  407 

11,69 

Halbfabrikate 

6968% 

38,63 

6922 

0,57 

Mannfactnrwaaren 

16115 

0,78 

88 

0.01 

Andere  Industrieerzeugnisse 

187  034 

9,03 

80588 

6,61 

2 072014 

100,00 

1 218  054 

100,00 

In  den  dem  Jahr  1882  voratisgegangenen  fünf  Jahren  nmfasst 
der  Verkehr  des  Grossherzogthums  mit  Bremen  folgende  Werth- 


summen : 


Einfuhr  Ausfuhr 

in  Bremen  aus  dem  aus  Bremen  nach  dem 
Ciroasherzogthum  Hessen. 


1881 

1562  898 

1284  883 

1880 

1309  550 

1 184  537 

1879 

960  619 

1252  481 

1878 

898415 

2 569106 

1877 

862033 

2 237  916 

Nr.  1799.  Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1888-83 

bei  der  tirossli.  Hess.  (33-)  BlTision  eingestellten 
Iiessisrlien  Unter! hauen.*) 


i 

fcc 

c 

c 

O 

Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann* 

Schäf- 

ten. 

Darunter 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

%. 

mit 

Schulbildung 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

in 

deutsch. 

Sprache. 

in 

fremder 

Sprache. 

i 

.Stark  enb  ii  rg 

1 031 

1 030 

, 

0,10 

2 

Oberhesscn 

844 

843 

1 

0,12 

3 

Kheinheasen 

73  4 

729 

5 

0,68 

Zusammen 

2 609 

2 002 

7 

0,27 

Im  Ersatzjah 

r 1381  82 

2 590 

2 583 

7 

0,27 

» * 

1880-  81 

2 666 

2 639 

7 

0,26 

* » 

187^ — 80 

2 412 

2 411 

1 

0,04 

* » 

1878—79 

2 601 

2 595 

6 

0,23 

» * 

1877—78 

2 501 

2 496 

ä 

0,20 

» » 

1876-  77 

2 478 

2 476 

2 

0,08 

» » 

1875—76 

2 66 1 

2 652 

9 

0,34 

9 » 

1874 — 75 

2 889 

2 875 

11 

0,48 

» » 

1873—74 

2 615 

2 605 

10 

0,38 

» » 

1872—73 

2 666 

2 655 

11 

0,41 

» » 

1871—72 

2 806 

2 788 

18 

0.64 

» » 

1870  -71 

4 651 

4 635 

15 

0,32 

» » 

1869—70 

2 569 

2 560 

9 

0.33 

» » 

1868  69 

2 600 

2 587 

13 

0,6  o 

Summe  d.  15  Ersatzjahre 

41  314 

41  179 

i 

134 

0,32 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  268,  Juli.  1882,  S.  161. 
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Nr.  1800.  Uebersicht  der  für  das  Jahr  18S2 


Bezeichnung 

der 

Provinzen, 

Rentämter 

und 

Ober- 

Einnebmerelen. 

0 

E i n k o m tu  e n s t e u e r. 

Gewerbstener. 

Private. 

Mitglieder 

de« 

Gronsber- 

täglichen 

Hauses 

und 

Standes- 

herren. 

Summe. 

Private. 

Mitglieder 

des 

Gr  (»»her- 
zoglichen 
flaosee 
und 

Standes- 

herren. 

Gewerbs- 

Anlagen 

unter 

Staats- 

verwal- 

tung. 

Suis 

.« 

.ff 

M 

M 

jf 

.ff  i . 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt  . 

759  048,16 

1 775,16 

760  823,32 

209  976,82 

. 

209! 

Gross-Gerau 

90  847,79 

90  847,79 

22  794,66 

221 

Gross-Umstadt 

219  362,55 

6 351,42 

225  713,97 

53  600,66 

406,50 

54. 

Lampertheim  . 

80  519,56 

80  519,56 

17  552,10 

17  5 

Lindenfels 

68  596,75 

68  596,75 

18  131,10 

3,90 

181 

Zwingenborg  . 

132  287,97 

1 172,58 

133  460,55 

31  076,30 

31« 

Summe 

1 350  662,78 

9 299,16 

1 359  961,94 

353  131,64 

410,40 

»53! 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

256  640,96 

3 950,88 

260  591,84 

55  161,63 

144,66 

. 

551 

Alsfeld 

121  051,93 

1 205.16 

122  257,09 

24  340,75 

151,80 

1,32 

24« 

Friedberg  . 

209  371,08 

3 511,20 

212  882,28 

39  641,40 

680,76 

847,50 

41  1 

Nidda  . . . 

157  297,53 

6 058,32 

1 63  355,85 

29  933,04 

147,54 

20,52 

30  1 

Summe 

744  361,50 

14  726,56 

759  087,06 

149  076,82 

1 124,76 

869,34)151  < 

III.Rhelnhessen. 

Mainz  . 

929  619,44 

929  619,44 

315  496,06 

315- 

Worms 

474  547.36 

474  547,36 

115  154,98 

115. 

Summe 

1 404  166,80 

1 404  166,80 

430  650,99 

430  f 

Wiederholung. 

1 

I.  Starkenburg 

1 350  662,78 

9 299,16 

1 359  961,94 

353  131,64 

410,40 

»53  i 

II.  Oberbesscn 

744  361,50 

14  725,56 

759  087,06 

149  076,82 

1 124,76 

869,34 

1511 

III.  Kheinbossen 

1 404  166,80 

1 404  166,80 

430  650,99 

430« 

Grossh.  Hessen 

3 499  191,08 

24  024,72 

3 523  216,80 

932  859,45 

1 535,16 

869,34 

935  i 

1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  274,  Oot.  1882,  & 268. 
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r Erhebung  überwiesenen  direeten  Steuern.*) 


1 124,46 

1 963,02 

2 173,98 
722.46 
732,90 

1 952,34 

343  062,48 
157  747,20 
328  967,52 
105  486,00 
115  566,06 
169  291,44 

8 669,16 

1 220  120,70 

2 994,18 

240  467,28 

2 592,96 

194  525,22 

7 679,16 

353  119,92 

3 826,08 

273  421,68 

1 313  862,62 
271  389,65 
608  688,65 
203  557,66 
202  297,81 
333  828,29 

2 933  624,68 


556  365,41 
341  276,18 
607  171,86 
466  878,63 

17  092,3811  061  534, 1 ul  1 971  692,08 


5 990,88  617  084,10  1 862  199,60 
10  350,96  653  244,30  1 242  946,59 


3 105  146,19 


2 933  624,68 
1 97 1 692,08 

3 105  146,19 

8 010  462,95 
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Nr.  1801.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  August  1883 

■n  Darmetadt,  Michelstadt.  Giessen,  Maine,  Monsheim,  Pfeddersheim ; Schweinsberg  und  Casael  (Preussen). 
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1803.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Oarmatadt  im  Sept.  1883. 

September- Mittel  aus  22  Jahren  (1862  -83). 


Thermom. 
tiefster 

(10.)  4,90; 

Schnee 
Keif 

gemischten  Tage  22 ; 

Höhe  der  Niederschlage  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  6,64  cm. 
Windrichtung  (bei  t&gl.  3 mal.  Benb.)  SW.  38mal;  NO.  12mal:  SO.  13mal;  O.  II  mal; 
S.  6 mal;  W.  5 mal;  NW.  3mal;  N.  2mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,4  °/o. 


H arom  331,39  Par.  Linien 
arometerstand  höchst.  (19.)  334,41; 
hermometerstand  > (16.) 

nzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

heiteren  Tage 


20,0; 

19; 

8; 

1; 


12,110  R.  Niederschi.  5,40  cm. 

(29.)  325,60;  mittlerer  331,22  P.  L. 

1 1 ,80a  R. 

Kegen  und  Schnee  — . 
Gewitter  2. 

trüben  Tage  7. 
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Nr.  1804.  Ergebnisse  «les  I.iimlgestHts  ira  Jalir  1882.*) 

1.  üebgrglcht  <1<t  durch  die  LandgesttttgbegcMler  im  Jahr  1^82  bedeckten  Stutn 


Ord.-Nr.  1 

Landgestütsstationen. 

w C 
® — C 

^5  r 

äp 

T w 

a v 
~ *2 
e -3 
c £ 
> - 

5< 

Vertheilt  auf  die  Provinzen. 

1 

Babenhausen 

57 

2 

Biekcnhach 

134 

3 

Domheim 

212 

Starkenburg  = 1 192  Stuten. 

4 

Gross-Bieberau 

140 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

5 

Jiigersburg 

74 

auf  1 Station  = 132 — 133  Stutn^ 

6 

König 

42 

2 

> 1 BeschÄler  = 42 — 43  » 1 

7 

Lampertheim 

117 

24 

(28) 

8 

Lörzenbach 

266 

11 

9 

Trebur 

150 

2 

10 

Berstadt 

123 

11 

Düdelsheim 

105 

4 

12 

Engelrod 

53 

Oborlicssen  = 1 001  Stuten. 

13 

Grünberg 

87 

Davon  kommen  im  Durch  schnitt: 

14 

Hirzenhain 

46 

1 

auf  1 Station  = 111  Stnten, 

15 

Nieder- Wöllstadt 

113 

3 

» 1 Beschftler  = 41 — 12  » 

16 

Ober-Ofleiden 

139 

2 

(24) 

17 

Romrod 

269 

5 

18 

Schlitz 

66 

9 

Rheinliossen  = 230  Stuten. 

19 

Alsheim 

82 

Davon  kommen  im  Durch  schnitt: 

20 

Alzey 

70 

auf  1 Station  = 76 — 77  Stuten, 

21 

Sauer-Schwabcnheim 

78 

» 1 Beschttler  = 28 — 29  » 

Summe 

2423 

63 

(8) 

Gros9herzogthum  = 2423  Stuten.  Davon  kommen  im  Durchschnitt : auf  1 Station=  115  Stute« 
auf  1 Beachttier  = 40 — 41  Stuten,  auf  1 Woche  ^17)  = 142  — 143  Stuten,  auf  1 Tag(6  per  Wocht 
= 23 — 24  Stuten. 


II.  Uebers.  der  Sprünge  der  Laudgestütsbeschäler  während  der  Beachälzeit  188 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 1 


gprUnge 

. .. 

SprUtiK* 

Sprfta«. 

1 

Abrantes 

174 

22 

Helios 

91 

43 

Francois 

66 

2 

Ignore 

159 

23 

Bacchus 

88 

44 

Jean  Bart 

64 

8 

C'orsar 

157 

24 

Hayard 

85 

45 

Darius 

57 

4 

John  Bull 

157 

25 

Paradis 

85 

46 

Patriot 

57 

5 

Eros 

151 

26 

Achilles 

83 

47 

Donnerkeil 

56 

6 

Bandit 

135 

27 

Bertram 

82 

48 

Librator 

56 

7 

l’rincc 

134 

28 

Daniel 

82 

49 

Isolier 

52 

8 

Candidnt 

131 

29 

G'onsul 

81 

50 

Comfortahle 

51 

9 

Deputirter 

125 

30 

Blücher 

77 

51 

Dagobert 

50 

10 

Napoleon 

122 

31 

Diamant 

77 

52 

Kahasson 

50 

11 

Buci 

121 

32 

Domino 

76 

53 

Governor 

42 

12 

.lohn 

116 

33 

Mars 

76 

54 

Bravo 

37 

13 

Regnier 

108 

34 

Artist 

75 

55 

Harahas 

34 

14 

Protecteur 

107 

35 

Boh^mond 

75 

56 

Don  Juan 

34 

15 

Bruno 

103 

36 

Friedland 

74 

57 

Carignan 

33 

16 

Tamerlan 

103 

37 

Kladderadatsch 

73 

58 

Brigand 

30 

17 

Barbar 

101 

38 

Ivan 

69 

59 

Young  Capirat 

SO 

18 

C’adet 

98 

39 

Nelson 

63 

60 

Umbcrt 

24 

19 

Adrian 

97 

40 

Seducteur 

69 

Summe 

5 02» 

20 

Interprete 

93 

41 

Capitain 

66 

21 

Cobold 

91 

42 

Feu  de  Joie 

66 

Hiernach  kommen  auf  einen  Reschttler  durchschnittlich  83 — 84  Sprünge. 
> » » eine  Station  » 239  » 


Digit» 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr  279,  Jan.  1883,  S.  9. 
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III.  Ueberaicht  der  ans  der  1882er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 


A.  Nach  den  Landgestütsstationen. 


3 

Landgestütsstationen. 

c 

o 

♦»  . 
c 

O V 

'S  1 

<N  c 

00  V 
CO  JZ 

w-  ü 

c .« 

T T3 
*■*  — 

TJ  ^ 

*3 

S3 

Hiervon  gingen  ab,  bevor  j 
über  deren  Aufnahme  etwas 
festgestellt  werden  konnte; 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  diesen  wurden 
trächtig. 

wurden  lebende  ~ 
Fohlen  geboren.  ^ | 

«♦  o 

diesen 
;*en  Stu 

c 
S t? 

$ i 
► 

tt 

wurden  verkauft.  3 

Proeente  an  tr&ebtig  ge-  1 
wordenen  Stuten. 

i 

Babenhausen 

57 

57 

28 

26 

2 

49,1 

! 

Bickenbach 

134 

134 

80 

74 

5 

1 

59,7 

t 

Dorn  heim 

212 

212 

128 

lll1) 

18*) 

60,4 

1 

Gross-Bieberau 

140 

140 

64 

58 

5 

1 

45,7 

> 

Jägers  bürg 

74 

74 

40 

36 

3 

1 

54,1 

i 

König 

40 

40 

21 

19 

1 

1 

52,5 

! 

Lampertheim 

93 

93 

50 

45 

5 

53,8 

1 

Lörzenbach 

255 

255 

107 

951) 

11 

2 

42,0 

» 

Trebur 

148 

148 

87 

81 

5 

1 

58,8 

Starkenburg 

1 153 

1 153 

605 

545 

55 

7 

52,5 

) 

Berstadt 

123 

4 

119 

67 

58 

8 

1 

56,3 

l 

Düdelsheim 

101 

101 

47 

37 

9 

1 

46,5 

! 

Engelrod 

53 

53 

31 

29 

1 

1 

58,5 

I 

Grünberg 

87 

87 

54 

45 

7') 

2 

62,1 

1 

Hirzenhain 

45 

45 

27 

25 

1 

1 

60,0 

i 

Nieder*  Wöllstadt 

110 

110 

62 

67 

4 

1 

56,4 

i 

Ober  Ofleiden 

137 

3 

134 

86 

74 

ii2; 

1 

64,2 

I 

Romrod 

264 

1 

263 

160 

141 

18*) 

1 

60,8 

1 

Schlitz 

57 

1 

56 

35 

33 

2 

62,5 

Oberhessen 

977 

9 

968 

569 

499 

61 

9 

58,8 

1 

Alsheim 

82 

1 

81 

38 

32 

6 

46,9 

) 

Alzey 

70 

70 

56 

47  ■) 

9 

1 

80,0 

l 

Sauer-Schwabenhcim 

78 

78 

42 

30 

11 

1 

53,8 

Rheinhessen 

230 

1 

229 

136 

109 

26 

2 

59,4 

Grossherzogth.  Hessen 

2 360 

10 

2 350 

1 310 

1 1533) 

142 

18 

55,7 

Proeente  an  trächtig  gewordenen  Stuten  aus  der  Beschülzcit: 


1873 

55,9  Ho, 

1878 

54,6  % 

1874 

55,4  » 

1879 

54,4  » 

1875 

54,4  » 

1880 

53,2  • 

1876 

50,8  » 

1881 

52,0  . 

1877 

50,9  » 

1882 

55,7  . 

lOjähriger  Durchschnitt  = 63,7%. 


')  Hierbei  1 Zwillingspaar.  *)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen  verfohlt.  *)  Hierunter 
Hengst-  und  590  Stuten-Fohlen. 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


k 

© 

e 

E 

3 

’Z. 

(0 

tsc 

c 

0 

H3 

ki 

o 

Kreise. 

es  » 

® s = 

® — 5 

■S'JI 
©5  § 

'«•Sx 
— « © 
.C  T3  .2 

a5j 

* = 3« 
SSSfc 

X.  t-  x c 
C o 
*■“ 
S ■ C 
s £ fc  v 

fg 

- u v ® 

»og> 

St*0 

ül 

C 

n| 

Xi  0D 

J2  © 

kl  rX 

V g 

© 

Xi 

Q 

© 

ki 

ii 

4)  ^ 

^5  ** 

c 

o 

> 

Von  diesen 
Mehligen  Stuten 

4 

X 3 

32 
£ = 
8 

C c 
«• 

© £ 

II 

* 

e 

®J2  . 

— .0  S 

- o « 
Cr.  k 
o ***  o 
"O  ® wO 
i-'O  ö 

- = to 

fl  C 
« ® 

ly 
i r 

k 

© 

► . 
C* 
© 3 
-o  * 

3 

* 

, 

Bensheim 

214 

214 

125 

116') 

9 

i 

58.4 

2 

Darmstadt 

103 

103 

62 

57') 

5 

l 

664 

3 

Dieburg 

163 

163 

77 

73 

4 

474 

4 

Erbach 

86 

86 

39 

34 

4 I 

i 

45.3 

5 

GrosB-Gerau 

337 

337 

198 

175 

22*) 

i 

58,8 

6 

Heppenheim 

213 

213 

91 

80 

9 

i 

42,7 

7 

Offen hach 

16 

16 

6 

4 

2 

374 

Starkenburg 

1 132 

1 132 

698 

539 

55 

6 

52,8 

8 

Alsfeld 

418 

4 

414 

258 

223 

32*) 

3 

624 

9 

Büdingen 

155 

155 

77 

63 

11 

3 

49,7 

10 

Fried  herg 

155 

1 

154 

88 

80 

7 

1 

57.1 

11 

Giessen 

95 

S 

92 

55 

48 

6 

1 

59.8 

12 

Lauterbach 

94 

1 

93 

56 

63 

3 

60.5 

13 

Schotten 

60 

60 

35 

32 

2 

1 

58.3 

Oberbessen 

977 

9 

968 

569 

499 

61 

9 

58,8 

14 

Alzey 

42 

42 

33 

29') 

4 

1 

75,6 

15 

Bingen 

29 

. 

29 

18 

13 

4 

1 

62,: 

16 

Mainz 

48 

48 

22 

16 

6 

45,8 

17 

Oppenheim 

47 

1 

46 

31 

26 

5 

67,4 

18 

Worms 

85 

85 

39 

31 

7 

1 

45,9 

Rheinhessen 

251 

1 

260 

143 

115 

26 

3 

57  ä 

Grossherzogth.  Hessen 

2 360 

10 

2 360 

l 310 

1 153 

142 

18 

55,7 

')  Hierbei  1 Zwillingspaar.  *)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen  verfohlt.  *)  Hierin 
3 Stuten  mit  Zwillingen  verfohlt. 

Im  Jahr  1882  wurden  filr  das  Landgestüt  angekauft: 


Ord.- 

Nr. 

Namen 

der  Besckäler. 

Farbe. 

m 

Grösse. 

cm 



Rasse. 

1 

Edgar 

Exact 

Dunkelfuchs 

5 

176 

2 

Braun 

4 

173 

Norddeutsche. 

3 

Edwin 

Braun 

3 

171 

4 

Egoist 

Fuchs 

3Vs 

172 

5 

Elector 

Schwarzbraun 

3'/. 

170 

Anglo-NormAnner 

6 

Ehrlich 

Schwarzhraun 

3 V* 

4 */« 

168 

7 

Eremit 

8chwarzschimmel 

172 

Percheron. 

Die  unter  1 — 3 aufgeführten  Heschitler  kosteten  im  Lanzen  = 12  903,00  Jt 
» » 4 — 7 » » » » » = 23  515,91  » 


Abgegangen  sind  im  Jahr  1882: 

1)  durch  Umstehen  an  LungcnlKhmung  1 Beschiller; 

2)  als  untauglich  zum  ferneren  Zuchtgebrauch  in  öffentlicher  Versteigerung  5 Beseite 
wovon  3 unter  der  Bedingung  des  sofortigen  Ahschlachtens. 
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Nr.  1805.  Votiftuf.  Betrieb»-£rgebnti8e  der  Eisen- 
bahnen im  August  1883. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhcs- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

BetriobelRnge,  Ende  August  . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

255  000 

572  231 

134  S27 

51  717 

Ke^en  1882 

4 1 087 

4 30829 

4 4 777 

5 745 

pro  Kilometer 

2 698 

1 113 

750 

294 

Kegen  1882 

+ 12 

4 60 

4 27 

4 33 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Güter  .... 

70  000 

287  916 

83  137 

18  488 

• 

gegen  1882 

- 259 

4-  21  400 

4 6 545 

4 3 172 

pro  Kilometer 

741 

546 

464 

105 

gegen  1882 

— 8 

+ 41 

+ 31 

+ 1> 

M 

Jt 

JL 

M. 

I’crs.u.Gep.-Vcrk. 

305  000 

615  072 

69  154 

42  507 

gegen  1882 

4 4061 

4 9735 

4 2482 

— 2 622 

pro  Kilometer 

3 228 

1 196 

386 

242 

gegen  1882 

+ 43 

+ 19 

+ 14 

+ 15 

Güterverkehr 

198  000 

712  079 

92  871 

42  708 

gegen  1882 

— 6 194 

4 75  737 

4 12  302 

4 5 822 

pro  Kilometer 

2 095 

1 351 

518 

243 

Einnahme 

gegen  1882 

_ 66 

+ 144 

4-  68 

-+-  sw 

sonstige  Quellen 

25  000 

33  034 

3 434 

27  247 

neiu-n  l«*2 

— 3 629 

— 49  438 

4 214 

4 6 087 

pro  Kilometer 

265 

63 

19 

156 

gegen  1882 

- 38 

— 94 

+ 1 

4 35 

Summe .... 

528  000 

1 360  185 

165  459 

1 1 2 462 

gegen  1882 

- 5 762 

4 36  034 

4 14  998 

4 14  531 

pro  Kilometer 

5 587 

2 680 

924 

640 

gegen  1882 

- 61 

4 68 

+ *4 

4 83 

Nr.  1806.  Brutto»  and  Netto-Einnalimen  den  firossh. 
Hennen  an  Reichsntenern  Im  Etatnjalir  1883—83.*) 


Ord.-Nr.  j 

Bezeichnung. 

Brutto- 

Einnahme. 

Zur  Gr. 
Staatskasse. 

M. 

M 

1 

Eingangsabgaben  

4 440  210,21 

30  921,87 

2 

Tabaksteuer  . 

484  014.95 

24  451,71 

3 

Salzsteuer 

914  018,95 

9 685,30 

4 

Branntweinsteuer  .... 

359  261 ,75 

53  520,1  1 

6 

Brausteuer  ...... 

724  000,23 

108  600,03 

6 

Keichsgtempelnbgabc  .... 

89  308,65 

1786,17 

7 

Öterapelabgabc  von  Spielkarten  . 

154  017,10 

7 733,65 

Summe 

7 164  831,84 

236  698,64 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  272,  6ept  1882,  S.  240. 
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Nr.  1807.  Ueberniclit  der  VerwaltungH-Ergehiilase  der  Spur- 


o 

= 

Zahl  der  Einleger 

(Sparka**ebUclier-)  4 

Bttri 

= 

s 

/. 

« 

tL 

- 

= 

c 

— 

Sparkasse 

zu 

Be- 

stand 

An- 

fang 

1881. 

Zu- 

gang 

1881 

(neue 

Ein- 

leger) 

Zu- 

sam- 

men. 

Ab- 

gang 

1881. 

Be- 

stand 

Ende 

1881. 

Bestand 
Anfang  Ittl 
(Guthaben 
cinsehl.  der 
gut- 

^eschilebenen 

Zinsen) 

Zu**4f 

1*1 

•nc ne  Eiaiv 
gen.Zcjetm 
Einlifts  sal 
fTJtgrsrhrte 
benr  Zibms) 

c 

M 

jt 

i 

Darmstadt  .... 

14610 

5315 

19925 

2563 

17362 

4410115,03 

1515176,# 

2 

Bessungen  (Spar- u.  Leilikassc) 

658 

198 

856 

87 

769 

285519,19 

75132,# 

3 

Lorsch  (Spar-  u.  Leilikasse)  . 

2238 

367 

2605 

264 

2341 

1343801,76 

34623*,! 

■1 

Zwingenberg  .... 

5678 

3464 

9142 

572 

8570 

2756099,78 

902272,4 

;> 

Gross-Bieberau  (Sparkasse  u. 
Creditanstalt) 

1746 

282 

2028 

234 

1794 

983050,44 

360342,4 

6 

Gross-Umstadt 

2097 

294 

2391 

224 

2167 

1163475,21 

464189,16 

334025,1 

7 

Keinhcim 

932 

202 

1134 

111 

1023 

297191,27] 

8 

Erbach  (Spar-  n.  Leihkasse) 

4415 

570 

4985 

472 

4513 

1884608,43 

470470, ,01 

9 

Höchst  (Breubrg.Sp.-u. Leihk.) 

2641 

513 

3154 

299 

2855 

1803226,80 

37360yS 

1" 

Gross-Gcrau  .... 

6074 

893 

6967 

678 

6289 

5740576,54 

13516«, #2] 

l 1 

Heppenheim  (Spar-  n.  Leihk.) 

6573 

802 

7375 

342 

7033 

2522957,48 

542828,3 

1. 

Wimpfen  (llosp.-  u.  Spark.)') 

225 

56 

281 

44 

237 

92417,90 

42321,4 

13 

Langen  

2677 

307 

2984 

279 

2705 

2553776,60 

623048,9 

1 1 

Offenbach  

4876 

874 

5750 

592 

515c 

5345251,03 

1727102,1 

lf» 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.) 

2815 

358 

3173 

346 

2827 

2344851.71 

634413,1 

Provinz  Starkenburg 

58255 

14495 

72750 

7107 

65643 

33693917,06 

9596041,1 

1' 

Giessen  (.Spar-  u.  Leilikassc) 

5166 

1191 

6357 

1074 

5283 

2739296,38 

625663,1 

17 

Allendorf  a.  d.  Lumda  (Spar- 
u Vorschusskasse) 

787 

54 

841 

75 

766 

489751,93 

44320 

1- 

Grünberg  (Spar-  u.  Leihkasse) 

2211 

316 

2527 

198 

2329 

1008352,04 

233719,71 

19 

Hungen  (Spar-  u.  Leihkasse) 
Lang-Göna*)  .... 

2072 

164 

2236 

197 

2039 

612084,00 

52972,12 

20 

661 

173 

834 

126 

708 

453422,74 

164245,» 

21 

Alsfeld3) 

3574 

1226 

4800 

1036 

3764 

501940,54 

130 39'),® 

2 2 

Gross-Felda  u.  Kestrich  (Spar- 
u.  Vorschussverein) 

653 

46 

699 

35 

664 

326340,22 

52064,11: 

23 

Homberg  (Spar-  u.  Creditk.)«) 

2198 

378 

2576 

253 

2823 

528928,58 

72687,91 

24 

Homberg  (Sp.-u-Vorselmssk.)5) 

18 

171 

189 

131 

58 

181757,26 

425<ö4| 

29 

Büdingen  (Spar-  u.  Leilikassc) 

1682 

252 

1934 

171 

1763 

1174761,06 

216962,» 

27, 

Nidda  (Spar-  u.  Leilikassc) 

1744 

212 

1956 

131 

1825 

686440,93 

127136,8] 

r, 

Ortenberg  (Lud.-  u.  Math.-Stift) 

846 

143 

989 

98 

891 

430048,23 

6206 Ijl 

Ja 

Friedberg  (Mathilden stift) 

2382 

260 

2642 

261 

2381 

1494696,81 

1 86961m 

19 

Butzbach  ( Mathildenstiit) 

246n 

198 

2658 

251 

2407 

1266420,52 

101443,7^ 

3m 

Vilbel  (Mathildenstift) 

1147 

65 

1212 

90 

1122 

717983,75 

1 053414 

31 

Lautcrbach  .... 

1294 

200 

1494 

115 

1379 

454309,89 

12 

Herbstem 

973 

149 

1122 

94 

1028 

526204,42 

121268,1« 

Schlitz*)  .... 

1046 

212 

1258 

149 

1109 

292348,58 

Schotten  (Ludw.-  u.  Math.-Stift 

1087 

149 

1236 

98 

1138 

512334,38 

Iü293MJ 

Laubach’)  .... 

778 

88 

866 

79 

787 

612409,73 

0, 

Ulrich  stein  .... 

496 

93 

589 

50 

539 

361702,84 

6120141 

Provinz  Oberhessen 

33275 

5740 

39015 

4712 

34303 

15371534,83 

■*7920871 

37 

Mainz 

11258 

2896 

14154 

1643 

12511 

7795502,71 

289771* 

Mainz  (Spar-  n.  Leihk.  für  die 
Landgem.  d.  Kreis.  Mainz)9) 

771 

759 

1530 

130 

1400 

809046,36 

66J 

39 

Alzey  

1223 

168 

1391 

167 

1224 

701982,05 

121S 

IM 

Bingen  (Spar-  u.  Leihkasse)  . 

2746 

481 

3227 

315 

2912 

2743145,18 

687^1 

41 

Oppenheim  (Spor-  u.  Leihk.)8) 

1453 

431 

1884 

199 

1685 

1441618,92 

703331 

42 

Worms")  ... 

5131 

955 

6086 

574 

5512 

4589365,63 

137088 

Provinz  Rheinhessen 

22582 

5690 

28272 

3028 

25244 

18080660,86 

624606 

Grossherzogthum  Hessen 

1 14112 

25925 

140037 

I4847|125190 

67146112,74 

1863421 

•)  Ab-  beew  Zugänge  am  Bestand  Anfang  1881  gegeutibor  den  Angaben  Ende  1880  (Mitth  Nr-  S75t  Oct 
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säen  im  tirogsherzogUiuiii  Dessen  vom  Jahr  1881.*) 


• Einlagen. 

Baarer 

Kasse- 

bc8tand 

Ende 

1881. 

Verzinslich 
angelegte 
oder  iius- 
geliehene 
Capitalien 
Ende  1881. 

Reserve- 

fonds 

Ende 

1881. 

Anmerkungen. 

sammcn. 

Abgang 

1881 

(Rück- 

zahlungen.) 

Bestand 
Ende  1X81 
(Guthaben 
elnschl.  der 
gut- 
geschriebenen 
Zinsen). 

.ff 

.tk 

M 

M. 

M. 

M, 

25291.09 
60651,19 
90040,18 

58372.47 

43392,89 

97500,38 

61380,43 

55078.47 
76826,93 
92456,56 
65785,86 
34739,35 
76825,53 
72353,62 

79265.10 

1212180,13 

91917,69 

275693,36 

617010,43 

247847,06 

146327,99 

91958,58 

407972,04 

248765,49 

834549,34 

407975,48 

15829,71 

417104,98 

1190173,99 

428651,46 

4713110,96 

268733,30 

1414346.62 
3041362,04 

1095545,83 

1351172.37 
669421,85 

1947106.43 

1928061.44 
6257907,22 

2657810.38 
118909,64 

2759720,55 

5882179.63 

2550613.64 

83951,87 

33377,64 

93555,60 

193364,78 

67939,69 

56051,97 

46582,24 

72567,99 

120688,19 

137706,03 

176515,65 

205180,34 

137560,67 

304706,46 

4871680,26 

253999,66 

1492047.00 
3044749,48 

1061846,04 

1391714,88 

638880,19 

2076385,46 

1888603,85 

5967588,64 

>722867,66 

2913143,99 

6244950,71 

2415912.00 

235655,35 

18644,00 

179747,97 

244805,20 

44378,79 

103261,51 

16040,57 

213238.02 
141371,63 
220098,17 

272785.03 

320123,73 

527186,66 

170004.82 

1)  Die  Sparkas.su  ist  mit 
der  Ilospitalkasse 
voreinigt. 

2)  Untor  dem  Botrag  des 
baarun  Kassebestand* 
ist  auch  der  Betrag 
dor  Ausständo  ent- 
halten. 

3)  Statt  der  Zahl  der 
Einleger  ist  die  Zahl 
der  Einlagen  ange- 
geben. Die  Einlagen 
erfolg,  thoils  auf  Em- 
pfaugschemo,  thoils 
gegen  Schuldscheine 
auf  Inhaber.  Das  Ak- 
tienkapital ist  unter 
den  Einlagen  nicht 
enthalten. 

4)  Di«  Einlagen  erfolgen 
gegen  Schuldscheine 
auf  Inhaber.  Unter 
don  Einlagen  sind 
42 000  Mark  Einzah- 
lungen auf  120  Actien 
enthalten. 

3)  Die  Einlagen  erfolgen 
thoils  auf  Sch u 1*1- 
bücher,  grösstentheils 
aber  auf  Schuldscheine 
auf  Inhaber  oder  auf 
Namen. 

6)  Unter  dem  Bestand 
der  Einlagen  am 
Schlüsse  des  Jahres 
sind  20000  Mark  Ac- 
tien enthalten. 

7)  Statt  der  Zahl  der 
Einleger  ist  die  Zahl 
der  Einlagescheine 
angegeben. 

8)  Aus  der  am  1.  Januar 
1877  getheilten  frühe- 
ren Oppenheim-Nie- 
der-Olmer  Spar-  und 
LoilikaKsn  sind  die 
unter  .18  und  41  ver- 
zeichnetcn  Kassen  ge- 
bildet. 

•)  Einschliesslich  der 
Schulsparkasse.  Der 
hohe  Betrag  der 
Rückzahlungen  rührt 
daher,  dass  das  bei 
der  Sparkasse  depo- 
nirt  gewesene  (’on- 
vortirungs  - Anteilen 
der  Stadt  Worms  mit 
ca.  800000  Mark  1881 
wioder  zurückgenom- 
men  wurde.  Davon 
abgesehen, ergibt  sich 
eineeffective  Einlage- 
Vermehrung  von  über 
770000  Mark. 

B9960.03 

64959.57 

34276,32 

42071,74 

65056.12 

17668.57 

32330.54 

'8405,03 

11616,50 

14262.89 
»3723,95 
3577,59 
»2109,59 

11679.13 
>7864,24 
3325,67 

13258.89 
7472,56 

4855.54 
5267,46 
6935,10 
2905,15 

6633957,93 

636200,46 

85648,23 

124243,93 

58718.09 
109776,30 

95511,15 

38701.14 

66670.14 
23512,11 

157058,27 

65347.92 

63882.55 
204580,80 
157900,71 

89720.10 

50798.14 
65994,76 
46012,41 

79413.55 

57065.93 

48059.15 

36656002,10 

2728759,11 

448628,09 

1117827,81 

606338.03 
507892,27 
536819,39 

339703,89 

534946,36 

200750,76 

1236665,68 

748229,67 

428227.04 
1477098,33 
1209963,53 

733605,57 

532460,75 

591477,80 

308843,13 

535853,91 

649869,17 

374846,00 

1729749,12 

68717,85 

86309,00 
77672,23 
109356,66 
763  "2,50 

23600.99 

16743.99 
41893,25 

5477,78 

79759,97 

18157,75 

19850,53 

57379,44 

8122,89 

32011,48 

25491,41 

17361.35 
11112,68 
26442,04 

25288.35 
6323,84 

36984369,82 

2809398,33 

403450,80 

1119018,44 

532566,18 

437688,50 

538452,65 

380774,33 

520773,08 

200766.78 
1260257,52 

771740.62 
477838,59 

1530524,31 

1228341,28 

814041,64 

553274.78 
508064,02 
318509,05 
578031,52 
702652,10 

374526.63 

2707341,45 

268622,69 

41834,97 

97650.82 
22577,77 

6178.73 

9255.73 

12685.83 
28352,37 
10735,34 

103351,81 

105558,94 

72462,71 

97609.86 
18377,75 

109740,56 

54164.84 
17669,80 

21148.87 
78000,64 
85000,00 
12754,33 

3622,15 

5274,00 

5655.66 
9950,55 

0657.67 
4956,39 
0249,83 

2314815,84 

1466582,95 

366803,36 

141112,50 

472494,22 

314518,33 

1413359,21 

15848806,31 

9018691.05 

1108852,30 

688838,05 

2958163,45 

1830438.06 
4546890,62 

833454,97 

59446,55 

65678,74 

18539,42 

202447,08 

112452,36 

237856,06 

16060691,15 

9715167,49 

1132341,35 

768282,11 

2961716,42 

1836484,48 

4490252,58 

1273634,36 

825479,87 

88180,62 

120539,04 

279754,85 

125725,63 

314635,25 

6744,10 

4174870,57 

20151873,53 

696420,21 

20904244,43 

1754315,26 

0326,28 

13 123644, 34|7266668 1,94 

3259624,30 

73949305,40 

5735291,07 

beruhen,  insoweit  sie  aicb  nicht  aus  den  Anmerkuugen  erklären,  auf  seitdem  eingetretenen  Berichtigungen 
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1 


Zahl  der 
Einleger. 


Baarer  Kasse* 
bestand. 


Grossherzogthum. 


93  947 

46  364  245,57 

2 196  917,03 

47  287  681,77 

92  777 

50  61 1 690,87 

2 339  547,73 

50  312  132,26 

96  142 

53  970  740,02 

2 336  006,27 

55  869  639,53 

98  318 

56  997  738,47 

2 329  009,58 

58  819  334,62 

100  764 

60  218  879,57 

2 801  781,10 

61  233  433.03 

108  236 

67  143  357,56 

3 526  248,54 

67  655  244,27 

125  190 

72  656  681,94 

3 259  624,30 

73  949  305,40 

ReserveTraia 


3 740  589,15 

4 028  24K-1 
4 361  44111 
4 694  770,15 

4 991  017.35  •: 
6 313  15194  1 

5 735  WLM 


Zunahme  der  Einlagen  taf  e i eci 
Einwohner  gegen  du«  eirb*. 
▼ornaage  gangen* 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


M 297—30«.  November  1883. 

Inhalt:  Die  Berufszählung  vom  5.  Juni  1882  im  Grueeb.  Hessen. 

— Vergleich,  meteorol.  Beobacht.  Sept.  1883.  — Eisenbahnen  Sept.  1883. 

— Meteorol.  Beobacht,  zu  Dannstadt  Oct.  1883.  — Preise  der  gewöhnl. 
Verbrauchsgegenst.  Sept.  1883.  — Muthnngen  und  Belehnungon  1882. 

— Anzeige. 

Nr.  1808.  Die  Berufszählung  vom  5.  Juni  1882  Im 
Grogsherzogthnm  Hessen. 

Auf  Grund  des  Gesetzes  vom  13.  Februar  1882  (Reichsgesetz- 
blatt Seite  9)  und  in  Gemässheit  der  zur  Ausführung  desselben  vom 
Bundesrath  erlassenen  Bestimmungen  (Centralblatt  für  das  DentBche 
Reich  Seite  48)  hat  am  5.  Juni  1882  die  Erhebung  einer  allgemeinen 
Berufsstatistik  Tür  den  Umfang  des  Reichs  stattgefunden.  Zur  Aus- 
führung für  das  Grossherzogthum  sind  durch  die  Bekanntmachung 
vom  5.  Mai  1882  (Regierungsblatt  Beil.  Nr.  10)  Vorschriften  erlassen 
worden. 

Die  erhobenen  Materialien  sind  sehr  reichhaltig  und  vielseitig, 
so  dass  dieselben  nach  sehr  verschiedenen  Richtungen  verarbeitet 
und  zu  Zusammenstellungen  benutzt  werden  können,  welche  recht 
anschauliche  Bilder  in  Betreff  des  Berufs  und  Erwerbs  der  Bevölke- 
rung des  Reichs  und  einzelner  Theile  desselben  gewähren. 

Lediglich  auf  das  Grossherzogthum  sich  beziehende  umfassende 
Zusammenstellungen  iu  Betreff  der  Berufsstatistik  auf  Grund  der  vor- 
liegenden Erhebungen  sollen  demnächst  in  den  »Beiträgen«  erscheinen. 
Hier  glaubte  man  wenigstens  vor  der  Hand  Bich  auf  dio  nachstehenden 
Zusammenstellungen  beschränken  zu  sollen. 

Diese  für  das  Land  und  jede  Provinz  aufgesteiiten  Zusammen- 
stellungen, Tab.  Nr.  I.,  II.,  III.  nnd  IV.,  enthalten  die  Berufsarten, 
geordnet  nach  der  vorgeschriebenen  Klassification.  Es  sind  unter 
folgenden  mit  grossen  römischen  Buchstaben  bezeichneten  5 Abthei- 
lungen aufgefiihrt: 

A.  Land-  und  Forstwirtschaft. 

B.  Industrie. 

C.  Handel  und  Verkehr. 

D.  Lohnarbeit  wechselnder  Art  und  häusliche  Dienstleistungen 
(ohne  das  eigentliche  Hausgesinde). 

E.  Oeffentlicher  Dienst  und  sogenannte  freie  Berufsarten. 

Als  weitere  Abteilung  folgen: 

F.  Berufslose. 

(Fortsetzung  auf  S.  338.) 
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Tab.  I. 


Die  Bevölkerung  der  Provinz  Stark enksr 
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ch  Berufsarien,  narli  der  Aufnahme  vom  5.  Juni  1882. 


tnrorbst hätige  l’onwnon 
QeschAftshdter,  Gobülfen 
nd  Arbeiter.  welche  mit 
hrsra  Hauptberuf  der  be- 
reifenden Berufsart  an- 
gehören) 

3 1 
&■"§  . 

5 

iii 

iU 

~ «i "" 

8 II 

— c. 

- i_ 

® ® 

«*■  -r 

bc 

•C 

ja 

5p 

J* 

3 

| 

ts 

c 

© 

5 

© 

ja 

"öS 

3 

lg 

Auf  100  Er- 
werbstätige 
der  Berufsart 
kommen 

Die  Bevölkerung 
der  Berufsart  (Er- 
werbstätige, An- 
gehörige und  hSius- 
ucho  Dienstboten) 
beträgt 

> *= 

■2§tjJ 
«1  il  1 

c .*5  © © 
“||3| 

in  Knnl  Ich. 

•S 

«O 

’S 

* 

Cs» 

3 

« 

Ji 

s 

Ja 

«3 

6 

,6© 

C 

■ 

3 

< 

iS 

V © 
S3 

si 
m z 

i c 

P 

1 1 ei 

>-  u X g 

i — — 
•73 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

18. 

1566 

15  248 

56  814 

26,8 

84  051 

1 971 

149,0 

3,5 

143  436 

368,1 

413,5 

■186 

15 

501 

3,0 

738 

34 

147,3 

6,8 

1 273 

3,3 

3,0 

2 

2 

2 

100,0 

4 

0,01 

0,2 

2 054 

15  263 

57  317 

26,6 

85  391 

2 005 

149,0 

3,5 

144  713 

371,4 

416,7 

526 

526 

1 533 

79 

291,4 

15,0 

2 138 

5,5 

6,8 

. 

. 

0,8 

54 

54 

157 

. 

290.7 

211 

0,5 

0,9 

580 

. 

580 

1 690 

79 

291,4 

13,6 

2 349 

6,0 

8,5 

>054 

15  263 

57  317 

26,6 

85  391 

2 005 

149,0 

3,5 

144  713 

371,4 

416,7 

580 

. 

580 

1 690 

79 

291,4 

13,6 

2 349 

6,0 

8,5 

! 634 

15  263 

57  897 

20,4 

87  081 

2 084 

150,4 

3,6 

147  062 

377,4 

425,2 

48 

48 

112 

1 

233,3 

2,1 

161 

0,4 

4,8 

41 

6 

47 

12,8 

120 

1 

255,3 

2,1 

168 

0,4 

8,1 

80 

• 

80 

158 

2 

197,5 

2,5 

240 

0,6 

0,5 

24 

24 

33 

3 

137,5 

12,5 

60 

0,2 

15,9 

2 

1 

3 

33,3 

3 

. 

100,0 

6 

0,01 

0,5 

195 

7 

202 

3,5 

426 

7 

210,9 

3,5 

635 

1,6 

29,8 

617 

6 

1 623 

0,4 

3 217 

30 

198,2 

1,8 

4 870 

12,5 

6,5 

22 

22 

3 

• 

13,6 

25 

0,1 

0,3 

143 

1 

144 

0,7 

309 

8 

214,6 

5,6 

461 

1,2 

1,3 

. 

0,1 

029 

17 

1 046 

1,6 

1 702 

29 

162,7 

2,8 

2 777 

2,1 

7,0 

309 

7 

316 

2.2 

605 

8 

191,5 

2,5 

929 

2,4 

2,2 

33 

33 

58 

1 

1 75,8 

3,3 

92 

0,2 

1,5 

6 

6 

14 

233,3 

. 

20 

0,1 

1,7 

G 

6 

12 

200,0 

18 

0,04 

0,3 

165 

31 

3 196 

1,0 

5 920 

76 

185,2 

2,4 

9 192 

23,0 

19,9 
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Tab.  III.  Fortsetzung  (Rlieinhessen). 


V 

1 

5 

s 

* Bezeichnung  der  Berufsarten. 

m 

tc 

e 

n 

c 

-3 

6 

I.  2. 

V.  Metallverarbeitung. 

15  Verarbeitung  edler  Metalle  (Goldschmiede,  Juweliere,  Gold-  und  Silber- 

schlllger  und  -Drahtzieher,  Münzstätten) 

16  Kupferschmiede 

17  Sonstige  Verarbeitung  unedler  Metalle,  mit  Ausschluss  von  Eisen,  Emu 

gung  und  Verarbeitung  von  Metall-Legirungen  ..... 

18  Eisengiesserei  und  Emaillirting  von  Eisen 

19  Schwarz-  und  Wcissblech-IIerstellung 

20  Klempner,  Blechwaarenfabrikanten 

21  Verfertigung  von  Stiften,  Nägeln,  Schrauben,  Nieten,  Ketten,  Drahtseilen  etc 

22  Grob- (Huf-)  Schmiede . . 

23  Schlosserei,  einschliesslich  Verfertigung  von  feuerfesten  Geldschränkes 

24  Zeug-,  Senson-  und  Messerschmiede,  Verfertiger  von  eisernen  Kurawsarci 

und  Stahlfedern 

26  Nähnadel-,  Nadlerwaaren-,  Drahtgewebe-  und  Drabtwaarenfabrikation 


Somme  V 

VI.  Maschinen,  Werkzeuge,  Instrumente,  Apparate. 

26  Verfertigung  von  Maschinen,  Werkzeugen,  Apparaten  (auch  in  bezügliche! 

den  Eisenbahnverwaltungen  unterstehenden  Anstalten) , soweit  nich 
zu  den  folgenden  Klassen  gehörig 

27  Stollmachereien  und  Wagunbauaustalten  (auch  die  betreffenden  den  Eisen 

bahn-  und  Postverwaltungen  unterstehenden) 

28  Schiffsbau 

29  Verfertigung  von  Schusswaffen 

80  Verfertigung  von  Zeitmessinstrumenten  (Uhrmacher)  .... 

31  Verfertigung  von  musikalischen  Instrumenten  (Instrumentenbauer,  Piac. 

fortefabrikanten) 

32  Verfertigung  von  mathematischen,  physikalischen,  chemischen  und  chirur- 

gischen Instrumenten  und  Apparaten 

33  Verfertigung  von  Lampen  und  anderen  Beleuchtungsapparaten  . 

VII.  Chemisohe  Industrie.  fcumme  U 

34  Chemische,  pharmaceutischc  und  photographische  Präparate 

35  Apotheker 

36  Farbematerialien,  mit  Einschluss  von  Thierkohle  und  Kohlenfilter,  SttsD- 

kohlentheer-  und  Kohlcntherr-Derivaten 

37  Explosivstoffe  und  Ziindwaarcn 

38  Abfälle  und  künstliche  DQngstoffe  (Abfuhranstalten , Knochenmehles 

Düngerfabriken) 

39  Abdecker 


Summe  VH 

VIII.  Forstwirthschaftliche  Nebenprodukte,  Leuchtstoffe 
Fette,  Oelo  und  Firnisse. 

40  Köhlerei,  Holzthoer-,  ltuss-,  Pech-  und  Harzgewinnung 

41  Gasanstalten  . 

42  Licht-  und  Seifenfabriken 

43  Oclmühlen 

44  Koblcntheerscbwclerei,  Verfertigung  von  Mineral-  und  ätherischen  Oek», 

Fetten  und  Firnissen,  sowie  Verarbeitung  von  Harzen  . 

Summe  VHL 
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Erwerbstätige  Personen 

(GoMch&ftoleiter,  Gohülfeu 
und  Arbeiter,  welche  mit 
ihrem  Hauptberuf  der  be- 
treffenden Berufsart  an- 
gehüren' 
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Auf  100  Er- 
werbstätige 
der  Berufsart 
kommen 

Die  Bevölkerung 
der  Berufaart  (Er- 
werbstätige, An- 
gehörige und  häus- 
liche Dienstboten* 
beträgt 
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Tab.  I.  Fortsetzung  ( Starken  bürgt. 


1 

Bezeichnung  der  Berufsarten. 

1. 

2. 

IX.  Textilindustrie. 

45 

Zubereitung  von  Spinnstoffen 

46 

Spinnerei,  Hechelei,  Hnspelei,  Spulerei,  Zwirnerei,  Wattenfabrikation  als 
Hausbetrieb 

47 

Spinnerei,  Hechelei,  Haspelei,  Spulerei,  Zwirnerei,  Wattenfabrikation  il= 
Fabrikbetrieb 

48 

Weberei,  einschliesslich  Handweberci  (ausgenommen  Metall-,  Gummi-  und 
Rosshaar- Weberei)  als  Hausbetrieb 

49 

Desgleichen  als  Fabrikbetrieb  ...  

Gummi-  und  Haarflechterei  und  -Weberei 

50 

51 

Strickerei  und  Wirkerei  (Strumpf waaren Fabrikation)  als  Hausbetrieb 

52 

Desgleichen  als  Fabrikbetrieb 

53 

Htlkulei,  Stickerei,  Spitzenfabrikation  als  Hausbetrieb  .... 

54 

Desgleichen  als  Fabrikbetrieb 

55 

Bleicherei,  Färberei,  Druckerei  und  Appretur  von  Spinnstoffen,  Garnen. 
Geweben  und  Zeugen  aller  Art 

56 

Posamcntenfabrikation 

57 

Seilerei  und  Rcep8chliigerei,aueb  Fabrikation  von  Netzen,  Segeln,  SAcken  etc. 

Summe  IX. 

X.  Papier  und  Leder. 

58 

Verfertigung  von  Papier  und  Pappe  ...  

59 

Gerberei,  Pergamentfabrikation,  Färben  und  Lackiren  von  Leder,  auch 
Lohmühlen 

60 

Wachstuch-  und  Ledertuch- , auch  Troibricmenfabrikation , Verfertigung 
von  Gummi-  u.  Guttaperchawaaren  (ausgenommen  Geflechte  u.  Gewebe 

61 

Buchbinderei  und  Kartonnagcfabrikation 

62 

Verfertigung  von  Riemer-  und  Sattlerarbeiten 

03 

Verfertigung  von  Tapezierarbeiten 

Summe  X”. 

XI.  Holz-  und  Schnitzstoffe. 

64 

Holzzurichtung  und  -Conservirung . . 

65 

Verfertigung  von  groben,  glatten  Ilolzwaaren  und  Holzstiften 

66 

Tischlerei  und  Parketfabrikation 

67 

Böttcher 

68 

Korbmacher 

69 

Sonstige  Weberei  und  Flechterei  von  Holz,  Stroh,  Bast  und  Binsen 

70 

Drechsler,  Verfertiger  von  Dreh- und  Schnitzwaaren,  auch  Korkschneider 

71 

Verfertigung  von  Kämmen,  Bürsten,  Pinseln,  Federposen,  Stöcken,  Sonnet 
und  Regenschirmen 

72 

Holz-  und  Schnitzwaarenvergoldung  und  sonstige  Veredelung  . 

Summe  XI 

XII.  Nahrungs-  und  Genussmittel. 

73 

Getreide-,  Mahl-  und  Schälmühlen,  auch  Reissch&lmühlcn  . 

74 

Bäckerei  und  Conditorei 

75 

Riibenzuckorfabrikation  und  Zuckorraflinerie 

76 

Verfertigung  von  anderen  vegetabilischen  Nahrungsmitteln  (.Nudeln  ues 
Maccaroni,  Stärke  und  Stärkesyrup,  Cacao,  Chocolade,  Kaffee  Surrogat’, 
comprimirte  Gemüse,  Conserven) 
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Tab.  I.  Fortsetzung  (Starkenburg). 


Fleischerei 4 

Verfertigung  von  anderen  animalischen  Nahrungsmitteln  (Fisch-Salzerei 
und  -Pokelei,  Bereitung  von  condensirter  Milch,  Butter-  u.  Käsefabriken) 
Wasserversorgung,  Wasserwerke,  Eisbereitung,  -Bewahrung  und  -Versor- 
gung; Fabrikation  von  künstlichem  Mineralwasser 

Mälzerei  und  Brauerei 

Branntweinbrennerei,  Liqueur-  und  I’resshefenfahrikation 
Schaum-  und  Obstweinfabrikation,  Weinpflege  (Weinküper) 

Essigfabrikation 

Tabakfabrikation 


Summe  XII. 


XIII.  Bekleidung  und  Reinigung. 

Näherinnen 

Schneider  und  Schneiderinnen 

Herstellung  fertiger  KleideT  und  Wäsche  (Confection) 

l’ntzmacherci , Verfertigung  von  künstlichen  Blumen  und  Federschmuck 
Hut-  und  Mützenmacherei,  Verfertigung  von  Filzwaaren , Kürschnerei 

und  l’elzwaarenzurichtung 

Verfertigung  von  Hosenträgern,  Kravatten,  Handschuhen,  Corsets  und 

Krinolincn 

Schuhmacherei 

Haar-  und  Bartpflege 

Badeanstalten 

Waschanstalten,  Wäscherinnen,  Plätterinnen 

Fleckenausmacber,  Kleiderreiniger,  Stiefelwichser,  Kammerjäger 

Summe  UH. 

XIV.  Baugewerbe. 


Bauunternehmung  und  Banuntcrhaltung  (Hoch-,  Eisenbahn-,  Weg-  and 
Wasserbau),  soweit  nicht  zu  den  folgenden  Nummern  97 — 105  za  sählen 
Feldmesser,  Geometer,  Markscheider,  Wiesenbauer  und  Drainteehnikrr  . 

Maurer 

Zimmerer j 

Glaser I 


Stubenmaler,  Staffirer,  Anstreicher,  Tüncher,  Stnbenbohner,  Stuccatenr« 

Dachdecker  (Ziegel-,  Schiefer-,  Schindel-,  Stroh-) 

Asphaltirer,  Steinsetzer  und  Brunnenmacher 

Einrichter  von  Gas-  und  Wasseranlagen  (Gas-  und  Wasser-Inatallateait). 

Ofensetzer  und  Schornsteinfeger 

Summe  XIV. 

XV.  Polygraphische  Gewerbe. 


Schriftschneiderei  und  -Giesserei,  Holzschnitt  . 
Buchdruck,  auch  Stein-  und  Metall-,  sowie  Farbendruck 
Photographie 


Summe  XT  j 


XVT.  Künstler  (Kunstmaler  und  Kunstbildbauer)  und  künst- 
lerische Betriebe  für  gewerbliche  Zwecke  (mit  Ausnahme 


lerische  Betriebe  für  gewerbliche  Zwecke  (mit  Ausnahme  | 
von  Musik,  Theater  und  Schaustellung) 
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und  Arbiter,  wdcko  mit 
ihrein  liaiptberuf  der  be- 
treffenden Berufsart  un- 
gvhören) 
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werbsthltigo,  An- 
gehörige und  hü  us- 
uelle Dienstbuten) 
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6. 

7. 
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9. 
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11. 
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13. 

125 

73 

198 

36,9 

228 

1 15,2 

426 

1,6 

5,2 

1 064 

1 

1 06;*) 

0,09 

1 924 

37 

180,7 

3,5 

3 026 

11,6 

29,8 

1 102 

14 

1 116 

1,3 

1 835 

28 

164,4 

2,5 

2 979 

>1,4 

19,9 

1 392 

31 

7 423 

1,3 

4 012 

75 

1 65,6 

3,1 

6510 

24,9 

29,7 

1 162 

8 

1 170 

0,7 

1 993 

38 

170,3 

3,2 

3 201 

12,3 

17,7 

138 

7 

1 4f» 

4.8 

232 

42 

160,0 

29,0 

119 

1,6 

3,7 

90 

6 

96 

62,5 

211 

25 

219,8 

26,0 

332 

1,3 

2,1 

1 757 

299 

2 056 

14,5 

3 392 

80 

165,0 

3,9 

5 528 

21,2 

40,9 

677 

47 

72t 

6,5 

1 069 

53 

147,7 

7,3 

1 846 

7,1 

11,8 

2 63 1 

23 

2 654 

0,9 

4 370 

64 

164,7 

2,4 

7 <188 

27,2 

30,4 

3 392 

975 

4 367 

22,3 

5 911 

620 

135,4 

14,2 

10  898 

41,8 

37,7 

4 815 

1 935 

6 750 

28,7 

8 920 

92 

132,1 

1,4 

15  762 

60,4 

60,4 

7 051 

28 

7 079 

0,4 

13  747 

1 29 

194,2 

1,8 

20  955 

80,3 

61,3 

181 

5 

186 

2,7 

218 

14 

117,2 

7,5 

418 

1,6 

3.3 

22 

2 

24 

8,3 

21 

3 

87,5 

12,5 

48 

0,2 

1,2 

125 

73 

108 

36,9 

228 

1 15,2 

426 

1,6 

5,2 

26  599 

3 454 

30  053 

1 1,5 

48  083 

1 300 

160,0 

4,3 

79  436 

304,5 

355,1 

3 140 

534 

3 674 

14,5 

6 609 

792 

179,9 

21,6 

11  075 

42,5 

40,0 

21 

21 

35 

8 

1 66,7 

38,1 

64 

0,2 

1,5 

4 

4 

14 

3 

350,0 

75,0 

21 

0,1 

1,0 

30 

30 

62 

1 1 

206,7 

36,7 

103 

0,4 

1,0 

120 

97 

217 

44,7 

332 

4 

153,0 

1.8 

553 

2,1 

3,0 

78 

78 

150 

15 

192,3 

19,2 

243 

0,9 

2,5 

7 

1 

8 

12,5 

16 

200,0 

24 

0,1 

1,0 

n 

5 

16 

31,3 

34 

1 

212,5 

6,3 

51 

0,2 

0,5 

3 411 

637 

4 048 

1 5,7 

7 252 

834 

179,2 

20,6 

12  134 

46,5 

50,5 

14 

14 

30 

3 

214,3 

21,4 

47 

0,2 

0,8 

345 

2 

347 

0,6 

796 

32 

229,4 

9,2 

1 175 

4,5 

4,9 

811 

14 

825 

1,7 

2 439 

26 

295,6 

3,7 

3 290 

12,7 

14,7 

171 

8 

179 

4,5 

360 

18 

201,1 

10,1 

557 

2,1 

2,4 

58 

1 

59 

1,7 

178 

8 

301,7 

13,6 

245 

0,9 

3,3 

0,4 

1,5 

• 

3,0 

1 

1 

* 

1 

0,004 

0,3 

47 

21 

68 

30,9 

150 

3 

220,6 

4,4 

221 

0,9 

1,3 

16 

6 

22 

27,3 

39 

177,3 

61 

0,2 

0,4 

1 449 

52 

1 501 

3,5 

3 962 

87 

264,0 

5,8 

5 550 

21,3 

32,2 

567 

212 

779 

27,2 

1 395 

319 

179,1 

41,0 

2 493 

9,5 

16,7 
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Tab.  IV.  Fortsetzung  (Grossheraogthnm). 


Zusammenstell  ung. 

Summe  XVIII I 

» XIX 

» XX 

. XXI 

Total -Summe  C. 

D.  XXII.  Häusliche  Dienste  (einschliesslich  persönliche  Be- 
dienung) und  Lohnarbeit  wechselnder  Art. 

Häusliche  Dienste  (Aufwartefrauen,  nicht  bei  ihrer  Herrschaft  wohnende 

Dienende  für  häusliche  Dienste  u.  s.  w.) 

Lohnarbeit  wechselnder  Art 


Total- Summe  D. 

E.  XXni.  Militär-,  Hof-,  bürgerlicher  und  kirchlicher  Dienst, 
auch  sogenannte  freie  Berufsarten. 

Armee  und  Kriegsflotte,  auch  Armee-  und  Marinevcrwaltung  (einschliess- 
lich Militärärzte) 

Hofstaat,  Diplomatie,  Staats-,  Bezirks-,  Gemeinde-,  standesherrliche  und 
grundherrliche  Verwaltung,  sowie  Rechtspflege,  einschliesslich  Attf- 
sichts-  und  Dienstpersonal  in  Gefängnissen,  Straf-  und  Besserungs-, 

in  Armen-  und  VVoblthätigkeitsanstalten 

Kirche,  Gottesdienst,  auch  Personal  in  Anstalten  für  religiöse  Zwecke 
Bildung,  Erziehung  und  Unterricht,  Bibliotheken,  wissenschaftliche  und 

Kunstsammlungen  

Gesundheitspflege  und  Krankendienst 

Schriftsteller,  Zcitungsrcdaeteure  und  Correspondenten,  Privatgelehrte. 

Schreiber  etc 

Musik,  Theater,  Schaustellungen  aller  Art 

Total-Summe  E. 

F.  XXIV.  Ohne  Beruf  und  Berufaangabe. 

Von  eigenem  Vermögen,  von  Renten  und  Pensionen  Lebende 
Von  Unterstützung  Lebende  (ohne  die  zu  Ziffer  5) 

Nicht  in  ihrer  Familie  lebende  Studirende,  Seminaristen  und  Schüler  (über 
14  Jahr),  Zöglinge  in  Anstalten  für  Bildung,  Erziehung  und  Unter 

rieht,  in  Kadettcnhliusem,  Waisenanstalten  u.  s.  w 

Insassen  von  Invaliden-,  Versorgungs-  und  Wohlthätigkeitsanstalten 
Insassen  von  Armenhäusern  (soweit  nicht  als  gewöhnliche  Haushnltimgit 

und  einzeln  Lebende  zu  zählen) 

Insassen  von  Siechen-  und  Irrenanstalten 

Insassen  von  Straf-  und  Besserungsanstalten 

Ohne  Berufsangabe 

Total-Summe  I 

Wiederholung. 

Abtheilung  A 


B. 

C. 

D. 

E. 

F. 


Summe  Grosshorzogthum  Lies* 
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Enverbathätige  Personen 
(Goschitftaloiter,  Goh&lfon 
□nd  Arboiter,  welche  mit 
ihrem  Hauptberuf  der  be- 
treffenden Herufsart  an- 
gohöron) 
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liche JMenatboton) 
beträgt 
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4. 

6. 

c. 

7. 

8. 

0. 

10. 

11. 

12. 

13. 

6 370 

1 548 

7 918 

19,6 

12  387 

2 148 

156,4 

27,1 

22  453 

80,4 

50,5 

52 

52 

58 

11 

111,5 

21,2 

121 

0,4 

0,8 

3 680 

81 

3 761 

2,2 

8 975 

178 

238,6 

4,7 

12914 

46,3 

32,2 

945 

418 

1 363 

30,7 

2 367 

575 

173,7 

4,3 

4 305 

15,4 

16,7 

1 1 047 

2 047 

13  094 

15,6 

23  787 

2912 

181,7 

22,2 

39  793 

142,5 

100,2 

225 

501 

726 

69,1 

733 

7 

101,0 

1,0 

1 466 

5,3 

7,0 

1 077 

371 

I 448 

25,6 

2 490 

3 

172,0 

0,3 

3 941 

14,1 

13,7 

1 302 

872 

2 174 

40,1 

3 223 

10 

148,3 

0,4 

5 407 

19,4 

20,7 

9 155 

9 155 

1 315 

193 

14,4 

2,1 

10  663 

38,2 

12,0 

1 387 

15 

1 402 

1,1 

2 697 

261 

192,4 

18,6 

4 360 

15,6 

15,6 

278 

198 

476 

41,6 

447 

194 

93,9 

40,8 

1 117 

4,0 

3,5 

812 

334 

1 146 

2,9 

1 755 

204 

153,1 

17,8 

3 105 

11,1 

11,6 

165 

370 

535 

69,2 

461 

146 

86,2 

27,3 

1 142 

4,1 

3,5 

37 

1 

38 

2,6 

45 

9 

118,4 

23,7 

92 

0,3 

0,8 

170 

29 

199 

14,6 

315 

15 

158,3 

7,5 

529 

1.9 

2,2 

12  004 

947 

12  951 

7,3 

7 035 

1 022 

54,3 

7,9 

21  008 

75,2 

49,2 

1 640 

2 775 

4 415 

62.9 

3 346 

915 

75,8 

20,7 

8 676 

31,1 

35,2 

139 

349 

488 

71,5 

212 

1 

43,4 

0,2 

701 

2,5 

5,7 

310 

97 

407 

23,8 

- 

407 

1,4 

3,2 

143 

189 

332 

56,9 

332 

1,2 

1,1 

0,7 

165 

130 

295 

44,1 

2 

. 

0,7 

297 

1,1 

1,0 

210 

69 

279 

24,7 

1 

0,4 

280 

1,0 

1,5 

33 

265 

298 

88,9 

241 

1 

80,9 

0,3 

540 

1,9 

1,2 

2 640 

3 874 

6514 

59,5 

3 802 

917 

58,4 

14,1 

11  233 

40,2 

49,6 

32  325 

9 622 

41  947 

22,9 

57  057 

2 153 

136,0 

5,1 

101  157 

362,3 

425,2 

33  330 

5 921 

39  251 

15,1 

59  300 

2 085 

151,1 

5,3 

100  636 

360,4 

355,1 

11  047 

2 047 

13  094 

15,6 

23  787 

2 912 

181,7 

22,2 

39  793 

142,5 

100,2 

1 302 

872 

2 174 

40,1 

3 223 

10 

148,3 

0,4 

5 407 

19,4 

20,7 

12  004 

947 

12  951 

7,3 

7 035 

1 022 

54,3 

7,9 

21  008 1 75,2 

49,2 

2 640 

3 874 

6 514 

59,5 

3 802 

917 

58.4 

14,1 

11  233]  40,2 

49,6 

92  648 

23  283  115  931 

20,1 

154  204 

9 099 

133,0 

8,5 

279  234  1000,0 

1000,0 
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Fortsetzung  von  8.  289. 

Die  Abtheilungen  A.  bis  C.  zerfallen  zusammen  in  21  mit  rö- 
mischen Ziffern  bezeichnete  Bernfsgruppen.  Diese  Gruppen  umfassen 
zusammengehörige,  verwandte  Berufsarten.  Die  Abtheilungen  D.  bis 
F.  zerfallen  zwar  nicht  in  Berufsgruppen,  doch  sind  auch  diese  Ab- 
theilungen in  einzelne  Berufsarten,  beziehungsweise  einzelne  Kate- 
gorien abgetheiit.  Im  Ganzen  sind,  unter  Beifügung  besonderer 
Nummern  in  Spalte  1,  145  Berufsarten  und  8 Kategorien  der  Berufs- 
losen aufgeführt. 

Diese  Zusammenstellungen  beziehen  sich  nur  auf  den  Haupt- 
beruf, geben  nur  die  Zahlen  derjenigen  Personen,  welche  ihren  aus- 
schliesslichen oder  hauptsächlichen  Nahrungszweig  in  einer  der  auf- 
geführten  Berufsarten  haben.  Es  ist  hier  nicht  berücksichtigt,  wie 
viel  Personen  in  den  einzelnen  Berufsarten  nur  nebensächlich  thätig 
sind.  Ferner  ist  hier  nicht  berücksichtigt,  wie  die  in  den  einzelnen 
Berufsarten  Tbätigen  nach  ihrer  Stellung  im  Beruf  sich  gruppiren, 
wie  viele  derselben  nämlich  in  den  einzelnen  Berufsarten  zu  den  Selb- 
ständigen, zu  dem  höheren  Verwaltungs-,  Aufsichts-  und  Biireau- 
personal  und  zu  den  sonstigen  Gehülfen  und  Arbeitern  gehören. 
Nach  diesen  und  weiteren  Richtungen  werden  in  den  »Beiträgen* 
erscheinende  Zusammenstellungen  Auskunft  geben. 

Die  Tabellen  1— IV.  weisen  in  den  Spalten  3 — 5 die  Zahlen  der 
Erwerbstätigen  und  Berufslosen,  getrennt  nach  Geschlecht  und  zu- 
sammen , nach.  Spalte  7 enthält  die  Anzahl  der  Angehörigen  der 
Erwerbstätigen  und  Berufslosen,  insoweit  diese  Angehörigen  nicht 
in  einem  Hauptberuf  thätig  und  deshalb  den  in  Spalte  3—5  Aufge- 
führten  beigezählt  sind.  Spalte  8 enthält  die  Anzahl  der  häuslichen 
Dienstboten,  Spalte  11  die  Gesammtsumme  der  Erwerbstätigen  be- 
ziehungsweise Berufslosen , der  Angehörigen  und  der  häuslichen 
Dienstboten  beider.  Die  am  Schluss  der  in  Rede  stehenden  Tabellen 
in  Spalte  11  enthaltenen  Zahlen  geben  die  gesammte  Einwohnerzahl 
des  Landes,  beziehungsweise  der  Provinzen. 

Die  Vergleichung  dieser  Zahlen  und  der  bei  der  Berufszählung 
für  das  Reich  gewonnenen  Einwohnerzahl  mit  den  entsprechenden 
Zahlen  nach  der  letzten  Volkszählung  ergibt  Folgendes: 


Einwohnerzahl  nach  der 
Volkszählung  vom  1.  December  1880 
Berufszählung  vom  5.  Juni  1882 

Stark. 
394  574 
389  686 

Oberh. 
264  614 
260  837 

Rbeinh. 
277  152 
279  234 

ßrossh. 
936340 
929  757 

Reich. 
45  234061 
45222  t« 

Nach  der  Berufszählung  { 

4 888 

3 777 

2082 

Tö83 

12011 

Nachdem  die  aufeinander  folgenden  Volkszählungen  seither  stets 
ein  Wachsen  der  Einwohnerzahl  ergeben  haben,  hätte  man  erwarten 
können,  dass  auch  die  Berufszählung  eine  grössere  Einwohnerzahl 
ergeben  würde,  wie  die  l1/»  Jahr  vorher  stattgefundene  letzte  Volks- 
zählung. Dies  ist  nicht  in  Erfüllung  gegangen.  Es  darf  jedoch  Fol- 
gendes nicht  unbeachtet  bleiben.  Die  Berufsbevölkerung  entspricht 
nach  den  für  ihre  Erhebung  getroffenen  Bestimmungen  weder  der  bei 
den  Volkszählungen  ermittelten  ortsanwesenden,  noch  derWohn- 
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Bevölkerung.  Während  nämlich  bei  den  Volkszählungen  zur  Gewin- 
nung der  ortsanwesenden  Bevölkerung  die  einzelnen  Personen  an 
dem  Orte  gezählt  werden,  wo  sie  in  der  Nacht  vor  dem  Zahltag  sich 
aufgehalten  haben,  oder,  wenn  sie  während  dieser  Nacht  auf  Reisen 
waren,  wo  sie  am  Vormittag  des  Zähltages  angelangt  sind,  wurden 
bei  der  Zählung  der  Berufsbevölkerung  die  auf  Reisen  etc.  befind- 
lichen Personen  nicht  an  ihrem  Aufenthaltsorte,  sondern  an  ihrem 
Wohnorte,  solche  Personen  dagegen,  die  zum  Zweck  der  Ausübung 
ihres  gewöhnlichen  Berufs  für  längere  Zeit  einen  Aufenthalt  ausser- 
halb ihres  Wohnortes  genommen  hatten,  nicht  an  diesem,  sondern  an 
ihrem  Aufenthaltsort  (Arbeitsort)  gezählt.  Eine  scharfe  Vergleichung 
ist  demnach  zwischen  der  Berufsbevölkerung  uud  der  ortsanwesenden 
Bevölkerung  nicht  anzustellen. 

Insbesondere  ist  hervorzuheben , dass  im  Grossberzogthum  zur 
Zeit  der  letzten  Volkszählung  bei  dem  Eisenbahnbau  Friedberg-Hanau, 
Babenhausen-Seligenstadt  und  namentlich  Erbach-Eberbach  eine  grosse 
Anzahl  Angehöriger  anderer  Deutscher  Staaten,  Italiener  und  Tyroler 
beschäftigt  war  und  mitgezählt  wurde,  während  zur  Zeit  der  Berufs- 
zählung Aehnliches  nicht  vorgekommen  ist. 

Immerhin  mag  es  auffallend  erscheinen,  dass  die  Berufszählung 
gegen  die  letzte  Volkszählung  im  Grossherzogthum  einen  Abgang 
ergeben  hat,  welcher  über  die  Hälfte  des  beim  Reich  gefundenen  Ab- 
gangs beträgt,  während  doch  die  Einwohnerzahl  des  Grossherzog- 
thums nur  auf  beiläufig  2 Procent  der  Einwohnerzahl  des  Reichs  sich 
beläuft.  Für  Württemberg,  Baden  und  die  Pfalz,  welche  in  vielen 
Beziehungen  ähnliche  Verhältnisse  wie  das  Grossherzogthum  bieten, 
haben  sich  übrigens  verbältuissmässig  nahezu  gleich  grosse  Abweich- 
ungen ergeben.  Es  betrug  nämlich  die  Einwohnerzahl  nach  der  Be- 
rufszählung weniger,  wie  nach  der  letzten  Volkszählung,  ausgedrückt 
in  l’rocenten  der  Einwohnerzahl  nach  der  letzten  Volkszählung:  in 
Württemberg  0,69,  in  Hessen  0,70,  in  der  Pfalz  0,73  und  in  Baden  0,74. 

Neben  den  oben  erwähnten  Spalten  für  absolute  Zahlen  ent- 
halten die  Tabellen  I — IV.  weitere  Spalten  für  relative  Zahlen, 
nämlich:  Spalte  6.  Wie  viel  von  100  Erwerbsthätigen  weiblichen  Ge- 
schlechts sind  — Spalte  9 und  10.  Wie  viel  Angehörige  und  wie  viel 
häusliche  Dienstboten  auf  100  Erwerbsthiitige  kommen  — Spalte  12 
und  13.  Wie  viel  Erwerbsthätige , Berufslose , Angehörige  und  häus- 
liche Dienstboten  zusammengenommen  auf  1000  der  Bevölkerung  des 
Grossherzogthums,  der  Provinzen  desselben  und  des  Reichs  kommen. 

Die  zuletzt  genannten  Spalten  12  und  13  dürften  von  besonderem 
Interesse  sein.  Die  Vergleichung  der  in  diesen  Spalten  enthaltenen 
gleichnamigen  Zahlen  in  den  vier  Tabellen  ergibt  nämlich,  welchen 
Rang  die  Erwerbsthätigen  mit  Hinzurechnung  ihrer  Angehörigen  und 
ihrer  häuslichen  Dienstboten  in  den  gleichen  Berufsarten,  Berufsgrnppen 
und  Berufsabtheilungen  der  Zahl  nach  im  Grossherzogthum,  in 
den  Provinzen  desselben  und  im  Reich  untereinander  einnehmen. 

Um  für  diese  Vergleichung  eine  leichtere  Uebersicht  zu  ge- 
winnen, ist  die  nachfolgende  Tabelle  beigefügt  worden. 
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Tab.  V.  Die  Brvtilkrnint  der  ßtrufsgrupprii  des  (irossherzoethaias,  der  Provinzen  desselben 
und  de«  Heul, sehen  Relrhs,  aascedrüekt  in  \frhSllnkszahlen  der  betr.  Gesammtbevölkenm:. 


Berufsab-  | Berufs - 
theilungcn  arten. 


34 — 39 

40-44 


106 — 408 


B o- no 

C ' 1—8 

» j 9 
♦ 10—131 

18,  19  I 
» 14—17 

» 20 

c 1—20 

D 1-2 


A bis  E — 


i’  1—8 


Berufsgruppen. 


Landwirtschaft,  Thicrzucbt,  Gärtnerei 
Forstwirtschaft,  Jagd,  Fischerei 
Land-  und  Forstwirtschaft  etc.  . 
Bergbau,  Hütten-  und  Salinenwcsen  . 
Torfgräberei  und  Torfbereitnng  . 
Bergbau  etc.  und  Torfgräberei  etc.  . 
Industrie  der  8teine  und  Erden  . 
Industrie  der  Metalle  mit  Ausnahme 

des  Eisen  

Eisen-Industrie 

Maschinen-Industrie  (Maschinen,  Werk 
zeuge,  Apparate,  Instrumente) 
Chemische  Industrie  . 

Industrie  der  Leuchtstoffe,  Seifen  und 
Fette  (auch  Firnisse,  Harze,  Theer, 

Holzkohlen) 

Textil-Industrie 

l’apier-  und  Leder-Industrie 
Holz  industrie  und  verwandter  Stoffe 
(Kork,  Stroh,  Horn  etc.)  . 
Industried.  Nahrungs-  u.  Genussmittel 
(Esswaarcn,  Getränke,  Tabak  etc.) 
Bckleidungs  - Industrie  (auch  Haar- 
pflege, Wäscherei,  Badeanstalten)  . 
Baugewerbe  (auch  Feldmesser,  Drai- 

nirer  etc.) 

Polygraphische  Gewerbe  (Druckerei, 
Photographie,  auch  Scbriftgiesscrci) 
Malerei,  Bildhauerei  und  Verwandtes 
(auch  Modelliren,  Graviren,  Muster- 
zeichnen etc.)  

Selbständige  Gehiilfen  und  Arbeiter 
der  Industrie  ohne  Angabe  eines 
specicllen  Zweiges  .... 
Industrie  ohne  Bergbau  u.  Torfgräbern 
Handel  u.  seine  Hülfsgewerbe  (Han- 
del, Spedition,  Commission,  Ver- 
packung)   

Versicherungsgewerbe  .... 
Landverkehr  (auch  Dienstmanns-In- 
stitutc  und  Leichenbestattung) 

Wasserverkehr 

Gast-  und  Schank wirthschaft 
Handel  und  Verkehr  .... 
Lohnarbeit  wechselnder  Art  und  häus- 
liche Dienstleistungen  ohne  das 
eigentliche  Hausgesinde  . 
Oeffentliehor  Dienst  und  sogen,  freie 
Berufsarten 


Die  vorbenannten  Hausbaltungsgrup- 
pen  zusammen  .... 
Berufslose 


Die  Bevölkerung  der  Gruppen  tEr- 
werbstbätige , Angehörige  and  bin«  - 
liehe  Dienstboten J beträgt  von  IflQG 

der  QeMJnrotberölkernng. 

Stark  i Oberb.  Rhelnh ‘Grossh.  | Reich. 


956,6;  972,4j  959,8)  962,0 
43, 4^  27,6!  40,2  t 38,0 


zusammen  |lOO0,0|  1000,0|  1 000,0j  1000, Oil 000, < 
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Diese  Tabelle  enthält  nicht  die  einzelnen  Berufsarten,  sondern 
nur  Gruppen  und  Abtheilungen  und  zwar  nicht  mit  den  absoluten, 
sondern  mit  den  relativen  Zahlen  fiir  das  Grossherzogthum,  dessen 
Provinzen  und  das  Reich.  Die  Anordnung  dieser  Tabelle  V.  weicht 
von  derjenigen  der  Tabellen  I — IV.  etwas  ab.  Nr.  III.  »Bergbau, 
Hütten-  und  Salinenwesen,  Torfgräberei*  sind  nicht  mit  der  Industrie 
zusammengefasst,  sondern  unter  B.  1—6  als  eine  besondere  Abtheilung 
aufgeführt.  Aus  der  Gruppe  Nr.  V.  »Metallverarbeitung»  ist  die  Eisen- 
industrie B.  18—25  ausgeschieden  und  bei  Nr.  XX.  »Verkehrsgewerbe» 
iat  der  Land-  und  Wasserverkehr  getrennt  worden. 

Aus  Tabelle  V.  ergibt  sich  tür  die  Abtheilungen  folgende  Tabelle. 
Tabelle  VI. 


Berufsabtheilungen. 

Auf  100O  der  betreffenden 
Bevölkerung 

Stark 

Oberh 

Rheinh 

Qrosxh. 

Reich. 

Land-  und  Forstwirthschaft 
Bergbau,  Hütten-  und  Salincnwcsen, 
Torfgräberei 

377,4 

529,6 

362,3 

415,5 

425,2 

1,6 

11,6 

0,1 

4,0 

29,8 

Industrie  ohne  Bergbau  etc. 

408.3 

292,9 

360,3 

361,5 

325,3 

Handel  und  Verkehr  .... 
Lohnarbeit  wechselnder  Art  u.  liilasl. 
Dienstleistungen  (ohno  das  eigent- 

99,1 

77,5 

142,5 

106,1 

100,2 

liehe  Hausgesinde) 

Ocffcntlichcr  Dienst  und  sog.  freie 

14,7 

14,5 

19,4 

16,0 

20,7 

Berufsarteu 

55,5 

46,3 

75,2 

58,9 

49,2 

Berufslose 

43,4 

27,6 

40,2 

38,0 

49,6 

zusammen 

1000,0 

1000, 0|  1000.0 

1000,0 

1000,0 

Hiernach  sind  im  Verhältniss  zur  Bevölkerung  in  der  Land- 
end Forstwirtschaft  im  Grossherzogthum  (415,5)  weniger,  wie 
im  Reich  (425,2)  beschäftigt,  dagegen  in  der  Industrie  im  Gross- 
berzogthum  (861,5)  mehr,  wie  im  Reich  (325,3),  ebenso  in  Handel 
undVerkehrira  Grossherzogthum  (106,1)  mehr,  wie  im  Reich  (100,2). 
Im  Bergbau  etc.  bleibt  das  Grossherzogthum  (4,0)  hinter  dem  Reich 
(29,8)  weit  zurück.  Bei  Lohnarbeit  wechselnder  Art  besteht 
im  Grossherzogthum  (16,0)  und  im  Reich  (20,7)  kein  bedeutender 
Unterschied.  Beim  öffentlichen  Dienst  etc.  besteht  zwischen 
dem  Grossherzogthum  (58,9)  und  dem  Reich  (49,2)  ein  erheblicher 
Unterschied,  veranlasst  durch  die  Garnison  der  Festung  Mainz.  Be- 
rufslose sind  im  Grossherzogthum  (38,0)  im  Verhältniss  zur  Be- 
völkerung weniger,  wie  im  Reich  (49,6).  Unter  den  Berufslosen  be- 
trägt die  verhältnissmässige  Zahl  der  von  eigenem  Vermögen,  von 
Renten  und  Pensionen  Lebenden  im  Grossherzogthum  (28,2)  weniger, 
wie  im  Reich  (35,2).  Ebenso  die  von  Unterstützung  Lebenden  im 
Grossherzogthum  (2,9)  weniger,  wie  im  Reich  (5,7). 

Die  Vergleichung  der  einzelnen  Gruppen  der  Industrie  im  Gross- 
herzogthum (361,5)  und  im  Reich  (325,3)  liefert  nach  Tabelle  V.  fol- 
gende Ergebnisse. 

Der  bedeutendste  Unterschied  ergibt  sich  bei  45—57,  »Textil- 
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Industrie«.  Von  1000  Einwohnern  gehören  im  Groasherzogthum 
nur  14,1,  dagegen  im  Reich  40,9  diesem  Industriezweig  an. 

Von  den  14  Gruppen  der  Industrie  bestehen  ausser  der  eben 
angegebenen  nur  noch  3,  bei  welchen  die  relative  Zahl  der  denselben 
Angehörenden  im  Grossherzogthum  geringer  ist,  wie  im  Reich,  näm- 
lich: 6—14  »Industrie  der  Steine  und  Erden«,  Grossherzog- 
thum 18,5,  Reich  19,9;  26 — 33  »Maschineu-Industrie«  (Maschinen, 
Werkzeuge,  Apparate,  Instrumente)  Grossherzogtbum  14,4,  Reich  1T,7; 
109  »Maler,  Bildhauer«  etc.  Grossherzogtbum  1,0,  Reich  1,2. 

ln  den  übrigen  10  Gruppen  der  Industrie  übertrifft  die  verhält- 
nissmässige  Anzahl  der  den  einzelnen  Gruppen  Angebörenden  im 
Grossherzogtbum  diejenige  im  Reich. 

Besonders  erheblich  ist  der  Unterschied  bei  Gruppe  58—63 
»Papier-  und  Leder-Industrie«,  Grossherzogthum  26,6  und 
Reich  11,8.  Noch  erheblicher  ist  der  Unterschied  bei  der  hierunter 
enthaltenen  Leder -Industrie  ohne  die  Papier  - Industrie.  Für  die 
Leder-Industrie  ergibt  sich  aus  Tabelle  IV.  Nr.  X.  »Papier  und 
Leder* : 

69.  Gerberei,  Pergamentfabrikation,  Färben  und  Grossh.  Reich. 

Lackiren  von  Leder,  auch  Lohmühlen  . . 13,2  2,8 

62.  Verfertigung  von  Riemer-  und  Sattlerarbeiten  8,5  3,2 

zusammen  21,7  6,0 

Ein  erheblicher  Unterschied  besteht  ferner  bei  der  Gruppe  73 
—84  »Industrie  der  Nahrungs-  und  Genussmittel«  (Ess- 
waaren,  Getränke,  Tabak  etc.)  Grossherzogthum  48,3,  Reich  37,7. 
Hierunter  nach  Tabelle  IV.  unter  Nr.  12  »Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel« : Grossh.  Reich. 


84.  Tabakfabrikation 

. . 11,4 

4,5 

74.  Bäckerei  und  Conditorei  . 

. . 13,2 

10,2 

77.  Fleischerei 

. . 10,1 

7,7 

Ferner  sind  hier  zu  erwähnen:  Gruppe 96— 105  »Baugewerbe«, 
Grossherzogthum  79,3,  Reich  61,3.  Hierunter  nach  Tabelle  IV.  unter 
Nr.  XIV.  »Baugewerbe« : Grossh.  Reich. 

98.  Maurer 36,4  24,7 

101.  Stubenmaler,  Tüncher  etc 11,0  5,0 

Gruppe  64— 72  »Holz-Industrie«  Grossherzogthum  37,1,  Reich 

30.4.  GruppeSS— 95  »Bekleidungs-Industrie«  Grossherzogthnm 

73.4,  Reich  60,4.  Hierunter  nach  Tabelle  IV.  unter  Nr.  XIII.  »Be- 
kleidung und  Reinigung«  Nr.  91  »Schuhmacherei»  Grossherzogthum 
33,8,  Reich  24,2. 

Endlich  Gruppe  34  — 39  »Chemische  Industrie«  Grossher- 
zogthum 7,8,  Reich  3,7. 

Die  Vergleichung  der  Provinzen  unter  einander  bezüglich 
der  Anzahl  der  Angehörigen  der  verschiedenen  Berufsabtheilungen, 
Gruppen  und  Arten  auf  1000  Einwohner  ergibt  Folgendes. 

Nach  Tabelle  VI.  ordnen  sich  die  Provinzen  bezüglich  der  drei 
bedeutendsten  Abtheilungen  wie  folgt: 
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Land-  und  Forstwirtschaft:  Oberhessen  529,6 

Starkenburg  377,4 
Rheinhessen  362,3 
Industrie  ohne  Bergbau:  Starkenburg  408,3 

Rheinhessen  360,3 
Oberhessen  292,9 
Handel  und  Verkehr:  Rheinhessen  142,5 

Starkenburg  99,1 
Oberhessen  77,5 

auf  je  1000  Einwohner. 

Bergbau,  IHittcn-  und  Salinenwesen  sind  nur  in  Oberhessen  (11,6) 
von  einiger  Bedeutung,  in  Starkenburg  (1,6)  und  in  Rheinhessen  (0,1) 
sehr  gering.  Lohnarbeit  wechselnder  Art  und  häusliche  Dienst- 
leistungen (ohne  das  eigentliche  Hausgesinde)  haben  in  Rheinhessen 
(19,4)  die  verhältnissmässig  meisten  Angehörenden,  in  Starkenburg 
(14,7)  und  in  Oberhessen  (14,5)  nahezu  gleich  viele.  Die  relativen 
Zahlen  für  die  dem  öffentlichen  Dienst  und  den  sogenannten  freien 
Berufsarten  Angehörenden  sind  in  Rheinhessen  75,2,  in  Starkenburg 

55.5  und  in  Oberbessen  46,3.  Diese  erheblichen  Abweichungen  werden 
hauptsächlich  durch  die  Militärpersonen  veranlasst.  Von  diesen  kommen 
nach  den  Tabellen  I.,  II.  und  III.  Nr.  XXIII.  ^Milittlr-,  Hof- etc.  Dienst« 
Pos.  1 auf  1000  Einwohner  in  Rheinhessen  38,2,  in  Starkenburg  14,5 
und  in  Oberhessen  8,6.  Die  relativen  Zahlen  der  Berufslosen  sind 
für  Starkenburg  48,4,  für  Rheinhessen  40,2  und  für  Oberhessen  27,6. 
Die  Zahl  für  Oberhessen  bleibt  gegen  die  Zahlen  für  die  beiden 
anderen  Provinzen  hauptsächlich  deshalb  zurück,  weil  die  hierunter 
enthaltenen  Zahlen  der  von  eigenem  Vermögen,  von  Renten  und  Pen- 
sionen Lebenden  in  Oberhessen  nur  19,6,  aber  in  Rhcinbessen  31,1 
und  in  Starkenburg  32,1  betragen.  Von  Unterstützung  Lebenden 
kommen  in  Starkenburg  3,3,  in  Oberhessen  2,9  und  in  Rheinhessen 

2.5  auf  1000  Einwohner. 

Die  Vergleichung  der  einzelnen  Gruppen  der  Industrie  in  den 
drei  Provinzen,  Tabelle  V.,  mit  einander  ergibt  Folgendes: 

In  der  Provinz  Starkenburg  nehmen  folgende  Gruppen  die  ersten 
Stellen  ein: 

1)  Industrie  der  Steine  und  Erden.  Starkenburg  23,6, 
Rheinhessen  18,0,  Oberhessen  11,4. 

2)  Industrie  der  Metalle  mit  Ausnahme  des  Eisen 
Starkenburg  6,2,  Rheinhessen  3,3,  Oberhessen  0,7. 

3)  Eisen-Industrie.  Starkenburg  32,8,  Rheinhessen  24,6,  Ober- 
hessen 24,2. 

4)  Maschinen-Industrie.  Starkenburg  16,9,  Rheinhessen  12,7, 
Oberhessen  12,3. 

5)  Chemische  Industrie.  Starkenburg  15,2,  Rbeinhesscn  3,0, 
Oberhessen  1,6.  Die  zu  dieser  Gruppe  gehörende  Berufsart  34, 
chemische,  pharmazeutische  und  photographische  Präparate, 
nimmt  in  Starkenburg  mit  9,2  eine  hervorragende  Stelle  ein, 
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während  OberhesBen  und  Rheinh  essen  nur  0,4  bezw.  1,4  nacb- 
weisen. 

6)  Industrie  der  Leuchtstoffe,  Seifen  und  Fette.  Star- 
kenburg 5,2,  liheinhessen  2,4,  Oberhessen  1,3.  Die  zu  dieser 
Gruppe  gehörenden  Licht-  und  Seifenfabriken  sind  in  Starken- 
burg (2,1)  hervorragend,  während  liheinhessen  nur  mit  0,3  und 
Oberhessen  nur  mit  0,3  vertreten  sind. 

7)  Industrie  der  Nahrungs-  und  Genussmittel  (Ess- 
waaren,  Getränke,  Tabak).  Starkenburg  56,1.  liheinhessen  43,9. 
Oberhessen  41,8.  Hierunter  sind  die  Taoakfabriken  in  Starken- 
burg (18,2)  und  in  Oberhessen  (10,2)  von  Bedeutung.  In  Rhein- 
liessen  (3,0)  sind  dieselben  nur  schwach  vertreten. 

8)  Baugewerbe.  Starkenburg  82,4,  Oberhessen  80,3,  Rhein- 
hessen 73,9.  Am  Stärksten  ist  hierunter  das  Gewerbe  der 
Maurer  vertreten.  In  Starkenburg  40,3,  Oberhessen  37,0,  Rbein- 
hessen  30,4. 

9)  Polygraphische  Gewerbe  (Druckerei,  Photographie,  auch 
Schriftgiesserei).  Starkenburg  5,6,  Rheinhessen  5,1,  Ober- 
hessen 1,6. 

In  der  Provinz  Oberhessen  nimmt  nur  eine  Gruppe  der  Indu- 
strie, die  Textil-Industrie  (21,2),  die  erste  Stelle  ein;  es  tolgt  Starken- 
burg (15,3),  dann  Rheinhessen  (5,9). 

In  der  Provinz  Rheinhessen  nehmen  folgende  Gruppen  die  ersten 
Stellen  ein: 

1)  Papier-  und  Leder-Industrie.  Rheinhessen  38,9,  Star- 
kenburg 30,9,  Oberhessen  7,1.  Hierunter  sind  die  zur  Leder- 
industrie gehörenden  Berufsarten  in  Rheinhessen  und  Starken- 
burg besonders  stark  vertreten , nämlich : 59.  Gerberei , Per- 
gamentfabrikation,  Färben  und  Lackiren  von  Leder,  auch  Loh- 
miihlen,  Rheinhessen  31,2,  Starkenburg  8,0,  Oberhessen  1,5  und 
62.  Verfertigung  von  Riemer-  und  Sattlerarbeiten,  Starkenburg 

16.2,  Oberhesseu  3,1,  Rheinhessen  2,9. 

2)  Holz-Industrie  und  verwandte  Stoffe  (Kork,  Stroh, 
Horn  etc.).  Rheinhessen  44,0,  Starkenburg  38,8,  Oberhessen  27,2. 
Hierunter  ist  die  Berufsart:  66.  Tischlerei  und  Parketfabrikation 
in  Rheinhessen  (23,7)  hervorragend,  Starkenburg  19,4,  Ober- 
hessen 18,0.  Ebenso  die  Borufsart  67.  Böttcher,  Rheinhessen 
10,9,  Starkenburg  3,9,  Oberhessen  2,6. 

3)  Bekleidungs  industrie  (auch  Haarpflege,  Wäscherei, 
Badeanstalten).  Rheinhessen  79,0,  Starkenburg  <8,0,  Oberhesson 
60,4.  Hierunter  sind  in  Rheiuhessen  besonders  stark  vertreten: 
85.  Näherinnen  13,0,  Starkenburg  7,0.  Oberhessen  6.2  und  86. 
Schneider  und  Schneiderinnen  Rheinnesscn  19,4,  Oberhessen 

18.3,  Starkenburg  16,5.  In  der  Berufsart  Schuhmacherei  nimmt 
Starkenburg  (37,8)  die  erste  Stelle  ein,  Rheinhessen  (35,8), 
Oberhessen  (26,5). 

4)  Malerei,  Bildhauerei  und  Verwandtes.  Rheinhessen 
1,5,  Starkenburg  1,2,  Oberbessen  0,2. 

Bei  dem  so  ungleichen  Vorkommen  der  Berufslosen  und  der 
dem  öffentlichen  Dienst  Angehörenden,  hierunter  namentlich  der  Mi- 
litärpersonen in  den  drei  Provinzen,  dürfte  eine  Zusammenstellung, 
ähnlich  der  Tabelle  V,  von  Interesse  sein,  bei  welcher  jene  beideu 
Berufsabtheilungen  (Berufslose  und  öffentlicher  Dienst)  gänzlich  aus- 
geschieden wären,  so  dass  nur  die  eigentlichen  Gewerbtreibenden 
und  Künstler  übrig  blieben  und  nachgewiesen  würde,  wie  viel  auf 
1000  von  diesen  zusammengenommen  in  jeder  Berufsgrnppe  im  Gross- 
herzogthum, in  dessen  Provinzen  und  im  Reich  kämen. 

Nachstehende  Tabelle  ist  hiernach  bearbeitet. 
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’ab.  VII.  Die  Bevölkernde  der  Berufsgruppen  des  lirossher/opthnms,  der  Provinzen  des- 
elben  und  des  Deutschen  Reichs,  jedoch  mit  Ausschluss  der  dem  öffentlichen  Dienst  und  den 
ogenannten  freien  Berufsarten  Angehörenden,  sowie  der  Berufslosen,  ausgedrBckt  In  Ver- 
iöltnisszahlen  der  betreffenden  tiesummtbevölkerung,  gleichfalls  mit  Ausschluss  der  dem 
Ifentlichen  Dienst  und  den  sogen,  freien  Bernfsarten  Angehörenden,  sowie  der  Berufslosen. 


Die  Bevölkerung  der  Gruppen  (Erwerbs- 
tätige, Angt  hörige  u.  hk'isl  Dienstboten) 

Berufei- 

Berufs* 

arten. 

beträgt  von  loooder  Gesamratbevölkerung, 

ablhei- 

Berufsgruppen. 

jedoch  nach  Ausscheidung  der  dem  Öffent- 
lichen Dienst  u den  sogen  freien  Berufs- 

arten  Angehörenden,  sowie  d Berufslosen. 

Stark 

Oberh. 

Kheinh 

Grösst'. 

Kelch. 

H 

■gl 

A. 

Landwirtschaft,  Thierzucht,  GUrtnerei 

*• 

412.2 

564,8 

6. 

408,2 

454,9 

8. 

462,2 

mm 

ESI 

Forstwirtschaft,  Jagd,  Fischerei 

6,7 

7,1 

T3 

5,1 

9,5 

A 

1—6 

Land-  und  Forstwirtschaft  etc.  . 

418,9 

571,9 

409,5 

460,0 

471,7 

U 

1—4 

Hcrgliau,  Ilüttcn-  und  SalinenwcBcn  . 

1.7 

12,5 

0,1 

4,5 

32,5 

» 

5 

Torfgräborei  und  Torfbereitung  . 

H2 

0,03 

0,01 

0,6 

B 

1—5 

Bergbau  und  Torfgräberei  etc.  . 

1,7 

12,5 

0,1 

4,5 

33,1 

B 

6—14 

Industrie  der  Steine  und  Erden  . 

26,2 

12,6 

20.3 

22,1 

> 

15—17 

Industrie  der  Metalle  mit  Ausnahme 

des  Eisen 

6,9 

0,7 

3,7 

4,7 

4,1 

18—25 

Eisen-Industrie 

36,4 

26,1 

27,8 

30,9 

28,8 

26—33 

Masehincn-Industric  (Maschinen,  Werk- 
zeuge, Apparate,  Instrumente) 

18,8 

13,3 

14,4 

16,1 

19,6 

» 

34—39 

Chemische  Industrie  .... 

16,9 

1,7 

3,4 

8,6 

4,1 

» 

40  -44 

Industrie  der  Leuchtstoffe,  Soifen  und 

Fette  (auch  Firnisse,  Harzen,  Theer, 
Holzkohlen) 

5,8 

1,4 

2,7 

3,7 

2,3 

» 

45—57 

Tcxtil-Industrie 

HE 

22,9 

6,7 

15.6 

45,3 

» 

58—63 

I’spier-  und  Loder-Industrio 

34,3 

7,6 

44,0 

29,4 

13,1 

» 

64—72 

Holz-Industrie  und  verwandte  Stoffe 

(Kork,  Stroh,  Horn  etc.)  . 

43,0 

29,4 

49,7 

41,1 

33,7 

* 

73—84 

Industrie  d.  Nahrnngs-  u.  Genussmittel 

(Esswaaren,  Getränke,  Tabak  etc.) 
Bekleidungs  - Industrio  (auch  Haar- 

62,2 

45,1 

49,6 

53,5 

41,8 

» 

85—95 

pflege,  Wäscherei,  Badeanstalten) 

86,6 

65,2 

89,8 

81,1 

67,1 

» 

96—105 

Baugewerbe  (uueh  Feldmesser,  Drai- 

nirer  etc.) 

91,4 

86,7 

83,5 

87,8 

68,1 

> 

106—108 

Polygraphische  Gewerbe  (Druckerei, 
Photographie,  auch  Sehriftgiesserci) 
Malerei,  Bildhauerei  und  Verwandtes 

6,2 

5,8 

4,7 

1,7 

3,7 

» 

109 

(auch  Modelüren,  Graviren,  Muster- 
zeichnen etc.) 

1,3 

0,2 

1,7 

i.i 

1,3 

» 

110 

Selbständige  Gchillfcn  und  Arbeiter 

der  Industrie  ohne  Angabe  eines 
speciellen  Zweigos  .... 

1,7 

4,6 

1,9 

5,8 

B 

Industrie  ohne  Bergbau  u.  Torfgräberei 

453,1 

316,3 

407,2 

360,9 

c 

1—8 

Handel  u.  seine  Hülfsgewerbe  (Handel, 

Spedition,  Commission,  Verpackung) 

61,1 

50,2 

90,9 

66,7 

56,0 

> 

9 

Vcrsicherungsge werbe  .... 

0,4 

0,2 

0,5 

0,4 

0,9 

I.andverkehr  (auch  Dienstmanns  - In- 

18,  19  / 

stitute  und  Leichenbestattung) 

31,5 

28,0 

42,4 

32,2 

» 

14—17 

Wasserverkehr 

3,2 

9,9 

4,3 

5,8 

»■ 

Gast-  und  Sehankwirthsehaft 

13,8 

10,3 

17,4 

13,9 

18,6 

c 

1—20 

Handel  und  Vorkehr  .... 

110,0 

83,7 

161,1 

117,5 

111,2 

u 

1—2 

Lohnarbeit  wechselnder  Art  und  häns- 

liehe  Dienstleistungen  ohne  das 
eigentliche  Hausgesinde  . 

16,3 

15,6 

22,1 

17,8 

23,1 

I 

zusammen 

1000,0!  1000,0 

1000,0 

1000,0 

1000,0 
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Es  waren  zur  Gewinnung  der  Zahlen  dieser  Tabelle  die  Zahlen 
in  Tabelle  V wie  folgt  zu  multipliciren:  Starkenburg  mit  l,109i 

Oberhessen  mit  1,060,  Rheinhessen  mit  1,130,  Grossherzogthum  mit 
1,107  und  das  Reich  mit  1,109. 

Die  Tabellen  I— IV  enthalten  in  Spalte  6,  wie  viel  von  100  Er- 
werbsthiitigen  überhaupt  weiblichen  Geschlechts  sind.  Die  hierunter 
enthaltenen  und  die  entsprechenden  Zahlen  fiir  das  Reich  sind  für  die 
einzelnen  Abtheilungen  in  folgender  Tabelle  zusammengestellt. 

Tab.  VIII. 


Berufsabtheilungen. 

Von  100  Erwerbstätigen  über- 
haupt sind  woibl.  Geschlechts. 

•Stark.  | Oberh. 

Kbolnh. 

(•io«kh.|  K**ich 

Land-  und  Forstwirthschaft 

26,4 

28,7 

22,9 

26,3 

30,6 

Bergbau,  Iliitton*  und  ßalincnwesen, 
Torfgröberei 

3,5 

0,6 

3,4 

Industrie  ohne  Berghau  etc. 

14.4 

11,9 

15,1 

14,1 

18,7 

Handel  und  Verkehr  .... 

17,0 

14,2 

15,6 

15,9 

19,0 

Lohnarbeit  wechselnder  Art  u.  hilus- 
liche  Dienstleistungen  (olino  das 

eigentliche  Hausgesinde) 

50,8 

62,2 

40,1 

50,0 

46,2 

Ooffentliehcr  Dienst  und  sogen,  l'reio 

Bcrufsarten 

■r  11,0 

8,8 

7,3 

8,9 

11,2 

Die  vorbenannt.  Bcrufsabthcilungcn 

zusammen 

19,9 

22,2 

17,7 

19,9 

24,2 

Berufslose 

56,5 

45,2 

59,5 

55,0 

51,8 

zusammen 

22,2 

23,2 

20,1 

21,8 

26,1 

Von  den  Erwerbstätigen  sind  hiernach  im  Grossherzogthum 
19,9%,  etwa  ein  Fünftel,  im  Reich  24,2%,  nahezu  ein  Viertel,  weib- 
lich on  Geschlechts.  In  Oberhessen  ist  die  stärkste  Betheiligung 
unter  den  Provinzen  mit  22,2%.  Es  folgen  Starkenburg  mit  19,9  und 
Rheinhessen  mit  17,7%.  Unter  den  Berufsabtheilungen  ist  das  weib- 
liche Geschlecht  verhältnissmässig  bei  der  Lohnarbeit  wechselnder 
Art  und  den  häuslichen  Dienstleistungen  (ohne  das  eigentliche  Haus- 
gesinde) am  stärksten  vertreten.  Im  Grossherzogthum  mit  50,0%,  im 
Reich  mit  46,2%.  Die  einzelnen  Provinzen  folgen  sich  hier:  Ober- 
hessen 62,2,  Starkenburg  50,8,  Rheinhessen  40,1%.  Eine  starke  Be- 
theiligung des  weiblichen  Geschlechts  findet  auch  bei  der  Land-  und 
Forstwirthschaft  statt.  Im  Grossherzogthum  26,3,  im  Reich  sogar 
30,8%.  In  den  einzelnen  Provinzen  beträgt  die  Betheiligung  des 
weiblichen  Geschlechts  an  dieser  Berufsabtheilung  wie  folgt:  Ober- 
hessen 28,7,  Starkenburg  26,4  und  Rheinhessen  22,9%.  Weniger  stark 
ist  die  Betheiligung  des  weiblichen  Geschlechts  bei  der  Industrie  und 
bei  dem  Handel.  Bei  beiden  Berufsabtheilungen  ist  dieselbe  im  Reich 
(Industrie  18,7,  Handel  19,0)  nahezu  einander  gleich  und  im  Gross- 
herzogthum (Industrie  14,1,  Handel  15,9)  nicht  viel  von  einander  ver- 
schieden. Auch  in  den  einzelnen  Provinzen  ist  bei  diesen  beiden  Be- 
rufsarten die  Betheiligung  des  weiblichen  Geschlechts  nicht  erheblich 
von  einander  abweichend.  Am  Geringsten  ist  diese  Betheiliguug  in 
Oberhessen,  bei  der  Industrie  11,9  uud  bei  dem  Handel  14,2%. 
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Besonders  viele  weiblichen  Geschlechts  kamen  im  Grossher- 
zogthum bei  den  Berufslosen  vor  (55,0),  im  Reich  etwas  weniger 
(51,8%).  Bei  folgenden  zu  der  Abtheilung  der  Berufslosen  gehörenden 
Kategorien:  von  eigenem  Vermögen,  von  Renten  und  Pensionen 
Lebenden;  von  Unterstützung  Lebenden;  Insassen  von  Invaliden-Ver- 
sorgungs-  und  Wohlthätigkeitsanstalten  und  Insassen  von  Armen- 
häusern ist  im  Grossherzogtbum  das  weibliche  Geschlecht  stärker 
wie  das  männliche  vertreten. 

Aus  den  Tabellen  1— IV,  Spalte  9 und  10,  ist  zu  ersehen,  wie 
viel  Angehörige  und  wie  viel  häusliche  Dienstboten  auf  100  Erwerbs- 
thätige,  beziehungsweise  Berufslose  kommen.  Znr  besseren  Ucber- 
sicht  diene  folgende  Tabelle. 


b.  IX. 


Berufsabtheilungen. 

Auf  100  Erwerbstätige 
und  Berufslose  Ange- 
hörige. 

Auf  100  Erwerbstätige 
und  Berufslose  häus- 
liche Dienstboten. 

Stark 

Oborh  | Khelnb 

(«rosNh 

Stark. 

Oberh. 

Khulnh. 

Grosah. 

and-  und  Forstwirtschaft 

150,4 

136,3 

136,0 

141,4 

3,6 

3,6 

5,1 

4,0 

ergban,  Hütten-  u.  Salinenwesen, 
Torfgräbers  i .... 

210,9 

180,7 

255,6 

186,0 

3,5 

3,5 

33,3 

3,7 

ndustrie  ohne  Bergbau  etc.  . 

166,4 

159,2 

151,1 

160,0 

4,3 

4,4 

5,3 

4,6 

landet  und  Verkehr  .... 

2U4,5 

199,3 

181,7 

193,9 

15,8 

19,6 

22,2 

19,3 

olinarbeit  wechselnder  Art  und 
liüusl.  Dienstleistungen  (ohne 
das  eigentliche  Hausgesinde)  . 

137,1 

135,0 

148,3 

140,5 

0,2 

2,9 

0,4 

1,0 

leffentlicbe  Dienste  und  sog.  freie 
Berufsarten 

104,7 

117,4 

54,3 

83,8 

61,6 

13,9 

15,7 

7,9 

11,4 

erufslose 

68,2 

52,5 

58,4 

14,4 

9,5 

14,1 

13,4 

zusammen 

152,8 

142,4 

133,0 

143,7 

6,1 

5,6 

8,5 

6,5 

In  dieser  Tabelle  weichen  bei  dem  Bergbau  etc.  die  Zahlen  für 
Rheinhessen  (255,6  und  33,3)  von  den  entsprechenden  Zahlen  der 
beiden  anderen  Provinzen  wesentlich  ab,  lediglich  in  Folge  des  so 
besonders  geringen  Vorkommens  des  Bergbaus  in  jener  Provinz. 
Auch  bei  dem  öffentlichen  Dienst  weichen  die  Zahlen  für  dieselbe 
Provinz  (54,3  und  7,9)  von  den  entsprechenden  Zahlen  der  beiden 
anderen  Provinzen,  Starkenburg  104,7  und  13,9,  Oberhessen  117,4  und 
15,7,  erheblich  ab.  Da  zu  dem  öffentlichen  Dienst  das  Militär  gehört, 
aber  bei  den  Mannschaften  nur  selten  Angehörige  oder  Dienstboten 
Vorkommen,  ergeben  sich  für  Rheinhessen  mit  viel  Militär  besonders 
geringe  relative  Zahlen  für  die  Angehörigen  und  die  Dienstboten  der 
in  Rede  stehenden  Berufsabtbeilung.  W. 
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Nr.  1810.  VorlAuf.  Betri«b»-Ergebnl«He  der  Einen* 
bahnen  im  September  1883. 


Main- 

Ilcss.  Ludw.-Balin. 

Oberlies- 

Neckar- 

sischo 

Bahn. 

nicht  garnn- 
Urte  Linien. 

gar  Anti  rte 
Linien. 

Bahnen. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

ßetriobfllHnge,  Ende  »September 

94,50 

527,20 

179,15 

176,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

2)5  000 

G09  380 

150  371 

47  258 

gegen  1882 

— 6 160 

4-  80043 

4-  9913 

+ 3 i-> 

pro  Kilometer 

2 275 

1 185 

839 

269 

gegen  1882 

— 66 

+ 158 

4-  66 

4-  19 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen, 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

65  0*>0 

290  521 

81  202 

16  893 

1882 

2448 

4-  11091 

4*  4323 

4 3 ISü 

pro  Kilometer 

088 

551 

453 

96 

gegen  1882 

26 

+ ci 

4*  24 

+ a- 

M. 

M 

jt 

M. 

Pera.u.Oep.-Vcrk. 

260  000 

G15  264 

79  430 

39  066 

Betten  1887 

— 8 176 

+ 69908 

4-  6 081 

4-  1846 

pro  Kilometer 

2 751 

1 196 

443 

222 

gegen  1882 

— 90 

4-  116 

+ ;n 

4-  8 

Güterverkehr 

220  000 

758  744 

93  821 

39  897 

gegen  1882 

— 03H 

+ 36  671 

4*  4 361 

4-3913 

pro  Kilometer 

2 328 

1 439 

524 

227 

Einnahme 

gesren  1882 

— 67 

+ 67 

4-  24 

4-  22 

sonstige  Quellen 

30  000 

63  427 

4 897 

7 415 

gegen  1882 

+ M3 

4-  10  407 

4-  2ä6 

+ 1S7& 

pro  Kilometer 

317 

120 

27 

42 

gegen  1882 

-f*  6 

4*  20 

4-  1 

+ 10 

Summe  .... 

510  000 

1 437  435 

178  151 

86  378 

gegen  1882 

- 14213 

4-  1ÖS  884 

4-  10857 

4*  6 933 

pro  Kilometer 

5 397 

2 726 

994 

492 

gegen  1882 

- 150 

4-  201 

+ 5« 

4*  39 

1811.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Dannstadt  Im  Oct.  1883. 

Octobflr-Mlttel  aus  22  Jahren  (1862—83). 

Barom.  331,02  Par.  Linien.  — Therraom.  7,690  R.  — Niederschi.  6,97  cm. 


iarometerstand  höchst.  (8.)  337,96;  tiefeier  (4.)  325,62;  mittlerer 

'hermometerstand  • (16.)  15,1;  » (7.)  1,0; 

.nzahl  der  Tage  mit  Regen  15;  Schnee 
» » » . Nebel  18;  Reif 

» » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  16; 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  11,19  cm. 

Vindrichlung  (bei  tftgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  39  mal;  SO.  14mal;  0.  14  mal;  NO.  llmal; 

W.  9 mal;  NW.  6 mal. 


332,50  P.  L. 
7,61»  K. 
Regen  und  Schnee  — . 
Gewitter  — . 

trüben  Tage  14. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,5  °/o. 
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Nr.  1812.  Preise  der  gewölinllcliaten  VerbrHDchit|!ef;en«lia 

Hi 


Orte. 


höchst. 

CD 

tc 

'U 

’S 

o 

s 

«1 

0Q 

rC 

O 

to 

• ff 

Jk. 

M 

,tk. 

22,00 

18,75 

20,38 

16,50 

20,00  20,00 

20,00 

16,00 

•20,00: 18,00 

19,0" 

16,00 

Weizen. 


Koggen!  | Gerste.  | Hafer. 


Preis  pn 


Jk 


.tk 


Jk 


■j 

CB 

to 

T3 

c 

’S 


0B, 

.# 


.# 


.*  ! j 


Darrastadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offcnbacb 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


23.00  22,00  22,50 
19,00;  19,00  19,00 

24.00  18,40 

21.00  20,00  20,50 

21.00  19, 00|  20, 08 

19.00  19,00119,00 
21,00|20,00  20,50 

19,70  19,95 
1 9,00;  2 1 ,64 
21,90  21,00  21,56 
22,40  21,00  21,60 
18,50  19,19 
22,00j22,50 
S27.S0 
|‘20, 49 


16,00 

16,00 

19,00 


20,00 

23,00 


15.00  15,75 

16.00  16,00 
16,00  16,00 

15.00  15,50 

16.00  16,00 
15,50  17,00 

19.50  17,00j  19,00 
18,20  16,00116,92 
16,00;  16,00, 16,00 
17,00  16,00  16,50 
1 7,25 ! 16,50  16,75 
18,G0  16,00  17,36 
18,00:17,50  17,72 

17.50  16,60,1 


18,00 

17,00 


,04 

15,50]  16,56 
16,50  16,76 


2r>6,«r. 


1 16,68 


2 1, 50 ; 16, 00  18,75 
18,00  18,00  18,00 

15.00]  15,00  15,00 
15,00[  1 4,00!  14,50 

14.00]  14,00]  14,00 

21.00  14,40  17,42 

16.50  15,50.16,00 

15.00  12,76  13,66 

15.00]  15,00' 15,00 

17.00  16,  OOl  16,50 
17,00  14,50  15,92 

16.00]  14,00]  14,84 
18, 00*16, 80]  17,46 
17,80  16,40  16,92 
17,00  14,00;  15,94 

17.50  16,40  16,94 

256,85 

j 16,05 


16.50]  13,25, 14,88 

15.00  15,00  15,00 

14.00  14, 00' 14,00 

16.00  14,00,15,00 

12.40  12,40  12,40 

1 8.00 1 14.40  15,66 

14.50  13,00  14,10 
14,30  12,00  13,08 

14.00  14,00  14,00 

15.00]  14,00. 14,50 

15.50  1 3,50' 14,50 

16.00]  14,00  15,00 

15.50]  14^0  15,14 

15.40  14,40  14,96 

17.00  14,00  15.56 

14.50  14, 00,14, 26 


isj 

6,fl0t  6 

9,o:>  f 

5 

5,40  a 
6,4*  « 
72» 

7.00,  5 
5^0 
756!  r 
6.1  ö 

8.00.  fl 

6,00*  5 


232.' 0 


14,50 


Orte. 


«4 

CD 

O 

:D 

fcc 

9 

’S 

Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weisamehi  |Bogj 


Preis  p e 


«3 

jiT 


M M 


M 


Jk 


Jk 


Jk 


Jk 


M 


.«  A 


1 


Darmstadt 

Babenbaus. 

Bcnsheim 

Hessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedborg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittclprcis 


0,74,0,74  0,74 
0,70j0,7o|  0,70 
0,700,66]  0,68 
0,72  0,68'  0,70 
0,680,68 
0,76,0,70 
0,70  0,70 
0,62 
0,68 
0,70 
0,70 
0,66 
0,76 
0,54 
0,65 
0,72 


0,65 

0,68 

0,70 

0,70 

0,70 

0,76 

0,60 

0,70 

0,72 


0,68 

0,73 

0,70 

0,64 

0,68 

0,70 

0,70 

0,68 

0,76 

0,57 

0,68 

0,72 

11,06 


0,66]  0,66 1 
0,60.0,60 
0,54  0,54 
0,G4]0,60| 
0,50]0,50[ 
0,66]0,60[ 
0,54  0,50 
0,50  0,50j 
0,50  ] 0,54] 
0,56  0,56 
0,50  0,50 
0,50  0,45 
0,65  0,60 


0,60 

0,60 

0,64 


0,69 


0,56 

0,60 

0,64 


0,66 

0,60 

0,54 

0,62 

0,50 

0,63 

0,52 

0,50 

0,55 

0,56 

0,50 

0,46 

0,63 

0,58 

0,60 

0,64 


0,70 

0,54 

0,45 


0,70 

0,70 


0,70 

0,54 

0,45 


0,50 

0,62 


0,54  0,54 

0,60  J 0,60 

0,50  {0,50 
0,50]0,45 
0,50  0,50 


0,60 

0,70 

0,70 


9,11 


0,57 


0,56 

0,70 

0,70 


0,70 

0,54 

0,45 


0,60 

0,66 

0,54 

0,60 

0,50 

0,48 

0,50 

0,58 

0,70 

0,70 

7,65 


0,66  0,66 
0,66.0,66] 
0,60  0,60 
0,700,66 
0,66  0,66 
0,80  0,70 
0,64  0,62 
0,60  0,60 
0,64  j 0,64 
0,60  0,60 
0,64  0,64 
0,65  0,60 
0,700,70 
0,64  0,60 


0,65 

0,66 


0,58 


0,G5 

0,66 


0,26  0,20  0,23  1500 
0,2  3 0,23  0,23  C^iM 
0,25  0,22  0,24(0.1!  '. 
0,24  0,20 
0,23  0,20  0,22(0,1* 


0,66 
0,66 
0,60 
0,68 
0,66 

0.75  0.29  0,19  0,24 


0,25  0,18  0,22  6,11 
0,22  0,20  0,21  1 ' 
0,20  0,20  0,: 


0,63 
0,60 
0,64 

0,60  0,24  0,20  0,2 
0,64  * — U-*U- 
0,63 
0,70 
0,62 
0,65 
0,66 


1 0,1«, 


10,38 


0,65 


0,17  0,16  0,1 
0,22  0,20  0,21 
0,24  0,22  0,25  0.22" 
0,23  0,17  0,2V  0,14*4, 
0,25  0,20  0,23  0.12*' 
0,20  0,10  0,15  o.U  V 
.'.4. 

.0,21 
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tn  16  Orten  des  Ctroaab.  Heaaen  Im  September  1883. 


| Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen.  | Bohnen.  | 
lOO  Kilogramm. 


4,50  5,25  7,00  4,00  5,56  42,00  16,00 

5,20|  5,36  8,00  8,00  8,00  38,00  38,00 

5,001  5,00  10,00  8,00  9,00  40,00  30,00 

4,00 j 4,50  5,00!  4,00  4,50  40,00  36,00 

5,00  5,00  4,00  4,00  4,00  36,00  36,00 

4,60  5,18  5,00  3,00  3,86  53,00  26,00 

5,00  6,00  6,00  3,00  4,40  26,00  24,00 

4.60  4,70  6,00  4,00  5,00  16,00  16,00 

6.80  6,80  3,00  3,00  3,00  24,00  24,00 

4.80  4,90  3,60  3,20  3,40  24,00  20,00 

4,50'  5,00  4,00l  3,00  3,50  44,00.28,00 

3.60  4,00  6,00,  5,60!  5,80  . j . 

5,00  5,60  6,00i  4,80 j 5,20  30,00  26,00 

5,00  5,30  8,00)3,50;  5,10  44, 00  36,00 

5,00  5,94  6,00  5,00  5,59  40,00^25,00 

4,00:  4,76  6,00!  4,80  5,46  30,00  27,00 

j 83,29  | 1 81,37 


0,10|0,16|  0,16  0,60  0,60  0,60 
0,18  0.101  0,17  0,80  0,60  0,07 

0,18|0,18  0,18  0,60  0,6o|  0,60 

0,17  0,17  0,17  0,60  0,60  0,60 
0,35  0,25  0,30  0,70  0,50  0,58 
0,18  0,13  0,16  0,70  0,50  0,60 
0,140,14  0,140,500,50  0,50 
0,160,16  0,160,500,50  0,50 
0,150,15  0,150,600,60  0,60 
0,16  0,16  0,16  0,70  0,60  0,65 
0,15  0,15  0,15  0,50  0,50  0,50 
0,20  0,18  0,19  0,60  0,48  0,54 
0,18  0,16  0,17  0,70)0,60  0,66 
0,20  0,16  0,18  0,70  0,50  0,63 
0,16  0,12  0,13  0,80  0,60  0,69 


0,60|  1 ,5 1 1 0,23 
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Nr.  1813.  Anzahl  der  Hfutliiingen  und  Belehnungen 
lm  tirosHli.  Hessen  nach  dein  Bestand  in  1882.*) 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Muthungen. 

Belehnungen. 

■ö  z. 
c « 

* © 
U 

?u| 

S © © 

CS  2 

— JS  *s 

m 

© 

= £ 
■su 

£5 

z 

• 

.c  « g 
* 

TSi 

°!s 

4«  gjsLg 
4 S Sl  1 . 

- = V«  i:"3 

i| 

J-s 

W 

6C-S,’ 

52 

bc— 

s S 

g C 
~,9  o 
- 

1-53 

1* 

e ra 

iä;{ 

-i  gs ! 
£i£| 

=1 
3 © 
ä-g 

u 

Starkenburg. 

Dann  stadt 

4 

4 

4 

7 

5 

12 

Bcnsheim 

• • 

3 

3 

Dieburg 

20 

13 

n 

1 

19  19 

44 

6 

50 

Erbach 

76 

50 

l 

50  50 

66 

26 

92 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

10 

3 

. 

3 3 

55 

7 

62 

Offenbach 

4 

1 

1 1 

11 

4 

15 

zusammen 

114 

66 

20 

6 

73  73 

186 

48 

234 

Oberhessen. 

Alsfeld 

41 

41 1 41 

139 

139 

Büdingen 

82 

1 

1 

81  81 

84 

1 

85 

Friedberg 

50 

2 

5 

12  12 

226 

35 

261 

Giessen 

120 

2 

82  82 

414 

36 

450 

Lniiterbach 

27 

27  27 

21  . 

21 

Schotten 

36 

2 

38  38 

109 

• 

109 

zusammen 

356 

5 

8 

281 1281 

993 

72 

1066 

Rheinhessen. 

Alzey 

1 

7 

2 

6 6 

6 

1 

7 

Bingen 

4 

. 

4 4 

10 

10 

Mainz 

5 

12 

7 7 

5 

6 

11 

Oppenheim 

7 

16 

1 

14  14 

7 

5 

12 

Worms 

2 

* 

1 

3 3 

6 

6 

zusammen 

15 

40 

3 

34  34 

34 

12 

46 

Gr.  Hessen 

485 

66!  65 

16 

388  388 

1213|132 

1345 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  271,  Aug.  1883,  8.  209. 


Anzeige. 


Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beitrüge  zur  Statistik  des  (Jrossherzogthmus  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIII.  Hand,  2.  Heft.  Darmstadt  1883.  4.  Geheftet  5 
Inhalt:  1)  Beiträge  zur  Medicinalstatistik  des  Grossh.  Hessen  im  Jahr 
1880.  Mit  1 Karte.  — 2)  Die  Irren-  und  Siechen- Zählung  im 
Grossh.  Hessen  im  Jahr  1880. 


Druck  ron  II.  Brill  In  Darmstadt. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglieh  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

M 301.  December  1883. 


Inhalt:  Morbiditllt  in  den  Heilanstalten  1882.  — Eichungen  und 
Prüfungen  1882.  — Verkehr  auf  den  fliegenden  Brücken  1882 — 83.  — 
Handwerker- Fortbildungsschulen  1882—83.  — Eisenbahnen  Oct.  1883. 
— Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Oct.  1883.  — Preise  der  gcwöhnl. 
Verhrauchsgegenst.  Oct.  1883.  — Sterblichkeit» verhUl tu.  Oct.  1883.  — 
Anzeige. 


Nr.  1814.  Bforbldltllt  lu  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen Krankenhäusern , Augen -Heilanstalten, 
Irren  - Anstalten  und  Enbindungs- Anstalten)  im 
Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr  1882.*) 


A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


Zahl  der  1 

a.  Oeffentliche. 

Betten 

Ver- 

1.  Provinz  Starkenburg. 

oder 

Plätze. 

pfleg- 

ten. 

1.  Städtisches  Hospital  zu  Darmstadt  (mit  gesonderter 

Entbindungsanstalt)  ...... 

225 

1582 

2.  Mathilden 'Landkrankenhaus  daseihst 

90 

462 

3.  Diakonissenhaus  Elisahetheugtift  daselbst 

30 

80 

4.  Heilanstalt  des  Alicc-Kraucn-Verein«  daselbst 

24 

177 

5.  Städtisches  Hospital  zu  Bensheim  .... 

28 

117 

6.  Städtisches  Hospital  zu  Dieburg  .... 

5 

8 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 

14 

47 

8.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  .... 

5 

36 

9.  Hospital  zu  Hirschhorn 

6 

14 

10.  Städtischos  Hospital  zu  Offenbach  .... 

76 

791 

11.  Städtisches  Hospital  zu  8eligenstadt 

6 

51 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  277,  Nov.  1882,  S.  305. 
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Zahl  der  1 

Betten 

Ver- 

oder 

pfleg- 

II. Provinz  Oberhessen. 

Plätze 

ten- 

12.  Medicinische  Klinik  » des  academiscben  Hospitals  i 

90 

1041 

Chirurgische  Klinik  i zu  Giessen 

115 

614 

1 3.  Bürgerhospital  zu  Fried berg  ..... 

56 

429 

14.  Krankenanstalt  för  Gewerbsgchülfen  und  Dienst- 

boten xu  Butzbach  ...... 

1-2 

104 

15.  Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld  .... 

9 

56 

16.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad-Nauheim 

30 

163 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

17.  St.  Rochushospital  zu  Mainz  (mit  gesonderter  Ab- 

teilung fiir  Augenkranke)  ..... 

300 

2709 

18.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey  .... 

45 

86 

19.  Heilig-Geist-Hospital  zu  Bingen  .... 

33 

302 

20.  Gemeinde-Hospital  Ludwigstift  zu  Nieder-Ingelheim 

10 

4 

21.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim 

12 

31 

22.  Städtisches  Hospital  zu  Worms  .... 

78 

784 

23.  Israelitisches  Hospital  daselbst  .... 

9 

4 

b.  Private 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 

24.  Mathilden-Hospital  zu  Büdingen  .... 

14 

26 

25.  Johanniter-Krankenbaus  zu  Nieder-Weisel 

24 

55 

26.  Balseriscbe  Stiftung  zu  Giessen  (insbesondere  für 

Augenkrankc)  . 

15 

134 

27.  Privat-Krankenhaus  zu  Lauterbach 

12 

73 

28.  St.  Vincenz-  und  Elisabcthen-IIospital  zu  Mainz  . 

54 

265 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser 

a. 

b. 

1.  Zahl  der  Krankenhäuser  ..... 

23 

5 

2.  » > Betten  ....... 

1 308 

119 

3.  » > Verpflegungstage  männlicher  Kranken 

152  992 

8 764 

* » * weiblicher  » 

1 1 8 904 

12  248 

4.  » * verpflegten  männlichen  » 

6 367 

256 

• * » weiblichen  * 

3 322 

297 

5.  Auf  jo  l verpflegt,  mllnnl.  Kranken  1 kommen  Vcr-. 

24,0 

34,2 

* * 1 * wcibl.  * *pflegung8tage> 

35,8 

41,2 
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II.  Frequenz. 


Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b. 

Namen  der  Krankheiten 

Zahl  der  Fülle. 

Zahl 

der  Fülle. 

tJD 

11c- 

Abgang 

Be- 

Abgang 

5 

c 

-o 

u. 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

am 

1.  Jan 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

am 

1.  Jan. 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

o 

in.  | 

w 

tu  I 

vr 

m.  1 

VT- 

m- 

W. 

m.| 

vr. 

iu.  | 

w. 

in. 

W 

ml 

w. 

1 

1.  Entwickelungskrankheiten. 

Angeborene;  Lebensseh wiiehe 
(im  1.  Monat)  . 

2 

Angebornc  Missbildungen  . 

i 

15 

8 

16 

7 

• 

i 

1 

• 

3 

Atrophio  der  Kinder  (Abzeh- 
rung der  Kinder) 

3 

1 

10 

3 

12 

4 

8 

2 

4 

Mcnstraationsanomalieu 

15 

14 

1 

2 

3 

. 

5 

Schwangerschaftsanomalien 
(Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 

1 

14 

15 

1 

1 

6 

Geburts-  u.  Wochenbetts- Ano- 
malien (exel.  Piierpcralficb.) 

4 

6 

10 

3 

7 

Alterssch wiiehe  (üb.  65  Jahre) 

4 

10 

15 

15 

13 

10 

7 

10 

3 

2 

4 

2 

3 

2 

2 

8 

Andere  Entwickclungskrnnk- 
heiten  .... 

i 

1 

1 

• 

9 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

I’ocken 

1 

22 

17 

22 

18 

4 

1 

10 

Scharlach  .... 

5 

3 

55 

67 

58 

69 

6 

9 

1 

2 

1 

2 

1 1 

Masern  und  Küthcln 

1 

3» 

26 

39 

26 

7 

3 

2 

. 

2 

12 

Mumps  (Parotitis  epidemica) 

5 

4 

5 

4 

. 

1 

1 

13 

Rose  (Ery sipelas) 

1 

5 

59 

58 

57 

58 

6 

3 

3 

6 

3 

6 

1 

14 

Diphtherie  .... 

2 

4 

no 

161 

108 

161 

23 

26 

1 

2 

1 

2 

15 

Puerperalfieber 

. 

1 

1 

• 

• 

16 

Keuchhusten 

. 

1 

4 

1 

4 

. 

. 

17 

Gastrisches  l'iebor 

1 

15 

ii 

15 

11 

4 

5 

4 

5 

18 

Unterleibstyphus  . 

4 

2 

89 

49 

70 

41 

10 

6 

9 

6 

8 

4 

1 

1 

23 

Wcchselficber 

18 

7 

17 

7 

1 

1 

1 

. 

26 

Brechdurchfall  (Cholera  nostr.) 

6 

12 

6 

12 

1 

2 

1 

2 

27 

Diarrhoe  der  Kinder 

4 

6 

3 

5 

2 

3 

28 

Katarrficher  (Grippe)  . 

1 

41 

15 

42 

15 

29 

Rheumatisches  Fieber  . 

1 

1 

61 

24 

61 

25 

4 

1 

4 

1 

30 

Acuter  Gelenkrheumatismus 

9 

5 

1 18 

98 

124 

95 

1 

1 

1 

4 

4 

5 

3 

31 

Blutarmuth  .... 

1 

2 

12 

56 

13 

53 

1 

2 

1 

1 

9 

1 

8 

1 

32 

Leukämie  .... 

1 

1 

1 

1 

1 

33 

Pyämie  (SeptichHmie)  . 

2 

2 

2 

39 

Andere  thierischc  Parasiten 
(excl.  KrÄtze)  . . . 

27 

18 

26 

18 

3 

3 

40 

Tuberculosis 

2 

4 

16 

12 

17 

15 

15 

10 

2 

4 

2 

3 

41 

Skrophnlosis 

6 

12 

26 

30 

26 

26 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

3 

42 

Rhachitis  uml  Osteomalacie 

3 

2 

11 

9 

10 

7 

2 

1 

1 

1 

43 

Zuckerruhr  .... 

1 

1 

3 

4 

1 

1 

45 

Gicht 

4 

5 

13 

5 

14 

1 

3 

4 

4 

1 

46 

Bösartige  Neuhildungeu 

3 

10 

56 

80 

57 

76 

18 

26 

6 

9 

5 

7 

2 

47 

G(»norrhoe  .... 

9 

3 

1 15 

46 

I 2t 

47 

. 

3 

3 

2 

3 

48 

Frimiiro  Syphilis  . 

5 

6 

84 

55 

87 

66 

• 

1 

2 

2 

2 

3 

Digitized  by  Google 


mmt 


— 356  — 


Krankenhäuser  a. 


Zahl  der  Fälle. 


bc 

c 

i^huicu  ult  i\ nuiKiiciu  u 

bezw.  Todesursachen. 

Be- 

Abgang 

Be- 

Abgang 

3 

Q 

-o 

stand 

am 

1.  Jan. 

gang 

über- 

haupt 

dsvon 

durch 

Tod 

stand 

am 

l .Iah 

gang 

über- 

haupt 

dtrd 

Ted 

m. 

w. 

ra.  j w 

in. 

W. 

m. 

m 

W. 

Ul 

w. 

m. 

w. 

B.|» 

49 

Constitutionelle  Syphilis 

5 

10 

63  91 

66 

93 

2 

l 

2 

3 

.1. 

50 

Chronischer  Alkoholismus  u. 
Säufer- Wahnsinn 

2 

, 

59 

3 

59 

4 

1 

1 

1 . 

51 

Andere  chron.  Vergiftungen 

. 

13 

1 

12 

1 

. 

2 

. 

2 

. 

52 

Allgemeine  Entkräftung 

• 

13 

9 

9 

8 

8 

3 

• 

• 

1 

• 

• 

53 

III.  Localisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  des  Nerven- 
systems. 

Geisteskrankheiten 

3 

12 

33 

35 

29 

34 

1 

1 

3 

1 

2 

54 

Hirn-  und  Hirnhaut-Entzün- 
dung . 

3 

1 

12 

10 

14 

9 

9 

7 

1 

1 

1 

1 

65 

Apoplexia  cerebri 

2 

4 

15 

19 

16 

20 

8 

13 

. 

1 

. 

56 

Andere  Krankheiten  des  Ge- 
hirns   

8 

3 

14 

2 

20 

5 

4 

1 

2 

1 

1 

57 

Epilepsie  .... 

Eklampsie  .... 

6 

3 

25 

16 

23 

16 

1 

I 

2 

1 

3 

1 

2 

58 

. 

2 

5 

7 

1 

. 

1 

1 

1 

1 

. 

59 

Trismus  und  Tetanus  . 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

. 

. 

60 

Chorea 

1 

3 

2 

2 

3 

. 

1 

. 

1 

2 

61 

Rückenmark-Krankheiten 

1 

5 

24 

20 

22 

20 

3 

2 

2 

2 

1 

3 

1 

1 

62 

Andere  Krankheiten  des  Ner- 
vensystems 

5 

10 

65 

50 

66 

53 

. 

. 

1 

4 

5 

7 

6 

7 

63 

B.  Krankheiten  des  Ohrs. 
Krankheiten  d.  äusseren  Ohrs 

1 

9 

11 

9 

12 

2 

2 

• 

64 

» » inneren  Ohrs  . 

2 

3 

4 

5 

4 

• 

1 

• 

1 

• 

65 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

Contagiüsc  Augenkrankheiten 
Andere  Augenkrankheiten  . 

2 

11 

6 

12 

6 

2 

2 

• • 

66 

10 

9 

99 

104 

101 

96 

1 

2 

1 

48 

72 

47 

66 

67 

D.  Krankheiten  der  Ath- 
mungsorgane. 

Krankheiten  der  Naso  und 
Adncxa  .... 

i 

6 

6 

4 

6 

2 

2 

68 

Croup 

13 

9 

11 

9 

5 

4 

69 

And.  Kehlkopfs-Krankheiten 

4 

i 

32 

20 

35 

21 

1 

. 

1 

2 

5 

S 

6 

70 

Acuter  Bronehialkatarrh 

7 

125 

64 

129 

64 

6 

1 

5 

7 

5 

6 

• • 

71 

Chronischer  Bronehialkatarrh 

15 

2 

79 

42 

86 

37 

4 

2 

I 

8 

6 

6 

7 

■ 

72 

Lungenentzündung 

6 

129 

40 

131 

38 

24 

7 

1 

2 

5 

2 

4 

73 

Brustfell-Entzündung  . 

4 

4 

94 

26 

88 

29 

8 

2 

3 

2 

2 

2 

. 1 

74 

Lungcnblutung 

24 

15 

22 

15 

2 

. 

4 

3 

4 

3 

. 

75 

Lungenschwindsucht  . 

43 

12 

266 

121 

273 

111 

115 

67 

1 

2 

10 

10 

6 

IC 

3 

76 

Emphysem  .... 

17 

1 

98 

25 

99 

20 

17 

7 

. 

5 

2 

2 

1 

t . 

77 

Andere  Krankheiten  der  Atb- 
mungsorgane 

2 

2 

i 

1 

1 

. 

78 

Kropf 

• 

• 

1 

• 

1 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Krankenhäuser  b. 


Zahl  der  Fälle. 
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Krankenhäuser  a. 

ü 

K 

Zahl  der  Fälle. 

CE. 

t c 

Namen  der  Krankheiten 

Be 

- 

Abgang 

a 

a 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

davon  8 
durch  , 
Tod  1 

6 

ni. 

W 

m 1 

w. 

ID.  | 

w. 

ro.  1 

w.  n 

in 

H.  Krankheiten  der  äusseren 
Bedeckungen. 

Krätze 

8 

1 

389 

173 

31» 

173 

112 

Acute  Hautkrankheiten  (excl. 
9,10,11)  .... 

2 

78 

49 

76 

51 

. 

113 

Zellgewebs- Entzündung 

13 

2 

140 

65 

143 

65 

i 

i 

IM 

Carbunkel  (exel.  33) 

2 

1 

23 

4 

23 

5 

• 

115 

I’anaritium  .... 

4 

3 

47 

71 

48 

67 

• 

116 

And.  Krankheiten  d.  Äusseren 
Bedeckungen 

38 

12 

323 

110 

321 

109 

• 

i 

117 

I.  Krankheiten  der  Be- 
wegungsorgane. 

Krankheiten  der  Knochen  u. 
der  Knochenhaut 

28 

21 

129 

78 

135 

78 

7 

6 

118 

Krankheiten  d.  Gelenke  (nxcl. 
30  u.  45)  . 

25 

17 

118 

86 

121 

81 

7 

4 

119 

Krankhoiten  der  Muskeln  u. 
Sehnen  .... 

3 

2 

100 

27 

96 

28 

120 

K.  Mechan.  Verletzungen. 
Quetschungen  u.Zerrcissnng. 

14 

244 

2> 

252 

19 

6 

121 

Knochcnbrucli  dcB  überarmB 

4 

. 

14 

3 

16 

3 

. 

122 

» des  Vorderarms  . 

1 

29 

8 

27 

7 

123 

» der  Hand 

. 

13 

13 

. 

124 

» dcB  Oberschenkels 

3 

1 

25 

9 

23 

7 

1 

125 

» des  Unterschenkels 

9 

1 

43 

6 

46 

7 

1 

1 

126 

» des  Kusses  . 

2 

. 

5 

7 

. 

. 

127 

» des  Kopfes  . 

2 

, 

23 

i 2 

23 

2 

4 

2 

128 

> des  Schlüsselbeins 

10  1 

9 

1 

. 

129 

» des  Schulterblatts 

. 

2 

> 

2 

1 

130 

> der  Rippen  . 

1 

1 

16 

17 

1 

. 

181 

» der  Wirbelsäule 

2 

( 

4 

1 

132 

» des  Beckens  . 

f 

6 

2 

138 

Verstauchungen  . 

1 

5E 

15 

57 

lä 

4 

27 

15 

134 

135 
137 
185 

14 

142 

Verrenkung  der  Schulter 
< des  Ellenbogens  . 

» des  Daumens 

» der  Hüfte 

» anderer  Gelenke  . 

Wunden  (Stich-,  Hieb-, 
Schuss-  etc.) 

IE 

1‘ 

26t 

3 

. 

. 

. 

3 

3 

. 

. 

31 

2 

14 

Verbrennung 

3 

3( 

3' 

3 

2 

14 

Erfrierung  . 

1 

b 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 
und  unbestimmte  Diagnosen 

4 

7 7 

4 

3'  7 

3 

Hauptsumme 

44 

28 

S l'.26 

6 321 

8 ^32x|si9 

1 41 

302 

Krankenhäuser  b. 


Zahl  der  Fälle. 


Jan 


Zu- 

gang 


Abgang 


über- 

haupt 


T«4 


8 12 
9 
1 

4 
2 

3 

4 


18 


17  34  269 


3 

10 


13 


13 


5 . 


317  253  303|l2 
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B.  Angenheilanstalten. 


Zahl  der  ] 

a.  Oeffentliche. 

Betten 

oder 

Plätte. 

Ver- 

ten. 

1.  Opthalmiatrische  Klinik  des  academischen  Hospitals 
zu  Giessen 

44 

482 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  BetteD  haben). 

2.  Klinik  des  Geb.  Medicinal-Ratbs  Dr.  A.  Weber  zu 

Darmstadt . 

3.  Dalserische  Stiftung  zu  Giessen  (siebe  auch  Allge- 

meine Krankenhäuser) 

45 

134 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

1.  Zahl  der  Anstalten 

1 

2 

2.  » * Betten  oder  Plätze  .... 

44 

60 

3.  * Verpflegungstage  für  männl.  Kranke  . 

6 446 

2 628 

4.  > * » » wcibl.  » 

5 199 

2 423 

5.  » * verpflegten  männl.  Kranken 

311 

115 

6.  » * » weibl.  » 

171 

148 

n.  Frequenz. 
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C.  Irren-Anstalten. 


Zahl  der  | 

Betten 

Ver- 

oder 

p«fg. 

a.  Oeffentliche. 

PlStze 

ten 

1.  Landeshospital  Hoflieira 

414 

471 

2.  Landes-Irrenanstalt  Heppenheim  .... 

420 

542 

b.  Private. 

Keine. 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten  | 

a. 

b. 

1.  Zahl  der  Anstalten 

2 

2.  » » Betten  oder  Platze  .... 

834 

3.  . . I «5J- ; 

151  704 
148  725 

roe-iÄT:  : : 

511 

502 

II.  Frequenz. 


U 

tn 

bc 

i 

c 

rs 

t-i 

o 

KraDkheitsformen. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

im 

Jahre 

Abgang 
im  Jahre 

Erblichkeit 
nachgewiesen 
bei  Bestand  am 
1.  Jan.  und  Zu- 
gang im  Jahre 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

m.  | w. 

□ 

m.  | 

w.  I zus. 

1 

Melancholie 

6 34 

12  29 

9 32 

3 5 

9 

32  41 

2 

Manie  .... 

4l  21 

9 

21 

9]  15 

1 3 

3 

18:  21 

3 

Sccundäre  Seelenstörung  . 

3EL3E 

49 

38 

371  34 

12  14 

109  212 

4 

Paralytische  Seelenstümng 

20  4 

21 

2 

16  3 

13  3 

2|  12 

5 

27!  15 

12 

3 

10  2 

6 . 

12 

1 13 

6 

Imbecilität,  Idiotismus  und 

Cretinismus 

46  20 

2 

5 

EEE 

3 1 

18 

11  29 

7 

Delirium  potatornm 

* * 

. 

• 1 

' 

Summe 

406  404 

ns 

98 

91 1 94 

38 j 26 

155| 

178;  328 

D.  Entbindungs-Anstalten. 


Zahl  der  | 

Betten 

Ver- 

a.  Oeffentliche. 

oder 

Plfctxe. 

pfleg- 

ten. 

1.  Entbindungsanstalt  zu  Giessen  (zugleich  gynäko- 

logische  Klinik) 

20 

170 

2.  Entbindungsanstalt  zu  Mainz 

3.  Abtheilung  des  städtischen  Hospitals  zu  Darmstadt 

24 

243 

(siehe  allgemeine  Krankenhituser) 

3 

14 

b.  Private. 

Keine. 

Digitized  by  Google 
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Frequenz. 


■ 

Grossherzogth.  Hessen.  | 

Starken- 

Ober- 

Khein- 

lui 

burje 

besten- 

hMseo- 

Ganzen 

Zahl  der  Anstalten 

1 

i 

i 

3 

» » Hütten  ..... 

3 

20 

24 

47 

» » Entbundenen  überhaupt  . 

14 

170 

243 

427 

dar.  erkrankt  am  Kindhettfieb. 

9 

11 

20 

» gestorben  » » 

2 

3 

5 

» » mittelst  geburtshilflicher  Ope- 

ration  Entbundenen 

i 

15 

13 

29 

davon  gestorben 

1 

2 

3 

» » Neugeborenen  .... 

14 

166*) 

245 

425 

davon  todtgeboren 

1 

11 

17 

29 

» gestorben  . 

9 

11 

20 

*)  Ausserdem  5 Aborte. 


Nr.  1815.  ZiiMammenKtelliiiiK  nftmmtllcher  im  Jahr 
1882  atattgehabten  Eichungen  und  Prüfungen 
nebgt  Angabe  der  dafür  berechneten  Gebühren.*) 


1 

Ordn.-Nr. 

Art 

der  geeichten  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl. 

Gebühren. 

M 

1 

L&ngenmaase  ...... 

287 

84,55 

2 

Fluss  igkcitsm&sso  ...... 

2 873 

470,65 

3 

Hölzerne  Flüssigkeitsmasse  sog.  HerbstgefHsse 

76 

52,10 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt  ..... 

81  948 

33  972,21 

5 

Eftsser  auf  die  Tara 

7 

2,10 

6 

Hoblmasse  für  trockene  Körper  . 

372 

161,30 

7 

Handclsgnn-ichte 

20  018 

1 798,00 

8 

I’rilcisionagcwiehte 

201 

22,85 

9 

Gleicharmige  Balkenwaagen 

497 

223,05 

10 

Oberschal ige  oder  Tafelwaagen  . 

316 

174,85 

11 

Dccimal-  und  Fentesimalwangeu  . 

482 

1 424,05 

12 

Einfache  Balkenwaagen  mit  Laufgewicht 

(Solmellwnagenl 

521 

881,19 

13 

Laufgewichts -Brückenwaagen 

44 

800,60 

14 

Präcisionswaagen  ...... 

40 

20,20 

15 

Feder-  und  Neigungswaagen 

7 

7,90 

16 

Gasmesser  ....... 

1 324 

3 303,05 

17 

Kasteu-  und  Rah menm aase  .... 

6 

4,20 

18 

Messrahmen  für  Brennholz  .... 

44 

4,40 

19 

Moesapparatc  für  Flüssighciten  . 

15 

9,40 

Zusammen 

109  078 

42  916,46 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  272,  Bept,  1882,  8.  226. 
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Nr.  1816.  Uebcrsicbt  de»  Verkehr»  auf  den  fliegenden  Ilrüeken  bei  Gernsheim,  Kostlieiui 

und  Oppenheim  im  l-liafsjahr  1882 — 83.*) 
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Bezeichnung 

der 

Brücken. 

Gernsheim  . 

Kostheim  . 
Oppenheim 

Summe 

! t ; ' iiMftvvbll)  X 

Digitized  by  Googl 


')  Vofgl.  Mitthell.  Nr.  275,  Oct.  1884.  B.  286. 
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Nr.  1817.  Zahl  der  Lehrer  und  Schüler  der  Hand- 
werker- FortbilduuKBSchnlen  lui  Schuljahr  1882 — 83 
(Ende  Ilcrhwt  1883).*) 


u 

o 

Zahl  der  Schüler 

J= 

davon 

Bezeichnung  der  Schule  und  des  Orts, 

aJ 

im 

nahmen  Theil 

am 

Be- 

wo  dieselbe  besteht 

O 

Gan- 

Abd.- 

merkungen. 

2 

zen. 

tags- 

Unter- 

Unter- 

richt 

s: 

rieht. 

lin 

Wlnt. 

Alsfeld,  Ilandw’crkcrschule 

i 

24 

24 

Altenstadt,  ... 

l 

13 

13 

Alzey,  ® ... 

i 

28 

28 

Babenhausen,  » ... 

l 

21 

21 

Beerfelden,  ... 

i 

27 

27 

Bensheim,  » ... 

2 

85 

85 

Bessungen,  » ... 

2 

35 

35 

22 

Bingen,  > ... 

2 

46 

46 

Bischofsheim,  » ... 

1 

53 

53 

Büdingen,  Erweiterte  H.mdwcrkerschnle) 

3 

42 

42 

14 

Butzbach,  Handwerkerschule  . 

1 

37 

37 

Dannstadt,  » ... 

8 

120 

120 

144 

» Landesbaugewerkschule  *)  . 

7 

50 

: DerUnterrlcht 

» Kunstgewerbliches  Zeichnen  2) 

i 

11 

findet  in4Wln- 

» Alicevereinsschule3) 

Dieburg,  Handwcrkerschulo 

2 

1 

80 

56 

56 

termonaten  an 
jedem  Wochen- 
tage statt 

Erbach,  Erweiterte  Handwerkerschulo  . 

2 

66 

66 

i DerUnterrlcht 

Erzhausen,  llandwerkcrschule 

i 

23 

23 

findet  an  wö- 
chentlich 2 

Friedberg,  Erweiterte  Handwerkerschulo 

4 

96 

96 

30 

Fürth  i.  O.,  llandwerkcrschule 

1 

21 

21 

im  Laufe  des 

Gernsheim,  » 

Giessen,  Erweiterte  Handwcrkcrschnle  . 
Griesheim,  Handwerkerschulo 

1 

b 

17 

154 

17 

154 

54 

Sommers  statt 
i ) Der  Unterricht 

1 

30 

30 

Jahres  Uurscn 

Gross-Bieberau,  » 

i 

27 

27 

an  2 Wochen- 

Gross-Gerau,  » 

2 

67 

67 

(Schülerinnen). 

Gross- Steinheim,  * 

2 

29 

29 

Gross- Umstadt,  » 

1 

39 

39 

Grünberg, 

1 

42 

42 

Guntorsblum,  • 

1 

31 

31 

Heppenheim  a.  d.  B.  » . . 

1 

33 

33 

Heusenstamm,  • 

1 

46 

46 

Hirschhorn, 

1 

16 

lfT 

Höchst  i.  0.  » . . 

2 

55 

55 

Homberg  a.  d.  0.  » . . 

1 

21 

21 

Hungen,  » 

1 

44 

44 

König,  » 

2 

29 

29 

Langen,  • 

2 

89 

89 

Lauterbach,  • 

1 

40 

40 

48 

Lieb,  f 

1 

19 

19 

Lindenfels,  > 

1 

26 

26 

Mainz,  Erweiterte  Handwerkerschulo 

12 

468 

468 

12 

Michelstadt,  Handwerkerschulo 

2 

47 

47 

Neckar-Steinach,  » 

1 

19 

19 

Neustadt,  > 

2 

24 

24 

Nidda,  • 

2 

47 

47 

Ober-Ingelheim,  * 

1 

39 

39 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  281,  Kehr.  1883,  S.  38. 


Digitized  by  Google 


364 


Bezeichnung  der  Schule  und  des  Orts, 
wu  dieselbe  besteht. 

Zahl  der  Lehrer.  || 

Zahl 

im 

Gan- 

zen. 

der  Schüler 

davon 

nahmen  Theil 

am 

Sonn- 

tags- 

Unter- 

richt 

Abd.- 

Unter- 

rlcht 

Im 

Wlnt 

Offenbach,  Vereinigte  Kunst  - Industrie- 

8 

229 

205 

i 24 

und  Ilandwcrkerschule 4)  . 

1 82 

Oppenheim,  Ilandwcrkerschule 

2 

52 

52 

14 

Orten  herg,  » 

i 

15 

15 

Pfungstadt,  » 

1 

48 

48 

Reichelsheim  i.  0.  • 

1 

21 

21 

Ueinhcim  i.  0.  > 

2 

45 

45 

Schlitz,  . 

2 

39 

39 

2 

Schotten,  . 

2 

10 

10 

Seligenstadt,  • 

1 

38 

38 

Viernheim,  . 

1 

31 

31 

Westhofen,  » 

1 

15 

15 

Wöllstein,  » 

2 

64 

64 

Worms,  • 

5 

138 

138 

52 

Summe 

121 

3 177 

3 012 

498 

Be- 

merkungen. 


«)  21  Schülerin 
nen  nehmen 
an  einem  Wo 
cbenUgsnnter 
Hehl  Theil. 


Nr.  1818.  Vorlttuf.  Hetrlebs-Ergebnigge  der  Eisen- 


bahnen im  October  1883. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhcs- 

Neckar- 

Bische 

nicht  garon- 
tirte  Linien. 

Bahn. 

gmrantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

Betriebslllnge,  Ende  October  . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

210  000 

516  738 

130  114 

45  682 

gegen  1882 

+ 2 522 

4-25  372 

+ 5277 

— 2513 

pro  Kilometer 

2 222 

1 005 

726 

260 

Beförderung 

gegen  1882 

4-  27 

+ 49 

+ 29 

- 14 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Oütor  .... 

75  000 

321  197 

90  844 

18  502 

gegen  1882 

+ 4 709 

4-  16693 

+ 36 

4-  4 692 

pro  Kilometer 

794 

609 

507 

105 

gegen  1882 

+ 50 

4-  32 

— 

+ 27 

M 

M 

Ml 

M 

Pers.u.Gop.-Verk. 

200  00ö 

452  556 

62  900 

36  533 

gegen  1882 

+ 9416 

4-  30846 

4-2  516 

— 1676 

pro  Kilometer 

2 116 

880 

351 

208 

gegen  1882 

4-  100 

4-  60 

+ 14 

— 10 

Güterverkehr 

215  000 

804  909 

98  882 

43  276 

gegen  1882 

+ 741 

4-  43  893 

+ 7 442 

+ 6 224 

pro  Kilometer 

2 275 

1 527 

552 

246 

Einnahme 

gegen  1882 

+ S 

4-  83 

+ 42 

+ 35 

sonstigo  Quellen 

88  000 

42  379 

8 739 

6 264 

gegen  1882 

4-243 

— 17  426 

+ I486 

+ 14 

pro  Kilometer 

402 

80 

49 

36 

gegen  1882 

+ 3 

— 33 

+ * 

Summe  . . . 

453  000 

1 299  844 

170  521 

86  073 

gegen  1882 

4-  10  400 

4-  57313 

+ 11  444 

+ 4 562 

pro  Kilometer 

4 794 

2 465 

952 

490 

gegen  1882 

+ uo 

4-  109 

+ 64 

-t-  26| 
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Nr.  1819.  fergleiebende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  October  1883 

tu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Sehweinsberg  and  Cassel  (Preussen). 
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an  10  Orten  «len  Gr»Htth.  neNxen  im  October  ISS3. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

1 

Linsen.  | 

10  0 Kil 

o g r a m m. 

1 

© 

tj 

s 

00 

JZ 

o 

*o 

•1* 

«J 

« 

b0 

^3 

© 

’S 

Mittel- 

•B 

ja 

o 

sO 

JZ 

«D 

60 

na 

© 

V 

s 

«i 

«0 

M 

© 

»9 

ja 

■ D 
bO 

’S 

'S 

«-> 

ä 

■ 

ja 

o 

zO 

ja 
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Mittel- 

OB 

ja 

© 

•jO 

ja 
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1 li 

S -5f 

M 

A 

.46 

Ji 

.ti 

Ji 

M 

Ji 

Jti 

ja 

ji 

ji 

Ji 

.ti 

.ti  1 a 

7,00 

6,00 

5,00 

5,50 

6,00 

4,00 

5,00 

44,00 

19,00 

31,50 

34,00 

19,00 

26,50 

56,00 

21,0o  «J 

7,12 

6,80 

6,00 

6,48 

8,00 

8,00 

8,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,0'V  24JJ 

6,00 

5,00 

5,00 

5,00 

4,40 

3,60 

4,00 

40,00 

32,00 

36,00 

32,00 

28,00 

30,00 

52,00 

40,0.1  4(| 

7,50 

6,00 

4,00 

5,00 

5,00 

4,00 

4,50 

40,0036,00 

38,00 

36,00 

30,00 

33,00 

52,00 

4 4,00. 4S3 

6,00 

6,00 

6,00 

5,00 

3,00 

3,00 

3,00 

36,00  36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

52,00 

52,00  ölj 

8,12 

7,60 

4,80 

6,08 

4,40 

2,80 

3,22 

43,00 

26,00 

33,00 

36,00 

28,00 

31,44 

53,00 

30,00  liM 

6,50 

7,00 

5,50 

6,50 

4,50 

2,50 

3,36 

27,50 

24,50 

26,00 

29,50 

27,00 

28,00 

43,00 

4",1"‘  i-4 

5,30 

4,80 

4,60 

4,70 

3,20 

3,00 

3,14 

18,14 

14,50 

15,64 

36,00 

36,00 

36,00 

33,00 

33.00 

6,40 

6,80 

6,80 

6,80 

3,00 

3,00 

3,00 

24,00 

24,00 
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24,00 
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30, 00 

30,00,  30 * 

5,66 

6,40 

6,00 

6,20 

2,80 

2,40 

2,60 

24,00 

20,00 

22,00 
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24,00 

26,00 

36,00 

32,00,  >.4f 
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3,50 
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33,00 
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6,04 

4,40 

3,60 

4,14 

6,00 
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4,00 

. | J 

7,46 

7,40 

6,00 

6,92 

5,00 

4,00 

4,58 

29,00 

25,00 

27,00 

27,00 

25,00 

26,00 

18,00 

40,00  444 

6,72 

6,00 

5,00 

6,50 

5,00 

3,60 

4,02 

40,00 

36,00 

38,00 

36,00 

32,00 

34,00 

52,00 

48,00,  50 J 

7,70 

7,00 

5,00 

6,05 

5,20 

4,00 

4,49 

45,50  24,00 

37,58 

33,75 

27,50 

30,08 

48,25 

39,00  44,1 

6,64 

6,00 

5,00 

5,44 

5,00 

4,00 

4,60 

30,00 

28,00 

29,00 

30,00 

26,00 

28,34 

52,00 

36,00!  *346 
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90,31 

65,01 
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6,60 

5,64 

4,06 

31,18 
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Milch. 
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P 

r u 
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S 

3 

tu 

ja 

0 

:Z 

ja 

«i 

OB 

bO 

na 

© 

’S 

’S 

s 

23 
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X 

tx 
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23 
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tß 

ja 

0 

:Z 
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to 
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ja 
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:0 

ja 

9) 
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.2 

‘S 

'S 

3 
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Pfand. 
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ja 

ji 

jt 

.ti 

.ti 

.ti 

.a 

jk\  ji 

jt 

jt. 

ji 

.ti 

.ti 

ji 

jt 

0,18 

0,14 

0,14 

0,14 

1,10 

1,00 

1,05 

0,18 

0,16 

0,17 

(i,75 

0,70 

0,73 

1,30 

0,22 

1,00 

2 

0,22 

0,12 

0,12 

0,12 

1,00 

1,00 

1,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60 

0,60 

0,60 

1,50 

0,25 

1,00 

. 

0,11 

0,13 

0,12 

0,13 

1,00 

0,90,  0,95 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80 

0,85 

1,70 

0,26 

1,00 

0,16 

0,12  0,12 

0,12 

1,05 

1,00 
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0,18 

0,18 

0,18 
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0,70 
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Nr.  1820.  Preise  der  gcwtilinlicliMen  Vcrhrniiflmgegeimtfliule 


Orte. 

Weizen.  | Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

Ileu. 

P r 

eis  p 

e r 

X 

O 

+3 

« 

tD 

.2 

c 

Mittel- 

OS 

o 

■■Z 

X 

tc 

•e 

0 

*5 
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4m 
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zO 
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niedgst. 
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3 

X 

0 

ja 

♦i 

X 

tc 

TJ 

O 

’S 

15 

3 

«J 

X 

ja 

o 

so 

»fl 

«i 

X 
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'V 

V 

’S 

Jk 

M 

M 

Jk 

jt 

.tk 

M. 

Jk 

Jk 

Darm  stadt 

21,00  19,50  20,25 

16,50 

15,00  15,75 

21,50  16,00 

18,75 

17,00 

13,60 

15,26 

8,00 

6,00 

Babenhausen 

20,00 

20,00  20,00 

16,00 

16,00  16,00 

18,00  18,00 

18,00 

15,40 

15,00 

15,28 

7,20 

7,00 

Benshcim 

20,00;  18,00 

19,0' 

16,00 

16,00  16,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

14,00 

6,00 

6,00 

Hesslingen 

23,00  22,00 

22,50 

16,50 

16,00  16,26 

16,50 

1 6,00 

1 6,26 

16,00 

14,00 

15,00 

8,00 

7,00 

Erbach 

19,00' 19,00 

19,00 

16,00 

16,00 

16,00 

14,00 

14,00 

14,00 

12,40 

12,40 

12,40 

6,00 

6,00 

Offen  hach 

21,50 

IN, 50 

19,96 

19,00 

16,50 

17,12 

21,00 

15,00 

17,78 

18,00 

14,60 

16,00 

9,50 

7,00 

Giessen 

21,00  20,00 

2o,5o 

19,00 

18,00 

18,50 

17,00 

15,50 

lf»,48 

15,50 

13,50 

15,00 

7,00 

6,00 

Alsfeld 

21,00  18,00 

19,62 

18,00  16,00 

16,54 

1 4,0(1 

13,50 

13,76 

14,00 

12,00 

13.28 

5,40 

5,20 

Hödingen 

18,10 

18,10 

18,10 

16,00|  16,00[  16,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

14,00 

6,40 

6,40 

Butzbach 

21,00  20,00 

20,50 

17,00  16,50  16,76 

17,00 

15,00 

16,00 

14,60 

14,00 

1 4,30 

5,90 

6,40 

Fried  borg 

20,00 

20,00 

20,00 

17,75 

17,00 

17,29 

17,00 

16,00 

16,50 

1 6,00 

14,00  16,00 

7,00 

6,00 

Schotten 

21,00 

19,50 

20,16 

18,80 

18.00 

18,40 

16,00 

14,00 

14,78 

16,00 

1.3,00  14,00 

5,40 

4,00 

Mainz 

21,50 

20,20 

20,94 

17,60 

17,00 

17,28 

17,50 

16,70 

17,12 

15,50 

15,00  15,26 

8,00 

7,00 

Alzey 

21,40 

20,60 

20,91 

17,50 

16,80 

17,16 

17,20 

16.40 

16,76 

15,00 

14,50  14,78 

8,00 

6,00 

Bingen 

20,00 

18,00 

19,50 

17,50 

15,50 

16,78 

16,00 

16,00 

15,45 

16,50 

14,00  15,65 

10,00 

6,00 

Worms 

22,00 

21,00 

21,50 

17,00 

16,00 

16,42 

17,50 

16,50 

16,84 

14,40 

14,00)14,16 

7,00 

6,00 

Summe 

32J.4S* 

ir>S,4- 

233,36 
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20,16 
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’S 

Jk 

Jk 

jk 

jk 

Jk 

.*k 

Jk 

Jk 

Jk 

jk 

Jk 

M 

jk 

jk 

jk 

Jk 

Darmstadt 

u,74 

0,74 

0,74 

0,66  0,66 

0,66 

0,70 

0,70 

0,70 

0,66  0,66  0,66 

u,2C 

0,20 

0,23 

0,20 

0,16 

Babenhaus. 

0,70 

0,70 

0,70 

0,60  0,60 

0,60 

0,54 

0,54 

0,54 

(1,60 

0,60 

0,60 

0,23 

0,23 

0.23 

0,22  0,22 

Beosheim 

0,66 

0,66 

0,66 

0,54  Io, 54 

0,54 

0,40 

0,40 

0,40 

0,60 

0,60  0,60 

0,25 

0,22 

0,24 

0,12 

0,10 

Hessun  gen 

0,72 

0,64 

0,68 

0,64  0,60 

0,62 

0,50 

0,50 

0,50 

0,70 

(1,66 

0,68 

0,24 

0,20 

0,22 

0,16 

0,15 

Erbach 

0,68 

0,68 

0,68 

0,50  0,50 

0,50 

0,60 

0,60 

0,60 

0,66 

0,60 

0,66 

0,23 

0,19 

0,21 

0,14 

0,12 

Offenbach 

0,76 

0,70 

0,73 

0,6(('0,50 

0,55 

0,60 

0,50 

0,55 

o,7(i 

0,60 

0,65 

0,27 

0,22 

0,25 

0,21 

0,13 

Giessen 

0,72 

0,70 

0,7  t 

0,54 

0,50 

0,52 

0,70 

0,60 

0,65 

0,64 

0,62 

0,63 

0,25 

0,18 

0,22 

0,17 

0,16 

Alsfeld 

0,65 

0,62 

0,63 

0,50 

0,50 

0,50 

0,60  0,50 

0,55 

0,60 

0,56 

0,58 

0,22 

0,20 

0,21 

0,13 

0,13 

Büdingen 

0,68 

0,68 

0,68 

0,60 

0,60 

0,60 

0,54  0,54 

0,54 

0,60 

0,6(1 

0,60 

0,2d 

0,20 

0,20 

0,15 

0,15 

Butzbach 

0,70 

0,70 

0,70 

0,56 

0,56 

0,56 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,22 

0,20 

0,21 

0,18 

0,15 

Friedberg 

0,70 

0,70 

0,70 

0,50  0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,50 

0,64  0,64 

0,64 

0,17 

0,16  0,17 

0,16 

0,14 

Schotten 

0,70 

0,64 

0,67 

0,50  0,45 

0,48 

0,50 

0,45;  0,48 

0,64 

0,60  0,62 

0,20 

0,20  0,20 

0,16 

0,14 

Mainz 

0,76 

0,76 

0,76 

0,650,60 

0,63 

0,50 

0,50 

0,50 

0,70 

0,70 

0,70 

0,24 

0,22|0,23 

0,22 

0,18 

Alzey 

0,65 

0,60 

0,63 

0,600,55 

0,58 

0,65 

0,60;  0,63 

0,60 

0,56 

0,58 

0,23 

0,17  0,20 

0,15 

0,14 

Bingen 

0,70 

0,65 

0,68 

0,60  0,60 

0,60 

0,70 

0,60 

0,65 

0,65  0,60 

0,63 

0,22 

0,18  0,20 

0,14 

0,12 

Worms 

0,72 

0,72 

0,72 

0,64  0,64 

0,64 

0,70 

0,70 

0,70 

0,66 

0,66 

0,66 

0,20 

0,18 

0,19 

0,13 

0,12 

Summe 

11,07 

9,08 

9,09 

10,09 

3,41 

Mittelpreis 

0,69 

0,57 

0,57 

0,63 

0,22 
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